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Die St. Gallen Business School  Managementwissen für die Praxis

Swiridoff

Knut Bleicher

Meilensteine der Entwicklung eines Integrierten Managements
Herausgegeben von Christian Abegglen
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St. Galler Business Books & Tools tfahcsnessiW 

Corporate Dynamics

Knut Bleicher 
Corporate Dynamics
Band 6

SGBS Certified Experts St. Gallen
Das Studienprogramm für Praktiker
Wer sich für einen der SGBS Certified Experts 
Studiengänge entscheidet, durchläuft ein Pro-
gramm, das spezifisch für Praktiker entwickelt 
wurde:

•  berufsbegleitend, in 6 bis 12 Monaten, mit Fo-
kus auf die benötigten Kompetenzen und Fähig-
keiten

•  mit einem massgeschneiderten Inhalt und einem 
individuellen Studienplan

•  mit hoher Betreuung, hohem Engagement, aber 
keinen Prüfungen

•  mit Studienmodulen in St. Gallen und Seminar-
modulen in CH und D

St. Galler Diplomzertifikate der SGBS
Es gibt Situationen, da müssen Sie in kurzer Zeit 
Ihr Wissen und Ihre Kompetenz in einem ganz be-
stimmten Themenbereich erheblich vertiefen und 
dies auch dokumentieren.

Vorbereitung auf Führungspositionen
Begleitete Führungskräftentwicklung ins oberste 
und obere Management. Dauer 1 bis 3 Jahre. Mit 
St. Galler Praxisstudiums-Abschluss.
Gerne beraten wir Sie bei der Auswahl des bestge-
eigneten Programms.

Der besondere Ehrgeiz der St. Gallen Business 
School besteht darin, Führungskräften, Fach- 
spezialist:innen und erfahrenen Manager:innen 
bewährte wie auch neueste Erkenntnisse aus  
Management-Forschung und -Lehre zu vermitteln.

Im Gegensatz zu Universitäten und Fachhoch- 
schulen, deren Kernzielgruppe nach wie vor  
Studentinnen und Studenten sind, hat sich unsere 
Business School von Anfang auf die Zielgruppe 
«Führungskräfte» konzentriert. Führungskräfte  
haben ganz andere Erwartungen als Studierende. 
Geht es beim Studenten vornehmlich darum,  
ihm überhaupt einmal die Grundlagen des Wirt-
schaftens und damit ein sicheres theoretisches 
Fundament zu vermitteln, erwarten jüngere  
Führungskräfte vornehmlich das fachliche und  
methodische Rüstzeug, die täglich anfallenden  
Herausforderungen zu meistern. Gestandene  
Manager:innen wiederum fordern einen ‹sparring 
partner›, welcher die typischen Problemstellungen 
von Top-Manager:innen aus eigener Erfahrung 
kennt. 

Diese damit einhergehende Differenzierungsnot-
wendigkeit haben wir vor mehr als 35 Jahren als 
grosse Chance aufgegriffen und uns seither mit al-
ler Kraft und unserem ganzen Ehrgeiz ausschliess-
lich auf die Zielgruppen «Führungskräfte und er-
fahrene Manager:innen» konzentriert.

Im Umgang mit diesen höchst anspruchsvollen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern haben sich im 
Laufe der Zeit auch ganz bestimmte didaktische 
und pädagogische Ansätze und Dozentenqualitä-
ten als richtig herausgestellt, welche zu einem  
umfassenden Kompetenzgerüst in verschiedenen 
Bereichen führten.

Für das Top Management
CEO, Vorstände sowie die Mitglieder der Ge-
schäftsleitung und der C-Ebene führen die Ge-
samt-Organisation. Sie setzen Leitplanken, defi-
nieren oberste Werte und geben strategische Ziele 
vor. Sie bestimmen die Spielregeln, die Richtung, 
die Führungsprinzipien. Sie regeln das Ausmass an 
gewollter Handlungsautonomie und Selbstorga-
nisation. Sie entscheiden über die zentrale Frage: 
«Was braucht es, um das Unternehmen wirkungs-
voll zu führen?»

Für Executives und erfahrene Führungskräfte
Viele unserer Management Programme richten 
sich an Führungskräfte mit Ergebnisverantwor-
tung und Leitende aus Funktionen, Bereichen, 
Divisionen, Geschäftsbereichen, Business Units, 
Profit Centers, aber auch an Projektleiterinnen 
und Projektleiter sowie Projektmanager:innen.

Für High Potentials und Führungs-Nach-
wuchskräfte
Unternehmen und Organisationen investieren in 
das Management der Zukunft: Nachhaltig erfolg-
reich sind die Unternehmen mit der höchsten 
Management Qualität. Unsere Business School ist 
seit 35 Jahren Partner für Führungskräfte-Ent-
wicklung und gezielte Fähigkeits- Entwicklung.

Neu: Für das Management der Zukunft
Das Management der Zukunft entscheidet über 
den nachhaltigen Erfolg des Unternehmens. In 
vielen Fällen ist die interne Führungskräfteent-
wicklung die richtige Lösung. Dann sind wir als 
St. Gallen Business School eine ideale Wegbereite-
rin: Wir unterstützen Sie dabei, das Management 
der Zukunft selbst aufzubauen. In einem Prozess, 
der 1, 2 oder auch 3 Jahre dauern kann.

Günther Pipp
Dr. oec. HSG

Geschäftsführender Direktor und  
Präsident des Verwaltungsrates  
der St. Gallen Business School

Knut Bleicher 
Managementsysteme
Band 4

Swiridoff

Knut Bleicher
Managementsysteme
Meilensteine der Entwicklung eines Integrierten Managements
Herausgegeben von Christian Abegglen
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Management
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Swiridoff

Knut Bleicher

Meilensteine der Entwicklung eines Integrierten Managements
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Human Resources Management
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Management Weiterbildung

Online, klimafreundlich

 
Executive Management  7
 
General Management 31
 
Strategisches Management 47
 
New Business, Digitalisierung 66
 
Leadership 79
 
Führungspersönlichkeit 100
 
Kommunikation für Führungskräfte 115
 
Marketing, Verkauf, Vertrieb  122
 
Finanzielle Führung 141

 
High Potential Programme  156
 
General Management 178
 
Führen, Führungspersönlichkeit 187
 
Marketing, Innovation, PM 199
 
Finanzielle Verantwortung übernehmen 212

Management Weiterbildung für
Executives & Führungskräfte 6

Advanced Juniors und
High Potentials Programme 156

St. Galler Online und  
Blended Learning Programme 222

Management Weiterbildung mit hohem Praxisbezug und 
Umsetzungsnutzen. Für Top Management, Executives und 
Führungskräfte. St. Gallen Business School: Der Standard  
für erstklassige Management Seminare und Programme. 
sgbs.ch/seminare

High-Potentials: Führungskräfteentwicklung für das
Management der Zukunft. Advanced Juniors: Aus- und 
Weiterbildung für junge Führungs- und Nachwuchskräfte 
im Alter von 28 – 45 Jahren. 
sgbs.ch/aj

Sie haben die Wahl: 100% Online oder eine Mischung
von Präsenz und Online. Ein umfassendes Angebot an 
aktuellem Management Wissen mit dem von Ihnen be-
vorzugtem Anteil an Online Live Sessions zu je 4 Stunden. 
sgbs.ch/online oder sgbs.ch/blended

Inhaltsübersicht
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St. Galler Praxisstudium 
Berufsbegleitend für Führungskräfte

St. Galler Diplomzertifikats-Programme 258

Berufsbegleitende Management Schools 290

Familienunternehmen- und 
KMU-Weiterbildungsprogramme 230

Executive MBA  316

Viel Wissen in kurzer Zeit: Intensivprogramme für  
Leistungsträger:innen, die ihr Wissen und ihre Kompetenz 
in einem ganz spezifischen Themenbereich schnell  
ausbauen und dies auch durch ein St. Galler Zertifikat 
dokumentieren wollen. sgbs.ch/praxisstudium

Management ist ein Beruf mit hoher Verantwortung.
Die St. Galler Schulen bereiten auf anspruchsvolle
Management- und Führungspositionen vor: CEO werden,
Vorständ:in werden, Geschäftsführer:in werden, General
Manager:in werden. sgbs.ch/schools

St. Galler Seminare für Familienunternehmen und KMU‘s. 
Die erfolgreiche Führung eines Familienunternehmens, unter 
Berücksichtigung der Vorstellungen der Eigner. Die Stärken 
der Kleinen gegenüber den Konzernen optimal nutzen. 
sgbs.ch/kmu

Das berufsbegleitende, zeitlich sehr flexible akademische 
Programm für Führungskräfte. Mit 2 Optionen der Bu-
chung: Sofort-Anmeldung für das EMBA-Studium. Oder 
Upgrade, ausgehend von Abschlüssen im Rahmen des 
St. Galler Praxisstudiums. sgbs.ch/emba

SGBS Certified Experts St. Gallen 266

Management Certificates 276

Das St. Galler Praxisstudium für Führungskräfte. Genau 
das lernen, was wirklich nützt. Ein Schliessen von  
Fähigkeitslücken; ein Aufbau neuer Kompetenzen auch 
zum Wohle des Arbeitgebers. Mit einem Abschluss
als «SGBS Certified Expert St. Gallen». sgbs.ch/experts

Weiterbildung mit Zertifikatsabschluss. Total ca. 7 bis 8 
Präsenztage in 2 Teilen. Zuerst das Seminar. Dann das 
Zertifizierungsmodul: Wissensanwendung, New Learning 
mit aktivem Engagement als Basis für die Zertifizierung. 
sgbs.ch/mc
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Executive Management

Zu diesen Programmen im Internet

Executive General Management  8

St. Galler Executive Business School 10

St. Galler CEO- & Geschäftsführungs-Programm 12

CEO- und Geschäftsleitungs-Lehrgang  14

St. Galler Geschäftsführer Programm 15

St. Galler Executive Leadership Programm 16

St. Galler Top Management & Leadership Programm 18

Transformations- & Change Management-Programm  20

Fokussierung, externes Wachstum und Wertsteigerung 21

Holding- und Konzernführung  22

Bedeutende Unternehmenseinheiten führen 23

St. Gallen Executive Experience 24

Effective Management Programm 25

St. Gallen Senior Executive Programm 26

St. Gallen Digital Strategy Programm 27

Digitalisierung, Technologie und neue Geschäftsmodelle 28

St. Galler Unternehmensführungs-Programm 29

Das Unternehmens-Wertsteigerungs-Programm  30

St. Gallen Business School 7

Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte

https://sgbs.ch/seminare/executive-management/
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2024

Nr. 19124 1. Durchführung 2024
  4. – 7. März 2024, Davos

Nr. 19224 2. Durchführung 2024
  13. – 16. Mai 2024, Lugano

Nr. 19324 3. Durchführung 2024
  1. – 4. Juli 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 19424 4. Durchführung 2024
  28. – 31. Oktober 2024, Luzern

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/19

2023

Nr. 19123 1. Durchführung 2023
  13. – 16. März 2023
  Davos

Nr. 19223 2. Durchführung 2023
  3. – 6. Juli 2023
  Rottach-Egern

Nr. 19323 3. Durchführung 2023
  18. – 21. September 2023
  Luzern

Nr. 19423 4. Durchführung 2023
  6. – 9. November 2023
  Luzern

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/19

Durchführungen

Executive General Management
Das Programm für CEO, Vorstände, Mitglieder der C-Ebene
und Executives mit grosser Verantwortung

Dieses Programm richtet sich nur an 
Führungskräfte mit Gesamtverantwor-
tung: An CEO’s, Vorstände, Geschäfts-
führer:innen und Unternehmer:innen, 
die als Mitglieder der Geschäftsleitung 
für die strategische Führung einer oder 
mehrerer Unternehmen, Sparten, Divi-
sionen, Geschäftsfelder oder wichtiger 
Funktionsbereiche zuständig sind. Es 
richtet sich auch an Persönlichkeiten 
aus dem Aufsichts- und Verwaltungs-
rat, die das Zusammenspiel mit dem 
Management weiter optimieren wollen.

Programm
Tag 1:  Strategisches Management: 

Das Kerngeschäft weiter 
ausbauen.

Tag 2:  Business Development: Das 
Geschäft der Zukunft. Neue 
Märkte schaff en.

Tag 3:  Strategisches Leadership: 
Optimale Strukturen, starke 
Führung, wirkungsvolles 
Change Management

Tag 4:  Finanzielle Entscheidungen 
heute: Programme für fi nan-
zielle Exzellenz.

In diesem Seminar lernen Sie, eine Un-
ternehmung oder einen Teilbereich im 
Hinblick auf Veränderungen und Hand-
lungsbedarf zu überprüfen. Sie lernen, 
die wesentlichen strategischen, füh-
rungsmässigen und fi nanziellen Ent-
scheidungen zu treff en.

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

CEO, Vorstände sowie die Mitglieder 
der Geschäftsleitung und der C-Ebene 
führen die Gesamt-Organisation. Sie 
setzen Leitplanken, defi nieren oberste 
Werte und geben strategische Ziele vor. 
Sie bestimmen die Spielregeln, die Rich-
tung, die Führungsprinzipien. Sie regeln 
das Ausmass an gewollter Handlungs-
autonomie und Selbstorganisation. Sie 
entscheiden über die zentrale Frage: 
«Was braucht es, um das Unternehmen 
wirkungsvoll zu führen?» 

Erfolgreiche Unternehmen sind im 
Visier des Wettbewerbs. Je erfolgreicher, 
desto wahrscheinlicher ist es, dass an-
dere Unternehmen ein Stück des Kuchens 
für sich gewinnen wollen. Zu einer gu-
ten Strategie gehört es daher zu aller-
erst, die eigenen Marktpositionen 
zu verteidigen und auszubauen. Gelingt 
dies, so stellt sich als nächstes die 
Frage, wie lange der Erfolg mit dem be-
stehenden Geschäftsmodell gesichert 
werden kann. Neue Technologien, Digi-
talisierung und disruptive Entwicklun-

gen bedrohen selbst die erfolgreichsten 
Unternehmen. Wer hier nicht rechtzei-
tig in Business Development, neue 
Geschäftsmodelle und damit neue Stra-
tegien investiert, verliert zuerst das 
Geschäft und dann die Überlebensfä-
higkeit. Ein gutes Strategisches 
Management beschäftigt sich daher 
intensiv mit Trends, Szenarien, Kunden-
bedürfnissen und neuen Technologien. 

Vielfältiger Wandel kann aber leicht zu 
einer Überforderung der gesamten 
Organisation führen: Zum einen der 
fi nanziellen Ressourcen: Wachstum, In-
novation und neue Strategien erfordern 
Investitionen und kosten Geld. Ist der 
Investitionsstau gross, wird die Liquidi-
tät auch bei gesunden Unternehmen 
schnell strapaziert. Und meist viel wich-
tiger: Die Führungskräfte und Leistungs-
träger:innen des Unternehmens sind 
nicht nur gefordert, sondern überfor-
dert. Es triff t immer die gleichen, die es 
zur Umsetzung der Projekte und Initia-
tiven braucht. Zudem: Etablierte Unter-
nehmen sind tendenziell wenig verände-
rungsfreudig, oft veränderungsresistent. 
Da genügt es auch nicht, von oben 
die Umsetzung zu verlangen. Es braucht 
eine gekonnte Transformation, es 
braucht Umsetzungsstärke über meh-
rere Hierarchie-Ebenen, optimale Orga-
nisations-Strukturen und ein hohes 
Mass an Selbstorganisation und gewoll-
tem Unternehmertum.
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Professionelles Management

Den Erfolg des Unternehmens nachhal-
tig sichern. Prinzipien für Überlebens-
fähigkeit und dauerhafte Prosperität. 
Orientierungsgrössen und Steuerungs-
aspekte eines professionellen Manage-
ments. 

Business Mission 

Die Bestimmung von Identität und 
oberster Zwecksetzung. Business Mis-
sion als kommunizierbare Aussage zum 
Geschäftsverständnis

Wertvorstellungen und Werte 

Wertvorstellungen als ethisch-mora-
lischer Rahmen für die Geschäftstätig-
keit. Präzises Herausarbeiten verbind-
licher Werte. 

Eignerstrategie 

Die persönlichen Antriebskräfte der Eig-
ner. Das Zusammenwirken von Eigner-
strategie und Unternehmensstrategie. 
Mögliche Spannungsfelder frühzeitig 
erkennen. Die gemeinsame Basis fi nden. 

Unternehmens-Kultur 

Mit welchen Programmen optimiert 
man die Chance, jene Kultur zu ent-
wickeln, die tatsächlich auch gewollt 
ist? Bewusstes Kultur-Management. 

Unternehmensstruktur 

Die Struktur als eine der zentralen 
Eingriff smöglichkeiten in das Funktio-
nieren und die Entwicklung eines Un-
ternehmens. Die wichtigsten Struktur-
Optionen und ihre Vor- und Nachteile. 
Die Besetzung von Schlüsselpositionen. 

Strategische Leitplanken 

Welche Leitplanken von oben defi niert 
werden müssen. Strategische Leitplan-
ken als richtungsweisende Vorgaben an 
die nachgelagerten Führungsebenen. 

Strategische Zielvorgaben 

Die Formulierung ehrgeiziger, aber rea-
lisierbarer Zielvorgaben zu Wachstum, 
Wertsteigerung, Rentabilität und Stra-
tegischer Positionierung im Wettbe-
werbsumfeld.  

Aufbau der Unternehmensstrategie 

Bestandteile einer professionell aufge-
bauten Unternehmensstrategie. Die Er-
kenntnisse der Strategielehre. Die Firma 
auf nachhaltiges Wachstum, Wert-
steigerung und Rentabilität ausrichten. 

Business Development

Das Geschäft der Zukunft erkennen. 
Mit neuen Geschäftsmodellen neue 
Märkte schaff en. Innovation und Trans-
formation. 

Optimale Strukturen

Unterstützen die bestehenden Organisa-
tionsstrukturen die Zielerreichung oder 
erschweren sie diese? Eignen sie sich 
auch für das Geschäft der Zukunft? 
Anforderungen an eine optimale Unter-
nehmens-Struktur.

Strategisches Leadership 

Prinzipien und Gestaltungsaufgaben 
des Strategischen Leaderships. Führen 
auf Top Management Ebene. Vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit, gegenseitiger 
Respekt und das Arbeiten an gemein-
samen Zielen und Resultaten. 

Autonomie und Handlungsspielraum 

Dezentralisation oder Zentralisation? 
Die Vor- und Nachteile der beiden Füh-
rungs-Philosophien. Das richtige Mass 
an Selbstorganisation und Autonomie. 

Zentralisation, wo nötig 

Die nötige Steuerungslogik «von oben». 
Zentral führen, wo nötig und sinnvoll. 
Synergien nutzen. Die Kraft der Gruppe 
zum Einsatz bringen. 

Themen

Strategisches Controlling 

Wer Vertrauen schenkt und Kompeten-
zen und Verantwortung defi niert, 
braucht geeignete Controlling-Instru-
mente und ein wohl durchdachtes Risk 
Management. 

Steuerung der fi nanziellen Prosperität 

Portfolio Management und aktives Er-
gebnis- Management. Wert- und Per-
formanceorientierte Gesamtführung. 

Finanzmanagement 

Finanzielle Entscheidungen zur Unter-
nehmensführung. Ebit und Ergebnis-
steuerung. Programme zur Steigerung 
der Rentabilität. 

Kapitalbedarf, Finanzierung 

Investition und Desinvestition. Kapital-
einsatz reduzieren, Investitionen opti-
mieren. 

Unternehmenswert 

Die Treiber des Unternehmenswerts. Die 
zentralen Themen bei der nachhaltigen 
Steigerung des Unternehmenswerts. Die 
Programme zur Wertsteigerung. 



10 St. Gallen Business School

Durchführungen

St. Galler Executive Business 
School

2024

Nr. 12124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 12424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 2025

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

2024

Nr. 12124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 12424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 24. – 27. März 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

2023

Nr. 12223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich

Nr. 12323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln

Nr. 12423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

2024

Nr. 12124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

2023

Nr. 12123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 24. – 27. April 2023, Luzern
 3. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern

Nr. 12223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich

Nr. 12323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln

Nr. 12423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

Detailmailing

Konzeption

In der 12-tägigen St. Galler Executive 
Business School (3 x 4 Tage) werden 
die wesentlichen Herausforderungen 
an die Managementaufgaben des Exe-
cutive Managers/der Executive Mana-
gerin und alle bedeutenden Themen der 
Betriebswirtschaft umfassend darge-
stellt und trainiert.

1. Führungskräfte der obersten und 
oberen Führungsebene.

2. Unternehmer:innen, Geschäfts-
leitungsmitglieder, Vorstände, 
Direktor:innen, Geschäftsfüh-
rer:innen.

3. Führungskräfte mit General 
Management Verantwortung.

4. Verantwortliche von bedeutenden 
Unternehmenseinheiten mit Er-
gebnisverantwortung.

5. Funktional tätige Führungskräfte, 
die sich auf Herausforderungen 
mit strategischer und operativer 
Verantwortung vorbereiten wollen.

Dieser Top-Management-Lehrgang ba-
siert auf dem St. Galler Management-
Ansatz und den praxiserprobten Wei-
terentwicklungen zur ganzheitlichen, 
integrierten St. Galler Management-
lehre. Neueste wissenschaftliche Er-
kenntnisse der Managementlehre und 
-forschung fl iessen dabei kontinuier-
lich ein. 

Methodik

Welche Kraft entwickeln Visionen, die 
nicht in Form strategischer Ziele kon-
kretisiert werden? Was nützen Strate-
gien, die nicht umgesetzt werden 
können, weil sie nicht mit Unterneh-
menskultur oder Anreizsystemen abge-
stimmt sind? Wozu dienen Innovati-
onskraft und Kreativität, wenn Ver-
marktungs-Fähigkeiten fehlen? Was 
bringt die Einführung eines Lean- und 
Innovationssystems, wenn Überkom-
plexität und träge Strukturen jede 
Eigeninitiative im Keim ersticken? 
Wohin führen Pioniergeist und Taten-
drang, wenn die nötigsten Führungs-
systeme fehlen, um die Unternehmung 
steuern zu können?

Exzellente Führungsleistungen zu er-
bringen, heisst 

auf der Basis eines normativen 
Wertgefüges (Normatives Manage-
ment) die Unternehmensentwick-
lung in die richtige Zukunft zu len-
ken (Strategisches Management).

die bestehenden Potentiale in eine 
optimale Ertragskraft zu überführen 
(Finanzielle Führung).

dank Leadership hohe Mitarbeiterleis-
tung bei hoher Arbeitszufriedenheit 
zu erreichen (Human Resources Ma-
nagement).

Zielgruppe (w/m)

Professionalität

Erfahrene Referenten, qualitativ 
hochstehende Unterlagen, interes-
santes, abwechslungsreiches De-
tailprogramm mit Fallstudien aus 
der Praxis sowie persönliche Dis-
kussion und individuelle Fragen.

Praxis- und Wissenschaftsbezug

Top-Dozenten mit einem reichhal-
tigen Erfahrungsschatz: Diese sind 
seit Jahren für renommierte Un-
ternehmen als Berater, Trainer 
oder in obersten Funktionen in der 
Wirtschaft tätig.

Digitalisierung

Auf Chancen und Risiken auf-
grund zunehmender Digitalisie-
rung wird ein besonderes Augen-
merk gelegt.
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Themen

Durchführungen

St. Galler Executive Business 
School

2024

Nr. 12124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 12424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 2025

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

2024

Nr. 12124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 12324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 12424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 24. – 27. März 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

2023

Nr. 12223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich

Nr. 12323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln

Nr. 12423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

2024

Nr. 12124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

2023

Nr. 12123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 24. – 27. April 2023, Luzern
 3. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern

Nr. 12223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich

Nr. 12323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln

Nr. 12423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/12

Detailmailing

Konzeption

In der 12-tägigen St. Galler Executive 
Business School (3 x 4 Tage) werden 
die wesentlichen Herausforderungen 
an die Managementaufgaben des Exe-
cutive Managers/der Executive Mana-
gerin und alle bedeutenden Themen der 
Betriebswirtschaft umfassend darge-
stellt und trainiert.

1. Führungskräfte der obersten und 
oberen Führungsebene.

2. Unternehmer:innen, Geschäfts-
leitungsmitglieder, Vorstände, 
Direktor:innen, Geschäftsfüh-
rer:innen.

3. Führungskräfte mit General 
Management Verantwortung.

4. Verantwortliche von bedeutenden 
Unternehmenseinheiten mit Er-
gebnisverantwortung.

5. Funktional tätige Führungskräfte, 
die sich auf Herausforderungen 
mit strategischer und operativer 
Verantwortung vorbereiten wollen.

Dieser Top-Management-Lehrgang ba-
siert auf dem St. Galler Management-
Ansatz und den praxiserprobten Wei-
terentwicklungen zur ganzheitlichen, 
integrierten St. Galler Management-
lehre. Neueste wissenschaftliche Er-
kenntnisse der Managementlehre und 
-forschung fl iessen dabei kontinuier-
lich ein. 

Methodik

Welche Kraft entwickeln Visionen, die 
nicht in Form strategischer Ziele kon-
kretisiert werden? Was nützen Strate-
gien, die nicht umgesetzt werden 
können, weil sie nicht mit Unterneh-
menskultur oder Anreizsystemen abge-
stimmt sind? Wozu dienen Innovati-
onskraft und Kreativität, wenn Ver-
marktungs-Fähigkeiten fehlen? Was 
bringt die Einführung eines Lean- und 
Innovationssystems, wenn Überkom-
plexität und träge Strukturen jede 
Eigeninitiative im Keim ersticken? 
Wohin führen Pioniergeist und Taten-
drang, wenn die nötigsten Führungs-
systeme fehlen, um die Unternehmung 
steuern zu können?

Exzellente Führungsleistungen zu er-
bringen, heisst 

auf der Basis eines normativen 
Wertgefüges (Normatives Manage-
ment) die Unternehmensentwick-
lung in die richtige Zukunft zu len-
ken (Strategisches Management).

die bestehenden Potentiale in eine 
optimale Ertragskraft zu überführen 
(Finanzielle Führung).

dank Leadership hohe Mitarbeiterleis-
tung bei hoher Arbeitszufriedenheit 
zu erreichen (Human Resources Ma-
nagement).

Zielgruppe (w/m)

Professionalität

Erfahrene Referenten, qualitativ 
hochstehende Unterlagen, interes-
santes, abwechslungsreiches De-
tailprogramm mit Fallstudien aus 
der Praxis sowie persönliche Dis-
kussion und individuelle Fragen.

Praxis- und Wissenschaftsbezug

Top-Dozenten mit einem reichhal-
tigen Erfahrungsschatz: Diese sind 
seit Jahren für renommierte Un-
ternehmen als Berater, Trainer 
oder in obersten Funktionen in der 
Wirtschaft tätig.

Digitalisierung

Auf Chancen und Risiken auf-
grund zunehmender Digitalisie-
rung wird ein besonderes Augen-
merk gelegt.

Ganzheitlicher Management-Erfolg

Das neue Management-Verständnis

Die Produktivität der Führung

Der St. Galler Management-Ansatz

Geschäftsmodelle für digitale Zeiten

Evolutionäres Management: Struk-
turen und Prozesse als Spielregeln 
für neue Geschäfte

Die Bildung autonomer Unterneh-
mensbereiche für künftiges Wachs-
tum in neuen Feldern

Strategisches Management

Dank Visionen neue Wege gehen

Neue Regeln im Wettbewerb:
Industrie 4.0, Value Chain Intelli-
gence, Netzwerke

Strategieplanung mit economies of 
scale, scope, density, time

Die optimale Betriebsgrösse

Das Management der Kernkompe-
tenzen und die Kunst, im Zeitwett-
bewerb zu gewinnen: Markettime

Strategien und Organisationsfor-
men, welche die Gewinnschwelle 
tief halten

Preisaggressive Strategien werden 
möglich dank Digitalisierung

Strategisches Marketing

Neue Märkte richtig entwickeln, 
Erschliessung unbekannter Ziel-
gruppen und neuer digitaler Ver-
triebswege

Strategisches Kundenmanagement

Die wirklichen Treiber für Innovation, 
Wachstum und Business Develop-
ment

Leadership

Das Führungsverhalten von Leadern: 
Was ist heute anders?

Führungsverhalten in schwierigen 
Situationen

Die Führungskraft als Coach

Persönliche Führungskompetenz: 
Wege zu «Winning Spirit»

Kommunikation für Executives

Erfolgreiche Kommunikation nach 
Aussen und Innen: Elemente der 
kommunikativen und emotionalen 
Kompetenz – Konfl ikte managen

Kommunikation in heiklen Situatio-
nen: Psychologische Grundlagen, 
Verhalten bei unfairer Dialektik, 
Schwierige Fragen meistern

Rede und Antwort stehen unter 
Druck: Der Werkzeugkasten für den 
Notfall

Finanzielle Führung

Die fi nanzielle Gesamtverantwor-
tung des Executive Managements

Zusammenhänge zwischen Bilanz 
und Erfolgsrechnung erkennen

Die wichtigsten Kennzahlen zu Ren-
tabilität und Stabilität souverän be-
herrschen

Der Cash Flow als wesentliche fi -
nanzielle Grösse: Anwendungsmög-
lichkeiten

Finanzielle Eckwerte vorgeben und 
kontrollieren – Der Management-
Erfolgsbericht

Ableitung von operativen Jahres-
budgets aus den strategischen Eck-
werten

Strategische Frühwarnkonzepte und  
griffi  ge Controlling-Instrumente für 
Executives

Gewinnmanagement

Die Instrumente zur nachhaltigen 
Ertragsverbesserung durch Bestim-
mung und Analyse der wichtigsten 
«Value- and Cost-Drivers»:
1. Umsatzsteigerungspotentiale 
 erkennen
2. Kostensenkungsmanagement
3. Deckungsbeitragssteigerung und 
 Margenverbesserung
4. Den Kapitaleinsatz optimieren

M&A, Sanierung, Management-
Buy-out

Bewertung unterschiedlicher Bran-
chen und Unternehmen: Praxisbei-
spiele und neueste Erkenntnisse

Konkurrenzanalysen dank richtiger 
Interpretation veröff entlichter Ge-
schäftsberichte

Kauf und Verkauf von Unternehmen

Wachsen oder Ausschütten?

Start-ups bewerten

Sanieren oder Reissleine ziehen?

Dr. Lüder Tockenbürger
Dozent der St. Galler Business School
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2024

Nr. 18124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 

Nr. 18224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen

Nr. 18324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen

Nr. 18424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen

Nr. 18524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 18624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/18

2023

Nr. 18323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. Sept. 2023, Luzern
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen 

Nr. 18423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 

2024

Nr. 18124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 

Nr. 18224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen

Nr. 18324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen

Nr. 18424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/18

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/18

Detailmaling

St. Galler CEO- & Geschäftsführungs-
Programm

Durchführungen Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

1. Direktor:innen, Vorstände, Unter-
nehmer:innen, Gesellschafter:innen, 
CEOs

2. General Manager:innen, Mitglieder 
der Geschäftsleitung, Geschäfts-
führer:innen

3. Führungskräfte der oberen Ebenen, 
die sich auf eine C-Level-Position 
vorbereiten wollen

Die Produktivität einer Führungskraft 
bemisst sich an den Resultaten. Der per-
sönliche Einsatz soll das bestmögliche 
Resultat zum Wohle der Unternehmung 
und ihrer Anspruchsgruppen bringen. 
Vor allem zwei Aufgabenbereiche sind 
es, die über den Wirkungsgrad der Füh-
rung entscheiden: 

die Fähigkeit, dank guter Strategi-
scher Führung die richtigen Weichen 
für die Zukunft zu stellen (Teil 1: 
Strategie, Business Development, 
 Organisation, Finanzen; 4 Tage)

die Fähigkeit, diese mit dem Ma-
nagementteam und motivierten Mit-
arbeitenden erfolgreich umzusetzen. 
(Teil 2: Executive Leadership, 4 Tage)

Führung ist in den letzten Jahren an-
spruchsvoller geworden. Ergebnisverant-
wortliche Führungskräfte sehen sich ei-
nem zunehmenden Erwartungsdruck und 
neuen Herausforderungen ausgesetzt:

Geopolitische Umwälzungen, neue 
Abhängigkeiten, Probleme mit Lie-
ferketten zwingen zum Umdenken in 
vielen Belangen.

 Digitalisierung, gesellschaftlicher 
Wandel und Marktturbulenzen 
bringen verstärkten, intensiven 
Wettbewerb.

Wer im Preiswettbewerb bestehen 
will, braucht kompetitive Kosten-
strukturen. Dies zwingt zu fl achen 
Hierarchien, höchster Produktivität 
und zu einer optimalen Unterneh-
mensgrösse. Letztere heizt das 
«Fusions- und Kooperationskarus-
sell» an bzw. zwingt zur Konzentra-
tion auf rentable Geschäfte und 
vorhandene Kernkompetenzen.

Investitionen in die Zukunft kosten 
Geld und schädigen kurzfristig die 
Ergebnisse. 

Veränderungen in den Rahmenbe-
dingungen zwingen zu neuen Stra-
tegien und zu erhöhter Flexibiltität

Der Mangel an qualifi zierten Fach-
kräften, aber auch die veränderten 
Einstellungen und Präferenzen zum 
Thema New Work benötigen neue 
Konzepte und ein neues Leadership

Resultate werden durch Menschen 
erbracht. Das Ringen um die «bes-
ten» Köpfe und die brillantesten 
Führungskräfte bringt jedoch rasch 
einmal die Personalkosten zum 
Explodieren.

Die Qualität einer Führungskraft 
misst sich daher auch daran, wie 
gut es ihr gelingt, Nachwuchskräfte 
auszuwählen, zu fordern und zu 
fördern und so – in Zusammenarbeit 
mit der Personalentwicklung – 
exzellente Mitarbeiter:innen heran-
zubilden.

Antworten auf geopolitische 
Veränderungen

Corporate Governance

Strategie-Programm

Organizational fi tness

Geschäftsprozesse optimieren

Business Development

Humanpotenziale zur 
Entfaltung bringen

Intrapreneure schaff en

Executive Leadership

Neue Führungsansätze: 
Theorie, Best Practices und 
individuelle Erfahrungen

Themen im Überblick
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Themen

Führungskräfte in Executive-Funktion 
sind für eine ganzheitliche Erfolgssteue-
rung zuständig. Es braucht Werte, 
Nachhaltigkeit, Leadership und exzel-
lente Resultate.

Corporate Governance

Den eigenen Verantwortungsbereich 
steuern

Leitplanken vorgeben

Führungsinstrumente und Tools zur 
Steuerung

Compliance Management

Strategie-Programm

Den strategischen Handlungsbedarf 
erkennen

Optionen generieren, bewerten und 
verabschieden

Robuste Strategien entwickeln: Mit 
dem St. Galler Navigationssystem 
Masterpläne, Schlüsselprojekte und 
Massnahmenpläne initiieren

Business Development

Die Gesetze erfolgreichen Innova-
tions- Managements

Neue Leistungen, Produkte und 
Markteintrittsstrategien durch Ver-
änderung der Wertschöpfungskette

Digitale Produkte und Plattformen

Organizational fi tness

Ineffi  zienz in Strukturen erkennen

Die Hochleistungsorganisation 
gestalten und auf die Zukunft aus-
richten

Wettbewerbsvorteile dank Agilität 
und Lean Management

Vor- und Nachteile virtueller 
Strukturen und kleiner operierender 
Netzwerke

Geschäftsprozesse optimieren

Schneller, besser, kostengünstiger: 
Die Optimierung der Geschäfts-
prozesse

Neugestaltung der Wertschöpfungs-
kette dank Digitalisierung

Humanpotenziale zur Entfaltung 
bringen

Führen als Königsdisziplin eines 
CEOs: Was hat sich in der Führung 
geändert?

Mitarbeiter auswählen, fordern, 
fördern, zum Erfolg führen

Umgang mit Veränderungen

Intrapreneure schaff en, Unterneh-
mertum fördern

Executive Leadership 

Die persönliche Rolle als Leader 

Unterschiedliche Führungssituatio-
nen bedingen einen variablen Füh-
rungsstil

Der Wirkungsgrad als Führungskraft

Die Instrumente der ‚Führung von 
Führungskräften’

Den Gesamtwirkungsgrad der Füh-
rung im eigenen Management- und 
Mitarbeiterteam optimieren

Menschen für gemeinsame Erfolge 
begeistern

Die Ausrichtung auf Mission, Werte 
und gemeinsame Ziele

Die richtige Unternehmenskultur

Bereitschaft für Wandel

Engagement für hohen Nutzen für 
Kunden wie Gesellschaft

Gelebte Führungsprinzipien

Hohe Motivation, hohe Leistung

Die Eigenmotivation engagierter 
Mitarbeiter für gemeinsame Ziele 
nutzen

Ideen, Initiativen und unternehmeri-
schen Gestaltungswillen auf allen 
Ebenen fi nden, fördern und richtig 
kanalisieren

Anreize bewusst gestalten und Leis-
tung nachhaltig und wirkungsvoll 
belohnen

Engagement für Wandel

Die Erkenntnisse und Erfahrungen 
zum Thema Wandel und Change 
Management

Was es braucht, damit die Transfor-
mation eines Unternehmens wirk-
lich gelingt

Dank Leadership zur gewollten Kul-
tur, zum nötigen Mindset, zum rich-
tigen Mass an Agilität, zu mehr Re-
silienz
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Durchführungen
2024

Nr. 14124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Luzern

Nr. 14224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Luzern

Nr. 14324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 14424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/14

2023

Nr. 14423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern

2024

Nr. 14124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Luzern

Nr. 14224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Luzern

Nr. 14324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 14424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/14

2023

Nr. 14123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 24. – 27. April 2023, Luzern

Nr. 14223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich

Nr. 14323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln

Nr. 14423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/14

CEO- & Geschäftsleitungs-Lehrgang

Zielgruppe (w/m)
1. CEO’s, Mitglieder der Geschäftslei-

tung, Geschäftsführer:innen

2. Führungskräfte der oberen Ebenen, 
die sich auf eine C-Level-Position 
vorbereiten wollen

Die Aufgaben eines CEO oder GL-Mit-
glieds sind höchst vielschichtig und 
komplex. Praxis und Wissenschaft versu-
chen, immer bessere, verfeinerte Instru-
mente und Erkenntnisse zu liefern. Diese 
in verdichteter und konzentrierter Form 
darzustellen und anhand zahlreicher Bei-
spiele aus der Unternehmenspraxis zu 
vertiefen, ist das Konzept dieses aktuel-
len, anspruchsvollen Lehrgangs.

Konzeption

Aufbau:
Dieses Programm unterstützt den  Erfolg 
gesamtverantwortlicher Executives, mit 
einem Schwerpunkt in den Themen Busi-
ness Development und v.a. Finanzma-
nagement.

Die Zukunft des Unternehmens

Die Verantwortung der obersten 
Führungskräfte für den nachhalti-
gen Erfolg der Unternehmung

Die Defi nition von Erfolg: Customer 
Value, Shareholder Value, Verant-
wortung für Mitarbeitende, Gesell-
schaftlicher Nutzen oder …?

Strategisches Management

Gute Strategien sichern den Erfolg 
des Unternehmens?

Was aber sind gute Strategien?

Welche Weichen muss das oberste 
Management stellen?

Instrumente, Methoden, Wirkung

Best Practices: Die Erfahrung nut-
zen: Strategisches Management

Business Development

Das Geschäft der Zukunft erkennen

Neuen Kundennutzen für zukünftige 
Gewinn-, Wachstums- und Wertpo-
tenziale bestimmen

Die Möglichkeiten neuer Technolo-
gien für komplett neue Geschäfts-
modelle nutzen

Business Development als Investi-
tion in die Zukunft: Best Practices 
nutzen

Organizational fi tness

Die Hochleistungsorganisation ge-
stalten und auf die Zukunft aus-
richten

Wettbewerbsvorteile dank Agilität 
und Lean Management

Vor- und Nachteile virtueller Struk-
turen und kleiner operierender 
Netzwerke

Controlling, Planung

Finanzielle Tools für Geschäfts-
führer

Bilanz- und Erfolgsrechnung 
beurteilen

Planung und Budgetierung

Strategisches Controlling

Ergebnisverbesserungsprogramme

Das Gewinnpotenzial eines Geschäfts

Die Hebel zur Ergebnisverbesserung

Steigerung von Gewinn und Rendite

Cashfl ow, Free Cashfl ow

Finanzierung

Die optimale Finanzstruktur

Value Chain Intelligence zur Opti-
mierung des Kapitaleinsatzes

Investitionsrechnungen für neue 
Geschäftsmodelle

Businesspläne: Das fordern 
Top-Manager und Investoren 

Wertsteigerung, Value Management

Marktwert schaff en, EVA

Strategien der Wertsteigerung

Wertsteigerung dank Portfolio-
Optimierung, Werte realisieren

Themen

Durchführungen

St. Galler Geschäftsführer Programm

2024

Nr. AV7714 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. AV7724 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV7734 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 3. Teil 4. – 6. November 2024, München

Nr. AV7744 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 20. – 23. Januar 2025, Stuttgart
 3. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern

Dauer: 2 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av77

2023

Nr. AV7713 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 31. März 2023, Davos
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. AV7723 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. AV7733 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV7743 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Dauer: 2 + 5 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av77

Konzeption

Die Aufgabe einer Geschäftsführerin 
resp. eines Geschäftsführers ist es, die 
Organisation heute optimal zu führen 
und gleichzeitig jene Initiativen und Pro-
gramme zu lancieren, die für eine erfolg-
reiche Zukunftsbewältigung wichtig sind.

Resultatorientiertes Management

Die Zusammenhänge der ganzheit-
lichen Unternehmensführung

Resultate erbringen: Welche? Der 
nachhaltige St. Galler Ansatz.

Weitermachen wie bisher?

Die eigenen Stärken kennen

Das Geschäft ausbauen

Die Grenzen des Wachstums

Handlungsbedarf erkennen

Disruptive Entwicklungen 

Veränderte Rahmenbedingungen 

Neue Konkurrenz ernst nehmen

Wachstum: Business Development

Neue Wachstumsfelder aktiv suchen

Wachstum durch Schaff en neuer 
Märkte

Technologie und Kundenprobleme 
als Treiber

Neue Geschäftsmodelle entwickeln

Digitalisierung für neue Geschäfts-
modelle nutzen

Aufbau neuer Geschäfte

Die branchentypische Flop-Rate

Die benötigte Zeitachse: länger, als 
geplant

Der Ressourceneinsatz

Themen

Flexibilität: Was am Ende dabei 
herauskommt, ist meist anders und 
mutiert mit der Erfahrung

Der lange Atem: Wie fi nanzieren?

Struktur- & Proszessmanagement

Neugestalting der Geschäftsmodelle

Strukturgestaltung und Fähigkeits-
entwicklung

Neue Geschäftsfeldgliederung?

Leadership

Leadership entwickeln und fördern

Die Führungswirkung verstärken

Sozialkompetenz als Schlüsselfaktor

Finanzmanagement

Finanzielle Resultate erreichen

Wie Denken in Profi tabilität und 
Rentabilität verankern?

Change Management und 
Implementierung

Die Organisation auf gravierende 
Veränderungen vorbereiten

Die strukturelle Verankerung

Das Einfordern von Unterstützung 
für Wandel

Widerstand gegenüber Neuem: Die 
Aufgabe des Change Managements

Mitarbeiter einbeziehen

Zielgruppe (w/m)
Erfahrene Führungskräfte, die sich in 
Richtung Geschäftsführung, z. B. für 
eine Tochterfi rma oder einen Teilbereich 
des Unternehmens, entwickeln wollen 
oder bereits eine solche Position inne-
haben.

Aufbau
Teil 1:  Resultatorientiertes Manage-

ment. Der St. Galler Ansatz. 
Teil 2:  General Management. Zusam-

menhänge und Gesetzmässig-
keiten der erfolgreichen Unter-
nehmensführung.

Teil 3:  Leadership: Erfolg dank Führung.
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Durchführungen

St. Galler Geschäftsführer Programm

2024

Nr. AV7714 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. AV7724 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV7734 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 3. Teil 4. – 6. November 2024, München

Nr. AV7744 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 20. – 23. Januar 2025, Stuttgart
 3. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern

Dauer: 2 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av77

2023

Nr. AV7713 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 31. März 2023, Davos
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. AV7723 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. AV7733 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV7743 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Dauer: 2 + 5 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av77

Konzeption

Die Aufgabe einer Geschäftsführerin 
resp. eines Geschäftsführers ist es, die 
Organisation heute optimal zu führen 
und gleichzeitig jene Initiativen und Pro-
gramme zu lancieren, die für eine erfolg-
reiche Zukunftsbewältigung wichtig sind.

Resultatorientiertes Management

Die Zusammenhänge der ganzheit-
lichen Unternehmensführung

Resultate erbringen: Welche? Der 
nachhaltige St. Galler Ansatz.

Weitermachen wie bisher?

Die eigenen Stärken kennen

Das Geschäft ausbauen

Die Grenzen des Wachstums

Handlungsbedarf erkennen

Disruptive Entwicklungen 

Veränderte Rahmenbedingungen 

Neue Konkurrenz ernst nehmen

Wachstum: Business Development

Neue Wachstumsfelder aktiv suchen

Wachstum durch Schaff en neuer 
Märkte

Technologie und Kundenprobleme 
als Treiber

Neue Geschäftsmodelle entwickeln

Digitalisierung für neue Geschäfts-
modelle nutzen

Aufbau neuer Geschäfte

Die branchentypische Flop-Rate

Die benötigte Zeitachse: länger, als 
geplant

Der Ressourceneinsatz

Themen

Flexibilität: Was am Ende dabei 
herauskommt, ist meist anders und 
mutiert mit der Erfahrung

Der lange Atem: Wie fi nanzieren?

Struktur- & Proszessmanagement

Neugestalting der Geschäftsmodelle

Strukturgestaltung und Fähigkeits-
entwicklung

Neue Geschäftsfeldgliederung?

Leadership

Leadership entwickeln und fördern

Die Führungswirkung verstärken

Sozialkompetenz als Schlüsselfaktor

Finanzmanagement

Finanzielle Resultate erreichen

Wie Denken in Profi tabilität und 
Rentabilität verankern?

Change Management und 
Implementierung

Die Organisation auf gravierende 
Veränderungen vorbereiten

Die strukturelle Verankerung

Das Einfordern von Unterstützung 
für Wandel

Widerstand gegenüber Neuem: Die 
Aufgabe des Change Managements

Mitarbeiter einbeziehen

Zielgruppe (w/m)
Erfahrene Führungskräfte, die sich in 
Richtung Geschäftsführung, z. B. für 
eine Tochterfi rma oder einen Teilbereich 
des Unternehmens, entwickeln wollen 
oder bereits eine solche Position inne-
haben.

Aufbau
Teil 1:  Resultatorientiertes Manage-

ment. Der St. Galler Ansatz. 
Teil 2:  General Management. Zusam-

menhänge und Gesetzmässig-
keiten der erfolgreichen Unter-
nehmensführung.

Teil 3:  Leadership: Erfolg dank Führung.
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Durchführungen

St. Galler Executive Leadership Programm

2024

Nr. 10124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Nr. 10224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart

Nr. 10324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/10

Konzept

Das St. Galler Executive Leadership Pro-
gramm fokussiert auf die wirklich wich-
tigen Fragen der Führung aus Sicht des 
Executive Managements renommierter 
Unternehmen und Organisatonen. Es eig-
net sich für erfolgreiche und erfahrene 
Führungspersönlichkeiten, die genau wis-
sen, wie schwierig es ist, das was oben 
an Strategien und Konzepten gewollt ist 
auch in die Köpfe und Herzen der nach-
gelagerten Führungsebenen zu bringen. 
Nur wenn dies gelingt, kann das Gewollte 
auch erfolgreich umgesetzt werden.

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte mit umfassender 

Ergebnisverantwortung

2. Executives, oberste und obere Füh-
rungskräfte

3. Führungskräfte, die eine ganze Un-
ternehmung oder einen bedeuten-
den Teilbereich In eine strategische 
gewollte Richtung lenken wollen

Teil 1: Executive Leadership

Führungsspezifi sche Herausforderun-
gen

Was unterscheidet normale Führung 
von Executive Leadership?

Mitarbeiter führen, das können 
Viele. Eine ganze Organisation füh-
ren nur Wenige.

Was braucht es, um eine Unterneh-
mung oder einen wichtigen Teilbe-
reich in die gewollte Richtung zu 
führen?

Gesetzmässigkeiten und Erfolgsfak-
toren eines gekonnten Executive 
Leadership

Die Führungsrolle überprüfen

Mit steigender Führungsverantwor-
tung verändert sich die Führungs-
rolle

Analyse der Wirkung als Führungs-
persönlichkeit

Bekannte Handlungsspielräume für 
Führung

Zusätzliche Handlungsspielräume 
des Executive Leadership

Was soll Executive Leadership be-
wirken?

Aufgabenbereiche des Executive 
Leadership

Richtung, Mission, Leitplanken und 
oberste Zielvorgaben im Unterneh-
men verankern

Werte und Leitbild leben, das ge-
wollte Verhalten auf allen Stufen 
Realität werden lassen

Nachhaltigkeit und gesellschaftliche 
Verantwortung des Unternehmens 
defi nieren und kommunizieren

Konsequentes Denken und Handeln 
in Kundenorientierung und Kunden-
nutzen als bedeutenden Teil der 
Identität weiterentwickeln

Die Unternehmenskultur in die rich-
tige, gewollte Richtung bewegen

Führungsprinzipien wie Agilität, Dy-
namik, Resilienz, Selbstorganisation 
oder Unternehmertum und Star-
tup-Mentalität als Wettbewerbsvor-
teil nutzen

Bereitschaft zu Wandel, überdurch-
schnittlicher Produktivität und Leis-
tungsbereitschaft bewirken

Einen weitgehenden Konsens und 
ein Verständnis im Unternehmen 
herstellen, dass es eine überdurch-
schnittliche Profi tabilität braucht, 
um in die gemeinsame Zukunft in-
vestieren zu können

Der erklärte Wille, ein hervorragen-
der Arbeitgeber zu sein und sich für 

4. Geschäftsführer, Vorstände, Lei-
tende grosser Bereiche, bedeuten-
der Business Units

5. Bedeutende Leistungsträger des 
Unternehmens, die ihren Erfolg auf 
einer herausragenden Führungs-
leistung aufbauen und dazu die 
Gesetzmässigkeiten des Executive 
Leadership verinnerlichen wollen.

das Wohl der Mitarbeitenden über-
durchschnittlich zu engagieren

Das Optimum an zentraler Führung 
und dezentraler Autonomie herstel-
len

Die nachhaltig leistungs- und moti-
vationsfördernde Ausgestaltung des 
Anreizsystems: Was wird belohnt? 
Wie? Was wird sanktioniert? Wie?

Förderung von Talenten, Nach-
wuchskräften, Fachkräften

Sicherstellen des Managements der 
Zukunft durch vorausschauende 
Führungskräfte-entwicklung und 
hohe Arbeitgeberattraktivität

Die bewusste Ausgestaltung der 
Fluktuation: Wer geht, wer bleibt? 
Ist und Soll.

Die kontinuierliche Entwicklung der 
Leadership- und Führungs-Fähigkei-
ten auf allen Management-Ebenen 
des Unternehmens, vom obersten 
Management bis zu den Teamlei-
ter:innen, Spezialist:innen und Pro-
jektverantwortlichen.

Das persönliche Leadership-Modell

Wie geht man vor, um die Prinzipien 
und Erfolgsmechanismen des Executive 
Leadership im eigenen Verantwortungs-
bereich noch intensiver als bisher anzu-
wenden? Wie erstellt man den eigenen 
Leadership-Masterplan? Anhand wel-

cher Überlegungen erfolgt eine sinn-
volle Priorisierung? 

Teil 2:  Voraussetzungen schaff en

Einzigartige Führung

Erfolgreiche Unternehmen zeichnen 
sich in den meisten Fällen dadurch aus, 
dass sie im Bereich der Führung ihre 
eigenen Wege gehen. Sie zeichnen sich 
dadurch aus, dass sie nicht nur einzig-
artig in ihren Leistungen für Kunden 
sein wollen, sondern auch im Bereich 
der Führung nach einer Alleinstellung 
suchen. Diese soll:

Mitarbeitende begeistern und für 
ehrgeizige Ziele motivieren

Mitarbeitende befähigen und konti-
nuierlich weiterentwickeln

Freude an gemeinsamen Resultaten 
spürbar werden lassen

Vertrauen, Teamgeist, Zusammenar-
beit, Empathie und Wertschätzung 
erlebbar machen

Hochleistungsorganisation

Letztlich geht es darum, die Ziele des 
Unternehmens und die Ziele der Mitar-
beitenden so weit in Übereinstimmung 
zu bringen, dass daraus eine einzigar-
tige Hochleistungsorganisation ent-
steht. Zusätzlich zu den bisher be-
schriebenen Themenfeldern braucht es 

Themen

aber begleitende Voraussetzungen, die 
es zu schaff en gilt:

Das Verständnis, dass durch Organi-
sationsstrukturen Realitäten ge-
schaff en werden, die das Funktio-
nieren des Unternehmens massiv 
beeinfl ussen können, im Sinne der 
Zielerreichung positiv oder negativ

Die Einsicht, dass es systembedingte 
Konfl ikte in jeder Organisation gibt, 
dass diese erkannt werden müssen 
und nur durch Verständnis für sol-
che Situationen eine schleichende 
Eskalation der Konfl ikte vermieden 
werden kann

Die Bereitschaft, bestehende Struk-
turen in Frage zu stellen und, wenn 
nötig, zu verändern

Die Kunst, durch neue Strukturen 
und neue Spielregeln Barrieren für 
Leistung, Motivation und Erfolg ab-
zubauen

Das Wissen um die Bedeutung von 
Prozessen und die Fähigkeit, aktives, 
IT-, Kommunikations- und KI-unter-
stütztes Prozessmanagement als 
Wettbewerbsvorteil zu nutzen

Change Management

Die Führungsqualität eines Unterneh-
mens kann noch so hoch und entwi-
ckelt sein, in einem Themenbereich ist 
man meist überfordert: In der Fähigkeit, 

Wandel zu akzeptieren und proaktiv das 
Nötige zu tun, um sich besser und zeit-
gerechter als andere Unternehmen an 
den notwendigen Wandel anzupassen 
oder – noch schwieriger – ihn sogar 
selbst zu bewirken.

Nur wenige Mitarbeitende lieben 
Wandel.

Die meisten lieben das, was sie ken-
nen.

Unternehmen können ohne Anpas-
sung nicht überleben, müssen sich 
wandeln.

Daher: Wie umgehen mit dem Wi-
derstand gegenüber Neuem?

Diese Fragen werden seit langem im 
Rahmen des ‘Change Managements’ 
untersucht. Wir zeigen den aktuellen 
Stand der Wissenschaft und Best 
Practices aus der Praxis: Was funktio-
niert, was funktioniert nicht.

Nach dem Besuch dieses hochkarätigen 
Programms werden Sie Vieles, was Sie 
immer schon so machen, bestätigt se-
hen. Sie werden aber auch voller neuen 
Ideen und Impulse zurück in Ihr Unter-
nehmen kommen und sicher einige da-
von umsetzen, denn: Executive Leader-
ship ist die grosse Chance, den Wir-
kungsgrad eines ganzen Unternehmens 
durch die richtige Gestaltung und durch 
richtige Eingriff e entscheidend zu ver-
bessern.
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Durchführungen

St. Galler Executive Leadership Programm

2024

Nr. 10124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Nr. 10224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart

Nr. 10324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/10

Konzept

Das St. Galler Executive Leadership Pro-
gramm fokussiert auf die wirklich wich-
tigen Fragen der Führung aus Sicht des 
Executive Managements renommierter 
Unternehmen und Organisatonen. Es eig-
net sich für erfolgreiche und erfahrene 
Führungspersönlichkeiten, die genau wis-
sen, wie schwierig es ist, das was oben 
an Strategien und Konzepten gewollt ist 
auch in die Köpfe und Herzen der nach-
gelagerten Führungsebenen zu bringen. 
Nur wenn dies gelingt, kann das Gewollte 
auch erfolgreich umgesetzt werden.

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte mit umfassender 

Ergebnisverantwortung

2. Executives, oberste und obere Füh-
rungskräfte

3. Führungskräfte, die eine ganze Un-
ternehmung oder einen bedeuten-
den Teilbereich In eine strategische 
gewollte Richtung lenken wollen

Teil 1: Executive Leadership

Führungsspezifi sche Herausforderun-
gen

Was unterscheidet normale Führung 
von Executive Leadership?

Mitarbeiter führen, das können 
Viele. Eine ganze Organisation füh-
ren nur Wenige.

Was braucht es, um eine Unterneh-
mung oder einen wichtigen Teilbe-
reich in die gewollte Richtung zu 
führen?

Gesetzmässigkeiten und Erfolgsfak-
toren eines gekonnten Executive 
Leadership

Die Führungsrolle überprüfen

Mit steigender Führungsverantwor-
tung verändert sich die Führungs-
rolle

Analyse der Wirkung als Führungs-
persönlichkeit

Bekannte Handlungsspielräume für 
Führung

Zusätzliche Handlungsspielräume 
des Executive Leadership

Was soll Executive Leadership be-
wirken?

Aufgabenbereiche des Executive 
Leadership

Richtung, Mission, Leitplanken und 
oberste Zielvorgaben im Unterneh-
men verankern

Werte und Leitbild leben, das ge-
wollte Verhalten auf allen Stufen 
Realität werden lassen

Nachhaltigkeit und gesellschaftliche 
Verantwortung des Unternehmens 
defi nieren und kommunizieren

Konsequentes Denken und Handeln 
in Kundenorientierung und Kunden-
nutzen als bedeutenden Teil der 
Identität weiterentwickeln

Die Unternehmenskultur in die rich-
tige, gewollte Richtung bewegen

Führungsprinzipien wie Agilität, Dy-
namik, Resilienz, Selbstorganisation 
oder Unternehmertum und Star-
tup-Mentalität als Wettbewerbsvor-
teil nutzen

Bereitschaft zu Wandel, überdurch-
schnittlicher Produktivität und Leis-
tungsbereitschaft bewirken

Einen weitgehenden Konsens und 
ein Verständnis im Unternehmen 
herstellen, dass es eine überdurch-
schnittliche Profi tabilität braucht, 
um in die gemeinsame Zukunft in-
vestieren zu können

Der erklärte Wille, ein hervorragen-
der Arbeitgeber zu sein und sich für 

4. Geschäftsführer, Vorstände, Lei-
tende grosser Bereiche, bedeuten-
der Business Units

5. Bedeutende Leistungsträger des 
Unternehmens, die ihren Erfolg auf 
einer herausragenden Führungs-
leistung aufbauen und dazu die 
Gesetzmässigkeiten des Executive 
Leadership verinnerlichen wollen.

das Wohl der Mitarbeitenden über-
durchschnittlich zu engagieren

Das Optimum an zentraler Führung 
und dezentraler Autonomie herstel-
len

Die nachhaltig leistungs- und moti-
vationsfördernde Ausgestaltung des 
Anreizsystems: Was wird belohnt? 
Wie? Was wird sanktioniert? Wie?

Förderung von Talenten, Nach-
wuchskräften, Fachkräften

Sicherstellen des Managements der 
Zukunft durch vorausschauende 
Führungskräfte-entwicklung und 
hohe Arbeitgeberattraktivität

Die bewusste Ausgestaltung der 
Fluktuation: Wer geht, wer bleibt? 
Ist und Soll.

Die kontinuierliche Entwicklung der 
Leadership- und Führungs-Fähigkei-
ten auf allen Management-Ebenen 
des Unternehmens, vom obersten 
Management bis zu den Teamlei-
ter:innen, Spezialist:innen und Pro-
jektverantwortlichen.

Das persönliche Leadership-Modell

Wie geht man vor, um die Prinzipien 
und Erfolgsmechanismen des Executive 
Leadership im eigenen Verantwortungs-
bereich noch intensiver als bisher anzu-
wenden? Wie erstellt man den eigenen 
Leadership-Masterplan? Anhand wel-

cher Überlegungen erfolgt eine sinn-
volle Priorisierung? 

Teil 2:  Voraussetzungen schaff en

Einzigartige Führung

Erfolgreiche Unternehmen zeichnen 
sich in den meisten Fällen dadurch aus, 
dass sie im Bereich der Führung ihre 
eigenen Wege gehen. Sie zeichnen sich 
dadurch aus, dass sie nicht nur einzig-
artig in ihren Leistungen für Kunden 
sein wollen, sondern auch im Bereich 
der Führung nach einer Alleinstellung 
suchen. Diese soll:

Mitarbeitende begeistern und für 
ehrgeizige Ziele motivieren

Mitarbeitende befähigen und konti-
nuierlich weiterentwickeln

Freude an gemeinsamen Resultaten 
spürbar werden lassen

Vertrauen, Teamgeist, Zusammenar-
beit, Empathie und Wertschätzung 
erlebbar machen

Hochleistungsorganisation

Letztlich geht es darum, die Ziele des 
Unternehmens und die Ziele der Mitar-
beitenden so weit in Übereinstimmung 
zu bringen, dass daraus eine einzigar-
tige Hochleistungsorganisation ent-
steht. Zusätzlich zu den bisher be-
schriebenen Themenfeldern braucht es 

Themen

aber begleitende Voraussetzungen, die 
es zu schaff en gilt:

Das Verständnis, dass durch Organi-
sationsstrukturen Realitäten ge-
schaff en werden, die das Funktio-
nieren des Unternehmens massiv 
beeinfl ussen können, im Sinne der 
Zielerreichung positiv oder negativ

Die Einsicht, dass es systembedingte 
Konfl ikte in jeder Organisation gibt, 
dass diese erkannt werden müssen 
und nur durch Verständnis für sol-
che Situationen eine schleichende 
Eskalation der Konfl ikte vermieden 
werden kann

Die Bereitschaft, bestehende Struk-
turen in Frage zu stellen und, wenn 
nötig, zu verändern

Die Kunst, durch neue Strukturen 
und neue Spielregeln Barrieren für 
Leistung, Motivation und Erfolg ab-
zubauen

Das Wissen um die Bedeutung von 
Prozessen und die Fähigkeit, aktives, 
IT-, Kommunikations- und KI-unter-
stütztes Prozessmanagement als 
Wettbewerbsvorteil zu nutzen

Change Management

Die Führungsqualität eines Unterneh-
mens kann noch so hoch und entwi-
ckelt sein, in einem Themenbereich ist 
man meist überfordert: In der Fähigkeit, 

Wandel zu akzeptieren und proaktiv das 
Nötige zu tun, um sich besser und zeit-
gerechter als andere Unternehmen an 
den notwendigen Wandel anzupassen 
oder – noch schwieriger – ihn sogar 
selbst zu bewirken.

Nur wenige Mitarbeitende lieben 
Wandel.

Die meisten lieben das, was sie ken-
nen.

Unternehmen können ohne Anpas-
sung nicht überleben, müssen sich 
wandeln.

Daher: Wie umgehen mit dem Wi-
derstand gegenüber Neuem?

Diese Fragen werden seit langem im 
Rahmen des ‘Change Managements’ 
untersucht. Wir zeigen den aktuellen 
Stand der Wissenschaft und Best 
Practices aus der Praxis: Was funktio-
niert, was funktioniert nicht.

Nach dem Besuch dieses hochkarätigen 
Programms werden Sie Vieles, was Sie 
immer schon so machen, bestätigt se-
hen. Sie werden aber auch voller neuen 
Ideen und Impulse zurück in Ihr Unter-
nehmen kommen und sicher einige da-
von umsetzen, denn: Executive Leader-
ship ist die grosse Chance, den Wir-
kungsgrad eines ganzen Unternehmens 
durch die richtige Gestaltung und durch 
richtige Eingriff e entscheidend zu ver-
bessern.
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Durchführungen

St. Galler Top Management & Leadership 
Programm

2024

Nr. AV8214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV8224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen

Nr. AV8234 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen

Nr. AV8244 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Davos
 3. Teil 24. – 27. Februar 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av82

Konzept

Sie sind Executive – ein Leistungsträger 
oder eine Leistungsträgerin mit Entschei-
dungs- und Ergebnisverantwortung. Die 
Ereignisse der letzten Jahre haben ge-
zeigt, dass es viel Können, Dynamik und 
Führungskompetenz braucht, um eine 
Unternehmung oder einen Bereich wirk-
lich nachhaltig auf Erfolgskurs zu halten.

Dieses Programm bietet das aktuell 
beste Wissen zum Thema wirkungsvolle 
Unternehmensführung. Es trennt Spreu 
vom Weizen. Irrlehren von den bewährten 
Konzepten. Und hilft Ihnen, vieles Unnö-
tige über Bord zu werfen und sich auf die 
zentralen Erfolgstreiber zu fokussieren.

Teil 1:  4-tägiges Executive Seminar zu 
Strategie, Positionierung des Un-
ternehmens im Wettbewerb und 
und zum Schaff en neuer Märkte 
und Wachstumspotenziale 

Teil 2:  3-tägiges Seminar zu den nor-
mativen Vorgaben, Purpose, Mis-
sion, Vision, Werten, Nachhaltig-
keit, Reputation und Führungs-
prinzipien

Teil 3:  4-tägiges Executive Leadership 
Seminar: Lenkungs- und Umset-
zungsstärke dank engagierten 
und motivierten Mitarbeitern

Zielgruppe (w/m)
Teilnehmende an diesem hochkarätigen 
und praxisnahen Programm sind

Oberste und obere Führungskräfte 
sowie Geamtverantwortliche für das 
Unternehmen oder wichtige Teile

Executive Verantwortliche, die ihr 
Wissen und Instrumentarium zur 
wirkungsvollen Führung einer Unter-
nehmung, Tochtergesellschaft, eines 
Geschäftsbereichs, einer Business 
Unit oder eines gewichtigen Funkti-
onsbereichs auf den neuesten Stand 
bringen wollen

Executive Führungskräfte, die ihre 
Strategien und Führungspraktiken 
überprüfen wollen, Chancen nutzen 
und Risiken ganzheitlich durchden-
ken wollen

Praktiker in wichtigen Entschei-
dungsfunktionen, die konkrete Im-
pulse für das eigene Management 
der nächsten Jahre suchen

Höchste Ansprüche an die Führung 

Erfolgreiche Führung ist anspruchsvol-
ler geworden. Ob Wachstum oder 
marktbedingte Schrumpfung: Ergebnis-
verantwortliche Führungskräfte müssen 
rechtzeitig die richtigen Massnahmen 
ergreifen. Was braucht es für Kompe-
tenzen, um eine Organisation auf Er-
folgskurs halten zu können? Was für 
Wissen, welche aus Best Practices oder 
eigenen Erlebnissen abgeleitete Erfah-
rung und welche strategische Weit-
sicht, um die nächsten Turbulenzen ge-
konnt meistern zu können? 

Strategien für eine ungewisse Zukunft

Moderne Strategien sind auf kurze Frist 
ausgelegt. Durch externe Veränderun-
gen bedingte Strategiewechsel müssen 
in immer kürzeren Zeitabständen mög-
lich sein. Dies bedingt kurze, prägnante 
Strategien – keine dicken Strategiekon-
zepte. Dies verändert die Logik des 
Strategischen Managements, die anzu-
wendenden Methoden, die Art, wie 
Strategien erarbeitet und rollend über-
arbeitet werden.

Dank Schnelligkeit gewinnen

Veränderungen bieten meist grosse 
Chancen. Aber nur für jene, die sich 
schnell und fl exibel anpassen können. 
Dies strapaziert eine Organisation in 
höchstem Masse: Neue Strategie heisst 
im Extremfall eine neue Kultur, neue 

Aufbau

Themen Themen

Strukturen, neue Prozessabläufe, neue 
IT, neue Controlling-tools und Kennzah-
lensysteme, neue Zielvorgaben, neue 
Arbeitsformen und Teamzusammenstel-
lungen, neue Fähigkeiten und Kennt-
nisse -  und vor allem – ein neues Ver-
halten. Jede Führungskraft weiss aus 
eigener Erfahrung, was dies für ein 
Kraftakt ist. Nur wenn alle zusammen-
spannen – Eigner, Aufsichtsrat, Ma-
nagement, Arbeitnehmervertreter und 
vor allem die betroff enen Mitarbeiter 
– können Veränderungen als Chance 
genutzt werden.

Stärke in der Positionierung

Erfolgreiche Firmen sind einzigartig. Die 
Kunst besteht darin, dauerhaft diese 
Einzigartigkeit und Diff erenzierung auf-
recht zu erhalten. Der Vorsprung oder 
Abstand zur Konkurrenz muss immer 
wieder von Neuem erarbeitet werden. 

Gesamtwirkungsgrad optimieren

Als Executive Manager ist man gefor-
dert, den Wirkungsgrad einer grösseren 
Anzahl von Mitarbeitern zu optimieren. 
Mit welchem Führungsstil kann man 
eine grössere Gruppe von Menschen 
dynamisieren und zu erstklassigen Re-
sultaten bringen? 

Welche Führungsstile zur Optimie-
rung des Gesamtwirkungsgrads gibt 
es?

Welchen wenden Sie selbst mehr-
heitlich an?

Wo liegen Verbesserungs- oder Op-
timierungspotenziale?

Begeisterung für Leistung

Die einen machen Dienst nach Vor-
schrift – die anderen verstehen Ihren 
Job als ihr liebstes Hobby und engagie-
ren sich, ohne motiviert werden zu 
müssen. Was macht den Unterschied?

Nicht der Mitarbeiter, sonder meist sein 
Chef. Die Führungskräfte sind es, die 
ihre Mitarbeiter für Leistung begeistern 
müssen. Wie wird dies gemacht? Was 
gilt es zu beachten? Wo sind die Mög-
lichkeiten und wo die Grenzen?

Führen als Executive

Keine Führungskraft führt genau wie 
die andere. Zu unterschiedlich sind die 
Persönlichkeiten der handelnden Perso-
nen, zu unterschiedlich die Aufgaben 
und Situationen, zu verschieden die an-
visierten Resultate. Eines aber bleibt: 
Führung muss authentisch und bere-
chenbar sein. Mitarbeiter haben klare 
Erwartungen an die Führungsqualitäten 
ihrer Vorgesetzten. Viele können erfüllt 
werden. Andere nicht, da sich Interes-
sen der Mitarbeiter und Interessen der 
Firma nicht decken. Es sind vor allem 
diese Interessensgegensätze, die zu 

Konfl ikten, Verstimmungen und Frust-
rationen führen. Und genau hier zeigt 
sich die Stärke des Executive Leader-
ship.

Unternehmerisches Risikomanage-
ment: Analyse-Tool

Unternehmensführung ist auch die 
Kunst, Risiken besser zu managen als 
die Konkurrenz. In der modernen Ma-
nagement-Lehre geht es darum, unter-
nehmerische Risiken frühestmöglich zu 
identifi zieren, sie als Chance zu begrei-
fen und dementsprechend auch zu nut-
zen. 

Ohne Risiko kein Gewinn. Risiken gehö-
ren zur unternehmerischen Aktivität. 
Anhand der Ebenen des wirkungsvollen 
Management lassen sich Risiken fi nden 
und strukturieren: Risiken auf der nor-
mativen Ebene; im Business Develop-
ment und dem Geschäft der Zukunft; 
im heutigen Geschäftsmodell; auf 
Ebene der Strukturen und Prozess; im 
Gewinn-, Wert- und Liquiditätsbereich: 
auf Ebene der Human Resources und 
Human Skills.

Nach dem letzten Teil des Programms 
erhalten Sie wertvolle Unterlagen, die 
es Ihnen erlauben, Management-Risiken 
systematisch zu erfassen und einen 
Stress-Test für Ihr Unternehmen zu 
durchlaufen oder an Ihre Mitarbeiten-
den in Auftrag zu geben.
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Themen

Strukturen, neue Prozessabläufe, neue 
IT, neue Controlling-tools und Kennzah-
lensysteme, neue Zielvorgaben, neue 
Arbeitsformen und Teamzusammenstel-
lungen, neue Fähigkeiten und Kennt-
nisse -  und vor allem – ein neues Ver-
halten. Jede Führungskraft weiss aus 
eigener Erfahrung, was dies für ein 
Kraftakt ist. Nur wenn alle zusammen-
spannen – Eigner, Aufsichtsrat, Ma-
nagement, Arbeitnehmervertreter und 
vor allem die betroff enen Mitarbeiter 
– können Veränderungen als Chance 
genutzt werden.

Stärke in der Positionierung

Erfolgreiche Firmen sind einzigartig. Die 
Kunst besteht darin, dauerhaft diese 
Einzigartigkeit und Diff erenzierung auf-
recht zu erhalten. Der Vorsprung oder 
Abstand zur Konkurrenz muss immer 
wieder von Neuem erarbeitet werden. 

Gesamtwirkungsgrad optimieren

Als Executive Manager ist man gefor-
dert, den Wirkungsgrad einer grösseren 
Anzahl von Mitarbeitern zu optimieren. 
Mit welchem Führungsstil kann man 
eine grössere Gruppe von Menschen 
dynamisieren und zu erstklassigen Re-
sultaten bringen? 

Welche Führungsstile zur Optimie-
rung des Gesamtwirkungsgrads gibt 
es?

Welchen wenden Sie selbst mehr-
heitlich an?

Wo liegen Verbesserungs- oder Op-
timierungspotenziale?

Begeisterung für Leistung

Die einen machen Dienst nach Vor-
schrift – die anderen verstehen Ihren 
Job als ihr liebstes Hobby und engagie-
ren sich, ohne motiviert werden zu 
müssen. Was macht den Unterschied?

Nicht der Mitarbeiter, sonder meist sein 
Chef. Die Führungskräfte sind es, die 
ihre Mitarbeiter für Leistung begeistern 
müssen. Wie wird dies gemacht? Was 
gilt es zu beachten? Wo sind die Mög-
lichkeiten und wo die Grenzen?

Führen als Executive

Keine Führungskraft führt genau wie 
die andere. Zu unterschiedlich sind die 
Persönlichkeiten der handelnden Perso-
nen, zu unterschiedlich die Aufgaben 
und Situationen, zu verschieden die an-
visierten Resultate. Eines aber bleibt: 
Führung muss authentisch und bere-
chenbar sein. Mitarbeiter haben klare 
Erwartungen an die Führungsqualitäten 
ihrer Vorgesetzten. Viele können erfüllt 
werden. Andere nicht, da sich Interes-
sen der Mitarbeiter und Interessen der 
Firma nicht decken. Es sind vor allem 
diese Interessensgegensätze, die zu 

Konfl ikten, Verstimmungen und Frust-
rationen führen. Und genau hier zeigt 
sich die Stärke des Executive Leader-
ship.

Unternehmerisches Risikomanage-
ment: Analyse-Tool

Unternehmensführung ist auch die 
Kunst, Risiken besser zu managen als 
die Konkurrenz. In der modernen Ma-
nagement-Lehre geht es darum, unter-
nehmerische Risiken frühestmöglich zu 
identifi zieren, sie als Chance zu begrei-
fen und dementsprechend auch zu nut-
zen. 

Ohne Risiko kein Gewinn. Risiken gehö-
ren zur unternehmerischen Aktivität. 
Anhand der Ebenen des wirkungsvollen 
Management lassen sich Risiken fi nden 
und strukturieren: Risiken auf der nor-
mativen Ebene; im Business Develop-
ment und dem Geschäft der Zukunft; 
im heutigen Geschäftsmodell; auf 
Ebene der Strukturen und Prozess; im 
Gewinn-, Wert- und Liquiditätsbereich: 
auf Ebene der Human Resources und 
Human Skills.

Nach dem letzten Teil des Programms 
erhalten Sie wertvolle Unterlagen, die 
es Ihnen erlauben, Management-Risiken 
systematisch zu erfassen und einen 
Stress-Test für Ihr Unternehmen zu 
durchlaufen oder an Ihre Mitarbeiten-
den in Auftrag zu geben.



20 St. Gallen Business School

Durchführungen

Transformations- & 
Change Management-Programm
Die Transformation vom Heute in die gewollte Zukunft.

2024

Nr. 01124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern

Nr. 01224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern
 3. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Nr. 01324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 3. Teil 10. – 12. März 2025, Stuttgart

Dauer: 3 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/01

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

Teilnehmende sind Executives und er-
folgreiche Praktiker:innen, die ihre Kom-
petenz im Bereich des Veränderungs-
Managements weiter entwickeln und ihr 
Management Team in notwendige Ver-
änderungsprozesse integrieren wollen.

Veränderungen und Umwälzungen spie-
len sich in einem Unternehmen auf un-
terschiedlichen Ebenen ab. Nur ein ganz-
heitlicher Change-Modellansatz erlaubt, 
aus der Vielzahl möglicher Veränderun-
gen genau jene auszuwählen, die wirklich 
relevant sind. Denn nichts ist gefährli-
cher als übertriebene Veränderungsdy-
namik: zu ändern, was sich bewährt hat 
und gar nicht verändert werden muss. 
Gleichzeitig gilt aber: Nichts gefährdet 
die Zukunft mehr als unterlassene oder 
verschlafene Anpassung an notwendige 
Veränderungen. Das Programm zeigt, wie 
dieser Weg vom Management optimal 
geplant und zu begehen ist. Das Pro-
gramm zeigt, wie das Scanning von ex-
tern und intern ausgelösten oder zu er-
wartenden Veränderungen den Hand-
lungsbedarf erkennen lässt. Es zeigt, wie 
anschliessend der Prozess des Change 
Managements einzuleiten und zu steuern 
ist. Es vermittelt die Instrumente und 
Kenntnisse über die Transformation des 
Unternehmens vom Heute in die gewollte 
Zukunft.

Erfolg heute: Wie dauerhaft ist er, 
was könnte ihn gefährden?

Erfolg morgen: Welche Veränderun-
gen braucht es?

Die Dynamik in der Branche, im 
Wettbewerbs verhalten, im Kunden-
system

Technologie-Dynamik, Digitalisie-
rung und Internet Business

Das normative System: Veränderun-
gen aus  Eignerlogik und Leitplanken

Die Ertragsentwicklung: Positiver 
Trend oder  sinkende Gewinnmargen?

Ressourcensteuerung: nach klaren 
Priori täten, strategiekonform oder 
fragwürdig?

Umfeldentwicklungen: Trends und 
externe  Treiber des Wandels

Den relevanten Wandel darstellen, 
die richtigen Schlussfolgerungen 
ziehen

Konsequenzen der Megatrends und 
des Wandels für Management und 
Mitarbeiter

Die neue Hochleistungsorganisation 
gestalten

Strukturen, Prozesse, Kultur und 
Verhalten dem Wandel anpassen

Umsetzen, was umgesetzt 
werden muss: Die  Führungskraft 
als Change Manager

Transformation erkennen
Wenn grosse Veränderungen an-
stehen, muss ein Unternehmen sich 
erneuern. Die Transformation eines 
Unternehmens von einem komfor-
tablem Heute in eine gewollte 
Zukunft gehört zu den anspruchs-
vollsten Management-Aufgaben.

Themen

In diesem Seminar lernen Sie, eine Un-
ternehmung oder einen Teilbereich im 
Hinblick auf Veränderungen und Hand-
lungsbedarf zu überprüfen. Sie lernen, 
die Instrumente des Change Manage-
ments in einem gesteuerten Verände-
rungsprozess anzuwenden.

Teil 1:  Disruption und Notwendigkeit für 
Wandel verstehen: Handlungs-
bedarf und Veränderungsnotwen-
digkeit aus strategischer Sicht. 
Business Development.

Teil 2:  Wandel in Struktur, Prozessen, 
Kultur und Verhalten aller Mit-
arbeitenden. 4 Tage.

Teil 3:  Leadership in Zeiten der Verände-
rung: Neue Konzepte zur Bewäl-
tigung grosser Umbrüche.
3-tägiges Change-Seminar.

Durchführungen

Fokussierung, externes Wachstum und 
Wertsteigerung
Das Geschäftsportfolio optimieren und dank M&A verstärken

2024

Nr. 09124 1. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  Luzern

Nr. 09224 2. Durchführung 2024
  8. – 11. Juli 2024
  München

Nr. 09324 3. Durchführung 2024
  25. – 28. November 2024
  Bregenz (Bodensee)

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/09

Konzeption

Im Laufe der Zeit gehen Unternehmen 
in die Breite: Grösseres Sortiment, mehr 
Produktlinien, mehr Marken, mehr Vari-
anten, Verbreiterung der Herstellpro-
zesse, feinere Segmentierung von Ziel-
gruppen, Ausweitung der Zahl an Ver-
triebskanälen und Verkaufsmethoden 
usw. Das Resultat: Die Fokussierung 
geht verloren; die Komplexität steigt; 
Fehlerhäufi gkeit nimmt zu; die Koordi-
nationsnotwendigkeit und der Zeitanteil 
für Führungsaufgaben, die es bei klarer 
Fokussierung nicht bräuchte, ebenfalls; 
Produktivität und Kostenposition ver-
schlechtern sich. Dieses «Ausfransen» 
des Geschäftsmodells führt im Laufe 
der Zeit auch zu einem Verlust an Profi l, 
an Einzigartigkeit, an Wettbewerbsposi-
tion. Das Unternehmen erzielt zwar 
mehr Umsatz, aber weniger Profi t.

Der erste Schritt besteht darin, diese 
ungünstige Entwicklung zu analysieren 
und den Handlungsbedarf anzuerken-
nen. Danach geht es um die Frage: 
«Was soll unser Kerngeschäft in Zu-
kunft wirklich sein?» Es braucht eine 
Portfolio-Bereinigung aus fi nanzieller 
Perspektive. Nicht Markt und Kunden-
wünsche sollen dabei im Vordergrund 
stehen, denn diese sind ja meist der 
Auslöser für die Verbreiterung des Ge-
schäfts: Man sieht die Marktchancen 
und will sie nutzen. Nein, hier braucht 
es eine Verstärkung der fi nanziellen 
Perspektive. 

Zielgruppe (w/m)
1. Unternehmer:innen, GL-Mitglieder, 

Vorständ:innen 

2. Executives, Geschäftsführer:innen, 
Direktor:innen und deren Stellver-
treter:innen 

3. Führungskräfte, die hohe fi nanzielle 
Ziele erreichen wollen

4. Verantwortliche bedeutender Profi t 
Centers 

Aufbau
Tag 1:  Finanzielle Portfolio-Bereinigung: 

Wo investieren, wo desinves-
tieren?

Tag 2:  Profi t Impact: Die Auswirkung 
neuer Strategien und klarer 
Schwerpunktbildung auf den          
fi nanziellen Erfolg. Fokus auf 
Gewinn- und Wert steigernde 
Strategien.

Tag 3:  Firmen kaufen: Erfolgsfaktoren 
und Vorgehen

Tag 4:  Firmen oder Firmenanteile 
verkaufen: Erfolgsfaktoren und 
Vorgehen.

Es braucht Antworten zu folgenden 
Fragen:

Welches Geschäft wollen wir in 
Zukunft massiv ausbauen, weil wir 
starke, rentable Marktpositionen in 
attraktiven Märkten sichern und 
erweitern oder aufbauen können?

Welches Geschäft ist auf Dauer 
unattraktiv, so dass wir desinvestie-
ren wollen?

Welches Geschäft können wir uns 
im Sinne des «entweder- oder» nicht 
mehr leisten, so dass wir ebenfalls 
desinvestieren wollen?

Profi t Impact: Welche Auswirkungen 
auf unsere zukünftige strategische 
Entwicklung einerseits, unsere 
fi nanzielle Entwicklung bzgl. Liquidi-
tät, Profi tabilität, Rentabilität und 
Unternehmenswert sind dabei zu 
erwarten, best und worst case.

Welche Unternehmen wollen wir 
kaufen oder welche Fusionen einge-
hen, um unsere Fokussierungsstra-
tegie umzusetzen und unser auf 
«zugespitztes» Wachstum zu be-
schleunigen?

Welche Unternehmen, Unterneh-
mensteile oder immateriellen Werte 
wollen wir verkaufen, um dieses 
Portfolio-Redesign fi nanzieren zu 
können? 

Was tun, um den bestmöglichen 
Preis dafür zu erzielen?
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Durchführungen

Fokussierung, externes Wachstum und 
Wertsteigerung
Das Geschäftsportfolio optimieren und dank M&A verstärken

2024

Nr. 09124 1. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  Luzern

Nr. 09224 2. Durchführung 2024
  8. – 11. Juli 2024
  München

Nr. 09324 3. Durchführung 2024
  25. – 28. November 2024
  Bregenz (Bodensee)

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/09

Konzeption

Im Laufe der Zeit gehen Unternehmen 
in die Breite: Grösseres Sortiment, mehr 
Produktlinien, mehr Marken, mehr Vari-
anten, Verbreiterung der Herstellpro-
zesse, feinere Segmentierung von Ziel-
gruppen, Ausweitung der Zahl an Ver-
triebskanälen und Verkaufsmethoden 
usw. Das Resultat: Die Fokussierung 
geht verloren; die Komplexität steigt; 
Fehlerhäufi gkeit nimmt zu; die Koordi-
nationsnotwendigkeit und der Zeitanteil 
für Führungsaufgaben, die es bei klarer 
Fokussierung nicht bräuchte, ebenfalls; 
Produktivität und Kostenposition ver-
schlechtern sich. Dieses «Ausfransen» 
des Geschäftsmodells führt im Laufe 
der Zeit auch zu einem Verlust an Profi l, 
an Einzigartigkeit, an Wettbewerbsposi-
tion. Das Unternehmen erzielt zwar 
mehr Umsatz, aber weniger Profi t.

Der erste Schritt besteht darin, diese 
ungünstige Entwicklung zu analysieren 
und den Handlungsbedarf anzuerken-
nen. Danach geht es um die Frage: 
«Was soll unser Kerngeschäft in Zu-
kunft wirklich sein?» Es braucht eine 
Portfolio-Bereinigung aus fi nanzieller 
Perspektive. Nicht Markt und Kunden-
wünsche sollen dabei im Vordergrund 
stehen, denn diese sind ja meist der 
Auslöser für die Verbreiterung des Ge-
schäfts: Man sieht die Marktchancen 
und will sie nutzen. Nein, hier braucht 
es eine Verstärkung der fi nanziellen 
Perspektive. 

Zielgruppe (w/m)
1. Unternehmer:innen, GL-Mitglieder, 

Vorständ:innen 

2. Executives, Geschäftsführer:innen, 
Direktor:innen und deren Stellver-
treter:innen 

3. Führungskräfte, die hohe fi nanzielle 
Ziele erreichen wollen

4. Verantwortliche bedeutender Profi t 
Centers 

Aufbau
Tag 1:  Finanzielle Portfolio-Bereinigung: 

Wo investieren, wo desinves-
tieren?

Tag 2:  Profi t Impact: Die Auswirkung 
neuer Strategien und klarer 
Schwerpunktbildung auf den          
fi nanziellen Erfolg. Fokus auf 
Gewinn- und Wert steigernde 
Strategien.

Tag 3:  Firmen kaufen: Erfolgsfaktoren 
und Vorgehen

Tag 4:  Firmen oder Firmenanteile 
verkaufen: Erfolgsfaktoren und 
Vorgehen.

Es braucht Antworten zu folgenden 
Fragen:

Welches Geschäft wollen wir in 
Zukunft massiv ausbauen, weil wir 
starke, rentable Marktpositionen in 
attraktiven Märkten sichern und 
erweitern oder aufbauen können?

Welches Geschäft ist auf Dauer 
unattraktiv, so dass wir desinvestie-
ren wollen?

Welches Geschäft können wir uns 
im Sinne des «entweder- oder» nicht 
mehr leisten, so dass wir ebenfalls 
desinvestieren wollen?

Profi t Impact: Welche Auswirkungen 
auf unsere zukünftige strategische 
Entwicklung einerseits, unsere 
fi nanzielle Entwicklung bzgl. Liquidi-
tät, Profi tabilität, Rentabilität und 
Unternehmenswert sind dabei zu 
erwarten, best und worst case.

Welche Unternehmen wollen wir 
kaufen oder welche Fusionen einge-
hen, um unsere Fokussierungsstra-
tegie umzusetzen und unser auf 
«zugespitztes» Wachstum zu be-
schleunigen?

Welche Unternehmen, Unterneh-
mensteile oder immateriellen Werte 
wollen wir verkaufen, um dieses 
Portfolio-Redesign fi nanzieren zu 
können? 

Was tun, um den bestmöglichen 
Preis dafür zu erzielen?
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Durchführungen

Holding- und Konzernführung 
Group, Dach- oder Muttergesellschaft wirkungsvoll führen.

2024

Nr. 11124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen
 4. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee
 5. Teil Individueller Abschlusstag

Nr. 11224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee
 3. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart
 4. Teil 23. – 26. Sept. 2024, Luzern
 5. Teil Individueller Abschlusstag

Nr. 11324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. Nov. 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. Nov. 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 3. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 4. Teil 10. – 13. März 2025, Luzern
 5. Teil Individueller Abschlusstag

Dauer: 4 Seminare plus einen individuellen 
Abschlusstag

Seminargebühr: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/11

Konzeption

Wie lenkt man einen Konzern oder eine 
Gruppe von Unternehmen in die ge-
wünschte Richtung? Wie führt man Zen-
tral von oben oder bewusst dezentral? 
Wieviel oder wie wenig an Hierarchie 
und Führung braucht es? Moderne Füh-
rungsphilosophie.

Zielgruppe (m/w)
1. CEO‘s, Mitglieder der Geschäfts-

leitung und des Vorstands

2. Verwaltungs- und Aufsichtsräte

3. Unternehmer:innen

4. Leitende von Zentralfunktionen

Die normativen Vorgaben und Leit-
planken für das Management der Un-
ternehmen erarbeiten und vorgeben

Portfolio-Entscheidungen und Stra-
tegische Entwicklung pro Tochterge-
sellschaft

Plausibilität der Strategien

Zentralisierte, straff e Führung oder 
dezentral mit weitestgehender Auto-
nomie und Agilität?

Teil 1: Leitplanken der Mutter an ihre 
Töchter

Das Management der Muttergesell-
schaft

Welche Vorgaben von «oben» braucht 
das Management der einzelnen Töch-
ter oder Beteiligungs-Gesellschaften?

Führungsprinzipien und Werte

Wie wird dieses Normative Manage-
ment erarbeitet und wie wird es 
kommuniziert? 

Teil 2: Strategien erarbeiten, 
hinterfragen, umsetzen

Der strategische Korridor für Unter-
gesellschaften und Konzerneinheiten

Group, Holding oder Konzern in die 
gewollte Zukunft lenken

Strategien für die einzelnen Unter-
nehmen

Strategien für Divisions, Geschäfts-
felder, Business Units, Funktionen 
und Stäbe/Service Centers

Die Kunst der Strategie-Umsetzung

Teil 3: Organisatorische und mentale 
Dynamisierung

Wie die Organisationsstruktur die 
Umsetzung der Strategien fördert 
oder verhindert

Rolle und Führungsaufgaben in einer 
Hochleistungs-Organisation

Themen

Sie lernen

Die Zusammenarbeit zwischen zent-
ralen Bereichen und Querschnitts-
funktionen und den operativen Ver-
antwortlichen der Unternehmen und 
Geschäftsbereiche

Change Management und Mentale 
Bereitschaft zum Umgang mit Ver-
änderungen

Teil 4: Strategisches Finanz-
management

Das Portfolio-Management aus 
Gesamtsicht: Wo aufbauen, wo 
wachsen, wo desinvestieren?

Konzentration auf ein rentables 
Kerngeschäft und ein aufzubauendes 
Geschäft der Zukunft

Mergers & Acquisitions 1: Extern 
wachsen dank Kauf von Unternehmen 
und Fusionen. Vorgehen, Methodik, 
Bewertung, Kaufpreis und Integration.

Mergers & Acquisitions 2:  Desinves-
tition durch optimalen Verkauf. Was 
tun, um den bestmöglichen Preis zu 
erhalten?

Teil 5: Individuelle Vertiefung

Teil 5 besteht aus einem individuellen 
Tag. Sie erstellen ein Anforderungs-Brie-
fi ng für diesen letzten Tag mit einem 
hochkarätigen Strategie-Experten der 
St. Gallen Business School. Daraus ent-
steht der individuell massgeschneiderte 
Abschluss, mit konkreten Ideen und Im-
pulsen für Ihre eigene berufl iche Praxis.

Durchführungen
2024

Nr. 16124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. 16224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 16324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 6. November 2024, München

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/16

2023

Nr. 16123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 31. März 2023, Davos
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. 16223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. 16323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. 16423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Dauer: 5 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/16

Bedeutende Unternehmenseinheiten führen 

Konzeption

Was braucht es, um Unternehmensein-
heiten erfolgreich zu führen? Welche 
Konzepte sind in welcher Situation er-
folgreich? 

Zu diesen Fragen fi nden Sie in diesem 
Seminar Antworten und Lösungsansätze, 
die auch für Ihr Unternehmen von gros-
sem Nutzen sein können. 

Business Mission und Vision

Die oberste Zwecksetzung

Identität und Vision aus Sicht der 
Eigner und Aufsichtsorgane

Führungsprinzipien und Werte

Führungsleitbild und Führungs-
grundsätze

Gewollte Unternehmenskultur

Leitplanken von oben

Leitplanken an das Management der 
Geschäftsbereiche, Business Units 
und Tochtergesellschaften

Rolle und Führungsaufgaben des 
Managements

Sicherstellung der langfristigen 
Überlebensfähigkeit

Einhaltung der Prinzipien und 
gemeinsamen Werte

Erreichen der nachhaltig gewollten 
Ziele

Sicherstellen eines ständig weiter 
entwickelten Kundennutzens

Strategie für die Unternehmung

Festlegen des zukünftigen Kern-
geschäfts

Auswahl der Aufbaugeschäfte

Norm-Strategien für die einzelnen 
Geschäftsfelder

Strategie für die Unternehmens-
einheiten

Strategien der Töchter, ihrer 
Geschäftsfelder, Business Units und 
Funktionsbereiche ausarbeiten und 
präsentieren lassen

Teilstrategien mit der Unternehmens-
strategie harmonisieren

Organisationsstruktur

Struktur und Organisationsprinzipien

Themen

Leistungs- und Resultat-Optimierung

Performanceorientierte Unter-
nehmensführung

Hohe Leistung, hohe Arbeitszufrie-
denheit

Umsetzungsstärke

Wie Umsetzungsstärke entsteht

Welche Konzepte der Implemen-
tierung sich bei den weltbesten 
Unternehmen bewähren

Advanced Leadership

Selbstorganisation in Gruppen

Die Rolle des Managements bei 
der Entwicklung von Agilität, 
Resilienz

Die Rolle des Managements bei 
der Bildung einer Hochleistungs-
organisation

Change Management

Bewährtes und Neues kombinieren 
als Erfolgsprinzip des Change 
Managements

Zielgruppe (w/m)
1. Executives aus Divisionen, Sparten, 

Geschäftsfeldern, Business Units 
und Profi t Centers

2. Leiterinnen und Leiter bedeutender 
Funktionsbereiche, die als Verant-
wortliche wichtige Aufgaben bei der 
Steuerung und der Unterstützung 
der Unternehmung wahrnehmen
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Durchführungen
2024

Nr. 16124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. 16224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 16324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 6. November 2024, München

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/16

2023

Nr. 16123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 31. März 2023, Davos
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. 16223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. 16323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. 16423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Dauer: 5 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/16

Bedeutende Unternehmenseinheiten führen 

Konzeption

Was braucht es, um Unternehmensein-
heiten erfolgreich zu führen? Welche 
Konzepte sind in welcher Situation er-
folgreich? 

Zu diesen Fragen fi nden Sie in diesem 
Seminar Antworten und Lösungsansätze, 
die auch für Ihr Unternehmen von gros-
sem Nutzen sein können. 

Business Mission und Vision

Die oberste Zwecksetzung

Identität und Vision aus Sicht der 
Eigner und Aufsichtsorgane

Führungsprinzipien und Werte

Führungsleitbild und Führungs-
grundsätze

Gewollte Unternehmenskultur

Leitplanken von oben

Leitplanken an das Management der 
Geschäftsbereiche, Business Units 
und Tochtergesellschaften

Rolle und Führungsaufgaben des 
Managements

Sicherstellung der langfristigen 
Überlebensfähigkeit

Einhaltung der Prinzipien und 
gemeinsamen Werte

Erreichen der nachhaltig gewollten 
Ziele

Sicherstellen eines ständig weiter 
entwickelten Kundennutzens

Strategie für die Unternehmung

Festlegen des zukünftigen Kern-
geschäfts

Auswahl der Aufbaugeschäfte

Norm-Strategien für die einzelnen 
Geschäftsfelder

Strategie für die Unternehmens-
einheiten

Strategien der Töchter, ihrer 
Geschäftsfelder, Business Units und 
Funktionsbereiche ausarbeiten und 
präsentieren lassen

Teilstrategien mit der Unternehmens-
strategie harmonisieren

Organisationsstruktur

Struktur und Organisationsprinzipien

Themen

Leistungs- und Resultat-Optimierung

Performanceorientierte Unter-
nehmensführung

Hohe Leistung, hohe Arbeitszufrie-
denheit

Umsetzungsstärke

Wie Umsetzungsstärke entsteht

Welche Konzepte der Implemen-
tierung sich bei den weltbesten 
Unternehmen bewähren

Advanced Leadership

Selbstorganisation in Gruppen

Die Rolle des Managements bei 
der Entwicklung von Agilität, 
Resilienz

Die Rolle des Managements bei 
der Bildung einer Hochleistungs-
organisation

Change Management

Bewährtes und Neues kombinieren 
als Erfolgsprinzip des Change 
Managements

Zielgruppe (w/m)
1. Executives aus Divisionen, Sparten, 

Geschäftsfeldern, Business Units 
und Profi t Centers

2. Leiterinnen und Leiter bedeutender 
Funktionsbereiche, die als Verant-
wortliche wichtige Aufgaben bei der 
Steuerung und der Unterstützung 
der Unternehmung wahrnehmen
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Durchführungen

Themen

Experience, Best Practices

Konzeption

St. Gallen Executive Experience
Neues Wissen, Best Practices, Erfahrungsaustausch und Networking.

1. Auf welche wichtigsten Fragen 
zur nachhaltig erfolgreichen Unter-
nehmensentwicklung muss die 
Geschäftsleitung die bestmöglichen 
Antworten fi nden?

2. Welche Strategien helfen das 
rentable Kerngeschäft zu sichern 
und auszubauen?

Strategische Ausgangslage

Die strategisch wesentlichen Heraus-
forderungen, der strategisch wichtige 
Handlungs- und Veränderungsbedarf

Droht Gefahr durch Disruption?

Die optimale Strategie für ein weiterhin 
wachsendes und ertragstarkes Kernge-
schäft. Droht Gefahr durch Disruption?

Zielgruppe (w/m)
1.  Vorständ:innen, Mitglieder der GL, 

Geschäftsführer:innen, und Gesamt-
verantwortliche

2. Unternehmer:innen und Verant-
wortliche für das nachhaltige 
Wohlergehen des Unternehmens

Dieses hochkarätige Programm der 
St. Gallen Business School ist etwas 
ganz Besonderes. Es richtet sich an 
erfolgreiche Persönlichkeiten, die aktu-
elles Wissen, praktische Anwendung 
und einen gesteuerten Erfahrungsaus-
tausch aus Sicht der Gesamtverant-
wortung für eine Unternehmung oder 
einen bedeutenden Geschäftszweig 
suchen. In Teil 1 werden die wesent-
lichen Aspekte des Executive General 
Managements dargelegt. Dazu kommt 
der wertvolle, branchenübergreifende 
Erfahrungsaustausch. Teil 2 fokussiert 
auf die wichtigsten Aufgaben und Ent-
scheidungen zur aktiven Gestaltung 
des Geschäftsportfolios und zum Stra-
tegischen Mergers & Acquisitions mit 
dem Ziel, richtig zuzukaufen oder zu 
fusionieren und gekonnt zu verkaufen.

2024

Nr. AV1814 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern

Nr. AV1824 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee

Nr. AV1834 3. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 28. November 2024, Bregenz 
  (Bodensee)

Nr. AV1844 4. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 25. – 28. November 2024, Bregenz

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av18

+ Neues Wissen 
+ Networking 
+ ErfahrungsaustauschNEU

3. Was ist das Geschäft der Zukunft 
und wie können neue Technologien 
und digitale Innovationen zu neuen 
Gewinnpotentialen verhelfen?

4. Wie gelingt es, ein Unternehmen zu 
einer Hochleistungsorganisation zu 
entwickeln?

5. Wie werden überdurchschnittliche 
Profi tabilität und Rentabilität 
erreicht?

6. Wie wird die Portfolio-Strategie 
für ein Unternehmen oder eine 
Unternehmensgruppe bestimmt: 
Wo wachsen, wo konsolidieren, wo 
optimieren, wo Neuaufbau und wo 
Rückzug?

Neue Geschäftsmodelle

Wie kann das Geschäft der Zukunft 
erfolgreich aufgebaut werden? Welche 
neuen Märkte sollen mit einer starken 
Wettbewerbsposition besetzt werden?

Die Gewinnpotenziale der Zukunft

Finanzielle Exzellenz planen und 
erreichen

Operative Exzellenz

Wo sind wir bereits Hochleistungs-
organisation und was ist noch zu 
verbessern?

Strategisches und fi nanzielles 
Portfolio-Management

Die Einteilung der Divisions, 
Geschäftsfelder, Business Units, 
Produktlinien und Profi t Centers 
nach Portfolio-Strategien.

Überprüfung der Strategien im 
Hinblick auf ihre nachhaltig fi nan-
zielle Bedeutung für das Gesamt-
unternehmen

Was Entscheider über Mergers & 
Acquisitions wissen müssen. 
Inkl. Prozessablauf, Due Dilligance, 
Bewertung, Kauf, Fusion und 
Verkauf.

Durchführungen

Eff ective Management Programm
Ganzheitlich führen, wirkungsvoll umsetzen.

2024

Nr. 13124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Nr. 13224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Stuttgart

Nr. 13324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/13

Konzeption

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. Geschäftsführer:innen, Unterneh-

mer:innen, Direktoren. 

2. Verantwortliche für Geschäftsberei-
che, Business Units und bedeutende 
Profi t Centers

3. Führungskräfte mit Erfahrung, aus 
wichtigen Bereichen

4. Leitende aus bedeutenden zentralen 
Funktionen

5. Leistungsträger mit umfassender 
Verantwortung für grosse Projekte 
mit hohem Investitionsbedarf und 
unternehmerischem Ergebnis

In allen Branchen stehen immer dieje-
nigen Unternehmen an der Spitze, die 
es am besten verstehen, Wissen konse-
quent in Ergebnisse zu überführen. 

Nur wer sich regelmässig damit befasst, 
wie die besseren Entscheidungen ra-
scher gefällt, wie ehrgeizige Konzepte 
verwirklicht, wie schwierige, unerwar-
tete Situationen gemeistert werden, ist 
auch unter realen anspruchsvollen Rah-
menbedingungen in einem sich rasch 
wandelnden immer digitaleren Umfeld 
überdurchschnittlich erfolgreich. 

General Management

Das Wirkungsgefüge des ganzheit-
lichen Managements

Aufbau eines General Management-
Kompasses als Navigationshilfe

Technologieschub und Digitalisie-
rung: Worauf ist zu achten?

Strategieerarbeitung für das 
Geschäft von morgen

Der Weg zur einfachen und klaren 
Strategie: Das Phasenkonzept, 
um Leitplanken zu entwickeln, 
strategisch relevante Themen aus-
zuwählen, Optionen auszuloten 
und die Weichen richtig zu stellen

Neue Märkte und neue Geschäfts-
potenziale erkennen und nutzen

Einzigartiger Kundennutzen

Kundennutzen-fokussierte Marke-
tingstrategie

Wettbewerbs-Positionierung

Die marktseitigen Treiber für 
überdurchschnittliche Rentailität

Ergebnisverbesserungs-Programme

Die entscheidenden Hebel zur 
Prüfung und raschen Optimierung 
der Ertragskraft

Die eigene Führungsleistung ausloten

Erkennen der Schwachstellen in der 
Führung und Kommunikation

Führen nach «oben» und «unten»

Finanzielle Führung

Die fi nanzielle Führungsaufgabe –
Auswertungen des Controllings 
richtig nutzen

Erfolgsversprechende Strukturen, 
Organisationskonzepte & Prozesse

Neugestaltung von Geschäfts-
prozessen

Strukturgestaltung und Fähigkeits-
entwicklung

Neue Aspekte des Outsourcings

Wege zu Business Excellence und 
Digital Readiness

Change Management

Das Paradigma der Selbstorgani-
sation in Gruppen

Die Elemente des Change Manag-
ments: Synthese von Bewährtem 
und Neuem

Kreation von Tatendrang und 
Dynamik – Potentiale mobilisieren

Umsetzung in die Praxis - 
Implementierung

New Leadership: Dank vorgelebten 
neuen Werten und Verhaltens-
änderungen zu einer veränderungs-
orientierten Kultur
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Durchführungen

Eff ective Management Programm
Ganzheitlich führen, wirkungsvoll umsetzen.

2024

Nr. 13124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Nr. 13224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Stuttgart

Nr. 13324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/13

Konzeption

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. Geschäftsführer:innen, Unterneh-

mer:innen, Direktoren. 

2. Verantwortliche für Geschäftsberei-
che, Business Units und bedeutende 
Profi t Centers

3. Führungskräfte mit Erfahrung, aus 
wichtigen Bereichen

4. Leitende aus bedeutenden zentralen 
Funktionen

5. Leistungsträger mit umfassender 
Verantwortung für grosse Projekte 
mit hohem Investitionsbedarf und 
unternehmerischem Ergebnis

In allen Branchen stehen immer dieje-
nigen Unternehmen an der Spitze, die 
es am besten verstehen, Wissen konse-
quent in Ergebnisse zu überführen. 

Nur wer sich regelmässig damit befasst, 
wie die besseren Entscheidungen ra-
scher gefällt, wie ehrgeizige Konzepte 
verwirklicht, wie schwierige, unerwar-
tete Situationen gemeistert werden, ist 
auch unter realen anspruchsvollen Rah-
menbedingungen in einem sich rasch 
wandelnden immer digitaleren Umfeld 
überdurchschnittlich erfolgreich. 

General Management

Das Wirkungsgefüge des ganzheit-
lichen Managements

Aufbau eines General Management-
Kompasses als Navigationshilfe

Technologieschub und Digitalisie-
rung: Worauf ist zu achten?

Strategieerarbeitung für das 
Geschäft von morgen

Der Weg zur einfachen und klaren 
Strategie: Das Phasenkonzept, 
um Leitplanken zu entwickeln, 
strategisch relevante Themen aus-
zuwählen, Optionen auszuloten 
und die Weichen richtig zu stellen

Neue Märkte und neue Geschäfts-
potenziale erkennen und nutzen

Einzigartiger Kundennutzen

Kundennutzen-fokussierte Marke-
tingstrategie

Wettbewerbs-Positionierung

Die marktseitigen Treiber für 
überdurchschnittliche Rentailität

Ergebnisverbesserungs-Programme

Die entscheidenden Hebel zur 
Prüfung und raschen Optimierung 
der Ertragskraft

Die eigene Führungsleistung ausloten

Erkennen der Schwachstellen in der 
Führung und Kommunikation

Führen nach «oben» und «unten»

Finanzielle Führung

Die fi nanzielle Führungsaufgabe –
Auswertungen des Controllings 
richtig nutzen

Erfolgsversprechende Strukturen, 
Organisationskonzepte & Prozesse

Neugestaltung von Geschäfts-
prozessen

Strukturgestaltung und Fähigkeits-
entwicklung

Neue Aspekte des Outsourcings

Wege zu Business Excellence und 
Digital Readiness

Change Management

Das Paradigma der Selbstorgani-
sation in Gruppen

Die Elemente des Change Manag-
ments: Synthese von Bewährtem 
und Neuem

Kreation von Tatendrang und 
Dynamik – Potentiale mobilisieren

Umsetzung in die Praxis - 
Implementierung

New Leadership: Dank vorgelebten 
neuen Werten und Verhaltens-
änderungen zu einer veränderungs-
orientierten Kultur



26 St. Gallen Business School

Durchführungen

St. Gallen Senior Executive Programm

2024

Nr. 15124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano

Nr. 15224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 15324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 17. – 20. März 2025, Davos

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/15

2023

Nr. 15123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 15223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 15323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Luzern
 2. Teil 27. – 29. November 2023, St. Gallen

Nr. 15423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/15

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Erfolgreiche, erfahrene Führungskräfte 
aus den obersten und oberen Führungs-
etagen renommierter Unternehmen und 
Organisationen

Welche Leitplanken und Richtlinien von 
oben brauchen Management und Mit-
arbeitende, um Ihre Aufgabe zielorien-
tiert und engagiert wahrnehmen zu 
können? Normatives Management hat 
die Aufgabe, 

den gewollten Weg in die Zukunft 
zu weisen 

die Zwecksetzung, Vision und 
obersten Ziele verständlich zu 
kommunizieren

die eigenen Werte, das gewollte Ver-
halten und wichtige Grundsätze und 
Spielregeln im Zusammenleben nach 
innen und Wirken nach aussen zu 
bestimmen

dafür besorgt zu sein, dass dies 
auch eff ektiv umgesetzt wird.

Dieses Programm zeigt dazu Best 
Practices und bringt wertvolle Impulse 
für Verantwortliche für Unternehmmen, 
Divisionen und Tochtergesellschaften.

Teil 1:   Normatives Management: Vor-
gaben, Leitplanken und Ziele für 
das nachgelagerte Management. 
3 Tage.

Teil 2:  Executive General Management: 
Das Unternehmen in eine erfolg-
reiche Zukunft führen. 4 Tage.

Teil 2: Executive General Management
Leitplankenkonforme Management 
Qualität: Die Kunst der ganzheitlichen 
Führung.

Strategisches Management

Die eigenen Marktpositionen vertei-
digen, ausbauen und besser nutzen

Wachstumspotenziale erkennen

Die Ertragskraft des Kerngeschäfts 
erhalten

Business Development

Externe Rahmenbedingungen

Neue Märkte schaff en, dank 
Fokus auf Technologie, Innovation, 
ungelöste Kundenprobleme

Die Chancen der Digitalisierung 
für neues Wachstum, neue Profi -
tabilität und neue Wettbewerbs-
positionierung nutzen 

Hochleistung dank Strukturvorteilen 
und Führungskompetenz

Den Wirkungsgrad einer ganzen 
Organisation optimieren

Leadership im Wandel: 
Transformation und Change 
Management-Kompetenz

Finanzielle Entscheidungen

Überdurchschnittliche Profi tabilität, 
Rentabilität und Wertsteigerung 
als Massstab für die Qualität des 
Managements

Teil 1: Normatives Management
Die Gestaltung der obersten Leitplanken: 
Purpose/Zweck, Vision, Werte, Nach-
haltigkeit, Führungsprinzipien, Verhalten 
und oberste Zielvorgaben

Klarheit schaff en

Die Interessen der Unternehmens-
eigner:innen 

Identität heute und in Zukunft

Purpose und Business Mission

Unsere Werte

Führungsprinzipien

Das gewollte Verhalten

Vorgaben zur Struktur

Corporate Governance

Compliance

Ziele zu Ebit, Wachstum, Unter-
nehmenswert und Reputation

Kundenbezogene Ziele

Stellenwert von Arbeitszufriedenheit 
und Vertrauen

Mitarbeiterbezogene Vorgaben

Gesellschaft, soziale Ziele, soziales 
Unternehmertum

Normative Vorgaben umsetzen

Normative Vorgaben kommunizieren 
und umsetzen 

Überlegungen zu Anreizen und zum 
Belohungs- und Sanktionsverhalten

Aufbau

Themen

Durchführungen

St. Gallen Digital Strategy Programm
Neues Wissen, Best Practices, Erfahrungsaustausch und Networking.

2024

Nr. AV1214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV1224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 26. Juni 2024, Luzern

Nr. AV1234 3. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 10. – 13. März 2025, Luzern

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av12

Themen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Unternehmer:innen und Leitende aus 
den obersten und oberen Management-
Ebenen, die sich aktiv mit den Chancen 
der digitalen Veränderung beschäftigen.

Ziel dieses Programms ist es, die Kon-
sequenzen der Digitalisierung auf die 
Wettbewerbsposition eines Unterneh-
mens aufzuzeigen (Teil 1). Zudem sollen 
die Erkenntnisse dann im Rahmen des 
eigenen Strategischen Managements 
verwertet werden (Teil 2).

Das St. Gallen Digital Strategy Programm 
zeigt in Teil 1, wie die mit der Digitali-
sierung verbundenen Chancen und 
Herausforderungen aus Unternehmens-
sicht analysiert und bestmöglich hinter-
fragt werden. 

Hat man ein digitales Szenario für das 
eigene Unternehmen oder den eigenen 
Verantwortungsbereich erstellt, müssen 
meist die relevanten Strategien ange-
passt werden. Es braucht es eine digi-
tale Anreicherung der Unternehmens-
strategie, der Geschäftsstrategien, 
einiger funktionaler Strategien. Nicht 
selten aber braucht es auch ganz neue 
Geschäftsmodelle. (Teil 2)

Teil 1: Digitale Strategie

Digitalisierung als Chance verstehen

Die Anpassungsfähigkeit an neue 
Technologien

Abenteuerlust für moderne 
Geschäftsmodelle entwickeln

Konsequenzen disruptiver Technolo-
gien auf das bestehende Geschäft

Welche Gesetzmässigkeiten und 
Instrumente es gibt, um das 
Verdrängungs-Potenzial digitaler 
Veränderungen und ihre Auswirkung 
auf etablierte Geschäfte erkennen 
zu können

Mit digitalen Geschäftsmodellen 
zu neuem Erfolg

Wie beeinfl ussen digitale Entwick-
lungen die Wettbewerbsposition, 
die Profi tabilität und den Wert eines 
bis dato erfolgreichen Geschäfts?

Wie etablierte Unternehmen dank 
Digitaler Transformation neues 
Wachstum bewirken und neue 
Märkte und grosse Gewinn- und 
Wert-Potenziale schaff en

Strategische Konsequenzen

Neue Digitale Strategien entwickeln 
oder bestehende Strategien digital 
anreichern?

Digitales Marketing, digitaler Ver-
trieb: Neue Möglichkeiten für Kun-
denbetreuung, Kundenpotenzial-
Nutzung und Neukundenakquisition

Was kostet die digitale Transfor-
mation?

Wie verändert sie die relevanten 
Finanz-Kennzahlen?

Digital Leadership

Anforderungen an die neue Führung

Führungs- und Steuerungsinstru-
mente für den digitalen Wandel

Teil 2: Strategisches Management

Strategie-Exzellenz

Die beste Strategie fi nden und 
umzusetzen: Wie vorgehen?

Unternehmen und Geschäftsfelder 
in die richtige Richtung lenken

Management Qualität

Wer eine Unternehmung oder einen 
Unternehmensbereich führt, benötigt 

die Fähigkeit, als kreativer Unruhe-
herd selbst Treiber:in der Innovation 
und laufender Verbesserungen zu 
sein

die Fähigkeit, Trends und externe 
Veränderungen frühzeitig zu er-
kennen und die nötigen Anpas-
sungsschritte proaktiv einzuleiten.
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Durchführungen

St. Gallen Digital Strategy Programm
Neues Wissen, Best Practices, Erfahrungsaustausch und Networking.

2024

Nr. AV1214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV1224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 26. Juni 2024, Luzern

Nr. AV1234 3. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 10. – 13. März 2025, Luzern

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av12

Themen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Unternehmer:innen und Leitende aus 
den obersten und oberen Management-
Ebenen, die sich aktiv mit den Chancen 
der digitalen Veränderung beschäftigen.

Ziel dieses Programms ist es, die Kon-
sequenzen der Digitalisierung auf die 
Wettbewerbsposition eines Unterneh-
mens aufzuzeigen (Teil 1). Zudem sollen 
die Erkenntnisse dann im Rahmen des 
eigenen Strategischen Managements 
verwertet werden (Teil 2).

Das St. Gallen Digital Strategy Programm 
zeigt in Teil 1, wie die mit der Digitali-
sierung verbundenen Chancen und 
Herausforderungen aus Unternehmens-
sicht analysiert und bestmöglich hinter-
fragt werden. 

Hat man ein digitales Szenario für das 
eigene Unternehmen oder den eigenen 
Verantwortungsbereich erstellt, müssen 
meist die relevanten Strategien ange-
passt werden. Es braucht es eine digi-
tale Anreicherung der Unternehmens-
strategie, der Geschäftsstrategien, 
einiger funktionaler Strategien. Nicht 
selten aber braucht es auch ganz neue 
Geschäftsmodelle. (Teil 2)

Teil 1: Digitale Strategie

Digitalisierung als Chance verstehen

Die Anpassungsfähigkeit an neue 
Technologien

Abenteuerlust für moderne 
Geschäftsmodelle entwickeln

Konsequenzen disruptiver Technolo-
gien auf das bestehende Geschäft

Welche Gesetzmässigkeiten und 
Instrumente es gibt, um das 
Verdrängungs-Potenzial digitaler 
Veränderungen und ihre Auswirkung 
auf etablierte Geschäfte erkennen 
zu können

Mit digitalen Geschäftsmodellen 
zu neuem Erfolg

Wie beeinfl ussen digitale Entwick-
lungen die Wettbewerbsposition, 
die Profi tabilität und den Wert eines 
bis dato erfolgreichen Geschäfts?

Wie etablierte Unternehmen dank 
Digitaler Transformation neues 
Wachstum bewirken und neue 
Märkte und grosse Gewinn- und 
Wert-Potenziale schaff en

Strategische Konsequenzen

Neue Digitale Strategien entwickeln 
oder bestehende Strategien digital 
anreichern?

Digitales Marketing, digitaler Ver-
trieb: Neue Möglichkeiten für Kun-
denbetreuung, Kundenpotenzial-
Nutzung und Neukundenakquisition

Was kostet die digitale Transfor-
mation?

Wie verändert sie die relevanten 
Finanz-Kennzahlen?

Digital Leadership

Anforderungen an die neue Führung

Führungs- und Steuerungsinstru-
mente für den digitalen Wandel

Teil 2: Strategisches Management

Strategie-Exzellenz

Die beste Strategie fi nden und 
umzusetzen: Wie vorgehen?

Unternehmen und Geschäftsfelder 
in die richtige Richtung lenken

Management Qualität

Wer eine Unternehmung oder einen 
Unternehmensbereich führt, benötigt 

die Fähigkeit, als kreativer Unruhe-
herd selbst Treiber:in der Innovation 
und laufender Verbesserungen zu 
sein

die Fähigkeit, Trends und externe 
Veränderungen frühzeitig zu er-
kennen und die nötigen Anpas-
sungsschritte proaktiv einzuleiten.



28 St. Gallen Business School

Durchführungen

Digitalisierung, Technologie 
und neue Geschäftsmodelle
Mit neuen Geschäftsmodellen zu rentablem Wachstum.

2023

Nr. AV1413 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. März 2023, Davos
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern

Nr. AV1423 2. Durchführung 2023
 1. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich
 2. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

Nr. AV1433 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av14

2024

Nr. AV1414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. AV1424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern

Nr. AV1434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern

Nr. AV1444 4. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 24. – 26. Februar 2025, Zürich

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av14

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

Das Seminar richtet sich an die Verant-
wortlichen im Unternehmen, die sich 
der Gefahren, aber auch der Chancen 
einer Verdrängung durch neue Ge-
schäftsmodelle bewusst sind und die 
frühzeitig Handlungsbedarf erkennen 
und eigene Konzepte und Wachstums-
strategien entwickeln und umsetzen 
wollen.

Wer ein starkes und rentables Kernge-
schäft führt, wünscht sich natürlich, 
dass dies ewig so weitergeht. Das Beste 
wäre, noch viele Jahre mit den beste-
henden Marktpositionen, dem beste-
henden Geschäftsmodell, der selben 
Technologie, den bestehenden Kunden 
und den vorhandenen Fähigkeiten ein 
gutes, rentables Business betreiben zu 
können. 

Ganz anders präsentiert sich die Situa-
tion jedoch, wenn neue, digitale Ge-
schäftsmodelle zu erwarten oder be-
reits aufgetreten sind. Es kommt nicht 
von ungefähr, dass diese meist von 
neuen Wettbewerbern lanciert werden, 
die bisher gar nicht auf dem Radar der 
Wettbewerbsanalyse standen. 

Es gilt diese Veränderungen zu erken-
nen, zu analysieren und zu verstehen. 
Wer mögliche Verdrängungsprozesse 
diagnostiziert, muss herausfi nden, wie 
stark und wie schnell der Wechsel vom 
bestehenden auf ein neues Geschäfts-
modell kommen wird. Gibt es akuten 
Handlungsbedarf oder kann abgewartet 
werden, bis bessere Informationen vor-
liegen? Kann das Neue allenfalls eine 
grosse Chance für das eigene Unter-
nehmen werden? Bietet es Raum für 
neue Geschäftsmodelle, Business De-
velopment und Wachstum?

Die Kraft neuer Technologien und 
neuer Technologie-Anwendungen

Digital Enterprise: Wie digitale 
Geschäftsmodelle neues Geschäft 
schaff en

Das zerstörerische Potenzial neuer 
Geschäfts modelle

Zeitachse: Wie schnell wird das 
Neue das Alte verdrängen? Wie 
lange haben wir Zeit?

Intensität: Welchen Anteil am 
Geschäft wird das Neue erobern: 
alles oder nur Teile?

Flopgefahr: Was können wir tun, 
um den Erfolg des Neuen zu bremsen 
oder zu stören?

Das eigene Business Development 
als kraftvolle Antwort

Erfolgreiche Umsetzung neuer Stra-
tegien im Absatzkonzept

Marketing, Sales und Key 
Account-Management

Marktstrategien und optimierte 
Verkaufsprozesse

Kundenrentabilität und Potenzial-
auschöpfung

Wachstum mit neuen Geschäfts-
modellen

Technologische Durchbrüche

Neue Märkte schaff en

Erfolg versprechende Wachstums- 
und Innovationsstrategien entwickeln 
und umsetzen

Technologie
Wie nutzt ein Unternehmen das Wis-
sen seiner Führungskräfte und Leis-
tungsträger, um die Konsequenzen 
der Digitalisierung und weiterer tech-
nologischer Trends bestmöglich zu 
erfassen und in eine Erfolg verspre-
chende neue Strategie zu überführen?

Themen

Verdrängungsprozesse sollten wachrüt-
teln. Das Management will herausfi n-
den, was digitale Veränderungen für das 
eigene Geschäftsmodell bedeuten. 
Chancen für neues Wachstum müssen 
erkannt und genutzt werden. 

Teil 1:  Herausforderungen und Strategien 
zur Digitalisierung.

Teil 2:  Verdrängung, Disruption und 
Business Development

Konzeption
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St. Galler Unternehmensführungs-Programm

2024

Nr. 02124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano

Nr. 02224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 02324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen

Nr. 02334 4. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Davos

Dauer: 3 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Das Programm kann auch in anderer Reihenfolge 
der Teile gebucht werden.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/02

Durchführungen

Teil 1: Leitlinien und Zielkorridor

Was wollen die Eigner?

Vom Unternehmenszweck zur Vision, 
von der Vision zum Strategischen 
Korridor und den obersten Zielvor-
gaben der Unternehmensleitung an 
das Management

Von Werten, Führungsphilsophie und 
Führungsprinzipien zur gewollten 
Kultur und zum erwarteten Füh-
rungsverhalten

Wohin soll das Unternehmen in 
Zukunft gelenkt werden?

Prinzipien der Führung von der Spitze 
aus: Was kann zentral angeordnet 
und umgesetzt werden, was nicht?

Teil 2: Top Management Aufgaben

Die Unternehmung in die bestmög-
liche Zukunft führen

Die Strategie erarbeiten

Marktpositonen verteidigen und 
ausbauen

Disruption, Technologie-Durchbruch 
und Gefahren für das Kerngeschäft 

Als Verantwortliche:r einer Unterneh-
mung, Organisation oder Tochtergesell-
schaft bewegt man sich in dünner Luft: 
Die Vielfalt der Themen, der ständige 
Wandel, die hohe Komplexität und die 
auf dieser Ebene oft divergierenden Ziele 
und Interessen machen die Gesamt-
führung eines Unternehmens zu einem 
sehr anspruchsvollen Engagement.

Business Development: neue 
Geschäfte aufbauen, Märkte schaff en

Die grossen fi nanziellen Heraus-
forderungen

Exzellente fi nanzielle Resultate

Teil 3: Executive Leadership

Management und Mitarbeitende 
auf Mission und Ziele ausrichten

Wandel und nötige Transformation 
erfolgreich bewirken

Die gewollte Unternehmenskultur

Die richtigen Anreizmodelle

Verantwortungsbewusst mit Macht 
umgehen

Sinnvoll belohnen und sanktionieren

Dynamik und Agilität durch Umorga-
nisation und Neugestaltung von 
Führungsprinzipien

Ein begehrter Arbeitgeber sein

Reputation erreichen und erhalten

Hochleistungsorganisation mit hoher 
operativer Exzellenz

Aktionäre, Kunden, Mitarbeitende 
und Anspruchsgruppen begeistern

Nachhaltigkeit im Unternehmen 
verankern

Themen

Teil 1: Leitlinien und Zielkorridor 
Oberste Vorgaben und Ziele bestimmen 
und im Management und bei den Mitar-
beitenden verankern.

Teil 2: Top Management Aufgaben 
Dank guter Strategie das Unternehmen 
in die richtige Richtung lenken. Dynamik 
dank Struktur, Fähigkeit für Wandel. Die 
fi nanziellen Entscheidungen.

Aufbau

Konzeption

1. Gesamtverantwortliche für ein 
Unternehmen, eine Tochtergesell-
schaft oder eine Organisation

2. Executives, die sich auf eine solche 
Positionen vorbereiten wollen

Zielgruppe (w/m)

Teil 3: Executive Leadership
Die Gestaltung von Führungsprinzipien, 
Führungskultur, Führungspersönlichkeit.
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Durchführungen

Das Unternehmens-Wertsteigerungs-
Programm

2024

Nr. 05124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 3. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern

Nr. 05224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee
 3. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 05324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 25. – 28. November 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 3 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/05

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

Was tun, 

wenn die Steigerung des Unterneh-
menswerts eine Zielvorgabe von 
oben ist

wenn neue Eigner das Unternehmen 
in Richtung «Steigerung des Unter-
nehmenswerts» ausrichten?

Dieses Seminar zeigt, wie die Wertent-
wicklung des Unternehmens nachhaltig 
gesteuert wird. Investoren, Beteili-
gungsfi rmen und Aktionäre erwarten 
eine angemessene Rentabilität und 
Wertsteigerung. Unternehmer und Man-
gagement sind hingegen oft weniger 
wert-orientiert, für sie zählen andere 
Ziele mehr. Sollte eine gewisse Werts-
teigerung als Lohn für engagierte Arbeit 
und für die eingegangenen  Risiken an-
gepeilt werden. Wie erreicht man 
Wertsteigerung? Das Gegenteil von 
Wertsteigerung ist Wertvernichtung – 
und viele Beispiele aus der Praxis zei-
gen, wie Werte vernichtet wurden. Was 
können wir daraus lernen? Wie funktio-
niert das Management des Unterneh-
menswerts?

Eine systematische Reise durch Theorie 
und  Praxis der Unternehmenswert-Stei-
gerung:

Sinnvolle und notwendige Zielvor-
gaben zur Wertentwicklung des 
Unternehmens

Wertsteigerung als Basis für lang-
fristige Über lebensfähigkeit

Die Logik von Investoren, von Unter-
nehmern und von Top Managern

Das System der Wertsteigerung. 
Gefahren der Wert vernichtung

Die Treiber für Wertsteigerung: 
generelle und  fi rmenspezifi sche

Die Zugehörigkeit zu einer Branche 
mit  hohem Kurs/Gewinn-Verhältnis 

Wachstumspotenziale erschliessen, 
Wachstumsperspektiven aufzeigen

Gewinnsteigerungspotenziale erken-
nen,  erschliessen, kommunizieren

Kernkompetenzen für Business 
 Development nutzen

Optimale Kapitaleinsatz-Strategien

Wertsteigernde Fusionen und 
Allianzen

Marktbereinigung in stagnierenden 
 Branchen

Innovation und grenzenlose Ent-
wicklungsperspektiven

Unternehmens-Wert
Wer Investoren, Hedge Fonds oder 
Beteiligungs-Gesellschaften im 
Eignerkreis hat oder bekommen 
könnte, sollte die Instrumente der 
Unternehmenswert-Steigerung 
kennen. Zudem sollte all das, was 
im eigenen Bereich für eine gute 
Wertentwicklung getan werden 
kann, auch umgesetzt werden.

Themen

Die Teilnehmenden dieses Seminars 
suchen Wissen und Impulse, wie der 
Wert eines Unternehmens oder eines 
Geschäftsbereichs beträchtlich ge-
steigert werden kann.

Teil 1:  Business Development für neues 
Wachstum 

Teil 2:  Strategisches Kunden- und 
Vertriebsmanagement

Teil 3:  Portfolio-Bereinigung, Fokussie-
rung und M&A



Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte General Management

General Management: Strategie. Finanzen. Leadership 32

Management Intensivkurs 34

General Management: Management & Führung 35

St. Galler General Management Programm 36

St. Galler Betriebswirtschaftslehrgang 37

Ganzheitliches Management -  

Gesamtperspektive für Führungskräfte 38

Management heute: Ehrgeizige Ziele, viel Freiraum 39

Leitplanken und Ziele vorgeben 40

St. Galler Management Programm 41

Optimale Organisation: Struktur, Dynamik, Agilität,  

Umsetzungskraft 42

Normatives Management 43

Operationelle Exzellenz 44

Umsetzungskompetenz für Führungskräfte 45

Hochleistungsorganisation und Exzellenz im Tagesgeschäft  46

Zu diesen Programmen im Internet

St. Gallen Business School 31

http://sgbs.ch/seminare/general-management/
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Durchführungen

General Management: 
Strategie. Finanzen. Leadership. 

2024

Nr. 17124 1. Durchführung 2024
  26. – 29. Februar 2024
  Davos

Nr. 17224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 17324 3. Durchführung 2024
  14. – 17. Oktober 2024
  Luzern

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5400.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/17

2023

Nr. 17323 3. Durchführung 2023
  9. – 13. Oktober 2023
  Luzern

2024

Nr. 17124 1. Durchführung 2024
  26. – 29. Februar 2024
  Davos

Nr. 17224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 17324 3. Durchführung 2024
  14. – 17. Oktober 2024, Luzern

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5400.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/17

2024

Nr. 17124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Berlin
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 17224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 12. September 2024, Boston
 2. Teil 25. – 27. November 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 17324 3. Durchführung 2024
  14. – 17. Oktober 2024, Luzern

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/17

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5400.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/17

Das Seminar ist ausgerichtet auf Füh-
rungskräfte, denen der Besuch eines 
längeren Lehrgangs nicht möglich ist, 
welche aber trotzdem nicht auf aktu-
ellstes Managementwissen verzichten 
bzw. sich aktualisieren wollen:

1. Führungskräfte der oberen Ebenen, 
die einen umfassenden Überblick 
über die neuesten Möglichkeiten 
ganzheitlicher Unternehmensfüh-
rung erhalten wollen.

2. Geschäftsbereichs-, Business-Unit- 
Verantwortliche und Profi t-Cen-
ter-Leiter, die praktische Umset-
zungsmöglichkeiten in ihrem Ver-
antwortungsbereich suchen.

3. Verantwortliche von Zentralfunktio-
nen, die wichtige Gestaltungs- und 
Entwicklungsaufgaben wahrnehmen.

4. Spezialisten, die sich Wissen zur 
Leistungssteigerung in ihrem Be-
reich aus ganzheitlicher Sicht an-
eignen wollen.

Der Wandel der Märkte, neue Technolo-
gien und neue Spielregeln verändern die 
Erfolgsmechanismen der Unterneh-
mensführung. Executives sind gefordert, 
es braucht innovative neue Konzepte 
und deren wirkungsvolle Umsetzung. 

Hier setzt das Seminar an: Es vermittelt 
anhand des St. Galler Management An-
satzes die Essenz des heute unverzicht-
baren Managementwissens. Es stellt die 
wichtigsten, praxiserprobten Themen 
des modernen Managements griffi  g und 
umsetzungsorientiert dar. 

Digital Business

Dabei wird sowohl auf neueste Ma-
nagementpraktiken und digitale Ge-
schäftsmodelle als auch auf bewährtes 
Managementwissen zurückgegriff en.

Referenten und Methodik

Die erfahrenen Referenten genügen 
höchsten Anforderungen und repräsen-
tieren den neuesten Stand des Ma-
nagementwissens aus theoretischer 
und praktischer Sicht. 

Die Seminarinhalte basieren auf der 
ganzheitlichen, integrierten St. Galler 
Managementlehre von Prof. Dr. Dres. 
h.c. Knut Bleicher, ehemaliger Beirats-
vorsitzender der St. Galler Business 
School. 

Zielgruppe (w/m)

Worin unterscheidet sich gu-
tes von schlechtem Manage-
ment?

Welche aktuellen Manage-
mentkonzepte haben sich bei 
Unternehmen bewährt?

Welche Auswirkungen hat die 
«Digital Economy» auf unsere 
Branche und unser Geschäfts-
modell?

Wie lassen sich grosse Lücken 
in der Marktleistung fi nden 
und in Marktanteilsgewinne 
ummünzen?

Wie ist mit digitalen Angrei-
fern umzugehen?

Welche Hürden sind zu beseiti-
gen, um das volle Leistungspo-
tential von Mitarbeitenden zu 
erreichen und Veränderungs-
prozesse rasch zu bewältigen?

Welches sind die Dos & Don'ts 
meines Führungs- und 
Kommunikationsverhaltens? 

Welche (fi nanziellen) Steuer-
grössen benötigen Executives?

Wie werden Gewinnpotentiale 
konsequent erschlossen?

Was braucht es für ein 
entschlossenes Umsetzen?

Konzeption Themen im Überblick
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Themen

Managementkonzepte, die man 
kennen muss

Managementkonzepte von heute: 
Der sich verschärfende Wettbewerb 
und Digitalisierung als Auslöser

Bausteine des St. Galler Management 
Ansatzes: Das Netzwerk der ganz-
heitlichen Unternehmenssteuerung

Das Unternehmens- und Menschen-
bild im Wandel: Das Produktivi-
täts-Paradoxon – Führung 4.0

Umgang mit Komplexität, Skalenef-
fekte im Zentrum

Konzeptionelle und methodische 
Grundlagen für Manager:innen: 
Wo habe ich Nachholbedarf?

Von Spitzenleistungen anderer  
lernen: Diskontinuitäten und neue 
Geschäftsmodelle nutzen

Das eigene Geschäft verstehen: 
Ändern sich unsere Branchenstruk-
turen?

Den Konkurrenten begreifen: Wie 
ticken digitale Angreifer?

Den Besten nachahmen: Wer 
Geschäftsmodelle nicht anpasst, 
geht hohe Risiken ein

Strategische Führung und digitale 
Angreifer

Kundennutzen als Fixstern: Markt- 
und bedürfnisorientierte Unter-
nehmenskulturen aufbauen

Analyse der Markt-Erfolgspotentiale 
als Basis echter Marktkompetenz

Instrumente zur Umsatz- und Markt-
anteilsausweitung - Erfahrungen 
aus der Praxis schnellwachsender 
Unternehmen

Suchfelder zur Schaff ung kunden-
problemorientierter Produkte: 
Klassisch oder digital?

Wettstreit der Kompetenzen: 
Evaluation der eigenen Kernkompe-
tenzen und Potenziale von Netz-
werkorganisationen

Strategische Marketing-
Entscheidungen

Strategische Segmentierung von 
Kunden und Märkten zur Dynamisie-
rung und Absicherung von Märkten

Digital Marketing und Online Marke-
ting: Strategische Kurskorrekturen in 
Kundenansprache, Kundenbetreuung  
und Vertriebskonzept

Business Development

Neue Technologien für das Schaff en 
neuer Märkte nutzen

Digitale Wachstumssprünge

Struktur- & Prozessmanagement

Disruptive Technologien, die eine 
Neugestaltung von Identität und 
Geschäftsprozessen erfordern

Strukturgestaltung und Fähigkeits-
entwicklung: SGFs und Business 
Units richtig stanzen

Schlankes Management als Wachs-
tumsbremse?

Leadership & Kommunikation

Das Potential echter sich selbst 
führender Teams: Welche Rolle 
spielt der Chef?

Leadership entwickeln und fördern 
– Was ist heute anders?

Der Schlüsselfaktor Sozialkompetenz

Die Wirksamkeit der eigenen Ma-
nagement-Kraft vervielfachen

Change Management und Re-in-
vent: Bewährte und neue Vorge-
hensweisen

Das eigene Kommunikationsverhal-
ten auf den Prüfstand stellen: Dos 
& Don'ts.

Wirkungsvolles Umsetzen: Die 
Führungskraft als Vorbild und 
Wegbereiter bei der Umsetzung des 
nötigen Wandels.

Themenblöcke

Kosten- & Ertragssteuerung

Die entscheidenden «Value Drivers» 
zur integrierten Steuerung der Er-
tragskraft: Wo liegt bei uns das 
grösste Potenzial brach?

Wie kann man den Unternehmens-
wert kontinuierlich und nachhaltig 
steigern?

Eff ektive Controlling-Instrumente 
für Praktiker: Modernes Finanzma-
nagement für Exectives auf den 
Punkt gebracht

Benchmarking richtig eingesetzt: 
Wie lerne ich von den Besten?

Cashfl ow-, Rentabilitäts- und 
Kostenziele erreichen
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Durchführungen

Management-Intensivkurs 

2024

Nr. 22124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 22224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 22324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/22

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Die St. Galler Managementlehre

Der St. Galler Ansatz der integrier-
ten, ganzheitlichen Unternehmens-
führung

Resultatorientiert führen: Die «rich-
tigen» Dinge tun

Strategisches Management

Das frühzeitige Erkennen von 
Chancen für neue Geschäfte, Inno-
vationen und Wandel

Die Fokussierung auf rentable Ge-
schäfte und Märkte mit Potential

Das Erkennen und die Formulierung 
griffi  ger Optionen für Expansion, 
Kostenführerschaft, Spezialisierung 
und Nischenpolitik

Strategische Entscheide und deren 
Auswirkungen

Von der Strategie zum Markterfolg

Geschäftsideen und Innovationen in
Business-Pläne und Marketing-Kon-
zepte überführen

Strategien erfolgreich am Markt 
umsetzen

Führung und Führungsverhalten

Das nachhaltig geführte Unter-
nehmen

Verankerung gesellschaftlich rele-
vanter Werte im Unternehmen

Führungsprinzipien und Führungs-
kultur

Führungsstil und Führungsrolle

Führungspersönlichkeit

Finanz- und Rechnungswesen

Die wichtigsten Begriff e

Bilanzen, Gewinn- und Verlustrech-
nung

Grundlagen der Gewinn-/Rentabili-
täts- und Liquiditätssteuerung

Finanzielle Ergebnisse planen

Finanzielle Tools, um einen eigenen 
Verantwortungsbereich «im Griff  zu 
haben»

Der Planungs- und Budgetierungs-
prozess

Controlling, Managementreports

Controllinginformationen verstehen

Wie kann das Wesentliche in kurzer 
Zeit erfasst werden?

Kostenrechnung und Kalkulation

Wie wird Kostentransparenz ge-
schaff en? Aktives Kostenmanage-
ment: Methoden der Kosten- und 
Leistungsrechnung

Kalkulationssysteme mit Deckungs-
beiträgen und Grenzkosten

Finanzierung, Investition

Kapitalbedarf, Finanzbedarf, Cash 
Flow

Auswirkung von Investitionsent-
scheiden

Entscheidungsanträge fi nanziell 
darstellen

Themen

Der Intensivkurs ist für Führungskräfte, 
Projektleiter und Spezialisten gedacht, 
die ihr Wissen und ihre Fähigkeiten 
Schritt für Schritt erweitern möchten 
und dabei Wert auf ein Höchstmass an 
Praxisbezug legen.

Das Programm vermittelt in sehr kon-
zentrierter Form das heutzutage unab-
dingbar notwendige Wissen über die 
ganzheitliche strategische und resultat-
orientierte fi nanzielle Führung.

Teil 1:  General Management, 
Strategie, Leadership, 
fi nanzielle Führung

Teil 2:   Vertiefung: Die fi nanzielle 
Ergebnissteuerung.
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Durchführungen

General Management: 
Management & Führung

2024

Nr. 21124 1. Durchführung 2024
  22. – 25. Januar 2024
  St. Gallen

Nr. 21224 2. Durchführung 2024
  15. – 18. April 2024
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 21324 3. Durchführung 2024
  3. – 6. Juni 2024
  St. Gallen

Nr. 21424 4. Durchführung 2024
  26. – 29. August 2024
  St. Gallen

Nr. 21524 5. Durchführung 2024
  7. – 10. Oktober 2024
  St. Gallen

Nr. 21624 6. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/21

2023

Nr. 21123 1. Durchführung 2023
  6. – 10. März 2023
  St. Gallen

Nr. 21223 2. Durchführung 2023
  20. – 24. März 2023
  München

Nr. 21323 3. Durchführung 2023
  19. – 23. Juni 2023
  St. Gallen

Nr. 21423 4. Durchführung 2023
  11. – 15. September 2023
  St. Gallen

Nr. 21523 5. Durchführung 2023
  11. – 15. Dezember 2023
  Köln

Dauer: 5 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/21
Konzeption

Was gehört zu einem gekonnten General 
Management und wie können Leitende 
aus Bereichen und Abteilungen einen 
eigenen Beitrag an den Erfolg des ganzen 
Unternehmens leisten?

General Management

Ganzheitlich und nachhaltig agieren

Der St. Galler Management Ansatz

Die Zusammenhänge der Unter-
nehmensführung

Strategie zur Zukunftssicherung

Kernkompetenzen und bestehende 
Geschäfte professionell analysieren

Neue Geschäfte, Chancen und Zu-
kunftsmärkte rechtzeitig erkennen, 
mögliche technologische Verände-
rungen vorhersehbar machen

Griffi  ge Ideen und Strategien mit 
geeigneten Instrumenten entwickeln 
und bewerten: Was funktioniert, 
was nicht?

Geschäftsmodelle in der digitalen 
Welt.

Die optimale Struktur

Organisationsprinzipien, die 
Effi  zienz und Eff ektivität fördern: 
Neue Modelle, Führung 4.0

Vorgehen bei der Geschäftsgliede-
rung und Bildung von Business Units, 
zentrale Funktionen dynamisieren

Virtuelle Strukturen als Wachs-
tumsbeschleuniger?

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte und Schlüsselmit-

arbeiter:innen, die eine umfas-
sende Gesamtsicht in das optimale 
Funktionieren einer Unternehmung 
benötigen und ihren eigenen 
Beitrag hierfür leisten wollen

2. Funktional tätige Führungskräfte 
und Spezialisten, die noch keine 
systematische Ausbildung im Ge-
neral Management erhalten haben

3. Nachwuchsführungskräfte, welche 
sich auf eine neue, verantwor-
tungsvolle Funktion vorbereiten 
wollen

4. Jüngere Führungskräfte, die ihr 
bestehendes betriebswirtschaft-
liches Wissen in intensiver Form 
auff rischen wollen

Markterfolg und Vertriebsstärke

Marktanalyse, Marktgrössen und 
Markpotenziale

Kunden, Kaufentscheidungsprozesse

Die Customer Journey: Berührungs-
punkte im Kundenprozess

Kundenmanagement: Instrumente 
und Gesetzmässigkeiten 

Marketing-Konzept und Marketing-
Instrumente, Toolbox des Marketings

Digitale Vertriebskanäle

Motivation und Leistung

Initiative zeigen, Verantwortung 
übernehmen

Agilität: Vorschläge machen, Ideen 
entwickeln

Sich unternehmerisch verhalten

Die eigene Rolle im Team und in 
Projekten
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Durchführungen

St. Galler Betriebswirtschaftslehrgang

2024

Nr. 23124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen

Nr. 23224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 23324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 23424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen

Nr. 23524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 23624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. März 2025, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Die Seminarteile können auch in anderer Reihen-
folge gebucht werden.

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/23

2023

Nr. 23123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Köln

Nr. 23223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 23323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

Nr. 23423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

Dauer: 5 + 4 Tage

Die Seminarteile können auch in anderer Reihen-
folge gebucht werden.

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/23

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte, Projektverantwort-

liche und Stabsmitarbeiter ohne 
wesentliche betriebswirtschaftliche 
Aus- und Weiterbildung.

2. Bereichsleiter:innen und Praktiker 
aus technischen oder kauf-
männischen Bereichen.

3. Techniker, Juristen, Ingenieure und 
Naturwissenschafter, die neu oder 
zunehmend auf Management-
wissen zurückgreifen müssen.

4. Mitarbeiter, die für eine neue 
Funktion mit vermehrter Manage-
mentverantwortung vorgesehen 
sind.

Die Teilnehmenden am St. Galler Be-
triebswirtschaftslehrgang wollen sich in 
kurzer Zeit einen kompakten, praxisbe-
zogenen Überblick über BWL verschaf-
fen. Betriebswirtschaftliche und kauf-
männische Kenntnisse, Management-
wissen und umfassendes Verständnis 
für betriebliche Zusammenhänge sind 
wichtig, um herausfordernde Ziele für 
sich selbst wie auch für das Unterneh-
men zu erreichen. 

Betriebswirtschaft und Ganzheitliches 
Management

Das St. Galler Betriebswirtschafts-
Verständnis: Überblick, Teile, 
Zusammenhänge

Die ökonomische Logik der Unter-
nehmensführung

Denken in Gesamtzusammenhängen

Strategie und Marketing

Strategische Grundkonzepte, die für 
alle Branchen gelten

Einzelne Elemente eines zeitgemäs-
sen Marketingkonzeptes

Produktezyklen, Innovationsge-
schwindigkeit, Sortimentsplanung, 
neue digitale Märkte

Fokus auf Resultate

Die eigene Rolle im Team, in der 
Abteilung, im Unternehmen

Themen

Die neue Agilität: Was bedeutet 
dies für Sie persönlich

Die eigenen Leistungsreserven 
mobilisieren

Grundlagen des Finanzmanagements & 
Controllings

Die fi nanzwirtschaftlichen Schlüssel-
grössen beherrschen

Übersicht über das Konzept und die 
Instrumente der fi nanziellen Führung

Bilanz und Erfolgsrechnung

Bilanzen und Erfolgsrechnungen ana-
lysieren, verstehen und beurteilen

Kennzahlensysteme als Instrumente 
zum Erkennen des Handlungsbedarfs

Finanzielle Planung und Kontrolle

Erstellung von Budgets und ziel-
orientierten Ergebnisplanungen

Umgehen mit Abweichungen

Die Management-Erfolgsrechnung

Zahlen aus dem Controlling prüfen

Kostenrechnung und Kalkulation

Wann rechnen sich Investitionen?

Entscheidungsanträge souverän 
belegen

Finanzierungsinstrumente

Das Programm beginnt mit einer über-
sichtlichen Darstellung zur Unterneh-
mensführung, zur Strategischen Füh-
rung und zu Marketing und Kundenma-
nagement. Danach liegt der Schwer-
punkt des Programms auf den Themen 
des Finanz- und Rechnungswesen und 
dem Führen mit fi nanziellen Kennzahlen. 
Keine grösseren Vorkenntnisse nötig.

Durchführungen

St. Galler General Management Programm

2024

Nr. AV1014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Nr. AV1024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV1034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. AV1044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. AV1054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. AV1064 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av10

2023

Nr. AV1013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen

Nr. AV1023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern

Nr. AV1033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern

Nr. AV1043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart

Nr. AV1053 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Dauer: 5 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av10

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Das Programm richtet sich an

1. Führungskräfte aus Geschäfts-
bereichen, Business Units und 
Funktionen

2. Teilnehmende am fi rmeninternen 
Talentpool

3. Spezialistinnen und Spezialisten mit 
zunehmender General Management 
Verantwortung

4. Verantwortliche für Profi t- und 
Cost Centers

5. Verantwortliche für bedeutende 
Projekte 

Führungskräfte haben die schwierige 
Aufgabe, das was oben gewollt und 
in Konzepten beschrieben ist, mit moti-
vierten Mitarbeitenden und Teams 
operativ umzusetzen. Sie sind die wirk-
lichen Macher. Sie sorgen für die 
gewollten Resultate. Sie sind nahe bei 
den Menschen und bewirken mit ihrer 
Leadership-Kompetenz Motivation, 
Arbeitsfreude und Leistung. Sie sind 
damit in der Rolle des «Erfolgs-Verstär-
kers». Wie aber misst man Erfolg? 
Nur an fi nanziellen Kennzahlen? Am 
Wachstum? An Innovationskraft? An 
Kultur und Betriebsklima? An der Zahl 
neu geschaff ener Arbeitsplätze? Kon-
zepte und Massnahmen unterscheiden 
sich von Unternehmen zu Unternehmen. 
Aber: Um Strategische Stärke und ope-
rationelle Exzellenz zu erreichen, um 
wirklich gutes Management zu betrei-
ben, gibt es klare Grundsätze und Er-
kenntnisse. Führungskräfte sollten ihr 
Wissen und ihre praktische Erfahrung 
immer wieder mit dem neuesten Wissen 
konfron tieren.

Der erste Teil des Programms besteht 
aus einem General Management Semi-
nar, das genau diese Zusammenhänge 
anhand vieler Beispiele aus der Unter-
nehmenspraxis aufzeigt. Was dies dann 
für die tägliche Umsetzungsarbeit und 
Führungsaufgabe bedeutet, zeigen 
wir im Teil 2, zum Thema Leadership. 
Mit Fokus Umsetzung von Konzepten in 
die tägliche Realität der Mitarbeitenden.

Erfolgsfaktoren der resultatorien-
tierten Gesamtführung

Nachhaltige Unternehmensführung

Neues Management-Wissen zur 
Strategischen Führung

Strategische Dominanz anstreben – 
lokal oder global

Wie Strategien erarbeitet und 
kritisch  hinterfragt werden

Die beste Strategie entwickeln und 
um setzen

Wettbewerbsvorsprung dank 
Strategischem  Marketing

Digitale Transformation

Leadership und Agilität 

Wie Leistungswille und Freude am 
Erfolg im Unternehmen verankert 
werden

Change Management

Die Prinzipien einer erfolgreichen 
Führung

Das eigene Führungsverhalten

Führungspersönlichkeit ausbauen

Führung und Kommunikation

Leader-Qualitäten und der persön-
liche Führungsstil

Themen

Hoher Nutzen
Teil 1:  General Management 

und wirkungsvolle Unter-
nehmensführung.

Teil 2:  Führung und Führungs-
kompetenz.
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Durchführungen

St. Galler Betriebswirtschaftslehrgang

2024

Nr. 23124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen

Nr. 23224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 23324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 23424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen

Nr. 23524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 23624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. März 2025, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Die Seminarteile können auch in anderer Reihen-
folge gebucht werden.

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/23

2023

Nr. 23123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Köln

Nr. 23223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 23323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

Nr. 23423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

Dauer: 5 + 4 Tage

Die Seminarteile können auch in anderer Reihen-
folge gebucht werden.

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/23

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte, Projektverantwort-

liche und Stabsmitarbeiter ohne 
wesentliche betriebswirtschaftliche 
Aus- und Weiterbildung.

2. Bereichsleiter:innen und Praktiker 
aus technischen oder kauf-
männischen Bereichen.

3. Techniker, Juristen, Ingenieure und 
Naturwissenschafter, die neu oder 
zunehmend auf Management-
wissen zurückgreifen müssen.

4. Mitarbeiter, die für eine neue 
Funktion mit vermehrter Manage-
mentverantwortung vorgesehen 
sind.

Die Teilnehmenden am St. Galler Be-
triebswirtschaftslehrgang wollen sich in 
kurzer Zeit einen kompakten, praxisbe-
zogenen Überblick über BWL verschaf-
fen. Betriebswirtschaftliche und kauf-
männische Kenntnisse, Management-
wissen und umfassendes Verständnis 
für betriebliche Zusammenhänge sind 
wichtig, um herausfordernde Ziele für 
sich selbst wie auch für das Unterneh-
men zu erreichen. 

Betriebswirtschaft und Ganzheitliches 
Management

Das St. Galler Betriebswirtschafts-
Verständnis: Überblick, Teile, 
Zusammenhänge

Die ökonomische Logik der Unter-
nehmensführung

Denken in Gesamtzusammenhängen

Strategie und Marketing

Strategische Grundkonzepte, die für 
alle Branchen gelten

Einzelne Elemente eines zeitgemäs-
sen Marketingkonzeptes

Produktezyklen, Innovationsge-
schwindigkeit, Sortimentsplanung, 
neue digitale Märkte

Fokus auf Resultate

Die eigene Rolle im Team, in der 
Abteilung, im Unternehmen

Themen

Die neue Agilität: Was bedeutet 
dies für Sie persönlich

Die eigenen Leistungsreserven 
mobilisieren

Grundlagen des Finanzmanagements & 
Controllings

Die fi nanzwirtschaftlichen Schlüssel-
grössen beherrschen

Übersicht über das Konzept und die 
Instrumente der fi nanziellen Führung

Bilanz und Erfolgsrechnung

Bilanzen und Erfolgsrechnungen ana-
lysieren, verstehen und beurteilen

Kennzahlensysteme als Instrumente 
zum Erkennen des Handlungsbedarfs

Finanzielle Planung und Kontrolle

Erstellung von Budgets und ziel-
orientierten Ergebnisplanungen

Umgehen mit Abweichungen

Die Management-Erfolgsrechnung

Zahlen aus dem Controlling prüfen

Kostenrechnung und Kalkulation

Wann rechnen sich Investitionen?

Entscheidungsanträge souverän 
belegen

Finanzierungsinstrumente

Das Programm beginnt mit einer über-
sichtlichen Darstellung zur Unterneh-
mensführung, zur Strategischen Füh-
rung und zu Marketing und Kundenma-
nagement. Danach liegt der Schwer-
punkt des Programms auf den Themen 
des Finanz- und Rechnungswesen und 
dem Führen mit fi nanziellen Kennzahlen. 
Keine grösseren Vorkenntnisse nötig.
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Ganzheitliches Management. 
Gesamtperspektive für Führungskräfte.
Das ganzheitliche St. Galler Management für die Praxis.

Durchführungen
2024

Nr. 84124 1. Durchführung 2024
  19. – 20. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 84224 2. Durchführung 2024
  6. – 7. Mai 2024
  St. Gallen

Nr. 84324 3. Durchführung 2024
  9. – 10. September 2024
  St. Gallen

Nr. 84424 4. Durchführung 2024
  4. – 5. November 2024
  St. Gallen

Dauer: 2 Tage

Seminargebühr*: CHF 3500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/84

2023

Nr. 84123 1. Durchführung 2023
  8. – 9. Februar 2023
  St. Gallen

Nr. 84223 2. Durchführung 2023
  5. – 6. Juni 2023
  St. Gallen

Nr. 84323 3. Durchführung 2023
  5. – 6. Oktober 2023
  St. Gallen

Nr. 84423 4. Durchführung 2023
  4. – 5. Dezember 2023
  St. Gallen

Dauer: 2 Tage

Seminargebühr*: CHF 2900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/84

Knut Bleicher 
Managementsysteme
Band 4

Swiridoff

Knut Bleicher
Managementsysteme
Meilensteine der Entwicklung eines Integrierten Managements
Herausgegeben von Christian Abegglen

4

St. Galler Business Books & Tools tfahcsnessiW 

Knut Bleicher 
Corporate Dynamics
Band 6

Swiridoff

Knut Bleicher

Meilensteine der Entwicklung eines Integrierten Managements
Herausgegeben von Christian Abegglen

6

St. Galler Business Books & Tools tfahcsnessiW 

Corporate Dynamics

Knut Bleicher 
Human Resources 
Management
Band 5

Swiridoff

Knut Bleicher

Meilensteine der Entwicklung eines Integrierten Managements
Herausgegeben von Christian Abegglen

5

St. Galler Business Books & Tools tfahcsnessiW 

Human Resources Management

Themen

Konzept

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte, Spezialistinnen und 
Spezialisten sowie High Potentials, die 
das Gedankengut des ganzheitlichen 
St. Galler Management Ansatzes kennen 
und anwenden wollen.

Wann ist ein Unternehmen 
erfolgreich? 

Das mehrschichtige St. Galler 
Erfolgsmodell

Wann ist eine Führungskraft
erfolgreich?

Was gute Führungsleistung 
bewirken soll

Das persönliche Erfolgs-Modell als 
Kompass

Ganzheitlichkeit – 
Die Zusammenhänge verstehen

Das ganzheitliche St. Galler Modell 
der Unternehmensführung

Das St. Galler Analysemodell

Die Wirkung von Führungsentschei-
dungen und Führungsmassnahmen 
ganzheitlich erkennen

Leitplanken an Management und 
Mitarbeitende

Welche Leitplanken und Vorgaben 
braucht es, damit leistungswillige, 
agile Führungskräfte, Mitarbeitende 
und Teams voller Tatendrang und 
Agilität sich begeistert für gemein-
same Resultate engagieren?

Erfolg heute, Erfolg morgen

Was ist zu tun, um heute über-
durchschnittlich erfolgreich zu sein?

Was ist zu tun, um in Zukunft über-
durchschnittlich erfolgreich zu sein?

Der Spagat zwischen Gegenwarts- 
und Zukunftsorientierung

Die eigene Führungsrolle

Welche unterschiedlichen Führungs-
rollen kann dabei das oberste und 
obere Management einnehmen?

Die 2 Wege einer eff ektiven Führung

Das St. Galler Führungsmodell

Was Führungskräfte dank sozialen 
Kompetenzen bewirken können, 
was nicht

Warum erfolgreiche Leader immer 
auch den zweiten Weg der eff ekti-
ven Führung zum Einsatz bringen: 
Systemorientierte Führung

Stärke im Umsetzen

Viele Ideen und Konzepte versanden: 
Die Gründe

Das St. Galler Implementierungs-
Modell: Frühzeitig erkennen, wie gut 
die Umsetzungschancen sind und 
wo es Massnahmen braucht, um 
das Gewollte auch tatsächlich zu 
erreichen

Resultatorientiertes Denken in der 
Unternehmenskultur verankern

St. Galler Management Konzept
Ziel dieser 2 Tage ist es, die Teilneh-
menden in die Theorie und Praxis des 
St. Galler Management Konzepts einzu-
führen. Dadurch werden sie befähigt, 
Praxisaufgaben ganzheitlich zu verste-
hen. Sie lernen, Massnahmen nicht als 
kurzfristige Scheinlösungen, sondern 
als nachhaltige Optimierung im Sinne 
des Ganzen zu realisieren.
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Durchführungen

Management heute: Ehrgeizige Ziele, 
viel Freiraum
Unternehmenszweck und Führungsphilosophie

2024

Nr. AV2714 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. AV2724 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. AV2734 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Davos

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av27

2023

Nr. AV2713 1. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. AV2723 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. November 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/AV27

Vom Wissen zum Können

Impulse zu nachhaltigem und Resultat 
orientiertem Management als Vorgaben 
an das handelnde Management. Frei-
räume und hohes Mass an Selbstorgani-
sation als Führungsprinzip: Wie konkret 
umsetzen?

Zielgruppe (w/m)
Die Entscheidungsträger des obersten 
und oberen Managements. Executives 
mit Gesamtveratwortung. Unter-
nehmer:innen. Mitglieder von Auf-
sichtsorganen. 

Das Unternehmen auf Nachhaltig-
keit auszurichten

Das Unternehmen mit klaren Vorga-
ben und Leitplanken an das Ma-
nagement in eine gewollte Zukunft 
zu lenken

Klarheit über die Werte und das ge-
wollte Verhalten aller Mitarbeiten-
den zu schaff en

Oberste Ziele für alle verständlich 
vorzugeben

1. Ehrgeizige Ziele: Wie entstehen die 
Zielvorgaben von oben, die den Rah-
men für das resaultorientierte Den-
ken und Handeln der Führungskräfte 
und Mitarbeitenden bilden sollen?

2. Warum Leitplanken aus dem Norma-
tiven Management so wichtig sind 

3. Was braucht es, damit nachgela-
gerte Führungsebenen verstehen, in 
welche Richtung sich das Unterneh-
men entwickeln soll, welche Werte 
und Spielregeln dabei eingehalten 
werden müssen und welches Verhal-
ten gewollt und nicht erwünscht ist?

4. Das Normative Management: Inhalte, 
Konzepte und Beispiele aus der 
Praxis erfolgreicher Unternehmen

5. Strategisches Management: Wie er-
reichen wir die gewollte Positionie-
rung am Markt und die geforderten 
Resultate?

6. Business Development: Die Ent-
scheidung über die Identität und das 
Geschäft von morgen

7. Gestaltung des Handlungsspiel-
raums für die Leistungsträger:innen: 
Wo wird heute entschieden: Oben in 
der Geschäftsleitung, zentral in der 
Unternehmenszentrale oder bewusst 
dezentral am Ort des Geschehens?

8. Nötige Freiräume – mögliche Frei-
räume: Wie viel an unternehmeri-
schem Handlungsspielraum braucht 
es zukünftig bei den Handelnden am 
Ort des Geschehens, um schnell, 
kundennah, fl exibel und kostenopti-
mal arbeiten zu können? 

9. Konsequenzen für das Organisa-
tions-Modell

10.  Neue Führungsansätze für Agilität, 
Handlungsstärke und Unternehmeri-
sche Freiräiume

11. Sinnvolle Anpassungen an Individu-
ellen Führungsstil einzelner Füh-
rungspersönlichkeiten

Themen

Sie lernen

Die Unternehmenskultur in die rich-
tige Richtung zu bewegen

Die gewollte Führungsphilosophie 
und neue Führungsprinzipien ins 
Unternehmen zu bringen

Das optimale Mass an Freiraum, 
Handlungsspielraum und Selbstor-
ganisation, Dezentralisierung und 
Zentralisierung zu fi nden

Executive Leadership: Führungs-
kräfte führen

Exzellenz dank Führung
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Durchführungen

Leitplanken und Ziele vorgeben
Purpose, Vision, Werte, Nachhaltigkeit, Verhalten und oberste Zielvorgaben

2024

Nr. 04124 1. Durchführung 2024
  4. – 6. März 2024 
  St. Gallen

Nr. 04224 2. Durchführung 2024
  17. – 19. Juni 2024 
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 04324 3. Durchführung 2024
  11. – 13. November 2024 
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/04

Konzeption

Welche Vorgaben von oben brauchen 
Management und Mitarbeitende, um 
Ihre Aufgabe zielorientiert und engagiert 
wahrnehmen zu können?

Zielgruppe (m/w)
Aufsichtsräte, Verwaltungsräte, CEO‘s, 
Vorstände, Geschäftsführer:innen und 
leitendes Management, das normative 
Vorgaben von oben selbst mitgestaltet 
oder im nachgelagerten Management 
und bei den Mitarbeitenden verankern 
möchte.

Die Interessen der Unternehmens-
eigner in einen Rahmen zu bringen, 
der als Vorgabe von oben das 
Management, die leitenden Füh-
rungskräfte sowie alle Mitarbeiten-
den in gewollte Bahnen lenken soll.

Klarheit zu den wesentlichen Fragen 
des Normativen Managements zu 
schaff en.

Entscheidungs-Regeln für den 
Geschäftsalltag zu schaff en: «Was 
ist gewollt, was nicht».

1. Inhalte und Zusammenhänge der 
Normativen Vorgaben an das 
Management

2. Die Bedeutung von Leitplanken für 
die Eff ektivität des Managements 
und der Mitarbeiter:innen

3. Identität: Die gemeinsame Vor-
stellung über das, was wir heute 
sind und nicht sind

4. Purpose und Business Mission: 
Warum gibt es das Unternehmen. 
Die Zwecksetzung von jenen, die 
faktische Macht über das Unter-
nehmen haben.

5. Werte: Welche Werte sollen das 
Denken und Handeln prägen? Wie 
sichern wir unsere Reputation?

6. Verhalten: Welches Verhalten ist 
erwünscht, was steht im «Code 
of Conduct» und wird dies auch 
gelebt?

7. Führungsprinzipien: Gibt es zent-
rale Vorgaben oder weitestgehende 
situative Freiheit?

8. Struktur: Vorgaben zur Unter-
nehmensstruktur und zum Grad 
an Zentralisierung oder Selbst-
organisation

9. Corporate Governance: Wie wird 
das Verhalten der obersten 
Führungskräfte gelenkt und über-
wacht? Wie funktioniert das 
Zusammenspiel Eigner/Aktionäre, 
Aufsicht und Management?

10. Compliance: Die Einhaltung recht-
licher Bestimmungen und Regeln 
des Unternehmens durchsetzen

11. Wachstums-Ziele: Welches Wachs-
tum ist das richtige?

12. Ebit- und Rentabilitätsziele: 
Nachhaltige überdurchschnittliche 
Profi tabilität einfordern?

13. Vorgaben zur Steigerung des 
Unternehmenswerts

14. Break-Even und Risiko-Vorgaben

15. Kundenbezogene Ziele

16. Mitarbeiter bezogene Zielvorgaben

17. Gesellschaftsbezogene Ziele

18. Soziale Ziele und Soziales Unter-
nehmertum?

19. Sonstige Vorgaben

Themen

Sie lernen

Die Aufgabenverteilung zwischen 
Eignern und Aufsichtsorganen 
einerseits, dem Management ande-
rerseits zu regeln.
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Durchführungen

St. Galler Management Programm
Ganzheitlich denken, engagiert handeln.

2024

Nr. 27124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos

Nr. 27224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 27324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern

Nr. 27424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 20. – 23. Januar 2025, Stuttgart

Dauer: 2 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/27

2023

Nr. 27123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 31. März 2023, Davos

Nr. 27223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern

Nr. 27323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos

Dauer: 2 + 5 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/27

Konzeption

Teil 1: Das St. Galler Management 
Konzept in der Praxisanwendung 
Anhand konkreter Beispiele aus der Pra-
xis zeigen wir die Bedeutung des Ganz-
heitlichen Managements für eine erfolg-
reiche Tätigkeit als Führungskraft. Im An-
wendungsteil lernen die Teilnehmenden, 
die wichtigsten Instrumente des St. Galler 
Management Konzepts zur Lösung kon-
kreter Fälle anzuwenden. Dadurch sind 

Das St. Galler Management Konzept

Die ganzheitliche Erfolgs-Verant-
wortung 

Management Modelle aus St. Gallen

Komplex denken, einfach handeln

Best Practices

Anwendungsbeipiele

St. Galler Tools für die eigene Praxis

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte, die eine umfas-

sende Gesamtsicht in das optimale 
Funktionieren einer Unternehmung 
benötigen und ihren eigenen 
Beitrag hierfür leisten wollen

Strategie, Innovation, Digitalisierung

Neue Geschäfte, Chancen und Zu-
kunftsmärkte rechtzeitig erkennen

Griffi  ge Ideen und Strategien mit ge-
eigneten Instrumenten entwickeln

Geschäftsmodelle in der digitalen 
Welt

Fokus Kunde

Marketingstrategie als Chefaufgabe

Kundennutzen neu erfi nden

Verteidigungsfähige Wettbewerbs-
vorteile

Finanzielle Resultate

Gewinne planen und realisieren

Finanzielle Gesamtzusammenhänge

Finanzielle Entscheidungen treff en

Finanzielle Führung und Controlling

Führungskompetenzen

Leadership und Führungsphilosophie

Die eigenen Stärken als Führungs-
kraft nutzen

Die Eff ektivität der Führung im 
Management Team steigern

Agilität ins Unternehmen tragen

sie in der Lage, dieses Gedankengut auch 
im eigenen Arbeitsumfeld zu nutzen. 

Teil 2: General Management: 
Das Ganze steuern
Wir zeigen die Zusammenhänge eines 
ganzheitlichen Managements, stufenge-
recht für die beschriebene Zielgruppe:

General Management

Strategisches Management

Business Development, Innovation 
und Startup

Marktanalyse

Kennzahlen des Finanz- und Rech-
nungswesens

Planung, Budgetierung, Kosten- und 
Ertragsmanagement

Mitarbeiter und Teams führen

Führungsaufgaben in agilen 
Strukturen

2. Executives und Ergebnisverantwort-
liche, die Ihre Wirkung im General 
Management anhand des St. Galler 
Management Ansatzes überprüfen 
und weiter optimieren wollen

Nutzen
Was macht den St. Galler Management 
Ansatz so wertvoll? Wie wirkt sich das 
Modell des Ganzheitlichen Manage-
ments in der Praxis aus? Wie wird es 
genutzt? In diesem Programm lernen 
Sie, komplexe Zusammenhänge zu ver-
stehen, ganzheitlich zu denken, aber en-
gagiert und mit hoher Umsetzungskraft 
zu handeln. Motto: Ganzheitlich denken, 
einfach handeln.

Durchführungen

Leitplanken und Ziele vorgeben
Purpose, Vision, Werte, Nachhaltigkeit, Verhalten und oberste Zielvorgaben

2024

Nr. 04124 1. Durchführung 2024
  4. – 6. März 2024 
  St. Gallen

Nr. 04224 2. Durchführung 2024
  17. – 19. Juni 2024 
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 04324 3. Durchführung 2024
  11. – 13. November 2024 
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/04

Konzeption

Welche Vorgaben von oben brauchen 
Management und Mitarbeitende, um 
Ihre Aufgabe zielorientiert und engagiert 
wahrnehmen zu können?

Zielgruppe (m/w)
Aufsichtsräte, Verwaltungsräte, CEO‘s, 
Vorstände, Geschäftsführer:innen und 
leitendes Management, das normative 
Vorgaben von oben selbst mitgestaltet 
oder im nachgelagerten Management 
und bei den Mitarbeitenden verankern 
möchte.

Die Interessen der Unternehmens-
eigner in einen Rahmen zu bringen, 
der als Vorgabe von oben das 
Management, die leitenden Füh-
rungskräfte sowie alle Mitarbeiten-
den in gewollte Bahnen lenken soll.

Klarheit zu den wesentlichen Fragen 
des Normativen Managements zu 
schaff en.

Entscheidungs-Regeln für den 
Geschäftsalltag zu schaff en: «Was 
ist gewollt, was nicht».

1. Inhalte und Zusammenhänge der 
Normativen Vorgaben an das 
Management

2. Die Bedeutung von Leitplanken für 
die Eff ektivität des Managements 
und der Mitarbeiter:innen

3. Identität: Die gemeinsame Vor-
stellung über das, was wir heute 
sind und nicht sind

4. Purpose und Business Mission: 
Warum gibt es das Unternehmen. 
Die Zwecksetzung von jenen, die 
faktische Macht über das Unter-
nehmen haben.

5. Werte: Welche Werte sollen das 
Denken und Handeln prägen? Wie 
sichern wir unsere Reputation?

6. Verhalten: Welches Verhalten ist 
erwünscht, was steht im «Code 
of Conduct» und wird dies auch 
gelebt?

7. Führungsprinzipien: Gibt es zent-
rale Vorgaben oder weitestgehende 
situative Freiheit?

8. Struktur: Vorgaben zur Unter-
nehmensstruktur und zum Grad 
an Zentralisierung oder Selbst-
organisation

9. Corporate Governance: Wie wird 
das Verhalten der obersten 
Führungskräfte gelenkt und über-
wacht? Wie funktioniert das 
Zusammenspiel Eigner/Aktionäre, 
Aufsicht und Management?

10. Compliance: Die Einhaltung recht-
licher Bestimmungen und Regeln 
des Unternehmens durchsetzen

11. Wachstums-Ziele: Welches Wachs-
tum ist das richtige?

12. Ebit- und Rentabilitätsziele: 
Nachhaltige überdurchschnittliche 
Profi tabilität einfordern?

13. Vorgaben zur Steigerung des 
Unternehmenswerts

14. Break-Even und Risiko-Vorgaben

15. Kundenbezogene Ziele

16. Mitarbeiter bezogene Zielvorgaben

17. Gesellschaftsbezogene Ziele

18. Soziale Ziele und Soziales Unter-
nehmertum?

19. Sonstige Vorgaben

Themen

Sie lernen

Die Aufgabenverteilung zwischen 
Eignern und Aufsichtsorganen 
einerseits, dem Management ande-
rerseits zu regeln.
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Durchführungen

Optimale Organisation 
Struktur. Dynamik. Agilität. Umsetzungskraft.

2024

Nr. 89124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Febr. 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 24. April 2024, München

Nr. 89224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern

Nr. 89324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2025, Köln

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/89
Dauer: 4+3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/89

Die Organisation eines Unternehmens 
muss bewusst gestaltet werden. Wa-
rum? Es ist die starke Wirkung, die von 
der gewählten Organisationsstruktur 
auf das Denken und Handeln ausgeht. 
Die Struktur weist den Weg in die Zu-
kunft. Die Führungsprinzipien bestim-
men über Dynamik, Agilität, operatio-
nelle Exzellenz und Umsetzungskraft.

Sie lernen, die Vor- und Nachteile von 
Organisationsstrukturen zu analysieren. 
Sie erhalten Instrumente, um Unter-
nehmen oder Teilbereiche in eine neue, 
gewollte Richtung zu lenken. Sie erken-
nen, wie Strategie und gewollte Unter-
nehmenskultur durch Eingriff e in die 
Organisationsstruktur umgesetzt wer-
den können. Sie wissen um die Bedeu-
tung von Führungsprinzipien für das 
tägliche Leben, die Motivation, das En-
gagement und die Leistung der Mitar-
beitenden.

Entscheidungen zur Organisations-
struktur 

Strukturmodelle und ihre Vor- und 
Nachteile in der Praxis

Die entscheidenden Fragen bei 
Strukturveränderungen

Wettbewerbsvorteil dank Organisa-
tionsstruktur

Einfache, erfolgstreibende Struktu-
ren gestalten

Das Optimum zwischen zentraler 
und dezentraler Führung bestimmen 

Autonomie und Handlungsspielraum: 
Zentral und dezentrale Führung

Vor- und Nachteile einer zentralen 
Steuerung.

Die Vorteile von Dezentralisierung 
und Selbstorganisation 

Handlungsautonomie und Unter-
nehmertum fördern

Das richtige Mass an Selbstorgani-
sation und Autonomie situativ fi nden

Führungsprinzipien

Führungsprinzipien als Leitplanken 
für das Management

Dynamik und Entrepreneurship als 
Kulturelement

Agilität und Selbstorganisaton als 
gelebtes Führungsprinzip

Themen

Operative Exzellenz 

Laufende Optimierung von Qualität, 
Produktivität, Performance

Kostensenkung und Kostenvariabili-
sierung: Überleben in schwierigen 
Zeiten

Schnelligkeit und Kundennähe

Restrukturierung planen 

Fokussierung auf Kerngeschäfte

Rückzug und Desinvestition

Mehr Eff ektivität in Strukturen und 
Prozessen

Systeme und Führungsinstrumente 

Anreizsysteme. 

Navigationssysteme 

Veränderungs-Management 1:

Die Erfolgsprinzipien einer gekonn-
ten Umsetzung

Implementierung-Instrumente

Die anpassungsfähige Organisation

Veränderungs-Management 2 

Aktives Changemanagement

Mitarbeitende für nötigen Wandel 
gewinnen

Das umsetzungs-fokussierte Füh-
rungsverhalten

Konzeption

Zielgruppe (m/w) 
Teilnehmende sind Entscheidungsträger 
und Führungskräfte, die modernes Wis-
sen über die optimale Strukturierung 
und das Funktionieren eines Unterneh-
mens oder eines bedeutenden Teilbe-
reichs aufnehmen wollen, um daraus 
wertvolle Erkenntnisse für die Bildung 
und Veränderung von Organisations-
strukturen, Prozessen, Führungsprinzi-
pien und Implementierungs-Aufgaben 
ableiten zu können. 

Nutzen
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Durchführungen

Normatives Management
Leitplanken zu Purpose, Werten, obersten Zielen und Nachhaltigkeit

2024

Nr. 26124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen

Nr. 26224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 26324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen

Nr. 26424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen

Dauer: 2 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/26

2023

Nr. 26123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen

 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, 

  Küsnacht/Zürich

Nr. 26223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen

 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, 

  Küsnacht/Zürich

Nr. 26323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen

 2. Teil 27. – 29. November 2023, 

  Küsnacht/Zürich

Nr. 26423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen

 2. Teil 4. – 6. März 2024, 

  Küsnacht/Zürich

Dauer: 2 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/26

Themen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

1. Führungskräfte, Ergebnis- oder 
Projektverantwortliche aus allen 
Bereichen

2. Executives

3. Führungsverantwortliche, die ver-
mehrt ganzheitlich denken und 
handeln müssen.

4. High-Potentials, die eine fundierte, 
tiefgehende Ausbildung im ganz-
heitlichen, nachhaltigen Manage-
ment benötigen

Wann ist ein Unternehmen 
erfolgreich?

Nachhaltige Unternehmensführung: 
Der St. Galler Management Ansatz 
für die Praxis

Wann ist eine Führungskraft 
erfolgreich?

Was gute Führungsleistung 
bewirken soll

Die Erfolgsbilanz einer Management-
Karriere

Das persönliche Erfolgs-Modell 
als Kompass 

Nachhaltigkeit: 
Die Zusammenhänge verstehen

Das St. Galler Analysemodell

Die Wirkung von Führungsentschei-
dungen und Führungsmassnahmen 
ganzheitlich erkennen

Leitplanken an Management 
und Mitarbeitende

Welche Leitplanken und Vorgaben 
braucht es, damit leistungswillige, 
agile Führungskräfte, Mitarbeitende 
und Teams voller Tatendrang und 
Agilität sich begeistert für gemein-
same Resultate engagieren?

Wie führt man den eigenen Verantwor-
tungsbereich in Richtung Erfolg? Wie 
kann man mit Komplexität und Unbe-
rechenbarkeit umgehen? Wie mit dem 
schwindelerregenden Wandel, einem 
Umfeld voller Überraschungen und Un-
planbarem?

Erleben Sie in diesem Programm, wie 
der St. Galler Management Ansatz die 
Management- und Führungsleistung 
in anspruchsvollen Situationen unter-
stützt und befl ügelt.

Erfolg heute, Erfolg morgen

Der Spagat zwischen Gegenwarts- 
und Zukunftsorientierung

Die eigene Führungsrolle

Welche unterschiedlichen Führungs-
rollen kann dabei das oberste und 
obere Management einnehmen?

Die 2 Wege einer eff ektiven Führung

Das St. Galler Führungsmodell

Was Führungskräfte dank sozialen 
Kompetenzen bewirken können, 
was nicht

Warum erfolgreiche Leader immer 
auch den zweiten Weg der eff ektiven 
Führung zum Einsatz bringen: 
Systemorientierte Führung

Stärke im Umsetzen

Viele Ideen und Konzepte versanden: 
Die Gründe

Resultatorientiertes Denken in der 
Unternehmenskultur verankern

Execution: Stärke im Umsetzen

Werte und Verantwortung für die 
Gesellschaft in das Führungssystem 
einbauen



44 St. Gallen Business School

Operationelle Exzellenz 
Produktivität und Umsetzungsstärke.

Durchführungen
2024

Nr. 33124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. 33224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Lugano
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. 33324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart
 2. Teil 4. – 6. November 2024, München

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/33

2023

Nr. 33123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. 33223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. 33323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/33

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte der oberen Ebene

2. Verantwortliche für Geschäftsbe-
reiche, Business Units und Profi t 
Centers, die ihren Bereich auf Pro-
duktivität und Qualität ausrichten

3. Leitende aus funktionalen Bereichen

Wie können Leistung und Resultate 
eines Unternehmens kontinuierlich 
optimiert werden? Wie kann ein Unter-
nehmen bezüglich Produktivität und 
Qualität auf ein Weltklasse-Niveau 
gebracht werden? Was ist zu tun, um 
Prozess- und Produktivitätsführer-
schaft im Unternehmen zu verankern?

Ziel dieses Executive Seminars ist es, 
Instrumente und Erfahrungen aus der 
Praxis renommierter Unternehmen 
vorzustellen und konkrete Impulse für 
die Gestaltung einer eigenen «Hochleis-
tungsorganisation» zu erhalten.

Fokus auf Operationelle Exzellenz

Die operationelle Exzellenz im Ta-
gesgeschäft als Voraussetzung für 
eine Hochleistungsorganisation

Operationale Exzellenz: Woraus be-
steht sie und wie wird sie erreicht?

Performanceorientierte Unterneh-
mensführung: Der ganzheitliche An-
satz zur Steuerung der Leistung des 
Unternehmens und seiner Bereiche

Themen

Leistungsfördernde Strukturen

Die grosse Bedeutung von Organi-
sationsstrukturen für das Denken 
und Handeln der Mitarbeitenden

Wie Strukturen die Entwicklungs-
richtung des Unternehmens lenken

Welches ist die beste Struktur: Wege 
zur Erarbeitung des Operating Models

Bedeutung des Prozessmanagements

Der Stellenwert des Prozessmanage-
ments

Die wichtigsten Prozesse eines 
Unternehmens

Die Messgrössen zur Prozessqualität

Die Rolle des Prozessmanagements 
als Business Enabler

Qualität, Produktivität und 
Performance

Die Gestaltung des Wertschöp-
fungsprozesses

Qualität und Kundenzufriedenheit 

Die Produktivität der Kopfarbeiter

Strategie-Umsetzung durch 
Prozessmanagement

Wettbewerbsvorteile dank Prozess-
management

Produktiver, schneller, besser sein

dank Business Analytics treff siche-
rer sein

schlanker und kostengünstiger sein

transparenter und führbarer sein

emotionaler und näher beim Kunden 
sein

wirkungsvoller in Marketing und 
Vertrieb sein

Execution: Stärke in der Umsetzung

Weniger Powerpoint, mehr Verstän-
digung über gemeinsame Ziele

Weniger Konzepte, mehr Präzision 
im Zusammenwirken

Weniger Meetings, mehr Umsetzung

Was zeichnet umsetzungsstarke Un-
ternehmen aus?

Welche Prinzipien und welches Füh-
rungsverhalten zeichnet eine umset-
zungsstarke Führungskraft aus?

Wie können Executives die Umset-
zungs-Stärke in ihrem Bereich mas-
siv steigern?

Gekonnt Implementieren

Umsetzen per Dekret: Oft nicht 
wirksam

Das bessere Prinzip: Begeistern, An-
reize setzen und Selbstorganisation

Sozialkompetenz bei Veränderungs-
prozessen

Change Management: Gesetz-
mässigkeiten berücksichtigen, Inst-
rumente einsetzen
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Durchführungen

Umsetzungskompetenz für Führungskräfte
Wie Führungskräfte grosse Veränderungen erfolgreich umsetzen 

2024

Nr. AV7314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Ammersee
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Nr. AV7324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern
 2. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. AV7334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av73

Themen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

• Executives, Führungskräfte

• Leiter/innen von Geschäftsberei-
chen und wichtigen Business Units 

• Verantwortliche für die Umset-
zung von Strategien 

• Verantwortliche für die Umset-
zung von Neuem im Unternehmen 

Execution: Stärke in der Umsetzung 

Wie können die für Ergebnisse verant-
wortlichen Führungskräfte eine grös-
sere Zahl von Menschen dazu bringen, 
Dinge zu tun, die für das Unternehmen 
wichtig und richtig, für den einzelnen 
Betroff enen vordergründig jedoch un-
angenehm und ungewollt sind?

Veränderung und Anpassung als 
zentrales Prinzip einer erfolgrei-
chen Unternehmensentwicklung

Wandel als Folge von extern bedin-
get Herausforderungen und not-
wendige Verbesserungen

Wie Betroff ene auf Wandel und Ver-
änderung reagieren – eine Typologie

Welche Voraussetzungen für den 
Umsetzungserfolg geschaff en wer-
den müssen

Welche Umsetzungsleistung ein 
gutes Change Management leisten 
kann

Die eigene Rolle als Change Mana-
ger verstehen und erfolgreich aus-
üben 

Erfolgreich Umsetzen in der Praxis: 
Erfahrung und Best Practices

Neue Strategien implementieren

Wie kann das, was oben gewollt 
wird, auf allen Ebenen mit enga-
gierten Mitarbeitern auch in kon-
krete Resultate überführt werden? 

Grosse Veränderungen fi nden nur bei 
Wenigen spontane Begeisterung. Meist 
stossen sie auf Unverständnis, mehr 
oder weniger off ene Ablehnung, oft 
sogar Gegenwehr. 

Wenn Veränderungen vom nachgela-
gerten Management und den Mitarbei-
tern abgelehnt werden, wird es von ih-
nen auch kein Engagement für die 
Umsetzung geben. Die Veränderung 
bleibt Makulatur, ein Lippenbekenntnis 
der Geschäftsleitung, eines von vielen 
Konzepten, das vollmundig angekün-
digt und nach einiger Zeit still und 
heimlich beerdigt werden wird. 

Hier setzt gekonntes Umsetzungs Ma-
nagement an: Notwendige Verände-
rungen und neue Konzepte gemeinsam 
mit den Leistungsträgern tatsächlich 
auch umsetzen. Dazu braucht es zu-
sätzlich zu Umsetzungsstärke (Teil 1) 
auch gekonnte Kommunikation und 
Geschick im Verhandeln (Teil 2).

Unternehmens-Kultur 

Zur erfolgreichen Umsetzung von 
Neuem gehört immer auch das Ar-
beiten an der eigenen Unterneh-
menskultur – eine permanente Auf-
gabe. 

Kommunikation im Umsetzungspro-
zess

Gute Kommunikation bezweckt:

Ein gutes Arbeitsklima zu gestalten

Dank hohem Sympathiewert die 
Unterstützung von Kolleginnen und 
Kollegen zu erhalten

Schwierige Themen und schwierige 
Situationen gezielt ansprechen zu 
können

Eigenen Ideen und Impulsen Gehör 
zu verschaff en

Sich selbst und andere zu motivieren

In die so wichtigen informellen Netz-
werke mit eingebunden zu werden

Gesetzmässigkeiten der Gesprächs-
führung anzuwenden

Kommunikations-Training 

In unterschiedlichen Rollenspielen 
erleben die Teilnehmenden ihre ei-
genen Kommunikationsmuster und 
erhalten wertvolle Hinweise für 
eine verbesserte Kommunikations-
wirkung. 
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Durchführungen

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte mit Verantwortung 

für Qualität und Hochleistung im 
Tagesgeschäft

2. Geschäftsbereichs-, Business 
Unit-Verantwortliche und Profi t-
Center-Leiter:innen

3. Verantwortliche für den operativen 
Erfolg wesentlicher Prozesse

Oft versucht man, durch neue Strategien 
und «grosse Sprünge» erfolgreich zu 
sein. Es gibt aber auch einen anderen 
Weg: Exzellenz im Tagesgeschäft. Oft 
sind es die vielen kleine Dinge, die darü-
ber entscheiden, ob Kunden zu Fans 
werden; ob die Qualität passt und teure 
Mängelbehebung unnötig wird; ob wir 
als Schneller gegenüber den Langsamen 
Aufträge gewinnen; ob die Prozesskos-
ten tief sind und wir trotz gedrückten 
Preisen Geld verdienen. Hohe Exzellenz 
und Produktivität im Tagesgeschä ft wei-
ter auszubauen und ständig zu verbes-
sern, ist eines der wirkungsvollsten 
Instrumente erfolgreicher Unterneh-
mensführung. Dieses Programm zeigt, 
wie Führungskräfte dies im eigenen Ver-
antwortungsbereich bewerkstelligen. 

Leistungs- und Resultat-Optimierung

Die Performance-orientierte Unter-
nehmensführung

Der Weg zu einer «World Class 
Company»

Strategie, Struktur- und Prozess-
management

Wettbewerbsvorteile und Business 
Excellence

Kernkompetenzen dank Strukturen 
und Prozessen zur Wirkung bringen

Business Excellence & Digitale 
Transformation

Die Organisation dynamisieren

Das agile Unternehmen

Fit für Digitalisierung und Technolo-
giebrüche 

Fit für Innovation und digitale Ge-
schäfte

Prozesse optimieren 

Wie Digitalisierung, Automatisie-
rung, künstliche Intelligenz und an-
dere gravierenden Entwicklungen die 
Prozesse verändern 

Die eigenen Prozesse analysieren, 
verschlanken, beschleunigen 

ThemenHochleistungsorganisation und Exzellenz 
im Tagesgeschäft
Höhere Produktivität. Bessere Performance. Operative Exzellenz.

Die kundenfokussierte Prozess-
organisation 

Kundenfokussiertes Prozess-Design. 
Die Verbindung von realen und 
digitalen Welten.

Flache Hierarchien und Ausbau der 
Entscheidungskompetenz

Flexible Strukturen, vernetzte Orga-
nisation

Change Management

Agilität: Die neue Form der Selbst-
organisation

Was zentral, was dezentral?

Das Potenzial sich selbst steuernder 
Teams

Performance: Überdurchschnittliche 
Leistung 

Das Performance Management

Fokus Leistung. Fokus Motivation.

Überdurchschnittliche Resultate er-
reichen

Managerial Eff ectivity

Was zeichnet besonders erfolgreiche 
Führungskräfte aus?

Wie entsteht ein hoher Wirkungsgrad 
– vor allem auch bei der Führung von 
Führungskräften, Abteilungen und 
Teams?

2024

Nr. AV3914 1. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. AV3924 2. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 31. März – 3. April 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av39

Aufbau:
Teil 1:  Die Hochleistungsorganisation.

Managementseminar, 4 Tage.

Teil 2:  Exzellenz im Tagesgeschäft pla-
nen und erreichen. 4 Tage, New 
Learning: ganzheitliche Betrach-
tung der operationellen Exzellenz 
anhand eines spannenden Case. 
4 Tage.
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Zu diesen Programmen im Internet

Strategisches Management
Strategisches Management für Executives    48

Strategisches Management in der Praxis  50

Business Development:  

Die Strategie für eine erfolgreiche Zukunft 51

St. Galler Strategie Programm 52

Hochleistungsorganisation – World Class Company  53

Geschäftsfelder & Organisationsstruktur optimieren 54

Change Management Programm 56

Strategien erarbeiten und implementieren 57

Strategische Initiativen zur Zukunftssicherung 58

Strategie und Rolle von Zentralfunktionen und Stäben 59

Unternehmensstrategie: Wie erarbeiten? 60

Funktionale Strategie: Wie erarbeiten? 61

Wachstum- & Wachstumsbeschleunigung 62

Wettbewerbsposition: Stärke dank Strategie und Sales  63

Marktführer werden und bleiben 64

Startup Management 65

St. Gallen Business School 47

Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte

https://sgbs.ch/seminare/strategisches-management/
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Durchführungen

Strategisches Management 
für Executives

2024

Nr. 30124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Nr. 30224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart

Nr. 30324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Nr. 30424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/30

2023

Nr. 30523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 29. Jan. – 1. Febr. 2024, St. Gallen

2024

Nr. 30124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Nr. 30224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart

Nr. 30324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Nr. 30424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/30

2023

Nr. 30123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen

Nr. 30223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern

Nr. 30323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart

Nr. 30423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/30

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Ziel des auf das Executive Management 
ausgerichteten Seminares ist, das heute 
nötige komplexe Strategie-Wissen griffi  g 
aufzuzeigen und ein umfassendes Instru-
mentarium zur Umsetzung zu vermitteln.

1. Mitglieder der Geschäftsleitung 
und des Vorstands.

2. Unternehmer:innen und Nach-
folger:innen.

3. Geschäftsführer:innen, Geschäfts-
bereichs- und Profi t-Center-Lei-
ter:innen, die für ihren Verantwor-
tungsbereich wesentliche Entschei-
dungen über die Zukunft fällen 
müssen.

4.  Praktiker:innen, die ihre Strategien 
und Konzepte hinterfragen wollen.

5. Führungskräfte/Projektleiter:innen 
aus Linie und Stab, die massgeb-
lich in Strategieprojekte und Ver-
änderungsprozesse involviert sind.

Themen im Überblick

Referenten
Die Referenten garantieren aufgrund 
ihrer Tätigkeit als Top-Management-
berater, Wissenschafter oder oberste 
Geschäftsleitungsmitglieder ein 
Höchstmass an Professionalität, Pra-
xis- und Wissenschaftsbezug.

Die Dynamik des Wettbewerbs zwingt 
Unternehmen aller Branchen und jeder 
Grösse zu permanenten Anpassungs-
prozessen und damit zu aktivem Ver-
änderungsmanagement.

Dies setzt allerdings ein gesteuertes 
Zusammenspiel mehrerer Faktoren der 
strategischen Unternehmensführung 
voraus:

Visionen, die begeistern; akzeptierte 
normative Vorgaben; Stossrichtungen, 
die erkennbar in die richtige Richtung 
führen; kundennahe Geschäftsfeldglie-
derungen; kostenoptimale Strukturen 
und Prozesse; innovative Marketing-
konzepte, die bestehende Marktpositio-
nen stärken und neue, z. B. digitale, 
Märkte erschliessen.

Aber auch eine Unternehmenskultur, 
welche die Lernfähigkeit fördert, An-
reizsysteme, die das unternehmerische 
Denken befl ügeln; eine Führung, die 
Engagement und Leistung auf allen 
Ebenen ermöglicht.

Dazu braucht es Führungskräfte, die 
strategische Führung im Zusammen-
hang verstehen, die befähigt sind, mit 
ihren Mitarbeitern strategische Kon-
zepte zu formulieren, Handlungsoptio-
nen aufzuzeigen und Massnahmen 
zielgerichtet und motivierend zu ini-
tiieren und umzusetzen.

Umsetzung

Strategische Analysen für 
disruptive Zeiten

Handlungsoptionen für die 
Zukunft

Strategien zur Zukunfts-
sicherung

Strategien in besonderen 
Situationen

Structure follows Strategy,
Lean Organization

Hochleistung dank Kultur, 
Struktur und Performance

Konsequente Strategie-
umsetzung

Da sich der Erfolg von Strategien erst 
in der Umsetzung und Verwirklichung 
der geplanten Massnahmen nieder-
schlägt, wird diesem Themenbereich 
besondere Bedeutung zugemessen. 

Mittels u.a. realer Case Studies zeigen 
die Referenten, mit welchen Control-
ling- und Planungsinstrumenten defi -
nierte Ziele auch unter schwierigen 
Umständen erreicht und durchgesetzt 
werden können.
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ThemenThemenblöcke

Das Strategie-Konzept

Strategisches Management als 
Navigationsinstrument für die 
Zukunft: Management in turbulen-
ten Zeiten

Customer Focus, Shareholder Value 
& Mitarbeiterorientierung als Kern 
langfristiger Überlebensfähigkeit

Die Phasen wirkungsvoller 
Strategieentwicklung

Strategische Analysen: Märkte der 
Zukunft

Die aktuellen Analyseinstrumente 
und Techniken zur raschen Bestim-
mung der Ausgangslage

Die heutige Marktposition und Kon-
kurrenten richtig einschätzen

Was machen «Hidden Champions» 
besser?

Den Mächtigen aus dem Weg gehen 
und eigene Märkte schaff en?

Vom Kundenproblem zur kreativen 
Geschäfts- und Marktdefi nition

Digitale Wettbewerber: Von den 
Besten lernen

Aktiv Substitutionen begegnen, In-
novationen steuern

Handlungsoptionen für die Zukunft

Grund- und Geschäftsstrategien: 
Mehr Kundennutzen – mehr Marge

Geschäftsideen der Digitalisierung 
gekonnt nutzen

Denken in Alternativen und Szena-
rien: Was ändert sich künftig?

Aufbau unverwechselbarer Produkte 
und Dienstleistungen: Customer 
Experience Management – Einzig-
artigkeit, Diff erenzierung

Start-up Konzepte für Etablierte

Strategien in besonderen Situationen

Von Erfolgsstrategien in stagnie-
renden Branchen zum Endkampf in 
schrumpfenden Märkten

Mithalten in stark wachsenden 
Märkten – Technologie als Treiber

Wettbewerbsstrategien auf Konzern- 
ebene und in multinationalen 
Unternehmen

Structure follows Strategy

Strukturen, die unternehmerische 
Konzepte fördern: Verselbstständi-
gungskonzepte

Flexibilität und Kundennähe durch 
Abkehr von Grossorganisationen

Revitalisieren von Unternehmen, 
neue leistungsfähige Organisations-
formen, Führung 4.0

Strategisches Controlling

Strategische Schiefl agen frühzeitig 
erkennen

Szenarien, Trends und Annahmen 
monitoren

Das eigene Risikomanagement 
überprüfen

Disruption und die zerstörerische 
Kraft neuer Geschäftsmodelle nicht 
unterschätzen

Strategische Chancen erkennen

neue Märkte, neues Wachstum und 
neues Ebit-Potenzial schaff en

Hochleistungs-Organisation

Was braucht es, um Massstäbe in 
Punkto Produktivität, Performance 
und Wettbewerbsfähigkeit zu setzen?

Welche Strukturen und Prozesse 
passen einerseits zur Strategie, zur 
Unternehmenskultur, zu den vorhan-
denen Kompetenzen?

Strukturgestaltung und Fähigkeits-
entwicklung in Zeiten grossen 
Wandels

Business Excellence und Digital 
Readiness als Kernkompetenz für 
eine erfolgreiche Strategieumsetzung 

Strategien in Markterfolg überführen

Strategische Ziele im Absatzkonzept 
umsetzen

Potenzialausschöpfung, Kundenren-
tabilität und ungenutzte Potenziale: 
die «ungehobenen Schätze» unseres 
Unternehmens sichtbar machen

Change und Transformation

Fit für Wandel: Wo stehen wir?

Agilität: Ein neuer Modebegriff  
oder ein erfolgreiches Umsetzungs-
Konzept?

Die erfolgreiche, strategiekonforme 
Veränderung des Unternehmens

Implementierung der neuen Strategie 
als Herausforderung für das 
Management

Führung in der Umsetzung

Die Anwendung neuer Führungs-
prinzipien bei der Umsetzung von 
Strategien



50 St. Gallen Business School

Durchführungen

Strategisches Management 
in der Praxis

2024

Nr. 31124 1. Durchführung 2024
  5. – 8. Februar 2024
  München

Nr. 31224 2. Durchführung 2024
  17. – 20. Juni 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 31324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  Luzern

Nr. 31424 4. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  Stuttgart

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/31

2023

Nr. 31123 1. Durchführung 2023
  13. – 16. März 2023
  Davos

Nr. 31223 2. Durchführung 2023
  19. – 22. Juni 2023
  Luzern

Nr. 31323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. September 2023
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 31423 4. Durchführung 2023
  27. – 30. November 2023
  Stuttgart

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/31

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Wer angesichts der digitalen Herausfor-
derungen und des Wandels in vielen 
Branchen wesentliche strategische Ent-
scheidungen triff t, entscheidet über 
Erfolg oder Misserfolg in der Zukunft. 
Es sind genau diese Entscheidungen, die 
über das Wohlergehen des Unterneh-
mens und seines Nutzens für Kunden, 
Mitarbeitende und Kapitalgeber ent-
scheiden.

Strategische Führung ist daher immer 
eine Aufgabe der für den Erfolg verant-
wortlichen Führungskräfte und Entschei-
der. Die vorbereitende Ausarbeitung von 
Analysen, Geschäftsmodellen und Plänen 
ist zwar an nachgelagerte Führungsebe-
nen delegierbar. Nicht so jedoch die fi -
nale Beurteilung der Ausgangslage, das 
Erkennen des Handlungsbedarfs sowie 
die zentralen Entscheidungen über die 
Zukunft des Unternehmens, seiner Ge-
schäftsfelder, Töchter oder Business 
Units. Die dafür verantwortlichen Füh-
rungskräfte müssen daher ihre «Leitplan-
ken-Verantwortung» wahrnehmen und 
einen Denk- und Diskussionsprozess über 
erfolgsversprechendste Strategien, die 
der Unberechenbarkeit der Märkte Rech-
nung tragen, in Gang zu setzen.

Bei der Beurteilung der Ausgangslage 
und des relevanten Handlungsbedarfs 
sind beinahe schon klassische «Fallen» zu 
umgehen:

Chancen, die sich aus neuen Kunden-
bedürfnissen, Technologien und 
Marktkonstellationen ergeben, dürfen 

nicht wegen zögerlichen Verhaltens 
verpasst werden.

Bedrohungen sollten nicht nach dem 
Motto «sehe ich keine Probleme, so 
habe ich keine» negiert werden.

Wird der Zwang zur Veränderung 
dann erkannt und akzeptiert, so darf 
die zeitliche Brisanz keinesfalls unter-
schätzt werden. Oft bleibt 
wenig Zeit!

Erfolgreiche Führungskräfte sind sich 
dieser Fallen bewusst. Sie stellen sich 
diesen Herausforderungen. Denn Sie wis-
sen: erst durch klare normative Vorgaben 
und strategische Weichenstellungen ent-
stehen jene Freiräume, die Dynamik, 
Selbstorganisation und unternehmeri-
sche Resultate auf nachgelagerten Ebe-
nen nicht nur zulassen, sondern gera-
dezu herausfordern.  

Dazu gehören Vision, Mission, implemen-
tierbare Strategien, Innovation, Verteidi-
gung und Ausbau der Marktpositionen, 
Einstieg in neue Märkte, Start-ups, In-
vestitionen, Finanzen, Strukturen, HRM 
und M&A.

1. Mitglieder der Geschäftsleitung 
und des Vorstands.

2. Unternehmer:innen oder Unter-
nehmensnachfolger:innen.

3. Geschäftsführer:innen, Geschäfts-
bereichs- und Profi t-Center-
Leiter:innen.

4. Führungskräfte und Projektlei-
ter:innen aus Linie und Stab, die 
massgeblich in Strategieprojekte 
und Veränderungsprozesse invol-
viert sind.

TRANSITION

PERFORMANCE
OPTIMIERUNG

KONFIGURATION
IST

KONFIGURATION
SOLL

PROZESSKOMPETENZ
(Synthetische & Analytische)

THEMEN-
KOMPETENZ

VERMITTLUNGS-
KRAFT

UMSETZUNGS-
KRAFT

LEISTUNGS-
KRAFT

• INNEN
• AUSSEN

Normativ

INITIIERUNG

Strategisch

Operativ
Ausgangslage

Sprung in die Zukunft

Optionen

copyright © St.Galler Business School 2010    

Integrierte
Unternehmens-

entwicklung

St.Galler Denk- & Wissens-NavigatorSt. Galler Denk- & Wissens-Navigator

Top-Referenten mit langjähriger 
Praxiserfahrung und profunder 
wissenschaftlicher Basis stellen 
Strategie-Konzepte vor. Sie zei-
gen, wie zukunftsweisende Stra-
tegien erarbeitet und umgesetzt 
werden.



St. Gallen Business School 51

Durchführungen

Business Development:
Die Strategie für eine erfolgreiche Zukunft

2024

Nr. 57124 1. Durchführung 2024
  26. – 28. Februar 2024
  Luzern

Nr. 57224 2. Durchführung 2024
  17. – 19. Juni 2024
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 57324 3. Durchführung 2024
  18. – 20. November 2024
  Luzern

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/57

2023

Nr. 57123 1. Durchführung 2023
  27. Feb. – 1. März 2023
  Zürich

Nr. 57223 2. Durchführung 2023
  26. – 28. Juni 2023
  Rottach-Egern

Nr. 57323 3. Durchführung 2023
  21. – 23. November 2023
  Zürich

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/57

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Geschäftsideen erkennen und 
bewerten

Die Methodik zur Entwicklung neuer 
Geschäftsideen

Geschäftsideen bewerten, Potenziale 
erkennen, Ungeeignetes ausfi ltern

Die Unzulänglichkeit klassischer 
Business Cases: Praxisbeispiele

New Business-Momentum generieren

Kompetenzen aus allen Bereichen 
des Unternehmens einbinden

Das Prinzip des kreativen Verstärkens

Die Begeisterung für neue 
Geschäftsmodelle fördern

Der «Winning Spirit» des Business 
Developments

Das Innovations-Ökosystem

Innovative Strukturen

Innovationsunterstützende Prozesse

Agile Führungskonzepte, Anreiz-
systeme und Kooperationen

Business Innovation und 
Unternehmenswert

Hohes, nachhaltiges Wachstum als 
Treiber des Unternehmenswerts

Business Development und Wert-
steigerung

1. Geschäftsführer, obere Führungs-
kräfte und Spezialisten, die sich 
mit Strategien für eine erfolg-
reiche Zukunft beschäftigen.

2. Strategen und Business Developer, 
die nach innovativen Tools und 
Impulsen zur Entwicklung von 
Geschäftsmodellen und der Etab-
lierung von Start-Ups innerhalb 
des eigenen Unternehmensver-
bunds suchen.

3. Verantwortliche zentraler Funk-
tionen. 

Themen

Die Herausforderung annehmen

Die Notwendigkeit für Business 
Development: Überlebensnotwendig, 
wünschenswert oder zu gefährlich?

Welche Stakeholder, Tools und 
Prozesse fördern neue Geschäfts-
modelle?

Ansätze für agiles, dynamisches 
Business Development

Den Markt machen oder markt-
getrieben sein?

Märkte machen ist besser als durch 
Disruption getrieben werden

Neue Technologien für neue 
Geschäftsmodelle

Soziale wie politische Megatrends 
als Basis für Innovation

Innovationsführer im Geschäft der 
Zukunft

Prozessbeschleuniger für die 
Ideen-Entwicklung

Die Toolbox der Berater und der 
Wissenschaft

Denkschulen mit ihren Vor- und 
Nachteilen

Prozessbeschleuniger für die Ideen-
entwicklung nutzen

Das richtige Tool-Set selbst an-
wenden

In diesem hochkarätigen Seminar zeigen 
wir, wie Unternehmen dank starkem 
Business Development den Erfolg 
sichern: Mehr Wachstum. Mehr Profi -
tabilität. Mehr Motivation. Mehr Unter-
nehmenswert. Die Teilnehmenden lernen, 
wie das Rapid Prototyping neuer Ge-
schäftsansätze und deren kritische 
Evaluation funktioniert. Es zeigt auch, 
welche Formen von Führung, Organi-
sation und Kultur erforderlich sind, um 
nachhaltig erfolgreich innovativ zu sein.
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Durchführungen

St. Galler Strategie Programm
Das beste Strategiewissen. Mit Implementierung.

2024

Nr. 34124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Ammersee
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 34224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern
 3. Teil 14. – 16. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 34324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. Septmeber 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln
 3. Teil 4. – 6. März 2025, St. Gallen

Nr. 34424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln
 3. Teil 4. – 6. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/34

2021

Nr. 34121 1. Durchführung 2021
 1. Teil 23. – 26. Aug. 2021, Rottach-Egern

 2. Teil 27. – 28. Okt. 2021, St. Gallen

Nr. 34221 2. Durchführung 2021
 1. Teil 13. – 16. Dez. 2021, Zürich

 2. Teil 4. – 5. Mai 2022, St. Gallen

2022

Nr. 34112 1. Durchführung 2022
 1. Teil 14. – 17. März 2022, Stuttgart

 2. Teil 4. – 5. Mai 2022, St. Gallen

Nr. 34122 2. Durchführung 2022
 1. Teil 20. – 23. Juni 2022, Luzern

 2. Teil 12. – 13. Oktober 2022, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage, plus Online-Anwendungs-
coaching fakultativ

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/34

Zielgruppe (w/m)

ThemenKonzeption

Strategie-Audit

Die Strategische Position heute. Die un-
genutzten Potenziale. Die Wachstums- 
und Rentabilitäts-Position.

Strategischer Handlungsbedarf

Früherkennung von Signalen zur Ent-
wicklung des Kerngeschäfts. Wo vertei-
digen, wo ausbauen, wo sich gekonnt 
zurückziehen? 

Strategische Ziele

Was treibt das Unternehmen, seine Füh-
rungskräfte und Mitarbeitenden an? Wie 
spürt man gelebte Werte, Zwecksetzung, 
Mission, Vision? 

Zukunft anpacken

Vision Screening: Welche der denkbaren 
Zukünfte bietet die besten Chancen, 
passt zu unseren Kompetenzen und bie-
tet uns eine hohe Realisierungschance? 

Unsere Strategie

Was wollen wir in Zukunft sein? Was 
ganz bewusst nicht? Bewertung und 
Selektion. Präzise Strategieformulierung.

Umsetzungsbarrieren und Umsetzen

Change Management und gekonnte 
Transformation: Wie vorgehen, um das 
Gewollte auch tatsächlich zu erreichen?

Strategisches Controlling

Inhalte und Methodik des Strategischen 
Controllings

1. Führungskräfte mit strategischer 
Verantwortung

2. Executives, die strategische Ent-
scheidungen treff en müssen 

3. Verantwortliche für Business Units 
und Geschäftsbereiche, die ihre 
Strategien vermehrt mit dem eige-
nen Team und nicht extern erarbei-
ten wollen

4. Spezialistinnen und Spezialisten, 
Leitende aus Strategieplanung, Ver-
antwortliche aus Zentralfunktionen

Aufbau
Teil 1: Aktuelles und bewährtes Wissen 
zum Strategischen Management. Das 
St. Galler Strategie-Seminar. 4 Tage.

Teil 2: Strategie-Umsetzung; Trans-
formation: Die notwendigen Verände-
rungen gemeinsam umsetzen. Change 
Management. 3 Tage.

Teil 3: Anwenden. Teil 3 ist ein 
3-tägiges Anwendungs- und Vertie-
fungsseminar bei uns in St. Gallen. Sie 
lernen, das neue Wissen anzuwenden: 
Wie erarbeitet man eine Strategie 
für Unternehmen und Teilbereiche?

Das St. Galler Strategie-Programm bietet 
neues Wissen und Umsetzung in 
der Praxis.

Eine gute Strategie zeigt den not-
wendigen Handlungsbedarf

Sie zeigt die Chancen, die man unbe-
dingt ergreifen muss, um neues 
Wachstum und neue Gewinnpotenzi-
ale zu schliessen

Sie respektiert, dass Mittelmass keine 
Zukunft hat und jedes Unternehmen 
dort einzigartig sein muss, wo es für 
die Kunden wirklich relevant ist.

Eine gute Strategie hilft, den Fokus 
auf starke Positionen in attraktiven 
Märkten zu legen und sich von ande-
ren Mitläufer-Positionen zu trennen.

Sie bezieht die Menschen mit ein und 
erbringt einen höchstmöglichen Nut-
zen: Für Kunden; für die Gesellschaft; 
für Mitarbeitende und natürlich für 
Aktionäre, Eignerinnen und Eigner.

Dieses grosse und fundierte Strategie-
wissen präsentieren wir Ihnen in diesem 
St. Galler Strategie Programm.
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Durchführungen

Hochleistungsorganisation – 
World Class Company

2023

Nr. 32323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. Dezember 2023
  Stuttgart 

2024

Nr. 32124-N 1. Durchführung 2024
  29. Januar – 1. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 32124 1. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  St. Gallen

Nr. 32224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Lugano

Nr. 32324 3. Durchführung 2024
  16. – 19. September 2024
  Stuttgart

Nr. 32424 4. Durchführung 2024
  2. – 5. Dezember 2024
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/32

2023

Nr. 32123 1. Durchführung 2023
  24. – 27. April 2023
  St. Gallen

Nr. 32223 2. Durchführung 2023
  4. – 7. September 2023
  Luzern

Nr. 32323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. Dezember 2023
  Stuttgart

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/32

Konzeption Themen

Zielgruppe (w/m)

Der World Class Company-Ansatz

Performanceorientierte Unterneh-
mensführung: Der verschärfte 
Wettbewerb als Auslöser

 Das Netzwerk der ganzheitlichen 
Unternehmenssteuerung

 Strukturgestaltung und Fähigkeits-
entwicklung: Wie vorgehen? Der 
Weg zu Innovationsführerschaft 
und Agilität

Erfolgsversprechende Strukturen, 
Organisationskonzepte & Prozesse

Methoden und Instrumente zur 
Neugestaltung von Geschäftspro-
zessen

Wettstreit der Kompetenzen: Evalua-
tion der eigenen Kernkompetenzen

Wege zu Business Excellence und 
Digital Readiness

Change Management 

Das Potential echter sich selbst 
führender Teams: Das Paradigma 
der Selbstorganisation in Gruppen

Die Rolle des Managements bei der 
Förderung des Human-Potentials

Der Schlüsselfaktor Sozialkompetenz

Die Elemente des Change Manag-
ments: Synthese von Bewährtem 
und Neuem

1. Führungskräfte der oberen Ebenen, 
die einen umfassenden Überblick 
über die neuesten Möglichkeiten 
ganzheitlicher Unternehmensfüh-
rung erhalten wollen.

2. Geschäftsbereichs-, Business 
Unit-Verantwortliche und Pro-
fi t-Center-Leiter, die praktische 
Umsetzungsmöglichkeiten zur Per-
formancesteigerung ihres Verant-
wortungsbereichs suchen.

3. Verantwortliche von Zentralfunkti-
onen, die wichtige Gestaltungs- 
und Entwicklungsaufgaben wahr-
nehmen.

4. Leistungsträger:innen, die Innova-
tion und neue Konzepte wirkungs-
voll umsetzen wollen

Im Mittelpunkt des 4-tägigen Seminars 
«Hochleistungsorganisation – World Class 
Company» steht ein systematisches 
struktur- und prozessorientiertes Konzept 
zur Leistungs- und Resultatoptimierung 
eines Unternehmens oder Geschäftes. 

Konkrete Handlungsoptionen und Mass-
nahmen zur Ausrichtung einer Unter-
nehmung auf «World Class Niveau» wer-
den auf den Prüfstand gestellt. Anhand 
zahlreicher Vergleiche mit den erfolgrei-
chen Unternehmen einer Branche wird 
aufgezeigt, 

wie Umsetzungsstärke entsteht

welche Konzepte und Vorgehens-
weisen sich bei führenden Unter-
nehmen bewährt haben

wie eine markante Verbesserung 
hinsichtlich economies of scale, 
scope und Zeit dank evolutionärer 
oder radikaler Neudefi nition von 
Prozessen und Strukturen entsteht 

auf welche Modelle digitale 
Angreifer setzen

wie Innovationspotential konse-
quent erschlossen und die Produk-
teentwicklung dem Zeitwettbewerb 
angepasst werden kann

welche Hemmnisse zu beseitigen 
sind, um ein Unternehmen erfolgreich 
zu verändern

wie Umsetzungshürden auf dem 
Weg zu einer «neuen» Organisation 
gekonnt gemeistert werden

Referenten

Die erfahrenen Referenten genü-
gen höchsten Anforderungen und 
repräsentieren den neuesten 
Stand des Managementwissens. 
Das Seminar ist aus der Praxis für 
die Praxis entwickelt worden. Die 
vermittelten Erkenntnisse werden 
methodisch instrumentell unter-
legt.
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Durchführungen

Geschäftsfelder und Organisationsstruktur 
optimieren  

2024

Nr. AV6714 1. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 3. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Nr. AV6724 2. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 16. – 19. September 2024, 
  Stuttgart
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Nr. AV6734 3. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 3. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Nr. AV6744 4. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 3. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Dauer: 1 + 4 + 4 + 1 (individuell)

Seminargebühr*: CHF 17900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av67

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind 
CEOs, Mitglieder der Geschäftsleitung, 
Geschäftsführer, Direktoren und leitende 
Führungskräfte aus allen Unterneh-
mungsbereichen. Ihnen gemeinsam ist, 
dass sie nach eff ektiven Struktur-Mo-
dellen für ihren Verantwortungsbereich 
suchen und eine bestehende Geschäfts-
feld-Logik  hinterfragen und allenfalls 
optimieren wollen. 

Organisations-Strukturen und Ge-
schäftsfeld-Gliederung haben einen 
weit grösseren Einfl uss auf die Unter-
nehmens-Entwicklung, als dies meist 
erkannt wird. Mit der Geschäftsfeld-
Gliederung prägen wir die grundle-
gende Logik, nach welcher eine Unter-
nehmung funktioniert. Mit der Struktur 
defi nieren wir Aufgaben- und Kompe-
tenzbereiche, die zusammen gehören. 
Gleichzeitig trennen wir, mit entspre-
chenden Konsequenzen für das Zusam-
menwirken ganzer Abteilungen, Berei-
che und Sparten. Es drohen Verlust an 
Kundenorientierung, Verlust an Ganz-
heitlichkeit, Verlust an Resultatorien-
tierung. 

Nutzen
Sie lernen neue Organisationsfor-
men – inklusive der virtuellen Orga-
nisation – mit ihren Vor- und Nach-
teilen kennen. 

Sie erkennen die Konsequenzen Ih-
rer heutigen Geschäftsfeld-Gliede-
rung für die strategische Entwick-
lung, den Teamgeist und die Kultur 
Ihrer Unternehmung. 

Sie erkennen die Auswirkungen der 
bestehenden Struktur auf die Resul-
taterzielung. Zum Beispiel bezüglich 
Wachstumsdynamik, Kundenzufrie-
denheit, Kostenposition, Flexibilität 
und Führbarkeit. 

Sie erhalten Transparenz zu Fragen 
wie Selbstorganisation, Tatendrang, 
Eigenmotivation und unternehmeri-
schen Gestaltungswillen. Denn diese 
hängen weitgehend vom gewählten 
Strukturmodell ab. 

Sie suchen nach der sinnvollsten 
Geschäftsfeld-Gliederung und dem 
eff ektivstem Strukturmodell für Ih-
ren Verantwortungsbereich. Und 
haben die Möglichkeit, Ihre Ideen 
und Gedanken unter vier Augen mit 
unserem Consultant zu besprechen. 

Wer Geschäftsfeld-Gliederung und 
Strukturbildung beeinfl ussen oder ver-
ändern will, ist gut beraten, die Konse-
quenzen einer solchen Veränderung 
gedanklich durchzuspielen und zu si-
mulieren. Viel steht auf dem Spiel, und 
jede strukturelle Lösung hat ihre Vor- 
und Nachteile. Jede Umstellung von 
einer Struktur auf eine neue bringt Rei-
bungsverluste. Lohnt sich eine solche 
Umstellung daher und überwiegen die 
erreichbaren Vorteile die höchst wahr-
scheinlich eintretenden Umstellungs-
schwierigkeiten? Welche Vorteile, die 
unsere heutige Struktur bietet und die 
uns als selbstverständlich erscheinen, 
gehen bei einer Neugliederung verlo-
ren? 

Das Programm hilft: 

bestehende Organisationsstrukturen 
sowie die aktuelle Geschäftsfeld-
Gliederung bezüglich Vor- und 
Nachteilen sowie Optimierungs-Po-
tenzialen zu hinterfragen 

alternative Geschäftsfeld-Gliede-
rungen im Hinblick auf ihre wahr-
scheinlichen Auswirkungen bzgl. 
Kundennähe, Schlagkraft am Markt 
und Kostenoptimierung zu bewerten 

die Konsequenzen alternativer Ge-
schäftsfeld-Gliederungsmodelle für 
die Entwicklung der Unternehmung 
zu simulieren 
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Themen

Geschäftsfeld-Gliederung 

Welche Geschäfte betreiben wir 
heute und in welche Geschäftsfel-
der und Business Units haben wir 
unser Geschäft unterteilt? 

Werden diese Geschäftsfelder und 
Business Units heute unternehme-
risch gesteuert? 

Was ist der primäre Treiber der heu-
tigen Geschäftsfeld-Gliederung: 
Kunden, Produkte und Leistungen, 
Kundenbedürfnisse, Technologien, 
Absatzkanäle, Regionen, Länder, 
Marken oder andere? 

Was sind die gewichtigen Vorteile 
und Stärken der heutigen Ge-
schäftsfeld-Gliederung bezüglich 
Kundennähe, Schlagkraft am Markt, 
Kostenoptimierung, Flexibilität und 
Anpassungsfähigkeit, Schnelligkeit? 

Was sind die Nachteile der beste-
henden Geschäftsfeld-Gliederung 
bezüglich dieser Kriterien? 

Welche alternativen Geschäfts-
feld-Modelle sind denkbar? Vor- 
und Nachteile?

Welche Reibungsverluste würden 
beim Übergang zu einer neuen Ge-
schäftsfeld-Gliederung entstehen? 

Welchen Stellenwert für das Funkti-
onieren unserer Organisation haben 
Systempartner, Allianzpartner, Lie-

feranten, Spezialisten, externe 
Consultants, Freelancer, aber auch 
Absatzpartner, Kundenorganisation, 
Opinion Leaders und unsere Kunden? 

Sind diese in unserer Strukturlogik 
ausreichend berücksichtigt? 

Wer hat in unserer heutigen Füh-
rungslogik welche Kompetenzen? 

Wer nimmt sich – ausserhalb der 
«geschriebenen» Gesetze, welche 
Kompetenzen und Freiheiten? 

Führt diese formale und informale 
Kompetenzverteilung zu einem gu-
ten Mass an Unternehmertum, 
Selbstorganisation und Streben 
nach ehrgeizigen Zielen? 

Oder zu Selbstgefälligkeit, verfrüh-
ter Zufriedenheit, Angst, Vertrau-
ensverlust und Lethargie? 

Welche virtuellen Organisationsfor-
men bestehen schon oder sollten 
aufgebaut werden? 

Wie zentral oder dezentral führen 
wir heute und welche Logik über-
wiegt? 

Wo und warum ist der Grad an De-
zentralisierung, Autonomie, Hand-
lungsfreiheit und Selbstorganisation 
zu steigern oder zu reduzieren? 

Wie sollte eine optimal funktionie-
rende Struktur für die Zukunft aus-
sehen? 

geplante Strukturveränderungen 
durch neues Wissen und Erfahrun-
gen aus Praxisfällen abzusichern 

neue, optimierte Strukturen zu ent-
wickeln und entscheidungsreif aus-
zuarbeiten 

Aufbau
Teil 1:  Die Individuelle Vorbereitung in 

St. Gallen. 1 Tag.

Teil 2:  Strategisches Management: Der 
gewollte Weg in die Zukunft. 
4 Tage.

Teil 3:  Umsetzungsstärke dank Organi-
sationsstruktur, Prozessoptimie-
rung und Change-Kompetenz. 
4 Tage.

Teil 4:  Individuelle Nachbearbeitung: 
Erkenntnisse für die eigene Ge-
schäftsfeld-Gliederung und die 
optimale Organisationsstruktur. 
1 Tag.

Vorbereitung und Seminare

Teil 1 ist ein individueller Tag in 
St. Gallen: Ein erfahrener Strategie-
Coach der St. Gallen Business School 
bereitet Sie auf die nachfolgenden Teile 
2 bis 4 vor. Thema: Geschäftsfeldglie-
derung heute, alternative Geschäfts-
feldgliederungen, Konseqenzen für das 
Organisationsmodell.

Teil 2 ist ein 4-tägiges Seminar zum 
Strategischen Management und zur 
Bildung von Strategischen Geschäfts-
feldern. Die Referenten zeigen, wie eine 
moderne Geschäftsfeld- Gliederung er-
stellt wird und welche Strukturmodelle 
unter welchen Voraussetzungen die 
Resultaterzielung fördern.    

Teil 3 ist ein 4-tägiges Seminar zur 
Hochleistungsorganisation: Es behan-
delt die Zusammenhänge zwischen 
Strategie, Geschäftsfeld-Gliederung, 
Struktur, Führungsgrundsätzen, Unter-
nehmenskultur und Change Manage-
ment-Kompetenz.    

Umsetzungsteil 

Teil 4 ist abschliessend ein 1-Tages-
Workshop, individuell, in unserem Exe-
cutive Center in St. Gallen oder in Küs-
nacht am Zürichsee: Moderiert durch 
einen Top Consultant der St. Gallen 
Business School werden die Ideen, Im-
pulse und Konzepte besprochen, ver-
tieft und für das weitere interne Vor-
gehen verdichtet.

Durchführungen

Geschäftsfelder und Organisationsstruktur 
optimieren  

2024

Nr. AV6714 1. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 3. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Nr. AV6724 2. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 16. – 19. September 2024, 
  Stuttgart
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Nr. AV6734 3. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 3. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Nr. AV6744 4. Durchführung 2024
 1. Teil Coachingtag, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 3. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 4. Teil Coachingtag, St. Gallen

Dauer: 1 + 4 + 4 + 1 (individuell)

Seminargebühr*: CHF 17900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av67

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind 
CEOs, Mitglieder der Geschäftsleitung, 
Geschäftsführer, Direktoren und leitende 
Führungskräfte aus allen Unterneh-
mungsbereichen. Ihnen gemeinsam ist, 
dass sie nach eff ektiven Struktur-Mo-
dellen für ihren Verantwortungsbereich 
suchen und eine bestehende Geschäfts-
feld-Logik  hinterfragen und allenfalls 
optimieren wollen. 

Organisations-Strukturen und Ge-
schäftsfeld-Gliederung haben einen 
weit grösseren Einfl uss auf die Unter-
nehmens-Entwicklung, als dies meist 
erkannt wird. Mit der Geschäftsfeld-
Gliederung prägen wir die grundle-
gende Logik, nach welcher eine Unter-
nehmung funktioniert. Mit der Struktur 
defi nieren wir Aufgaben- und Kompe-
tenzbereiche, die zusammen gehören. 
Gleichzeitig trennen wir, mit entspre-
chenden Konsequenzen für das Zusam-
menwirken ganzer Abteilungen, Berei-
che und Sparten. Es drohen Verlust an 
Kundenorientierung, Verlust an Ganz-
heitlichkeit, Verlust an Resultatorien-
tierung. 

Nutzen
Sie lernen neue Organisationsfor-
men – inklusive der virtuellen Orga-
nisation – mit ihren Vor- und Nach-
teilen kennen. 

Sie erkennen die Konsequenzen Ih-
rer heutigen Geschäftsfeld-Gliede-
rung für die strategische Entwick-
lung, den Teamgeist und die Kultur 
Ihrer Unternehmung. 

Sie erkennen die Auswirkungen der 
bestehenden Struktur auf die Resul-
taterzielung. Zum Beispiel bezüglich 
Wachstumsdynamik, Kundenzufrie-
denheit, Kostenposition, Flexibilität 
und Führbarkeit. 

Sie erhalten Transparenz zu Fragen 
wie Selbstorganisation, Tatendrang, 
Eigenmotivation und unternehmeri-
schen Gestaltungswillen. Denn diese 
hängen weitgehend vom gewählten 
Strukturmodell ab. 

Sie suchen nach der sinnvollsten 
Geschäftsfeld-Gliederung und dem 
eff ektivstem Strukturmodell für Ih-
ren Verantwortungsbereich. Und 
haben die Möglichkeit, Ihre Ideen 
und Gedanken unter vier Augen mit 
unserem Consultant zu besprechen. 

Wer Geschäftsfeld-Gliederung und 
Strukturbildung beeinfl ussen oder ver-
ändern will, ist gut beraten, die Konse-
quenzen einer solchen Veränderung 
gedanklich durchzuspielen und zu si-
mulieren. Viel steht auf dem Spiel, und 
jede strukturelle Lösung hat ihre Vor- 
und Nachteile. Jede Umstellung von 
einer Struktur auf eine neue bringt Rei-
bungsverluste. Lohnt sich eine solche 
Umstellung daher und überwiegen die 
erreichbaren Vorteile die höchst wahr-
scheinlich eintretenden Umstellungs-
schwierigkeiten? Welche Vorteile, die 
unsere heutige Struktur bietet und die 
uns als selbstverständlich erscheinen, 
gehen bei einer Neugliederung verlo-
ren? 

Das Programm hilft: 

bestehende Organisationsstrukturen 
sowie die aktuelle Geschäftsfeld-
Gliederung bezüglich Vor- und 
Nachteilen sowie Optimierungs-Po-
tenzialen zu hinterfragen 

alternative Geschäftsfeld-Gliede-
rungen im Hinblick auf ihre wahr-
scheinlichen Auswirkungen bzgl. 
Kundennähe, Schlagkraft am Markt 
und Kostenoptimierung zu bewerten 

die Konsequenzen alternativer Ge-
schäftsfeld-Gliederungsmodelle für 
die Entwicklung der Unternehmung 
zu simulieren 
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Durchführungen

Change Management Programm
Die Transformation vom Heute in die gewollte Zukunft.

2024

Nr. AV1514 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 22. – 24. April 2024, München

Nr. AV1524 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern

Nr. AV1534 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln

Nr. AV1544 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av15

2023

Nr. AV1513 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen

Nr. AV1523 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 6. September 2023, Zürich

Nr. AV1533 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Stuttgart

Nr. AV1543 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av15

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

Teilnehmende sind Executives sowie 
erfolgreiche Praktiker:innen aus dem 
Mittel-Managment, die ihre Kompetenz 
im Bereich des Veränderungs-Manage-
ments weiter entwickeln und ihr 
Management Team in notwendige Ver-
änderungsprozesse integrieren wollen.

Veränderungen und Umwälzungen spie-
len sich in einem Unternehmen auf un-
terschiedlichen Ebenen ab. Nur ein ganz-
heitlicher Change-Modellansatz erlaubt, 
aus der Vielzahl möglicher Veränderun-
gen genau jene auszuwählen, die wirklich 
relevant sind. Denn nichts ist gefährli-
cher als übertriebene Veränderungsdy-
namik: zu ändern, was sich bewährt hat 
und gar nicht verändert werden muss. 
Gleichzeitig gilt aber: Nichts gefährdet 
die Zukunft mehr als unterlassene oder 
verschlafene Anpassung an notwendige 
Veränderungen. Das Change Manage-
ment Programm zeigt, wie dieser Weg 
vom Management optimal geplant und 
zu begehen ist. Das Programm zeigt, wie 
das Scanning von extern und intern aus-
gelösten oder zu erwartenden Verände-
rungen den Handlungsbedarf erkennen 
lässt. Es zeigt, wie anschliessend der 
Prozess des Change Managements ein-
zuleiten und zu steuern ist. Es vermittelt 
die Instrumente und Kenntnisse über die 
Transformation des Unternehmens vom 
Heute in die gewollte Zukunft.

Erfolg heute: Wie dauerhaft ist er, 
was könnte ihn gefährden?

Erfolg morgen: Welche Veränderun-
gen braucht es?

Die Dynamik in der Branche, im 
Wettbewerbs verhalten, im Kunden-
system

Technologie-Dynamik, Digitalisie-
rung und Internet Business

Das normative System: Veränderun-
gen aus  Eignerlogik und Leitplanken

Die Ertragsentwicklung: Positiver 
Trend oder  sinkende Gewinnmargen?

Ressourcensteuerung: nach klaren 
Priori täten, strategiekonform oder 
fragwürdig?

Umfeldentwicklungen: Trends und 
externe  Treiber des Wandels

Den relevanten Wandel darstellen, 
die richtigen Schlussfolgerungen 
ziehen

Konsequenzen der Megattrends und 
des Wandels für Management und 
Mitarbeiter

Ist das, was für die Unternehmung 
richtig ist, von den Mitarbeitern zu 
leisten?

Engagement für soziale Anliegen als 
Teil des Change Managements

Umsetzen, was umgesetzt 
werden muss: Die  Führungskraft 
als Change Manager

Transformation erkennen
Wenn grosse Veränderungen an-
stehen, muss ein Unternehmen sich 
erneuern. Die Transformation eines 
Unternehmens von einem komfor-
tablem Heute in eine gewollte Zu-
kunft gehört zu den anspruchs-
vollsten Management-Aufgaben.

Themen

In diesem Seminar lernen Sie, eine Un-
ternehmung oder einen Teilbereich im 
Hinblick auf Veränderungen und Hand-
lungsbedarf zu überprüfen. Sie lernen, 
die Instrumente des Change Manage-
ments in einem gesteuerten Verände-
rungsprozess anzuwenden.

Teil 1:  Strategien verstehen und unter-
stützen: Handlungsbedarf und 
Veränderungsnotwendigkeit 
aus strategischer Sicht. 
4-tägiges Strategie-Seminar.

Teil 2:  Leadership in Zeiten der Verände-
rung: Neue Konzepte zur Bewälti-
gung grosser Umbrüche, gemein-
sam mit Ihren Mitarbeitenden.
3-tägiges Change-Seminar.
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Durchführungen

Konzept

Strategien erarbeiten und implementieren

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte mit Entscheidungs- 

und Ergebnis-Kompetenz

2. Leiter:innen von Geschäftsbereichen 
und wichtigen Business Units

3. Verantwortliche für Erarbeitung 
resp. Umsetzung von Strategien

4. Leistungsträger:innen, deren Stärke 
im Umsetzen weiter entwickelt 
werden soll

Gute Strategien verdienen es, umge-
setzt zu werden. Viele werden jedoch 
niemals Realität und versanden. Wir-
kungsvolle Strategie-Umsetzung ist für 
Unternehmen, aber auch für die verant-
wortlichen Führungskräfte ein zentrales 
Thema: Wie kann das, was oben gewollt 
wird, auf allen Ebenen mit engagierten 
Mitarbeitern auch in konkrete Resultate 
überführt werden?

Strategie-Kompetenz für umset-
zungsstarke Führungskräfte

Gesetzmässigkeiten des Strategi-
schen Managements

Notwendige Weichen frühzeitig stel-
len

Wie vorgehen, um die bestmögliche 
Strategie zu entwickeln?

Strategischer Handlungsbedarf, Stra-
tegische Optionen

Strategie-Audit: Die notwendigen 
Veränderungen zur Zukunftssiche-
rung erkennen

Strategie-Optionen: Mit welchen 
Geschäften sollen welche Strategi-
schen Optionen realisiert werden?

Strategien erarbeiten und beschlies-
sen

Strategien für Unternehmen, Ge-
schäftsfelder, Business Units, Funktio-
nen, Länder, Produktlinien, Kundenseg-
mente oder Vertriebskanäle:  Präzis, 
kurz, verständlich und so fl exibel an-
passbar wie möglich und sinnvoll

Stufengerechter Umsetzungs-
Masterplan

Wie werden Strategien für nachge-
lagerte Führungsebenen kommuniziert 
und somit zur Basis für strategiekon-
formes Verhalten und engagiertes Mit-
ziehen bei der Zielerreichung?

Themen

2024

Nr. AV3814 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 24. April 2024, München

Nr. AV3824 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern

Nr. AV3834 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 16. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av38

Implementierung in der Praxis

Mit welchen Methoden, Systemen, 
Fähigkeiten und welchem Führungsver-
halten lassen sich die besten Umset-
zungsresultate erzielen? Ein Überblick.

Führung im Umsetzungsprozess

Führung im Umsetzungsprozess 
braucht drei entscheidende Elemente:

Eigen-Motivation einer Vielzahl 
von Mitarbeitenden

Selbstorganisation

Eingriff s-Kompetenz mit dem Ziel, 
sofort einzugreifen, zu unterstützen 
und zu korrigieren, wenn etwas «aus 
dem Ruder» läuft

Unternehmens-Kultur

Zur erfolgreichen Strategieumsetzung 
gehört immer auch das Arbeiten an der 
eigenen Unternehmenskultur – eine 
permanente Aufgabe.

Von Kernkompetenzen zu «Human 
Skills»

Neue Strategien erfordern neue Fähig-
keiten. Grosse Strategie-Korrekturen 
bedeuten neue Herausforderungen an 
die «Human Skills».

Das eff ektive Führungsverhalten

Eine neue Strategische Ausrichtung 
verlangt meist auch nach einer Verän-
derung des Führungsverhaltens

Aufbau
Teil 1:  Erfolg versprechende, umsetz-

bare Strategien erarbeiten

Teil 2:  Strategische Veränderungen 
umsetzen: Implementieren als 
Kernkompetenz
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Durchführungen

Strategische Initiativen zur Zukunftssicherung
Die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft heute stellen.

2024

Nr. AV2014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen

Nr. AV2024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 14. – 16. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. AV2034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 14. – 16. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. AV2044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 4. – 6. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av20

2023

Nr. AV2013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 19. – 21. Juni 2023, Küsnacht

Nr. AV2023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 23. – 25. Oktober 2023, Küsnacht

Nr. AV2033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 25. Oktober 2023, Küsnacht

Nr. AV2043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Küsnacht

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av20

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

Teilnehmende dieses Seminars sind Füh-
rungskräfte aus renommierten Unterneh-
men, Konzernen, Hidden Champions und 
erfolg reichen Firmen des Mittelstands, 
die sich intensiv mit der Erarbeitung 
bestmöglicher Strategien für Geschäfts-
bereiche und Business Units sowie Funk-
tionen und, darauf aufbauend, mit den 
eff ektivsten Strukturen und Change-Ma-
nagement Aufgaben beschäftigen.

Strategien sind Weichenstellungen. Sie 
beinhalten Entscheidungen, die nicht so 
schnell wieder abgeändert werden kön-
nen und die Unternehmung für einen ge-
wissen Zeitraum binden. Bis eine strate-
gische Entscheidung umgesetzt wird und 
sie die gewünschte Wirkung zeigt, ver-
gehen oft Jahre. Ehrgeizige Strategien 
sind somit meist eine Investition in die 
Zukunft. Das Problem dabei: Die Aktio-
näre, Unternehmer und Aufsichtsorgane 
geben dem Management immer weniger 
Zeit, um zu beweisen, dass ihr Kurs der 
richtige ist. Es braucht Implementierung 
und Stärke in der «Execution». Das Bin-
deglied zwischen einer präzise formulier-
ten «Erfolg versprechenden Strategie» 
und deren Umsetzung sind die «Strategi-
schen Initiativen». Sie ermöglichen es, 
die Implementierung auf mehrere Leis-
tungsträger aufzuteilen und Zeit in der 
Realisierungsphase zu gewinnen.

Strategisches Management im Fokus: 
Was hat sich bewährt?

Strategie morgen: Trends für Strategen

Strategische Dynamik: Paradigmen-
wechsel von aussen, Veränderungs-
druck aber auch von innen

Gibt es noch dauerhaft rentable 
Markt- und Wettbewerbspositionen?

Wie werden Kerngeschäfte ange-
griff en, wie  verteidigt?

Lohnt sich Business Development, 
oder sind die Flopraten zu hoch?

Kann die Rentabilität einer Branche 
dauerhaft konstant bleiben oder ist 
eine Margenerosion der logische Weg?

Wieviel Konstanz und wieviel Wandel 
ist die ideale  Mischung?

Welche Methoden und Denkmuster 
haben sich im  Strategischen Ma-
nagement bewährt? 

Warum es für die erfolgreiche 
Umsetzung der Strategie immer auch 
die passende Organisationsstruktur 
braucht

Wie neue Strategien oft auch zu 
veränderten Prozessen führen

Wie kann ein bedeutender Strategie-
wechsel mit einer Vielzahl an Mitar-
beitern gemeinsam bewirkt werden?

Was «Nachhaltiges Transforma-
tions-Management» beinhaltet

Die wesentlichen Schritte eines 
gekonnten Change Managements

Mit Vertiefungs-Teil 2: 
Strategisches Management
Wie wird die aktuelle Strategie eines 
Unternehmens, eines Geschäftsfelds 
oder einer Business Unit überprüft? 
Wie werden funktionale Strategien, 
Strategien für Produkte, Länder 
oder Zielsetzungen aufeinander ab-
gestimmt? Wie wird mit Strategi-
schen Initiativen in eine erfolgreiche 
Zukunft gesteuert?

Themen

Wie soll das verantwortliche Management 
strategisch führen, um nicht nur die Ge-
genwart zu optimieren, sondern auch die 
Zukunft zu sichern? Dieses Strategie-
seminar zeigt, wie Strategisches Manage-
ment mit kürzer werdendem Zeithorizont, 
schnellem Wandel und unberechenbarem 
Umfeld in der Praxis funktioniert.

Teil 1: Neues Wissen
Die bestmöglichen Strategien. Aktuelles 
Wissen und branchenübergreifende 
Best Practices.

Teil 2: Vertiefen und anwenden
Die Erarbeitung der bestmöglichen 
Strategie: Wie mache ich es konkret? 
St. Galler Anwendungs-Seminar.
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Durchführungen

Strategie & Rolle von Zentralfunktionen
Für Stäbe, Service Centers, Zentral- und Querschnittsfunktionen.

2024

Nr. AV5814 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

Nr. AV5824 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. AV5834 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 16. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av58

2023

Nr. AV5813 1. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 21. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. AV5823 2. Durchführung 2023
 1. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av58

Konzeption

St. Gallen Tools

Stäbe, Zentral- und Querschnittsfunk-
tionen oder Service Centers benötigen 
eine funktionale Strategie, die ihre Rolle 
gegenüber dem Unternehmen als Gan-
zes, aber auch den operativen Einheiten 
wie Divisions, Geschäftsfeldern und 
Business Units in einem gemeinsamen 
Abstimmungsprozess defi niert.

Zielgruppe (m/w)
Das Seminar richtet sich an alle 
Leistungsträger:innen, die selbst keinen 
Geschäftsbereich und keine Business Unit 
führen, die aber für eine zentrale Funktion 
(Produktion, Sourcing, Vertrieb) oder für 
ein Service Center (z.B. Rechtsabteilung, 
Immobilien, Controlling, HR) oder eine 
Querschnittsfunktion (R&D, Marketing, 
Nachhaltigkeit) verantwortlich sind.

Wertvolle Strategie-Instrumente unter-
stützen die Teilnehmenden bei der 
Erarbeitung einer eigenen Funktionalen 
Strategie. Am Seminar lernen Sie, diese 
für Ihre eigene Management-Aufgabe 
richtig zu nutzen.

Die Erfolgsfaktoren des Strategischen 
Managements

Prozess der Strategie-Entwicklung

Wie Strategien für das Unterneh-
men, Geschäftsfelder und Business 
Units entwickelt werden

Wie funktionale Strategien mit der 
Gesamtstrategie des Unternehmens 
abgestimmt werden

Wie die eigene Rolle als Leiter:in des 
funktionalen Bereichs im Zusam-
menspiel mit den Verantwortlichen 
der Geschäftsbereiche, Divisions, 
Business Units u.a. geklärt wird

Aufbau
Teil 1: Wie werden die Strategien für 
das Gesamtunternehmen und die einzel-
nen Divisions, Geschäftsfelder, Business 
Units oder sonstigen operativen Ein-
heiten erarbeitet?

Teil 2: Wie werden, darauf abgestimmt, 
die Strategien für die einzelnen Funk-
tionen, Stäbe und Service Centers 
erarbeitet? Wie erfolgt die Abstimmung, 
die für deren zukünftige Rolle von 
grosser Bedeutung ist?

Traditionelle Strategie-Tools oder die 
Pfl ege des Kerngeschäfts reichen für 
den dauerhaften strategischen Erfolg 
meist nicht aus: strategische Zukunfts-
sicherung beschäftigt sich daher mit 
dem Wettbewerb, mit den Wachstums-
feldern der Zukunft, mit der Ausschöp-
fung von Marktpotenzialen, New 
Business Development und mit der 
Strategieumsetzung. 

Im Teil 1 zeigen wir Ihnen, 

wie modernes Strategisches 
Management so konzipiert wird, 
dass es in der Praxis funktioniert 

was Sie als Führungskraft tun soll-
ten, um das Geschäft der Zukunft 
bereits heute erfolgsgerichtet zu 
entwickeln und welche Stellhebel 
Sie nutzen können, um Strategien 
erfolgreich umzusetzen.

Im zweiten Programmteil lernen Sie, 

Schritt für Schritt eine präzise und 
Erfolg versprechende Strategie für 
Ihren Funktionsbereich, Ihr Service-
Center oder Ihre Querschnitts-Funk-
tion im Konzern resp. Unternehmen 
zu erarbeiten

Die funktionale Strategie mit der 
Gesamtstrategie des Unternehmens 
und den normativen Vorgaben von 
oben zu harmonisieren

Die eigene Rolle als Leiter:in des 
funktionalen Bereichs im Zusam-
menspiel mit den Verantwortlichen 
der Geschäftsbereiche, Divisions, 
Business Units u.a. zu klären

Themen Teil 1

Themen Teil 2

Sie lernen
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Durchführungen

Unternehmensstrategie: Wie erarbeiten?
Wie erarbeitet man die bestmögliche Strategie für das Unternehmen?

2024

Nr. AV5914 1. Durchführung 2024
  4. – 6. März 2024
  St. Gallen

Nr. AV5924 2. Durchführung 2024
  17. – 19. Juni 2024
  St. Gallen

Nr. AV5934 3. Durchführung 2024
  14. – 16. Oktober 2024
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av59

2023

Nr. AV5913 1. Durchführung 2023
  19. – 21. Juni 2023
  St. Gallen

Nr. AV5923 2. Durchführung 2023
  16. – 18. Oktober 2023
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4500.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av59

Vom Wissen zum Können

St. Gallen Tools

Wissen zum Strategischen Manage-
ment ist das eine. Das Können, daraus 
die bestmögliche Strategie für das 
Unternehmen zu erarbeiten aber ganz 
etwas anderes.

Zielgruppe (m/w)
Executives, Führungskräfte, High Poten-
tials sowie Verantwortliche für Exzellenz 
im Strategischen Management. 

Entscheidugsträger:innen, die Strate-
gien entweder selbst erarbeiten oder 
aber kritisch hinterfragen müssen.

Wertvolle Strategie-Instrumente unter-
stützen die Teilnehmenden bei der 
Erarbeitung einer eigenen Unterneh-
mensstrategie. Am Seminar lernen Sie, 
diese für Ihre eigene Management-
Aufgabe richtig zu nutzen.

Wir sind gerne für Sie da:
Telefon +41 71 225 40 80
E-Mail: seminare@sgbs.ch

Schritt für Schritt eine präzise und 
Erfolg versprechende Unternehmens-
strategie zu erarbeiten. Dies unter 
Einbezug der neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnisse, der erprobten 
Management Instrumente und vieler 
Beispiele und Best Practices renom-
mierter Unternehmen.

Strategien kritisch zu hinterfragen 
und auf Plausibilität, Erfolgschance, 
Ressourcenbedarf und Risikoanfällig-
keit zu beurteilen.

1. Die Strategie als Weichenstellung 
für eine erfolgreiche Zukunft

2. Philosophie, Gesetzmässigkeiten 
und Navigation im Strategischen 
Management

3. Der Strategie-Prozess: Gestaltung 
des schrittweisen Vorgehens

4. Normatives Management: Purpose, 
Vision, Leitplanken und Zielvor-
gaben als Rahmen für die Strate-
gieentwicklung

5. Das Ganze und seine Teile: 
Unterteilung in Strategische 
Geschäftsfelder (SGF‘s) und 
Business Units (BU‘s)

6. Strategische Analyse I: Trends im 
Kerngeschäft? Wie verteidigen, 
wachsen, optimieren?

7. Strategische Analyse II: Disruption, 
neue Geschäftsmodelle: Die Märkte 
der Zukunft

8. Strategische Optionen: Kreatives 
Finden, Erarbeiten, Bewerten, 
Priorisieren

9. Strategie-Erarbeitung: Präzise 
Beschreibung der Strategien für  
Gesamtunternehmung, SGF‘s und 
BU‘s in einem iterativen Prozess

10. Harmonisierung: Aus der Summe 
der guten Einzelstrategien eine 
starke Gesamtstrategie machen

11. Finanzielle Überprüfung: Steigern 
die Strategien Ebit, Rentabilität und 
Unternehmenswert?  Ressourcen-
bedarf? Risikoanfälligkeit?

12. Kompetenzaufbau: Welche 
Kernkompetenzen haben wir, 
welche brauchen wir?

13. Strategische Initiativen lancieren

14. Strategisches Controlling: Monito-
ring der Strategieumsetzung

15. Interdisziplinäre Strategieteams 
bilden und befähigen

16. Change Management: Den Wandel 
gemeinsam schaff en, gekonnt 
implementieren

Themen

Sie lernen

Anwendungs-Unterstützung 
Ziel des Seminars: Sie zu befähigen, 
das erlernte Wissen und Programm auch 
anwenden zu können.

Neues Wissen anwenden
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Durchführungen

Funktionale Strategie: Wie erarbeiten?
Die bestmögliche Strategie für einen Funktionsbereich erarbeiten.

2024

Nr. AV1614 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

Nr. AV1624 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. AV1634 3. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 16. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av16

2023

Nr. AV1613 1. Durchführung 2023
  19. – 21. Juni 2023
  St. Gallen

Nr. AV1623 2. Durchführung 2023
  16. – 18. Oktober 2023
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4500.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av16

Vom Wissen zum Können

St. Gallen Tools

Ob HR, Rechtsabteilung, Produktion, IT, 
Marketing, Immobilien, Sourcing oder 
andere wichtige Funktionen des Unter-
nehmens: Hier lernen Sie, eine funktio-
nale Strategie zu erarbeiten und mit 
Geschäftsführung und Geschäftsberei-
chen abzustimmen.

Zielgruppe (m/w)
Leitende von Unternehmens-Funktio-
nen, Service-Centers, Querschnitts-
funktionen, internen Dienstleistungs-
bereichen, die Ihre eigene Strategie 
entwickeln und diese mit Unterneh-
mens- oder Konzernleitung sowie den 
operativen Geschäftsbereichen abstim-
men wollen.

Wertvolle Strategie-Instrumente unter-
stützen die Teilnehmenden bei der Erar-
beitung einer eigenen Funktionalen 
Strategie. Am Seminar lernen Sie, diese 
für Ihre eigene Management-Aufgabe 
richtig zu nutzen.

Schritt für Schritt eine präzise und 
Erfolg versprechende Strategie für 
Ihren Funktionsbereich, Ihr Service-
Center oder Ihre Querschnitts-Funk-
tion im Konzern resp. Unternehmen 
zu erarbeiten

Die funktionale Strategie mit der 
Gesamtstrategie des Unternehmens 
und den normativen Vorgaben von 
oben zu harmonisieren

Die eigene Rolle als Leiter:in des 
funktionalen Bereichs im Zusam-
menspiel mit den Verantwortlichen 
der Geschäftsbereiche, Divisions, 
Business Units u.a. zu klären

1. Das Strategie-System des Unter-
nehmens, die Einbettung der einzel-
nen Funktionen

2. Strategie von Gruppe/Konzern, 
Unternehmung, Geschäftsfelder, 
Business Units und einzelner 
Funktionen: Das Zusammenspiel

3. Der Strategie-Prozess und die 
Erarbeitung einer funktionalen 
Strategie: Wie vorgehen?

4. Normatives Management: Purpose, 
Vision, Leitplanken und Zielvorga-
ben als Rahmen für die Funktions-
strategie

5. Leistungen nur intern oder auch für 
Dritte als Drittgeschäft? 

6. Die relative Wettbewerbsposition: 
Wie gut sind wir heute, verglichen 
mit externen Anbietern? Gibt es 
überzeugende Argument gegen ein 
Outsourcing der Funktion?

7. Strategische Analyse:
Unsere Stärken und Schwächen aus 
Sicht der internen Kunden?

8. Unsere Kernkompetenzen: Was 
können wir besser als potenzielle 
externe Anbieter unserer 
Leistungen?

9. Die Identität heute: Was sind wir 
heute? Was ist unser «Markenkern» 
als interner Dienstleister? Was sind 
wir (leider) nicht?

Themen

Sie lernen

10. Strategie-Optionen: Was wollen 
wir sein? Kreative Erarbeitung 
möglicher Zukünfte für die Funk-
tion. Bewertung und Auswahl.

11. Strategie-Erarbeitung: Präzise 
Beschreibung der Strategien für 
die Funktion

12. Unser eigenes Rollenverständnis: 
Aufgaben, Kompetenzen und Ver-
antwortung im Zusammenspiel mit 
Unternehmensleitung und den 
Leitenden der Geschäftsfelder und 
operativen Einheiten.

13. Unterstützen, koordinieren oder 
kontrollieren: Wer bekommt welche 
Macht im Falle interner Konfl ikte? 
Regeln der Konfl iktlösung?

14. Die Funktionale Strategie präsen-
tieren, das Ja dazu erreichen, die 
Umsetzung steuern
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Durchführungen

Wachstum & Wachstums-Beschleunigung 

2024

Nr. 94124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern

Nr. 94224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, München

Nr. 94324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 25. – 28. November 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 94424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 5. – 8. Mai 2025, Luzern

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/94

2023

Nr. 94123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich

 2. Teil 10. – 12. Mai 2023, Zürich

Nr. 94223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern

 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Zürich

Nr. 94323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Zürich

 2. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/94

Aufbau

Konzeption

Wachstum kann für das Überleben eines 
Unternehmens entscheidend sein. In 
einem solchen Umfeld reicht es nicht, 
mit dem Markt zu wachsen. Es braucht 
eine Wachstumsperspektive, eine 
Wachstumsbeschleunigung und sicher 
auch Wachstumssprünge.

Für eine glaubwürdige Wachstumspers-
pektive und die Wachstumsbeschleuni-
gung braucht es neues Geschäft: Neue 
Geschäftsmodelle für neuen Kunden-
nutzen und die Zuversicht, neue Märkte 
mit starken, rentablen zukünftigen 
Marktpositionen schaff en zu können. Für 
Wachstumssprünge hingegen braucht es 
Mergers & Acquisitions: Den gekonnten 
Zukauf oder Wert schaff ende Fusionen.

Zielgruppe (w/m)
1. Oberste und obere Führungskräfte, 

die für Umsatzwachstum und Ergeb-
nissteigerung verantwortlich sind 

2. Führungskräfte, die neuestes 
Wissen zu internem und externem 
Wachstum suchen 

3. Verantwortliche für Mergers & 
Acquisitions

Teil 1:  Wachstum mit neuen 
Geschäftsmodellen. 3 Tage.

Teil 2:  Wachsen durch Zukauf: 
Desinvestition durch Verkauf. 
Finanzielle Bereinigung des 
Geschäfts-Portfolios durch 
Mergers & Aquisitions. 4 Tage.

Themen

Megatrends, Disruption

Die Entwicklung der Attraktivität 
einzelner Märkte im Zeitablauf

Gesetzmässigkeiten der Branchen-
rentabilität 

Wie rentable Geschäfte durch 
Disruption verkümmern 

Wachstum dank Business Development

Neue Marktpotenziale erkennen 

Neue Märkte schaff en 

New Business Development 

Strategie und Wachstumsziele 

Marktchancen und Kundenbedürfnisse 
als Ausgangspunkt erfolgreicher 
Unternehmensentwicklung

Digitalisierung und neue Geschäfts-
modelle 

Geschäftsideen, Innovationen, 
Startups

Kerngeschäft, Aufbaugeschäft und 
Desinvestition

Das Portfolio an Geschäften fi nan-
ziell analysieren

Finanz-Strategie: Wie sichern, wo 
expandieren, wo neu aufbauen, wo 
desinvestieren

Vorgaben an das M&A

Externes Wachstum durch 
Mergers & Acquisitions 

Erfolgsprinzipien beim Zukauf von 
Unternehmen

Geschäftsbereiche oder Firmen 
kaufen oder verkaufen: Wie vorgehen

Die Fusion als Instrument der 
Verteidigung und des Wachstums 

Die Strategische Position durch 
M&A stärken 

Marktanteile zukaufen, lebensfähige 
Grösse erreichen 

Dauerhafte Wettbewerbsvorteile

Schneller Eintritt in neue Märkte, 
Länder, Zielgruppen 

Ablauf eines Kaufs oder Verkaufs 

Ein M&A-Projekt vorbereiten

Aktive Suche nach Übernahme-
kandidaten oder Käufern

Due Dilligence, Kaufprozess

Erfolgreiche Umsetzung

Gleichzeitig braucht es aber auch die 
Trennung von Geschäften, die unrentabel 
sind und auch dauerhaft unrentabel sein 
werden. Es braucht eine strategisch 
weitsichtige und mutige Bereinigung des 
Geschäftsportfolios. Geschäfte, die 
weder Kerngeschäft noch strategisch 
relevantes Aufbaugeschäft darstellen, 
sollten verkauft werden.
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Durchführungen

Wettbewerbsposition: Stärke dank 
Strategie und Sales 
Im Wettstreit um Marktposition und Marktanteil gewinnen.

2024

Nr. AV6114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. AV6124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. AV6144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av61

2023

Nr. AV6113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. AV6123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. AV6143 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av61

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

1. Verantwortliche für Markterfolg 
und Marktpositionen

2. Leiterinnen und Leiter bedeutender 
Geschäftsbereiche und Business 
Units und Bereiche

3. Corporate Development Mana-
ger:innen

4. Verantwortliche aus Marketing, 
Verkauf und Vertrieb.

Jede Unternehmung versucht, attrak-
tive Positionen in gewinnbringenden 
Märkten zu besetzen. 

Dafür ist es nötig, sich intensiv mit dem 
Markt, der Branchenlogik, den Kunden 
und mit dem Wettbewerb auseinander-
zusetzen.

Oft wird dabei vergessen, dass nicht die 
Mitbewerber von heute, sondern die 
potenziellen Wettbewerber, die oft aus 
einer ganz anderen Branche kommen, 
die wirklich relevante und gefährliche 
Konkurrenz darstellen. So ist oft gerade 
diese zukünftige Konkurrenz das Mass 
aller Dinge, wenn es darum geht, die 
richtigen Wettbewerbsstrategien für 
eine erfolgreiche Zukunft zu entwickeln. 
Dafür braucht es die richtige Strategie 
und einen starken Vertrieb.

Die optimale Wettbewerbsstrategie

Der Stellenwert guter Marktpositionen

Branche und Wettbewerb

Rentable Marktpositionen in attrak-
tiven Märkten

Das Portfolio des bestehenden Ge-
schäfts

Das Portfolio an Neugeschäften

Was erfolgreiche Marktpositionen 
auszeichnet

Welche Marktpositionen wirklich 
gewinnbringend sind

Welche Marktpositionen gemieden 
werden  sollten

Die Unternehmens- und Geschäfts-
strategien

Instrument und Methodik zur 
Bestimmung der gewollten Markt-
positionen

Mit der richtigen Wettbewerbs-
strategie zum Erfolg

Die eigenen Vorteile in Verkauf und 
Vertrieb umsetzen

Verkaufsmanagement

Wirkungsvolles Kundenmanagement

Kundenpotentiale nutzen

Kundenverlust vermeiden

Neue Kunden gewinnen

Marktanteile gewinnen
Die Teilnehmenden an diesem Pro-
gramm kommen aus Unternehmen 
mit starkem oder steigendem 
Wettbewerbsdruck. Sie suchen 
nach Impulsen, um im Wettbewerb 
dauerhaft erfolgreich zu bestehen. 
Teil 1 zeigt die strategischen Mög-
lichkeiten, Teil 2 die besten Kon-
zepte aus Verkaufs- und Kunden-
management.

Themen

Dieses Seminar setzt das eigene Unter-
nehmen in einen Bezug zur relevanten 
Konkurrenz. Die Teilnehmenden lernen, 
die eigene strategische Position zu ana-
lysieren, Handlungsbedarf im Hinblick 
auf Chancen und Gefahren zu erken-
nen, darauf aufbauend die optimale 
Strategie zur Zukunftssicherung für das 
bestehende Geschäft zu entwerfen und 
die bestmöglichen Marktpositionen im 
Geschäft der Zukunft zu planen und 
aufzubauen.
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Durchführungen

Marktführer werden und bleiben
Mit neuen Geschäftsmodellen zu rentablem Wachstum.

2024

Nr. AV1314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. AV1324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. AV1334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. AV1344 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Dauer: 4 + 1 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av13

2022

Nr. AV1312 1. Durchführung 2022
 1. Teil 20. – 23. Juni 2022, Luzern
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. AV1322 2. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 15. September 2022, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. AV1332 3. Durchführung 2022
 1. Teil 28. Nov. – 1. Dez. 2022, Berlin
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

2023

Nr. AV1313 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. AV1323 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Dauer: 4 + 1 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av13

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte und Verantwortliche 
aus Bereichen, die für Umsatz, Wachs-
tum, Marktpositionen und Marktanteile 
Verantwortung tragen und Impulse und 
Wissen zum Thema Marktführerschaft 
erhalten wollen.

In vielen Branchen ist es wichtig, Markt-
führer zu sein, um dem Unternehmen 
zu einer starken, überdurchschnittlich 
rentablen Marktposition zu verhelfen.

Marktführerschaft dank Grösse

Marktführerschaft dank Einzig-
artigkeit oder in der Nische

Innovationsführerschaft

Kompetenzführerschaft

Sympathieführerschaft

Prozessführerschaft

Agilitäts-Führerschaft 

Teil 1:  4-tägiges Strategieseminar

Teil 2:  Private Coching: 1 Tag, indivi-
duell zur Vertiefung der The-
men: Wie wird man Marktfüh-
rer? Wie kann die Marktführer-
schaft verteidigt werden?

Themen

Marktführerschaft als Muss

Welche Marktführerschaft eignet sich 
in welchen Marktkonstellationen?

Die Vorteile der Marktführerschaft

Strategische Gesetzmässigkeiten für 
die alternativen Marktpositionen 

Richtige Marktdefi nition

Marktführerschaft im richtigen Markt

Führend will jeder sein: wer ist es 
wirklich?

Warum eine falsche Marktdefi nition 
der Anfang vom Ende ist

Wie der relevante Markt bestimmt 
wird

Aufbau von Marktführerschaft

Strategische Wege zur Nummer 
1-Position

Erkennen der Optionen zur Markt-
führerschaft

Formulieren einer expansiven, auf 
Marktanteil ausgerichteten Strategie

Internes und externes Marktan-
teils-Wachstum

Verteidigen der Marktführerschaft

Die eigenen Achilles-Fersen erkennen

Markteintrittsbarrieren aufbauen

Formulieren einer Verteidigungs-
strategie

Ausbau von Marktführerschaft

Was könnte die Marktführerschaft 
gefährden?

Verdrängungsprozesse antizipieren

Das Geschäft der Zukunft aktiv 
gestalten

Strategien zum weiteren Ausbau der 
Marktführerschaft

Strukturen zur Bewältigung der 
Expansion

Bestehende Organisations-Struktur: 
Analyse der Vor- und Nachteile

Gestaltung einer wachstumsfördern-
den Struktur

Expansion dank Strukturvorteilen

Marketing-Strategie

Optimale Marketing-Konzepte: 
Die Elemente

Wirkungsvolles Marketing: Die Vor-
aussetzungen

Die wichtigsten Marketing-Entschei-
dungen 

Marktbearbeitung und Markt-
durchdringung

Den Markt kennen

Kunden, deren Bedürfnisse und 
Probleme verstehen

Marktpotenziale identifi zieren

Optimale Marktbearbeitung

Instrumente des modernen Marke-
tings
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Durchführungen

Startup-Management
Wie vorgehen, um ein erfolgreiches Startup aufzubauen?

2024

Nr. 00124 1. Durchführung 2024
  19. – 22. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 00224 2. Durchführung 2024
  1. – 4. Juli 2024
  St. Gallen

Nr. 00324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  St. Gallen

Nr. 00424 4. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/00

2023

Nr. 00123 1. Durchführung 2023
  27. – 29. März 2023
  St. Gallen

Nr. 00223 2. Durchführung 2023
  10. – 12. Juli 2023
  St. Gallen

Nr. 00323 3. Durchführung 2023
  4. – 6. Oktober 2023
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 3900.–

2024

Nr. 00124 1. Durchführung 2024
  19. – 22. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 00224 2. Durchführung 2024
  1. – 4. Juli 2024
  St. Gallen

Nr. 00324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  St. Gallen

Nr. 00424 4. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr: CHF 4500.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/00

Vom Wissen zum Können

Etablierte Unternehmen haben Vieles, 
was für ein Erfolgreiches Startup-Ma-
nagement notwendig ist. Aber ganz 
Wesentliches, das fehlt. Wie gelingt es 
etablierten Unternehmen, erfolgreiches 
Startup-Management zu betreiben?

Zielgruppe (m/w)
1. Verantwortliche für neue 

Geschäfte und Strategien

2. Leistungsträger, die sich mit neuen 
Geschäftsmodellen und deren 
Umsetzung befassen

3. Leitende aus Stäben, Zentral-
bereichen, Service-Centern

4. Unternehmerisch veranlagte 
Nachwuchskräfte

Welches sind die Erfolgsfaktoren 
des Startup-Managements

Best Practices: Eignet sich Startup-
Management nur für Jungunter-
nehmer:innen oder auch für etab-
lierte Unternehmen?

Was müssen etablierte Unterneh-
men tun, um ein günstiges Biotop 
für Startup‘s zu schaff en?

Wie wird aus einer guten Idee ein 
gutes Geschäft

Business Development von A – Z: 
Ideen fi nden, Ideen bewerten, 
Business Case entwerfen, nötige 
Ressourcen planen, Entscheidung 
für «Go» bewirken, Herstellung, 
Strategie, Marketing und Sales auf-
bauen

Führungskompetenz in der Startup-
Kultur.

Startups: Ein Muss für etablierte 
Unternehmen 
Digitale und technologische Durchbrü-
che ermöglichen es dem Unternehmen, 
neue Märkte und neues Wachstum zu 
schaff en. Kundenbedürfnisse können auf 
ganz neue Art befriedigt werden. Mit 
schlanken Strukturen, effi  zienten digita-
len Prozessen, digital angereichertem 
Kundennutzen, schlauen Algorithmen 
und wirkungsvoll genutzten Daten. 
Warum sollte eine Unternehmung diese 
Möglichkeiten nicht selbst nutzen? 
Warum sollte sie nicht selbst neue Ge-
schäfte lancieren, durch gekonntes 
Startup-Management? 

1. Die Startup-Philosophie

2. Disruptive Trends frühzeitig 
erkennen

3. Die digitale Veränderung: Was 
bleibt, was wird disruptiv verdrängt?

4. Die Geschäfte der Zukunft bereits 
heute erkennen

5. Geschäftsideen aus dem eigenen 
Unternehmen heraus entwickeln

6. Die Voraussetzungen für erfolg-
reiches Neu- und Startup-Business 
schaff en

7. Die Startup-Ideen bewerten und 
fi ltern

8. Ein funktionierendes Geschäfts-
modell für das Neue entwerfen

9. Das Unternehmenskonzept für das 
Startup.

Themen

Sie lernen

10. Erfolgsfaktor: Auf die richtigen 
Menschen setzen.

11. Das Leistungsangebot mit dem 
entscheidenden neuen Kundenutzen

12.  Think Big, Start Small and Move 
Fast – Mit kleinen Quick Wins alle 
Stakeholder überzeugen

13. Blitzscaling – Manchmal braucht es 
maximales Wachstum, koste es was 
es wolle

14. Die grosse Stunde des Marketings: 
Positionierung, Branding, Aufbau 
von Bekanntheit und Markenimage,  
dank digitalem und klassischem 
Marketing

15. Die Herausforderung für den Ver-
kauf: Erfi nden der bestmöglichen 
Vertriebskanäle, des Verkaufsap-
proaches und Aufbau von Vermark-
tungs-Stärke

16. Markteintritt und Markterfolg

17. Prozesse, Unternehmenskultur und 
Führungsprinzipien

18. Finanzierung und Wert-Potenzial 
Tipps für die Praxis
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Zu diesen Programmen im Internet

New Business und 
Digitalisierung

Digital Business Transformation 67

Disruption, Innovation, Transformation 68

Business Development und rentables Wachstum 69

Markterfolg mit neuen Geschäften 70

Neue Geschäfte erfolgreich aufbauen 71

Business Development und Einkauf  

in neue Geschäfte durch M&A 72

St. Galler Neugeschäft- und Startup-Programm 73

Digitalisierung von Strategie und Marktbearbeitung 74

Digitale Dynamisierung in Strategie, Vertrieb, Leadership 75

Digitalisierung und agile Führung 76

Innovation & Finanzmanagement 77

Optimale Preisstrategie für neue Geschäfte 78

Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte

66 St. Gallen Business School

http://sgbs.ch/seminare/new-business-digital/
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Durchführungen
2024

Nr. 37124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart

Nr. 37224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 37324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Nr. 37424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern

Nr. 37524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 24. – 26. Februar 2025, Zürich

Nr. 37624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 5. – 7. März 2025, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/37

2023

Nr. 37223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich

Nr. 37323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Ammersee
 2. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

Nr. 37423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart

2024

Nr. 37124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart

Nr. 37224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 37324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/37

2023

Nr. 37123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich

 2. Teil 8. – 10. März 2023, Davos

Nr. 37223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern

 2. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich

Nr. 37323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart

 2. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

Nr. 37423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/37

Digital Business Transformation

Zielgruppe (w/m)

Themen

Konzeption

1. Vorstände, Mitglieder der Geschäfts-
leitung und Führungskräfte aus allen 
Bereichen von Unternehmen, für 
welche der digitale Wandel eine 
grosse Herausforderung darstellt 

2. Führungskräfte und Spezialist:innen, 
die den digitalen Wandel im Unter-
nehmen forcieren oder unterstützen

Aufbau
Teil 1: Business Development
Die digitale Herausforderung erkennen. 
Disruption, neue Geschäftsmodelle, die 
eigene digitale Strategie.

Teil 2: Digitale Transformation 
Die digitale Herausforderung annehmen. 
Die Digitalisierung im eigenen Unter-
nehmen votrantreiben.

Strukturen und Führungsverständnis 
sind enorm. Kurz: Das ganze Unterneh-
men ist betroff en und muss vielfach 
umgebaut und transformiert werden. 

Vor diesem Hintergrund benötigen Füh-
rungskräfte Digital Business-Know-how. 
Führungskräfte müssen wissen, wo 
Chancen und Gefahren lauern, wie ein 
bestehendes Geschäftsmodell digitali-
siert oder völlig neu erfunden wird, wel-
chen neuen Kundenbedürfnisse welche 
Märkte mit welchen Erlösmodellen 
schaff en. Erfolgreich zu digitalisieren 
heisst auch, künftig auf eine ganz an-
dere Art der Führung zu setzen. Gefor-
dert ist ein Wandel zu einem agilen Un-
ternehmen. 

Das Unternehmen digitalisieren

Best Practices: Die besten Digitalen 
Geschäftsmodelle

Die Analyse des eigenen Leistungs-
portfolios: Wo digitalisieren, wo 
nicht?

Vernetzung mit Kunden, Beein-
fl ussern, Lieferanten, Partnern und 
Wettbewerbern

Konsequenzen für die Unterneh-
mensstruktur, das «Operating Model» 
und die Prozesse

Die Digitale Strategie entwerfen

Digitalisierung von Marketing, 
Kommunikation, Vertrieb

Die Umstellung auf Digitales 
Marketing

Branding und Markenstrategie in 
digitalen Kommunikatonskanälen

Digitale Vertriebskonzepte

Multichannelling als neue Ver-
triebsstrategie

Digital Leadership: Die neue Agilität

Konsequenzen der Digitalisierung für 
das Thema «Führen und Leadership»

Das Aufbrechen alter Führungs-
prinzipen

Das neue Gleichgewicht zwischen 
zentraler Führung und Kontrolle 
und dezentraler Agilität und Selbst-
organisation

Die ideale Führungskraft für das 
digitale Zeitalter

Digitalisierung ist heute zum zentralen 
Thema geworden. Es gibt keine Bran-
che, die davon nicht betroff en wäre. 
Digitalisierung wird zur obersten und 
zentralen Management-Aufgabe, denn 
die Auswirkungen auf angebotene End-
produkte und Services, Marketing, Ver-
trieb, Wertschöpfungsketten, Prozesse, 

Business Development

Die digitale Herausforderung: Was 
sich für die einzelne Branche ändert

Die digitale Bedrohung: Wie Dis-
ruption ganze Branchen zerstört 
und wie man erkennen kann, ob die 
eigene Branche betroff en ist

Die digitale Chance: Wer rechtzeitig 
die Chancen nutzt, wird zum neuen 
Marktführer

Business Development als wesent-
licher Teil der strategischen 
Ausrichtung des Unternehmens
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Durchführungen

Disruption, Innovation, Transformation
Advanced Change Management Programm

2024

Nr. 28124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Nr. 28224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Lugano

Nr. 28324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart

Nr. 28424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/28

2023

Nr. 28123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich
 2. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen

Nr. 28223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Zürich

Nr. 28323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Frankfurt

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/28

Konzeption Themen

Zielgruppe (w/m)

Neue Technologien können den Erfolg 
des Unternehmens gefährden. Disrup-
tion kann eine ganze Branche in 
Schwierigkeiten bringen – oder aber die 
Chance für neues Wachstum und neue 
Geschäfte bieten. In diesem Programm 
zeigen wir, wie Disruption abläuft und 
was zu tun ist, um bei der Neuordnung 
der Märkte zu den Gewinnern zu ge-
hören.

Dieses Advanced Change Management 
Programm legt dar, wie dieser Weg 
vom Management optimal geplant und 
zu begehen ist. Das Programm zeigt, 
wie bei extern und intern ausgelösten 
oder zu erwartenden Veränderungen 
Gegensteuer gegeben werden kann. Sie 
trainieren, wie durch Versuch und Irr-
tum und Selbstorganisation Anpassun-
gen vorgenommen werden können und 
wie anschliessend der Prozess des 
Change Managements einzuleiten und 
zu steuern ist. Ebenso diskutieren Sie 
Anreizsysteme und Fragen zur Wahl 
der richtigen Mitarbeitenden, Teams 
und der optimalen Kommunikation.

Zusätzlich vermitteln die erfahrenen 
Trainer Instrumente und Kenntnisse 
über die Transformation des Unterneh-
mens vom Heute in die gewollte Zu-
kunft.

Erfolg heute: Wie dauerhaft ist er, 
was könnte ihn gefährden?

Erfolg morgen: Welche Veränderun-
gen braucht es?

Das normative System: Veränderun-
gen aus Eignerlogik und Leitplanken

Strategie: Strategische Kurskorrek-
turen als Treiber des Wandels

Disruption: Ohne neue Geschäfts-
modelle keine Zukunft

Arbeitswelt: Gestresste Mitarbei-
tende bei unsicherer Zukunft

Business: Mit was verdienen wir 
unser Geld in Zukunft?

Unternehmenskultur: Brauchen wir 
neue Werte, eine neue Mission und 
eine neue Kultur? 

Ressourcensteuerung: nach klaren 
Prioritäten, strategiekonform oder 
fragwürdig?

Den relevanten Wandel darstellen, die 
richtigen Schlussfolgerungen ziehen

Konsequenzen der Megatrends und 
des Wandels für Management und 
Mitarbeiter

Ist das, was für die Unternehmung 
richtig ist, von den Mitarbeitern zu 
leisten?

Engagement für soziale Anliegen als 
Teil des Change Managements

Umsetzen, was umgesetzt werden 
muss: Die Führungskraft als Change 
Manager – Change-Prozesse steuern

Teilnehmende sind Entscheidungsträ-
ger, die ihre Kompetenz im Bereich des 
Veränderungs-Managements weiter- 
entwickeln und ihr Management-Team 
in notwendige Veränderungsprozesse 
integrieren wollen.

Teil 1:  Business Development und 
Strategisches Innovations-
management zum Aufbau des 
Geschäfts der Zukunft.

Teil 2:  Den Wandel gemeinsam mit den 
Mitarbeitenden umsetzen: In 
optimalen Strukuren, eff ektiven 
Prozessen und durch gekonntes 
Change- und Transformations-
Management

Nutzen

Sie lernen, notwendige Verände-
rungen zu erkennen und Strategie 
und Geschäftsmodell erfolgsorien-
tiert anzupassen oder neu zu ent-
werfen. 

Sie lernen zudem, die anzupa-
ckende Transformation zu planen 
und Wandel gemeinsam mit den 
Mitarbeitenden umzusetzen.
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Durchführungen

Business Development und 
Rentables Wachstum

2024

Nr. 08124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Nr. 08224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. 08324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/08

Konzeption

Dieses Programm vermittelt wertvolles, 
umsetzbares Wissen:

Wie entwickelt man Ideen und 
Konzepte zum Geschäft der Zukunft 
(Business Development)?

Wie steuert man die Profi tabilität 
eines Geschäfts durch aktives 
Ebit-Management?

Zielgruppe (m/w)
1. Verantwortliche für das Geschäft 

der Zukunft

2. Executives und Spezialist:innen, 
die sich professionell mit Business 
Development beschäftigen.

Sie lernen, gute Ideen im Unternehmen 
zu fi nden, diese auf ihr Gewinn- und 
Wertpotenzial hin zu prüfen, den Busi-
ness Case zu entwerfen, Ressourcen zu 
planen und den Prozess bis zum Markt-
eintritt und Marktaufbau zu gehen.

Die Zukunft erfi nden

Wachstums-, Gewinn- und Wert-
sprünge dank neuer Geschäfte: Über-
legungen zum Lebenszyklus von 
Branchen, Unternehmen und Produk-
ten resp. Geschäften

Gewinnpotenziale eines Geschäfts

Rentables Wachstum bedingt den 
klaren Fokus auf «gute Geschäfte». 
Wie analysiert man das Gewinnpo-
tenzial einer Geschäftsidee?

Wie steuert man die Ertragskraft 
eines Geschäfts?

Das Ziel, ein hochrentables Unterneh-
men zu werden

Die Unternehmenskultur, die das 
auch begrüsst und zulässt

Das Wissen über die Instrumente des 
«Gewinnmanagements»

Ebit-Treiber und Gewinnhebel

Das Analyse-Tool: Sie lernen, ein Pro-
gramm zur nachhaltigen Optimierung 
des Ebit für ein Geschäft oder eine 
Unternehmung zu realisieren

Das Ebit-Optimierungs-Programm

Das schrittweise Vorgehen

Der Einsatz der Instrumente

Quick Wins: operatives Gewinn-
management

Die Strategische Gewinnposition

Nutzen des realisierten Zusatz-
gewinns für mehr Kundennutzen, 
neues Wachstum und höhere Arbeit-
geber-Attraktivität

Themen Teil 1

Themen Teil 2

Sie lernen

Business Development

Die Voraussetzungen für erfolg-
reiches Neu- und Startup-Business

Strategische Analyse

Entwicklung der Attraktivität der 
Märkte

Entwicklung der eigenen Wettbe-
werbsposition

Entwicklung der Gewinnmargen, des 
Ebit, free Cash Flow

Disruption

Trends, die zu einer Verdrängung 
unseres Kerngeschäfts führen

Attraktive neue Märkte

In neue Geschäftsmodelle, neue 
Geschäfte und in attraktive neue 
Marktpositionen investieren

Ressourcen

Welche Mittel stehen uns für Busi-
ness Development zur Verfügung?

Neue Geschäftsmodelle

Visionäre neue Geschäftsmodelle und 
«Down-to-Earth»-Prüfung

Chancengetriebene neue Geschäfte 
und Ausbau der Fähigkeiten

Das Geschäftsmodell des neuen 
Geschäfts erfi nden
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Neue Geschäfte erfolgreich aufbauen

Durchführungen
2024

Nr. 97124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 97224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/97

2023

Nr. 97223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–

2024

Nr. 97124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 97224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/97

2023

Nr. 97123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart

Nr. 97223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/97

Konzept

Zielgruppe (m/w)
1. Führungskräfte und Spezia-

list:innen aus Innovation, F&E, 
Marketing, Verkauf und Vertrieb 

2. Leistungsträger:innen, die neue 
Geschäfte aufbauen und mit einem 
starken Verkauf und professionellen 
Vertrieb erfolgreich am Markt um-
setzen wollen.

Nutzen 
Sie lernen die Erfolgsprinzipien des 
Neugeschäft- Management und die not-
wendigen Veränderungen in einem über-
zeugenden Verkaufs- und Vertriebskon-
zept, inklusive neuen Ansätzen des 
Online- und internetbasierten Verkaufs.

Erfolgreiche Unternehmen erkennen den 
Wandel und sind selbst Speerspitze der 
Veränderung. Mit weitreichenden Konse-
quenzen: Die Digitalisierung erfordert 
neue Geschäftsmodelle. Oft braucht es 
auch eine neue Verkaufs- und Vertriebs-
strategie. Wer Kundenwünsche auf eine 
ganz andere Art befriedigen will und 
dafür innovative neue Geschäftsideen 
sucht, muss häufi g auch Verkauf und 
Vertrieb weiterentwickeln oder verändern.

Neue Geschäfte für eine erfolgreiche 
Zukunft

Die Treiber der Veränderung

Die eigene Rolle im Veränderungs-
prozess

Geschäftsideen entwickeln und 
bewerten

Neue Geschäftsideen entwickeln

Geschäftsideen bewerten

Neue Geschäftsmodelle entwerfen

Wie entsteht aus der Geschäftsidee 
ein  Geschäftsmodell?

Beispiele und Erfolgsprinzipien

Die Innovations- und Aufbaustrategie

Die Formulierung der Innovations- 
und Aufbau strategie

Entwicklung, Marktvorbereitung, 
Markteintritt

Die Aufbauphase

Verkaufskonzept und Vertriebs-
strategie

Konsequenzen eines neuen 
Geschäftsmodells für das Verkaufs-
konzept

Neue, zusätzliche und allenfalls 
konkurrenzierende Verkaufskanäle

Anpassung der Vertriebsstrategie

Ausbau von Verkauf und Vertrieb zu 
einem Wettbewerbsvorteil für das 
Unternehmen

Themen

Kundennutzen als Fokus

Customer Value: Die kompromisslose 
Ausrichtung auf den Kundennutzen

Mehr Leistung – höhere Preise: 
Die Premiumstrategie

Markterfolg dank Kundenmanagement

Verkauf und Vertrieb als Erfolgs-
faktor des Unternehmens

Kundenpotenziale noch besser nutzen

Nichtkunden gewinnen

Kundenbeziehungen steuern und 
sichern

Aktives Beziehungsmanagement: 
Kunde wirbt Kunde

Beschwerdemanagement: Aus 
verärgerten  Kunden Fans machen

Lost Customer: Verloren gegangene 
Kunden rück gewinnen

Worldclass Sales

Die herausragende Bedeutung des 
Verkaufs und Vertriebs für den 
Erfolg am Markt

Den Wettbewerb dank eines 
Worldclass Sales gewinnen

Dynamisierung der Verkaufs- oder 
Vertriebsorganisation

Die Wirkung der eigenen Verkaufs-
massnahmen weiter ausbauen

Durchführungen

Markterfolg mit neuen Geschäften

2024

Nr. 45124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 45224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 45324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 45424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/45

2023

Nr. 45123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 45223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. 45323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/45

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Damit neue Geschäfte aber auch zu 
einem Erfolg am Markt werden, braucht 
es ein gekonntes Pre-Marketing und eine 
starke Verkaufs- und Vertriebsleistung. 
Verkaufsmanagement beginnt somit 
nicht erst am Ende des Kundenprozes-
ses, sondern bereits in der Gestaltungs-
phase der Innovation.

Das ideale Finanzkonzept

Die Investitionen bis zum Break-
Even planen und fi nanzieren

Finanzielle Planung des Neugeschäfts

Führung, Strukturen und Prozesse

Das Kreativitätsklima: Ideen der Mit-
arbeitenden nutzen

Neue Organisationsformen: Lernen 
von virtuellen Pionierunternehmen, 
Netzwerkpools und Allianzen

Umsetzung am Markt

Pre-Marketing: Wie erst die «Geniali-
tät des Marketings und Vertriebs» die 
schöpferische Leistung der Entwick-
lung in nachhaltigen Markterfolg 
überführt

Kommunikation, Marktpräsenz und 
Vertriebs-Dominanz. Die Möglich-
keiten klassischer und digitaler 
Kanäle nutzen, um Märkte optimal 
zu durchdringen

Verkaufs- und Vertriebsmanagement

Die Rolle des Verkaufsmanagements 
beim Transfer innovativer Leistungen 
in konkreten Markterfolg

Value-basierte Sales-Konzepte 

World Class in Sales werden: Wie 
vorgehen?

Key Account Management

1. Leistungsträger:innen aus allen Be-
reichen, die für den erfolgreichen 
Aufbau neuer Geschäfte, neuer 
Produkte, neuer Services oder 
Lösungen verantwortlich oder mit-
verantwortlich sind

2. Führungskräfte, Spezialistinnen 
und Spezialisten aus F+E, Innova-
tion, Startup-Management

3. Verantwortliche aus Marketing, 
Sales und Vertrieb

Evan Luthra
Serial entrepreneur, ehemaliger Seminarteilnehmer

Themen

New Business Navigator

Der Kundennutzen als Start: Analyse 
der Kompetenz; Technologieprogno-
sen: Smart Factory, Smart Products, 
Smart Operations, Data-driven 
Services

Den Strategierahmen für neue 
Geschäfte setzen: Innovation – Neue 
Märkte – Diversifi kation – Value 
Chain Intelligence – Digital Biz

Das Management der Vorphase

Marktpioniere handeln erst nach dem 
Denken: Think Big, start small

Wie aus Ideen Innovationen entste-
hen, die überzeugen

Markterfolg

Vom Start-up zum profi tablen 
Geschäft

Die Gesetzmässigkeiten für Erfolg 
am Markt

Turbulente Märkte bieten zahlreiche 
Chancen für Innovationen, neue Ge-
schäfte, Start-ups oder den Ausbau be-
stehender Unternehmenskonzeptionen. 
Die Entwicklung neuer Geschäfte ist 
unabdingbar für langfristigen Unter-
nehmenserfolg. Die Suche nach Wachs-
tumsmöglichkeiten, höheren Umsätzen 
und Gewinnen ist allerdings mit hohen 
Risiken und Gefahren verbunden. Not-
wendig ist eine fundierte, durchdachte 
Vorgehensweise, in der gesicherte em-
pirische Kenntnisse des «new business 
development» berücksichtigt werden. 
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Neue Geschäfte erfolgreich aufbauen

Durchführungen
2024

Nr. 97124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 97224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/97

2023

Nr. 97223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–

2024

Nr. 97124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 97224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/97

2023

Nr. 97123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart

Nr. 97223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 97323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/97

Konzept

Zielgruppe (m/w)
1. Führungskräfte und Spezia-

list:innen aus Innovation, F&E, 
Marketing, Verkauf und Vertrieb 

2. Leistungsträger:innen, die neue 
Geschäfte aufbauen und mit einem 
starken Verkauf und professionellen 
Vertrieb erfolgreich am Markt um-
setzen wollen.

Nutzen 
Sie lernen die Erfolgsprinzipien des 
Neugeschäft- Management und die not-
wendigen Veränderungen in einem über-
zeugenden Verkaufs- und Vertriebskon-
zept, inklusive neuen Ansätzen des 
Online- und internetbasierten Verkaufs.

Erfolgreiche Unternehmen erkennen den 
Wandel und sind selbst Speerspitze der 
Veränderung. Mit weitreichenden Konse-
quenzen: Die Digitalisierung erfordert 
neue Geschäftsmodelle. Oft braucht es 
auch eine neue Verkaufs- und Vertriebs-
strategie. Wer Kundenwünsche auf eine 
ganz andere Art befriedigen will und 
dafür innovative neue Geschäftsideen 
sucht, muss häufi g auch Verkauf und 
Vertrieb weiterentwickeln oder verändern.

Neue Geschäfte für eine erfolgreiche 
Zukunft

Die Treiber der Veränderung

Die eigene Rolle im Veränderungs-
prozess

Geschäftsideen entwickeln und 
bewerten

Neue Geschäftsideen entwickeln

Geschäftsideen bewerten

Neue Geschäftsmodelle entwerfen

Wie entsteht aus der Geschäftsidee 
ein  Geschäftsmodell?

Beispiele und Erfolgsprinzipien

Die Innovations- und Aufbaustrategie

Die Formulierung der Innovations- 
und Aufbau strategie

Entwicklung, Marktvorbereitung, 
Markteintritt

Die Aufbauphase

Verkaufskonzept und Vertriebs-
strategie

Konsequenzen eines neuen 
Geschäftsmodells für das Verkaufs-
konzept

Neue, zusätzliche und allenfalls 
konkurrenzierende Verkaufskanäle

Anpassung der Vertriebsstrategie

Ausbau von Verkauf und Vertrieb zu 
einem Wettbewerbsvorteil für das 
Unternehmen

Themen

Kundennutzen als Fokus

Customer Value: Die kompromisslose 
Ausrichtung auf den Kundennutzen

Mehr Leistung – höhere Preise: 
Die Premiumstrategie

Markterfolg dank Kundenmanagement

Verkauf und Vertrieb als Erfolgs-
faktor des Unternehmens

Kundenpotenziale noch besser nutzen

Nichtkunden gewinnen

Kundenbeziehungen steuern und 
sichern

Aktives Beziehungsmanagement: 
Kunde wirbt Kunde

Beschwerdemanagement: Aus 
verärgerten  Kunden Fans machen

Lost Customer: Verloren gegangene 
Kunden rück gewinnen

Worldclass Sales

Die herausragende Bedeutung des 
Verkaufs und Vertriebs für den 
Erfolg am Markt

Den Wettbewerb dank eines 
Worldclass Sales gewinnen

Dynamisierung der Verkaufs- oder 
Vertriebsorganisation

Die Wirkung der eigenen Verkaufs-
massnahmen weiter ausbauen
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Durchführungen

Business Development & 
Einkauf in neue Geschäfte dank M&A

2024

Nr. AV1714 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern

Nr. AV1724 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee

Nr. AV1734 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 5. – 8. Mai 2025, Luzern

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av17

Konzeption

Business Development bezweckt, Ge-
fahren durch Disruption für das Kern-
geschäft zu erkennen, Chancen neuer 
Technologien und relevanter Trends zu 
«sehen» und daraus eine zukunftswei-
sende Strategie für den Aufbau neuer 
Geschäfte und das Schaff en neuer 
Märkte zu erarbeiten. (Teil 1).

Neue Geschäftsmodelle benötigen je-
doch oft auch neue Kernkompetenzen. 
Diese durch Zukauf zu erwerben ist in 
vielen Fällen die erfolgreichere Option als 

sie selbst aufzubauen. Zugleich braucht 
es oft auch eine Fokussierung auf die 
wirklich rentablen Geschäfte, somit eine 
Desinvestition aus allem, was nicht ren-
tables Kerngeschäft oder Aufbauge-
schäft für die Zukunft ist. Hierzu 
braucht es Portfolio-Bereinigung und 
Mergers & Acquisitions (Teil 2).

Themen

Business Development

Disruption und Gefahren für das 
heute rentable Kerngeschäft

Die Notwendigkeit, das Geschäft 
der Zukunft durch aktives Business 
Development heute aufzubauen

Neues Geschäft aufbauen

Neue Marktpotenziale erkennen

Neue Geschäftsmodelle entwerfen

Die Ausgangslage für Mergers & 
Acquisitions

Gibt es neue Geschäfte, die aus Sicht 
der Strategie zu erschliessen sind, für 
die es jedoch Kompetenzen braucht, 
die das Unternehmen nicht hat?

Wird es möglich sein, diese fehlen-
den Kompetenzen zeitgerecht selbst 
aufzubauen oder ist der Zukauf 
sinnvoll, allenfalls unumgänglich?

Zielgruppe (w/m)
1. Verantwortliche für den Auf- oder 

Ausbau des Geschäfts der Zukunft

2. Verantwortliche für Zukauf von 
Unternehmen, von neuem Geschäft 
und neuen Kernkompetenzen oder 
für Desinvestition

Aufbau
Teil 1: Business Development. 3 Tage.

Teil 2:  Zukauf neuer Kompetenzen oder 
des neuen Geschäfts dank M&A 
und Portfolio-Bereinigung. 4 Tage.

Finanzielle Portfolio-Bereinigung

Welche Kompetenzen und Markt-
positonen sollten zugekauft werden?

Welche Geschäfte sollten im Sinne 
einer Fokussierung verkauft werden?

Profi t Impact 

Wettbewerbsposition durch 
Zukauf verbessern

Auswirkung auf den Cash Flow, den 
Kapitaleinsatz und die Liquidität?

Was tun, um den Unternehmenswert 
damit massiv zu steigern?

Unternehmen kaufen oder gekonnt 
fusionieren

Externes Wachstum im Kerngeschäft

Einkauf in das Geschäft der Zukunft

Die Gesetzmässigkeiten des Mergers 
& Acquisitions

Methodik, Vorgehen, Best Practices

Bewertung, Due Dilligence, Verhand-
lung, Kaufpreis und Bezahlungs-
Varianten

Desinvestition durch erfolgreichen 
Verkauf

Nicht unter Wert verkaufen: Vorge-
hen, Methodik, Verhandlungsoptionen 
und Wertermittlung beim Verkauf

Spezialthemen: Börsengang; 
Beibehalten einer Minderheits-
beteiligung u.a.
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Durchführungen

St. Galler Neugeschäft- und 
Startup-Programm

2024

Nr. 55124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 55224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 55324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 55424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Die Seminarteile können auch in anderer Reihen-
folge gebucht werden.

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/55

2023

Nr. 55123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 31. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 55223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 14. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. 55323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 3 + 4 Tage

Die Seminarteile können auch in anderer Reihen-
folge gebucht werden.

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/55

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

1. Leistungsträger:innen aus innova-
tiven Unternehmensbereichen 

2. Firmeninterne Startup-Verantwort-
liche

3. Projektverantwortliche und Füh-
rungskräfte, die das Unternehmen in 
neue Wachstumsfelder führen wollen

4. Verantwortliche für neue 
Geschäftsmodelle

Teil 1:  Startup-Management. 4 Tage.

Teil 2:  Verkaufsmanagement: Ohne 
Verkauf kein Markterfolg. 
4 Tage.

Teil 3:  Finanzielle Führung. 3 Tage.

Immer mehr gestandene Unternehmen 
sagen sich: «Wir gestalten unser eigenes 
Silicon Valley», wir geben Nachwuchs-
talenten die Chance, ein Startup für das 
Unternehmen aufzubauen.

Basierend auf einer ersten Idee muss es 
gelingen, marktgerechte Produkte und 

Startup-Management

Die guten Geschäftsideen in den 
Köpfen der Mitarbeiter fi nden 

Geschäftsideen bewerten, Geschäfts-
potenzial erkennen, priorisieren 

Die Geschäftsidee mit dem höchsten 
Potenzial und der besten Realisie-
rungschance zum Business Case 
ausarbeiten 

Der überzeugende, einfach kommuni-
zierbare Kundennutzen 

Das verständliche Geschäftsmodell

Der grosse Markt mit andauerndem 
Wachstumspotenzial

Das begeisternde Leistungsangebot 
für eine erreichbare Zielgruppe

Verkaufsmanagement

Warum sich selbst die besten Pro-
dukte und Dienstleistungen nicht 
von selbst verkaufen

Themen

Warum es oft mehr Ressourcen für 
die Markteinführung als für die Ent-
wicklung und Herstellung braucht

Wie Verkauf und Vertrieb zu jenem 
Stellenwert im Unternehmen kom-
men, den sie wirklich benötigen

Wie eine überzeugende Verkaufs-
strategie entwickelt und am Markt 
umgesetzt wird

Wie eine wirkungsvolle Vertriebs-
strategie erarbeitet und umgesetzt 
wird 

Finanzielle Führung

Gesamtzusammenhang der fi nan-
ziellen Führung 

Gesetzmässigkeiten der fi nanziellen 
Führung

Der Kapitalbedarf des Unternehmens 
oder Startup’s

Eigenkapital- oder Fremdkapital-
fi nanzierung 

Liquidität, Cash Flow und Finan-
zierung

Finanzielle Kennzahlen

Investitionen bewerten, make-or-
buy, Wertschöpfungstiefe, Out-
sourcing

Kostenmanagement und Kosten-
position

Wirkungsvolles Controlling zur 
fi nanziellen Steuerung

Leistungen zu gestalten und die zum Teil 
sehr aufwendigen Markterschliessungs-
kosten «stemmen» zu können. Es 
braucht die Startup-Unternehmer:in. 
Eine Kultur, die jungen Menschen 
Freude macht und Freiräume schaff t. 
Den Mut, Durststrecken zu überstehen. 
Enormen Arbeitseinsatz und Leistungs-
willen. Die richtigen Anreizmodelle. 
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Durchführungen

Digitalisierung von 
Strategie & Marktbearbeitung
Neue Geschäftsmodelle für das eigene Unternehmen entwerfen.

2024

Nr. 03124 1. Durchführung 2024
  4. – 6. März 2024
  Stuttgart

Nr. 03224 2. Durchführung 2024
  19. – 21. Juni 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 03324 3. Durchführung 2024
  13. – 15. November 2024
  Luzern

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/03

Vom Wissen zum Können

Wie erarbeitet man eine erfolgreiche 
Digitale Strategie? Wie nutzt man die 
Chancen der Digitalisierung, dank neuer 
Kommunikation, neuer Marktbearbei-
tung und neuen Vertriebs-Konzepten 
letztlich mehr Gewinn zu erzielen?

Zielgruppe (m/w)
Executives und Entscheidungsträger aus 
Unternehmen, welche die digitalen Chan-
cen nutzen wollen, um mit neuen, digi-
talen Angeboten mehr Kundennutzen zu 
günstigeren Kosten bieten zu können und 
damit neue Märkte und neues Geschäft 
mit mehr Gewinnmarge zu erreichen.

Instrumente und Vorgehensweisen 
zur Digitalen Analyse

Erkennen des Handlungsbedarfs, um 
die Chancen der Digitalisierung für 
das eigene Unternehmens zu nutzen

Die Optionen einer vermehrten Digi-
talisierung mit Fokus Strategie und 
Marktbearbeitung zu entwickeln

Ein Digitalisierungskonzept für das 
eigene Unternehmen oder den eige-
nen Verantwortungsbereich ent-
scheidungsreif auszuarbeiten

1. Digitalisierung: Was kommt auf 
unsere Branche zu? Chancen für 
Digitale Strategien und digitale 
Marktbearbeitung

2. Szenario und Trends: Was wird 
Bestand haben, was wird verdrängt?

3. Wir werden sich die Verdrängungs-
prozesse für unsere heutigen Kern-
geschäfte abspielen? Wie radikal 
und in welchen Zeiträumen?

4. Technologie-getriebene Chancen: 
Welchen neuen Kundennutzen er-
möglichen die digitalen Technolo-
gien?

5. Kundenproblem- oder Kundenbe-
dürfnis getriebene Chance: Welche 
ungelösten Kundenprobleme oder 
bisher nicht resp. zu schlecht be-
friedigte Kundenbedürfnisse können 
dank Digitalisierung eine grosse 
Chance für uns sein?

6. Digitale Strategie-Optionen im 
Überblick: Welche digitalen Strate-
gien sollten im Sinne von Optionen 
für das eigene Geschäft berück-
sichtigt und bewertet werden?

Plattform-Strategien

Netzwerk-Strategien

Virtuelle Organisationsformen

Datengetriebene Strategien

Themen

Sie lernen

Digitale Wertschöpfung 
(Produktion, Logistik, Sourcing)

Digitale Vertriebswege, Kunden-
ansprache inkl. Neukunden-
gewinnung und Beziehungs-
management

Online Shopping

Digitales Pricing

Digitale Admin-Prozesse

Digitales F&E

7. Wie die Wertschöpfungskette sich 
dank Digitalisierung verändert

8. Besser, schneller, zeitgerechter, 
kundennäher, kostengünstiger: Die 
vielfältigen Möglichkeiten für 
neuen Kundennutzen und neue Ein-
zigartigkeit dank Digitalisierung

9. Das digitale Kundenmanagement 
neu erfi nden.

10. Die Möglichkeiten der digitalen 
Kommunikation nutzen: weniger 
Streuverlust, kundespezifi sch.

11. Digitales Vertriebsmanagement

12. Neue Führungskonzepte und 
notwendige Veränderungen in der 
Unternehmenskultur
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Digitale Dynamisierung in
Strategie, Vertrieb, Leadership

Durchführungen
2024

Nr. 38124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 3. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 38224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 38324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart
 3. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern

Dauer: 3 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/38

2023

Nr. 38123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. März 2023, Davos
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 3. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 38223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen
 3. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. 38323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/38

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
 1. Leistungsträger:innen aus allen Be-

reichen, die einen wesentlichen Bei-
trag zur Digitalen Transformation 
des Unternehmens leisten (werden)

2. Führungskräfte, Spezialisten und 
Fachverantwortliche, die ihre Kom-
petenz in der Ausarbeitung digitaler 
Konzepte, im Auf- und Ausbau digi-
taler Vertriebskanäle und im digita-
len Führen erweitern wollen.

Zwei Einfl ussfaktoren zwingen früher 
oder später zu gravierendem Handeln:  

 Der Trend zur Austauschbarkeit: In 
reifen Branchen steigt der Druck auf 
die Gewinnmargen.

 Digitalisierung und technologische 
Disruption: Der Kundennutzen kann 
auf eine andere, bessere oder kos-
tengünstigere Art erbracht werden. 

Dieses Programm bringt neues Wissen 
und wichtige Impulse zu Führungskom-
petenzen in 3 Bereichen: Digitale Strate-
gie. Digitale Vertriebskanäle. Digitales 
Leadership.

Teil 1: Strategie und Digitalisierung

Digitalisierung als Megatrend

 Welche unserer Tätigkeiten werden 
durch digitale Trends stark tangiert?

Auswirkung auf das Geschäftsmodell

   Was wird Bestand haben, was unter-
liegt der Disruption?

 Wie schnell ist mit gravierenden Ver-
änderungen zu rechnen?

 Strategien entwickeln

Das Geschäftsmodell der Zukunft

Digitale Geschäftsfelder & digitale 
Aufbaugeschäfte

Digitalisierung in den Funktions-
bereichen und  Prozessabläufen

Der Wettstreit um die Marktpositio-
nen der  Zukunft

Teil 2: Kundenmanagement & Vertrieb

Kundenmanagement

 Kundendaten gewinnen und nutzen

Digitale Neukundengewinnung

Online-Kundenbeziehungs-Manage-
ment

Digitales Vertriebsmanagement

Digitale Verkaufssysteme konzipieren

Marktpräsenz, Services und Distri-
bution

Themen

Digitale Bezahl- und Anreizsysteme

Plattform-Strategien und Netzwerke

 Die Wertschöpfung neu erfi nden

Vertikalisierung oder Outsourcing

Wenn Stufen der Wertschöpfung 
wegfallen: Was tun?

Plattform oder Teil einer Netzwerk-
struktur werden?

Teil 3: Leadership

Führung neu erfi nden?

Digitalisierung und Industrie 4.0 haben 
grossen Einfl uss auf die Art und Weise, 
wie Mitarbeiter geführt werden.

Off enheit, Flexibilität, Fitness für 
Wandel ersetzen hierarchische Struk-
turen und erfordern eine neue Kultur

Es braucht Neugier, die Fähigkeit 
zum Austesten und Experimentieren 

Teamarbeit über kulturelle und geo-
grafi sche Grenzen hinweg verdrängt 
das Abteilungs- & «Silo»-Denken

Die moderne Führung sorgt für eine 
wirksame Nutzung des weltweit zu-
gänglichen Wissens, ist lösungsori-
entiert.

Was bedeutet dies für Führungskräfte?

Welches sind die Konsequenzen für Lea-
dership, Führung und Kommunikation?
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Durchführungen
2024

Nr. 39124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 22. – 24. April 2024, München

Nr. 39224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern

Nr. 39324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/39

2023

Nr. 39123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. März 2023, Davos

 2. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen

Nr. 39223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. März 2023, Davos

 2. Teil 4. – 6. September 2023, Zürich

Nr. 39323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich

 2. Teil 4. – 6. September 2023, Zürich

Nr. 39423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart

 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/39

Digitalisierung und agile Führung

Zielgruppe (m/w)

ThemenKonzeption

1. Oberste und obere Führungskräfte, 
die an digitalen Strategien arbeiten 
und wissen, dass die Umsetzung auf 
Mitarbeiterebene die grosse Heraus-
forderung sein wird.

2. Führungskräfte, die in die Digitali-
sierung eingebunden sind und früh-
zeitig die Konsequenzen für die ope-
rativen Ebenen einbeziehen wollen.

3. Innovatoren im Bereich der Digitali-
sierung, die Impulse und Best 
Practices suchen.

4. Executives und Spezialisten, die ihre 
digitalen Konzepte vertiefen und 
Barrieren in der Implementierungs-
phase frühzeitig erkennen wollen.

Nutzen
Die Digitale Transformation
Wie ein Unternehmen die Herausforde-
rungen der Digitalisierung annimmt 
und eigene Digitalisierungs-Konzepte 
entwickelt.

Agilität und Change Management
Wie Unternehmen im Wandel die 
Prinzipien von Agilität und Change 
Management durch neue Führung 
umsetzen.

Die mit der Digitalisierung einherge-
hende Entwicklung krempelt die Spiel-
regeln von Märkten und Wertschöp-
fungsketten völlig um. Traditionelle 
Geschäftsmodelle, Führungsstrukturen 
und Organisationskonzepte werden ob-
solet. Blosses Optimieren des Beste-
henden wird in den nächsten Jahren in 
den wenigsten Fällen ausreichen. Re-
build, rethink, reinvent und sich damit 
dem neuen Wettbewerb stellen, heisst 
die Devise für Unternehmen. 

Dasselbe gilt für die Menschen in den 
Unternehmen: «Führen» und «geführt 
werden» in der Transformation erfor-
dern ganz andere Denk-, Arbeits- und 
Verhaltensweisen: 

Führungskräfte werden zu transfor-
mativen Managern, die die digitalen 
Potenziale in ihrem Verantwor-
tungsbereich ausschöpfen und 
Menschen für Wandel mobilisieren 
und für Neues inspirieren. 

Führungskräfte werden zu Leadern, 
die mit neuen, ko-kreativen Prozes-
sen zu innovativen Lösungen gelan-
gen, sich selbst und andere zu 
motivieren und ständig neu zu kali-
brieren wissen – so wird die Organi-
sation fi t für steten Wandel, kurz 
ein agiles Unternehmen. 

Mit digitalen Geschäftsmodellen 
zum Erfolg 

Wie etablierte Unternehmen dank 
Digitaler Transformation neues 
Wachstum bewirken und neue 
Märkte und grosse Gewinn- und 
Wert-Potenziale schaff en

Erfolg versprechende neue Ge-
schäftsmodelle im Rahmen der Ser-
vice-, Daten- und Plattformökonomie

Digitale Transformation verstehen 
und digitale Business Strategien 
entwickeln

Umsetzung digitaler Strategien 
unter Einsatz bewährter Methoden. 
Wachstumskonzepte, organisato-
rische, kulturelle und führungs-
mässige Voraussetzungen 

Digitale Intelligenz im eigenen 
Unternehmen aufbauen. Exzellenz in 
der Netzwerk-Ökonnomie. Roadmap 
des digitalen Wandels: Die Stufen 
der digitalen Transformation

Lead Digital: Führen in der digitalen 
Ära – Kompetenzen und Tools für 
den neuen Führungsalltag – Dank 
agiler Führungskulturen zu raschem 
Response

Die agile Transformation umsetzen: 
Tools für sich schnell ändernde 
Ziele und erhöhte Veränderungsge-
schwindigkeiten – Umgang mit 
Belastungen – Die Leader und Teams 
von morgen entwickeln
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Durchführungen
2024

Nr. 29124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern

Nr. 29224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 29324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/29

2023

Nr. 29123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich

 2. Teil 24. – 27. April 2023, Luzern

Nr. 29223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern

 2. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich

Nr. 29323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/29

Innovation und Finanzmanagement
Finanzieller Erfolg mit neuen Geschäftsmodellen 

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

1. Geschäftsführer:innen, Leiter:innen 
von Geschäftsbereichen, Business-
Unit-Veranwortliche

2. Verantwortliche für neue Geschäfte 
und Strategien

3. Leistungsträger, die sich mit neuen 
Geschäftsmodellen und deren Umset-
zung befassen

4. Leitende aus Stäben, Zentralberei-
chen, Service-Centern

Lohnt sich Innovation? Wie mutig soll 
oder muss in Innovation investiert 
werden? Mit welchen fi nanziellen Konse-
quenzen ist zu rechnen, wenn grosse 
Investitionen in die Zukunft getätigt 
werden, weitere Fixkosten aufgebaut 
und zusätzliches Kapital gebunden wird?

Dort, wo wir das Geschäft kennen, lassen 
sich meist ziemlich genaue Investitions- 
und Rentabilitätsberechnnungen anstel-
len. Werden die Ressourcen aber in die 
Abwehr von Disruption, neue Geschäfts-
modelle und den Aufbau eines zukünf-
tigen Geschäfts investiert, sind die 
Unbekannten zu gross, um eine hohe 
Treff sicherheit der fi nanziellen Planung 
zu erreichen. Wie ist daher vorzugehen?

Teil 1: Business Development 

Wie können Veränderungen, die zu einer 
Umwälzung einer ganzen Industrie führen 
könnten, frühzeitig erfasst werden? Wel-
che Chancen bieten uns technologische 
Durchbrüche, selbst neue Geschäfts-
modelle zu entwickeln und neue Märkte 
zu schaff en? Welche Herausforderungen 
an Strategische Positionierung, neuen 
Kundennutzen, neue Wertschöpfungs-
modelle, neue Kompetenzen, neue Struk-
turen und Prozesse bringt eine solche 
Transformation mit sich?

Das Denken in Wettbewerbsvorteilen 
muss ergänzt werden um die Suche 
nach den Märkten der Zukunft

Innovatives Strategisches Manage-
ment sucht primär nach Chancen, 
um mit neuen Geschäftsmodellen, 
neue Gewinn- und Wertpotenziale 
zu erschliessen

Wer dies verpasst, kommt in den 
Hyperwettbewerb, oft gepaart mit 
Stagnation, Kampf um Marktanteile 
und Verlust an Gewinnmarge

Teil 1:  Wie wird ein neues, Erfolg ver-
sprechendes Geschäftsmodell 
erarbeitet und am Markt umge-
setzt? Business Development.

Teil 2:  Wie aus einem guten Konzept ein 
fi nanzieller Erfolg wird: Finanz-
management.

Die Methodik: Wie geht man vor, um 
ein erfolgreiches neues Geschäfts-
modell zu entwickeln und umzusetzen

Teil 2: Finanzmanagement 

Wer massiv in Innovation investiert, 
triff t auch sehr wichtige fi nanzielle Ent-
scheidungen. Der 2. Teil des Programms 
besteht daher aus einem Seminar zum 
Thema Finanzmanagement: Hier lernen 
auch Nicht-Experten der fi nanziellen 
Führung, auf was es ankommt, um als 
innovative Firma in Richtung Profi tabili-
tät und Rentabilität und nicht in Rich-
tung Liquiditätsengpass, Schuldenauf-
bau, überhöhte Fixkosten oder Verlust 
an Kosten-Flexibilität zu steuern. 

Bilanz und Kennzahlen: kurzer 
Überblick

Wie Geschäftsmodelle die Bilanz 
prägen

Wie die Erfolgsrechnung durch das 
Geschäftsmodell bestimmt wird

Die Konsequenzen für Strategie, 
Gewinn und Cash Flow

Finanzielle Steuerungskennzahlen

Kapitalverzinsung: Lohnt sich das 
Investment?

Investitionsrechnung und Wert-
steigerung

Innovation allenfalls zukaufen: 
Mergers & Acquisitions

Programme zur Steigerung von Ebit, 
Cash Flow, Rentabilität und Wert.

Themen
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Durchführungen
Konzeption

Optimale Preisstrategie für neue Geschäfte

Zielgruppe (w/m)

1. Führungskräfte, welche die best-
mögliche Preisstrategie und Preis-
bestimmung erarbeiten wollen

2. Verantwortliche für die Profi tabili-
tät eines neuen Geschäfts

3. Leitende aus Marketing, Verkauf, 
Vertrieb, PM, Finanz, Controlling

Wer für den Markteintritt mit einem 
neuen Geschäft zuständig ist, hat ganz 
zu Beginn eine unternehmerische Frei-
heit, mit der sehr bewusst umzugehen 
ist: Das Bestimmen der optimalen 
Preisstrategie für das neue Geschäft. 
Wie also wird die optimale Preisstrate-
gie für neue Geschäfte festgelegt?

Aufbau
Der erste Teil des Programms besteht 
aus einem 3-tägigen Seminar zum 
Thema Business Development. Hier geht 
es darum das Geschäft der Zukunft zu 
fi nden, unter Beachtung von Digitalisie-
rung, neuen Technologien, neuen Ge-
schäftsmodellen. Denn: Um die richtige 
Preisstrategie zu fi nden, braucht es zu-
erst Klarheit über die strategische Aus-
richtung des neuen Geschäfts.

Teil 2 ist ein 4-tägiges Programm in 
St. Gallen, mit New Learning: interaktiv, 
interdisziplinär, unterstützt mit St. Gal-
len Tools, mit konkreter Anwendung, Ar-
beiten in Kleingruppen. 

2024

Nr. AV1914 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

Nr. AV1924 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. AV1934 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av19

Teil 1:

Business Development als strategi-
sche Aufgabe

Wer nachhaltig wachsen will, 
braucht neue Geschäfte

Business Development sucht nach 
komplett neuen Märkten

Ohne das Geschäft der Zukunft dro-
hen Stagnation, Margenzerfall, al-
lenfalls Verdrängung

Impulse für das Geschäft der Zukunft

Neue Technologien, IT, digitale 
Transformation, neuer Kundennutzen 
für ungelöste Kundenprobleme

Gefährliche Disruption frühzeitig er-
kennen, Disruption als Chance für 
das Unternehmen nutzen

Gesetzmässigkeiten für erfolgreiches 
Business Development

Die Strategie für das Geschäft der 
Zukunft

Wohin führt die Business Develop-
ment Strategie das Unternehmen?

Braucht es eine neue Identität, 
braucht es neue Kompetenzen, 
braucht es eine neue Unternehmens-
kultur, einen neuen ‘Mindset’?

Welche sonstigen Veränderungen 
müssen erfolgreich umgesetzt wer-
den?

Themen

Teil 2:

Business Development und Preisma-
nagement

Die Strategie als Basis für ein opti-
males Preismanagement

Stellenwert des Preismanagements

Die Bedeutung der optimalen Preis-
strategie für den Erfolg

Schrittweises Vorgehen 

Wie vorgehen, um die optimale 
Preisstrategie mit den bestmöglichen 
Preisen zu bestimmen?

Preisstrategien

Welche Preisstrategien gibt es?

Anhand welcher Kriterien können 
diese bewertet werden?

Wie wird die erfolgsoptimale Preis-
strategie bestimmt?

Preisfestsetzung

Das Bestimmen von Preis, Preisdiff e-
renzierung, Preistransparenz, Preis-
fl exibilität, Konditionen und weiteren 
branchenspezifi schen Preisbil-
dungs-Elementen

Durchsetzung der eigenen Preisstra-
tegie, Widerstände und Lösungsan-
sätze



Zu diesen Programmen im Internet

Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte

Leadership
Leadership – St. Galler Führungsprogramm   80

Leadership – Weichen richtig stellen und wirkungsvoll führen 82

Executive Leadership I:  Führungskräfte führen 84

Executive Leadership: Führen grösserer Einheiten oder  
einer ganzen Organisation 85

Corporate Leadership: Einen Unternehmensbereich führen 86

Führung, Motivation und Leistung 87

Persönliche Führungskompetenz 88

Die eigene Management-Kraft steigern   90

Vorbereitung auf höhere Führungsaufgaben 92

Sozialkompetenz und Motivationskraft 93

Leading Change – Führen in Zeiten des Wandels 94

Hochleistungsteams entwickeln und führen 95

Executive Change Management 96

Change-Management:  Wandel erfolgreich umsetzen 95

Advanced Leadership  98

Führung und Hochleistungsorganisation 99
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Durchführungen
Konzeption

Optimale Preisstrategie für neue Geschäfte

Zielgruppe (w/m)

1. Führungskräfte, welche die best-
mögliche Preisstrategie und Preis-
bestimmung erarbeiten wollen

2. Verantwortliche für die Profi tabili-
tät eines neuen Geschäfts

3. Leitende aus Marketing, Verkauf, 
Vertrieb, PM, Finanz, Controlling

Wer für den Markteintritt mit einem 
neuen Geschäft zuständig ist, hat ganz 
zu Beginn eine unternehmerische Frei-
heit, mit der sehr bewusst umzugehen 
ist: Das Bestimmen der optimalen 
Preisstrategie für das neue Geschäft. 
Wie also wird die optimale Preisstrate-
gie für neue Geschäfte festgelegt?

Aufbau
Der erste Teil des Programms besteht 
aus einem 3-tägigen Seminar zum 
Thema Business Development. Hier geht 
es darum das Geschäft der Zukunft zu 
fi nden, unter Beachtung von Digitalisie-
rung, neuen Technologien, neuen Ge-
schäftsmodellen. Denn: Um die richtige 
Preisstrategie zu fi nden, braucht es zu-
erst Klarheit über die strategische Aus-
richtung des neuen Geschäfts.

Teil 2 ist ein 4-tägiges Programm in 
St. Gallen, mit New Learning: interaktiv, 
interdisziplinär, unterstützt mit St. Gal-
len Tools, mit konkreter Anwendung, Ar-
beiten in Kleingruppen. 

2024

Nr. AV1914 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

Nr. AV1924 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. AV1934 3. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av19

Teil 1:

Business Development als strategi-
sche Aufgabe

Wer nachhaltig wachsen will, 
braucht neue Geschäfte

Business Development sucht nach 
komplett neuen Märkten

Ohne das Geschäft der Zukunft dro-
hen Stagnation, Margenzerfall, al-
lenfalls Verdrängung

Impulse für das Geschäft der Zukunft

Neue Technologien, IT, digitale 
Transformation, neuer Kundennutzen 
für ungelöste Kundenprobleme

Gefährliche Disruption frühzeitig er-
kennen, Disruption als Chance für 
das Unternehmen nutzen

Gesetzmässigkeiten für erfolgreiches 
Business Development

Die Strategie für das Geschäft der 
Zukunft

Wohin führt die Business Develop-
ment Strategie das Unternehmen?

Braucht es eine neue Identität, 
braucht es neue Kompetenzen, 
braucht es eine neue Unternehmens-
kultur, einen neuen ‘Mindset’?

Welche sonstigen Veränderungen 
müssen erfolgreich umgesetzt wer-
den?

Themen

Teil 2:

Business Development und Preisma-
nagement

Die Strategie als Basis für ein opti-
males Preismanagement

Stellenwert des Preismanagements

Die Bedeutung der optimalen Preis-
strategie für den Erfolg

Schrittweises Vorgehen 

Wie vorgehen, um die optimale 
Preisstrategie mit den bestmöglichen 
Preisen zu bestimmen?

Preisstrategien

Welche Preisstrategien gibt es?

Anhand welcher Kriterien können 
diese bewertet werden?

Wie wird die erfolgsoptimale Preis-
strategie bestimmt?

Preisfestsetzung

Das Bestimmen von Preis, Preisdiff e-
renzierung, Preistransparenz, Preis-
fl exibilität, Konditionen und weiteren 
branchenspezifi schen Preisbil-
dungs-Elementen

Durchsetzung der eigenen Preisstra-
tegie, Widerstände und Lösungsan-
sätze

http://sgbs.ch/seminare/leadership/
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Durchführungen

Leadership – 
St. Galler Führungsprogramm

2024

Nr. 70124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26.– 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 70224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, Wildhaus

Nr. 70324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 70424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 70524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2025, St. Gallen

Nr. 70624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/70

2023

Nr. 70123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb.– 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 70223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. 70323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. 70423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. 70523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/70

2023

Nr. 70423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. 70523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen

2024

Nr. 70124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26.– 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen

Nr. 70224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 70324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 70424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/70

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte, Ergebnis- oder 

Projektverantwortliche aus allen 
Bereichen, die eine komplette 
praxisbezogene Gesamtsicht 
moderner Führung wünschen und 
erprobte Führungsinstrumente, 
Methoden und Verhaltensweisen 
trainieren wollen.

2. Führungsverantwortliche, die be-
reits befördert oder für eine neue 
Position vorgesehen sind, mit 
dem Ziel, ihre Führungsleistungen 
aufgrund neuer Aufgaben oder 
Kompetenzen zu hinterfragen und 
zu optimieren.

3. Nichtbetriebswirtschafter:innen, 
Fachspezialist:innen oder Nach-
wuchskräfte, die eine fundierte, 
tiefgehende Führungsausbildung 
benötigen.

4. Praktiker:innen, die sich bisher 
nicht systematisch mit Führungs-
fragen befasst haben bzw. Füh-
rungskräfte, die ihr Führungs-
Know-how auf den neuesten Stand 
bringen wollen.

Führen heisst, mit Hilfe von anderen 
Resultate erbringen. Die besten Ergeb-
nisse erbringen diejenigen Persönlich-
keiten, denen es gelingt, alle Facetten 
des Erfolgsfaktors «Führung» umfas-
send und nachhaltig zu steuern.

Der Lehrgang «Leadership – St. Galler 
Führungsprogramm» vermittelt und 
trainiert in intensiver Form in zwei 
Teilen das notwendige fachliche und 
persönliche Rüstzeug, um Führungs-
aufgaben optimal in der täglichen 
Praxis wahrzunehmen.

Die Anforderungen an Führungskräfte 
und ihre Rollen als Vorgesetzte, Kolle-
gen und Unterstellte werden erarbeitet, 
diskutiert und anhand zahlreicher Bei-
spiele konkretisiert.

Schritt für Schritt werden die einzelnen 
Bausteine eines Führungskonzeptes er-
arbeitet. Die Teilnehmer:innen entwi-
ckeln Fähigkeiten und erarbeiten sich 
die Kompetenz, ihre Produktivität und 
diejenige ihrer Mitarbeiter dank effi  zi-
enter und eff ektiver Führung erheblich 
zu steigern, Leistungsreserven in Orga-
nisationen zu mobilisieren sowie her-
ausragende Einzel- oder Teamleistun-
gen zu erbringen.

Inventur der eigenen Führungs-
leistung

Voraussetzungen erfolgreicher Führung 
– Analysen und Denkstildiagnosen – 
Die eigene Rolle und ihre Wirkung auf 
Unterstellte, Vorgesetzte und Kollegen 
– Das persönliche Potential aktivieren, 
soziale Kompetenz und Führungs-Kraft 
weiterentwickeln

Psychologie der Führung

Ist Führung lernbar – Lehrmeister «Er-
fahrung» – Menschliche Verhaltens-
weisen – Rollen der Leaders und Follo-
wers: Was sind die Unterschiede?

Führungsmethoden für die Praxis

Führen statt ausführen – Richtig dele-
gieren – Management der Zeit – Ge-
sprächsführung als Hauptaufgabe

Führung in schwierigen Situationen

Umgang mit problematischen Mitar-
beitern – Ängste, Unsicherheit, Frust-
ration und Lethargie – Stressbewälti-
gung im Alltag – Work-Life-Balance

Leadership, Teamführung, Coaching

Der Vorgesetzte als Coach – Professio-
nelle Teamarbeit, Gruppen erfolgreich 
steuern – People Empowering – Prinzip 
«Selbstverantwortung»

Themen im Überblick
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Seminar in English:

2024

No. E74124 1st Session 2024
  April 15 – 18, 2024
  Brunnen, near Lucerne, CH

No. E74224 2nd Session 2024
  October 14 – 17, 2024
  Lucerne, CH

Duration: 4 days

Course Fee*: CHF 5900.– 
*  excl. VAT

www.sgbs.ch/e74

2023

No. E74223 2nd Session 2023
  September 19 – 22, 2023
  Boston, USA

No. E74323 3rd Session 2023
  October 16 – 19, 2023
  Lucerne, CH

2024

No. E74124 1st Session 2024
  April 15 – 18, 2024
  Brunnen, near Lucerne, CH

Duration: 4 days

Course Fee*: CHF 5900.– 
*  excl. VAT

www.sgbs.ch/e74

2023

No. E74323 3rd Session 2023
  October 16 – 19, 2023
  Lucerne, CH

2024

No. E74124 1st Session 2024
  April 15 – 18, 2024
  Brunnen, near Lucerne, CH

No. E74224 2nd Session 2024
  October 14 – 17, 2024
  Lucerne, CH

Duration: 4 days

Course Fee*: CHF 5900.– 
*  excl. VAT

www.sgbs.ch/e74

Durchführungen

Leadership – 
St. Galler Führungsprogramm

2024

Nr. 70124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26.– 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 70224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, Wildhaus

Nr. 70324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 70424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 70524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2025, St. Gallen

Nr. 70624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/70

2023

Nr. 70123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb.– 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 70223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. 70323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. 70423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. 70523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/70

2023

Nr. 70423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. 70523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen

2024

Nr. 70124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26.– 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen

Nr. 70224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 70324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 70424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/70

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte, Ergebnis- oder 

Projektverantwortliche aus allen 
Bereichen, die eine komplette 
praxisbezogene Gesamtsicht 
moderner Führung wünschen und 
erprobte Führungsinstrumente, 
Methoden und Verhaltensweisen 
trainieren wollen.

2. Führungsverantwortliche, die be-
reits befördert oder für eine neue 
Position vorgesehen sind, mit 
dem Ziel, ihre Führungsleistungen 
aufgrund neuer Aufgaben oder 
Kompetenzen zu hinterfragen und 
zu optimieren.

3. Nichtbetriebswirtschafter:innen, 
Fachspezialist:innen oder Nach-
wuchskräfte, die eine fundierte, 
tiefgehende Führungsausbildung 
benötigen.

4. Praktiker:innen, die sich bisher 
nicht systematisch mit Führungs-
fragen befasst haben bzw. Füh-
rungskräfte, die ihr Führungs-
Know-how auf den neuesten Stand 
bringen wollen.

Führen heisst, mit Hilfe von anderen 
Resultate erbringen. Die besten Ergeb-
nisse erbringen diejenigen Persönlich-
keiten, denen es gelingt, alle Facetten 
des Erfolgsfaktors «Führung» umfas-
send und nachhaltig zu steuern.

Der Lehrgang «Leadership – St. Galler 
Führungsprogramm» vermittelt und 
trainiert in intensiver Form in zwei 
Teilen das notwendige fachliche und 
persönliche Rüstzeug, um Führungs-
aufgaben optimal in der täglichen 
Praxis wahrzunehmen.

Die Anforderungen an Führungskräfte 
und ihre Rollen als Vorgesetzte, Kolle-
gen und Unterstellte werden erarbeitet, 
diskutiert und anhand zahlreicher Bei-
spiele konkretisiert.

Schritt für Schritt werden die einzelnen 
Bausteine eines Führungskonzeptes er-
arbeitet. Die Teilnehmer:innen entwi-
ckeln Fähigkeiten und erarbeiten sich 
die Kompetenz, ihre Produktivität und 
diejenige ihrer Mitarbeiter dank effi  zi-
enter und eff ektiver Führung erheblich 
zu steigern, Leistungsreserven in Orga-
nisationen zu mobilisieren sowie her-
ausragende Einzel- oder Teamleistun-
gen zu erbringen.

Inventur der eigenen Führungs-
leistung

Voraussetzungen erfolgreicher Führung 
– Analysen und Denkstildiagnosen – 
Die eigene Rolle und ihre Wirkung auf 
Unterstellte, Vorgesetzte und Kollegen 
– Das persönliche Potential aktivieren, 
soziale Kompetenz und Führungs-Kraft 
weiterentwickeln

Psychologie der Führung

Ist Führung lernbar – Lehrmeister «Er-
fahrung» – Menschliche Verhaltens-
weisen – Rollen der Leaders und Follo-
wers: Was sind die Unterschiede?

Führungsmethoden für die Praxis

Führen statt ausführen – Richtig dele-
gieren – Management der Zeit – Ge-
sprächsführung als Hauptaufgabe

Führung in schwierigen Situationen

Umgang mit problematischen Mitar-
beitern – Ängste, Unsicherheit, Frust-
ration und Lethargie – Stressbewälti-
gung im Alltag – Work-Life-Balance

Leadership, Teamführung, Coaching

Der Vorgesetzte als Coach – Professio-
nelle Teamarbeit, Gruppen erfolgreich 
steuern – People Empowering – Prinzip 
«Selbstverantwortung»

Themen im Überblick Themen

Das ganzheitliche St. Galler Führungs-
konzept

Die Einbettung der Führung in das 
systemorientierte Management

Das Navigationsinstrumentarium 
für Führungserfolg

Die Revolution in der Arbeitswelt 
bewältigen: Führungstrends & Füh-
rung 4.0

Inventur der eigenen Führungs-
leistung

Voraussetzungen erfolgreicher Füh-
rung in disruptiven, digitalen Zeiten

Analysen und Denkstildiagnosen für 
den Führungsalltag: Die eigene Rolle 
und ihre Wirkung auf Unterstellte, 
Vorgesetzte und Kollegen

Das persönliche Potential aktivieren, 
soziale Kompetenz und Füh-
rungs-Kraft weiterentwickeln

Psychologie der Führung

Ist Führung lernbar? Der Lehrmeis-
ter «Erfahrung»

Schlussfolgerungen aus menschli-
chen Verhaltensweisen: Häufi gste 
und typische Fehler

Die Rollen der Leaders und Follo-
wers: Führen nach «unten» und 
«oben»

Führungsmethoden für die Praxis

Führen statt ausführen: Richtig de-
legieren will gelernt sein

Management der Zeit: Zeitfallen ge-
schickt umgehen dank gekonnter 
Arbeitstechnik

Mehr Effi  zienz und Eff ektivität 
durch Focussierung auf das We-
sentliche: Priority- und Entschei-
dungs-Management

Bewährte und neue Arbeitsweisen 
für den eff ektiven Manager: 
Praxistipps der Erfolgreichen

Neue Problemlösungen fi nden mit der 
Methodik des «Vernetzten Denkens»

Gesprächsführung als Hauptauf-
gabe: Delegations-, Kritik-, Beurtei-
lungs-, Anerkennungs- und Kon-
trollgespräche

Führen mit Zielen als Kernstück 
der Führung

Der Zielsetzungsprozess: Strategien, 
Marketingpläne und Organisations-
konzepte in Budgets und Massnah-
menpläne umsetzen

Ziele und Vorgaben stufengerecht 
vereinbaren und Leistungen beurtei-
len

Anreizsysteme und Kontrolle als 
Scharniere zwischen Zielen und Re-
sultaten

Führung in schwierigen Situationen

Strategien für die Bewältigung von 
Konfl ikten: Nullsummenspiele, Kon-
fl ikte bearbeiten

Umgang mit problematischen Mit-
arbeitern

Umgehen mit Ängsten, Unsicher-
heit, Frustration und Lethargie, 
Stressbewältigung im Alltag

Managementpotential fi nden und 
aufbauen

Mitarbeiter und Führungskräfte fi n-
den und selektionieren

Das Potential der Mitarbeitenden 
abschätzen und nutzen: Wissen, 
Können und Wollen in Einklang 
bringen

Mitarbeiterentwicklung: Wie aus 
Beurteilungsgesprächen ein Instru-
ment zur Mitarbeiterförderung wird

Leadership, Teamführung, Coaching

Leadership als Basis für Spitzen-
leistungen

Der Vorgesetzte als Coach, Profes-
sionelle Teamarbeit, Gruppen 
erfolgreich steuern

Hohe Mitarbeiterzufriedenheit bei 
hoher Leistung: People Empowering, 
das Prinzip «Selbstverantwortung»
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Durchführungen

Leadership – Weichen stellen und wirkungs-
voll führen

2024 

Nr. 74124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. 74224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 74324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern

Dauer: 3+3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/74

2023 

Nr. 74123 1. Durchführung 2023
  6. – 9. März 2023
  Luzern

Nr. 74223 2. Durchführung 2023
  3. – 6. Juli 2023
  Rottach-Egern

Nr. 74323 3. Durchführung 2023
  4. – 7. September 2023
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 74423 4. Durchführung 2023
  7. – 10. November 2023
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/74

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Wer also eine wichtige Führungsauf-
gabe im Unternehmen hat, muss für 
sich selbst eine Antwort fi nden zur 
Frage: «Wie will ich führen, um meine 
eigenen Stärken als Persönlichkeit op-
timal einbringen zu können und situa-
tionsgerecht die Motivation und Leis-
tung in meinem Verantwortungsbe-
reich laufend weiter auszubauen?»

Auf der Suche nach der persönlich 
richtigen Art der Führung ist die ein-
zelne Führungskraft jedoch nicht frei: 
Es gibt Vorgaben von oben, die im 
Sinne von Leitplanken den eigenen 
Ideen und Vorstellungen ganz bewusst 
Grenzen setzen. Diese Leitplanken sind 
im Normativen Management des Un-
ternehmens verankert und zeigen das, 
was die Eigner des Unternehmens oder 
jene, welche die faktische Macht über 
das Unternehmen ausüben, wollen oder 
nicht wollen.

Aufbau
Dieses Programm greift diese beiden so 
wichtigen Themenbereiche auf:

Teil 1:  Normatives Management. Leit-
planken, Werte und Zielvorgaben 
von oben als Basis für die eige-
nen Führung. 3 Tage.

Teil 2:  Wirkungsvoll führen: Hand-
lungsspielräume gemeinsam mit 
den Mitarbeitenden nutzen, die 
Qualität der Führung laufend 
ausbauen. 3 Tage.

1.  Führungskräfte und Spezialist:innen 
mit mehrjähriger Führungserfahrung

2.  Executives die vor neuen Herausfor-
derungen stehen

Führungskräfte in erfolgreichen Unter-
nehmen wünschen sich einen moder-
nen, zeitgerechten Führungsstil. Dies 
für sich selbst, aber auch für ihr gan-
zes Managementteam.

Natürlich muss dieser Führungsstil 
passen:

zur jeweiligen Situation mit ihren 
spezifi schen Anforderungen an eine 
gekonnte Führung

zum Geschäftsmodell des Unter-
nehmens

zu den vorgegebenen Führungsprin-
zipen

zur Bedeutung von dezentraler 
Selbstorganisation oder gewollter 
zentraler Steuerung und Kontrolle

zur Persönlichkeit der zu Führenden 
einerseits, des Führenden anderer-
seits.

Teil 1: Vorgaben und Leitplanken für 
die Führung

Normative Vorgaben

Wer den eigenen Verantwortungsbe-
reich erfolgreich führen will, muss 
übergeordnete Vorgaben berücksichti-
gen. 

Diese entsprechen dem Willen der 
Eigner, des Aufsichts- oder Verwal-
tungsrats, der Geschäftsleitung.

Sie sind in entsprechenden Doku-
menten festgelegt: Leitbild, Unter-
nehmenspolitik, Ethik-Konzept, 
Werte-Kanon, Führungsgrundsätze, 
Mission, Purpose, Vision und ande-
ren mehr.

Dort, wo diese Konzepte fehlen, ist 
es die erlebte Realität, die diesen 
Rahmen bilden: Was wird gewollt, 
was nicht, was wird belohnt, was 
sanktioniert?

Umgang mit Normativen Vorgaben

Führungskräfte auf allen Managemen-
tebenen tun gut daran, diese Vorgaben 
und Leitplanken von oben in Ihrem 
Denken und Handeln zu beachten. In 
der Praxis gibt es allerdings grosse Un-
terschiede, z.B:

Die Leitplanken sind «Gesetze», sie 
werden akzeptiert und durch die 
Führungskraft beachtet.

Themen
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Themen

Die Vorgaben sind bekannt, Abwei-
chungen werden jedoch nicht er-
kannt oder nicht geahndet, daher 
nimmt man sie nicht so ernst.

Die normativen Vorgaben werden 
von jenen, die nahe am Kunden und 
am Geschäft sind, für falsch gehal-
ten. Werden sie dennoch befolgt? 
Oder nicht? Oder versucht das Ma-
nagement, nach oben zu sensibili-
sieren und andere, ‘bessere’ Vorga-
ben zu bekommen?

Handlungsspielräume nutzen

Sinnvollerweise sollte eine Führungs-
kraft diese normativen Vorgaben ken-
nen, akzeptieren und im eigenen Ver-
antwortungsbereich auch für deren Ak-
zeptant und Einhaltung besorgt sein. 
Gleichzeitig aber ist das, was nicht 
verboten ist, erlaubt: Es sind die vielen 
Handlungsspielräume, die trotz oder 
sogar wegen dieser Vorgaben existie-
ren, die aktiv genutzt werden sollten. 
Motto: «Nicht warten, handeln!»

Teil 1 des Programms zeigt, wie Nor-
mative Vorgaben von oben sich für die 
nachgelagerten Führungsebenen als 
Treiber für die Führungsqualität im Ge-
schäftsalltag nutzen lassen.

Teil 2. Advanced Leadership
Damit sind wir beim Thema ‘Erfolgreich 
führen’, mit folgenden Themenschwer-
punkten:

Advanced Leadership

Was macht gutes Leadership aus?

Leadership als Konzept einer erfolg-
reichen Unternehmensführung

Alternative Führungsphilosophien 
und ihre Wirkung in der Praxis

Stärken als Führungskraft

Das eigene Leadership analysieren

Das persönliche Leistungspotenzial 
noch besser nutzen

Unterschiedliche Führungsansätze: 
Welcher passt zu Ihnen, welcher 
nicht?

Benötigte Führungskompetenzen 
weiter ausbauen

Wirkungsvoll führen

Ehrgeizige Ziele vereinbaren

Fähigkeiten der Mitarbeitenden er-
kennen und entwickeln

Verantwortung an den Ort des Ge-
schehens delegieren

Mit gutem Beispiel vorangehen

Das Team auf dem Weg zum Erfolg 
coachen

Mit Komplexität richtig umgehen

Mit Stress, Störfaktoren und Frust-
ration richtig umgehen

Führen und Führungserfolg auch in 
schwierigen Situationen

Weichen stellen und wirkungsvoll 
führen

Mit dem Besuch dieses Programms er-
halten Sie konkrete Impulse, um die 
Qualität des Managements in Ihrem 
Verantwortungsbereich weiter auszu-
bauen.

Sie erhalten Wissen und Können, um

die Weichen und Vorgaben von 
oben stufengerecht zu erläutern 
und Realität werden zu lassen

dank motivierender Führung Team 
und Mitarbeitende auf Resultate 
und Leistung auszurichten

und zugleich so zu führen, dass  
hohe Motivation und Arbeitszufrie-
denheit entstehen.
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Themen

Executive Leadership I: Führungskräfte führen 

Durchführungen
2024

Nr. 98124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. 98224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 98324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. November 2024, Starnberg

Nr. 98424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Davos
 2. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/98

Konzept

Zielgruppe (m/w)
Dieses Programm eignet sich für Füh-
rungskräfte aus dem oberen Manage-
ment renommierter Firmen, die selbst 
Führungskräfte führen.

Executive Leadership beginnt dort, wo es 
darum geht, eine grössere Zahl von Men-
schen auf gemeinsame Resultate auszu-
richten. 

Je größer die Organisation, umso schwie-
riger ist es, als Leader auf den Einzelnen 
einzuwirken. Dennoch müssen Sie dies 
erreichen, um Ihre volle Wirkung zu er-
reichen. Welche Instrumente und Metho-
den stehen dafür zur Verfügung? Wie 
müssen Sie eingesetzt werden? 

Die Teilnehmenden sind Führungskräfte 
und Spezialisten mit mehrjähriger Füh-
rungserfahrung. Sie wissen, dass es 
immer wieder neue Situationen im Un-
ternehmen gibt, die eine Überprüfung 
der eigenen Leadership-Prinzipien und 
der Art der Führung bedingen. Dieses 
Seminar bietet für eine solche ‚Stand-
ortbestimmung der persönlichen Füh-
rungslogik’ eine ideale Plattform. 

Führung aktiv gestalten, Führungs-
wirkung in die Organisation einbrin-
gen

Führungsprinzipien und  Unterneh-
menskultur professionell steuern

Value-Based Leadership: Führen 
durch Persönlichkeit im Unterneh-
men verankern

Resultatorientierte Mitarbeiterfüh-
rung: Was starke Motivatoren aus-
zeichnet

Teambildung, auf die richtigen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter set-
zen

Die Optimierung des Einfl uss-Pro-
zesses zwischen Chef und Mitarbei-
ter

Führung jenseits der Hierarchie

Die gekonnte Balance zwischen 
Emotionalität und Rationalität in 
der Führung

Soziale Kompetenzen, Kommunika-
tion und Konfl iktmanagement

Der Umgang mit Macht als Füh-
rungskraft

Netzwerksteuerung und Executive 
Change Management 

Mitarbeitende auf bevorstehende 
Transformation vorbereiten

Kompetenzen für das erfolgreiche 
‘New Work’

Die Erhöhung meines Wirkungsgra-
des: Von der Aufgabenorientierung 
zur Menschenorientierung 

Diversität im Sinne des Stärkenan-
satzes für das Unternehmen nutzen

Persönlichkeitsentwicklung: «Feed-
back is the breakfast of Champions»

Kommunikation als Führungsinstru-
ment einsetzen 

Work-life-Balance: Wie schaff e ich 
es, parallel berufl ichen und privaten 
Erfolg ‘unter einen Hut zu bringen’? 
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Durchführungen

Executive Leadership II:
Führen grösserer Einheiten oder einer ganzen Organisation

2024 

Nr. 87124 1. Durchführung 2024
  11. – 14. März 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 87224 2. Durchführung 2024
  8. – 11. Juli 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 87324 3. Durchführung 2024
  21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/87

2024 

Nr. 87124 1. Durchführung 2024
  11. – 14. März 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 87224 2. Durchführung 2024
  8. – 11. Juli 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 87324 3. Durchführung 2024
  21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/87

Zielgruppe (w/m)

Konzept

Unternehmen, die Organisation und 
ihre Teilbereiche in die richtige, ge-
wollte und erfolgreiche Zukunft zu 
führen.

Executive Leadership umfasst beide 
Fähigkeiten: Wirkungsvolle Men-
schenführung und gekonnte Unter-
nehmensführung. Dies ist ein hochka-
rätiges Seminar für all jene, die neue 
Erkenntnisse, Tipps und Impulse für ihr 
Executive Leadership im Hinblick auf 
die vielfältigen Veränderungen und An-
forderungen überprüfen und weiter op-
timieren wollen:  Wie kann die Leistung 
einer ganzen Unternehmung oder Un-
ternehmenseinheit dank Executive Lea-
dership optimiert werden?

Die Teilnehmenden sind Executives, 
oberste und obere Führungskräfte und 
Leistungsträger:innen mit bedeutenden 
Führungsaufgaben und mit mehrjähri-
ger Führungserfahrung. Sie wissen, 
dass es immer wieder neue Situationen 
im Unternehmen gibt, die eine Über-
prüfung der eigenen Leadership- Prin-
zipien und der Art der Führung bedin-
gen. Dieses Seminar bietet eine ideale 
Plattform für eine solche «Standortbe-
stimmung der persönlichen Führungs-
logik» als verantwortliche Führungsper-
sönlichkeit.

Wer führt, trägt Verantwortung: Für 
das Wohlergehen der Kunden, der Mit-
arbeitenden, der Gesellschaft. Mit zu-
nehmender hierarchischer Stellung 
oder mit zunehmender Verantwortung 
braucht es aber zwei Komponenten der 
Führung: Die Fähigkeit, eine Vielzahl 
von Menschen auf gemeinsame Ziele 
und Resultate auszurichten und hohe 
Leistung bei hoher Arbeitszufriedenheit 
zu bewirken. Plus die Fähigkeit, das 

Wer eine grössere Zahl von Führungs-
kräften, Spezialistinnen und Spezialis-
ten und Mitarbeitende mit all der heute 
üblichen Diversität und den Prinzipen 
des ‘New Work’ führt, hat die Aufgabe, 
den eigenen Wirkungsgrad mit jenem 
grösserer Teams zu koppeln und da-
durch Multiplikation und Verstärkung 
von Kreativität, Engagement und Leis-
tung zu bewirken. Dafür braucht es 
Führungskompetenz und die Fähigkeit, 
die eigene Führungsrolle immer wieder 
auch an neue Gegebenheiten anzupas-
sen:

Themen

Persönliche Rolle, Führungssituation 
und Führungsstil 

Wirkungsgrad als Führungskraft 

Die Instrumente der ‚Führung von 
Führungskräften’

Den Gesamtwirkungsgrad der Füh-
rung im eigenen Management- und 
Mitarbeiterteam optimieren 

Die anvertrauten Menschen zu begeis-
tern, sie für gemeinsame Erfolge zu ge-
winnen, gegenseitiges Vertrauen und 
Loyalität zu stärken, Vorbild und För-
derer zu sein: Es ist dieser ‘winning 
spirit’ , den es braucht, um nachhaltig 
Leistung und Arbeitszufriedenheit zu 
bewirken. Schnell wird aber auch klar, 
dass es für ein gekonntes Executive 
Leadership noch mehr braucht. Einige 
Beispiele:

Die Ausrichtung auf Mission, Werte 
und gemeinsame Ziele

Die richtige Unternehmenskultur

Bereitschaft für Wandel

Engagement für hohen Nutzen für 
Kunden wie Gesellschaft

Sinnvolle Anreizmodelle

Gelebte Führungsprinzipien
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Durchführungen

Corporate Leadership: 
Einen Unternehmensbereich führen

2024

Nr. AV3714 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV3724 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV3734 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. März 2025, Davos

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av37

2023

Nr. AV3713 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern

Nr. AV3723 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern

Nr. AV3733 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV3743 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen

Nr. AV3753 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av37

Konzeption

Führen ist Mitarbeiterführung. Auch, 
aber nicht nur. Wer für einen Geschäfts-
bereich oder eine bedeutende Business 
Unit zuständig ist, weiss: Mit den be-
währten Methoden der Mitarbeiterfüh-
rung alleine lässt sich eine Organisation 
nicht führen. Es braucht mehr. Es 
braucht Corporate Leadership. Dieses 
Programm vermittelt das notwendige 
Wissen und Instrumentarium für diese 
höchste Form des Leadership.

Teil 1: Richtung vorgeben

Corporate Leadership

Den Weg in die Zukunft weisen

Das Unternehmen in die gewollte 
Richtung lenken

Modell der Unternehmensführung

Die vorgegebene Mission

Was die Entscheider wollen

Was die Aufgabe des Unternehmens 
sein soll

Vision, Werte, Verhalten

Die Rolle des Unternehmens in 
Zukunft

Die einzuhaltenden Werte

Das  erwartete Verhalten

Oberste Ziele, Leitplanken

Mit Zielvorgaben steuern

Mit Leitplanken lenken

Strategie und Ressourcensteuerung

Szenarien, Trends, Technologie

Identität heute und morgen

Kerngeschäft ausbauen, Neugeschäft 
 aufbauen

Themen

Teil 2: Leadership

Strategisches Leadership

Executive Leadership Modell

Wichtige Führungsentscheidungen 
 konsequent  treff en

Das Management Team formen

Die Rolle des Unternehmens in ferner 
 Zukunft

Die einzuhaltenden Werte

Das erwartete Verhalten

Als Management Team wirksam 
werden

Das Management Team formen

Mit Zielvorgaben steuern

Mit Leitplanken lenken

Motivation und Leistung

Für Leistung motivieren

Anreize bewusst gestalten

Leistung belohnen

Wandel: Vom Widerstand zum 
Engagement

Welcher Wandel hohen Widerstand 
auslöst

Die Instrumente des Change 
Managements 

Die Führungskraft als Change 
Manager

Zielgruppe (w/m)
Das Programm richtet sich an Entschei-
dungsträger aus den oberen Manage-
ment-Ebenen. Ihnen gemeinsam ist, dass 
sie mit motivierender Führung alleine ih-
ren Verantwortungsbereich nicht ausrei-
chend führen können. Was es zusätzlich 
braucht, sind Kompetenzen wie Richtung 
vorgeben, für die gemeinsame Zukunft 
begeistern, die richtigen Ziele setzen, 
Kultur prägen, Management Qualität for-
cieren, Werte vorleben, Veränderungen 
bewirken, Entscheidungen über mehrere 
Hierarchie-Ebenen durchsetzen.

Durchführungen

Führung, Motivation und Leistung

2024

Nr. 86124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 11. – 13. September 2024, 
  Stuttgart

Nr. 86224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. September 2024, 
  Stuttgart

Nr. 86324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/86

2023

Nr. AV3013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Köln

Nr. AV3023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. AV3033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV3043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV3053 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av30

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

1. Führungskräfte mit erweiterter 
Verantwortung;

2. Leistungsträger:innen, die einen 
Bereich führen;

3. Chefs, die Mitarbeitende für Ver-
änderungen motivieren wollen;

4. Verantwortliche für Change 
Management Aufgaben. 

Führen ist eine Aufgabe, in die man 
schrittweise hineinwächst. Zum einen 
geht es um die eigene Führungspersön-
lichkeit. Um Führungsstil, Motivations-  
und Durchsetzungsfähigkeit. Um 
Menschenkenntnis, persönliches Auf-
treten und Wirken. Mit steigender Ver-
antwortung und dem Aufstieg in der 
Hierarchie des Unternehmens nimmt 
der Anteil an Führungsaufgaben zu. 
Führen von Führungskräften; Besetzung 
von Schlüsselpositionen; Gestaltung 
von Ziel- und Anreizsystemen; Sicher-
stellung der Umsetzung getroff ener 
Entscheidungen; Betriebsklima und 
Arbeitgeberattraktivität, Bewältigung 
von notwendigem Wandel, Vertiefung 
der Resultatorientierung, Ausbau des 
Unternehmertums im Unternehmen, 
Talentmanagement u.v.m.

Für diese zunehmend konzeptionellen 
Themen der Führung braucht es neue, 
erweiterte Kompetenzen. Es braucht 
Executive Leadership. Dieses umfasst 
all jene Themen, die mit der persönli-
chen Motivationswirkung und dem 
richtigen Führungsverhalten alleine 
nicht mehr zu bewältigen sind. 
Executive Leadership ist die Kunst, 
eine ganze Organisation oder einen 
Teilbereich in eine aus Unternehmens-
sicht gewollte Richtung zu lenken. 
Dafür braucht es neues Wissen, neue 
Instrumente, neues Können. 

Leadership: Modelle, Best Practices  
und Prinzipien wirkungsvoller 
Führung 

Wo gute Führung gebraucht wird

Was durch Leadership alles machbar 
ist, was nicht

Welche persönlichen Fähigkeiten 
benötigt werden

Welche Führungssituationen beson-
ders herausfordernd sind

Warum Führung auch Gestaltung 
von Systemen ist

Wie Digitalisierung die Veränderung 
treibt

Führungskonzepte für motivierende 
Führung in der digitalen Welt

Warum es unerlässlich ist, den 
individuellen  Führungsstil zu fi nden

Wie die eigenen Stärken als 
Führungspersönlichkeit zum Tragen 
kommen

Welche Führungsprinzipien und 
Verhaltens muster eine authentische 
Führung auszeichnen 

Die digitale Transformation als 
Führungsaufgabe

Themen

Dieses Seminar zeigt, welche Instru-
mente, Methoden und persönlichen 
Kompetenzen dabei eingesetzt werden 
sollten. Es hilft, einen grösseren Verant-
wortungsbereich nach den anerkannten 
Regeln der Führungslehre zu leiten.

Führen bedeutet übergeordnete Ziele zu 
erreichen und eine Vielzahl von Mitar-
beitenden in eine gewollte Zukunft zu 
lenken. 

Teil 1: Erfolgreich führen

Teil 2:  Führungspersönlichkeit sein



St. Gallen Business School 87

Durchführungen

Führung, Motivation und Leistung

2024

Nr. 86124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 11. – 13. September 2024, 
  Stuttgart

Nr. 86224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. September 2024, 
  Stuttgart

Nr. 86324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/86

2023

Nr. AV3013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Köln

Nr. AV3023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. AV3033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV3043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV3053 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av30

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

1. Führungskräfte mit erweiterter 
Verantwortung;

2. Leistungsträger:innen, die einen 
Bereich führen;

3. Chefs, die Mitarbeitende für Ver-
änderungen motivieren wollen;

4. Verantwortliche für Change 
Management Aufgaben. 

Führen ist eine Aufgabe, in die man 
schrittweise hineinwächst. Zum einen 
geht es um die eigene Führungspersön-
lichkeit. Um Führungsstil, Motivations-  
und Durchsetzungsfähigkeit. Um 
Menschenkenntnis, persönliches Auf-
treten und Wirken. Mit steigender Ver-
antwortung und dem Aufstieg in der 
Hierarchie des Unternehmens nimmt 
der Anteil an Führungsaufgaben zu. 
Führen von Führungskräften; Besetzung 
von Schlüsselpositionen; Gestaltung 
von Ziel- und Anreizsystemen; Sicher-
stellung der Umsetzung getroff ener 
Entscheidungen; Betriebsklima und 
Arbeitgeberattraktivität, Bewältigung 
von notwendigem Wandel, Vertiefung 
der Resultatorientierung, Ausbau des 
Unternehmertums im Unternehmen, 
Talentmanagement u.v.m.

Für diese zunehmend konzeptionellen 
Themen der Führung braucht es neue, 
erweiterte Kompetenzen. Es braucht 
Executive Leadership. Dieses umfasst 
all jene Themen, die mit der persönli-
chen Motivationswirkung und dem 
richtigen Führungsverhalten alleine 
nicht mehr zu bewältigen sind. 
Executive Leadership ist die Kunst, 
eine ganze Organisation oder einen 
Teilbereich in eine aus Unternehmens-
sicht gewollte Richtung zu lenken. 
Dafür braucht es neues Wissen, neue 
Instrumente, neues Können. 

Leadership: Modelle, Best Practices  
und Prinzipien wirkungsvoller 
Führung 

Wo gute Führung gebraucht wird

Was durch Leadership alles machbar 
ist, was nicht

Welche persönlichen Fähigkeiten 
benötigt werden

Welche Führungssituationen beson-
ders herausfordernd sind

Warum Führung auch Gestaltung 
von Systemen ist

Wie Digitalisierung die Veränderung 
treibt

Führungskonzepte für motivierende 
Führung in der digitalen Welt

Warum es unerlässlich ist, den 
individuellen  Führungsstil zu fi nden

Wie die eigenen Stärken als 
Führungspersönlichkeit zum Tragen 
kommen

Welche Führungsprinzipien und 
Verhaltens muster eine authentische 
Führung auszeichnen 

Die digitale Transformation als 
Führungsaufgabe

Themen

Dieses Seminar zeigt, welche Instru-
mente, Methoden und persönlichen 
Kompetenzen dabei eingesetzt werden 
sollten. Es hilft, einen grösseren Verant-
wortungsbereich nach den anerkannten 
Regeln der Führungslehre zu leiten.

Führen bedeutet übergeordnete Ziele zu 
erreichen und eine Vielzahl von Mitar-
beitenden in eine gewollte Zukunft zu 
lenken. 

Teil 1: Erfolgreich führen

Teil 2:  Führungspersönlichkeit sein
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Durchführungen

Persönliche
Führungskompetenz

2024

Nr. 60124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. 60224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt

Nr. 60324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. November 2024, 
  Stuttgart

Nr. 60424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 3. – 5. Februar 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2023

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

2024

Nr. 60124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. 60224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt

Nr. 60324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. November 2024, 
  Stuttgart

Nr. 60424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 2025

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. März 2023, München

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. März 2023, München

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern
 2. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60222 2. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. April 2022, Frankfurt
 2. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60322 3. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 29. – 31. August 2022, Zürich

Nr. 60422 4. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. September 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Themen im Überblick

1. Führungskräfte, Stabsmitarbeitende, 
Projekt- und Teamverantwortliche 
aus allen Hierarchiestufen und 
Bereichen, die erfahren wollen, wie 
sie auf andere wirken und wie sie 
vorhandene persönliche und soziale 
Stärken weiter ausbauen sowie 
Defi zite abbauen können.

2. Führungskräfte, die ihr Rüstzeug 
in der Führung der eigenen Person 
optimieren wollen.

3. Führungspersönlichkeiten, die 
Spitzenstellungen anstreben.

Die souveräne Führungspersönlichkeit 
ist von sich selbst und ihrem Können 
überzeugt. Sie kann die  Begeisterung 
über ihre Aufgaben auf andere über-
tragen, verfügt über  Ausstrahlungs-
kraft, kommuniziert  eloquent und ist 
ein fairer Team-Player. Sie kennt ihre 
Stärken genauso wie ihre Schwächen. 
Besonders ist ihr auch die Wirkung 
bestimmter Verhaltensweisen auf ihre 
Umgebung, Mitarbeiter:innen und Vor-
gesetzte  bewusst.

Solche Eigenschaften, Fähigkeiten 
und Verhaltensweisen gehören in den 
Bereich der persönlichen und sozialen 
Kompetenz einer Führungskraft. Beste-
hen hier Defi zite, so kommt es trotz 
bestem fachlichen Know-how in kauf-
männischen oder technischen Belangen 
nie zu wahrer berufl icher Meisterschaft, 
Lebensqualität und Arbeitszufriedenheit.

Daher ist es wichtig zu erkennen, dass 
die Grundlage einer jeden Manage-
menttätigkeit in der Führung der eige-
nen Person liegt. Denn die Art und 
Weise, wie Sie mit sich selbst bzw. mit 
anderen umgehen und welche Wirkung 
Sie dadurch entfalten, macht letztlich 
Managementerfolg aus.

 

Nutzen

Sie lernen, Ihre vorhandenen Stärken 
auszubauen und erhalten sofort um-
setzbare Hilfe bei allfälligen Defi ziten.

Sie bekommen so eine persön liche 
Standortbestimmung und haben 
Gelegenheit, Ihre Persönlichkeit einer 
kritischen Inventur zu unterziehen. 
 Konkrete Massnahmen können 
in Einzel gesprächen mit den Refe-
rent:innen festgelegt werden.

Das Seminar «Persönliche Führungs-
kompetenz» stellt diese ganzheitliche 
Persönlichkeit einer Führungskraft in 
den Vordergrund mit folgenden Themen:

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. März 2023, München

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern
 2. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60222 2. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. April 2022, Frankfurt
 2. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60322 3. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 29. – 31. August 2022, Zürich

Nr. 60422 4. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. September 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

Während 4 + 3 Tagen lernen Sie, 
Ihre Wirkung auf andere zu über-
prüfen und zu steuern sowie Ihr 
persönliches Leistungs- und Krea-
tivitätspotential wirkungsvoll zu 
mo bilisieren.

Sie erfahren die wichtigsten Berei-
che sozialer und persönlicher Kom-
petenz, verstehen die Beweggründe 
menschlichen Verhaltens und be-
seitigen allfällige Diskrepanzen 
zwischen fachlichen, sozialen oder 
persön lichen Fähigkeiten.

Wirkungsvoll führen

Das ganzheitliche Menschen-
bild, Persönlichkeitsstruktur

Mentales Training - 
Selbststeuerung

Rhetorik, Auftreten, Körper-
sprache

Kommunikation, Rhetorik 
und Gesprächsführung

Stressmanagement und 
Körperaktivität

Work-Life-Balance

Teammanagement, Coaching
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Durchführungen

Persönliche
Führungskompetenz

2024

Nr. 60124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. 60224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt

Nr. 60324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. November 2024, 
  Stuttgart

Nr. 60424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 3. – 5. Februar 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2023

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

2024

Nr. 60124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. 60224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt

Nr. 60324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. November 2024, 
  Stuttgart

Nr. 60424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 2025

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. März 2023, München

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. März 2023, München

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern
 2. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60222 2. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. April 2022, Frankfurt
 2. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60322 3. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 29. – 31. August 2022, Zürich

Nr. 60422 4. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. September 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Themen im Überblick

1. Führungskräfte, Stabsmitarbeitende, 
Projekt- und Teamverantwortliche 
aus allen Hierarchiestufen und 
Bereichen, die erfahren wollen, wie 
sie auf andere wirken und wie sie 
vorhandene persönliche und soziale 
Stärken weiter ausbauen sowie 
Defi zite abbauen können.

2. Führungskräfte, die ihr Rüstzeug 
in der Führung der eigenen Person 
optimieren wollen.

3. Führungspersönlichkeiten, die 
Spitzenstellungen anstreben.

Die souveräne Führungspersönlichkeit 
ist von sich selbst und ihrem Können 
überzeugt. Sie kann die  Begeisterung 
über ihre Aufgaben auf andere über-
tragen, verfügt über  Ausstrahlungs-
kraft, kommuniziert  eloquent und ist 
ein fairer Team-Player. Sie kennt ihre 
Stärken genauso wie ihre Schwächen. 
Besonders ist ihr auch die Wirkung 
bestimmter Verhaltensweisen auf ihre 
Umgebung, Mitarbeiter:innen und Vor-
gesetzte  bewusst.

Solche Eigenschaften, Fähigkeiten 
und Verhaltensweisen gehören in den 
Bereich der persönlichen und sozialen 
Kompetenz einer Führungskraft. Beste-
hen hier Defi zite, so kommt es trotz 
bestem fachlichen Know-how in kauf-
männischen oder technischen Belangen 
nie zu wahrer berufl icher Meisterschaft, 
Lebensqualität und Arbeitszufriedenheit.

Daher ist es wichtig zu erkennen, dass 
die Grundlage einer jeden Manage-
menttätigkeit in der Führung der eige-
nen Person liegt. Denn die Art und 
Weise, wie Sie mit sich selbst bzw. mit 
anderen umgehen und welche Wirkung 
Sie dadurch entfalten, macht letztlich 
Managementerfolg aus.

 

Nutzen

Sie lernen, Ihre vorhandenen Stärken 
auszubauen und erhalten sofort um-
setzbare Hilfe bei allfälligen Defi ziten.

Sie bekommen so eine persön liche 
Standortbestimmung und haben 
Gelegenheit, Ihre Persönlichkeit einer 
kritischen Inventur zu unterziehen. 
 Konkrete Massnahmen können 
in Einzel gesprächen mit den Refe-
rent:innen festgelegt werden.

Das Seminar «Persönliche Führungs-
kompetenz» stellt diese ganzheitliche 
Persönlichkeit einer Führungskraft in 
den Vordergrund mit folgenden Themen:

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. März 2023, München

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 60223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern
 2. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich

Nr. 60323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

2022

Nr. 60222 2. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. April 2022, Frankfurt
 2. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 60322 3. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 6. Juli 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 29. – 31. August 2022, Zürich

Nr. 60422 4. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. September 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart

Nr. 60522 5. Durchführung 2022
 1. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Stuttgart
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Stuttgart

2023

Nr. 60123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/60

Während 4 + 3 Tagen lernen Sie, 
Ihre Wirkung auf andere zu über-
prüfen und zu steuern sowie Ihr 
persönliches Leistungs- und Krea-
tivitätspotential wirkungsvoll zu 
mo bilisieren.

Sie erfahren die wichtigsten Berei-
che sozialer und persönlicher Kom-
petenz, verstehen die Beweggründe 
menschlichen Verhaltens und be-
seitigen allfällige Diskrepanzen 
zwischen fachlichen, sozialen oder 
persön lichen Fähigkeiten.

Wirkungsvoll führen

Das ganzheitliche Menschen-
bild, Persönlichkeitsstruktur

Mentales Training - 
Selbststeuerung

Rhetorik, Auftreten, Körper-
sprache

Kommunikation, Rhetorik 
und Gesprächsführung

Stressmanagement und 
Körperaktivität

Work-Life-Balance

Teammanagement, Coaching

Themen

Das ganzheitliche Menschenbild, 
Persönlichkeitsstruktur

Psychologie der Karriere: Defi nition 
von Entwicklungszielen

Führen der eigenen Person als un-
verzichtbare Voraussetzung zur 
Führung von Mitarbeitenden

Der Weg zum harmonischen Gleich-
gewicht zwischen berufl ichem und 
privatem Umfeld

Beeinfl ussbare und nicht selbst 
steuerbare Faktoren in der Persön-
lichkeitsentwicklung

Analyse der Persönlichkeitsstruktur

Ausstrahlung und persönlicher Wir-
kungsgrad auf andere als Produkt 
eines Lernprozesses

Mentales Training - Selbststeuerung

Selbstsicherheit, Willenskraft, Mut 
und Entschlossenheit durch menta-
les Training und Selbstannahme

Abbau von Lampenfi eber

Unausgeschöpfte Potentiale wecken

Der Weg zu Gelassenheit und Sou-
veränität

Innere Blockaden und Barrieren 
überwinden

Rhetorik, Auftreten, Körpersprache

Aufbau, Gestaltungsform einer 
Rede: Vom Monolog zum Dialog

Die Regeln für eine überzeugende 
Gesamtwirkung: Sprachliche Mittel, 
Stimme und Verhalten gekonnt ein-
setzen 

Training des äusseren Sprechverhal-
tens (Stimme, Modulation, Tempo)

Parasprachliches Verhalten: Körper-
sprache, Mimik, Gestik, Blickkontakt

Sprechen vor grossem Publikum

Ideen und Produkte präsentieren

Dechiff rieren der Körpersprache

Das Verhalten der Erfolgreichen

Kommunikation und Gesprächs-
führung

Die Wechselwirkung zwischen dem 
eigenen Kommunikationsverhalten 
und dem Verhalten anderer verste-
hen und erkennen

Die unbewussten Spiele der Mana-
ger

Wortschatz des Nutzenbietens

Schutz gegen unfaire Dialektik: Die 
Kunst Recht zu behalten, auch 
wenn man Unrecht hat

Professioneller Verhandlungsstil 
und Umgang mit schwierigen Ge-
sprächspartnern

Gewinnorientierte Verhandlungs-
strategien

Das Spiel von Geben und Nehmen

Stressmanagement und 
Körperaktivität

Vorbereitung auf einen erfolgrei-
chen Tag – 2 Minuten genügen

Formen und Funktionen von Stress:
Stressanalyse – Stresstest: Erken-
nen von Symptomen und Stressre-
aktionen

Welche Arten von Stress sind posi-
tiv und verleihen Kraft?

Verhalten in Belastungssituationen
Gut sein, wenn's drauf ankommt

Work-Life-Balance

Effi  zienz versus Eff ektivität: Warum 
eine hohe Arbeitsintensität allein 
noch keine erfolgreichen Resultate 
garantiert

Gesetze und Selbsttests zur Ar-
beitseff ektivität und -effi  zienz

Persönliche Arbeitstechniken: Tätig-
keitsanalyse, Prioritäten, Schlüssel-
bereiche steuern

Zeit – ein wesentlicher Faktor des 
Selbstmanagements

Teammanagement, Coaching

Effi  ziente Sitzungstechnik, Moderie-
ren von Arbeitsgruppen

Aufbau und Führung von Teams:
Gruppendynamische Prozesse steu-
ern und Umgang mit schwierigen 
Teammitgliedern

Teamleistung optimieren: Winning 
spirit

Prof. Dr. Robert Neumann
Wissenschaftliche Leitung der MBA-Studiengänge
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Durchführungen

Die eigene Management-Kraft steigern
Resultatorientiertes Executive Leadership

2024

Nr. 61124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 61224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 61324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, München
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/61

2023

Nr. 61423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

2024

Nr. 61124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. 61224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. 61324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/61

2023

Nr. 61123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. März 2023, Luzern
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Köln

Nr. 61223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. 61323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. 61423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/61

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Wirksamkeit im Management erhöht, 
so entsteht Management-Kraft, die zu 
Höchstleistungen führt.

Die Teilnehmenden bringen persönli-
ches Engagement mit und sind bereit, 
sich selbst einer kritischen Analyse 
mit – fakultativ – anschliessendem 
Feedback zu unterziehen. Das Seminar 
richtet sich ausschliesslich an 
Teilnehmer:innen in höheren Manage-
mentfunktionen mit langjährigem Füh-
rungs- bzw. Selbstmanagementwissen.

Das 7-tägige (2 Teile) Seminar ist für 
Executives und Führungskräfte konzi-
piert. Es zeigt, welche Verhaltensweisen 
und Prinzipien häufi g dem weiteren Er-
folg im Weg stehen und was Führungs-
kräfte heute tun müssen, um auch mor-
gen noch handlungsfähig und erfolg-
reich zu sein. Im Mittelpunkt steht ein 
systematisches, umsetzungsorientiertes 
Konzept, das die zentralen Stellgrössen 
zur Leistungs- und Resultatsteigerung 
aufzeigt.

1. Erfahrene Führungskräfte mit Er-
folgsverantwortung.

2. Bereichs-, Abteilungsleiter:innen und 
Verantwortliche grosser Projekte.

3. Praktiker:innen mit umfassender 
Führungsverantwortung.

4. Führungskräfte, die mit ihrem 
Arbeitseinsatz an die Grenzen stos-
sen und ihre Wirksamkeit erhöhen 
wollen.

5. Führungskräfte, die sich intensiv 
mit ihrem eigenen Potential kri-
tisch auseinandersetzen und Stell-
hebel suchen, ihre Leistungsfähig-
keit weiter zu verbessern.

Wer mit dem Anspruch antritt, höhere 
Führungsaufgaben zu übernehmen 
bzw. neue, ungewohnt schwierige Situ-
ationen zu bewältigen, darf es nicht bei 
der Fortschreibung seiner bisherigen 
Verhaltensweisen und Prinzipien belas-
sen. Denn Patentrezepte aus der Ver-
gangenheit erlauben nur selten Zu-
kunftsgestaltung.

Der «klassische Manager» hat vor allem 
gelernt, basierend auf seinem betriebs-
wirtschaftlichen Wissen und gemachten 
Erfahrungen, vorhandene Problemstel-
lungen anzugehen. Je nach persönlicher 
Situation und Umfeld ist der gekonnte 
Einsatz bewährter Methoden und Ver-
haltensweisen lange Zeit erfolgreich. 
Früher oder später kann jedoch jede 
Führungskraft so an die Grenzen ihrer 
Wirksamkeit stossen. Erste kleinere 
Misserfolge und Frustrationen sind die 
Symptome. Viele Manager:innen reagie-
ren darauf mit erhöhter Arbeitsleistung 
und müssen aber feststellen, dass ihr 
Management-Erfolg dennoch nachlässt.

Andere Führungskräfte wissen zum 
vornherein um diese Problematik. Sie 
akzeptieren, dass sie ihre eigene Wirk-
samkeit nur erhalten und kontinuierlich 
zu steigern vermögen, wenn sie ihr Tun 
und Verhalten ständig neu hinterfragen 
und aus den gewonnenen Erkenntnis-
sen resultatorientierte Führungsstrate-
gien entwickeln. Nur so wird die eigene Durchführungen in Englisch siehe 

www.sgbs.ch/international
E
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Durchführungen

Die eigene Management-Kraft steigern
Resultatorientiertes Executive Leadership

2024

Nr. 61124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 61224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 61324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, München
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/61

2023

Nr. 61423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

2024

Nr. 61124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. 61224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. 61324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/61

2023

Nr. 61123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. März 2023, Luzern
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Köln

Nr. 61223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. 61323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. 61423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/61

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Wirksamkeit im Management erhöht, 
so entsteht Management-Kraft, die zu 
Höchstleistungen führt.

Die Teilnehmenden bringen persönli-
ches Engagement mit und sind bereit, 
sich selbst einer kritischen Analyse 
mit – fakultativ – anschliessendem 
Feedback zu unterziehen. Das Seminar 
richtet sich ausschliesslich an 
Teilnehmer:innen in höheren Manage-
mentfunktionen mit langjährigem Füh-
rungs- bzw. Selbstmanagementwissen.

Das 7-tägige (2 Teile) Seminar ist für 
Executives und Führungskräfte konzi-
piert. Es zeigt, welche Verhaltensweisen 
und Prinzipien häufi g dem weiteren Er-
folg im Weg stehen und was Führungs-
kräfte heute tun müssen, um auch mor-
gen noch handlungsfähig und erfolg-
reich zu sein. Im Mittelpunkt steht ein 
systematisches, umsetzungsorientiertes 
Konzept, das die zentralen Stellgrössen 
zur Leistungs- und Resultatsteigerung 
aufzeigt.

1. Erfahrene Führungskräfte mit Er-
folgsverantwortung.

2. Bereichs-, Abteilungsleiter:innen und 
Verantwortliche grosser Projekte.

3. Praktiker:innen mit umfassender 
Führungsverantwortung.

4. Führungskräfte, die mit ihrem 
Arbeitseinsatz an die Grenzen stos-
sen und ihre Wirksamkeit erhöhen 
wollen.

5. Führungskräfte, die sich intensiv 
mit ihrem eigenen Potential kri-
tisch auseinandersetzen und Stell-
hebel suchen, ihre Leistungsfähig-
keit weiter zu verbessern.

Wer mit dem Anspruch antritt, höhere 
Führungsaufgaben zu übernehmen 
bzw. neue, ungewohnt schwierige Situ-
ationen zu bewältigen, darf es nicht bei 
der Fortschreibung seiner bisherigen 
Verhaltensweisen und Prinzipien belas-
sen. Denn Patentrezepte aus der Ver-
gangenheit erlauben nur selten Zu-
kunftsgestaltung.

Der «klassische Manager» hat vor allem 
gelernt, basierend auf seinem betriebs-
wirtschaftlichen Wissen und gemachten 
Erfahrungen, vorhandene Problemstel-
lungen anzugehen. Je nach persönlicher 
Situation und Umfeld ist der gekonnte 
Einsatz bewährter Methoden und Ver-
haltensweisen lange Zeit erfolgreich. 
Früher oder später kann jedoch jede 
Führungskraft so an die Grenzen ihrer 
Wirksamkeit stossen. Erste kleinere 
Misserfolge und Frustrationen sind die 
Symptome. Viele Manager:innen reagie-
ren darauf mit erhöhter Arbeitsleistung 
und müssen aber feststellen, dass ihr 
Management-Erfolg dennoch nachlässt.

Andere Führungskräfte wissen zum 
vornherein um diese Problematik. Sie 
akzeptieren, dass sie ihre eigene Wirk-
samkeit nur erhalten und kontinuierlich 
zu steigern vermögen, wenn sie ihr Tun 
und Verhalten ständig neu hinterfragen 
und aus den gewonnenen Erkenntnis-
sen resultatorientierte Führungsstrate-
gien entwickeln. Nur so wird die eigene 

Themen

Die grossen Herausforderungen an 
das Management

Ganzheitliches Management und 
Komplexität, Trend Führung 4.0

Irrationale Aspekte im Management

Stabile Führungssituationen 
schaff en: was bedeutet das für 
mich?

Informationsfl ut und Produktivität 
der Wissensarbeit im digitalen Zeit-
alter

Implementierung permanenter Lern- 
und Entwicklungsprozesse: Die Ba-
lance zwischen Bewahren und Er-
neuern

Führungsverständnis im digitalen 
Zeitalter – Umgang mit neuen Ge-
nerationen

Eigene ungenutzte Leistungsreserven 
erkennen

Die eigene Karriereausrichtung als 
Voraussetzung

Das persönliche Wertsystem erken-
nen, nutzen und zeigen

Eigene Potentiale im Führungspro-
zess optimal ausschöpfen

Aus Selbsterkenntnis zu Selbstbe-
wusstsein

Probleme als Chancen erkennen und 
nutzen

Konstruktive Konfl ikte schüren

Die Macht der Gewohnheiten bre-
chen: Blockaden im Kopf

Die Bedeutung von Kreativität, Intu-
ition und Gespür: Wie man sich auf 
Innovation und Pioniertaten pro-
grammiert

Entwicklung von Leistungssteige-
rungsstrategien

Die eigene permanente Fokussierung 
sicherstellen

Zielfi ndung: Unbewusste Entschei-
dungen für das Unwichtige vermei-
den

Zieltransfer: Massnahmenpläne für 
die tägliche Arbeit

«Berufl ich Profi  – Privat Amateur»

Mentale Aspekte: Techniken zur 
Energiegewinnung

Strategien für Routinetätigkeiten

Ausdauer, Engagement und Tatkraft 
durch geplante Freiräume: 
Burnout-Gefahren rechtzeitig er-
kennen

Umgang mit grossen Belastungen 
und Niederlagen

Autorität durch Gelassenheit, Um-
gang mit Macht

Pfl ege zwischenmenschlicher 
Beziehungen

Kommunikationsmanagement 
der Executives

Sie trainieren den Umgang mit an-
spruchsvollen Kommunikationspartnern 
und Führungsverhalten der Executives 
und behandeln Themen wie:

Konfl ikt- und Konsensfähigkeit 
unter Beweis stellen

Instrumente und Techniken für 
souveränes Kommunizieren: Im 
Team, in Konfl ikten, im Change

Lernen, die richtigen Fragen zu 
stellen und gekonnt Feedback zu 
geben

Training des eigenen authentischen 
Verhaltens

Führung operativ umgesetzt

Coaching: Potentiale der Mitarbeiter 
erkennen und nutzen

Was erfolgreiche Manager und de-
ren Mitarbeiter anders machen

Die Führungseigenschaften der Lea-
der: Visionäre, emotionale und inst-
rumentelle Führung

Instrumente der Einfl ussnahme

Fehler bei der Stellenbesetzung 
rasch korrigieren

Eff ektives Delegieren erfordert Mut: 
Aus Mitarbeitern Champions 
machen

Mindestspielregeln und Grundsätze 
der Zusammenarbeit

«Wer seine eigene Wirksamkeit als Führungskraft erhalten und kontinuierlich 
steigern will, muss das eigene Leadership-Verhalten kennen und allenfalls an 
neue Entwicklungen anpassen. Dank einer resultatorientierten Führungsstrategie 
entsteht dann jene Management-Kraft, die Leistung und Mitarbeiterzufriedenheit 
gleichzeitig optimiert.»
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Durchführungen

Vorbereitung auf höhere Führungsaufgaben

2024

Nr. 88124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. 88224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 16. – 18. Sept. 2024, Frankfurt

Nr. 88324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, 
  Brunnen (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. Nov. 2024, Stuttgart

Nr. 88424 3. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 3. – 5. Februar 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/88

2023

Nr. AV3213 1. Durchführung 2023
  1. – 3. Februar 2023
  Köln

Nr. AV3223 2. Durchführung 2023
  8. – 10. Mai 2023
  St. Gallen

Nr. AV3233 3. Durchführung 2023
  4. – 6. September 2023
  Zürich

Dauer:  3 Tage

Seminargebühr: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av32

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte, Ergebnis- oder Projekt-
verantwortliche aus allen Bereichen. Sie 
leiten Bereiche, Abteilungen oder Teams 
und wollen ihre persönlichen Führungs-
kompetenzen weiter ausbauen.

Aufbau
Teil 1:  Führungsaufgabe,  Führungskom-

petenzen, Führungsverhalten und 
Wirkung als Führungskraft. 

Teil 2:  Kommunikation und Rhetorik.

Was macht gutes Leadership, überzeu-
gendes Auftreten und wirkungsvolle 
Kommunikation aus? Die Teilnehmenden 
lernen, 

ihr eigenes Wirken als Führungskraft 
und ihre eigene Kommunikation zu 
analysieren und ihr persönliches Füh-
rungsotenzial noch besser zu nutzen. 

Sie erhalten wertvolle Impulse für die 
motivierende und resultatorientierte 
Führung ihres Verantwortungsbe-
reichs. Sie lernen, den Wirkungsgrad 
ihrer Mitarbeiter zu steigern. 

Teil 1: Die Wirkung als Führungskraft 
weiter ausbauen

Aufgabe der Führungskraft ist es, für 
gemeinsame Ziele zu begeistern, Wege 
aufzuzeigen, Ressourcen bereitzustellen 
und den Teammitgliedern bei der Erfül-
lung ihrer Aufgaben mit Rat und Tat, 
aber auch als Antreiber und Unterstüt-
zer zur Seite zu stehen. 

In diesem St. Galler Führungsseminar 
zeigen wir, wie dank gekonnter Führung 
aus Einzelleistungen eine optimierte Ge-
samtleistung entsteht. Wir zeigen, auf 
was es ankommt, um ein guter Coach 
zu sein, welche Rollen den Teammitglie-
dern zukommen und welche gruppendy-
namischen Prozesse gesteuert werden 
müssen, um das Wir-Gefühl und die 
Freude am Erreichen gemeinsamer Ziele 
hoch zu halten. 

Motivation und Leistung dank guter 
Teamführung

Die Vorgaben von oben im eigenen 
Führungsbereich verankern

Stärken als Führungspersönlichkeit 
ausbauen

Neue Führungsprinzipien kennen 
und anwenden können

Teil 2: Kommunikation und Rhetorik

Führungskräfte verbringen einen bedeu-
tenden Teil ihrer Arbeitszeit mit Reden 
und Zuhören: In persönlichen Gesprä-
chen, in Meetings, in Koordinationssit-

Themen

zungen mit Kollegen, in Zielvereinba-
rungs- und oder Strategie-Besprechun-
gen, in Planungs- und Entscheidungs-
teams, in Konfl iktlösungen usw.  Immer 
geht es darum, 

anderen zuzuhören, um sich ein Bild 
über die Ausgangslage zu verschaf-
fen

die Lösungsvorschläge der Ge-
sprächspartner einzuholen

eigene Ideen zu erläutern 

den Kommunikationsprozess so zu 
gestalten, dass alle sich anschlie-
ssend hoch motiviert an die Umset-
zung des Vereinbarten machen. 

Leider ist kaum etwas so schwierig wie 
eine nachhaltig gekonnte Kommunika-
tion. Ein jahrelang aufgebautes Vertrau-
ensverhältnis kann mit einem einzigen 
Satz zerstört werden. Aus einer gut ge-
meinten Besprechung kann tiefe Demo-
tivation bis zur inneren Kündigung ent-
stehen. Führen heisst, gut zu kommuni-
zieren. Um gut zu führen, braucht es 
höchste Kompetenz in motivierender 
Kommunikation. Und gewinnender Rhe-
torik. Dies trainieren wir vor Kamera mit 
Feedback im zweiten Teil des Pro-
gramms.
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Durchführungen

Sozialkompetenz und Motivationskraft

2024

Nr. AV4114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. AV4124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV4134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee

Nr. AV4144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av41

2023

Nr. AV4113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Köln

Nr. AV4123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. AV4133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV4143 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. AV4153 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av41

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Erfolgreiche Führungskräfte, die im 

Sinne von lebenslangem Lernen an 
der Weiterentwicklung des persönli-
chen Führungsverhaltens interes-
siert sind.

2. Führungskräfte, die Stärken erken-
nen und sich als Motivator:in weiter 
entwickeln wollen.

Erfolgsfaktor Führungskompetenz

Die souveräne Führungspersönlichkeit

Begeisterung auf andere übertragen

Ausstrahlungskraft und Charisma

Entfaltung von Wirkung dank 
Persönlichkeit

Sozialkompetenz für Führungskräfte

Was Sozialkompetenz beinhaltet 

Das persönliche Leistungspotenzial

Die Verhaltensmuster in Führungs-
situationen

Die beeinfl ussbaren Faktoren der 
Persönlichkeit weiterentwickeln

Motivation

Gesetze der Motivationslehre 
kennen und anwenden

Das persönliche Wertesystem 
kommunizieren

Mentale Aspekte zur Energiegewin-
nung

Empowerment: mehr als nur ein 
Modewort

Intuition, Gespür, kreatives Vor-
stellungsvermögen

Motivationsreparatur: Was tun, 
wenn ein Einzelereignis an der 
Motivationslage nagt?

Themen

Leistungsbezug

Ungenutzte Leistungsreserven erken-
nen und dank Sozialkompetenz nutzen

Die Macht der Gewohnheiten brechen

Motivation in Spitzenleistungen 
überführen

Aus motivierten Mitarbeitern erfolg-
reiche Leistungsträger machen

Persönliche Stärken im Führungs-
prozess

Selbststeuerung – mentale Techniken

Umgang mit Hektik und Stress

Arbeitseff ektivität und richtiges 
Delegieren

Coaching und Team-Management

Kommunikation und Rhetorik

Auftreten und Wirken

Die Führungspersönlichkeit als 
Kommunikator

Stärke im Kommunizieren

Dank rhetorischen Fähigkeiten über-
zeugen

Gewinnende Kommunikation, um für 
gemeinsame Ziele zu begeistern und 
Motivation für Spitzenleistungen zu 
erreichen

Soziale Kompetenz lebt von Emotionali-
tät, Stärken im Umgang mit Menschen, 
Respekt und Einfühlungsvermögen, 
gruppendynamischen Fähigkeiten. Es 
braucht Sozialkompetenz. Allerdings so 
eingesetzt, dass die daraus resultierende 
Motivation für konkrete unternehmens-
bezogene Leistungen nutzbar wird. 
Überdurchschnittliche Motivation soll zu 
überdurchschnittlichen Leistungen füh-
ren.

Dies ist ein Intensivprogramm für 
Führungskräfte, die ihren Erfolg zuneh-
mend in einer motivierenden Führung 
suchen und ihre persönlichen Ressour-
cen optimal zum Einsatz bringen wol-
len.
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Durchführungen

Leading Change – 
Führen in Zeiten des Wandels

2024

Nr. AV3214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Ammersee
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. AV3224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee

Nr. AV3234 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av32

2023

Nr. AV3213 1. Durchführung 2023
  1. – 3. Februar 2023
  Köln

Nr. AV3223 2. Durchführung 2023
  8. – 10. Mai 2023
  St. Gallen

Nr. AV3233 3. Durchführung 2023
  4. – 6. September 2023
  Zürich

Dauer:  3 Tage

Seminargebühr: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av32

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte mit umfassender 

Ergebnisverantwortung

2. Führungskräfte und Spezialisten 
mit Veränderungs-Aufgaben

3. Bereichs-, Abteilungsleiter und Ver-
antwortliche bedeutender Projekte

Zeiten des Wandels sind immer Zeiten 
grosser Chancen. Wer sich dem Wandel 
stellt und aktiv Veränderungen herbei-
führt, geht den kurzfristig zwar mühsa-
meren, auf Dauer jedoch Erfolg verspre-
chenderen Weg. Zur Aufgabe des 
Managements gehört es, diesen Weg zu 
beschreiten, voranzugehen und andere zu 
befähigen, den notwendigen Wandel und 
die gewollte Erneuerung zu gestalten.

Warum Teilnehmen? 
Sie wollen sich und Ihre Mitarbei-
tenden fi t für den Wandel machen

Sie arbeiten in einem Umfeld mit ho-
her Veränderungsdynamik und wollen 
die Prinzipien des Change Manage-
ments erlernen und anwenden

Sie wollen die Erfolgsprinzipien 
des Change Managements in Ihre 
tägliche Führung integrieren

Erfahrung und Veränderung 

Erfahrung ist wichtig und hilft, teuer 
bezahltes Lehrgeld gewinnbringend und 
multiplikativ anzuwenden. Ändern sich 
Umfeld oder wichtige Parameter, wird 
aus gewinnbringender Erfahrung schnell 
einmal stures Beharren auf dem Altbe-
währten. Was es daher braucht, ist eine 
klug abgestimmte Mischung aus Erfah-
rung und Veränderung.

Notwendige Veränderungen erkennen

Neues ist meist mit höheren Risiken und 
Aufwendungen verbunden als das Be-
währte. Neues bedingt eine Verände-
rung des Verhaltens. Die meisten Men-
schen sind jedoch nicht sehr neue-
rungsfreundlich. So vergeht wertvolle 
Zeit. Unternehmen, die erst unter enor-
mem Leistungsdruck zu Veränderungen 
bereit sind, gefährden ihre Zukunft!

Handlungsbedarf thematisieren

Eine Schwalbe macht noch keinen Som-
mer. Wie kann der erkannte Verände-
rungsbedarf zu einem «Thema» gemacht 
werden? Zu einem Thema, das alle Ent-
scheidungsträger bewegt. Wie wird auf 
breiter Front aus einem Thema eine Be-
wegung?

Themen

Anpassungs-Entscheidungen

Mit Strategien und Konzepten wird auf 
die Dynamik des Umfeldes reagiert. Aus 
Papier muss dann aber gelebte Zukunft 
werden. Eine Vielzahl von Führungskräf-
ten und Mitarbeitern muss von der Not-
wendigkeit der Anpassungsschritte über-
zeugt werden. Zusätzlich sind auch Sta-
keholders wie Aktionäre, Investoren und 
Arbeitnehmervertreter zu integrieren.

Für Neues begeistern

Grosse Veränderungen machen Angst 
und führen zu off enem oder versteck-
tem Widerstand. Die meisten Menschen 
in einer Organistaion reagieren zöger-
lich. So kann Neues kaum wirkungsvoll 
realisiert werden. Es braucht eine kriti-
sche Masse der Begeisterten, eine Viel-
zahl an motivierten Change Agents und 
nur wenige, die das Neue bekämpfen

Leadership im Wandel

Daraus ergibt sich nun die grosse Füh-
rungsaufgabe des Leaders. Wer aus dem 
Heute den Weg in die Zukunft gemein-
sam mit einem motivierten Team gehen 
will, benötigt ein komplettes «Hand-
werkszeug des Veränderungs-Manage-
ments». Es ist Aufgabe dieses Pro-
gramms, ein solches zur Verfügung zu 
stellen und anhand konkreter Beispiele 
anwendbar zu machen.
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Durchführungen

Hochleistungsteams entwickeln und führen

2024

Nr. 91124 1. Durchführung 2024
  26. – 28. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 91224 2. Durchführung 2024
  6. – 8. Mai 2024
  Köln

Nr. 91324 3. Durchführung 2024
  7. – 9. Oktober 2024
  Stuttgart

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/91

2023

Nr. 91123 1. Durchführung 2023
  8. – 10. Mai 2023
  St. Gallen

Nr. 91223 2. Durchführung 2023
  16. – 18. Oktober 2023
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/91

Zielgruppe (w/m)

Bausteine für das Entwickeln 
von Hochleistungsteams

Das strukturierte Identifi zieren 
von Talenten, Key Playern und zu-
künftigen Leistungsträgern:innen

Analyse zu Status Quo zum gezielten 
Aufdecken und Schliessen von 
Leistungs- und Kompetenzgaps 

Gestaltungsmöglichkeiten mit den 
vorhandenen Ressourcen sowie He-
ben individueller Leistungspotenziale

Methode zur Steigerung der Moti-
vation, Leistungsbereitschaft und 
Leistungsfähigkeit eines jeden Einzel-
nen – Motivationstheorien und 
Menschenbilder

Merkmale von Hochleistungsteams: 
Gruppe, Team oder Hochleistungs-
team? 

Implementierung einer Hochleis-
tungskultur zur Verringerung von 
Ineffi  zienzen – wie es gelingen kann 

Optimierung von Strukturen 
und Prozessen

Welche Führungsstruktur eignet sich 
zur Steigerung der Leistung und 
Innovation?

Wie kann Bewährtes bewahrt und 
Neues integriert werden? – 
ein Schritt-für-Schritt Ansatz

Informationsfl uss im Hochge-
schwindigkeitsmodus – welche 
Voraussetzungen notwendig sind

Das gezielte Erzeugen von Pull-
Eff ekten und deren positive Wirkung 
auf individuelle Leistungssteigerungen

Hochleistung-orientiertes Führungs-
konzept 

Erhöhung der eigenen Führungsleis-
tung - Freiräume schaff en zur besse-
ren Fokussierung auf das Wesentliche

Arbeiten im Hochgeschwindigkeits-
modus – strukturierte Entschei-
dungsfi ndung, wenn es darauf an-
kommt

Steigerung der eigenen Wirksamkeit 

Schlüsselfaktoren für mehr Impact

Optimierung des Selbstmanagements 
zum Meistern von zunehmenden 
bürokratischen und regulatorischen 
Anforderungen

Schaff ung von eigenverantwortlichen 
Teams und Erhöhung der Selbst-
steuerung

Konsequenzen für den eigenen 
Führungsstil

Daten sammeln, auswerten und 
nutzen: Eine Anleitung zu gezielter 
Leistungsentwicklung und -steuerung 
von Mitarbeitenden

Transparenz, Konsequenz und 
Kommunikation: wie Leader von 
Spitzenteams diese Werte in der 
Praxis umsetzen

1. Führungskräfte, die selbst Hoch-
leistung erzielen und Hochleis-
tungsteams formen wollen

2. Executives und Ergebnisverant-
wortliche, die Potenziale und 
Kompetenzen ihrer Mitarbeitenden 
noch besser nutzen wollen

3. Spezialist:innen mit Führungs-
verantwortung, die grosse Ziele 
erreichen und die Prinzipien von 
Hochleistung und Hochleistungs-
teams nutzen möchten

Konzeption

Ein grosser Teil der berufl ichen Realität 
spielt sich heute in Teams ab. Füh-
rungsprinzipien wie Agilität, Selbst-
organisation, Unternehmertum oder 
dezentrale Handlungsautonomie gehen 
Hand in Hand mit der Fähigkeit, Hoch-
leistungs-teams – oft jenseits der 
Hierarchie – zu bilden und zu führen. 
In diesem Seminar lernen Sie

Wie Hochleistungsteams schritt-
weise entwickelt werden

Welche Gesetzmässigkeiten dabei 
zu beachten sind

Welche Führungsprinzipien und 
Führungsinstrumente dabei helfen

Themen
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Durchführungen
2024

Nr. AV2514 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV2524 2. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 28. – 30. April 2025, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av25

Konzeption

Teilnehmende sind ergebnisverantwortli-
che Führungskräfte, die vor einer gra-
vierenden und bedeutenden Verände-
rungs-Aufgabe stehen und die gegen 
grosse Widerstände Neues anpacken 
und durchsetzen wollen. 

Teilnehmer/innen

Ihre Aufgabe ist das Verlassen ausge-
tretener Pfade und der Durchbruch zu 
Neuem. Doch der Weg zu Neuem ist 
mühsam und beschwerlich. Wenn 
grosse Veränderungen anstehen, ist es 
ratsam, sich über den aktuellen Stand 
des Chance Managements weiterzubil-
den.

Teil 1: Change Management

Teil 2: Führungsverhalten im Wandel 

Teil 1: Executive Change Manage-
ment 

Diskontinuitäten und ihre Relevanz 

Veränderungsbedarf resultiert aus 
Wandel: externem Wandel, bei dem sich 
die Voraussetzungen für die eigene 
Branche und Unternehmung dramatisch 
ändern; oder internem Wandel, bei dem 
sich Gegebenheiten im Unternehmen 
selbst wandeln. Weitsichtig führen 
heisst, Diskontinuitäten frühzeitig zu 
spüren. 

ThemenExecutive Change Management
Handlungsnotwendigkeit bejahen 

Wer auf Veränderungen erst reagiert, 
wenn sie schon eingetroff en sind, 
kommt zu spät. Bestehendes muss be-
reits zu einem Zeitpunkt in Frage ge-
stellt werden, zu dem sich die alten 
Handlungsmuster scheinbar immer 
noch bewähren. 

Den Wandel erklären 

Wer Mitarbeiter für Wandel begeistern 
will, muss zuerst klarstellen, welcher 
Wandel konkret notwendig ist, welches 
die Gründe für die Veränderungen sind, 
was geschähe, wenn Unternehmen und 
Mitarbeiter sich dem nötigen Wandel 
widersetzen würden.

Den Wandel bewirken 

Ohne die aktive Mitwirkung eines grös-
seren Teils des Management-Teams und 
einer Vielzahl an Schlüssel-Mitarbeitern 
wird der Durchbruch zu Neuem nur ein 
Lippenbekenntnis bleiben. Wie schaff t 
man das nötige Mass an Engagement 
für den Wandel? 

Im Veränderungsprozess führen 

Der Change Manager braucht beson-
dere Leader-Qualitäten. Sie erlernen 
Techniken, um Ihre eigene Kraft zu stei-
gern und wirkungsvoll für den Verände-
rungsprozess einzusetzen. 

Teil 2: Führungsverhalten

Konfl ikte, Macht, verdeckte und of-
fenen Auseinandersetzungen:

Wie sie lähmen. Wie sie frustrieren. Wie 
sie Kultur und Klima zerstören, Miss-
trauen säen, zu ungewollter Fluktuation 
führen, Qualität und Leistung zerstören.  
Wege zur Deeskalation.

Unangenehmem nicht aus dem Weg 
gehen

Wer Unangenehmem aus dem Weg 
geht, hat nur vordergründig Ruhe. Das 
Problem wird zwar verdrängt, aber 
nicht gelöst. Was tun, wenn man dazu 
neigt, Probleme zu verdrängen und Un-
angenehmen aus dem Weg zu gehen?

Kritikfähigkeit im Team verbessern

Warum gut gemeinte Kritik das Ge-
genüber beleidigt, frustriert und zu 
heftigsten sichtbaren oder unsicht-
baren Reaktionen führt

Was tun, um notwendige Kritik ohne 
Motivationsverlust auszusprechen?

Was tun, um eine Fehlerkultur zu 
entwickeln, bei der Kritik alle an-
spornt und nicht beleidigt?

Was tun mit Mitarbeitenden, die 
jegliche Kritikfähigkeit vermissen 
lassen?

Themen
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Durchführungen

Change-Management: 
Wandel erfolgreich umsetzen

2023

Nr. 73423 4. Durchführung 2023
  11. – 13. Dezember 2023

  Stuttgart

2024

Nr. 73124 1. Durchführung 2024
  22. – 24. April 2024
  München

Nr. 73224 2. Durchführung 2024
  11. – 13. September 2024
  Luzern

Nr. 73324 3. Durchführung 2024
  9. – 11. Dezember 2024
  Köln

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/73

2023

Nr. 73123 1. Durchführung 2023
  1. – 3. Februar 2023
  Köln

Nr. 73223 2. Durchführung 2023
  8. – 10. Mai 2023
  St. Gallen

Nr. 73323 3. Durchführung 2023
  4. – 6. September 2023
  Zürich

Nr. 73423 4. Durchführung 2023
  11. – 13. Dezember 2023

  Stuttgart

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/73

Zielgruppe (w/m)

Die erfolgreiche Umsetzung von Verände-
rungen ist in der heutigen Zeit der grossen 
Umbrüche enorm wichtig. Mit blosser 
Kommunikation von Veränderungsnotwen-
digkeiten ist es längst nicht mehr getan. 
Denn Konzentrationsprozesse, Kostendruck, 
Wachstums- und Innovationszwang infolge 
des disruptiven Technologieschubes erzeu-
gen aktuell eine fast unglaubliche Dynamik. 
Dies erfordert einen raschen Change der 
Denkhaltung, erfordert gezielte Eingriff e 
in Organisation, Wertschöpfungsketten 
und Kultur. Die Steuerung eines solchen 
Prozesses gehört zu den schwierigsten 
Managementaufgaben überhaupt.

Dieses Intensivseminar vermittelt Ihnen das 
dafür notwenige Wissen und Handwerks-
zeug, um Veränderungen zu planen und 
gezielt umsetzen zu können.

Konzeption

Themen im Überblick

Folgende Fragestellungen werden – neben 
vielen anderen – gezielt vertieft und beant-
wortet:

Wie können die richtigen Vorausset-
zungen für ein erfolgreiches Change 
Management geschaff en werden?

Welche Analyseinstrumente sind hilf-
reich, um frühzeitig Umsetzungs-
aspekte integrieren zu können?

Wie ein systematisches Change 
Management spürbar mehr Umsetzungs-
erfolge zu erzielen vermag.

1.  Führungskräfte, die mit komplexen 
Veränderungen konfrontiert sind

2.  Verantwortliche von Veränderungspro-
zessen in Unternehmen

3. Interne und externe Berater, welche 
Veränderungsprozesse unterstützen 
und begleiten

4.  Führungsverantwortliche mit Mitarbei-
tern, die in Change Prozessen involviert 
sind

Sollen strategische Veränderungen evo-
lutionär oder revolutionär umgesetzt 
werden?

Wie werden Veränderungen erfolgreich 
kommuniziert?

Wie können Mitarbeiter zu Veränderun-
gen motiviert werden: Wie gelingt es, 
Change in den «Köpfen zu verankern»?

Welche Formen des Widerstandes 
zu erwarten sind: Wie kann die Füh-
rungskraft damit umgehen?

Welches Verhalten von Führungskräf-
ten in Change Prozesses garantiert 
nicht zum Erfolg führt

Warum gelingt es vielen Unternehmen 
nicht, die Chance von Veränderungen 
positiv zu nutzen und die Herzen der 
Beteiligten zu erreichen?

Sind spezielle Führungsformen in 
Veränderungssituationen erwünscht?

Wie kann ein Umsetzungsprozess 
dramaturgisch begleitet werden?

weg von Zuckerbrot und Peitsche: 
Kraft durch Begeisterung für gemein-
same Ziele.

Masterplan und Key Performance 
Indicators: Dos and Don‘ts in Change 
Management Prozessen
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Durchführungen
2023

Nr. 75423 4. Durchführung 2023
  11. – 13. Dezember 2023

  Berlin

2024

Nr. 75124 1. Durchführung 2024
  22. – 24. April 2024
  Berlin

Nr. 75224 2. Durchführung 2024
  26. – 28. August 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 75324 3. Durchführung 2024
  4. – 6. November 2024
  München

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/75

2023

Nr. 75123 1. Durchführung 2023
  27. – 29. März 2023
  Köln

Nr. 75223 2. Durchführung 2023
  3. – 5. Juli 2023
  Luzern

Nr. 75323 3. Durchführung 2023
  9. – 11. Oktober 2023
  St. Gallen

Nr. 75423 4. Durchführung 2023
  11. – 13. Dezember 2023

  Berlin

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/75

Advanced Leadership
Mehr Leadership – Mehr Wirkung.

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

1. Führungskräfte und Spezialist:innen 
mit mehrjähriger Führungserfahrung

2. Executives die vor neuen Heraus-
forderungen stehen

Der gute Leader vereinbart ehrgeizige 
Ziele, entwickelt Fähigkeiten, gibt 
Handlungsspielräume, Verantwortung 
und Ressourcen, geht mit gutem Bei-
spiel voran und coacht sein Team auf 
dem Weg zum Erfolg. Dies zur Theorie. 
Die Praxis ist vielschichtiger, denn keine 
Situation gleicht der anderen. Leader-
ship in der Praxis benötigt ein indivi-
du elles Finetuning. Die Fähigkeit, sich 
auch im  Tagesdickicht zu behaupten. 
Trotz Stress und Störfaktoren den rich-
tigen Weg zu fi nden. Trotz Niederlagen 
am gemeinsamen Ziel festzuhalten 
oder – im Sinne von permanentem 
 Lernen – Anpassungen im Geschäfts-
alltag vorzunehmen. Der Leader von 
heute beherrscht den Gesamtprozess 
der Führung: Von der  Vision zur Aktion.

Das Programm bietet Erkenntnisse 
über das eigene Führungsverhalten. Die 
Teilnehmenden lernen, wichtige Gesetz-
mässigkeiten erfolgreicher Führung im 
eigenen Bereich gekonnt anzuwenden.

Leadership als Konzept erfolgreicher 
Unternehmensführung

Gesetzmässigkeiten und Wirkungs-
prinzipien: Theorie und Praxis 

Alternative Führungsphilosophien – 
 unterschiedliche Leadershipansätze

Die Erfolgsmechanismen einer guten 
 Unternehmensführung

Die Kompetenzen und Fähigkeiten 
des  Leaders

Die Bedeutung der jeweiligen 
Konstellation

Eigene Stärken und Optimierungs-
potenziale 

Anwenden der Erkenntnisse in 
 konkreten Führungssituationen

Erkennen der eigenen Stärken als 
 Leader

Impulse für mehr Wirkung

Die gewollte Führungsrolle 

Neue Instrumente, neue Verhaltens-
muster und Tipps für deren Praxis-
einsatz

Gutes Kommunikationsverhalten

Wirkungsvoll führen

Leader-Qualitäten
Gutes Leadership steigert den 
Wirkungsgrad des gesamten 
Unternehmens. Im Wettbewerb 
um Marktanteile, Aufträge oder 
Kundenbeziehungen gewinnen 
meist die Unternehmen mit dem 
besseren Leadership.

Themen

Was macht gutes Leadership aus? 
Anhand  vieler Erfolgsbeispiele aus der 
Praxis haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, ihr eigenes Leadership zu 
analysieren und Ihr persönliches Lea-
dership-Potenzial noch besser nutzen 
zu  lernen. Sie erhalten wertvolle Ideen 
und Impulse für die motivierende und 
resultatorientierte Führung des eigenen 
Verant wortungs bereichs. Sie lernen, 
den Wirkungsgrad ihrer Mitarbeiter 
zu steigern, bei gleichzeitiger  Opti-
mierung von Motivation und Arbeits-
zufriedenheit.

Konzeption

Durchführungen

Führung und Hochleistungsorganisation

2024

Nr. 66124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Lugano

Nr. 66224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, 
  Stuttgart

Nr. 66324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, München
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/66

2023

Nr. 66123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen

Nr. 66223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern

Nr. 66323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart

Nr. 66423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/66

Zielgruppe (w/m)

Themen

1. Führungskräfte aus dem oberen 
und mittleren Management, die 
Ihre Wirksamkeit und Leistungs-
kraft steigern möchten. 

2.  Manager, Unternehmer und Fach-
spezialisten, die erfahren möchten, 
mit welchen smarten Methoden es 
gelingt, Hochleistung zu erbringen 
und gleichzeitig eine ausgeglichene 
Work-Life-Balance zu haben.

Teil 1: Advanced Leadership

 Leadership Performance 

Die persönliche Multiplikationswir-
kung bewusst steuern

Die Optimierung des persönlichen 
Einfl ussverhaltens

Wirksamkeit und Schlagkraft

Die Steigerung der persönlichen 
Wirksamkeit und Leistungskraft

Mit welchen Methoden arbeiten 
eigentlich die Besten?

Best-Practice-Methodenkoff er der 
Produktivität 

High Performance Coaching 

Mitarbeiter durch Coaching zur 
Eigenverantwortung führen

Soziale Kompetenz in Veränderungs-
prozessen 

Lebensgestaltung, Work-Life Balance

Die Kombination von Leistung und 
Life Balance

Fokusfelder der persönlichen 
Lebensgestaltung

Mentales Cockpit – Wie steuere ich 
Emotionen

Teil 2: Hochleistungs-Organisation

Die Organisation dynamisieren 

Neue Konzepte für agile Unternehmen

Fit für Digitalisierung und Techno-
logiebrüche 

Die Hochleistungsorganisation 

Smart: Schlanke Organisation

Agil: Flexible Strukturen

Connected: Vernetzte Organisation

Digital: Digitalisierung von Ge-
schäftsprozessen

Flache Hierarchien und Erweiterung 
der Entscheidungskompetenz 

Performance: Überdurchschnittliche 
Leistung 

Das Performance Management

Fokus Leistung. Fokus Motivation.

Überdurchschnittliche Resultate  

Change Management 

Die Tragweite von organisatorischem 
Wandel

Die Instrumente des Change 
Managements

Veränderungen im Unternehmen 
umsetzen

Soziale Kompetenz in Verände-
rungs-Prozessen

Konzeption

Wo sich in immer kürzeren Zeitabstän-
den immer wieder Vieles ändert, braucht 
es Agilität und Dynamik. Wie erreicht 
man Agilität, wie eine dynamische 
Hochleistungsorganisation? Wie bewirkt 
man als Führungskraft Fitness für Wan-
del? Wie Exzellenz und Performance?

Aufbau

Teil 1:  Advanced Leadership, 3 Tage.
Qualität der Führung als 
wichtigste Kernkompetenz.

Teil 2:  Die eigene Hochleistungs-
organisation gestalten. 4 Tage.
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Durchführungen

Führung und Hochleistungsorganisation

2024

Nr. 66124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Lugano

Nr. 66224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, 
  Stuttgart

Nr. 66324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, München
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/66

2023

Nr. 66123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen

Nr. 66223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern

Nr. 66323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart

Nr. 66423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin
 2. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/66

Zielgruppe (w/m)

Themen

1. Führungskräfte aus dem oberen 
und mittleren Management, die 
Ihre Wirksamkeit und Leistungs-
kraft steigern möchten. 

2.  Manager, Unternehmer und Fach-
spezialisten, die erfahren möchten, 
mit welchen smarten Methoden es 
gelingt, Hochleistung zu erbringen 
und gleichzeitig eine ausgeglichene 
Work-Life-Balance zu haben.

Teil 1: Advanced Leadership

 Leadership Performance 

Die persönliche Multiplikationswir-
kung bewusst steuern

Die Optimierung des persönlichen 
Einfl ussverhaltens

Wirksamkeit und Schlagkraft

Die Steigerung der persönlichen 
Wirksamkeit und Leistungskraft

Mit welchen Methoden arbeiten 
eigentlich die Besten?

Best-Practice-Methodenkoff er der 
Produktivität 

High Performance Coaching 

Mitarbeiter durch Coaching zur 
Eigenverantwortung führen

Soziale Kompetenz in Veränderungs-
prozessen 

Lebensgestaltung, Work-Life Balance

Die Kombination von Leistung und 
Life Balance

Fokusfelder der persönlichen 
Lebensgestaltung

Mentales Cockpit – Wie steuere ich 
Emotionen

Teil 2: Hochleistungs-Organisation

Die Organisation dynamisieren 

Neue Konzepte für agile Unternehmen

Fit für Digitalisierung und Techno-
logiebrüche 

Die Hochleistungsorganisation 

Smart: Schlanke Organisation

Agil: Flexible Strukturen

Connected: Vernetzte Organisation

Digital: Digitalisierung von Ge-
schäftsprozessen

Flache Hierarchien und Erweiterung 
der Entscheidungskompetenz 

Performance: Überdurchschnittliche 
Leistung 

Das Performance Management

Fokus Leistung. Fokus Motivation.

Überdurchschnittliche Resultate  

Change Management 

Die Tragweite von organisatorischem 
Wandel

Die Instrumente des Change 
Managements

Veränderungen im Unternehmen 
umsetzen

Soziale Kompetenz in Verände-
rungs-Prozessen

Konzeption

Wo sich in immer kürzeren Zeitabstän-
den immer wieder Vieles ändert, braucht 
es Agilität und Dynamik. Wie erreicht 
man Agilität, wie eine dynamische 
Hochleistungsorganisation? Wie bewirkt 
man als Führungskraft Fitness für Wan-
del? Wie Exzellenz und Performance?

Aufbau

Teil 1:  Advanced Leadership, 3 Tage.
Qualität der Führung als 
wichtigste Kernkompetenz.

Teil 2:  Die eigene Hochleistungs-
organisation gestalten. 4 Tage.



Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte Führungskompetenz & 

Führungsverhalten

Erfolg als Führungskraft 101

St. Galler Führungsseminar 102

Die effektive Führungspersönlichkeit  103

Führen von Teams 104

Führung und persönliche Wirkung als Führungskraft 105

Führen, Auftreten, Wirken 106

Die souveräne Führungspersönlichkeit 107

Führungsverhalten und Führungskompetenz   108

Führung muss sein 109

Aus Fehlern lernen, Kritikfähigkeit entwickeln 110

Veränderungs-Management 111

Führen. Motivieren. Konflikte lösen. 112

Die Produktivität der Führungskraft 113

Die Kritikfähigkeit der Mitarbeitenden verbessern 114

Zu diesen Programmen im Internet

100 St. Gallen Business School

http://sgbs.ch/seminare/persoenlichkeit/
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Durchführung

Erfolg als Führungskraft

2024

Nr. 92124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt

Nr. 92224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 2. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln

Nr. 92324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart

Nr. 92424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart
 2. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. 92524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich

Nr. 92624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich
 2. Teil 31. März – 2. April 2025, Köln

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/92

2023

Nr. 92123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 1. – 3. März 2023, Frankfurt
 2. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen

Nr. 92223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 21. Juni 2023, Berlin
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. 92323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. September 2023, Stuttgart
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. 92423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich
 2. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/92

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Teilnehmende sind Führungskräfte,

die Hochleistungsteams aufbauen 
und führen wollen

die dank optimaler Führung ihre 
eigene Wirkung multiplizieren  wollen

Aufbau
Teil 1:  Wie Führungskräfte aus Mitar-

beitenden Hochleistungsteams 
entwickeln und führen. 3 Tage.

Teil 2:  Wie die eigene Führungspersön-
lichkeit wirkungsvoll eingesetzt 
wird. 3 Tage.

Erfolgreiche Führungskräfte machen 
vieles richtig. Sie schaff en es, die ge-
steckten Ziele zu erreichen und zu 
übertreff en. Sie gehören zu den Kön-
nern, den  Machern, den Gewinnern. Das 
Problem  dabei wird erst im Lauf der 
Zeit erkennbar: Es gibt keine Multiplika-
tion dieser Top-Leistung und jeder noch 
so begnadete Macher hat pro Tag auch 
nur 24 Stunden zur Ver fügung. Die per-
sönliche Wirkung wird daher irgend-
wann stagnieren, vielleicht  sogar wegen 
permanenter Über belastung sinken.

Die Antworten dazu sind:

Den eigenen Führungsstil weiter 
entwickeln

Hochleistungsteams aufbauen und 
gekonnt führen

Weniger selbst ausführen, mehr 
führen

Erfolgsfaktor: Hochleistungs-Teams

Wann eff ektiv geführte Teams einer 
Einzelleistung überlegen sind

Was ist dauerhaft erfolgreicher: 
Macher oder Führungspersönlichkeit?

Macher sind unentbehrlich – und 
bleiben stecken dort wo sie sind.

Themen

Erfolgreich führen

Der optimale Wirkungsgrad einer 
Führungskraft

Gesamtproduktivität der  Führung

Andere – und nicht nur sich selbst – 
zum  Erfolg  führen

Gemeinsame Ziele erreichen

Motivation für ehrgeizige Ziele

Die persönliche Kraft, das eigene 
Team in Richtung Erfolg zu bewegen

Führungsinstrumente einsetzen

Die Rolle des Coachs und Mentors

Teams aufbauen

Wo Teams den Einzelkämpfern über-
legen sind

Ein Hochleistungs-Team bilden 

Teams führen

Gruppendynamische Gesetzmässig-
keiten besser  nutzen

Kommunikation und motivierende 
 Gesprächsführung

Konfl iktmanagement

Das Betriebsklima als zentraler 
 Erfolgsfaktor

Die Rolle der Führungskraft bei der 
Konfl iktbewältigung

Nutzen
Dieses Programm eignet sich speziell 
für Teilnehmende,

die als Führungskraft und Führungs-
persönlichkeit in der nächsten Zeit 
besonders gefordert sein werden

die Mitarbeitende zu einem einge-
schworenen Team formen wollen, 
das gemeinsam an ehrgeizigen 
Zielen arbeitet und sich gegenseitig 
zu Leistung und Freude am Erfolg 
motivieren soll.
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Durchführungen

St. Galler Führungsseminar
Der nachhaltige St. Galler Führungsansatz

2024

Nr. 63124 1. Durchführung 2024
  26. – 29. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 63224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Köln

Nr. 63324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 63424 4. Durchführung 2024
  25. – 28. November 2024
  Luzern

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/63

2023

Nr. 63123 1. Durchführung 2023
  27. Februar – 2. März 2023
  St. Gallen

Nr. 63223 2. Durchführung 2023
  12. – 15. Juni 2023
  Rottach-Egern

Nr. 63323 3. Durchführung 2023
  18. – 21. September 2023
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 63423 4. Durchführung 2023
  27. – 30. November 2023
  Luzern

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/63

Zielgruppe (w/m)

Konzeption & Themen

Wie erziehlt man als Führungskraft die 
bestmögliche Wirkung? Eingebettet in 
die Logik des St. Galler Führungskon-
zepts trainieren wir mittels neuester 
Erkenntnisse die zentralen Elemente 
moderner Führung. Die Teilnehmenden 
gewinnen Einblick in ihr eigenes Füh-
rungsverhalten. Sie erkennen in welchen 
Bereichen sie ihr eigenes Führungsver-
halten optimieren können. Ebenso er-
fahren sie, welche einfachen Kniff s und 
Tricks gerade in Situationen alltäglicher 
Führungsarbeit Wunder wirken können.

Führen mit den Instrumenten 
der Führungslehre: Leistung dank 
Motivation

Agilität als Führungsprinzip

Psychologische Typologien für die 
Praxis: Verhaltensmuster von Chefs, 
Kollegen und Mitarbeitenden ver-
stehen und nutzen 

Handlungsspielräume für unter-
schiedliche Charaktere defi nieren, 
die Verhalten, Kompetenz und Leis-
tung beeinfl ussen

Vom Fordern und vom Fördern: Pro-
zesse, die Verhalten und Leistung 
steuern 

Virtuelle Führung: Umgang mit «vir-
tuellen» Mitarbeitenden und Teams

1. Führungskräfte, Ergebnis- oder 
Projektverantwortliche aus allen 
Bereichen, die eine praxisbezogene 
Gesamtsicht moderner Führung 
wünschen und erprobte Führungs-
instrumente, Methoden und Ver-
haltensweisen trainieren wollen

2. Führungsverantwortliche, die be-
reits befördert oder für eine neue 
Position vorgesehen sind, mit dem 
Ziel, ihre Führungsleistungen auf-
grund neuer Aufgaben oder Kom-
petenzen zu hinterfragen und zu 
optimieren

3. Leiter:innen von Abteilungen oder 
Teams, die auch in schwierigen 
Situationen kompetent führen 
wollen

Psychologie der Führung: Ohne 
Selbsterkenntnis und Selbstführung 
funktioniert es nicht

Zielgerichtete Selbstführung: Das 
eigene Führungsverhalten muss zur 
Persönlichkeitsstruktur passen

Analysen und Denkstildiagnosen für 
den Führungsalltag: Eigene Ent-
scheidungs- und Verhaltensmuster 
im Voraus entwickeln

Die Wirkung der eigenen Persön-
lichkeit auf andere kennen, den per-
sönlichen Wirkungsgrad steigern, 
überzeugen und sich durchsetzen

Opportunitäten statt Konfl ikte 
schaff en: Persönlichkeitsunter-
schiede von Kollegen, Chefs und 
Mitarbeitenden richtig nutzen 

Führen im Sturm und wenn es weh tut 

Umgang mit schwierigen Situatio-
nen und Dauerbelastung: Resilienz 
im Team steigern 

Die eigene Person und Teams «in 
Action»: Stress bei sich und anderen 
erkennen und managen

Die eigene Haltung positiv beein-
fl ussen: Wie souveränes und acht-
sames Agieren geht

Emotionale Intelligenz in der Füh-
rung bewusst einsetzen
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Durchführungen

Die eff ektive
Führungspersönlichkeit

2024

Nr. 62124 1. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 62224 2. Durchführung 2024
  24. – 27. Juni 2024
  Wildhaus

Nr. 62324 3. Durchführung 2024
  16. – 19. September 2024
  Köln

Nr. 62424 4. Durchführung 2024
  9. – 12. Dezember 2024
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/62

2023

Nr. 62123 1. Durchführung 2023
  27. – 30. März 2023
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 62223 2. Durchführung 2023
  11. – 14. September 2023
  Köln

Nr. 62323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. Dezember 2023
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/62

Zielgruppe (w/m)

Grundlagen der Persönlichkeit

Kurzabriss über die wichtigsten 
Konzepte des Persönlichkeits-
managements

Grundlagen der Führung, Führungs-
techniken

Selbsterkenntnis als Voraussetzung 
für richtiges Führungsverhalten

Typische Führungsfehler und -fallen

Check der eigenen Persönlichkeit

Meine inneren Antreiber, meine 
Einstellungen: Persönliche Vision

Aufspüren von Talenten und Fähig-
keiten

Verschiedene Persönlichkeitstests 

Was ist Motivation? 

Selbstdisziplin

Führungssouveränität

Technik des Modeling: Was zeichnet 
 charakterstarke Persönlichkeiten 
aus? Menschenkenntnis stärken

Authentizität: Von innen heraus 
stark wirken

Mit «Life Balance» zur psycholo-
gischen Stabilität

Die Schwerpunkte liegen auf dem 
Verhaltenstraining des Vorgesetzten 
und dem praktischen Bewältigen 
verschiedener  Situationen anhand 
von Rollenspielen

Persönliche Führungskompetenzen

Emotionale und soziale Kompetenz

Agilität und Handlungskompetenz

Gutes Zeitmanagement

Stresskompetenz und Resilienz

Umsetzungs-Kompetenz

Kommunikation und Rhetorik

Den eigenen Führungsstil weiter-
entwickeln: Balance zwischen Hard- 
und Soft lining

Arbeit mit Kollegen und mit/in Teams

Mein persönliches Rhetorik & 
Kommunikationsverhalten

Wirkung durch Körpersprache, 
Sympathiewerte schaff en

Gekonnt Präsentieren und Auftreten

Aktives Zuhören als Voraussetzung, 
Gesprächsbarrieren, Tipps für Mit-
arbeitergespräche, Auftreten in Ver-
handlungen

1. Führungskräfte, die sich intensiv 
mit ihrer Führungsrolle auseinan-
dersetzen

2. Fachkräfte, Nachwuchskräfte und 
Projektleiter, die wissen wollen, wo 
exakt ihre Talente und Kernfähig-
keiten liegen und wie sie diese im 
Berufsalltag optimal zur Anwen-
dung bringen

3. Jüngere Personen mit Führungs-
verantwortung, die mehr Füh-
rungswirkung entfalten wollen

Konzeption

Wer führen möchte, muss Führungsper-
sönlichkeit sein. In diesem Sinne sind 
Führungskräfte in erster Linie Vorbilder. 
In diesem Intensivseminar bekommen 
Sie die Impulse zur systematischen Wei-
terentwicklung und Vertiefung Ihrer 
Führungspersönlichkeit. Sie trainieren 
Ihr Führungsverhalten und den eff ekti-
ven Umgang mit Mitarbeitern, Vorge-
setzten und Kollegen. Dadurch können 
Sie mehr Führungswirkung entfalten, 
haben mehr Ausstrahlung und schaff en 
so die Voraussetzung für mehr Erfolg in 
der Führungsarbeit.

Themen
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Durchführungen

Führen von Teams

2024

Nr. 68124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln

Nr. 68224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. 68324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. 68424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 31. März – 2. April 2025, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/68

2023

Nr. 68123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 23. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen

Nr. 68223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. 68323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 25. – 28. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. 68423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/68

Zielgruppe (w/m)

Themen

Konzeption

Persönliche Zusammenarbeits-
Kompetenzen

Sich für das Ganze einsetzen, Ein-
zelegoismen zurückstellen

Off en kommunizieren, Vertrauen 
aufbauen und nicht zerstören

Empathie zeigen, sich für die per-
sönlichen Belange der Kolleginnen 
und Kollegen einsetzen

Leistungsorientiertheit ins Team 
tragen – und selbst Vorbild sein

Gruppenspezifi sche Rollen kennen, 
die eigene Rolle situativ einnehmen

Führung und Kommunikation

Respektvoller und motivierender 
Umgang miteinander

Verhalten in schwierigen Situationen

Führungsfehler vermeiden

Enthusiasmus in das Team tragen

Die richtigen Management Instrumente 
einsetzen

Fokussierung auf das Wichtige 

Optimales Ressourcenmanagement

Sinnvolle Delegation

Klares Verantwortungs-Management

1. Junge Führungskräfte, Nach-
wuchs- und Fachkräfte, die zuneh-
mend im Team arbeiten und dabei 
eine motivierende und leistungs-
fördernde Rolle innehaben oder 
übernehmen

2. High Potentials, die ihr Wissen 
und Können auf den neuesten 
Stand bringen wollen

Erfolgsfaktoren für Teamleistung

Sich als wertvolles Teammitglied 
positionieren

Praxistipps der Erfolgreichen: Was 
braucht es, um die Zusammenarbeit 
im Team zu optimieren? 

Führen als Coach und Mentor

People Empowering und das Prinzip 
Selbstverantwortung: Potenziale 
der Effi  zienzsteigerung in Teams 
erkennen und ausschöpfen

Wenn Fleiss nicht mehr ausreicht: 
Mitarbeiterentwicklung, Delegati- 
onsprinzipien, Vertrauensbildung, 
«winning spirit» und Enthusiasmus 
– auch bei virtuellen Teams

Hochleistungsteams aufbauen

Wie aus einer Gruppe von Mitarbei-
tenden ein Team entsteht 

Die Gesetzmässigkeiten für wir-
kungsvolles Verhalten im Team

Die Gesetzmässigkeiten für die Füh-
rung eines Hochleistungsteams

Von der Fähigkeit, ein respektiertes und 
gesuchtes Teammitglied zu sein, hängt 
die «Produktivität» des modernen Mit-
arbeitenden in entscheidendem Masse 
ab. Dazu braucht es Führungskompe-
tenz und ein gewinnendes Führungsver-
halten. (Teil 1). Es braucht aber auch 
die Fähigkeit, Mitarbeitende zu leis-
tungsfähigen Teams zu formen und 
diese Teams wirkungsvoll und motivie-
rend zu führen. (Teil 2).



St. Gallen Business School 105

Durchführungen
2024

Nr. AV2914 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. AV2924 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 11. – 13. Sept. 2024, Stuttgart
 3. Teil 16. – 18. Sept. 2024, Frankfurt

Nr. AV2934 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. November 2024, Stuttgart
 3. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich

Nr. AV2944 3. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 3. – 5. Februar 2025, St. Gallen
 3. Teil 24. – 26. März 2025, Frankfurt

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av29

Führung und Persönliche Wirkung
als Führungskraft

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Führungskräfte, die genau wissen, 
dass Leistung alleine nicht aus-
reicht, um eine herausragende Füh-
rungspersönlichkeit zu sein

Executives, die sich für bedeutende 
Führungsfunktionen qualifi zieren 
wollen

Leistungsträger aus allen Bereichen, 
die ihre Führungskompetenzen und 
ihre persönliche Wirkung gezielt 
ausbauen und weiter entwickeln 
wollen

Wer an diesem spannenden Programm 
teilnimmt, will

sich selbst als Führungspersönlich-
keit besser kennenlernen

die eigene Wirkung auf andere mit 
dem Selbstbildnis abgleichen

erkennen, wo auf dem Weg zur hoch-
karätigen Führungspersönlichkeit es 
noch Raum für Verbesserung gibt

überlegen, welches Image als Füh-
rungskraft im Hinblick auf die zu-
künftige Führungsposition, aber 
auch im Hinblick auf die zukünftigen 
Management-Herausforderungen 
das optimale wäre 

und was zu tun ist, um dieses 
schrittweise aufzubauen, ohne an 
Authentizität zu verlieren. 

Themen

Teil 1:  Führung als Erfolgsfaktor. 4 Tage.

Teil 2:  Seminar Persönlichkeit, Auftreten 
und Wirken. 3 Tage.

Teil 3:  Wirkung dank Kommunikation 
und Verhandlungskompetenz. 
3 Tage

Konzeption

Berufsbezogene Persönlichkeits-
Merkmale

Wie sollten Sie sein, um Ihre Auf-
gabe im Unternehmen optimal erfül-
len zu können?

Wir zeigen empirische Studien, Er-
kenntnisse und Best Practices zu den 
Persönlichkeitsmerkmalen erfolgreicher 
Führungskräfte. Wir zeigen, in welchen 
Situationen welche Merkmale beson-
ders wichtig sind.

Das Selbstbild

Führungskräfte tun gut daran, sich 
selbst ab und zu in Frage zu stellen. 

Wie kommt man zu einer realisti-
schen Selbsteinschätzung des eige-
nen Verhaltens? 

Die Wahrnehmung von Dritten

Sie erfahren, wie Sie von anderen 
wahrgenommen werden: Wirken Sie 
kompetent? Vertrauenswürdig? Ein 
Macher? Ein Erfolgsmensch? Traut man 
es Ihnen zu, umzusetzen, was Sie ver-
sprechen? Gönnt man Ihnen den Er-
folg? Geniessen Sie hohe Sympathie?

Personal Image: Die Pfl ege der 
‚Marke Ich’

Als Führungspersönlichkeit sind Sie 
eine Marke. Marke und Markenkern 
müssen bewusst aufgebaut und ge-
pfl egt werden. Dies gilt auch für die 
‚Marke Ich’.

Wie möchte ich von Chefs, Kol-
leg:innen, Mitarbeitenden und Ge-
schäftspartnern gesehen werden?

Was soll mein Markenkern als Füh-
rungspersönlichkeit sein?

Wie betreibe ich mein ganz persönli-
ches, authentisches ‚Marke-Ich-Ma-
nagement’?

In Videosequenzen trainieren Sie 
eine wirkungsvolle Gesprächsfüh-
rung in den unterschiedlichsten Füh-
rungssituationen. Sie trainieren auch 
Kommunikation für sich selbst. Es 
ist falsch, zu bescheiden zu sein. Es 
ist falsch, sich aufzublähen und 
wichtig zu machen. Es ist wichtig, 
den eigenen Markenkern an der rich-
tigen Stelle auf gekonnte Art zu 
kommunizieren. 
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Durchführungen

Führen, Auftreten, Wirken

2024

Nr. 67124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt

Nr. 67224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. September 2024, 
  Stuttgart

Nr. 67324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/67

2023

Nr. 67123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. Februar 2023, München
 2. Teil 1. – 3. März 2023, Frankfurt

Nr. 67223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 1. – 3. März 2023, Frankfurt
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 67323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 21. Juni 2023, Berlin
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 67423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 13. September 2023, Stuttgart

Nr. 67523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. September 2023, Stuttgart
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Köln

Nr. 67623 6. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 2. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich

Nr. 67723 7. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/67

Zielgruppe (w/m)

Wer Ziele erreichen will, benötigt fun-
dierte Kenntnisse zu Führen, Auftreten, 
Wirken und Kommunikation. 

Zu wissen, wo Stärken, Schwächen und 
Schmerzpunkte liegen, ist unerlässlich. 

Zusätzlich braucht es den unabdingba-
ren Willen, sich und sein Verhaltensre-
pertoire zu überprüfen und zu erwei-
tern. So gelangen Sie zu nachhaltigem 
Führungserfolg, so erreichen Sie das 
«Mehr», das Sie tatsächlich wollen. 

Führungskräfte, Fachkräfte und 
Leistungsträger aus allen Bereichen, die

ihre Persönlichkeit gezielt refl ektie-
ren und weiterentwickeln wollen

ihr Wissen über Eff ektivität, Persön-
lichkeit und Führungsverhalten im 
Führungsalltag einsetzen wollen

systematisch ihre persönliche Pro-
duktivität und ihren Wirkungsgrad 
verbessern wollen

sich ihrer Ausstrahlung und Wir-
kung bewusster werden möchten 
und Impulse für Optimierungen su-
chen

Rhetorik und Sprache

Wirkungsvoll sprechen, Grundmuster 
erfolgreicher Rhetorik, bewusste und 
unbewusste Signale an Empfänger

Wirken, Ausstrahlung, Wirkung

Produktiv arbeiten und führen, Wirkung 
führt zur Marke «Ich» – oder wie will 
ich gesehen werden?

Führen und Kommunizieren

Gewinnende Gesprächsführung: 
Sympathie und Kompetenz aus-
strahlen

Gesetzmässigkeiten für wirkungs-
volle Kommunikation

Führungs- und Kommunikations-
Training

Training konkreter Situationen aus 
dem Alltag

Sich selbst kennenlernen – und Feed-
back zur Optimierung des eigenen 
Führungs- und Kommunikations-
verhaltens

Konzeption

Genau hier setzen die 2 Seminarteile 
an: Sie lernen unterschiedliche «Ver-
haltens- und Wirkungs-Strategien» im 
Führungsalltag: Hohe Ziele erreichen, 
Konfl ikte, Widerstände, schwierige 
Entscheidungen, Ängste, Stress, Arbeit 
in Teams, Reden vor Publikum. Gleich-
zeitig trainieren Sie, wie Sie in Ihrem 
Auftreten, Kommunizieren und Verhan-
deln gegen Aussen wirken und optimie-
ren so Ihren Führungs-, Arbeits- und 
Managementstil.

Führungssouveränität 

Merkmale erfolgreichen Führungs- und 
Leadership-Verhaltens

Selbstrefl ektion

Führungsaufgaben bewusst angehen, 
richtiger Umgang mit Mitarbeitern, Vor-
gesetzen und Kunden in unterschied-
lichen Situationen

Persönlichkeit

Verhaltensweisen, die Anerkennung 
und Respekt bewirken, Wege zu mehr 
Gelassenheit, «Life Balance» und Sou-
veränität

Passion

Motivieren, Begeistern, Kommunizieren: 
Beziehungsqualität, Menschenkenntnis 
und Vertrauen

Themen
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Durchführungen
2024

Nr. 78124 1. Durchführung 2024
  11. – 13. März 2024
  Frankfurt

Nr. 78224 2. Durchführung 2024
  11. – 13. September 2024
  Stuttgart

Nr. 78324 3. Durchführung 2024
  3. – 5. Dezember 2024
  Zürich

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/78

2023

Nr. 78123 1. Durchführung 2023
  1. – 3. März 2023
  Frankfurt

Nr. 78223 2. Durchführung 2023
  19. – 21. Juni 2023
  Berlin

Nr. 78323 3. Durchführung 2023
  11. – 13. September 2023
  Stuttgart

Nr. 78423 4. Durchführung 2023
  27. – 29. November 2023
  Zürich

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/78

Die souveräne Führungspersönlichkeit
Gute Menschenkenntnis, überzeugendes Auftreten, souverän als Führungskraft.

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Teilnehmende sind Führungskräfte, die 
ihre eigene Wirkung auf Dritte prüfen 
und justieren wollen. Die Teilnehmenden 
wollen Ihr Auftreten und Wirken selbst 
erkennen und, wo nötig, anpassen.

Im Geschäftsleben gibt es zahlreiche Si-
tuationen, in denen der erste Eindruck 
über Erfolg oder Misserfolg entscheidet. 
Nicht die Persönlichkeit, wie sie wirklich 
ist, wird wahrgenommen, dafür ist die 
Zeit viel zu kurz und der Fokus rein ge-
schäftlich ausgerichtet. Vielmehr geht 
es um die Persönlichkeit, wie sie nach 
wenigen Sekunden, nach einem Hand-
schlag mit einigen Sätzen oder nach ei-
nem «Smalltalk» wahrgenommen und in 
Erinnerung bleibt. Es ist der erste Ein-
druck, der für diese erste Persönlich-
keitswahrnehmung massgeblich ist. Füh-
rungskräfte sollten erkennen, welchen 
ersten Eindruck sie selbst hinterlassen. 
Sie sollten erkennen, was sie mit einfa-
chen und schnell umsetzbaren Mitteln 
tun können, um souverän aufzutreten 
und sympathisch und kompetent zu wir-
ken. Wer souverän auftritt, muss aber 
auch «liefern». Die hohe Erwartungshal-
tung muss durch Leistung und Eff ektivi-
tät bestätigt werden. Führungskräfte 
benötigen eine hohe Eff ektivität im Ge-
schäftsalltag. So steigern Sie Ihre per-
sönliche Leistung, aber auch den Wir-
kungsgrad ganzer Teams und Organisa-
tions-Einheiten.

Was ist zu tun, um in berufl ichen Situa-
tionen souverän aufzutreten und über-
zeugend zu wirken?

Der erste Eindruck: Oberfl ächlich, 
aber wichtig

Gesetzmässigkeiten menschlicher 
Wahrnehmung

Voraussetzungen für Sympathie, Ver-
trauen und positives Wahrnehmen

Souveränes Auftreten: Was gehört 
dazu? Die Elemente.

Wie wirke ich? Übung und Feedback 
in Kleinst-Gruppe

Training von Optimierungs-Massnah-
men

Empfehlungen zur Umsetzung und 
Vertiefung

Die persönlichen Stärken als 
Führungspersönlichkeit nutzen

Sich selbst kennen: Wo stehe ich auf 
dem Weg zur souveränen Führungs-
persönlichkeit? 

Dank Menschenkenntnis und 
Beobachtung von Verhaltensweisen 
andere Menschen besser verstehen

Dieses Verstehen nutzen, um die 
eigenen Stärken in wichtigen 
Momenten gekonnt zum Einsatz zu 
bringen

Wie will ich wirken, welches «Perso-
nal Image» will ich aufbauen und 
pfl egen?

Themen

Mit diesem Seminar wird die Möglichkeit 
geboten, das eigene Auftreten und den 
ersten Eindruck, den man selbst ab-
strahlt, zu erkennen, zu bestätigen oder 
zu verbessern. Mit dem Besuch dieses 
Seminars können Sie erkennen, ob das 
von Ihnen gewünschte Soll mit dem 
wahrgenommenen Ist in Übereinstim-
mung ist und wo und wie nachgebessert 
werden sollte. Zudem überprüfen Sie ihre 
Eff ektivität als Führungskraft. Sie lernen 
neue Techniken, um die Leistung der 
Mitarbeitenden bei gleichzeitiger hoher 
Arbeitszufriedenheit zu optimieren.

Auftreten und Wirken
Persönlichkeits-Seminar mit bahn-
brechenden Erkenntnissen für 
Führungskräfte.

Konzeption
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Führungsverhalten und Führungskompetenz

Durchführungen
2024

Nr. 52124 1. Durchführung 2024
  5. – 8. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 52224 2. Durchführung 2024
  26. – 29. Februar 2024
  Köln

Nr. 52324 3. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 52424 4. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/52

2023

Nr. 52123 1. Durchführung 2023
  7. – 10. Februar 2023
  München

Nr. 52223 2. Durchführung 2023
  26. – 29. Juni 2023
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 52323 3. Durchführung 2023
  6. – 9. November 2023
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/52

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Das Seminar richtet sich an Leistungs-
träger, Führungskräfte, Fachkräfte und 
Spezialisten aus allen Bereichen, die ihr 
persönliches Kompetenz-Portfolio im 
Hinblick auf die Herausforderungen ihrer 
Funktion erkennen und optimieren wollen.

Erfolg basiert in den meisten Fällen auf 
Können. Natürlich sind Glück, der rich-
tige Zeitpunkt, Beziehungen und andere 
oft nicht beeinfl ussbare Aspekte auch 
wichtig. Auf Dauer setzt sich jedoch in 
den meisten Fällen die oder der  Kom-
petentere durch. Dies gilt auch für den 
Erfolg als Führungskraft. Die zentrale 
Frage dabei aber ist: Welche Kompeten-
zen sind  gemeint? Welche Fähigkeiten 
braucht man, um im  Beruf Führungs-
kraft erfolgreich zu sein? Dieses Semi-
nar zeigt, welche Kompetenzen und 
Fähig keiten Führungs- und Fachkräfte 
brauchen, um in ihrem Arbeitsumfeld 
erfolgreich wirken zu können. Die Teil-
nehmenden lernen, ihre eigenen Stärken 
und Optimierungspotenziale als Füh-
rungskraft oder Spezialist zu kennen.

Die eigene Führungsleistung

Erfolg im Beruf: Um welche Kompe-
tenzen geht es?

Die eigene Wirkung im geschäft-
lichen Umfeld

Die Kompetenzen der erfolgreichen 
Führungskraft

Themen

Psychologische Gesetzmässigkeiten 
der Führung

Angeborene und erlernte Führungs-
Qualitäten

Psychologische Erkenntnisse 

Führungstypologie

Einfl uss psychologischer Gesetz-
mässigkeiten auf das individuelle 
Führungsverhalten

Führungs-Kompetenzen ausbauen

Kernkompetenz Selbst-Management

Soziale und emotionale Kompetenzen

Kompetenzen im Bereich Führung 
und Leadership

Entscheidungs-Kompetenz

Kreativ-, Gestaltungs- und Umset-
zungs-Kompetenz

Führungsinstrumente und Führungs-
methoden

Führungsinstrumente und Führungs-
methoden

Delegieren als Instrument der 
Führungskraft

Die neue Arbeitstechnik in Zeiten 
digitaler und sozialer Medien und 
Reizüberfl utung

Effi  zienter Umgang mit der Ressource 
Zeit: Priorisieren

Umgang mit Komplexität: Ausdünnen 
und Fokussieren

Ganzheitlich vernetzt denken, 
einfach handeln

Führen mit Zielen: Von der Ziel-
vereinbarung über Coaching zur 
Leistungsoptimierung

Schwierige Situationen meistern

Unzufriedenheit und Unsicherheit 
mit der eigenen Rolle im Team 
thematisieren

Potenzielle Konfl ikte mit schwierigen 
Mitarbeitenden frühzeitig erkennen 
und aufl ösen

Warum Konfl ikte mit Kollegen und 
Chefs grosse Chancen sind und wie 
damit umgegangen wird

Mitarbeiter aufbauen

Die richtigen Mitarbeiter suchen, 
auswählen, einstellen und einführen

Potenziale der Mitarbeitenden 
erkennen und  gezielt fördern

Die Rolle des Mentors, Förderers und 
Coach

Leistung und Arbeitszufriedenheit

Beide Ziele gleichzeitig erreichen: 
Hohe Leistung und hohe Arbeits-
zufriedenheit

Der ideale Chef/die ideale Chefi n: 
Was zeichnet Vorgesetzte aus?

The «Winning Spirit»: Gemeinsam 
am Erfolg arbeiten, gemeinsam den 
Erfolg zelebrieren
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Durchführungen
2024

Nr. AV2614 1. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av26

Konzeption

1. Führungs- Ergebnis- oder Projekt-
verantwortliche aus allen Bereichen

2. Führungsverantwortliche, die ihren 
Mitarbeitenden grundsätzlich viel 
Handlungsautonomie einräumen, 
aber auch die Rolle der direkten 
Führung einnehmen müssen und die 
Führungskompetenzen dafür weiter 
entwickeln wollen

Teilnehmer w/m

Viele Führungskräfte wünschen sich 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
man nicht führen muss und die nach 
einer kurzen Einarbeitung wissen, was 
sie tun sollen und was für Resultate sie 
erreichen sollen.

Die Realität schaut oft anders aus: Füh-
rungskräfte müssen führen, weil 

freundlich vorgetragene Botschaf-
ten von den Mitarbeitenden im bes-
ten Fall als gute Idee, nicht aber als 
verbindliche Spielregel verstanden 
werden

viele Mitarbeitenden sich eine direk-
tere Führung mit klaren Ansagen 
und Vorgaben wünschen

oder dazu tendieren, Freiräume 
schrittweise auszudehnen.

Dieses Seminar bezweckt, Führungs-
kräften, die einen demokratischen, mo-
dernen Führungsstil bevorzugen, Instru-
mente zu geben, um auch jene 
Mitarbeitenden gekonnt zu führen, die 
eine direktere Art der Führung bevorzu-
gen.

Führen jenseits der Hierarchie

Viele Führungskräfte und Chef:innen 
praktizieren heute einen modernen Füh-
rungsstil. Sie setzen auf ‘Agilität und 
digitalen Mindset’. Dafür setzen sie 
Leitplanken, geben Vertrauen, Ressour-
cen, Handlungsautonomie.

Führung muss sein

Oft gibt es aber auch Mitarbeitende, 
die mit diesen Freiräumen wenig anfan-
gen können. Sie wollen geführt werden. 
Sie warten, bis sie Vorgaben bekom-
men. Sie erwarten eine direktere Füh-
rung, klare Ansagen und keine freund-
lich verpackten Wünsche.

Das Unbehagen der modernen Füh-
rungskraft

Dies macht vielen Führungskräften aber 
grosses Unbehagen. Sie wollen Mitar-
beitende, die keine Führung brauchen. 
Die Motivation, Leistungsdrang und 
Kompetenz einbringen. Die keine Angst 
davor haben, Fehler zu machen. Die lie-
ber handeln als reden. 

Eine zweite Führungsrolle

Was also tun, wenn eine Führungsrolle 
gewünscht wird, die man selbst nicht 
will? Mitarbeiter auswechseln, Mitar-

ThemenFührung muss sein
beiter ‘erziehen’ oder sich selbst in eine 
zweite Führungsrolle hineinbewegen? In 
den allermeisten Fällen ist letzteres das 
Bessere. Für die Führungskraft bedeutet 
dies: Sie braucht eine Erweiterung ihrer 
Führungskompetenzen der Führungs-
philosophie:

Führungsphilosophie für situatives, 
direkteres Führen

Nett sein reicht nicht aus

Nicht alle Mitarbeitenden wollen 
Handlungsautonomie

Nicht alle Mitarbeitenden denken 
wie Entrepreneure

Klare Anweisungen, klare Vorgaben

Es braucht klare Spielregeln

Was tun, wenn Spielregeln verletzt 
werden

Die eigene Angst vor Kritikgesprä-
chen

Vertrauen ja, aber Kontrolle und 
Coaching

Schlagfertigkeit im Spontange-
spräch

Unangenehmem nicht aus dem Weg 
gehen

Positive Kritik, die motiviert

Der Führungsanspruch des Chefs
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Durchführungen
2024

Nr. AV7814 1. Durchführung 2024
  9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av78

Aus Fehlern lernen, Kritikfähigkeit
entwickeln

Teilnehmende sind:

1. Führungskräfte, Bereichs- und Ab-
teilungsleiter:innen, Verantwortli-
che für Projekte, Teamleiter.innen

2. Führungskräfte, die ihre Fähigkeit 
verstärken wollen, die Kritikfähig-
keit ihrer Mitarbeitenden und 
Teammitglieder zu verbessern

Selbstrefl ektion zur Konfl iktfähigkeit

Anhand der persönlichen Erfahrung 
werden konkrete Situationen der Kritik-
unfähigkeit aus der Praxis nachgestellt 
und analysiert

Erkenntnisse aus Wissenschaft und 
Forschung zur Kritikunfähigkeit

Was sind die Ursachen fehlender Kri-
tikfähigkeit? Warum reagieren so viele 
Menschen unwirsch, ablehnend und 
sogar beleidig, wenn man versucht, ih-
nen zu helfen?

Konfl ikte, Macht, verdeckte und of-
fene Auseinandersetzungen:

Wie sie lähmen. Wie sie frustrieren. 
Wie sie Kultur und Klima zerstören, 
Misstrauen säen, zu ungewollter 
Fluktuation führen, Qualität und 
Leistung zerstören

Vom Problem zu den Lösungsansät-
zen: Wege zur Deeskalation

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Dieses Seminar richtet sich an all jene, 
die 

einen modernen, motivierenden und 
fördernden Führungsstil anwenden

Agilität, Selbstorganisation, Resili-
enz und Teamarbeit als Führungs-
prinzip wertschätzen

sich als Coach, Mentor und Förderer 
für ihre Mitarbeitenden oder Team-
mitglieder einsetzen

und dabei immer wieder mit Kriti-
kunfähigkeit und Unverständnis 
konfrontiert werden.

Die Teilnehmenden sollen lernen, durch 
optimiertes Führungsverhalten und ge-
eignete Kommunikation mit Ihren Mit-
arbeitenden

diesen die Konsequenzen fehlender 
Kritikfähigkeit verständlich zu ma-
chen 

deren gesteigerte Kritikfähigkeit zu 
trainieren 

im konkreten Fall eines Konfl ikts 
eine viel bessere Gesprächsbasis für 
die Konfl iktdeeskalation zu haben 

Themen

Unangenehmem nicht aus dem Weg 
gehen

Wer Unangenehmem aus dem Weg 
geht, hat nur vordergründig Ruhe

Das Problem wird zwar verdrängt, 
aber nicht gelöst

Was tun, wenn man dazu neigt, 
Probleme zu verdrängen und Unan-
genehmen aus dem Weg zu gehen?

Die Führungskraft als Coach: Ver-
haltensveränderungen der Mitarbei-
tenden anregen und bewirken

Kritikfähigkeit im Team verbessern

Was tun, um notwendige Kritik 
ohne Motivationsverlust auszuspre-
chen?

Was tun, um eine Fehlerkultur zu 
entwickeln, bei der Kritik alle an-
spornt und nicht beleidigt?

Was tun mit Mitarbeitenden, die 
jegliche Kritikfähigkeit vermissen 
lassen?

Aktionsplan

Zusammenfassung zu einem per-
sönlichen Aktionsplan

Wo setze ich an und wie gehe ich 
vor, um Fehlertoleranz und positives 
Kritikverhalten und Kritikempfi nden 
im eigenen Bereich, als Teil der Un-
ternehmenskultur, zu entwickeln 
oder weiter auszubauen?

durch dauerndes Thematisieren und 
Arbeiten am Problem der mangeln-
den Kritikfähigkeit ein gesteigertes 
Bewusstsein für das Thema zu er-
reichen 

und letztlich eine schrittweise Ver-
haltensveränderung bei den Mitar-
beitenden zu bewirken. 
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Durchführungen
2024

Nr. AV7814 1. Durchführung 2024
  9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av78

Aus Fehlern lernen, Kritikfähigkeit
entwickeln

Teilnehmende sind:

1. Führungskräfte, Bereichs- und Ab-
teilungsleiter:innen, Verantwortli-
che für Projekte, Teamleiter.innen

2. Führungskräfte, die ihre Fähigkeit 
verstärken wollen, die Kritikfähig-
keit ihrer Mitarbeitenden und 
Teammitglieder zu verbessern

Selbstrefl ektion zur Konfl iktfähigkeit

Anhand der persönlichen Erfahrung 
werden konkrete Situationen der Kritik-
unfähigkeit aus der Praxis nachgestellt 
und analysiert

Erkenntnisse aus Wissenschaft und 
Forschung zur Kritikunfähigkeit

Was sind die Ursachen fehlender Kri-
tikfähigkeit? Warum reagieren so viele 
Menschen unwirsch, ablehnend und 
sogar beleidig, wenn man versucht, ih-
nen zu helfen?

Konfl ikte, Macht, verdeckte und of-
fene Auseinandersetzungen:

Wie sie lähmen. Wie sie frustrieren. 
Wie sie Kultur und Klima zerstören, 
Misstrauen säen, zu ungewollter 
Fluktuation führen, Qualität und 
Leistung zerstören

Vom Problem zu den Lösungsansät-
zen: Wege zur Deeskalation

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Dieses Seminar richtet sich an all jene, 
die 

einen modernen, motivierenden und 
fördernden Führungsstil anwenden

Agilität, Selbstorganisation, Resili-
enz und Teamarbeit als Führungs-
prinzip wertschätzen

sich als Coach, Mentor und Förderer 
für ihre Mitarbeitenden oder Team-
mitglieder einsetzen

und dabei immer wieder mit Kriti-
kunfähigkeit und Unverständnis 
konfrontiert werden.

Die Teilnehmenden sollen lernen, durch 
optimiertes Führungsverhalten und ge-
eignete Kommunikation mit Ihren Mit-
arbeitenden

diesen die Konsequenzen fehlender 
Kritikfähigkeit verständlich zu ma-
chen 

deren gesteigerte Kritikfähigkeit zu 
trainieren 

im konkreten Fall eines Konfl ikts 
eine viel bessere Gesprächsbasis für 
die Konfl iktdeeskalation zu haben 

Themen

Unangenehmem nicht aus dem Weg 
gehen

Wer Unangenehmem aus dem Weg 
geht, hat nur vordergründig Ruhe

Das Problem wird zwar verdrängt, 
aber nicht gelöst

Was tun, wenn man dazu neigt, 
Probleme zu verdrängen und Unan-
genehmen aus dem Weg zu gehen?

Die Führungskraft als Coach: Ver-
haltensveränderungen der Mitarbei-
tenden anregen und bewirken

Kritikfähigkeit im Team verbessern

Was tun, um notwendige Kritik 
ohne Motivationsverlust auszuspre-
chen?

Was tun, um eine Fehlerkultur zu 
entwickeln, bei der Kritik alle an-
spornt und nicht beleidigt?

Was tun mit Mitarbeitenden, die 
jegliche Kritikfähigkeit vermissen 
lassen?

Aktionsplan

Zusammenfassung zu einem per-
sönlichen Aktionsplan

Wo setze ich an und wie gehe ich 
vor, um Fehlertoleranz und positives 
Kritikverhalten und Kritikempfi nden 
im eigenen Bereich, als Teil der Un-
ternehmenskultur, zu entwickeln 
oder weiter auszubauen?

durch dauerndes Thematisieren und 
Arbeiten am Problem der mangeln-
den Kritikfähigkeit ein gesteigertes 
Bewusstsein für das Thema zu er-
reichen 

und letztlich eine schrittweise Ver-
haltensveränderung bei den Mitar-
beitenden zu bewirken. 

Durchführungen
2024

Nr. AV2414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Ammersee
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. AV2424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern
 2. Teil 25. – 27. November 2024, Stuttgart

Nr. AV2434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 3. – 5. Februar 2025, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av24

2023

Nr. AV2413 1. Durchführung 2023
 1. Teil 1. – 3. Februar 2023, Köln
 2. Teil 7. – 10. Februar 2023, München

Nr. AV2423 2. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. AV2433 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. September 2023, Zürich
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Köln

Nr. AV2443 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Stuttgart
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av24

Konzeption

Führungskräfte und Leistungsträ-
ger:innen mit Erfahrung, die genau 
wissen, dass Veränderungen scheitern, 
wenn es nicht gelingt, eine Vielzahl 
von Leistungsträgern in den Umset-
zungsprozess aktiv einzubinden. Verant-
wortliche, die Verständnis, Akzeptanz 
und Mitziehen ihres Managementteams 
und ihrer Mitarbeiter erreichen wollen. 
Führungskräfte, die ihre Mitarbeiter fi t 
für Wandel erhalten wollen.

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Wer als Führungskraft mit seinen Mit-
arbeitern  gravierende Veränderungen 
umsetzen will, braucht Kenntnisse und 
Fähigkeiten im Bereich des Verände-
rungs-Managements. Gutes Change 
Management beginnt damit, dass Füh-
rungskräfte ihr Management Team 
fi t für den Wandel machen. Wenn sich 
Gravierendes im Umfeld des Unterneh-
mens wandelt, dann entscheidet die 
Flexibilität in den Köpfen und die Be-
reitschaft, Neues mit Kraft umzusetzen, 
über die Überlebensfähigkeit des Unter-
nehmens. Die Bedenken der Mitarbeiter 
sind ernst zu nehmen. Veränderungen 
zum Wohle des Unternehmens sind 
machbar, wenn Verständnis und Akzep-
tanz für das Neue erreicht und zugleich 
Engagement für Mitarbeiterbelange 
erkennbar werden. Es braucht viele 
Gespräche, gute Kommunikation und 
emotionale Begleitung.

Einstellungen gegenüber Wandel 
und Neuem: Typologie

 Warum Neues als Bedrohung oder 
persönliche Niederlage empfunden 
wird

 Welche Konzepte und Entscheidun-
gen ohne  fl ächendeckendes Engage-
ment einer Vielzahl von Beteiligten 
nicht umgesetzt werden können

Wie externer und interner Wandel 
bedeutenden Widerstand verursa-
chen

Beispiele für kaum durchsetzbare 
Transformation

Beispiele für Wandel, der schwierig, 
aber machbar ist

Gesetzmässigkeiten des Change 
Managements

Persönliche Fähigkeiten und Kompe-
tenzen des Change Managers

Psychologische Zusammenhänge

Gewinnende Kommunikation der 
Veränderungs-Notwendigkeit

Das richtige Kommunikations-
verhalten

Wie gute Führung den Change-
Prozess unterstützt

Gemeinsames Engagement für 
das Gelingen des Veränderungs-
prozesses

Transformation
Ständige Anpassung ist Vorausset-
zung für die Überlebensfähigkeit. 
Für viele Mitarbeiter aber gilt: Das 
Bewährte wird geschätzt, Wandel 
macht Angst und bewirkt Wider-
stände. Wie werden grosse Verände-
rungen gemeinsam mit Leistungs-
trägern und engagierten Mitarbei-
tenden erfolgreich umgesetzt?

Teil 1: Change Management
Teil 2:  Kommunikation von 

Veränderungen, Rhetorische 
Kompetenz

ThemenVeränderungs-Management
Die Führungskraft als Change Manager:in.

Dieses Seminar eignet sich für Füh-
rungskräfte, die Veränderungen umset-
zen müssen, die den meisten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern keine Freude 
bereiten und – zumindest vorläufi g – 
auf Ablehnung stossen. Sie lernen, mit 
Widerstand gegenüber Neuem richtig 
umzugehen. Sie lernen, im Wandel 
wertschätzend zu kommunizieren und 
die Gesetzmässigkeiten gewinnender 
Rhetorik gezielt einzusetzen. Sie lernen, 
Firmenziele und Mitarbeiterinteressen 
wo immer möglich in Übereinstimmung 
zu bringen. Sie lernen Vorgehensweisen, 
Instrumente und ein Führungsverhalten, 
um Mitarbeiter und Teams schrittweise 
für notwendige Ziele und gemeinsames 
Agieren zu motivieren und zu gewinnen. 
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Durchführungen
2024

Nr. AV3314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 2. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln

Nr. AV3324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. AV3334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 31. März – 2. April 2025, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av33

2023

Nr. AV3313 1. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. Februar 2023, München
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV3323 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. AV3333 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. AV3343 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av33

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

Teilnehmende sind Führungskräfte, 
Team- und Projektverantwortliche aus 
aus allen Bereichen, die ihre Fähigkeiten 
im Bereich des Führens, des Konfl ikt-
managements und der Motivation er-
weitern wollen.

Oft sind es Kleinigkeiten – und das 
Klima im Unternehmen leidet. Manch-
mal ist es eine ungeschickte Kommuni-
kation zwischen Abteilungen, und 
schon entstehen Ressentiments und 
Spannungen. Nicht Jeder kann mit Je-
dem. Wo Menschen zusammenarbeiten, 
gibt es persönliche Konfl ikte. Noch 
öfter hingegen sind es  systembedingte 
Konfl ikte, die sich aus der  Natur des 
Geschäfts, den Aufgaben und Funktio-
nen, der Organisationsform, der Anreiz-
logik usw. ergeben. Führungskräfte 
müssen solche schwelenden Konfl ikte 
frühzeitig erkennen und gekonnt ein-
schreiten. Denn sonst wird aus  einem 
Schwelbrand schnell ein wirklicher Kon-
fl ikt, mit Beleidigungen, Boshaftigkei-
ten, gezielt gestreuten Gerüchten. 
Wenn erst einmal zu viel an Porzellan 
zerschlagen ist, wird eine Konfl iktlösung 
schwierig. Das gekonnte Einschreiten 
und die Fähigkeit, Konfl ikte zu deeska-
lieren, gehören daher zum notwendigen 
Kompetenzspektrum einer erfolgreichen 
Führungskraft. 

   In diesem Seminar zeigen wir den Stel-
lenwert einer guten, auf die persönlichen 
Befi ndlichkeiten und Vorstellungen 
der Mitarbeiter eingehenden situativen 
Führung.

Führen und Motivieren als perma-
nente Führungsaufgabe

Rolle im Team, Motivation und 
Kommuni kation

Gruppendynamische Gesetzmässig-
keiten wirkungsvoller Führung

Konfl iktprophylaxe: Konfl iktpoten-
ziale  thematisieren

Verteidigungs- und Angriff sver-
halten im  eigenen Verantwortungs-
bereich erkennen

Strategien zur Konfl iktvermeidung 
und  Konfl ikt-Verkleinerung

Teams zu agilen Leistungseinheiten 
entwickeln

Kommunikationstechniken, um 
innere  Widerstände zu lösen und 
Bereitschaft zu «guten Lösungen» 
zu gewinnen

Digital Leadership: Die Auswirkungen 
der Digitalisierung auf die An-
forderungen an «gute Führung»

Leistung und Motivation

Aufbau und Führen von Hoch-
leistungsteams

ThemenFühren. Motivieren. Konfl ikte lösen.
Kompetent und situativ richtig führen.

In diesem Seminar erhalten Sie vertiefte 
Einsicht zu guter Führung, Motivation 
und der Fähigkeit, Teams für gemein-
same Resultate zu begeistern. Sie wer-
den verstehen, warum die richtige Art 
der Führung für das Arbeitsklima und 
das Wohlbefi nden einer grossen Zahl 
von Leistungsträgern so wichtig ist, 
welche Aufgaben Sie als Führungskraft 
haben, um Motivation und Vertrauen 
hoch zu halten.

Teil 1:  Führungsverhalten und 
Kommunikation. 4 Tage.

Teil 2:  Teams aufbauen und führen. 
3 Tage.
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Durchführungen
2024

Nr. AV3414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln

Nr. AV3424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. AV3434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee
 2. Teil 31. März – 2. April 2025, Köln

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av34

2023

Nr. AV3413 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen

Nr. AV3423 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. AV3433 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. AV3443 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av34

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Teilnehmende sind Führungskräfte aus 
dem mittleren und oberen Management, 
die immer wieder in Gefahr sind, alles 
selbst machen zu wollen. Sie wollen 
ihren Führungsstil überprüfen. Sie wollen 
Durchsetzungskompetenz weiter aus-
bauen. Sie wollen Motivation und Leis-
tung Ihres Teams optimieren.

Gerade die Besten unter den Führungs-
kräften haben es schwer: Niemand ist 
so gut wie sie, so dass sie Aufgaben lie-
ber selber erbringen als sie zu delegie-
ren. Dies ist die typische Erfolgsbremse 
im Unternehmen: Ein ständig überlaste-
ter Chef und «Übermensch», dafür eine 
Vielzahl von unterstellten Führungs-
kräften und Mitarbeitern, deren Poten-
ziale nicht ausgeschöpft werden. Dass 
dies keine optimale Gesamtleistung er-
gibt, versteht sich von selbst. Wirklich 
erfolgreiche Führungskräfte gehen an-
ders vor. Sie versuchen, ihren eigenen 
Wirkungsgrad mit jenem eines grösse-
ren Teams zu  koppeln und dadurch 
Multiplikation und Verstärkung von 
Kreativität, Engagement und Leistung 
zu bewirken. Sie wissen um die Bedeu-
tung leistungsstarker Teams und en-
gagieren sich mit grosser Kraft für den 
Aufbau von Hochleistungsteams im 
eigenen Verantwortungsbereich.

Vielleicht fi nden Sie sich in dieser Be-
schreibung wieder. Oder aber Sie führen 
selbst Führungskräfte, auf welche diese 
Beschreibung zutriff t. Dieses Programm 
zeigt, was Sie tun können, um den 
Gesamt-Wirkungsgrad Ihres Führungs-
bereichs zu optimieren.

   Sie lernen, den Wandel vom Ausführen-
den zum Führenden wirklich zu wollen 
und die Voraussetzungen dafür im eige-
nen Management- und Mitarbeiterteam 
zu schaff en.

Persönliche Rolle, Führungssituation 
und Führungsstil

Der Wirkungsgrad einer Führungs-
kraft

  Warum Ausnahmekönner nur selten 
die  Gesamtproduktivität befl ügeln

Sind Sie der Beste – oder Ihr Team?

Analyse der Gesamtproduktivität 
der Führung

Andere – und nicht nur sich selbst – 
zum  Erfolg führen

Die Instrumente der «Führung von 
Führungs kräften»

Sich selbst zurücknehmen, andere 
ins «Feuer»  schicken

Die Rolle des Coachs 

Die Rolle des Mentors

Den Gesamtwirkungsgrad der Füh-
rung im  eigenen Management- und 
Mitarbeiterteam opti mieren

Konfl ikte und unangenehme, belas-
tende Situation meistern

ThemenDie Produktivität der Führungskraft
Multiplikation der eigenen Leistung – Führen statt Ausführen.

Was ist zu tun, um durch Führung eine 
Vervielfachung der eigenen Wirkung zu 
 erzielen? Das Programm zeigt, welche 
Führungsprinzipien erfolgreiche Füh-
rungskräfte anwenden sollten, um dank 
mehr Führung und weniger Ausführung 
die Gesamtleistung zu optimieren.

Teil 1: Führung heute
Management Seminar mit dem 
aktuellen Wissen und branchen-
übergreifenden Best Practices.

Teil 2: Hochleistungsteams
Wissenschaftliche Erkenntnisse und 
prakische Erfahrungen zum Aufbau 
und zur Führung von Hochleis-
tungsteams.
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Durchführungen
2024

Nr. AV4414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV4424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV4434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av44

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Dieses Seminar eignet sich für Füh-
rungskräfte, die in der Rolle des Chefs 
oder der Chefi n versuchen, die Kritikfä-
higkeit bisher wenig kritikfähiger Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter zu verbes-
sern. 

Viele Führungskräfte haben Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die jedes Bemü-
hen um Verbesserungen als ungewollte 
Kritik verstehen und auch noch so gut 
gemeinte konstruktive Kritik als persön-
lichen Angriff  werten. Was tun?

Fehlende Kritikfähigkeit – Sensibili-
sierung

Die Ursachen für fehlende Kritikfähig-
keit sind vielfältig. Es braucht eine Sen-
sibilisierung, einen ersten Einstieg in 
das Thema, um die Aufgabe gut ge-
meinter Kritik anhand vieler Beispiele 
aufzuzeigen.

Fehler nicht vertuschen 

Fehler sind menschlich und passieren. 
Fehler sind teures Lehrgeld und können 
eine gute Investition in eine bessere Zu-
kunft sein. Darum ist es so wichtig, 
Fehler nicht zu vertuschen, sondern of-
fen und ehrlich darüber zu reden. 

Aus Fehlern lernen

In einem Unternehmen mit einer guten 
‘Fehlerkultur’ ist es erlaubt, Fehler zu 
machen, es wird jedoch erwartet, dass 
über die Fehler gesprochen wird und 
Massnahmen ergriff en werden, dass 
sich dieses Lehrgeld in Zukunft in posi-
tive Resultate verwandelt.

Vertrauenskultur 

Damit dies gelingt, braucht es im Un-
ternehmen eine Vertrauenskultur. Fehler 
machen ist keine Schande. Kritik dazu 
ist kein Abkanzeln und kein Anprangern. 
Kritik ist nicht persönlich, sondern sa-
chorientiert: Nicht: «Du bist schuld» 

Themen

Die Kritikfähigkeit der Mitarbeitenden 
verbessern 

Sondern: «dumm gelaufen, lass uns da-
rüber sprechen und daraus lernen».

Konfl iktgespräche richtig führen

Dies alles wird nur gelingen, wenn auch 
die Führungskräfte Ihren Teil an die Lö-
sung beitragen: Die Fähigkeit, Verbes-
serungs- und Verhaltens-Veränderun-
gen in einem konstruktiven Konfl ikt -
gespräch richtig zu führen. Dazu 
braucht es Sozialkompetenz und

die Fähigkeit, die Reaktion des Mitar-
beiters oder der Mitarbeiterin auf 
Kritik richtig einzuschätzen

die Kunst, Emotionen zu erkennen 
und zu beachten

das Wissen und Können zu den Ge-
setzmässigkeiten guter Kommunika-
tion auch in schwierigen Konfl iktge-
sprächen

Konfl iktfähigkeit trainieren

Letztlich ist es aber das Thema ‘kritik-
fähig werden’ und die Erwartung, die 
man an Mitarbeitende haben darf. Wie 
bei jeder Verhaltensveränderung, 
braucht es 

zuerst die Einsicht in das eigene heu-
tige Verhalten

das Erkennen und Akzeptieren der 
Wichtigkeit einer Verhaltensverände-
rung

und dann das Training und Coaching
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Durchführungen
2024

Nr. 64124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. 64224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt

Nr. 64324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt
 2. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. 64424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart
 2. Teil 25. – 27. Nov. 2024, Stuttgart

Nr. 64524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Februar 2025, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/64

2023

Nr. 64123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 15. März 2023, München

 2. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen

Nr. 64223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 22. – 24. Mai 2023, Berlin

 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

Nr. 64323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt

 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 64423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin

 2. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart

Nr. 64523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart

 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/64

Zielgruppe (w/m)

Themen

KonzeptionSt. Galler Kommunikations-Programm
Überzeugen durch Kommunikation.

Rhetorik und die Kunst des Redens

Die Erfolgsfaktoren einer guten 
Rhetorik

Sich selbst als Redner kennenlernen

Erleben, wie man auf andere wirkt

Reden und Vorträge planen und 
durchführen

In Tischreden wirken

Reden vor einer grösseren Gruppe

Online: Reden im virtuellen Umfeld

Umgang mit Lampenfi eber, Barrie-
ren, Ängsten

Die eigenen Stärken erleben, den 
eigenen Weg fi nden 

Das Programm richtet sich an Executi-
ves, Führungskräfte, Spezialistinnen und 
Spezialisten aus allen Bereichen, die Ge-
sprächspartner aus dem Unternehmen 
motivieren und überzeugen, sowie Kun-
den, Geschäftspartner oder Lieferanten 
in Verhandlungen für eigene Ziele ge-
winnen wollen.

Aufbau
Teil 1: Rhetorik und motivierende 
Kommunikation. 3 Tage.

Teil 2: Training des Verhandlungsge-
schicks. 3 Tage

Nutzen 
Die Fähigkeit, in Gesprächen und Ver-
handlungssituationen eigene Ziele besser 
zu erreichen, wird weiter ausgebaut.

Führungskräfte sehen sich ständig Si-
tuationen ausgesetzt, in denen sie an-
dere von einer Idee, einem Konzept oder 
einer Veränderung überzeugen sollten. 
Das gewollte Resultat ist ein Ja des 
Mitarbeiters, des Kollegen, des Chefs, 
eines externen Geschäftspartners, ei-
nes Kunden. Erfolgreiche Führungs-
kräfte sind starke Kommunikatoren. Sie 
schaff en es, die persönliche Kommuni-
kationswirkung nach innen und aussen 
zu optimieren.

Gut verhandeln, überzeugend 
kommunizieren

Erfolgsprinzipien der Verhandlungs-
führung

Der persönliche Verhandlungsstil: 
Stärken und Schwächen

Wirkung auf Gesprächspartner 
erzielen

Verhandlungen trainieren

Die persönliche Verhandlungskompe-
tenz im Mitarbeitergespräch

Erfolgreiches Verhandeln nach aussen

Verhandlungen mit Grosskunden und 
Deal-Making

Kommunikation in konfl iktreichen 
Situationen

Die agile Gesprächsführung: Beson-
derheiten des Gesprächsverhaltens 
unter Druck 

Typische Konfl ikte und Kommuni-
kationsprobleme

Training des agilen Kommunikations-
Verhaltens



St. Gallen Business School 117

Durchführungen
2024

Nr. AV6814 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Nr. AV6824 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin
 2. Teil 11. – 13. Sept. 2024, Stuttgart
 3. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV6834 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. Sept. 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Köln
 3. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. AV6844 4. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen
 3. Teil 10. – 12. März 2025, Köln

Dauer: 3 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 11900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av68

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Teilnehmende sind Executives,  Füh-
rungskräfte, Spezialisten und Projekt-
verantwortliche, deren kommunikative 
Kompetenz nach innen und aussen für 
den Erfolg des Unternehmens von gros-
ser Bedeutung ist.

Erfolgreiche Führungskräfte sind starke 
Kommunikatoren. Sie plazieren sorgfäl-
tig ausgewählte, präzise Botschaften. 
An die richtige Zielgruppe. Zur rechten 
Zeit. Über das geeignete Medium. Exe-
cutive Communication hilft, die persön-
liche Kommunikationswirkung zu stei-
gern und die Voraussetzungen für 
gezielte Wirkung nach innen und aus-
sen zu schaff en. 

Nutzen und Aufbau
In 3 Seminaren (total 10 Tage)  wird die 
Kommunikations-Aufgabe von Füh-
rungskräften praxisnah dargestellt und 
trainiert. Dabei beschränken wir uns 
nicht nur auf die Vermittlung von Wis-
sen: Die Teilnehmenden lernen ihre 
Kommunikation nach innen und aussen 
bewusst zu gestalten. Sie lernen, kom-

Wirkungsvoll kommunizieren 

Die Gesetzmässigkeiten einer wir-
kungsvollen Kommunikation nach 
innen und aussen

Der persönliche Kommunikationsstil

Grosse Kommunikatoren und was wir 
von ihnen lernen können

Kommunikationsaufgaben 

Kommunikation als umfassendes Ins-
trument, Ziele zu erreichen

Integrierte Kommunikation – die zen-
trale Management-Aufgabe

Das Navigationssystem der Kommu-
nikation

Vorträge, Reden, kurze Repliken 

Aufbau, Gestaltung und Durchfüh-
rung einer Rede und eines Vortrags

Bewusst gewählte Rhetorik

Wege zu Aufmerksamkeit, Spannung 
und Akzeptanz

Sympathie

Themen

Executive Communication
Kommunikation – Rhetorik – Persönliche Wirkung - 
Medientraining

Wandel und Veränderungen kommu-
nizieren 

Wandel und notwendige Veränderun-
gen nach innen kommunizieren

Erfolge und positive Entwicklungen 
verstärken

Führen durch Kommunikation

Gezielte Botschaften über Medien 

Den Umgang mit Medien trainieren

 Botschaften präzise auswählen und 
gezielt verbreiten

Personal Branding – die Führungs-
kraft als Marke

Pfl ege des persönlichen Images

Interne Kommunikationsprozesse 

Kommunikationsprozesse organisie-
ren

Aufgaben, Kompetenzen und Verant-
wortlichkeiten festlegen

PR, Medien und Pressearbeit steuern 

Die Logik der Medien verstehen

Die Handlungsspielräume im Umgang 
mit Medien kennen und nutzen

Training spezifi scher Situationen: In-
terview durch Journalisten, Interview 
im Radio, Statements vor laufender 
Kamera, Social Media

petent mit klassischen und neuen Me-
dien umzugehen und die Firma in wich-
tigen Situationen überzeugend zu 
repräsentieren. 
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Durchführungen
2024

Nr. AV4414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 20. – 21. Juni 2024, St. Gallen

Nr. AV4424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin
 2. Teil 24. – 25. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. AV4434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart
 2. Teil 24. – 25. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. AV4444 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen
 2. Teil 2025

Dauer: 3 + 2 Tage

Seminargebühr: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av44

2023

Nr. AV4413 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 30. – 31. März 2023, St. Gallen

Nr. AV4423 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen

Nr. AV4433 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin

Dauer: 3 + 2 Tage

Seminargebühr: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av44

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte aus Verkauf und 

Vertrieb

2.   Executives mit anspruchsvollen 
Kommunikations- und Verhand-

 lungsaufgaben nach innen und 
aussen

3.  Verantwortliche für erfolgreiche 
Kundenbeziehungen und Key 
Accounts

Der erste Teil (3 Tage) schult die Kom-
petenz in Kommunikations- und Ver-
handlungsstärke. Dabei geht es immer 
darum, anderen etwas zu verkaufen: 
Eine Idee; ein Ziel; einen Auftrag; eine 
bedeutsame Veränderung. 

Verhandeln in Verkaufssituationen

Schwierige Verhandlungssituationen 
mit Kunden und Lieferanten

Verhandlungserfolg im «Deal Making»

Kommunikation in der Grosskunden-
Betreuung

Im Gespräch überzeugen von eigenen 
Ideen

Verhandeln, um eigene Positionen 
im Geschäftsalltag durchzusetzen 

Teil 1: Verhandlungs- und 
Kommunikations-Kompetenz

Gesetze der Kommunikation

Welches sind die zentralen Gesetze 
für wirkungsvolle Kommunikation und 
Gesprächsführung, wenn Sie anderen 
etwas verkaufen wollen, sei es nach 
innen oder nach aussen?

Die eigenen Fähigkeiten in der 
Gesprächsführung

Wie ist mein aktuelles Rhetorik-Fähig-
keitsprofi l?

Verhandlungsziele und Taktik

Wie werden Verhandlungsziele defi -
niert? Welche Verhandlungstaktiken 
bringen in welchen Situationen den 
grössten, welche den kleinsten Erfolg?

Themen

Verhandlungs- und Vertragsmanagement
Die Verbesserungs-Potenziale erleben

Ein bedeutender Teil der Seminarzeit 
steht für aktives Training zur Verfügung. 

Teil 2: Vertragsmanagement für 
Führungskräfte

Was Führungskräfte und Projektleitende 
über das internationale Vertragsma-
nagement wissen müssen.

Innovatives Vertragsmanagement-
Modell für die Praxis

Komplexe internationale Vertrags-
verhandlungen vorbereiten

Vertrag als Ergebnis erfolgreicher 
Verhandlungen und als Risiko-
Steuerungsinstrument verstehen

Kulturelle Eigenheiten des 
vertraglichen Managements

Geschlossene Verträge sind einzu-
halten: Unser westliches Verständnis

Welche kulturellen Eigenheiten des 
internationalen vertraglichen Ma-
nagements Sie kennen müssen

Vertragsverhandlungen als 
Win-Win-Situation

Geschäftliche Verhandlungen nach 
der Harvard Methode

Vertragsverhandlungen als Konfl ikt-
lösungs-Instrument

Contractual Management in der 
Praxis

Im zweiten Teil (Tag 4 und 5) geht es 
um Internationales vertragliches Ma-
nagement für Nicht-Juristen. Denn Ver-
träge und Vereinbarungen mit Vertrags-
charakter gehören zum berufl ichen 
Alltag vieler Führungskräfte. Vertrags-
Kompetenz braucht es, um Risiken zu 
erkennen und Kooperationen und Pro-
jekte zum möglichst reibungslosen Funk-
tionieren oder, im schlimmsten Fall zu 
einem vorgezeichneten Exit zu bringen.
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Durchführungen
2024

Nr. 71124 1. Durchführung 2024
  13. – 15. Mai 2024
  Köln

Nr. 71224 2. Durchführung 2024
  16. – 18. September 2024
  Frankfurt

Nr. 71324 3. Durchführung 2024
  25. – 27. November 2024
  Stuttgart

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/71

2023

Nr. 71123 1. Durchführung 2023
  13. – 15. März 2023
  München

Nr. 71223 2. Durchführung 2023
  26. – 28. Juni 2023
  Frankfurt

Nr. 71323 3. Durchführung 2023
  29. – 31. August 2023
  Zürich

Nr. 71423 4. Durchführung 2023
  27. – 29. November 2023
  Stuttgart

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/71

Zielgruppe (w/m)

Themen

Konzeption

Rhetorik und motivierende Kommunikation 
Geschäfte und Konzepte gegen Innen und Aussen «verkaufen»

Sagen, was man meint; reden, um zu 
wirken; fragen, um zu verstehen; schrei-
ben, um der Idee einen Körper zu geben. 
Rhetorische Fähigkeiten sind von un-
schätzbarem Vorteil, sei es bei Gesprä-
chen mit Kunden oder im Unternehmen. 
Sie sind auch unabdingbar, um Mitar-
beiter und Teams zu Höchstleistungen 
zu motivieren.

Kommunikation im internen und 
externen Kundengespräch

um zu fragen, denn oft weiss der 
Kunde anfangs nicht, was er will

um Off ert- und Verkaufsgespräche 
zu meistern, denn Unternehmen 
verkaufen abstrakte Produkte und 
somit Vertrauen

um kritische Gesprächssituationen 
zu überstehen, denn ein einziges 
falsches Wort kann die Kundenbe-
ziehung zerstören

um spontan zu verhandeln, zu über-
zeugen, zu motivieren, denn Kun-
dennutzen wird immer wieder neu 
erbracht

um auf Beschwerden richtig zu re-
agieren, denn aus unzufriedenen 
Kunden können treue Stammkunden 
gemacht werden.

Kommunikation im Mitarbeiter-
gespräch

wenn es darum geht, andere von der 
Richtigkeit einer Idee zu überzeugen

um Veränderungen an Mitarbei-
tende so zu kommunizieren, dass 
Verständnis und Akzeptanz für 
Wandel entsteht

wenn man, als Teil eines Teams, 
sich dank guter oder zumindest gut 
vorgebrachter Argumente durchset-
zen möchte

wenn unangenehme Themen anste-
hen und man diese nicht verdrän-
gen will

Führungsverantwortung, Coaching 
und Kommunikation

Neben diesen im Geschäftsalltag typi-
schen Situationen gibt es aber auch ei-
nige Spezialthemen, die Höchstleistun-
gen erfordern:

Krisensituationen: Etwas Gravieren-
des passiert, Sie müssen Journalis-
ten Rede und Antwort stehen

Auftritt vor grossem Publikum: Für 
die meisten eine ungewohnte, aber 
wichtige und irreversible Bewäh-
rungsprobe

Übernahme einer neuen Führungs-
funktion bzw. eines Teams oder ei-
ner Abteilung

All diese Themen werden im Verlaufe 
des Seminars intensiv behandelt und 
trainiert.

1. Führungskräfte, die ihre kommuni-
kative Kompetenz überprüfen und 
verbessern wollen.

2. Führungskräfte, Spezialisten und 
Projektleiter, die ihre kommunika-
tive Wirkung optimieren wollen.

3. Kundenverantwortliche, die den 
Umgang mit Kunden in schwieri-
gen Situationen trainieren wollen.
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Durchführungen
2024

Nr. 95124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 95224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 95324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 95424 5. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Dauer: 7 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/95

Zielgruppe (w/m) 

Themen

Konzeption

Führen. Verhandeln. Kommunizieren. 

Sie sind eine erfolgreiche Führungs-
kraft oder als Projektleiter:in oder 
Spezialist:in verantwortlich für bedeu-
tende Aufgaben im Unternehmen. Im 
Geschäftsalltag sind es zwei Kompe-
tenzen, die für sie besonders wichtig 
sind: 

Die Kunst zu führen, auch dank ho-
her Kompetenz in der Kommunika-
tion nach innen und aussen

Geschick im Verhandeln in Mee-
tings im Unternehmen wie auch mit 
Kunden und Partnern nach aussen

Erfolgsfaktor Führungskompetenz 

Die souveräne Führungspersönlich-
keit 

Begeisterung auf andere übertragen 

Ausstrahlungskraft und Charisma

Sozialkompetenz für Führungskräfte 

Was Sozialkompetenz beinhaltet

Das persönliche Leistungspotenzial

Die Verhaltensmuster in Führungs-
situationen

Die beeinfl ussbaren Faktoren der 
Persönlichkeit weiter entwickeln

Motivation 

Gesetze der Motivationslehre 

Persönlichkeit  als Führungskraft

Auftreten und Wirken

Souverän in schwierigen Situatio-
nen bleiben 

Kommunikation nach innen

Kommunikation ist wesentlicher Teil der 
Führung und der Führungskultur eines 
Unternehmens. 

Kommunikation nach aussen

Zusätzlich repräsentieren Sie das Unter-
nehmen nach aussen, Sie beeinfl ussen 
damit die Aussenwirkung. Ihre Bot-
schaft wird gehört. 

Kommunikation mit Medien 

Aktiv mit Hilfe der Medien kommu-
nizieren 

Chancen und Gefahren im Geschäft 
mit  der gewollten Aussenwirkung

Kommunikation mit Kunden 

Die Kunst, Kunden zu Fans, Vertrauten 
oder sogar Freunden zu machen

Der schmale Grat zwischen geschäftli-
chen Interessen und freundschaftlichen 
Beziehungen zu Geschäftspartnern 

Verhandeln als wichtige Kompetenz

Verhandlungstechniken kennen und 
anwenden 

Manipulationsversuche anderer er-
kennen und abwehren 

Die eigene Verhandlungstechnik si-
tuativ anpassen 

Erfolgreich Verhandeln 

Verhandeln als besondere Form der 
Kommunikation 

Eigene Interessen und Ziele gekonnt 
und hartnäckig verfolgen 

Executives, Führungskräfte, und 
Spezialisten mit wichtiger Kommu-
nikationsfunktion nach innen und/
oder aussen

Leistungsträger, die dank motivie-
render Kommunikation ihren Füh-
rungserfolg weiter steigern können

Aufbau

Teil 1:  Erfolgreich führen. Erfolgreich 
kommunizieren. 4 Tage.

Teil 2:  Geschickt und erfolgreich ver-
handeln. 3 Tage.
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Durchführungen
2023

Nr. 72123 1. Durchführung 2023
  27. – 29. März 2023
  St. Gallen

Nr. 72223 2. Durchführung 2023
  10. – 12. Juli 2023
  St. Gallen

Nr. 72323 3. Durchführung 2023
  8. – 10. November 2023
  Berlin

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/72

2024

Nr. 72124 1. Durchführung 2024
  11. – 13. März 2024
  St. Gallen

Nr. 72224 2. Durchführung 2024
  17. – 19. Juni 2024
  Berlin

Nr. 72324 3. Durchführung 2024
  21. – 23. Oktober 2024
  Stuttgart

Nr. 72424 5. Durchführung 2024
  16. – 18. Dezember 2024
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/72

Zielgruppe (w/m)

Themen

Konzeption

Kommunikations- & Verhandlungsstärke

Dieses 3-tägige Trainingsseminar schult 
die Kompetenz in Kommunikations- und 
Verhandlungsstärke. Denn gutes Kom-
munizieren und erfolgreiches Verhan-
deln ist bei vielen Gelegenheiten gefor-
dert: Im Gespräch mit Kunden. Beim 
Verhandeln mit Key Accounts. Beim 
Einkauf. In Meetings mit Lieferanten 
oder Kooperationspartnern. Aber auch 
beim internen Verkaufen von Ideen, 
neuen Konzepten, Investitionsvorhaben, 
beim Motivieren der eigenen Mitarbei-
tenden für Veränderungen aller Art. 

Gesetze der Kommunikation 

Welches sind die zentralen Gesetze für 
wirkungsvolle Kommunikation und 
Gesprächsführung, wenn Sie Gesprächs- 
oder Verhandlungspartner von Ideen 
oder Vorschlägen überzeugen wollen? 

Prinzipien des Verhandelns 

Wer eine Verhandlung als Sieger verlas-
sen will, darf nicht nur an sich selbst 
denken. Ist win-win das Prinzip für 
dauerhaften Erfolg? Oder braucht es im 
Verkaufsgespräch die leichte Unzufrie-
denheit beider Vertragspartner, den 
akzeptablen Kompromiss?

Die eigenen Fähigkeiten in der 
Gesprächsführung

Wie ist mein aktuelles Rhetorik-Fähig-
keitsprofi l, verglichen mit den Rhetorik-
Profi s?

Die eigenen Fähigkeiten im 
Verhandeln mit Kunden

Emotional Selling. Consultative Selling. 
Verkauf von Lösungen. Verkauf von 
Mehrwert.

Analyse der Verhandlungssituation 

Verhandlungssituationen bedürfen einer 
gut durchdachten Taktik und wohl über-
legten Gesprächsführung. Eine erfolgrei-
che Verhandlungsführung beginnt mit 
der Analyse der Verhandlungs-Situation. 

Verhandlungsziele und Taktik 

Wie werden die eigenen Verhandlungs-
ziele defi niert? Wie werden sie struktu-
riert? Welche Verhandlungstaktiken 
bringen in welchen Situationen den 
grössten, welche den kleinsten Erfolg? 

Techniken gezielt einsetzen 

Die Teilnehmenden lernen, die best ge-
eigneten Techniken der Verhandlungs- 
und Gesprächsführung situativ richtig 
einzusetzen.

Die Verbesserungs-Potenziale erleben 

Ein bedeutender Teil der Seminarzeit 
steht für aktives Training zur Verfügung. 
So erleben Sie sich selbst, durchlaufen 
Eigen- und Fremdbeurteilung und erken-
nen die Verbesserungs-Potenziale, vor 
allem aber den eigenen Fortschritt im 
Verlauf des Seminars.

1. Führungskräfte, Projektverant-
wortliche, Spezialist:innen

2. Executives mit anspruchsvollen 
Kommunikations- und Verhand-
lungsaufgaben nach innen und 
aussen

3. Verantwortliche für Bereiche und 
wichtige Funktionen mit anspruchs-
vollen Kommunikationsaufgaben

4. Verantwortliche für erfolgreiche Kun-
denbeziehungen und Key Accounts



Zu diesen Programmen im Internet

Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte Marketing, Vertrieb, Sales 

Erfolgreiches Marketing 123

Marketing & Verkauf optimieren 124

Von der Geschäftsidee zum Markterfolg  125

Strategisches Marketing Programm 126

St. Galler Verkaufs- & Vertriebsmanagement Programm  128

Strategisches Key Account Management Programm 130

Strategisches Verkaufs- & Vertriebsmanagement   131

Erfolgsfaktor Verkauf  132

Preis-Management 133

Profitabilität und Pricing 134

Customer Value, Marketing und Vertriebsstrategie 135

Kundenmanagement & operative Umsetzung im Vertrieb  136

World Class Sales 137

Sales & Verkaufsführung 138

Innovation und Vertriebserfolg 139

Marketing, Sales & Controlling 140
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http://sgbs.ch/seminare/strategie-marketing-sales/
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Durchführungen
2024

Nr. 49124 1. Durchführung 2024
  29. Januar – 1. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 49224 2. Durchführung 2024
  18. – 21. März 2024
  Ammersee

Nr. 49324 3. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  St. Gallen

Nr. 49424 4. Durchführung 2024
  2. – 5. September 2024
  St. Gallen

Nr. 49524 5. Durchführung 2024
  14. – 17. Oktober 2024
  St. Gallen

Nr. 49624 6. Durchführung 2024
  2. – 5. Dezember 2024
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/49

2023

Nr. 49123 1. Durchführung 2023
  27. Februar – 2. März 2023, 

  St. Gallen

Nr. 49223 2. Durchführung 2023
  12. – 15. Juni 2023, 

  St. Gallen

Nr. 49323 3. Durchführung 2023
  4. – 7. September 2023, 

  St. Gallen

Nr. 49423 4. Durchführung 2023
  27. – 30. November 2023, 

  Horn, Bodensee

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/49

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Erfolgreiches Marketing
Marketing-Wissen – in der Praxis umgesetzt.

Digitalisierung der Produkte und 
Dienstleistungen

Digitalisierung der Logistik

Digitalisierung der Vertriebssysteme 
und Verkaufskonzepte

Digitalisierung der Kommunikation 
mit Kunden, Infl uencern und Absatz-
partnern

Marketing-Konzept

Verfeinerung der Vorgaben und Ziele in 
Marketing-Konzepten für

Geschäftsfelder und Business Unis

Produkte, Länder, Marken

Kundensegmente, Key Accounts

Customer Lifetime-Value

Verkaufsmanagement und 
Verkaufskonzept

Die Gestaltung eines überzeugenden 
und erfolgreichen Verkaufs-Ansatzes

Customer Journey, Kundenkon-
takt-Punkte und Konsequenzen für 
das Verkaufskonzept

Den Verkaufserfolg bewirken: World 
Class Sales Organization

Führung und Controlling im Marketing

Kunden- und Marktorientierung im 
Unternehmen umsetzen

Die wichtigsten Kennzahlen zur 
Steuerung des Markterfolgs

Märkte verstehen

Wie wir den Markt defi nieren – und 
wie er sich wirklich präsentiert

Der relevante Markt: Ausdehnen in 
bisher unbearbeitete Potenziale

Welchen Kundennutzen erbringen 
wir wirklich?

Welche Geschäfte rentieren, welche 
nicht?

Marktentwicklungen antizipieren

Die wichtigsten Veränderungen

Szenarien zu möglichen Marktent-
wicklungen

Disruption und Game Changer

Annahmen für die eigene Marketing-
Strategie

Marketing-Strategie

Unternehmens- und Geschäfts-
strategien als Basis

Die Bestandteile einer überzeugenden 
Marketing-Strategie

Die Marketing-Strategie erarbeiten

Corporate Identity, Mission, Marken-
strategie und Markenkern

Zielgruppenkonzepte, Produkt- und 
Länderstrategie

Digitalisierung

Digitalisierung der Markt-, Kunden- 
und Wettbewerbsanalysen

1. Führungskräfte und Leistungsträ-
ger:innen aus Marketing, Vertrieb, 
Sales, Service

2. Zuständige für Produkte, Länder, 
Zielgruppen, Digital Marketing, 
Marken, CI und Reputation.

Gutes Marketing stellt den Kunden in 
das Zentrum des Denkens. Gutes Marke-
ting erkennt die Chancen neuer Techno-
logien und neuer Trends. Gutes Marke-
ting bewirkt die Umsetzung der Strate-
gie in konkreten Markterfolg. Mit gutem 
Marketing erreicht ein Unternehmen

Umsatzwachstum

Wertschöpfungs-Steigerung

Margenverbesserung 

Marktanteilsgewinn

Starke Wettbewerbspositionierung

Hohe Strahlkraft der Marke

Einstieg in neue Märkte und weitere 
wichtige Resultate.

Was braucht es alles, um Marketing 
zu einem Erfolgsfaktor für das eigene 
Unternehmen aufzubauen? 

Themen
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Durchführungen

Marketing & Verkauf optimieren 

2024

Nr. AV4514 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. AV4524 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. AV4534 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV4544 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. AV4554 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. AV4564 6. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av45

Vom Wissen zum Können

Konzeption

In Marketing und Vertrieb stecken grosse 
Optimierungsmöglichkeiten. Etwa dann, 
wenn es gelingt, dank neuem Kunden-
nutzen sich von der Konkurrenz zu un-
terscheiden. Oder dort, wo bestehende 
Kundenbeziehungen vertieft und die 
Potenziale des Kunden besser genutzt 
werden können. Oder dann, wenn es ge-
lingt, durch den Aufbau neuer digitaler 
Vertriebskanäle neue Kunden oder Nicht-
Kunden erstmals zum Kauf zu bewegen. 
Wie macht man dies konkret?

Marketing ist die intensive Beschäfti-
gung mit dem Kunden, seinen Bedürf-
nissen und Wünschen, seinen ungelös-
ten Problemen und seiner Bereitschaft, 
durch die Einführung neuer Technolo-
gien und Marktleistungen neue Märkte 
entstehen zu lassen. Marketing richtet 
alle Prozesse, richtet das Denken und 
Handeln einer Organisation auf Kunden 
und Kundennutzen aus. Dafür braucht 
es Konzepte, Instrumente, Systeme. Es 
braucht eine kundenorientierte Unter-
nehmenskultur. Und es braucht jede 
Menge an Instrumenten, um Marketing 
dank gekonntem Verkauf oder Vertrieb 
auch tatsächlich erfolgreich umsetzen 
zu können: Dieses Seminar bietet eine 
systematische Reise durch die Welt des 
Marketings.

Zielgruppe (m/w)
Für Führungskräfte und Spezialist:innen 
die den Erfolg des Unternehmens am 
Markt weiter steigern wollen, dank 
überzeugendem Marketing und schlag-
kräftigem Mehr-Kanal-Verkauf.

Sie lernen, Marketing und Vertrieb zu 
einer starken Waff e im Wettstreit um 
Markterfolg zu nutzen. Gutes Marketing 
setzt klare Ziele zu Qualitäts- und 
Marktführerschaft, Imagepositionierung, 
Kundenzufriedenheit, Wachstum, Pro-
dukt- und Kundenrentabilität. Damit 
diese Ziele erreichbar sind, braucht es 
das richtige Vermarktungs-Konzept und 
Stärke im Vertrieb. Ob Direktverkauf, 
Aussendienst, Digital Sales, Verkauf über 
Plattformen oder Absatzpartner oder 
aber Consultative Selling: Die Gestaltung 
eines wirkungsvollen Verkaufs entschei-
det letztlich über den Erfolg am Markt.

1. Der Kunde im Fokus: Kundenbe-
dürfnisse und ungelöste Kunden-
probleme fi nden

2. Den Markt verstehen: Die neuen 
Möglichkeiten der digitalen Markt-
analysen nutzen 

3. Wettbewerb und Wettbewerbs-
Position

4. Marketing-Ziele richtig planen

5. Die Marketing-Strategie bestimmen

6. Diff erenzierung, Einzigartigkeit und 
überzeugender Kundennutzen

7. Preisstrategie und Konditionenpolitik

8. Emotionalität und Marken-Manage-
ment

9. Online-Marketing

10. Das Marketing-Konzept erarbeiten

11. Vom Marketing zum Verkauf und 
Vertrieb

12. Bausteine einer erfolgreichen 
Vertriebsstrategie

13. Klassische und digitale Vertriebswege

14. Vertriebs-Innovationen für B2B 
und B2C

15. Das Erfi nden wirkungsvoller 
Verkaufs- und Vertriebsprozesse

16. Key Account Management für 
Erfolg mit Schlüsselkunden

17. Vorsteuerung anhand der richtigen 
Verkaufs-Kennzahlen

18. Motivation dank Führung – enorm 
wichtig im Verkauf

ThemenSie lernen
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Durchführungen

Marketing & Verkauf optimieren 

2024

Nr. AV4514 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. AV4524 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. AV4534 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV4544 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. AV4554 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. AV4564 6. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av45

Vom Wissen zum Können

Konzeption

In Marketing und Vertrieb stecken grosse 
Optimierungsmöglichkeiten. Etwa dann, 
wenn es gelingt, dank neuem Kunden-
nutzen sich von der Konkurrenz zu un-
terscheiden. Oder dort, wo bestehende 
Kundenbeziehungen vertieft und die 
Potenziale des Kunden besser genutzt 
werden können. Oder dann, wenn es ge-
lingt, durch den Aufbau neuer digitaler 
Vertriebskanäle neue Kunden oder Nicht-
Kunden erstmals zum Kauf zu bewegen. 
Wie macht man dies konkret?

Marketing ist die intensive Beschäfti-
gung mit dem Kunden, seinen Bedürf-
nissen und Wünschen, seinen ungelös-
ten Problemen und seiner Bereitschaft, 
durch die Einführung neuer Technolo-
gien und Marktleistungen neue Märkte 
entstehen zu lassen. Marketing richtet 
alle Prozesse, richtet das Denken und 
Handeln einer Organisation auf Kunden 
und Kundennutzen aus. Dafür braucht 
es Konzepte, Instrumente, Systeme. Es 
braucht eine kundenorientierte Unter-
nehmenskultur. Und es braucht jede 
Menge an Instrumenten, um Marketing 
dank gekonntem Verkauf oder Vertrieb 
auch tatsächlich erfolgreich umsetzen 
zu können: Dieses Seminar bietet eine 
systematische Reise durch die Welt des 
Marketings.

Zielgruppe (m/w)
Für Führungskräfte und Spezialist:innen 
die den Erfolg des Unternehmens am 
Markt weiter steigern wollen, dank 
überzeugendem Marketing und schlag-
kräftigem Mehr-Kanal-Verkauf.

Sie lernen, Marketing und Vertrieb zu 
einer starken Waff e im Wettstreit um 
Markterfolg zu nutzen. Gutes Marketing 
setzt klare Ziele zu Qualitäts- und 
Marktführerschaft, Imagepositionierung, 
Kundenzufriedenheit, Wachstum, Pro-
dukt- und Kundenrentabilität. Damit 
diese Ziele erreichbar sind, braucht es 
das richtige Vermarktungs-Konzept und 
Stärke im Vertrieb. Ob Direktverkauf, 
Aussendienst, Digital Sales, Verkauf über 
Plattformen oder Absatzpartner oder 
aber Consultative Selling: Die Gestaltung 
eines wirkungsvollen Verkaufs entschei-
det letztlich über den Erfolg am Markt.

1. Der Kunde im Fokus: Kundenbe-
dürfnisse und ungelöste Kunden-
probleme fi nden

2. Den Markt verstehen: Die neuen 
Möglichkeiten der digitalen Markt-
analysen nutzen 

3. Wettbewerb und Wettbewerbs-
Position

4. Marketing-Ziele richtig planen

5. Die Marketing-Strategie bestimmen

6. Diff erenzierung, Einzigartigkeit und 
überzeugender Kundennutzen

7. Preisstrategie und Konditionenpolitik

8. Emotionalität und Marken-Manage-
ment

9. Online-Marketing

10. Das Marketing-Konzept erarbeiten

11. Vom Marketing zum Verkauf und 
Vertrieb

12. Bausteine einer erfolgreichen 
Vertriebsstrategie

13. Klassische und digitale Vertriebswege

14. Vertriebs-Innovationen für B2B 
und B2C

15. Das Erfi nden wirkungsvoller 
Verkaufs- und Vertriebsprozesse

16. Key Account Management für 
Erfolg mit Schlüsselkunden

17. Vorsteuerung anhand der richtigen 
Verkaufs-Kennzahlen

18. Motivation dank Führung – enorm 
wichtig im Verkauf

ThemenSie lernen

Durchführungen

Von der Geschäftsidee zum Markterfolg 

2024

Nr. 65124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 65224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 65324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 65424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/65

2023

Nr. 65123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 30. – 31. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart

Nr. 65223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen  
 3. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 65323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 13. Oktober 2023, St. Gallen  
 3. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 2 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/65

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

1. Führungskräfte, die für den erfolg-
reichen Aufbau eines neuen Ge-
schäfts verantwortlich sind oder in 
diese Position kommen könnten

2. Spezialist:innen, Verantwortliche 
für Innovationsprojekte und Mitar-
beitende, die zum Aufbau eines 
neuen Geschäfts beitragen wollen

Jedes erfolgreiche neue Geschäft ist 
einer unternehmerischen Leistung zu 
verdanken. Sie muss an vielen Stellen 
erbracht werden: Vom den verantwort-
lichen «Startup-Manager:innen», aber 
genauso von den etablierten Kolleginnen 
und Kollegen, die das Neue mit der 
vollen Kraft unterstützen sollen.

In diesem Programm lernen Sie, die in-
novative Kraft des Unternehmens auf 
Erfolg versprechende New Business 
Projekte auszurichten. Sie lernen das 
Vorgehen, die Erfolgsfaktoren, die Ma-
nagement Instrumente und die persön-
lichen Führungsaufgaben, um aus einer 
guten Geschäftsidee ein Business auf-
zubauen, das zu Wachstum, Profi tabili-
tät und Unternehmenswert führt. 

Themen

Teil 1: Startup-Management

Teil 2:  Dank Strategischem Kundenma-
nagement und Verkaufs- rep. 
Vertriebskompetenz zum Erfolg 
am Markt.

Neue Geschäfte im Unternehmen 
aufbauen

Was braucht es, um aus einer guten 
Idee ein erfolgreiches neues Geschäft 
aufzubauen?

Gesetzmässigkeiten, wissenschaftliche 
Erkenntnisse, praktische Erfahrung

Startup-Management im etablierten 
Unternehmen

Wie Erfolg versprechende Ideen 
entwickelt werden

Wie Machbarkeit, Realisierungschance 
und Flop-Gefahr eingeschätzt werden

Neuer Kundennutzen 

Warum Neues nur dann wirklich 
erfolgreich ist, wenn den Kunden ein 
massiv gesteigerter Kundennutzen 
geboten wird

Wer aber ist «der Kunde»?

Die vernetzte Darstellung des 
«Kundensystems»

Die innovationsfreundliche 
Organisation

Die Gestaltung einer innovations-
freundlichen Unternehmenskultur

Kreativität, Agilität, Tatendrang und 
Unternehmertum fördern

Innovationsunterstützende 
Führungsprinzipien

Fehler zulassen, aus Fehlern lernen

Testen, experimentieren, Lernen und 
Lerneff ekte mit «Macherqualität» 
nutzen

Umsetzungsbarrieren umlaufen, 
denn: Innovation ist zeitkritisch.

Neue Geschäfte am Markt umsetzen

Wie Neues das Alte verdrängt: 
Empirische Gesetzmässigkeiten

Widerstand gegenüber Neuem: 
Ein Problem für die Innovation? 

Reichen die klassischen Marketing- 
und Vertriebskanäle des Unterneh-
mens?

Marketing, Sales und Vertrieb auf 
dem Prüfstand

Digitale Kommunikation, Digital 
Marketing, Digital Sales, Online 
und alternative Marktbearbeitung: 
Ergänzung oder komplett neue 
Vermarktungs-Strategie?
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Durchführungen

Strategisches Marketing Programm

2024

Nr. 42124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 18. – 21. März 2024, München
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 42224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 42324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 42424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/42

2023

Nr. 42123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 42223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 42323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 18. – 21. November 2023, Flims
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 42423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 28. Nov. – 1. Dez. 2023, Berlin
 2. Teil 12. – 15. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 3. – 5. Mai 2024, Zürich

Nr. 42523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 3. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/42

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Themen

1. Führungskräfte, die eine umfas-
sende strategische Marketingkom-
petenz benötigen

2. Führungskräfte mit Verantwortung 
für Wachstum, Gewinnmarge, 
Markterfolg, Verkauf

3. Führungs- und Fachkräfte, die 
eine praxisnahe Weiterbildung in 
modernem Marketing- und Ver-
kaufsmanagement suchen

4. Führungskräfte und Spezialisten 
aus den Bereichen Marketing, 
Marketing Research, Key Account 
Management, Produktentwicklung, 
Produktmanagement, Verkauf, 
Vertrieb, Distribution

5. Verantwortliche für Strategisches 
Marketing

Strategisches Marketing vereint 4 we-
sentliche Aufgaben zu einem ganzheitli-
chen, kundenorientierten Erfolgskonzept:

Strategie: In die richtige Richtung 
steuern

Marketing-Konzept:  Einzigartigen 
Kundennutzen bieten

Umsetzung am Markt: Marketing 
operativ umsetzen, optimaler Ver-
trieb

Finanzieller Erfolg: Aus starken 
Marktpositionen hohe Gewinn-
margen erzielen

Wer als Führungskraft für Erfolg und 
Resultat zuständig ist, sollte die Ge-
setzmässigkeiten und Mechanismen 
des Strategischen Marketings kennen 
und anwenden. Marketing ist für jeden 
Executive Manager und jede Führungs-
kraft mit Ergebnisverantwortung we-
sentlich: Es geht um die Positionierung 
des Unternehmens und seiner Ge-
schäfte im Wettbewerbsumfeld und um 
die erfolgreiche Umsetzung aller Akti-
vitäten in Kundennutzen und Markter-
folg. Welche Entscheidungen sind im 
Strategischen Marketing zu treff en, 
welche Resultate müssen anvisiert 
werden, um höchste Management 
Qualität im Marketing erreichen zu 
können?

Teil 1: Die beste Strategie für Unter-
nehmen und Teilbereiche entwickeln 

Strategie und Strategisches Marketing 

Das Strategische Marketing als Teil 
der Unternehmensführung 

Einbettung im Strategischen Denken

Vom Kundenbedürfnis zum 
Markterfolg 

Von der Vision bis zum Erfolg im 
Tagesgeschäft 

Kundenbedürfnisse, ungelöste 
Kundenprobleme und nicht erfüllte 
Konsumentenwünsche als Treiber

Technologische Innovation schaff t 
neue Märkte 

Das Geschäftsmodell heute und 
in Zukunft

Identität und Geschäftsmodell

Innovationsmanagement

Business Development 

Die Strategischen Ziele 

Vorgaben von oben als Leitplanken

Ziele für das Strategische Marketing

Unternehmens- und Geschäfts-
strategie 

Corporate Strategy und Strategien 
für Geschäftsfelder und Business 
Units als Vorgaben

Marketing Strategien entwickeln

Teil 1:  Die Strategie als Basis. 
4 Tage.

Teil 2:  Konzepte und Instrumente 
des Marketings. 4 Tage.

Teil 3:  Umsetzung in Erfolg – am 
Markt und in den fi nanzi-
ellen Kennzahlen. 3 Tage.
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Themen

Bestehendes Kerngeschäft 
verteidigen und ausbauen 

Wachstum in attraktiven Kunden-
segmenten 

Stärkung der relativen Wettbewerb-
sposition

Branding, Markenstrategie, Marken-
führung

Wachstum dank Markendehnung 

Teil 2: Marketing Strategie und 
Marketing Konzepte 

Das Kerngeschäft bestimmen 

Wie defi nieren wir das Kernge-
schäft? 

Rentable und unrentable Produkte, 
Services, Kunden, Kanäle

Unrentable Aktivitäten: Was tun? 
Expansion, Mehrwertstrategie oder 
Rückzug?

Expansion: Fokus der Ressourcen 
auf rentable Geschäfte 

Die eigene Positionierung heute

Der Markenkern

Der Kundennutzen, der Nutzenvor-
sprung und dessen Entwicklung

Einzigartigkeit und Diff erenzierung 
als Erfolgsfaktor des guten Marke-
tingst 

Die Wettbewerbsposition: Wie 
ermitteln, wie steuern?

Die Marktpräsenz: Kommunika-
tions- und Vertriebskanäle nutzen

Neue Geschäfte aufbauen

Markteintritt mit Innovationen und 
start up’s

Aufbaustrategien für neue Geschäfte 

Preis- und Konditionenstrategie  

Preisbildung, Preisstrategien, Preis-
wettbewerb 

Preis- und Konditionenstrategie 

Verkaufs- und Vertriebskonzept  

Wettbewerbsvorteile durch Ver-
kaufsstärke  

Bestehende und neue Vertriebskanäle

Vertriebs- und Distributionskonzepte 

Key Account Management 

Schlüsselkunden sichern und neu 
gewinnen 

Die besten key-account-Konzepte 

Marketing-Kommunikation   

Gehört-Werden: Sind wir ausrei-
chend präsent? 

Den relativen Kommunikations- 
Druck steigern 

Social Media, Suchmaschinen, 
Communities: neue Wege der 
Marketing-Kommunikation  

Kundenmanagement, Customer 
Relationship

Sich optimal mit Kunden verzahnen

Das eigene Kundenmanagement neu 
erfi nden  

Markterfolg planen, aber auch 
erreichen

Von der Marketingplanung zur Ver-
kaufsplanung 

Marketing Massnahmen entwerfen

Das Marketing- und Vertriebs-
budget überdenken, nach klaren 
Schwerpunkten ausrichten

Stammkunden oder Neukunden in 
den Fokus?

Eff ektive Kommunikation: Klassisch 
und Digital

Kundenmanagement im Geschäfts-
alltag

Verkauf und Vertrieb als Kernkom-
petenz weiter ausbauen

Umschichtung von Verkaufsadmi-
nistration zu aktivem Verkauf 

Teil 3: Finanzieller Erfolg 

Im dritten Teil geht es um die Umset-
zung: Wie werden Strategien und Mar-
keting-Konzepte in konkrete fi nanzielle 
Resultate überführt?

Finanziellen Erfolg planen und 
realisieren   

Die Überführung von Marketing 
Plänen in Budgets und in die fi nan-
zielle Planung 

Mehrwert-Konzepte für steigende 
Gewinnmargen 

Kostenführerschaft, Kostenfl exibili-
tät oder Premium-Preiskonzept?

Die fi nanziellen Konsequenzen von 
Strategie und Marketing Konzept 
verstehen

Die Auswirkungen von Strategie 
und Marketingplan auf die wich-
tigsten fi nanziellen Kennzahlen

Controlling-Aufgaben im Marketing

Mit welchem Instrumenten Nicht- 
Finanzprofi s die fi nanziellen Aspekte 
des Marketings steuern können

Ebit, Rendite und Unternehmenswert 
dank optimaler Strategie, starkem 
Marketing, wirkunsvollem Vertrieb/
Verkauf und kraftvoller Umsetzung 
nachhaltig steigern
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Durchführungen

St. Galler Verkaufs- & 
Vertriebsmanagement Programm

2024

Nr. 43124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 43224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz (Bodensee)
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 43324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/43

2023

Nr. 43123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. Februar 2023, Davos 
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. 43223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart 
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 43323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern) 
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. 43423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln 
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/43

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des kompakten Ausbildungs- und Wei-
terbildungslehrgangs «St. Galler Ver-
kaufsmanagement Programm» sind 
Umsatz- bzw. Resultatverantwortliche, 
die neuestes Wissen und ihre strategi-
schen und operativen Verkaufsma-
nagement-Kenntnisse weiterentwickeln 
und dadurch optimale Resultate erbrin-
gen wollen:

1. Verkaufs-, Vertriebs- und Business-
Unit-Leiter. 

2. Geschäftsführer und Unternehmer. 

3. Verkaufs- und Vertriebsverantwort-
liche, die wichtige zusätzliche 
verkaufsorientierte Funktionen 
übernehmen bzw. diese Position 
neu übernommen haben. 

4. Filial- und Niederlassungsleiter. 

5. Produkt- und Projektverantwortliche. 

6. Führungs- und Fachkräfte, die zu-
nehmend mit bedeutenderen Ver-
kaufsaufgaben konfrontiert werden. 

7. Aussen- und Innendienstmitarbeiter 
mit Schlüsselfunktionen.

Markt- und Verkaufserfolge sind ge-
rade in diesen digitalen Zeiten in den 
wenigsten Fällen Zufall: Sie basieren 
vielmehr auf durchdachten Verkaufs-
konzepten, einer optimalen Verkaufs-
steuerung und -führung, mit denen 
sich die gesetzten Ziele und Planungen 
auch tatsächlich realisieren lassen und 
einer hohen Kommunikationskompe-
tenz im Umgang mit Kunden, Partnern 
und den eigenen Mitarbeitenden.

Das Seminar vermittelt die Schlüssel-
prinzipien und die zentralen Elemente 
erfolgreichen Verkaufs- und Vertriebs-
managements.

Sie erfahren und trainieren vielfach er-
probte Methoden und Instrumente, die 
anschliessend in der Praxis sofort an-
wendbar sind. Das Seminar konzent-
riert sich zum einen auf die konzeptio-
nellen Fragen des Verkaufsmanagements 
und stellt zum anderen die operative 
Umsetzung des Verkaufsverantwortli-
chen in den Vordergrund.

Folgende Fragestellungen werden in-
tensiv behandelt:

Wie werden griffi  ge Verkaufsma-
nagementkonzepte – gerade auch in 
digitalen Zeiten – im Einklang mit 
der Gesamtstrategie erarbeitet und 
umgesetzt?

Wo lauern die grössten Flopgefah-
ren? Wie wird die jeweilige Erfolgs-
wahrscheinlichkeit verbessert?

Welche präzisen Tools helfen bei 
der Bestimmung der eigenen Posi-
tion und die anderer Unternehmen?

Welche kundenspezifi schen Ver-
kaufsstrategien haben sich in der 
Praxis bewährt?

Wie wird der eigenen Verkaufs-
mannschaft zu Schlagkraft am 
Markt verholfen?

Wie wird ein strategie- und kun-
denorientierter Vertrieb aufgebaut?

Was tun zu den Themen Digital 
Customer Care und aktives Key 
Account-Management?

Wie wird der Verkaufsverantwort-
liche zum Teamleader?

Welche Gesetzmässigkeiten guter 
Kommunikation sind gerade im 
Verkauf und Kundenkontakt beson-
ders wichtig?

Wie der Kundennutzen so kommuni-
ziert wird, dass damit die Erfolgs-
chancen beim Abschluss von 
Geschäften oder beim Einholen von 
wichtigen Aufträgen optimiert 
werden.

Wie bekommt man hohe Arbeitsbe-
lastung und Verantwortungsdruck 
wirksam in den Griff ?

Welches sind die Hebel eines eff ek-
tiven Verkaufscontrollings und da-
mit höherer Rentabilität?



St. Gallen Business School 129

Durchführungen

St. Galler Verkaufs- & 
Vertriebsmanagement Programm

2024

Nr. 43124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 43224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz (Bodensee)
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 43324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/43

2023

Nr. 43123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. Februar 2023, Davos 
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. 43223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart 
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 43323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern) 
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. 43423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln 
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/43

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des kompakten Ausbildungs- und Wei-
terbildungslehrgangs «St. Galler Ver-
kaufsmanagement Programm» sind 
Umsatz- bzw. Resultatverantwortliche, 
die neuestes Wissen und ihre strategi-
schen und operativen Verkaufsma-
nagement-Kenntnisse weiterentwickeln 
und dadurch optimale Resultate erbrin-
gen wollen:

1. Verkaufs-, Vertriebs- und Business-
Unit-Leiter. 

2. Geschäftsführer und Unternehmer. 

3. Verkaufs- und Vertriebsverantwort-
liche, die wichtige zusätzliche 
verkaufsorientierte Funktionen 
übernehmen bzw. diese Position 
neu übernommen haben. 

4. Filial- und Niederlassungsleiter. 

5. Produkt- und Projektverantwortliche. 

6. Führungs- und Fachkräfte, die zu-
nehmend mit bedeutenderen Ver-
kaufsaufgaben konfrontiert werden. 

7. Aussen- und Innendienstmitarbeiter 
mit Schlüsselfunktionen.

Markt- und Verkaufserfolge sind ge-
rade in diesen digitalen Zeiten in den 
wenigsten Fällen Zufall: Sie basieren 
vielmehr auf durchdachten Verkaufs-
konzepten, einer optimalen Verkaufs-
steuerung und -führung, mit denen 
sich die gesetzten Ziele und Planungen 
auch tatsächlich realisieren lassen und 
einer hohen Kommunikationskompe-
tenz im Umgang mit Kunden, Partnern 
und den eigenen Mitarbeitenden.

Das Seminar vermittelt die Schlüssel-
prinzipien und die zentralen Elemente 
erfolgreichen Verkaufs- und Vertriebs-
managements.

Sie erfahren und trainieren vielfach er-
probte Methoden und Instrumente, die 
anschliessend in der Praxis sofort an-
wendbar sind. Das Seminar konzent-
riert sich zum einen auf die konzeptio-
nellen Fragen des Verkaufsmanagements 
und stellt zum anderen die operative 
Umsetzung des Verkaufsverantwortli-
chen in den Vordergrund.

Folgende Fragestellungen werden in-
tensiv behandelt:

Wie werden griffi  ge Verkaufsma-
nagementkonzepte – gerade auch in 
digitalen Zeiten – im Einklang mit 
der Gesamtstrategie erarbeitet und 
umgesetzt?

Wo lauern die grössten Flopgefah-
ren? Wie wird die jeweilige Erfolgs-
wahrscheinlichkeit verbessert?

Welche präzisen Tools helfen bei 
der Bestimmung der eigenen Posi-
tion und die anderer Unternehmen?

Welche kundenspezifi schen Ver-
kaufsstrategien haben sich in der 
Praxis bewährt?

Wie wird der eigenen Verkaufs-
mannschaft zu Schlagkraft am 
Markt verholfen?

Wie wird ein strategie- und kun-
denorientierter Vertrieb aufgebaut?

Was tun zu den Themen Digital 
Customer Care und aktives Key 
Account-Management?

Wie wird der Verkaufsverantwort-
liche zum Teamleader?

Welche Gesetzmässigkeiten guter 
Kommunikation sind gerade im 
Verkauf und Kundenkontakt beson-
ders wichtig?

Wie der Kundennutzen so kommuni-
ziert wird, dass damit die Erfolgs-
chancen beim Abschluss von 
Geschäften oder beim Einholen von 
wichtigen Aufträgen optimiert 
werden.

Wie bekommt man hohe Arbeitsbe-
lastung und Verantwortungsdruck 
wirksam in den Griff ?

Welches sind die Hebel eines eff ek-
tiven Verkaufscontrollings und da-
mit höherer Rentabilität?

Themen

Verkaufen in digitalen Zeiten

Merkmale des Verkaufsmanage-
ments in der digitalen und klassi-
schen Ökonomie

Falsches Verkaufsmanagement 
als häufi gster Engpass für Ge-
schäftserfolg

Voraussetzungen für überdurch-
schnittlichen Verkaufserfolg: Total 
Customer Focus, Kundenzufrieden-
heit, Customer Insight

Die präzisen Analyseinstrumente 
für Marktbearbeitung und Verkauf

Verkaufsmanagement-Audit als 
Ausgangspunkt: Die Fallgruben der 
Kundenorientierung umgehen

Konkurrenz- und Marktresearch: 
Vom Mitbewerber lernen – effi  zien-
tes Beschaff en der richtigen Markt- 
und Kundeninformationen – Metho-
dik zum Erspüren künftiger Bedürf-
nisse

Bestimmen des Preis-/Leistungs-
quotienten

Wann ist ein Redesign der Ver-
kaufsprozesse nötig?

Benchmarking als Analysetool 
richtig eingesetzt

Neue Vertriebsschienen im B2B- 
und B2C-Marketing dank Internet

Der Aufbau eines griffi  gen
Verkaufsmanagement-Konzeptes

Vom Kundenproblem zum Verkaufs-
konzept: Die notwendigen Schritte 
zur Konzepterarbeitung und Steue-
rungsfaktoren für Markterfolg

Die Unique Selling Proposition 
(USP) bestimmen: Segmente, Ni-
schen und Fähigkeiten im relevan-
ten Markt defi nieren; Kundenerwar-
tungen mehr als erfüllen

Den richtigen Akquisitionsansatz 
dank Kaufprozessforschung fi nden:
«Gekauft werden» oder «aktiv Erst-
kontakte erschliessen»?

Erprobte Konzepte für stagnierende 
und schnell wachsende Märkte

Organisations-Management im Ver-
kauf: Defi nition und Erfolgsfaktoren 
der Vertriebsarchitektur; Verkaufs-
kanalkonfl ikte

Marktbearbeitungs-Strategien  
defi nieren

Das Spielbrett des Verkaufsmana-
gers als Ausgangslage: Old Game 
versus New Game – Head on versus 
Avoid 

Von Verkaufsstrategien, die nur 
Geld kosten, zu solchen, die Geld 
bringen

Produkt-Marktstrategien für etab-
lierte und neue Produkte

Gezielte Dumpingpolitik, die greift

Welche Grundregeln für Portfolio 
Management im Verkauf zu beach-
ten sind

Suche und Selektion von digitalen 
Märkten: Digitales Marketing

Der Verkaufsverantwortliche als 
Führungspersönlichkeit und Coach

Verhaltens- und Führungssituatio-
nen im Verkauf

Dynamisierung durch Empowerment

Das Zusammenspiel der Verkaufs-
mannschaft: Schwachstellen im 
Team aufspüren und eliminieren

Wie der Verkaufsverantwortliche 
zum Multiplikator wird

Vom Produkt- zum Problemlösungs-
verkauf: Was ändert sich in der 
Führung? Führung 4.0

Die Umsetzung in der operativen 
Verkaufsführung

Visionen, Leitbilder und Strategien 
im Verkauf

Praxisbewährte Anreizsysteme

Die Mobilisierung von Nichtkäufern, 
Kaufvereinfachung – Strategien zur 
Neukundengewinnung

Rasche Umsatzsteigerung – wie 
vorgehen?

So löst man sich von der Preis- und 
Konditionenspirale

Tragende Kernfähigkeiten im Verkauf 
weiterentwickeln und Spielregeln im 
Umgang mit Kunden

Den Innendienst aktivieren

Key Account Management

Geschäftsausweitung durch ein 
systematisches Key Account Ma-
nagement-Konzept

Wie werden Schlüsselkunden syste-
matisch identifi ziert und defi niert?

Ist eine «Planung von Beziehungen»  
möglich? Multilevel Beziehungsma-
nagement

Potenzialausschöpfung, Kundenren-
tabilität und ungenutzte Potenziale: 
die «ungehobenen Schätze» unseres 
Unternehmens sichtbar machen

Wie werden Kundenentwicklungs-
pläne erfolgreich implementiert – 
Vom KAM-Portfolio zu Kundenent-
wicklungsplänen zur Steigerung der 
Wertschöpfung

Customer Value und Grosskunden-
geschäft

Der Werkzeugkasten des Key 
Account Managers
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Durchführungen
2024

Nr. AV4714 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
 4. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. AV4724 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 4. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. AV4734 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos
 4. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Nr. AV4744 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 3. – 6. Februar 2024, Stuttgart
 3. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos
 3. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Dauer: 4 x 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av47

Zielgruppe (w/m)

Konzeption und Aufbau

Verkaufsdirektoren, Key Account-
Verantwortliche

Verantwortliche für Akquisition und 
Betreuung von Schlüsselkunden

Spezialisten der Marktbearbeitung

Vertriebsexperten mit Koordinations-
aufgaben zum Produktmanagement

Verantwortliche für bedeutende 
Marktsegmente

Teil 1:  Strategische Positionierung

Teil 2:  Verkaufs- & Kunden-
management

Teil 3:  Soziale Kompetenzen

Teil 4:  Anwendung und Lerntransfer

Strategisches Key Account Management 
Programm
Die umfassende Key Account Manager Weiterbildung

Teil 1: Gute Strategische Positionierung

Wer Aufgaben im Key Account Manage-
ment wahrnimmt, hat eine grosse Ver-
antwortung für das ganze Unterneh-
men: Die Gestaltung vertrauensvoller, 
rentabler und nachhaltiger Geschäfts-
beziehungen zu jenen Kunden, ohne 
die das Unternehmen schnell einmal in 
Schiefl age geraten kann. Key Account 
Manager sind dabei immer nur so gut, 
wie es die strategische Wettbewerbspo-
sitionierung des Unternehmens zulässt: 
Ein erfolgreiches Key Account Manage-
ment beginnt bei der Strategischen Po-
sitionierung des Unternehmens und sei-
ner einzelnen Geschäftsfelder und Busi-
ness Units. Der erste Teil dieses Pro-
gramms besteht daher aus einem 
4-tägigen Strategie-Seminar.

Teil 2: Gekonntes Vertriebs-, 
Verkaufs- und Kundenmanagement

Der zweite Teil des Programms behandelt 
die Themen «Vertriebs- und Kunden-
management», also jene Bereiche, in 
denen es dank höchstem Kundennutzen, 
einer starken Vertriebsstrategie und 
einer ausserordentlichen Verkaufsleis-
tung gelingen muss, die Kompetenz des 
Unternehmens in Marktanteile, Aufträge 
und rentable Kundenbeziehungen zu 
transformieren, speziell auch bei den 
Key Accounts.

Themen

Teil 3: Persönliche Kompetenzen

Welche persönlichen Kompetenzen benö-
tigen die Key Account Verantwort-
lichen dazu? Ein hohes Mass an Sozial-
kompetenz; Verhandlungsgeschick; 
motivierende Kommunikation; Überzeu-
gungs- und Durchsetzungsvermögen. 
Aber auch Führungsstärke, Teamfähigkeit 
und Motivationskraft. Als Schnittstelle 
zwischen Kunde und vielen Bereichen 
des Unternehmens sind diese sozialen 
Fähigkeiten besonders wichtig.

Teil 4: Einklang von Strategie, 
Vertrieb und Führung

Key Account Management bringt diese 
3 Themenbereiche in Einklang. Wer

über eine überzeugende Strategie mit 
Wettbewerbsvorteilen verfügt, 

wer hohen Kundennutzen schaff t,

wer diesen dank überzeugendem Ver-
triebskonzept in eine hervorragende 
Mark- und Kundenbearbeitung über-
führt und zudem über soziale Kom-
petenzen verfügt, der ist für den Er-
folg im Key Account Management 
bestens gewappnet. 

In Teil 4 wenden Sie die gewonnenen 
Erkenntnisse und Impulse für Ihre eigene 
Aufgabe an. Unterstützt durch St. Gallen 
Tools und vertiefendes Abschluss-Coa-
ching.
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Durchführungen

Strategisches Verkaufs- & 
Vertriebsmanagement

2024

Nr. 44124 1. Durchführung 2024
  11. – 14. März 2024
  Davos

Nr. 44224 2. Durchführung 2024
  1. – 4. Juli 2024
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 44324 3. Durchführung 2024
  7. – 10. Oktober 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/44

2023

Nr. 44123 1. Durchführung 2023
  6. – 9. Februar 2023
  Davos

Nr. 44223 2. Durchführung 2023
  22. – 25. Mai 2023
  Stuttgart

Nr. 44323 3. Durchführung 2023
  25. – 28. September 2023
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 44423 4. Durchführung 2023
  4. – 7. Dezember 2023
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/44

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Nutzen Themen

Verkaufsstrategie, Verkaufskonzept

Zielvorgaben bzgl. Umsatz, Ergebnis, 
Marktanteil, Kundenzufriedenheit

Portfoliogestützte Produkt-/Markt-
strategien und Absatzkanäle

Entscheidungen zu Qualitäts-, 
Kommunikations-, Preis-Strategie 
und Vermarktungspolitik

Maximale Kundenorientierung

Wachstumsfördernde Kunden-
Segmentierung

Schlüsselkunden defi nieren

Ein überzeugendes Key Account 
Konzept entwickeln und realisieren

Einzigartige Vorteile für spezielle 
Kunden

Best Practices im Beziehungs-
management

Verkauf und Vertrieb im digitalen 
Zeitalter

Den Verkaufserfolg planen: Kunden-
zufriedenheit, Clienting, Kundenbin-
dung, Kundenpotenziale, Kunden 
sichern: Wie vorgehen? Neukunden 
akquirieren: Akquisitionserfolg 
steuern

Der Verkaufsverantwortliche als 
Führungspersönlichkeit und Coach

Geschäfts- und Marketingstrategie 

Strategische Leitplanken im Verkauf

Defi nition des relevanten Marktes

Verkaufsprozesse eff ektiv gestalten, 
Kundensegmentierung

Erfassen von Kundenbedürfnissen: 
Digitale Innovationsideen

Geschäfts- und Marketingstrategie 
als Vorgaben für Verkaufserfolg

1. Führungskräfte und Spezialisten 
mit Umsatz- oder Ergebnisverant-
wortung

2. Verkaufsleiter, Vertriebsleiter

3. Marketing-Spezialisten

4. Key Account Manager

5. Profi t Center-Verantwortliche

6. Verantwortliche von Umsatz-
budgets

Am Seminar erfahren Sie vielfach er-
probte Methoden und Instrumente, die 
anschliessend in der Praxis sofort an-
wendbar sind. Das Seminar konzent-
riert sich auf die strategischen Fragen 
des Verkaufsmanagements. 

Das Seminar vermittelt die Schlüssel-
prinzipien und die zentralen Elemente 
erfolgreichen Verkaufs- und Vertriebs-
managements:

Welche strategischen und konzepti-
onellen Voraussetzungen sind zu 
schaff en, um im Verkauf heute und 
morgen erfolgreich sein zu können? 

Wie wird aus einer Geschäftsstrate-
gie ein eff ektives Verkaufskonzept 
entwickelt? Welche geeigneten Ver-
kaufsprozesse führen zum Erfolg im 
Markt? 

Welchen Eff ekt haben Digitalisie-
rung und Industrie 4.0?
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Erfolgsfaktor Verkauf
Stärke im Verkaufskonzept, in der Verkaufsführung und im Kunden-Management.

2024

Nr. 54124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 2. Teil 18. – 21. März 2024, München
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 54224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 54324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 54424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/54

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 12000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/54

2023

Nr. 54123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. Februar 2023, Davos
 2. Teil 20. – 23. März 2023, Wildhaus

Nr. 54223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart
 2. Teil 19. – 22. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 54323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/54

Durchführungen

Themen

Konzeption

Die erfolgreichsten Unternehmen haben 
manchmal die besten Produkte, meis-
tens aber den besten Verkauf. Oft ist es 
die herausragende Stärke im Verkauf, 
die den grossen Unterschied macht: 
Verkaufsstrategie, eine überzeugende 
Marktbearbeitung, Kundennähe und 
Kundennutzen, Kommunikation, Sys-
teme zur Vertriebssteuerung und Ver-
triebsoptimierung.

Genauso wichtig: Die motivierende Fü-
rung der Verkaufs- resp. Vertriebsorga-
nisation. 

Teil 1: Strategisches Verkaufsmanage-
ment

Strategie und Kundenmanagement

Die Strategien des Unternehmens als 
Basis für das Verkaufs- und Ver-
triebsmanagement

Analyse der Wettbewerbsposition 

Bausteine des Strategischen Ver-
kaufsmanagements

Strategischer Verkauf & Vertrieb

Die Voraussetzungen für Verkaufser-
folg unternehmensseitig schaff en

Die Strategische Positionierung

Kundenmanagement

Maximale Kundenorientierung: 
Wie weit sind wir bereit zu gehen?

Kundenwert-Systeme in der Praxis

Teil 2: Marketing Management

Marketing Management

Das neue Marketing

Märkte analysieren und verstehen, 
Marktentwicklungen erkennen

Marketing-Strategien in der Praxis

Märkte schaff en, Märkte entwickeln, 
Marktpositionen aufbauen

Zielgruppe (w/m)
1. Verkaufs-Verantwortliche aus 

Geschäftsleitung, Geschäftssparten 
und bedeutenden Business Units

2. Executives, die den Erfolg am Markt 
verantworten

3. Key Account Verantwortliche

4. Führungskräfte mit hohem Bezug 
zum Kundenmanagement

Teil 3: Verkauf, KAM und Verkaufs-
führung

Kundenorientiertes Wachstum

Schlüssel- und Wunschkunden in den 
Fokus der Verkaufsstrategie stellen

Kunden wirklich kennen, um ihnen 
ein optimaler Partner zu sein

Wachstumspotenziale erkennen

Mehr Kundenwert, mehr Unterneh-
menswert

Key Account Management

Ziele, Instrumente, Methoden

Best Practices zum KAM

Spitzenleistungen im Key Account 
Management

Vertriebsmanagement

Die erfolgreiche Vertriebsstrategie 
entwickeln

Vertrieb und Verkauf zum wichtigen 
Erfolgsfaktor des Unternehmens 
entwickeln

Die Verkaufsorganisation führen

Markterfolge nicht nur planen, son-
dern tatsächlich erreichen
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Erfolgsfaktor Verkauf
Stärke im Verkaufskonzept, in der Verkaufsführung und im Kunden-Management.

2024

Nr. 54124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 2. Teil 18. – 21. März 2024, München
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 54224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 54324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 54424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/54

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 12000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/54

2023

Nr. 54123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. Februar 2023, Davos
 2. Teil 20. – 23. März 2023, Wildhaus

Nr. 54223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart
 2. Teil 19. – 22. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 54323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Köln

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/54

Durchführungen

Themen

Konzeption

Die erfolgreichsten Unternehmen haben 
manchmal die besten Produkte, meis-
tens aber den besten Verkauf. Oft ist es 
die herausragende Stärke im Verkauf, 
die den grossen Unterschied macht: 
Verkaufsstrategie, eine überzeugende 
Marktbearbeitung, Kundennähe und 
Kundennutzen, Kommunikation, Sys-
teme zur Vertriebssteuerung und Ver-
triebsoptimierung.

Genauso wichtig: Die motivierende Fü-
rung der Verkaufs- resp. Vertriebsorga-
nisation. 

Teil 1: Strategisches Verkaufsmanage-
ment

Strategie und Kundenmanagement

Die Strategien des Unternehmens als 
Basis für das Verkaufs- und Ver-
triebsmanagement

Analyse der Wettbewerbsposition 

Bausteine des Strategischen Ver-
kaufsmanagements

Strategischer Verkauf & Vertrieb

Die Voraussetzungen für Verkaufser-
folg unternehmensseitig schaff en

Die Strategische Positionierung

Kundenmanagement

Maximale Kundenorientierung: 
Wie weit sind wir bereit zu gehen?

Kundenwert-Systeme in der Praxis

Teil 2: Marketing Management

Marketing Management

Das neue Marketing

Märkte analysieren und verstehen, 
Marktentwicklungen erkennen

Marketing-Strategien in der Praxis

Märkte schaff en, Märkte entwickeln, 
Marktpositionen aufbauen

Zielgruppe (w/m)
1. Verkaufs-Verantwortliche aus 

Geschäftsleitung, Geschäftssparten 
und bedeutenden Business Units

2. Executives, die den Erfolg am Markt 
verantworten

3. Key Account Verantwortliche

4. Führungskräfte mit hohem Bezug 
zum Kundenmanagement

Teil 3: Verkauf, KAM und Verkaufs-
führung

Kundenorientiertes Wachstum

Schlüssel- und Wunschkunden in den 
Fokus der Verkaufsstrategie stellen

Kunden wirklich kennen, um ihnen 
ein optimaler Partner zu sein

Wachstumspotenziale erkennen

Mehr Kundenwert, mehr Unterneh-
menswert

Key Account Management

Ziele, Instrumente, Methoden

Best Practices zum KAM

Spitzenleistungen im Key Account 
Management

Vertriebsmanagement

Die erfolgreiche Vertriebsstrategie 
entwickeln

Vertrieb und Verkauf zum wichtigen 
Erfolgsfaktor des Unternehmens 
entwickeln

Die Verkaufsorganisation führen

Markterfolge nicht nur planen, son-
dern tatsächlich erreichen

Durchführungen
2024

Nr. 96124 1. Durchführung 2024
  3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 96224 2. Durchführung 2024
  18. – 21. November 2024, St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/96

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Preis-Management
Strategische Preispositionierung und Gewinnmargen-Optimierung

Wer für den Erfolg der Unternehmung, 
einzelner Business Units, Produktlinien 
und Profi t Centers verantwortlich ist, 
muss das ganze Spektrum des Preisma-
nagements kennen und nutzen. 

Executives, die wichtige Aufgaben 
im Bereich des strategischen Preis-
managements verantworten

Leitende von Business Units, Profi t 
Centers und Teilbereichen mit Preis-
setzungs-Kompetenz

Verantwortliche für die Entwicklung 
der Gewinnmargen

Preis-Management als strategische 
Aufgabe

Preismanagement als Teil der Füh-
rungsaufgabe ergebnisverantwortli-
cher Führungskräfte

Durchführung einer Preis-Analyse

Wie die Möglichkeiten der Künstli-
chen Intelligenz KI und der Inter-
net-Recherche genutzt werden, um 
die Ausgangslage für das optimale 
Preis-Management zu erfassen

Strategische Preispositionierung

Welche alternativen Preisstrategien 
stehen zur Verfügung und welche 
Preisbildungs-Option ist in einer kon-
kreten Situation die bestmögliche?

Flexibles Pricing

Nachfrage-orientiertes Pricing

Flexible Preisbildungs-Modelle

Preis- und Konditionenmodelle in der 
Praxis

Kosten-, Gewinn- und Nachfrage-
orientierte Preisbestimmung

Nutzenorientierte Preisfestsetzung

Konkurrenz- und Branchen-orien-
tierte Preisbestimmung

Methodik

Auslastungsgetriebene Preisbildung

Statische und dynamische Preisbil-
dung

Preisdiff erenzierung-Modelle

Value-Based Pricing

Die wertorientierte Preisgestaltung

Mehr Wert, höhere Preise, höhere 
Gewinnmarge: Wie vorgehen?

Preisbildung und Preisdurchset-
zungs-Kompetenz

Wer verantwortet das Preis-Mana-
gement, wer hat welche Kompeten-
zen?

Wichtige Spezialthemen:

Preisgestaltung bei hoher Infl ation

Internationales Preismanagement

Preiskommunikation

Preiscontrolling

Konzept

Themen

Tag 1:  KI und Internetrecherche für 
das Preismanagement nutzen

Tag 2-3:  Schrittweise Erarbeitung der 
bestmöglichen Preisstrategie

Tag 4:  Präsentation und Vertiefung

New Learning: Interaktiv, interdiszipli-
när, Lernen vom Dozenten, aber auch 
von den anderen Teilnehmenden.

Ganzheitlicher Ansatz der Preis-
fi ndung
Anhand einer spannenden Fallstu-
die werden zuerst die strategischen 
Voraussetzungen für das Preis-Ma-
nagement beleuchtet: Normative 
Vorgaben, Unternehmens- und Ge-
schäftsstrategien, Marketing- und 
Vertriebsstrategie. Darauf aufbau-
end, werden alternative Preisstra-
tegien erarbeitet und bewertet. Ba-
sierend auf diesem ganzheitlichen 
Ansatz werden dann Preise, Kondi-
tionen, Preis-Diff erenzierung und 
weitere Elemente der bestmögli-
chen Preis-Strategie erarbeitet.
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Durchführungen

2024

Nr. AV6314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

Nr. AV6324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 12. November 2024, St. Gallen

Nr. AV6334 2. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 27. Nov. 2024, St. Gallen
 2. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av63

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Profi tabilität und Pricing
Gewinnoptimierung und Value Based Pricing

Nur wer hohe Gewinne realisiert, kann 
auch überdurchschnittlich in die Zu-
kunft investieren. Wie optimiert man 
den Gewinn eines Unternehmens oder 
Geschäfts so, dass alle etwas davon 
haben: das Unternehmen, die Kunden, 
die Mitarbeitenden, die Eigner und die 
Stakeholder?

Verantwortliche für Preispolitik, 
Preisbildung, Preisdurchsetzung und 
Konditionen

Executives mit dem Ziel, die Ge-
winnmöglichkeiten des eigenen Ge-
schäfts optimal zu nutzen

Leistungsträger:innen, die neue 
Möglichkeiten zur Margensteige-
rung und Gewinnsteuerung erken-
nen und nutzen wollen

Gewinnziele, Gewinnkultur

Hohe Gewinnziele, eine bewusste 
Gewinnkultur: Erfolgreich sein, da-
mit alle etwas davon haben

Preise als Instrument der nachhalti-
gen Gewinnoptimierung

Unternehmensführung aus der Ge-
winnperspektive

Warum es nicht reicht, nur durch-
schnittlich rentabel zu sein

Die Treiber für überdurchschnittli-
che Gewinne kennen

Das Profi tabilitäts-Modell

Ehrgeizige fi nanzielle Ziele errei-
chen: Wie vorgehen?

Das St. Galler Modell der nachhalti-
gen Ebit-Steigerung

Ziele und Resultate

Ebit steigern: Wissen, Instrumente, 
Massnahmen und Umsetzung

Cash Flow und Free Cash Flow: 
Grosse Liquiditätsreserven schaff en 
und wirkungsvoll nutzen

Wertebasierte Gewinnoptimierung

Soziale Verantwortung wahrnehmen

Ökologische Verantwortung wahr-
nehmen

Das strategische Preis-Management

Preise: Bedeutung im Wettstreit um 
Markterfolg

Preispositionierung: Alternative 
Modelle

Die eigene erfolgreiche Preispositio-
nierung bestimmen

Elemente eines starken Preismodells

Value-Based Pricing

Die wertorientierte Preisgestaltung

Mehr Wert, höhere Preise, höhere 
Gewinnmarge: Wie vorgehen?

Preis-Analyse

Künstliche Intelligenz und Internet 
für die Preisanalyse nutzen

Alternative Preis-Strategien

Preis-Strrategien und deren Vor- 
und Nachteile

Auswahl der gewinnoptimalen 
Preis- und Konditionenpolitik

Wichtige Spezialthemen:

Preisgestaltung bei hoher Infl ation

Internationales Preismanagement

Preiskommunikation

Konzept

Themen

Aufbau

Teil 1:  Wie können die Gewinnpotenzi-
ale eines Unternehmens oder 
einzelner Business Units opti-
mal, nachhaltig und verantwor-
tungsbewusst genutzt werden, 
um weit über dem Branchen-
durchschnitt rentabel zu sein? 
3 Tage.

Teil 2:  Wie können durch Value Added 
Pricing höhere Gewinnmargen 
dank höherem Kundennutzen 
und damit bedeutend mehr 
Profi tabilität erreicht werden? 
4 Tage: Analyse mit KI, alterna-
tive Preisstrategien, optimales 
Pricing. Interaktiv, interdiszipli-
när.
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Durchführungen

2024

Nr. AV6314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

Nr. AV6324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 12. November 2024, St. Gallen

Nr. AV6334 2. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 27. Nov. 2024, St. Gallen
 2. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av63

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

Profi tabilität und Pricing
Gewinnoptimierung und Value Based Pricing

Nur wer hohe Gewinne realisiert, kann 
auch überdurchschnittlich in die Zu-
kunft investieren. Wie optimiert man 
den Gewinn eines Unternehmens oder 
Geschäfts so, dass alle etwas davon 
haben: das Unternehmen, die Kunden, 
die Mitarbeitenden, die Eigner und die 
Stakeholder?

Verantwortliche für Preispolitik, 
Preisbildung, Preisdurchsetzung und 
Konditionen

Executives mit dem Ziel, die Ge-
winnmöglichkeiten des eigenen Ge-
schäfts optimal zu nutzen

Leistungsträger:innen, die neue 
Möglichkeiten zur Margensteige-
rung und Gewinnsteuerung erken-
nen und nutzen wollen

Gewinnziele, Gewinnkultur

Hohe Gewinnziele, eine bewusste 
Gewinnkultur: Erfolgreich sein, da-
mit alle etwas davon haben

Preise als Instrument der nachhalti-
gen Gewinnoptimierung

Unternehmensführung aus der Ge-
winnperspektive

Warum es nicht reicht, nur durch-
schnittlich rentabel zu sein

Die Treiber für überdurchschnittli-
che Gewinne kennen

Das Profi tabilitäts-Modell

Ehrgeizige fi nanzielle Ziele errei-
chen: Wie vorgehen?

Das St. Galler Modell der nachhalti-
gen Ebit-Steigerung

Ziele und Resultate

Ebit steigern: Wissen, Instrumente, 
Massnahmen und Umsetzung

Cash Flow und Free Cash Flow: 
Grosse Liquiditätsreserven schaff en 
und wirkungsvoll nutzen

Wertebasierte Gewinnoptimierung

Soziale Verantwortung wahrnehmen

Ökologische Verantwortung wahr-
nehmen

Das strategische Preis-Management

Preise: Bedeutung im Wettstreit um 
Markterfolg

Preispositionierung: Alternative 
Modelle

Die eigene erfolgreiche Preispositio-
nierung bestimmen

Elemente eines starken Preismodells

Value-Based Pricing

Die wertorientierte Preisgestaltung

Mehr Wert, höhere Preise, höhere 
Gewinnmarge: Wie vorgehen?

Preis-Analyse

Künstliche Intelligenz und Internet 
für die Preisanalyse nutzen

Alternative Preis-Strategien

Preis-Strrategien und deren Vor- 
und Nachteile

Auswahl der gewinnoptimalen 
Preis- und Konditionenpolitik

Wichtige Spezialthemen:

Preisgestaltung bei hoher Infl ation

Internationales Preismanagement

Preiskommunikation

Konzept

Themen

Aufbau

Teil 1:  Wie können die Gewinnpotenzi-
ale eines Unternehmens oder 
einzelner Business Units opti-
mal, nachhaltig und verantwor-
tungsbewusst genutzt werden, 
um weit über dem Branchen-
durchschnitt rentabel zu sein? 
3 Tage.

Teil 2:  Wie können durch Value Added 
Pricing höhere Gewinnmargen 
dank höherem Kundennutzen 
und damit bedeutend mehr 
Profi tabilität erreicht werden? 
4 Tage: Analyse mit KI, alterna-
tive Preisstrategien, optimales 
Pricing. Interaktiv, interdiszipli-
när.

Durchführungen

Customer Value, Marketing 
und Vertriebsstrategie

2024

Nr. AV6014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. AV6024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. AV6034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. AV6044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Nr. AV6064 6. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av60

2023

Nr. AV6013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. AV6023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. AV6043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, 
  Horn, Bodensee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av60

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

1. Führungs- und Fachkräfte sowie 
Spezialist:innen, die einen wesent-
lichen Beitrag zum Erfolg des Un-
ternehmens am Markt leisten 

2. Mitarbeitende mit Kundenfokus, 
die in Marketing- und Verkaufs-
prozesse wichtige Aufgaben wahr-
nehmen.

Nachhaltiger Erfolg eines Unterneh-
mens bedingt, den Kundennutzen oder 
Customer Value immer wieder neu zu 
erfi nden. So werden durch neuen 
Customer Value neue Märkte geschaf-
fen, entstehen Räume für neues 
Wachstum und neue Rentabilität. Über-
bringer des Kundennutzens ist der Ver-
trieb. Er bildet das Scharnier zwischen 
den internen Bereichen des Unterneh-
mens und der Welt der Kunden. Er hat 
den Puls am Wettbewerb und weiss, wo 
die eigene Diff erenzierung und Einzig-
artigkeit relativ die grösste Wirkung er-
zielen. Der Vertrieb setzt um. Steuert 
den «Point of Sales». Macht aus Kon-
zepten Resultate. Eine gute Unterneh-
mung braucht daher einen exzellenten 
Vertrieb. Aufgabe der Vertriebsstrategie 
ist es, diese Exzellenz zu planen und 
in erstklassige Resultate am Markt zu 
transferieren.

Marketing als Instrument des Kun-
den-Managements

Wie erfolgreiche Firmen kunden-
zentriert vor gehen

Wie entsteht einzigartiger Kunden-
nutzen?

Wie richte ich mein Produkt- und 
Serviceportfolio auf die Bedürfnisse 
und Wünsche des Kunden aus?

Wie steigere ich den Nutzen meiner 
Kunden?

Welche Kundengruppen kann ich mit 
meinem Angebot noch zusätzlich 
erreichen?

Kundenpotenzial erkennen: Wie vor-
gehen?

Potenzialnutzung, Potenzialabdeckung 
durch Wettbewerb, freies Potenzial

Wie segmentiere ich potentialge-
steuert?

Optionen und neue Ideen zur verbes-
serten Potenzialnutzung entwickeln

Erfolge messbar machen

Gekonnte Implementierung

Vertriebsmitarbeiter dynamisieren

Führungsinstrumente zur Steuerung

Schaff en von Voraussetzungen: 
IT und Kommunikation

Schulung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Vertriebsstrategie
Stärke im Vertrieb ist eine beson-
ders wirkungsvolle «Waff e» im Be-
mühen um Erfolg am Markt. Ziel 
der Vertriebsstrategie muss es da-
her sein, besser als andere Kauf-
entscheidungsprozesse zu unter-
stützen, den Kauf zu bewirken, 
rentable Aufträge zu gewinnen. 
Dies erfolgt zunehmend in neuen 
Wertschöpfungs-Netzwerken und 
mit digitalen Plattform-Ansätzen.

Themen

Das Seminar zeigt, wie erfolgreiche Un-
ternehmen vorgehen, um immer wieder 
neuen Kundennutzen zu bieten und wie 
sie dadurch ihre Wettbewerbsstellung 
sichern und ausbauen. Es zeigt zudem, 
wie der Fokus auf «Customer Value» im 
Rahmen der Vertriebsstrategie und Ver-
triebssteuerung verankert wird.

Teil 1:  Das neue Marketing

Teil 2:  Der wirkungsvolle Vertrieb,
Digitaler Vertrieb und neue 
Vertriebs-Konstellationen 
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Durchführungen

Kundenmanagement und Umsetzung 
im Vertrieb

2024

Nr. 90124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern

Nr. 90224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz (Bodensee)
 2. Teil 02. – 05. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 11. – 13. September 2024, Luzern

Nr. 90324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 04. – 07. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 09. – 11. Dezember 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 11900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/90

2023

Nr. 90123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 23. März 2023, Wildhaus
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. 90223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 90323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 25. – 28. September 2023, Köln
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/90

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Themen

1. Führungskräfte aus Vertrieb, 
Verkauf, Marketing, Produkt-
management, Servicemanagement

2. Verantwortliche für Kunden und 
Key Accounts 

3. Führungskräfte und Spezialist:in-
nen. 

Teil 1:  Kunden- und Vertriebsmanage-
ment. 4 Tage.

Teil 2:  Verkauf, Key Account Manage-
ment und Verkaufsführung. 
4 Tage.

Teil 3:  Veränderungen umsetzen. 
3 Tage.

Dieses Programm eignet sich speziell 
für Verantwortliche für Umsatz, Ergeb-
nis, Marktposition sowie Produkt-und 
Kundenerfolg, die ihre Vertriebs- und 
Verkaufsstrategien überprüfen möchten 
und neue Ansätze zur Verstärkung ihrer 
Vertriebs- und Verkaufskonzepte su-
chen.

Kundenmanagement

Die Werkzeuge des aktiven Kunden-
managements

Sales Intelligence

Key Account Management

Die Kundenorganisation verstehen

Typologie der möglichen Key-
Account-Strategien

Das Nutzenversprechen anreichern

Die eigene Key Account Strategie 

Dienstleistungs-Verkauf 

Abstrakte, nicht «begreifbare» 
Leistungen verkaufen 

Management der Erwartungs-
haltungen 

Mit Lösungsansätzen überzeugen

Systemverkauf 

Erfolg mit Systemverkauf 

Facility Management, Solutions

Lösungsstrategien in der Praxis 

Digitalisierung vorantreiben

Digitale Verkaufskonzepte

Automatisierung ausgewählter Pro-
zesse der Kundenbetreuung, Kunden-
sicherung und Neukundenakquisition

Operatives Verkaufs- und 
Vertriebsmanagement

Optimierung der Verkaufsleistung 
durch operatives Verkaufs- und 
Vertriebsmanagement

Erstklassige Leistungen im Verkauf 
und Vertrieb

Führung im Vertrieb

Vertriebsmanager als Führungsper-
sönlichkeiten

Führen, Motivieren und gemeinsame 
Erfolge feiern

Resilienz im Vertrieb: Nicht aufge-
ben, aus Niederlagen lernen

Die Leistung des Vertriebs messen 
und belohnen

Coaching der Verkaufsverantwortli-
chen 

Veränderungen umsetzen

Der Widerstand gegenüber Neuem ist 
im Verkauf und Vertrieb oft besonders 
heftig: Wer einen Kundenstock aufge-
baut hat, ein gutes Verkaufsgebiet ver-
antwortet, mit einem bestehenden Ver-
kaufsapproach erfolgreich ist, fürchtet 
sich vor Neuem, das die Ernte dieser 
Aufbauarbeit gefährdet. Gekonntes 
Change Management ist da besonders 
wichtig.
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Durchführungen

World Class Sales

2024

Nr. AV6414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. März 2024, Davos,
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 2. –    5. September 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern

Nr. AV6434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 10. – 13. März 2025, Luzern

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 11 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av64

2023

Nr. AV6313 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart

Nr. AV6323 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6333 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6343 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av63

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Verkäuferische Stärke

1. Führungskräfte mit Umsatz- oder 
Ergebnisverantwortung aus Ver-
kauf, Vertrieb, Marketing und 
Kundenmanagement 

2. Leistungsträger:innen aus dem Ver-
kauf, die vermehrte Führungsaufga-
ben im  Verkauf oder Vertrieb wahr-
nehmen

Die Aufgabe des Verkaufsmanagements 
beginnt nicht in der Schlussphase der 
unternehmerischen Tätigkeit, sondern 
steht an deren Anfang: Kunden, Kun-
denbedürfnisse, Kundenprobleme, Kun-
dennutzen, Marktpotenziale und Nut-
zung dieser Potenziale sind von höchster 
strategischer Relevanz. Gutes Verkaufs-
management muss daher entscheidende 
Beiträge bereits bei der Formulierung 
der Strategie leisten; muss die Logik des 
Marktes, der Kunden, Nichtkunden, der 
Wettbewerber, Absatzpartner, des Han-
dels, der Vertriebskanäle im Unterneh-
men verankern und für deren angemes-
sene Berücksichtigung sorgen. Gutes 
Verkaufsmanagement macht aus Stra-
tegien und Marketing kon zepten den ge-
wollten Markterfolg.

Eine gute Strategie mit einer starken 
Wettbewerbsposition als Basis für 
überragenden Markterfolg

Die Bedeutung attraktiver Märkte,-
der Branchendynamik und der 
externen Rahmenbedingungen

Neuer Kundennutzen und Technolo-
gische Kompetenz als strategische 
Erfolgsfaktoren

Die bestmögliche Strategie als Vor-
aussetzungen für World Class Sales

Gesetzmässigkeiten für Wachstum 
und Markterfolg im Unternehmen

Was die Vorgaben aus  Strategie 
und Marketing für das Verkaufs-
management bedeuten

Aus Strategien für Geschäftsfelder 
die Verkaufsstrategie entwickeln

Markt, Kunden, Bedürfnisse und 
Wettbewerb kennen

Kundensegmentierung und kauf-
entscheidende Kriterien

Sortiments- und Leistungs-Strategien

Länderkonzepte und länderspezi-
fi sche  Weichenstellungen

Absatzkanäle ausbauen und nutzen

Digital Strategie, Online Marketing

Den Verkaufsprozess optimieren

Wettstreit um Marktanteile 

Gewinnpotenziale im Verkauf nutzen

Die Verkaufsorganisation führen

Verkaufsmanagement
In vielen Unternehmen spürt man 
den Stolz auf die eigenen Produkte 
oder Dienstleistungen. Was es zu-
sätzlich braucht: Ein starkes Ver-
kaufsmanagement und einen star-
ken Vertrieb. Nur die wenigsten, 
auch noch so guten Produkte und 
Services verkaufen sich von 
selbst! Zusätzlich stellt sich die 
Frage nach neuen digitalen Ver-
triebs- und Verkaufsansätzen: 
Auch der Vertrieb verändert sich 
dramatisch.

Themen

Wie werden Unternehmens- und Ge-
schäftsfeldstrategien im Rahmen eines 
wirkungsvollen Verkaufsmanagements in 
Markterfolg umgesetzt? Wie gelingt es, 
eine einzigartige Wettbewerbsstellung 
einzunehmen und Verkaufserfolge zu er-
reichen?

Teil 1:   Strategisches Kundenmanage-
ment. 4 Tage.

Teil 2:   Unternehmens- und Geschäfts-
strategien: Der strategische 
Unterbau für Erfolg im Verkauf 

Teil 3:   Verkaufsmanagement, Umset-
zung der Marketingkonzepte 
im Verkauf, Verkaufsführung
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Durchführungen

Sales & Verkaufsführung

2024

Nr. 07114 1. Durchführung 2024
  15. – 18. April 2024 
  Stuttgart

Nr. 07124 2. Durchführung 2024
  2. – 5. September 2024 
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 07134 3. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024 
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/07

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Themen

1. Verkaufs-, Vertriebs- und Business-
Unit-Leiter:innen 

2. Geschäftsführer:innen 

3. Verkaufs- und Vertriebsverant-
wortliche

4. Filial- und Niederlassungs-
leiter:innen

5. Produkt- und Projektverant-
wortliche. 

6. Führungs- und Fachkräfte, die 
zunehmend mit bedeutenderen Ver-
kaufsaufgaben konfrontiert werden. 

7. Aussen- und Innendienstmitarbei-
ter:innen mit Schlüsselfunktionen

Marketing-, Vertriebs- und Verkaufs-
konzepte müssen am Markt erfolgreich 
umgesetzt werden. Dies ist die Aufgabe 
der operativen Verkaufsführung. 
Welche Instrumente sollten genutzt 
werden? Wie funktioniert die Führung 
im Verkauf? Was ist zu tun, um den 
Verkauf zu einer Kernkompetenz im 
Wettstreit um rentable Kunden, attrak-
tive Aufträge, Wachstum und Markt-
anteilsgewinn zu entwickeln?

Die Vertriebsleistung

Wie Verkäufer:innen besser planen

Wie Verkäufer:innen mehr leisten

Wie Verkaufsleiter:innen besser 
führen

Wie Verkaufsleiter:innen Wachstum 
steuern

Analysen und Facts als Basis  für die 
Vertriebsstrategie

Vertriebs-Kompetenzanalyse

Kundennutzen und Wert für den 
Kunden

Zielkunden-Analyse

Vertriebskanal-Analyse

Marktanalyse

Vertriebs-Organisationsplan

Kundenplan

Verkaufsplan

Führungs- und Leistungskonzepte

Prinzipien für Verkaufserfolg

Fokus Resultate, Ziele und 
Key Actions

Leistungskultur und ehrgeizige Ziele

Optimierte Vertriebsprozesse

Gezieltes Kundenmanagement

Kontaktfrequenz und Kontaktqualität

Prinzip der radikalen Priorisierung

Kundenmigration steuern

Digitalisierung des Vertriebs

Buyers-Journey

Digital Sellers Journey

Sinkende Kundenbindung

Digitale Reichweite, digitaler Fuss-
abdruck

Preise verhandeln

Preissteigerung bei hoher Infl ation

Die Aufrüstung im Einkauf

Ohne Daten – keine Argumentation

Wertorientiert argumentieren

Alleinstellungsmerkmale

Consultative Selling

Key Account Management

Investition in die Geschäftsbeziehung

Das Buying Center

Value Proposition Canvas: Indivi-
duelle Lösungen für Schlüsselkunden

Fähigkeits-Profi l des KA-Managers

Führen im Vertrieb

Alternative Führungsansätze und 
situative Führung im Vertrieb

Typologie der Vertriebsmitarbei-
ter:innen

Vertriebsmitarbeiter:innen typen-
gerecht führen

Vertriebsresilienz als Basis für 
Vertriebserfolg
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Innovation und Vertriebserfolg

Durchführungen
2024

Nr. 41124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 41224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 41324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/41

2023

Nr. 41123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich
 2. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart

Nr. 41223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 25. – 28. September 2023, 
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 41323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich
 2. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Nr. 41423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/41

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte und Spezialist:innen

2. Executives, Verantwortliche für 
Innovation oder Vertriebserfolg

3. Verantwortliche für Märkte und 
Marktaufbau

Es ist nicht einfach, die richtige und 
sinnvolle Dosis an Innovation zu  fi nden. 
Auf der einen Seite gibt es Unterneh-
men, die zu wenig in Innovation und Zu-
kunft investieren. Ihnen gegenüber ste-
hen jene Unternehmen, die sich selbst 
als innovativ und Vorreiter des Neuen 
sehen; die einen grossen Aufwand be-
treiben, um aus kreativen Ideen konkrete 
Entwicklungsprojekte zu generieren und 
eine Vielzahl an Produkten und Leistun-
gen in den Markt einführen; die jedoch 
zögern, zusätzlich zu den Kosten für die 
Innovation auch die nötigen  Mittel für 
den Markteintritt und die oft langwie-
rige Markterschliessung und das Ver-
kaufsmanagement einzusetzen. Erfolg-
reiche Innovation folgt erkennbaren Ge-
setzmässigkeiten. Diese sollten berück-
sichtigt werden. In der Innovation liegt 
der Schlüssel für eine  erfolgreiche Zu-
kunft. Dieses Seminar bezweckt, 
Wissen zu diesen beiden Themen zu ver-
mitteln:

3 Seminartage zu Innovation, neuen 
Geschäfts modellen und Startup-
Management

3 Seminartage zur optimalen Markt-
einführung durch Positionierung 
sowie Verkaufsmanagement und 
Markterfolgs-Steuerung.

Stellenwert der Business-Innovation

Spielregeln der Branche  zum  Thema 
Innovation

Bedeutung der Innovation für Wett-
bewerbs-Position und Rentabilität

Business Development als Treiber 
der Innovation

Innovations-Strategien

Optionen für die eigene Innova tions-
Strategie

Von Innovationsführerschaft bis ge-
konntem Me-too: Wahl der eigenen 
Innovations-Strategie

Neue Geschäftsmodelle

Neue Geschäftsideen fi nden

Den möglichen Erfolg am Markt 
antizipieren

Neue Märkte erfi nden und schaff en

Innovation basierend auf Bestehendem

Kleine Innovation: Bestehendes 
weiter ent wickeln

Grosse Innovation: Neuer Kunden-
nutzen

Disruptive Technologie

Verdrängung bestehender Techno-
logien

Umkrempeln heutiger Marktanteile 
durch einen Technologie-Sprung

Themen

Den Markterfolg sicherstellen

Die Treiber für eine erfolgreiche 
Vermarktung der Innovation

Die unterschiedlichen Markteintritts-
Konzepte

Die eigene Markterfolgs-Strategie 
präzise bestimmen und umsetzen 

Neue Märkte schaff en

Erkennen der attraktiven Markt-
potenziale der  Zukunft

Finden des grösstmöglichen neuen 
Kundennutzens

Gestalten des neuen Geschäfts-
modells

Startup’s und neue Märkte

Positionierung und Branding

Positionierung der Innovation

Umsetzung der gewollten Positio-
nierung im Rahmen von Marken-
strategie, Branding, Kommunikation

Verkaufsmanagement

Bewusstes Schaff en neuer Vertriebs-
kanäle

Nutzung bestehender Absatzwege 
für das neue Leistungsangebot

Gestaltung wirkungsvoller Verkaufs-
prozesse

Maximale Kundenorientierung

Verkaufsmanagement im digitalen 
Zeitaler
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Durchführungen Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

1. Führungskräfte und Spezialist:innen 
aus allen Bereichen

2. Verantwortliche für Markt, Kunden, 
Umsatz

3. Leitende aus Marketing, Verkauf 
und Vertrieb

4. Führungskräfte, die neues Wissen 
über den Prozess des Marketings 
erwerben wollen: Von der Marketing-
Strategie bis zum Verkaufserfolg

Die Erfolgsfaktoren des modernen 
Marketings

Marketing schaff t Märkte

Marketing will einzigartigen 
Kundennutzen

Marketing schaff t Bindung

Marketing schaff t Präferenz

Märkte kennen

Von Wenigen Vieles wissen: möglich 
im B2B

Von Vielen immer mehr wissen: 
Anzustreben im B2C

Professionelle Analyse von Märkten

Kunden verstehen

Das Kundensystem verstehen

Was Kunden wollen

Marketingziele setzen

Die Vorgabe von Marketingzielen

Richtige Ziele – gewollte Entwicklung

Strategisches Marketing

Verteidigung eigener Positionen, 
Marktanteil gewinnen

Wachstum in attraktiven Märkten

Stärkung der relativen Wettbewerbs-
position

Innovation und Leistungsgestaltung

Innovationsstrategie

Markteintritt mit Startup’s

Aufbaustrategien für neue Geschäfte

Preis- und Konditionenstrategie

Preisstrategien, Preiswettbewerb

Preis- und Konditionenstrategie

Vertriebs- und Distributionskonzept

Die Vertriebsstrategie

Stärke im Verkauf

Digitale Vertriebskanäle

Kommunikation und Social Media

Die Kommunikationsstrategie

Social Media

Fokus Kunde und Kundenbeziehung

Exzellenz in Kundenorientierung und 
Kundenloyalität

Konzepte zur Potenzialnutzung 
Kundensicherung, Kundengewinnung

Fokus fi nanzielle Ergebnisse

Strategische Pläne und Konzepte 
in Budgets und Masterprogramme 
überführen

Mit wenigen Kennzahlen die 
fi nanzielle Entwicklung steuern: 
Wirkungsvolles Controlling

ThemenMarketing, Sales & Controlling
Von der Marketing Strategie zur Umsetzung am Markt.

Marketing umfasst alles, was mit Kun-
denbedürfnissen, Innovation, Leistungs-
angebot, Marken, Wettbewerb, Qualität, 
Preisen, Kommunikation, Verkauf u.v.m. 
zu tun hat. Was aber soll es wirklich 
bewirken?

Teil 1:  Marketingstrategie, die Digitale 
Wettbewerbsposition, Marketing-
konzept, Umsetzung in Markt-
erfolg und fi nanziellen Erfolg 

Teil 2:  Operative Umsetzung dank 
starkem Verkaufs- und Vertriebs-
management

Teil 3:  Wirkungsvolles Controlling. 
Finanzielle Ergebnisse erreichen.

2024

Nr. AV6214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. AV6224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/av62

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av62

2023

Nr. AV6223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6233 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. AV6243 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, 
  Horn, Bodensee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

2024

Nr. AV6214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. AV6224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/av62

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av62

2023

Nr. AV6213 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt
 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. AV6223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. AV6233 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. AV6243 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, 
  Horn, Bodensee
 2. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av62



Zu diesen Programmen im Internet

Management Weiterbildung für  
Executives & Führungskräfte Finanzielle Führung

Finanzmanagement für Ergebnisverantwortliche 142

St. Galler Finanzlehrgang  144

Strategisches Finanzmanagement 146

Finanzielle Steuerung für Führungskräfte 147

Finanz Programm für Führungskräfte 148

Finanz- & Rechnungswesen für Führungskräfte  150

Die finanzielle Ergebnisverantwortung der Führungskraft   151

Finanzielle Ziele planen und realisieren 152

Mergers & Acquisitions 153

Strategisches Mergers & Acquisitions 154

Ebit-Steigerungs-Programm 155

St. Gallen Business School 141

http://sgbs.ch/seminare/finanzen-controlling/


142 St. Gallen Business School

Durchführungen
2024

Nr. 51124 1. Durchführung 2024
  4. – 7. März 2024
  Luzern

Nr. 51224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Luzern

Nr. 51324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 51424 4. Durchführung 2024
  16. – 19. Dezember 2024
  Stuttgart

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/51

2023

Nr. 51323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. Dezember 2023
  Köln

2024

Nr. 51124 1. Durchführung 2024
  4. – 7. März 2024
  Luzern

Nr. 51224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Luzern

Nr. 51324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 51424 4. Durchführung 2024
  16. – 19. Dezember 2024
  Stuttgart

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/51

2023

Nr. 51123 1. Durchführung 2023
  24. – 27. April 2023
  Luzern

Nr. 51223 2. Durchführung 2023
  11. – 14. September 2023
  Zürich

Nr. 51323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. Dezember 2023
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/51

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
4-tägiges hochkarätiges Finanzseminar 
für all jene Ergebnisverantwortlichen 
im Unternehmen,

deren Handeln grosse Auswirkungen 
auf die fi nanziellen Ergebnisse des 
Unternehmens haben

die Wissen aktualisieren oder er-
weitern wollen, um die fi nanziellen 
Führungsaufgaben erfolgreich zu 
steuern 

die ehrgeizige fi nanzielle Ergebnisse 
erreichen wollen und dazu wertvolle 
Impulse suchen.

Zielgruppe sind daher:

Führungskräfte aus der Executive- 
und General Managementebene 

Geschäftsführer, Vorstände, 
Mitglieder der GL, Direktoren

Executives mit Verantwortung für 
wichtige Funktionen, Bereiche, 
Geschäftsfelder, Business Units, 
Tochtergesellschaften, grosse 
Projekte

Führungskräfte und Spezialisten 
aus Unternehmensplanungs- und 
Finanzbereichen

Unternehmer, Gesellschafter und 
Leitende aus Familienunternehmen

Wer Verantwortung für fi nanzielle Re-
sultate trägt, braucht ein umfassendes 
Wissen zum Finanzmanagement. Als 
Executive und wichtige Führungskraft 
muss man also nicht unbedingt in der 
Finanzabteilung arbeiten, um sich zu 
diesem Thema weiterzubilden. Eine hohe 
Kompetenz im Finanzmanagement ist 
Pfl icht für jede Führungskraft mit fi nan-
zieller Ergebnisverantwortung. 

Was gehört nun alles zur fi nanziellen 
Führungsaufgabe eines Geschäfts-
führers oder einer Führungspersönlich-
keit in ergebnisverantwortlicher Posi-
tion? Welche Aspekte müssen gesteuert 
sein, um der fi nanziellen Verantwortung 
gerecht zu werden? Warum ist es 
meistens sinnvoller, sich mit modernem 
Finanz- und Wertmanagement aus-
einanderzusetzen, als blossem Umsatz-
wachstum hinterher zu rennen?

In diesem Intensivprogramm «Finanzma-
nagement für Ergebnisverantwortliche» 
wird gezeigt, wie ein Unternehmen, ein 
Geschäftsbereich oder ein Profi t Center 
fi nanzmässig zu führen ist, um nach-
haltige und kontinuierliche Leistungs- 
und Wertsteigerungen zu erreichen. 

In umfassender systematischer und ver-
ständlicher Form wird deutlich gemacht, 
welche relevanten fi nanzwirtschaft-
lichen Entscheidungen aus Executive-
Sicht zu treff en sind und welche Impulse 
und Vorgaben an die Finanzabteilung 
und an das Controlling gegeben werden 
sollten.

Nutzen

Nach dem Intensivprogramm 

verfügen Sie über eine systemati-
sierte Gesamtsicht der Tools des 
modernen Finanzmanagements

sind Sie in der Lage, die zentralen 
fi nanziellen Entscheidungen be-
wusst zu treff en 

wissen Sie, welche Informationen 
Sie vom Controlling brauchen, um 
Ihren Bereich «im Griff » zu haben

kennen Sie die wesentlichen 
Instrumente zur Steuerung fi nan-
zieller Aspekte.

Themen im ÜberblickFinanzmanagement für 
Ergebnisverantwortliche
Die fi nanzielle Ergebnisverantwortung 

Die fi nanzielle Führungsauf-
gabe von Executives

Kosten- und Gewinnmanage-
ment: Das passende Design 
und optimale Betriebsgrösse

Performance Management 
und Controlling: Rasche 
Reaktion bei Abweichungen

Strategien zur Wertoptimie-
rung: Rentabel wachsen

Fusionen, Mergers und 
Acquisitions, Werte realisie-
ren, Zukauf, Sanierung

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E
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Durchführungen
2024

Nr. 51124 1. Durchführung 2024
  4. – 7. März 2024
  Luzern

Nr. 51224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Luzern

Nr. 51324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 51424 4. Durchführung 2024
  16. – 19. Dezember 2024
  Stuttgart

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/51

2023

Nr. 51323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. Dezember 2023
  Köln

2024

Nr. 51124 1. Durchführung 2024
  4. – 7. März 2024
  Luzern

Nr. 51224 2. Durchführung 2024
  10. – 13. Juni 2024
  Luzern

Nr. 51324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 51424 4. Durchführung 2024
  16. – 19. Dezember 2024
  Stuttgart

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/51

2023

Nr. 51123 1. Durchführung 2023
  24. – 27. April 2023
  Luzern

Nr. 51223 2. Durchführung 2023
  11. – 14. September 2023
  Zürich

Nr. 51323 3. Durchführung 2023
  11. – 14. Dezember 2023
  Köln

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/51

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
4-tägiges hochkarätiges Finanzseminar 
für all jene Ergebnisverantwortlichen 
im Unternehmen,

deren Handeln grosse Auswirkungen 
auf die fi nanziellen Ergebnisse des 
Unternehmens haben

die Wissen aktualisieren oder er-
weitern wollen, um die fi nanziellen 
Führungsaufgaben erfolgreich zu 
steuern 

die ehrgeizige fi nanzielle Ergebnisse 
erreichen wollen und dazu wertvolle 
Impulse suchen.

Zielgruppe sind daher:

Führungskräfte aus der Executive- 
und General Managementebene 

Geschäftsführer, Vorstände, 
Mitglieder der GL, Direktoren

Executives mit Verantwortung für 
wichtige Funktionen, Bereiche, 
Geschäftsfelder, Business Units, 
Tochtergesellschaften, grosse 
Projekte

Führungskräfte und Spezialisten 
aus Unternehmensplanungs- und 
Finanzbereichen

Unternehmer, Gesellschafter und 
Leitende aus Familienunternehmen

Wer Verantwortung für fi nanzielle Re-
sultate trägt, braucht ein umfassendes 
Wissen zum Finanzmanagement. Als 
Executive und wichtige Führungskraft 
muss man also nicht unbedingt in der 
Finanzabteilung arbeiten, um sich zu 
diesem Thema weiterzubilden. Eine hohe 
Kompetenz im Finanzmanagement ist 
Pfl icht für jede Führungskraft mit fi nan-
zieller Ergebnisverantwortung. 

Was gehört nun alles zur fi nanziellen 
Führungsaufgabe eines Geschäfts-
führers oder einer Führungspersönlich-
keit in ergebnisverantwortlicher Posi-
tion? Welche Aspekte müssen gesteuert 
sein, um der fi nanziellen Verantwortung 
gerecht zu werden? Warum ist es 
meistens sinnvoller, sich mit modernem 
Finanz- und Wertmanagement aus-
einanderzusetzen, als blossem Umsatz-
wachstum hinterher zu rennen?

In diesem Intensivprogramm «Finanzma-
nagement für Ergebnisverantwortliche» 
wird gezeigt, wie ein Unternehmen, ein 
Geschäftsbereich oder ein Profi t Center 
fi nanzmässig zu führen ist, um nach-
haltige und kontinuierliche Leistungs- 
und Wertsteigerungen zu erreichen. 

In umfassender systematischer und ver-
ständlicher Form wird deutlich gemacht, 
welche relevanten fi nanzwirtschaft-
lichen Entscheidungen aus Executive-
Sicht zu treff en sind und welche Impulse 
und Vorgaben an die Finanzabteilung 
und an das Controlling gegeben werden 
sollten.

Nutzen

Nach dem Intensivprogramm 

verfügen Sie über eine systemati-
sierte Gesamtsicht der Tools des 
modernen Finanzmanagements

sind Sie in der Lage, die zentralen 
fi nanziellen Entscheidungen be-
wusst zu treff en 

wissen Sie, welche Informationen 
Sie vom Controlling brauchen, um 
Ihren Bereich «im Griff » zu haben

kennen Sie die wesentlichen 
Instrumente zur Steuerung fi nan-
zieller Aspekte.

Themen im ÜberblickFinanzmanagement für 
Ergebnisverantwortliche
Die fi nanzielle Ergebnisverantwortung 

Die fi nanzielle Führungsauf-
gabe von Executives

Kosten- und Gewinnmanage-
ment: Das passende Design 
und optimale Betriebsgrösse

Performance Management 
und Controlling: Rasche 
Reaktion bei Abweichungen

Strategien zur Wertoptimie-
rung: Rentabel wachsen

Fusionen, Mergers und 
Acquisitions, Werte realisie-
ren, Zukauf, Sanierung

Themen

Die fi nanzielle Führungsaufgabe von 
Executives

Finanzielle Ziele verstehen

Instrumente und Methoden im 
Überblick: Das müssen Manager 
wissen 

Liquidität, Rentabilität, Finanzie-
rung im Fokus

Kosten- und Gewinnmanagement

Moderne Methoden der Gewinn-
steuerung – Einfl ussfaktor «Digital»

Gewinnplanung: Wer keine über-
durchschnittlichen Gewinne plant, 
erwirtschaftet auch keine

Cash-fl ow-Optimierung und Liqui-
ditätssteuerung

Bewusster Umgang mit Kapital-
intensität: In-/Outsourcing

Rentabilitätsziele erreichen

Kostenführerschaft oder akzeptab-
ler Kostennachteil?

Preisstrategien: Wann welche ein-
setzen?

Finanzierung

Die Steuerung der Kapitalstruktur: 
konventionell oder kreativ?

Die Finanzierung von Wachstum, 
Financial Engineering

Umgang mit Banken und Finanz-
analysten

Performance Management 
und Controlling

Verlustquellen erkennen und aus-
merzen: Rechtzeitig reagieren dank 
Worst-Case-Szenarien

Rationalisierungspotentiale aufspü-
ren: Ineffi  zienzen und Verlustlöcher

Bilanzmanagement: Jahresab-
schlüsse durchleuchten – Trends 
der Rechnungslegung

Controlling als zentrale Führungs-
aufgabe

Strategien zur Wertoptimierung

Wie monetäre Werte entstehen

Das Wertpotential einer Geschäfts-
idee – klassisch oder digital

Formen der Unternehmensbewer-
tung und Auswirkungen

Strategien zur Steigerung des Un-
ternehmenswertes

Mit Wertsprüngen zu einer Verviel-
fachung des Aktien- bzw. Firmen-
wertes – Digitalisierung als Trend-
verstärker?

Fusionen, Mergers und Acquisitions

Fusion: Motive, Vor- und Nachteile, 
Tipps für häufi ge Probleme

Desinvestition durch Verkauf

Wachstum durch Zukauf

Einkauf in ein neues Geschäft

Zukauf von Fähigkeiten und Markt-
eintritt

Werte realisieren

Gekonntes Verkaufen von Unter-
nehmen oder Teilbereichen

IPO – Wenn Unternehmen an die 
Börse gehen: Phasen und Meilen-
steine eines erfolgreichen Börsen-
ganges

Die Sicht der Banken

Management-Buy-out: Wenn Füh-
rungskräfte zu Eignern mutieren

Beteiligungsmodelle: Wenn aus 
Führungskräften und Mitarbeitern 
Co-Unternehmer werden sollen

Ähnliches Seminar in englischer Sprache:

2023

No. E81123 1st Session 2023
  June 19 –22, 2023
  Brunnen (Near Lucerne)

No. E81223 2nd Session 2023
  November 20 –23, 2023
  Davos

2024

No. E81124 1st Session 2024
  June 17 –20, 2024
  Davos

No. E81224 2nd Session 2024
  November 18 –21, 2024
  Davos

Duration: 4 days

Course Fee*: CHF 5900.–
*  excl. VAT. Invoicing in EUR possible (depen-

ding on current currency rate).

Registration: www.sgbs.ch/e81

Ähnliches Seminar in englischer Sprache:

2024

No. E81124 1st Session 2024
  June 17 –20, 2024
  Davos

No. E81224 2nd Session 2024
  November 18 –21, 2024
  Davos

Duration: 4 days

Course Fee*: CHF 5900.–
*  excl. VAT. Invoicing in EUR possible (depen-

ding on current currency rate).

Registration: www.sgbs.ch/e81

Seminar in English:

Dr. Thorsten Truijens
Dozent der St. Galler Business School
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Durchführungen

St. Galler 
Finanzlehrgang

2023

Nr. 50123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2023

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Methodik/Themenübersicht

In 7 Tagen (1 x 4 Tage und 1 x 3 Tage) 
wird das komplexe Gebiet des Finanz- 
und Rechnungswesens umfassend und 
systematisch behandelt.

1. Führungskräfte aus Linie und Stab, 
die bereits heute bzw. in absehba-
rer Zukunft Ergebnis-, Kosten- 
oder Umsatzverantwortung tragen.

2. Betriebs-, Bereichs-, Abteilungs-, 
Produktions- und Gruppenleiter:in-
nen sowie Firmeninhaber:innen 
ohne vertiefte, spezialisierte fi nanz-
wirtschaftliche Fachkenntnisse.

3. Spezialist:innen aus F+E, Produk-
tion, Logistik, Einkauf bzw. 
Mitarbeiter:innen zentraler Stellen.

4. Nachwuchsführungskräfte, Junior 
Chefs.

5. Naturwissenschaftler, Ingenieure, 
Techniker, Juristen, Psychologen.

Führungsverantwortung tragen und 
Resultate erbringen setzt Kompetenz 
im Umgang mit allen Belangen des be-
trieblichen Rechnungswesens und der 
fi nanziellen Führung voraus.

Von Führungskräften und Fachspezia-
listen wird heute verlangt:

strategische Eckwerte und Vorga-
ben in fi nanziell und kostenmässig 
fundierte Ziele und Massnahmen-
pläne zu überführen,

ihren Verantwortungsbereich ergeb-
nisorientiert zu steuern,

entscheidungsrelevante Führungs-
informationen für sich optimal zu 
nutzen,

genau zu wissen, wo welche Kosten 
warum entstehen und wie diese be-
einfl usst werden können sowie

Investitionsanträge kompetent ver-
treten und beurteilen zu können. 

Sich in diesen Belangen in kurzer Zeit 
selbständig solide und umfassende 
Fachkenntnisse anzueignen, gestaltet 
sich im Unternehmensalltag oft sehr 
aufwendig. Hier hilft der «St.Galler 
Finanzlehrgang».

Schritt für Schritt vermitteln und trai-
nieren erfahrene Referenten sehr praxis-
nah, spannend und konkret das Gesamt-
system der fi nanziellen Führung und die 
sich daraus ergebenden Einzelfragen aus 
allen Unternehmensbereichen:

Der Finanzlehrgang kann auch zur 
Auff rischung und Aktualisierung 
einmal erworbenen Wissens dienen.

Das Finanzwirtschaftskon-
zept im Überblick

Financial Basics

Investitions- und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Cash Management, Finan-
cial- Engineering, Share-
holder Value Management

Controlling

Kosten-Management

Activity-Based-/Prozess-
kosten-Management

Financial Management in 
typischen Verantwortungs-
bereichen

Budgetieren und planen

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E
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Durchführungen

St. Galler 
Finanzlehrgang

2023

Nr. 50123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2023

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Methodik/Themenübersicht

In 7 Tagen (1 x 4 Tage und 1 x 3 Tage) 
wird das komplexe Gebiet des Finanz- 
und Rechnungswesens umfassend und 
systematisch behandelt.

1. Führungskräfte aus Linie und Stab, 
die bereits heute bzw. in absehba-
rer Zukunft Ergebnis-, Kosten- 
oder Umsatzverantwortung tragen.

2. Betriebs-, Bereichs-, Abteilungs-, 
Produktions- und Gruppenleiter:in-
nen sowie Firmeninhaber:innen 
ohne vertiefte, spezialisierte fi nanz-
wirtschaftliche Fachkenntnisse.

3. Spezialist:innen aus F+E, Produk-
tion, Logistik, Einkauf bzw. 
Mitarbeiter:innen zentraler Stellen.

4. Nachwuchsführungskräfte, Junior 
Chefs.

5. Naturwissenschaftler, Ingenieure, 
Techniker, Juristen, Psychologen.

Führungsverantwortung tragen und 
Resultate erbringen setzt Kompetenz 
im Umgang mit allen Belangen des be-
trieblichen Rechnungswesens und der 
fi nanziellen Führung voraus.

Von Führungskräften und Fachspezia-
listen wird heute verlangt:

strategische Eckwerte und Vorga-
ben in fi nanziell und kostenmässig 
fundierte Ziele und Massnahmen-
pläne zu überführen,

ihren Verantwortungsbereich ergeb-
nisorientiert zu steuern,

entscheidungsrelevante Führungs-
informationen für sich optimal zu 
nutzen,

genau zu wissen, wo welche Kosten 
warum entstehen und wie diese be-
einfl usst werden können sowie

Investitionsanträge kompetent ver-
treten und beurteilen zu können. 

Sich in diesen Belangen in kurzer Zeit 
selbständig solide und umfassende 
Fachkenntnisse anzueignen, gestaltet 
sich im Unternehmensalltag oft sehr 
aufwendig. Hier hilft der «St.Galler 
Finanzlehrgang».

Schritt für Schritt vermitteln und trai-
nieren erfahrene Referenten sehr praxis-
nah, spannend und konkret das Gesamt-
system der fi nanziellen Führung und die 
sich daraus ergebenden Einzelfragen aus 
allen Unternehmensbereichen:

Der Finanzlehrgang kann auch zur 
Auff rischung und Aktualisierung 
einmal erworbenen Wissens dienen.

Das Finanzwirtschaftskon-
zept im Überblick

Financial Basics

Investitions- und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Cash Management, Finan-
cial- Engineering, Share-
holder Value Management

Controlling

Kosten-Management

Activity-Based-/Prozess-
kosten-Management

Financial Management in 
typischen Verantwortungs-
bereichen

Budgetieren und planen

Themen

Das Finanzwirtschaftskonzept 
im Überblick

Finanzwirtschaftliche Grössen als 
Abbildung von Unternehmensresul-
taten

Das Paradigma des Gleichschritts 
von Umsatz/Volumen, Gewinn und 
Kosten

Zielharmonisierung im Hinblick auf 
Liquidität, Rentabilität/Sicherheit

Unternehmensziele quantifi zieren

Financial Basics

Grundzüge der Buchführung

Der Jahresabschluss

Bilanz und Erfolgsrechnung

Probleme der Beständebewertung

Break-Even-Analysen

Kapitalfl ussrechnung, Cash Flow

Return on capital investment (ROI/
ROCE)

Das ABC der Unternehmens-
besteuerung

Investitions- und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Methodik, Typen und Anwendungen 
in verschiedenen Branchen

Investitionsanträge richtig begründen

Make-or-buy, Outsourcing versus 
Insourcing

Diversifi kationsprojekte fi nanziell 
beurteilen

Cash Management, Shareholder Value 
Management

Wie bekommt man die Liquidität in 
den Griff ?

Mittelausstattung und Finanzie-
rungsregeln

Das Shareholder-Value-Konzept

Controlling

Controlling-Kennzahlen

Beispiel eines wirksamen 
Controllingsystems

Aufbau von Frühwarnsystemen: 
Krisen früh erkennen

Controllingberichte verstehen:
One-Page Summaries

Kosten-Management

Konzept und Aufbau der modernen 
Kosten- und Leistungsrechnung: 
Kostenverrechnungsmethoden und 
Kostenrechnungssysteme, Kosten-
arten, -stellen, -träger, Betriebsab-
rechnungsbogen (BAB)

Kalkulationssysteme, Stück-
kalkulation

Deckungsbeitragsrechnung: Teil- 
versus Vollkostenrechnung, Pro-
gramm-Optimierung, fl exible Preis-
untergrenzen, Break-Even-Point

Target Costing

Kostenplanung und -kontrolle

Beispiele von Kostenrechnungs-
systemen im Absatz- und 
Produktionsbereich

Financial Management in typischen 
Verantwortungsbereichen

Cost- und Profi t-Units: Budgetie-
rung, Erfolgsrechnung und Kosten-
steuerung

Projekt-, Produkt-, Service- und 
Marktverantwortungsrechnungen

Führen durch Soll-Ist-Vergleiche, 
Umgang mit Abweichungen

Der Management-Erfolgsbericht

Resultate und Entscheide richtig 
präsentieren, begründen und 
wirtschaftliche Konsequenzen 
darstellen

Budgetieren und planen

Budgettypen und Budgetaufbau: 
Schlank und rasch Budgetieren

Der Budgetierungsprozess: 
Best Practices Projektanfragen: consulting@sgbs.ch

EIP Ebit Improvement Programm ist 
eine Beratungsleistung der SGBS 
 St. Gallen Consulting: Die brachliegen-
den Gewinnsteigerung-Potenziale 
 eines Unternehmens sollen gefunden 
und genutzt werden um Gewinn,    
Cash Flow und Unternehmenswert 
nachhaltig zu steigern.

Seit 30 Jahren unterstützt SGBS 
St. Gallen Consulting Unternehmen 
jeglicher Grösse. Das Programm wird 
in ca. 3 Monaten mit Management 
und Führungskräften des Unterneh-
mens realisiert.

Projektanfragen: consulting@sgbs.ch

Ebit Improvement Programm
Gewinn, Cash Flow und Unternehmens-
wert steigern

Massgeschneidert

Massnahmen & Quick Wins 

  Umsatzsteigerung

  Margenverbesserung

  Kostensenkung

  Kapitaleinsatz reduzieren
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Durchführungen

Strategisches Finanzmanagement
Klug konzipierte Strategien in fi nanzielle Exzellenz überführen.

2024

Nr. 06124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern

Nr. 06224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. 06324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 16. – 19. Dez. 2024, Stuttgart

Nr. 06424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 19. Dez. 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/06

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Verantwortliche an der Schnittstelle 
zwischen strategischen Konzepten und 
fi nanziellen Konsequenzen. Für Verant-
wortliche von Geschäftsbereichen und 
Business Units. Entscheidungsträger 
aus grossen Bereichen mit Ergebnis-
verantwortung.

Gute und kluge Strategien zielen darauf 
ab, dem Unternehmen zu einer weit 
über dem Branchendurchschnitt liegen-
den Rentabilität zu verhelfen oder eine 
solche möglichst nachhaltig abzusi-
chern. Je näher man diesem Ziel aber 
gekommen ist, desto schwieriger wird 
es, diese Position zu erhalten, denn: Es 
liegt in der Natur der Marktwirtschaft, 
dass Nachahmer und Wettbewerber in 
jene Märkte drängen, die eine beson-
ders hohe Profi tabilität und Rentabilität 
zulassen. Für den Strategen bedeutet 
dies, Positionen aufzubauen, die nicht 
zu einfach zu kopieren sind und dauer-
hafte Wettbewerbsvorteile versprechen. 
Für den Finanzexperten bedeutet dies, 
dass aus einer hervorragenden Ergeb-
nissituation nicht zwangsläufi g auf eine 
erfolgreiche Zukunft geschlossen wer-
den darf; im Gegenteil: Je rentabler ein 
Geschäft, umso schwieriger wird es, 
diese Position auf Dauer zu erhalten. 
Strategie und Finanzpolitik eines Unter-
nehmens sind also eng verknüpft und 
gemeinsam zu steuern.

In diesem Programm zeigen wir, wie 
beides funktioniert: Ein professionelles 
Strategisches Management und ein 
weitsichtiges und erfolgreiches Finanz-
management zugleich.

Szenarien und Trends in das Strate-
gische Denken einbeziehen

Strategische Analyse: Genügt es, 
weiter zu machen wie bisher?

Wenn ja: Wie rentabel wachsen, wie 
das Kern geschäft ausbauen, wo 
optimieren?

Wenn nein: Veränderungsbedarf 
aufzeigen, Handlungsbedarf präzise 
abbilden

Die Wege zur Zukunftssicherung 
und deren  Konsequenzen für das 
Finanzmanagement

Corporate Strategy: Die Unterneh-
mensstrategie erarbeiten

Die strategischen Konzepte pro 
Portfolio-Kate gorie entwickeln

Wo investieren, wo ernten?

Der Beitrag der funktionalen Berei-
che zum Unternehmenserfolg

Die Unternehmung auf den richtigen 
Weg in die Zukunft positionieren

Wachstum, Profi tabilität und Unter-
nehmenswert sicherstellen

Ebit, Cash Flow und Eigenkapitalren-
dite sprunghaft steigern

Finanzmanagement: Ent scheidungen 
richtig treff en und umsetzen

Controlling: Die fi nanzielle Entwick-
lung im Griff  behalten

Finanzielle Exzellenz
Die Verantwortlichen für Strategie 
und Finanzen müssen eng zusam-
menwirken: Beide zusammen kön-
nen das Unternehmen zur fi nan-
ziellen Exzellenz lenken. Zuerst 
durch die richtige Unternehmens-
strategie, verbunden mit Leader-
ship und Transformations-Kompe-
tenz. Dann durch die richtigen 
fi nanziellen Entscheidungen.

Themen

Die Teilnehmenden dieses Programms 
suchen konzentriertes, aktuelles Wissen 
zum Strategischen Management und 
zum Finanzmanagement.  Sie suchen  
Impulse und Ideen für eigene Strate-
gien, die zu überdurchschnittlichen 
fi nanziellen Resultaten führen. 
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Durchführungen

Finanzielle Steuerung 
für Führungskräfte

2024

Nr. 56124 1. Durchführung 2024
  13. – 15. Mai 2024
  St. Gallen

Nr. 56224 2. Durchführung 2024
  2. – 4. Septmeber 2024
  Bregenz (Bodensee)

Nr. 56324 3. Durchführung 2024
  9. – 11. Dezember 2024
  Stuttgart

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/56

2023

Nr. 56123 1. Durchführung 2023
  3. – 5. Mai 2023
  Zürich

Nr. 56223 2. Durchführung 2023
  28. – 30. August 2023
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. 56323 3. Durchführung 2023
  11. – 13. Dezember 2023
  Köln

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/56

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Sensitivitäten und Simulationen

Aufbau und Eigenschaften von 
(Treiber)Modellen

Richtige Anwendung von Sensitivi-
täts- und Szenario-Analysen

Risikomanagement

Die Bedeutung von Risikomanage-
ment für die Unternehmenssteuerung

Risikomanagement und Controlling

Die Integration von Risiken in die 
Planung

Digitale Transformation im Controlling

Big Data: Daten als strategischer 
Erfolgsfaktor

Nutzung neuer Technologien und 
Methoden in den Controlling-Pro-
zessen

Dynamische Unternehmenssteuerung

Unternehmenssteuerung im volatilen 
Umfeld

Reaktion oder Früherkennung?

Abweichungsanalysen und korrek-
tive Massnahmen

Die Transformation von traditionel-
lem zu digitalisiertem Controlling

Wie gelingt der Einstieg in die 
Transformation?

Führen mit Kennzahlen

Gekonntes Führen mit Kennzahlen, 
um ehrgeizige fi nanzielle Ziele besser 
zu erreichen

Modernes Controlling

Controlling als Management-Prozess: 
Zielfi ndung, Planung und Steuerung 

Controlling – Methoden im Überblick

Die Abbildung der digitalen Trans-
formation im Controlling

Ziele defi nieren und verfolgen

Ziele und Erfolgsermittlung

Die operative Verankerung von 
strategischen Zielen

Planung und Budgetierung

Planungs- und Budgetierungs-
methoden im Überblick

Szenario-basierte Planung

Operative Planung: Grundlagen und 
zentrale Herausforderungen

Optimierung: Was hat sich in der 
Praxis bewährt?

Forecasting

Eigenschaften guter Forecasts

Forecasts zur Steuerung in einem 
volatilen Umfeld

Vom rollierenden Forecast zur 
rollierenden Planung

1. Geschäftsführer, Executives, 
Leitende von Geschäftsbereichen 
und Verantwortliche für Funk-
tionen, Business Units und bedeu-
tende Profi t Centers

2. Führungskräfte und Manager aus-
serhalb des Finanzbereichs, die ein 
vertieftes Controlling-Verständnis 
benötigen

3. Leistungsträger, die sich auf 
eine Tätigkeit mit Ergebnisverant-
wortung vorbereiten.

Eine Führungskraft muss heute unter 
Unsicherheit Ziele defi nieren und Pläne 
erstellen. Verstärkt treten dabei Abwei-
chungen auf, die möglichst früh er-
kannt werden müssen. Gutes Control-
ling unterstützt die Führungskraft, in-
dem es Transparenz schaff t und ent-
scheidungsrelevanten Informationen 
zur Verfügung stellt. Zu diesem Zweck 
stehen etablierte Controlling-Prozesse 
zur Verfügung, die im Zuge der digita-
len Transformation kontinuierlich um 
neue datengetriebene Methoden und 
Technologien erweitert werden.

Themen
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Durchführungen

Finanz-Programm für Führungskräfte
Der Crash-Kurs zur fi nanziellen Führung

2024

Nr. 58124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 3. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern
 4. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 58224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, München
 4. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 58324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, München
 3. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 4. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 58424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 25. – 28. November 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 4. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/58

Dauer: 15 Tage in 4 Teilen

Seminargebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/58

2023

Nr. 58123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen

 2. Teil 24. – 27. April 2023, Luzern

 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

 4. Teil 10. – 12. Mai 2023, Zürich

Nr. 58223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen

 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen

  (Nähe Luzern)

 3. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich

 4. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Zürich

Nr. 58323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen

  (Nähe Luzern)

 2. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen

 3. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Zürich

 4. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln

Nr. 58423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

 3. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern

 4. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern

Dauer: 2 x 4 Tage und 2 x 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/58

Konzeption

Themen

Aufbau

Zielgruppe (w/m)

Sie erhalten viel Wissen, hochverdich-
tet, aber erläutert an zahlreichen Bei-
spielen. Instrumente, Überblick, an-
wendbare Tools. Das Programm kann 
auch über einen längeren Zeitraum ge-
streckt werden, die Verschiebung von 
einer Durchführung auf eine andere für 
einzelne Teile ist möglich. 

Teil 1:   Finanz & Rechnungswesen. 
4 Tage.

Teil 2:   Finanzmanagement für 
Führungskräfte. 4 Tage.

Teil 3:   Controlling: Ebit steigern und 
fi nanzielle Steuerung. 3 Tage.

Teil 4:    Corporate Finance und 
Mergers & Acquisitions. 4 Tage.

Profi tabilität, Rentabilität und Cash 
Flow bewusst steuern

Das ehrgeizige Budget

Wie gestalten Sie Ihren Planungs- 
und Budgetierungsprozess?

Beyond Budgeting

Die richtige Finanzierung 

Wie viel Kapital benötigt das Unter-
nehmen?

Finanzierungsstrategie und Deckung 
des Finanzbedarfs

Investitions- und Wirtschaftlich-
keitsberechnungen

Grosse Investitionen müssen sich 
rechnen: Bis wann sollen sie zu-
rückbezahlt sein (pay back)?

Investitionsrechnung in der Praxis

Die Gewinnschwelle bewusst 
steuern

Produktivitäts-Management 

Cash Flow Überlegungen 

Mergers & Acquisitions

Strategisches Finanzmanagement: 
Wo expandieren, wo optimieren, 
wo desinvestieren?

Das nötige Wissen zu Mergers & 
Acquisitions

Gekonnt zukaufen, sinnvoll fusio-
nieren, wertbringend verkaufen: 
Wie vorgehen?

1. Führungskräfte und Entschei-
dungsträger:innen

2. Neu berufene Leistungsträger, die 
in kurzer Zeit viel Wissen zur fi -
nanziellen Führung lernen wollen

3. Leitende aus Bereichen, Geschäfts-
feldern, Divisions, Business Units

4. Verantwortliche für grosse Pro-
jekte und hohe Investitionen

5. Nicht-Experten des Finanzmanage-
ments, die wichtige fi nanzielle 
Entscheidungen treff en oder beein-
fl ussen

In diesem Programm lernen Sie genau 
die richtigen Fragen an das Controlling 
zu stellen, sofort die Substanz aus Re-
ports und fi nanziellen Daten zu fi nden, 
Fehlentwicklungen frühzeitig zu erken-
nen, Gewinnpotenziale im Unternehmen 
zu spüren und Ihren Bereich in Rich-
tung mehr Ebit, bessere Gewinnmarge, 
höhere Profi tabilität, Rentabilität und 
Wertsteigerung zu lenken.

Die Instrumente des Finanz- und 
Rechnungswesens

Gesamtüberblick über das Finanz- 
und Rechnungswesen

Die Instrumente des Finanz- und 
Rechnungswesen

Bilanzen, Erfolgsrechnungen und 
Managementreports

Kennzahlen verstehen 

Fehlentwicklungen und Optimie-
rungspotenziale rasch erkennen

Finanzmanagement

Finanzielle Entscheidungen bewusst 
treff en
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Themen

Gewinnmargen-Management 

Die rentablen Stufen der Wert-
schöpfung

Das Unternehmen auf Rentabilität 
trimmen 

Finanzierung, Kapitalbedarf 

Wie Strategien den Kapitalbedarf 
treiben

Kapitaleinsatz optimieren, Finanzie-
rung sicherstellen 

Liquiditätssteuerung 

Liquiditätsplanung

Liquiditätssteuerung 

Rentabilitäts-Management 

Eigen-, Fremd- und Gesamtkapital-
rentabilität

Leverage und Risiko

Rentabilitäts-Management 

Nachhaltige Wertsteigerung: Wie 
vorgehen? 

Früherkennung und aktives Steuern

Steuerung von Gewinnmarge, Um-
satzrendite, Eigenkapitalrendite

Reduktion der Kapitalintensität

Erhöhung des Cash Flow

Reduktion der Fixkosten und Ge-
staltung des Break-Even-Punktes

Sicherstellung ausreichender 
Liquidität 

Kostenmanagement 

Kosten und Leistungsrechnung  

Kostenposition im Vergleich zum 
Wettbewerb

Kostensenkungsprogramme 

Ertragsmanagement 

Die Ertragspfeiler kennen

Die Verlustquellen fi nden

Konzentration auf rentable Geschäfte 

Wertorientierung und Wertsteigerung 

Treiber des Unternehmenswerts

Programme zur Steigerung des 
Unternehmenswerts, Cash Flow und 
Ebit steigern 

Wirkungsvolles Controlling 

Die richtigen Controllinginstrumente

Zusammenarbeit mit den unterneh-
memensinternen Spezialisten aus 
Finanz und Controlling 

Sinnvolles Controlling: Best Practices 

M&A als Teil der Unternehmens-
Strategie

Die eigene Marktstellung dank 
Zukauf verstärken

Optimieren des eigenen Portfolios 

Kauf, Verkauf oder Fusion als ganz-
heitliche Entscheidung

Ein Unternehmen kaufen

Die erhoff ten Synergiegewinne 

Neue Kompetenzen und Fähigkeiten 
für das eigene Unternehmen bewer-
ten

Mögliche Abschmelzprozesse und 
Nachteile eines Kaufs 

Der Verkauf von Unternehmen oder 
Teilbereichen

Motive, Ziele und Zeitachse

Preisberechnung: Der Wert des 
Unternehmens

Nachfrage schaff en: Den eff ektiv 
bezahlten Kaufpreis bestimmt die 
Nachfrage 

Verkaufsprozess: Die Schritte beim 
Unternehmensverkauf

Die Fusion als Erfolgsstrategie

Due Dilligence

Das Ziel-Unternehmen prüfen und 
bewerten

Die Berechnung des Werts durch 
Experten – und was in der Praxis 
geschieht

Due Dilligence:  Was sollte geprüft 
werden, wo bringen Sie selbst Ihre 
Expertise eine?

Den Kaufpreis fi nanzieren

Die üblichen Formen der Bezahlung 
des gekauften Unternehmens

Wie werden sie fi nanziert?

Barzahlung, Aktientausch, Stock 
Option Programme für das Manage-
ment

Post Merger Integration

Zwei Kulturen, 2 Strukturen, Sys-
teme mit unterschiedlicher IT-Land-
schaft und zwei gewachsene Firmen 
mit eigenen Führungsprinzipien 
verschmelzen: Eine Mega-Aufgabe.

Motivation, Reputation und Mitar-
beiterzufriedenheit speziell in den 
schwierigen ersten Monaten erhalten

Gekonnte Post Merger Integration 
als Basis für fi nanziellen Erfolg 
und weiterhin hohe Arbeitsgeber-
Attraktivität

Bitte beachten: 
Wesentliche Themen der fi nanzi-
ellen Führung werden in mehreren 
Teilen des Programms bewusst 
mehrfach behandelt. Die be-
wusste «Redundanz» erlaubt es 
auch Nicht-Experten, das neue 
Wissen gezielt anzuwenden.
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Durchführungen

Finanz- & Rechnungswesen
für Führungskräfte

2024

Nr. 53124 1. Durchführung 2024
  12. – 15. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 53224 2. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  Stuttgart

Nr. 53324 3. Durchführung 2024
  24. – 27. Juni 2024
  St. Gallen

Nr. 53424 4. Durchführung 2024
  16. – 19. September 2024
  St. Gallen

Nr. 53524 5. Durchführung 2024
  28. – 31. Oktober 2024
  St. Gallen

Nr. 53624 6. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  Frankfurt

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/53

2023

Nr. 53123 1. Durchführung 2023
  13. – 16. März 2023
  St. Gallen

Nr. 53223 2. Durchführung 2023
  27. – 30. März 2023
  Köln

Nr. 53323 3. Durchführung 2023
  26. – 29. Juni 2023
  St. Gallen

Nr. 53423 4. Durchführung 2023
  18. – 21. September 2023
  St. Gallen

Nr. 53523 5. Durchführung 2023
  6. – 9. November 2023
  Frankfurt

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/53

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E

Zielgruppe (w/m)

Konzeption und Themen

Die wichtigsten Instrumente

 Instrumente zur Steuerung eines 
Cost-Centers, eines Profi t Centers 
und der Unternehmung

Kostenrechnung

Grundlagen der Kostenrechnung

Die Kalkulation

Plankosten, Abweichungsanalysen

Deckungsbeitrags-Rechnung

Prozesskosten

Target Costing

Kosten und Preisstrategie

Die Planung

Ehrgeizig, aber realisierbar planen

Strategien, Konzepte und Projekte 
zu Plänen verarbeiten

Die Gewinnschwelle planen

Gewinnmarge und Profi tabilität 

Liquiditätsplanung

Die Budgetierung

 Wie aus Plänen ein Budget wird

Der Budgetierungs-Prozess

Budgets kritisch hinterfragen

Investitionen beantragen

 Das Investitionsprojekt beantragen

Investitionsplanung

Wirtschaftlichkeits-Berechnung

Pay-back-Periode

Make or buy, Outsourcing

 Kapitalbedarf

Wieviel Kapital braucht ein Business?

Wo ist dieses Kapital gebunden?

Wie viel Kapitalbindung ist sinnvoll?

Kosten des Kapitals

Finanzierung

Finanzierung mit Eigenkapital

Finanzierung mit Fremdkapital

Kurz- und langfristiger Finanzbedarf

Formen der Finanzierung

Kennzahlen richtig interpretieren

Die Kennzahlen und Daten des 
Controllings verstehen, richtig in-
terpretieren und nutzen

Bilanzen, Jahresbericht

Bilanzen lesen, Kennzahlen kennen

Gewinn- und Verlustrechnung

Mittelfl ussrechnung

Finanzielle Ergebnisse

EBIT, EBITDA

ROS, ROCE, ROI

Cash Flow, und andere Kennzahlen

Teilnehmende sind Führungskräfte, 
Spezialist:innen und Leistungsträger:in-
nen aus allen Bereichen, die

1. noch keine vertieften Kenntnisse im 
Finanz- & Rechnungswesen haben

2. sich in den Themen der fi nanziel-
len Führung systematisch weiter-
bilden wollen

3. fi nanzielle Konsequenzen ihrer 
Entscheidungen erkennen wollen

4. für fi nanzielle Ergebnisse wie 
Gewinn, Cashfl ow oder Rendite zu-
ständig sind respektive sein werden

In systematischer Form erhalten sie 
einen umfassenden Überblick über die 
wichtigsten Themen des Finanz- und 
Rechnungswesens.

Finanzielle Ziele verstehen

 Welche fi nanziellen Ziele sind wichtig

Was kann eine gute fi nanzielle Füh-
rung bewirken?
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Die fi nanzielle Ergebnisverantwortung 
der Führungskraft
Ergebnisverbesserung und Profi tabilitäts-Steigerung.

Durchführungen
2024

Nr. AV5614 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. AV5624 2. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. AV5634 3. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av56

2023

Nr. AV5613 1. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, St. Gallen

Nr. AV5623 2. Durchführung 2023
 1. Teil 28. – 30. August 2023, 
  Brunnen (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. September 2023, St. Gallen

Nr. AV5633 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 2. Teil 22. – 24. April 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av56

Sie lernen, ihr Unternehmen zu einer 
Ertragsperle zu entwickeln: 

Strategische und operative Gewinn-
position

Das Gewinnpotenzial eines 
Geschäfts erkennen

Gewinn-Typologie: Welcher Gewinn-
typ ist das eigene Unternehmen?

Ebit-Treiber und Gewinn-Hebel, 
Ehrgeizige Ebit-Ziele defi nieren

Das Analysetool: Die Gewinnanalyse

Gewinnchancen und Verlustrisiken 
im heutigen Geschäftsmodell

Der Masterplan: Gewinnsteigerungs-
Programm planen und realisieren

Gewinnsteigerungspotenziale erken-
nen, erschliessen, kommunizieren

Verlustquellen erkennen und 
abbauen

Umsatzsteigerung, Margensteigerung

Kostensenkung und Kosten variabili-
sierung

Optimale Kapitaleinsatz-Strategien

Individuelles Ebit-Verbesserungs-
programm unter Einbezug zahl-
reicher Leistungsträger

Themen

Teilnehmende sind Führungskräfte, 
die für Ebit-Ziele und Profi tabilität ver-
antwortlich sind und gemeinsam mit 
ihren Mitarbeitenden die Profi tabilität 
des Unternehmens sichern oder stei-
gern wollen.

Wie wird aus einem normal rentierenden 
Unternehmen eine Ertragsperle? Wie 
können die schlummernden Gewinnstei-
gerungs-Potenziale im Unternehmen 
erkannt und gehoben werden? Was kann 
die Geschäftsleitung alleine bewerkstel-
ligen, um Ebit-Ziele zu erreichen, wo 
aber muss die Mitarbeiterschaft mit 
einbezogen werden? Wie entsteht eine 
positive, ganzheitlich ausgerichtete 
Gewinnkultur?

Teil 1:  Finanzielle Führung für 
Führungskräfte. 3 Tage.

Teil 2:  Anwendungsseminar: 
Wie steigere ich die Profi tabili-
tät nachhaltig?

Zielgruppe (m/w)

Seminarziele

Aufbau

Konzeption

Nur wer heute gutes Geld verdient, 
kann ausreichend in die Zukunft inves-
tieren. Hohe Gewinnziele auch tatsäch-
lich zu erreichen ist somit ein wichtiges 
Ziel nicht nur für das Unternehmen, 
sondern auch für all seine Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter. Nur wer über-
durchschnittlich rentiert, kann auch 
überdurchschnittlich in den Aufbau 
neuer Kernkompetenzen, neuer Ge-
schäfte und neuer Marktpositionen 
investieren, attraktive Arbeitsbedingun-
gen und Entwicklungsperspektiven 
für Mitarbeitende und neuen Nutzen 
für Kunden bieten. Um rentabler als die 
Konkurrenz zu arbeiten und gleichzeitig 
hohen Kundennutzen und hohe Arbeits-
zufriedenheit zu erreichen, benötigt 
ein Unternehmen einen hohen Reife- 
und Kenntnisstand in Sachen «Gewinn-
management». Viele Leistungsträger:in-
nen müssen dabei integriert werden, 
um das gemeinsame Ziel, ein hoch ren-
tables Unternehmen zu bleiben oder 
zu werden, tatsächlich auch erreichen 
zu können. Sie als Entscheidungsträger 
sind dafür zuständig, die Sehnsucht 
nach Erfolg in das ganze Unternehmen 
hineinzutragen. Die Programme dazu 
stellen wir an diesem Seminar vor.
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Durchführungen

Konzeption

Wer für fi nanzielle Ergebnisse «gerade 
stehen» muss, benötigt eine zumindest 
ausreichende Kompetenz in der fi nanzi-
ellen Führung, in der Planung, der Bud-
getierung und der Interpretation von 
fi nanziellen Kennzahlen und Controlling-
Berichten. Zusätzlich erlernen die Teil-
nehmenden im dritten Teil eine Metho-
dik, um für den eigenen Verantwor-
tungsbereich ein Programm zur 
Verbesserung der fi nanziellen Resultate 
selbst realisieren zu können.

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Teil 1:  Finanz- & Rechnungswesen.

Teil 2:  Finanzielle Ergebnisse planen 
und erreichen. Controlling.

Teil 3:  Den Ebit steigern:
Wie konkret vorgehen?

Aufbau

Führungskräfte und Verantwortliche für 
Planung und Budgets ohne grössere 
Ausbildung in der Welt der fi nanziellen 
Kennzahlen.

Früher oder später steht jede Führungs-
kraft vor der Situation, anspruchsvolle 
fi nanzielle Ziele und Resultate erreichen 
zu müssen. Was es dann braucht, ist 
ein Verständnis über die Zusammen-
hänge. Das Wissen, wie einzelne Ent-
scheidungen die fi nanziellen Ergebnisse 
beeinfl ussen. Die Fähigkeit, die Treiber 
für den fi nanziellen Erfolg zu identifi -
zieren und gekonnt zu nutzen. Dabei 
braucht es aber – bei aller Finanzorien-
tierung – auch das Verständnis für das 
Gesamte: Was nützt es, wenn die fi -
nanziellen Ziele kurzfristig erreicht wer-
den, aber Wettbewerbspositionen ver-
loren gehen, Innovation zu kurz kommt, 
Kunden abwandern, Mitarbeiter unzu-
frieden werden? Wie geht man vor, um 
nachhaltig Ergebnisse zu verbessern? 
Um Profi tabilität und Rentabilität zu 
steigern? Um weniger krisenanfällig zu 
werden? Um brachliegende Gewinnstei-
gerungs-Potentiale gekonnt zu nutzen?

Der fi nanzielle Erfolg des Unterneh-
mens: Die Kennzahlen verstehen

Kosten und Erlöse planen und 
budgetieren

Investitionen, Finanzierung und 
Kapitaleinsatz

Bilanz und Erfolgsrechnung: Grund-
lagen

Themen

Finanzielle Ziele planen und realisieren
Finanz- und Rechnungswesen, fi nanzielle Planung.

Die Treiber von Profi tabilität und 
Rentabilität erkennen

Die fi nanziellen Kennzahlen der 
eigenen Branche

Benchmarks und Best Practices: 
Was zeichnet Renditeperlen aus?

Welche Hebel das operative 
Gewinnmanagement nutzen kann

Die Analyse der eigenen fi nanziellen 
Position

Die brachliegenden Potentiale zur 
Ergebnisverbesserung erkennen

Gewinn-Analyse: Das Instrument für 
das eigene Unternehmen nutzen

Gewinn-Typologien und die dazu 
passenden Strategien zur Ergebnis-
verbesserung

Das Gewinn-Profi l des eigenen 
Geschäfts bestimmen

Mögliche Risiken und deren fi nan-
zielle Konsequenzen

Finanzielle Risiken diagnostizieren, 
Kostenstrukturen entsprechend 
anpassen

Break-Even heute ermitteln, den 
Sollwert vorgeben und steuern

Ehrgeizige fi nanzielle Ergebnisse 
planen

Die Hebel des eigenen Ergebnis-
managements bestimmen

Massnahmen-Programme zur 
Ergebnisverbesserung entwickeln

2022

Nr. AV5122 2. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 7. Juli 2022, St. Gallen
 2. Teil 29. – 31. August 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV5132 3. Durchführung 2022
 1. Teil 19. – 22. September 2022, St. Gallen
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Köln

Nr. AV5142 4. Durchführung 2022
 1. Teil 7. – 10. November 2022, Stuttgart
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Köln

Nr. AV5152 5. Durchführung 2022
 1. Teil 7. – 10. November 2022, Stuttgart
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

2023

Nr. AV5113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. AV5123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV5133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av51

2024

Nr. AV5114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. — 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. — 15. Mai 2024, St. Gallen 
 3. Teil 2. — 4. September 2024, St. Gallen

Nr. AV5124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. — 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. — 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. — 27. Nov. 2024, St. Gallen

Nr. AV5134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. — 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. — 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. — 27. Nov. 2024, St. Gallen

Nr. AV5144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. — 19. Sept. 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. — 11. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 24. – 26. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av51

2023

Nr. AV5133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 25. – 27. September 2023, St. Gallen

Nr. AV5143 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Nr. AV5153 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

2024

Nr. AV5114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. — 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. — 15. Mai 2024, St. Gallen 
 3. Teil 2. — 4. September 2024, St. Gallen

Nr. AV5124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. — 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. — 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. — 27. Nov. 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av51
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Durchführungen

Mergers & Acquisitions

2024 

Nr. 59124 1. Durchführung 2024
  24. – 25. April 2024
  Luzern

Nr. 59224 2. Durchführung 2024
  10. – 11. Juli 2024
  München

Nr. 59324 3. Durchführung 2024
  27. – 28. November 2024
  Bregenz (Bodensee)

Dauer: 2 Tage

Seminargebühr*: CHF 2900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/59

2023 

Nr. 59123 1. Durchführung 2023
  10. – 12. Mai 2023
  Zürich

Nr. 59223 2. Durchführung 2023
  9. – 11. Oktober 2023
  Zürich

Dauer: 2 Tage

Seminargebühr*: CHF 2900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/59

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Top Management, Unternehmer, Execu-
tives, die Unternehmen oder Unter-
nehmensteile kaufen oder verkaufen. 
Oberste Entscheidungsträger, die 
externes Wachstum realisieren wollen.

Die Teilnehmenden an diesem hochka-
rätigen Management Seminar erwartet 
folgender Nutzen:

Sie verstehen die Gesamtsystematik 
von M&A, die strategische Konzep-
tionierung und die einzelnen Bewer-
tungsmodelle

Sie kennen den typischen Ablauf 
einer M&A-Transaktion und können 
diesen planen und gestalten

Sie verstehen die Besonderheiten 
internationaler Unternehmenskäufe

Sie erfahren mehr über die wesent-
lichen rechtlichen Grundlagen von 
M&A-Transaktionen

Sie sehen, wie unterschiedlich 
die Post Merger Integration in der 
Praxis verläuft

Themen

M&A-Grundlagen

Warum M&A-Transaktionen in der 
Praxis gelingen, warum sie scheitern

Stakeholder-Bedenken im Verlauf 
einer Transaktion

Die Wertschöpfung von Beteiligungs-
gesellschaften

Externes Wachstum dank Zukäufe

Externes Wachstum als Teil der 
Unternehmensstrategie

Von der Portfolioanalyse zur 
M&A-Roadmap, Targets

Kriterien zur Auswahl von Akquisiti-
onszielen, Synergiepotenziale

Projektmanagement im 
M&A-Prozess

Ablauf einer M&A-Transaktion

Auktion oder ausverhandelter Deal?

Die einzelnen Schritte der Transak-
tions-Durchführung

Prozess-Elemente des Ver-/Käufers

Verkaufsentscheidung, Mandatie-
rung, Investorenliste, Vertraulich-
keit, Teaser, Information Memo-
randum, Procedure Letter, Bewer-
tung, Preisuntergrenze, Datenraum, 
Firmenbesichtigungen, Vertrag und 
interne Kommunikation

Due Diligence: Prüfung des Unter-
nehmens in rechtlicher, steuerlicher, 
wirtschaftlicher und technologi-
scher Hinsicht, Risikoermittlung & 
Optimieren der Transaktion

Beweissicherungsfunktion, Vendor 
Due Diligence, Vertraulichkeitsver-
pfl ichtung

Bewertung und Optionen 
der Transaktion

Trading Multiples, DCFM, Break-up 
u.a.

Asset Deal: Kauf der Vermögensge-
genstände vs. Share Deal: Kauf des 
Unternehmensträgers

Finanzierungsmodelle

Analyse der Kapitalstruktur und des 
Kapitalbedarfs für den Zukauf

Eigenkapital oder Fremdkapitel, 
Leverage

Innenfi nanzierung oder Aussen-
fi nanzierung

Warum Post Merger Integration?

Kulturprobleme, Reputations-Risi-
ken, Abgang von Schlüsselmitarbei-
tenden, hohe IT-Kosten wegen un-
terschiedlicher IT-Systeme, Stress, 
Uneinigkeit und Verunsicherung 
sind häufi ge Folgeerscheinungen

Was tun, wie vorgehen?

Hinweis: Dieses 2-Tagesseminar gibt es 
auch in Kombination mit 2 weiteren Tagen. 
Themen: 

Portfoliobereinigung im Unternehmen.

Wo wachsen durch Zukauf oder Fusion?

Wo desinvestieren durch Verkauf von 
Unternehmen oder Unternehmensteilen

Dieses 4-Tagesseminar «Strategisches 
Mergers & Acquisitions» fi nden Sie unter 
www.sqbs.ch/av76

Durchführungen

Konzeption

Wer für fi nanzielle Ergebnisse «gerade 
stehen» muss, benötigt eine zumindest 
ausreichende Kompetenz in der fi nanzi-
ellen Führung, in der Planung, der Bud-
getierung und der Interpretation von 
fi nanziellen Kennzahlen und Controlling-
Berichten. Zusätzlich erlernen die Teil-
nehmenden im dritten Teil eine Metho-
dik, um für den eigenen Verantwor-
tungsbereich ein Programm zur 
Verbesserung der fi nanziellen Resultate 
selbst realisieren zu können.

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Teil 1:  Finanz- & Rechnungswesen.

Teil 2:  Finanzielle Ergebnisse planen 
und erreichen. Controlling.

Teil 3:  Den Ebit steigern:
Wie konkret vorgehen?

Aufbau

Führungskräfte und Verantwortliche für 
Planung und Budgets ohne grössere 
Ausbildung in der Welt der fi nanziellen 
Kennzahlen.

Früher oder später steht jede Führungs-
kraft vor der Situation, anspruchsvolle 
fi nanzielle Ziele und Resultate erreichen 
zu müssen. Was es dann braucht, ist 
ein Verständnis über die Zusammen-
hänge. Das Wissen, wie einzelne Ent-
scheidungen die fi nanziellen Ergebnisse 
beeinfl ussen. Die Fähigkeit, die Treiber 
für den fi nanziellen Erfolg zu identifi -
zieren und gekonnt zu nutzen. Dabei 
braucht es aber – bei aller Finanzorien-
tierung – auch das Verständnis für das 
Gesamte: Was nützt es, wenn die fi -
nanziellen Ziele kurzfristig erreicht wer-
den, aber Wettbewerbspositionen ver-
loren gehen, Innovation zu kurz kommt, 
Kunden abwandern, Mitarbeiter unzu-
frieden werden? Wie geht man vor, um 
nachhaltig Ergebnisse zu verbessern? 
Um Profi tabilität und Rentabilität zu 
steigern? Um weniger krisenanfällig zu 
werden? Um brachliegende Gewinnstei-
gerungs-Potentiale gekonnt zu nutzen?

Der fi nanzielle Erfolg des Unterneh-
mens: Die Kennzahlen verstehen

Kosten und Erlöse planen und 
budgetieren

Investitionen, Finanzierung und 
Kapitaleinsatz

Bilanz und Erfolgsrechnung: Grund-
lagen

Themen

Finanzielle Ziele planen und realisieren
Finanz- und Rechnungswesen, fi nanzielle Planung.

Die Treiber von Profi tabilität und 
Rentabilität erkennen

Die fi nanziellen Kennzahlen der 
eigenen Branche

Benchmarks und Best Practices: 
Was zeichnet Renditeperlen aus?

Welche Hebel das operative 
Gewinnmanagement nutzen kann

Die Analyse der eigenen fi nanziellen 
Position

Die brachliegenden Potentiale zur 
Ergebnisverbesserung erkennen

Gewinn-Analyse: Das Instrument für 
das eigene Unternehmen nutzen

Gewinn-Typologien und die dazu 
passenden Strategien zur Ergebnis-
verbesserung

Das Gewinn-Profi l des eigenen 
Geschäfts bestimmen

Mögliche Risiken und deren fi nan-
zielle Konsequenzen

Finanzielle Risiken diagnostizieren, 
Kostenstrukturen entsprechend 
anpassen

Break-Even heute ermitteln, den 
Sollwert vorgeben und steuern

Ehrgeizige fi nanzielle Ergebnisse 
planen

Die Hebel des eigenen Ergebnis-
managements bestimmen

Massnahmen-Programme zur 
Ergebnisverbesserung entwickeln

2022

Nr. AV5122 2. Durchführung 2022
 1. Teil 4. – 7. Juli 2022, St. Gallen
 2. Teil 29. – 31. August 2022, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV5132 3. Durchführung 2022
 1. Teil 19. – 22. September 2022, St. Gallen
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Köln

Nr. AV5142 4. Durchführung 2022
 1. Teil 7. – 10. November 2022, Stuttgart
 2. Teil 12. – 14. Dezember 2022, Köln

Nr. AV5152 5. Durchführung 2022
 1. Teil 7. – 10. November 2022, Stuttgart
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

2023

Nr. AV5113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. AV5123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV5133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av51

2024

Nr. AV5114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. — 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. — 15. Mai 2024, St. Gallen 
 3. Teil 2. — 4. September 2024, St. Gallen

Nr. AV5124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. — 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. — 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. — 27. Nov. 2024, St. Gallen

Nr. AV5134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. — 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. — 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. — 27. Nov. 2024, St. Gallen

Nr. AV5144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. — 19. Sept. 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. — 11. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 24. – 26. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av51

2023

Nr. AV5133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 25. – 27. September 2023, St. Gallen

Nr. AV5143 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Nr. AV5153 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

2024

Nr. AV5114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. — 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. — 15. Mai 2024, St. Gallen 
 3. Teil 2. — 4. September 2024, St. Gallen

Nr. AV5124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. — 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. — 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. — 27. Nov. 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av51
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Durchführungen

Strategisches Mergers & Acquisitions
Wo extern wachsen durch Zukauf, wo gekonnt desinvestieren? Wie vorgehen?

2024 

Nr. AV7614 1. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  Luzern

Nr. AV7624 2. Durchführung 2024
  8. – 11. Juli 2024
  Ammersee

Nr. AV7634 3. Durchführung 2024
  25. – 28. November 2024
  Bregenz (Bodensee)

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av76

2023 

Nr. AV7613 1. Durchführung 2023
  10. – 12. Mai 2023
  Zürich

Nr. AV7623 2. Durchführung 2023
  9. – 11. Oktober 2023
  Zürich

Dauer: 2 Tage

Seminargebühr*: CHF 2900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av76

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Nutzen

Konzeption

1. Verantwortliche für Strategisches 
Wachstum und Strategische 
Schwerpunktbildung 

2. Oberste Führungskräfte, die 
Entscheidungen zum Geschäfts-
portfolio treff en

3. Executives aus Branchen, in 
denen Mergers & Acquisitions zur 
laufenden Aufgabe gehören

4. Führungskräfte mit wichtigen Auf-
gaben beim Zukauf, bei der Fusion 
oder beim Verkauf von Unterneh-
men oder Unternehmens-Teilen

Teil 1:  Strategisches Management: 
Kerngeschäft optimieren, Neu-
geschäft aufbauen, Wettbe-
werbsvorteile, Kernkompetenzen 
und rentable Marktpositionen 
ausbauen. 4 Tage aktuelles 
Wissen zum Strategischen 
Management

Teil 2:  Tag 1 und 2: Finanzielle Port-
folio-Bereinigung: Wo investie-
ren, wo desinvestieren? Was soll 
Kerngeschäft sein, welche 
Geschäfte geben wir auf? Exter-
nes Wachstum und gekonntes 
Desinvestieren. Der Strategische 
Fokus auf Gewinn- und Wert-
steigerung.

  Tag 3 und 4: Mergers & Acquisi-
tions: Vorgehen, Erfolgsfaktoren, 
Bewertung, Due Dilligence, Finan-
zierungsmodelle, Post Merger 
Integration

Dieses Programm kombiniert die Ent-
scheidungen der Geschäftsleitung 
zum Thema «Kerngeschäft verteidigen, 
Neugeschäft ausbauen, unrentables 
Geschäft abbauen» mit den Aufgaben, 
die sich daraus für das Mergers & 
Acquisitions ergeben:

Wachsen durch Zukauf

Einstieg in neue Geschäfte und 
Märkte durch Zukauf

Desinvestition aus dauerhaft un-
rentablen Geschäften

Wer Mergers- und Acquisitions als Teil 
der Unternehmensstrategie nutzen will, 
benötigt ein profundes Wissen und ein 
ausgeklügeltes Vorgehen. 

Zuerst geht es darum, die eigene 
Strategie für das Unternehmen, die 
Geschäftsfelder, Business Units, 
Aufbaugeschäfte, Funktionen und 
Stäbe zu bestimmen. (Teil 1).  

Daraus lassen sich dann die Fragen 
der Strategischen Portfolio-Bereini-
gung klären:  Was soll unser Kern-
geschäft sein? Wo verdienen wir 
unser Geld heute, wo morgen? 
Welche Geschäfte, auch wenn sie 
Verluste schreiben, sind wir gewillt 
weiter auszubauen, da sie für unsere 
Zukunft von grosser Bedeutung 
sind? Von welchen Geschäften und 
Projekten wollen wir uns zurück-
ziehen, mit welcher Begründung und 
Faktenlage? (Tage 1 und 2, Teil 1.) 

Daraus wiederum entstehen die 
Aufgaben für gezielte Mergers & 
Acquisitions-Aktivitäten: Wo zu-
kaufen? Wo fusionieren? Wo Part-
nerkonzepte realisieren? Wo des-
investieren und gekonnt verkaufen? 
(Tage 3 und 4, Teil 2.)

Hinweis: Teilnehmende, die nur am 
Thema «Mergers & Acquisitions» interes-
siert sind, haben die Möglichkeit, unter 
www.sgbs.ch/59 nur diese beiden Tage 
zu buchen.

Desinvestition wegen Fokussierung 
und Ressourcen-Konzentration.

Um diese Strategien realisieren zu 
können, braucht es eine klare Strate-
gische Weichenstellung und ein 
gekonntes Mergers & Acquisitions.
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Durchführungen

Strategisches Mergers & Acquisitions
Wo extern wachsen durch Zukauf, wo gekonnt desinvestieren? Wie vorgehen?

2024 

Nr. AV7614 1. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  Luzern

Nr. AV7624 2. Durchführung 2024
  8. – 11. Juli 2024
  Ammersee

Nr. AV7634 3. Durchführung 2024
  25. – 28. November 2024
  Bregenz (Bodensee)

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av76

2023 

Nr. AV7613 1. Durchführung 2023
  10. – 12. Mai 2023
  Zürich

Nr. AV7623 2. Durchführung 2023
  9. – 11. Oktober 2023
  Zürich

Dauer: 2 Tage

Seminargebühr*: CHF 2900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av76

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Nutzen

Konzeption

1. Verantwortliche für Strategisches 
Wachstum und Strategische 
Schwerpunktbildung 

2. Oberste Führungskräfte, die 
Entscheidungen zum Geschäfts-
portfolio treff en

3. Executives aus Branchen, in 
denen Mergers & Acquisitions zur 
laufenden Aufgabe gehören

4. Führungskräfte mit wichtigen Auf-
gaben beim Zukauf, bei der Fusion 
oder beim Verkauf von Unterneh-
men oder Unternehmens-Teilen

Teil 1:  Strategisches Management: 
Kerngeschäft optimieren, Neu-
geschäft aufbauen, Wettbe-
werbsvorteile, Kernkompetenzen 
und rentable Marktpositionen 
ausbauen. 4 Tage aktuelles 
Wissen zum Strategischen 
Management

Teil 2:  Tag 1 und 2: Finanzielle Port-
folio-Bereinigung: Wo investie-
ren, wo desinvestieren? Was soll 
Kerngeschäft sein, welche 
Geschäfte geben wir auf? Exter-
nes Wachstum und gekonntes 
Desinvestieren. Der Strategische 
Fokus auf Gewinn- und Wert-
steigerung.

  Tag 3 und 4: Mergers & Acquisi-
tions: Vorgehen, Erfolgsfaktoren, 
Bewertung, Due Dilligence, Finan-
zierungsmodelle, Post Merger 
Integration

Dieses Programm kombiniert die Ent-
scheidungen der Geschäftsleitung 
zum Thema «Kerngeschäft verteidigen, 
Neugeschäft ausbauen, unrentables 
Geschäft abbauen» mit den Aufgaben, 
die sich daraus für das Mergers & 
Acquisitions ergeben:

Wachsen durch Zukauf

Einstieg in neue Geschäfte und 
Märkte durch Zukauf

Desinvestition aus dauerhaft un-
rentablen Geschäften

Wer Mergers- und Acquisitions als Teil 
der Unternehmensstrategie nutzen will, 
benötigt ein profundes Wissen und ein 
ausgeklügeltes Vorgehen. 

Zuerst geht es darum, die eigene 
Strategie für das Unternehmen, die 
Geschäftsfelder, Business Units, 
Aufbaugeschäfte, Funktionen und 
Stäbe zu bestimmen. (Teil 1).  

Daraus lassen sich dann die Fragen 
der Strategischen Portfolio-Bereini-
gung klären:  Was soll unser Kern-
geschäft sein? Wo verdienen wir 
unser Geld heute, wo morgen? 
Welche Geschäfte, auch wenn sie 
Verluste schreiben, sind wir gewillt 
weiter auszubauen, da sie für unsere 
Zukunft von grosser Bedeutung 
sind? Von welchen Geschäften und 
Projekten wollen wir uns zurück-
ziehen, mit welcher Begründung und 
Faktenlage? (Tage 1 und 2, Teil 1.) 

Daraus wiederum entstehen die 
Aufgaben für gezielte Mergers & 
Acquisitions-Aktivitäten: Wo zu-
kaufen? Wo fusionieren? Wo Part-
nerkonzepte realisieren? Wo des-
investieren und gekonnt verkaufen? 
(Tage 3 und 4, Teil 2.)

Hinweis: Teilnehmende, die nur am 
Thema «Mergers & Acquisitions» interes-
siert sind, haben die Möglichkeit, unter 
www.sgbs.ch/59 nur diese beiden Tage 
zu buchen.

Desinvestition wegen Fokussierung 
und Ressourcen-Konzentration.

Um diese Strategien realisieren zu 
können, braucht es eine klare Strate-
gische Weichenstellung und ein 
gekonntes Mergers & Acquisitions.

Durchführungen

Ebit Steigerungs-Programm
Wie wird die Profi tabilität des Unternehmens nachhaltig gesteigert?

2024

Nr. AV5714 1. Durchführung 2024
  11. – 13. März 2024
  St. Gallen

Nr. AV5724 2. Durchführung 2024
  2. – 4. September 2024
  St. Gallen

Nr. AV5734 3. Durchführung 2024
  25. – 27. November 2024
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av57

2023

Nr. AV5713 1. Durchführung 2023
  3. – 5. Juli 2023
  St. Gallen

Nr. AV5723 2. Durchführung 2023
  25. – 27. September 2023
  St. Gallen

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 4900.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av57

Wichtige Kompetenz

St. Gallen Tools

Unternehmen sollten über dem Bran-
chendurchschnitt rentieren, um auch 
überdurchschnittlich in Kunden, Tech-
nologien, Wettbewerbsstellung und 
Mitarbeitende investieren zu können. 

Die St. Gallen Business School verfügt 
über eine jahrzehntelange Erfahrung 
wenn es darum geht, modernstes 
Management Wissen in der Praxis an-
zuwenden. Dabei können wir auf einzig-
artige St. Gallen Tools zurückgreifen, 
die eine Anwendung des Wissens enorm 
vereinfachen. Diese St. Gallen Tools 
haben sich in vielen Projekten der SGBS 
Consulting bewährt. 

Die Teilnehmenden erhalten sie gratis 
zur Nutzung für das eigene Unterneh-
men. Sie lernen, diese wirkungsvoll ein-
zusetzen: anhand von Übungen, Bei-
spielen, kleinen Cases oder sofern Sie 
dies wünschen, durch Training der Inst-
rumente anhand von konkreten Situati-
onen aus der eigenen Branche.

Empfehlung
Je nach Vorkenntnisse im fi nanziellen 
Bereich kann es sinnvoll sein, folgendes 
Vorbereitungsseminar zu buchen: 
Finanzielle Steuerung für Führungs-
kräfte. 3 Tage. www.sgbs.ch/56

In diesen 3 Tagen lernen Sie, ein Pro-
gramm zur Sicherung und Steigerung 
des unternehmerischen, fi nanziellen 
Erfolgs im eigenen Bereich in Auftrag 
zu geben oder selbst als interne Pro-
jektleiter:in durchzuführen:

Welche fi nanziellen Kennzahlen sind 
wichtig?

Wie vorgehen, um Profi tabilität und 
Cash Flow massiv zu steigern?

1. Ausreichend ehrgeizige fi nanzielle 
Ziele als normative Vorgaben «von 
oben»

2. Die nachhaltige Ertragskraft als 
wichtigen Wert in der Kultur des 
Unternehmens verankern

3. Das wirkliche Gewinnpotenzial des 
eigenen Geschäfts erkennen

4. Ebit Steigerungs-Programm: 
Wie funktioniert es?

5. Das Modell. Die Vorgehensschritte. 
Die Resultate.

6. St. GallenTool: Das Instrument, um das 
Programm im eigenen Verantwor-
tungsbereich realisieren zu können.

7. Ethische Unternehmensführung: 
Verzicht auf kurzfristige Schein-
optimierung und rücksichtslose 
Gewinnmaximierung

Wie ist konkret vorzugehen, um ein 
Programm zur Optimierung der Profi ta-
bilität durchzuführen und zu realisie-
ren? In diesem Programm lernen Sie 
das schrittweise Vorgehen, den «roten 
Faden», die Instrumente, das Anwen-
dungswissen.

Sie profi tieren von den neuesten 
methodischen und didaktischen Er-
kenntnissen unseres Learning Centers 
am Zürichsee: Gut strukturiertes 
Wissen. Einzigartige St.GallenTools. 
Erste Anwendung im Seminar, viel 
Interaktion. 

Themen Wie mache ich es konkret?

Sie lernen

Methodik

Anwendungs-Unterstützung 
Ziel des Seminars: Sie zu befähigen, 
das erlernte Wissen und Programm auch 
anwenden zu können.

Neues Wissen anwenden

Führungskräfte mit min. 5 Jahren 
berufl icher Erfahrung, die nicht 
Experten des Finanzwesens oder 
Controllings sein müssen, aber für 
fi nanzielle Resultate verantwortlich 
sind oder verantwortlich sein werden. 

Zielgruppe (w/m)
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High Potential Programme 156

 
General Management, Strategie,  
Business Development 178
 
Führen, Führungspersönlichkeit 187
 
Marketing, Innovation,  
Produktmanagement, Sales 199
 
Finanzielle Verantwortung übernehmen  212

Management Weiterbildung für
High Potentials
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Unternehmen und Organisationen investieren in das Management der Zukunft, 
denn: Nachhaltig erfolgreich sind die Unternehmen mit der höchsten Manage-
ment Qualität. Unsere Business School ist seit 35 Jahren der bevorzugte Partner 
für Führungskräfte- Entwicklung und gezielte Fähigkeits- Entwicklung. Nebenste-
hend unsere Programme für High-Potentials.

Die Programme richten sich an das Management der Zukunft: Leistungsträ-
ger:innen aus renommierten Unternehmen im Alter von 28 bis 45 Jahren, die 
besonders gefördert werden sollen.

Management Programme für
High Potentials und Führungsnach-
wuchskräfte

St. Galler Junior Business School 158

Intensivprogramm Unternehmensführung  160

Profit Center und Business Unit erfolgreich führen 162

High Potential Leadership Programm 164

St. Galler Management School 166

St. Gallen Management Certificate - Advanced 16

St. Gallen High Potential Certificate  170

St. Galler Projektleiter/in-Programm    171

St. Gallen Management Development Programm 172

Advanced Junior Programm 173

Intensivprogramm General Management 174

St. Galler Marketing- & Startup-Programm 175

BWL, Management und Führungsverhalten  176

St. Galler Management Camp 177

ab Seite 157

Programme für High Potentials
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Durchführungen

St. Galler Junior Business School

2024

Nr. 20124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 20224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 20324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln
 3. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 20424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 3. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 20524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 3. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/20

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/20

2023

Nr. 20123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 27. – 30. März 2023, Köln

Nr. 20223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 20323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, München
 2. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

Nr. 20423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Sept. 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 3. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern

Dauer: 4 + 5 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/20

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Themen

Nutzen

Die Junior Business School ist auf die 
Bedürfnisse und die betriebliche Situa-
tion von Teilnehmer:innen im Alter von 
ca. 28 bis 48 Jahren ausgerichtet:

1. Führungskräfte, Stabsstelleninhaber 
und Verantwortliche zentraler 
Dienstleistungsstellen, welche von 
einer umfassenden, systematisch 
aufgebauten betriebswirtschaftli-
chen Ausbildung profi tieren wollen.

2.  Nachwuchsführungskräfte, welche 
eine verantwortungsvolle Führungs-
position übernehmen oder über-
nommen haben und ihr Manage-
ment-Wissen einem gründlichen 
Check-up unterziehen möchten.

3. Praktiker, die ihre in der Praxis ge-
wonnenen Erkenntnisse kritisch 
hinterfragen und überprüfen wollen.

4. Ingenieure, Techniker und Juristen, 
welche sich als Nicht-Betriebswirt-
schafter umfassende Manage-
ment-Kenntnisse in sehr intensiver 
Form aneignen wollen.

Leadership und Mitarbeiterführung

Welcher Führungsstil bringt unter wel-
chen Bedingungen die besten Resul-
tate? Wie kann eine optimale Mitarbei-
terleistung bei hoher Mitarbeiterzufrie-
denheit erreicht werden?

Verhaltensmuster im Führungsprozess

Jede Führungskraft verhält sich nach 
einem individuellen Verhaltensmuster. 
Dieses wird für Mitarbeiter erkennbar 
und im Geschäftsalltag zur Spielregel 
im Umgang mit ihrem Chef. Unser Do-
zent zeigt die typischen Verhaltens-
muster im Führungsprozess auf.

Stärken im Fü hrungsverhalten

Darauf aufbauend gelingt es meist, ei-
gene Stärken im persönlichen Führungs-
verhalten zu erkennen. Natürlich auch 
eigene Schwächen. Im Seminar konzen-
trieren wir uns auf die Stärken. Denn 
Verhaltensveränderungen dauern sehr 
lange und es ist lohnender, auf Stärken 
aufzubauen und diese zu verstärken.

Die Stärken zum Einsatz bringen

Ist es gelungen, die eigenen Stärken zu 
identifi zieren, stellt sich die Frage, ob 
diese auch bewusst zum Einsatz ge-
bracht werden. Wir trainieren typische 
Situationen aus dem Geschäftsleben 
und zeigen, wie persönliche Stärken 
bewusst eingesetzt werden. 

Die St. Galler Junior Business School ist 
ein anspruchvolles Intensiv-Manage-
ment-Programm für Führungskräfte, 
Nachwuchsführungskräfte und Fachspe-
zialisten, die sich für eine gehobenere 
Managementaufgabe qualifi zieren oder 
ihr bestehendes Managementwissen kri-
tisch hinterfragen und vertiefen wollen.

Anhand konkreter Fälle werden auf 
der Basis des St. Galler Management-
Ansatzes und der systemorientierten 
Managementlehre die zentralen Themen 
der Unternehmensführung erläutert 
und trainiert: St. Galler Führungsmodell, 
Marketing Management, Struktur- 
und Prozessmanagement, Leadership, 
Finanzmanagement. 

Dieses Programm vermittelt die Erfolgs-
prinzipien erfolgreichen Managements 
sowie neues Management-Wissen zu 
den zentralen Themen eff ektiver Unter-
nehmensführung. Besonderen Wert 
legen wir dabei auf hohen Praxisbezug 
und auf den Lerntransfer.

Neben fachlichem Können und richtigem 
Einsatz von Management-Methoden 
zeichnen sich leistungsorientierte Mitar-
beitende speziell auch durch eine hohe 
Sozialkompetenz aus. Die Teilnehmenden 
lernen über ihre Stärken als Führungs-
persönlichkeit. Sie lernen diese Stärken 
richtig zum Einsatz zu bringen.

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E
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Themen

Persönliche Sozialkompetenz

Die persönliche Sozialkompetenz sollte 
mit zunehmender Erfahrung und Ver-
antwortung mitwachsen. Wir zeigen, 
welche Ausprägungen Sozialkompetenz 
hat und wie Optimierungspotenziale 
genutzt werden.

Der ganzheitliche Management 
Ansatz

Vom Modell zum praktischen Nutzen

Ganzheitliches Denken als Quelle 
für nachhaltigen Unternehmens-
erfolg

Ganzheitliches Management von 
Unternehmens-Bereichen

Einen Bereich führen, aber das 
Ganze im Blick

Kurzfristige Ziele erreichen und 
gleichzeitig in die Zukunft inves-
tieren

Das neue Strategische Management

Strategisches Denken

Struktur und Inhalt einer Bereichs- 
und Profi t Center Strategie

Die strategische Analyse

Strategische Handlungsspielräume 
nutzen

Das neue Marketing

Im neuen Marketing gilt: «Alles was 
kommuniziert, verkauft».

Wer nach aussen kommuniziert, ist 
daher marketing-relevant.

Wie organisiert man dieses Marke-
ting?

Die fi nanzielle Führung

Finanzieller Erfolg lässt sich anhand 
einiger weniger Parameter steuern

Wo liegt der eigene Handlungsspiel-
raum, um an den fi nanziellen Erfolg 
beizutragen?

Planung, Budgetierung und Steue-
rung des Profi t Center-Ergebnisses

Massnahmen zur Ergebnisverbesse-
rung

Planung und Budgetierung

Ehrgeizige Planung und Budgetie-
rung

Umgang mit Instabilitäten und 
Unsicherheiten

Anpassung an schwankende Umfeld 
faktoren

Konstanten der Planung in einer un-
planbaren Welt

Investitionsrechnung

Lohnt sich die Investition in die 
Rationalisierung?

Rechnet sich Investition in Innova-
tion?

Make-or-buy: Was selbst, was 
durch andere machen?

Outsourcing oder Insourcing

Finanzierung

Berechnung des Finanzbedarfs für 
neue Strategien und Konzepte

Kapitalfl ussrechnung, Kapitalbedarf 
und Mittelherkunft

Die besten Formen der Finanzierung

Die Kosten des Kapitals minimieren

Liquiditätssteuerung

Die Liquidität berechnen

Jederzeitige Liquidität sicherstellen

Gewinn- und Rentabilitätsziele 
erreichen

Ehrgeizige Gewinn- und Rentabili-
tätsziele setzen

Massnahmen und Wirkungsmecha-
nismen des Gewinnmanagements

Gewinn-, Cashfl ow-, Rentabilitäts- 
und Deckungsbeitragsziele erreichen

Kosten im Griff ?

Die gewollte Kostenposition

Kostenplanung und Kostenkontrolle

Den Break-even-Punkt steuern

Fixkosten bewusst gestalten

Kosten variabilisieren und fl exibili-
sieren

Persönliche Kompetenzen

Die gewinnende Gesprächsführung

Vertrauen verdienen

Engagement zeigen

Teamplayer sein

Ein wertvolles Gruppenmitglied sein

Persönliche Fähigkeiten, sich auf 
sympathische Art durchzusetzen

Führung und Führungsverhalten

Für Aufgaben und Projekte Verant-
wortung übernehmen

Mit eigenen Ideen überzeugen

Kommunikation im Team

Mitarbeitende für Engagement 
gewinnen

Gesetzmässigkeiten der Führung

Eigene Verhaltensmuster in Füh-
rungssituationen
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Durchführungen

Intensivprogramm Unternehmensführung
Gesamtzusammenhänge des resultatorientierten Managements als Vorbereitung 
auf eine höhere Aufgabe im Unternehmen. Für die Leader der Zukunft.

2024

Nr. HP1014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 10. – 13. Juni 2024, Lugano

Nr. HP1024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 16. – 19. September 2024, Stuttgart

Nr. HP1034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Nr. HP1044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 3. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp10

2023

Nr. HP1013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt
 3. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen

Nr. HP1023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern

Nr. HP1033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 14. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart

Nr. HP1043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 22. – 25. April 2023, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 11 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp10

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

1. Für höhere Aufgaben vorgesehene 
High Potentials 

2. Leistungsstarke Fach- und Füh-
rungskräfte, die das Konzept des 
ganzheitlichen Managements im 
eigenen Bereich anwenden wollen 

3. Leistungsträger:innen, die sich 
auf die zentralen Erfolgsfaktoren 
fokussieren wollen 

4. Besonders förderungswürdige Spe-
zialistinnen und Spezialisten, die 
sich für Aufgaben qualifi zieren 
wollen, die ein umfassendes Ver-
ständnis über die Erfolgsmechanis-
men der Unternehmensführung be-
nötigen 

Mit der Teilnahme an diesem hochkarä-
tigen Intensivprogramm belegen Sie 
Ihre Bereitschaft, eine Reise durch alle 
Aspekte der Unternehmensführung 
durchlaufen zu wollen. 

Die Dozierenden zeigen anhand vieler 
praktischer Beispiele, was alles zusam-
menwirken muss, um dauerhaft erst-
klassige Resultate als nachrückende 
Führungskraft erbringen zu können. Sie 
werden erkennen, wo sie selbst mit Ih-
rer Unternehmung oder Ihrem Bereich 
Weltklasse sind, wo Sie mithalten kön-
nen, wo Sie nachbessern müssen. 

Sie lernen Fähigkeiten und Kompeten-
zen, die Sie auf dem Weg zu einer 
ganzheitlich denkenden, Resultat orien-
tierten Führungskraft benötigen. Sie 
entwickeln Ihr persönliches Fähigkeits- 
und Kompetenz-Portfolio.

Wer einen Betrag für das Ganze liefern 
will, muss die Gesamtzusammenhänge 
einer erfolgreichen Unternehmensfüh-
rung kennen. Wer prozessorientiert 
denken und handeln will, braucht ein 
ganzheitliches Verständnis für die In-
strumente und Methoden des Manage-
ments und deren Wirkung. 

Wer nicht in Bereichen und «Silos», 
sondern an das Ganze und vor allem 
auch an Kunden und Kundennutzen 
denken will, braucht abteilungsüber-
greifendes Wissen: General Manage-
ment. 

Um den Weg vom Wissen zum Können 
bis hin zum gewünschten Resultat zu 
gehen, braucht es als Zweites das Er-
kennen der eigenen Kompetenzen und 
Fähigkeiten: Welches Fähigkeits-Port-
folio brauchen Führungskräfte, die über 
den Tellerrand hinaus vernetzt und in-
terdisziplinär arbeiten? 

Lernen Sie, was meist funktioniert und 
was nicht. Suchen Sie das Gespräch mit 
unseren Dozenten, die zu den Besten 
Ihres Standes gehören. Und kommen 
Sie voller Ideen und Impulse zurück, 
ausgestattet mit Tools, die Ihnen eine 
Umsetzung gemeinsam mit Ihren Mit-
arbeitenden, Kolleginnen und Kollegen 
aus anderen Bereichen ermöglichen.

Nutzen
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Themen

General Management 

Die vielfältigen Aufgaben des 
Managements

Die Systematik des ganzheitlichen 
Managements

Überkomplexität: Viel zu viel halb-
herzig anpacken

Gutes Management: Weniges 
wirklich Zielführendes konsequent 
umsetzen

Die Kunst, komplex zu denken, aber 
einfach und wirkungsvoll zu handeln 

Schalthebel für erfolgreiches 
Management 

Das Dynamikmodell des Unterneh-
mens: Was treibt die Veränderung? 

Trends, Trendbrüche, Paradigmen-
wechsel, Disruptive Technologies 

Dynamik von innen: Kultur, Werte, 
Eigentümer 

Normatives Management 

Die Ausrichtung des Unternehmens 
durch die obersten Organe respektive 
Eigner 

Wie das Management die Vorgaben 
in Planung und Strategie integriert 

Strategisches Management 

Die wegweisende Strategie erarbeiten

Die beste Strategie auswählen

Die Kunst der Strategie-Implemen-
tierung 

Portfolio-Management 

Zuviel an Produkten, Technologien, 
Ländern, Vertriebskanälen, Marken, 
Filialen usw? 

Ausmisten mit Hilfe des Portfolio-
Managements 

Markt- und Kundenmanagement 

Die Logik des Marktes und der 
Branche verstehen 

Das Geschäftsmodell heute, das 
Geschäftsmodell in Zukunft 

Kundenbedürfnisse und ungelöste 
Kundenprobleme als Ausgangsbasis 
für Strategisches Marketing 

Technologie Management 

Neue Technologien erschaff en neue 
Märkte

Vom Alten zum Neuen: Ein oft 
langwieriger Prozess, der optimal 
gesteuert werden muss 

Neue Geschäftsdefi nitionen 

Hardware oder Software: Wo liegt 
das Geschäft? 

Produkte oder Lösungen: Was will 
der Kunde? 

Wer ist unser Kunde und wo liegt 
der Verkaufspunkt der Zukunft? 

Bedeutung von Online für unser 
Kerngeschäft? 

Marken Management 

Sind wir Marke?

Gesetzmässigkeiten des Marken 
Managements 

Wachstums-Konzepte

Die überlebensfähige Grösse eines 
Geschäfts 

Die richtigen Wachstumsziele

Wachstums-Optionen und Wachs-
tumsstrategie

Innovationsmanagement, Business 
Development 

Business Development in der Praxis 

Unsere Rolle: Innovator, Imitator, 
schlauer Zweiter oder …? 

Innovationskompetenz: Was es 
braucht 

Struktur- und Kulturmanagement 

Wie die Organisationsstruktur 
die Zielerreichung fördert oder 
behindert 

Wie die bestehende Struktur 
schrittweise die Unternehmens-
kultur bewegt 

Wie Struktur und Kultur bewusst 
und gewollt geschaff en werden 

Eine Hochleistungsorganisation 
aufbauen

Erfolg dank Prozessmanagememt

Change Management, 
Implementierung 

Die Leader Rolle für sich selbst 
defi nieren

Das persönliche Leadership-Modell

Führen als Kernkompetenz erfolg-
reicher Führungskräfte 

Fähigkeiten und Kompetenzen 

Vom Wollen zum Können

Fähigkeiten und Kernkompetenzen

Das persönliche Kompetenzportfolio

Potenzial Assessment

Neue Kompetenzen schrittweise 
aufbauen 

Verkaufs- und Vertriebsmanagement

Ein starker Verkauf resp. Vertrieb 
als wichtiger Erfolgsfaktor

Gesetzmässigkeiten für Verkaufs-
erfolg

Die erfolgreiche Umsetzung aller 
Kompetenzen und Wettbewerbs-
vorteile des Unternehmens in 
ein erfolgreiches Kunden- und 
Marktmanagement
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Management Weiterbildung für High Potentials

Durchführungen

Profi t Center/Business Unit erfolgreich führen  
Die Verantwortung für einen wichtigen Teilbereich des Unternehmens übernehmen.

2024

Nr. HP2014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen
 4. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP2024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 4. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern

Nr. HP2034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart
 4. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Nr. HP2044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos
 3. Teil 10. – 13. März 2025, Luzern
 4. Teil 28. – 30. April 2025, St. Gallen

Dauer: 2 + 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp20

2023

Nr. HP2023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 4. Teil 6. – 9. November 2023, Köln

Nr. HP2033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 3. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 4. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. HP2043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 5. – 8. Februar 2024, Starnberg
 3. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 4. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

2024

Nr. HP2014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen
 4. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/hp20

Dauer: 2 + 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp20

Themen

Gutes Management – Erfolg als 
Führungskraft

Der ganzheitliche St. Galler Manage-
ment Ansatz

Das Grundmodell des guten und 
richtigen Managements

Die Vielfalt der Themen strukturieren: 
St. Galler Modelle der resultatorien-
tierten Führung

Normative Leitplanken

Unternehmenspolitische Weichen-
stellungen von oben verstehen 

Warum es so wichtig ist, Purpose 
(Zwecksetzung), Mission, Vision und 
Werte des Unternehmens voll mit-
zutragen und im eigenen Bereich 
umzusetzen

Die Bedeutung von Spielregeln: 
Führungsrichtlinien, gewollte Unter-
nehmenskultur, gelebtes Führungs-
verhalten

Die Bedeutung von Vertrauen, 
Compliance, Verantwortung für 
Gesellschaft, Umwelt

Wertschätzung und Empathie als 
Basis für eine erfolgreiche Mitarbei-
terführung

Die richtige Dosis an Agilität und 
Selbstorganisation als Vorausset-
zung für Dynamik, Kundennähe und 
Unternehmertum im Unternehmen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

1. Leistungsträger:innen aus allen Be-
reichen, die sich auf eine Funktion 
mit gesteigerter und umfassender 
Verantwortung vorbereiten wollen

2. Verantwortliche für Profi t Centers 
und Business Units, die diese 
Funktion bereits wahrnehmen, sich 
durch dieses Intensivprogramm 
aber zusätzliche Impulse und 
Fähigkeiten aneignen wollen

3. Verantwortliche für Cost- und 
Profi t Centers

4. Heutige und zukünftige Verant-
wortliche für Business Units, 
Kundengruppen, Produktgruppen, 
grosse Projekte

Dieses Programm zeigt Zusammen-
hänge, liefert einen Rahmen für Erfolg 
gerichtetes Management. Es bringt 
Ihnen Instrumente, Methoden und 
persönliche Verhaltensweisen, um 
diese grosse Führungsaufgabe erfolg-
reich bewältigen zu können.

Es ist eine Ehre, aber auch eine grosse 
Herausforderung, wenn man erstmals 
die Verantwortung für ein Profi t Center, 
eine Business Unit oder einen anderen 
unternehmerischen Bereich des Unter-
nehmens übernehmen darf.

Früher oder später wird es für High 
Potentials ernst:  Sie erhalten eine 
grosse Bewährungsprobe. Sie überneh-
men Verantwortung:  Für die Markt- 
und Wettbewerbsposition; für Umsatz, 
Marktanteil und Wachstum; für Mitar-
beitende, deren Arbeitszufriedenheit, 
Motivation und Leistung; für fi nanzielle 
Ergebnisse. Und vor allem: Für Qualität, 
Kundennutzen und Kundenzufriedenheit.

Wie geht man vor, wenn man diese 
grosse Bandbreite an Verantwortung 
übernimmt oder bereits übernehmen 
durfte? Was ist zu tun, um eine gute 
Managerin oder ein guter Manager 
zu sein? Um überdurchschnittliche Re-
sultate erreichen zu können?

Nutzen
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Themen

Erfolgsprinzipien des Strategisches 
Managements

Erfolgsprinzip: Attraktive, wach-
sende und rentable Märkte

Erfolgsprinzip: Die Logik der Branche 
verstehen und neu defi nieren

Erfolgsprinzip: Die richtige Positio-
nierung im Wettbewerbsumfeld 

Das Geschäft von heute: verteidigen, 
ausbauen, optimieren

Das Geschäft der Zukunft: frühzeitig 
erkennen, mit neuen Geschäfts-
modellen den Markt der Zukunft 
«erschaff en»

Gegenwart und Zukunft: Zweigleisig 
fahren

Die Strategie erarbeiten

Die wichtigsten Analysen zur Lage-
beurteilung und zum Erkennen 
der Ausgangslage für die Zukunfts-
sicherung

Mut zur Lücke: Man hat nie alle 
Informationen, die man eigentlich 
bräuchte

Strategien, die Wert schaff en und 
solche, die Wert vernichten

Den besten Weg in eine erfolgreiche 
Zukunft fi nden

Strategische Handlungsspielräume 
ausloten

Optionen erkennen und bewerten

Die richtige Strategie auswählen

Strategie-Formulierung: Präzise, 
kurz, kommunizierbar

Innovation, Neue Geschäftsmodelle, 
Startup’s

Wie neue Technologien die alten 
Geschäftsmodelle zerstören können

Die eigene Disruptions-Matrix: 
Wo könnten wir verdrängt werden, 
wo wollen wir selbst mit neuen 
Geschäftsmodellen Marktanteile 
erobern?

Wachstum mit neuen Geschäften

Profi tabilitäts- und Wertsteigerung 
mit neuen Geschäftsmodellen

Marketing, Sales und Kunden-
management

Strategien in Marketing-Konzepte 
überführen

Marketing-Strategie

Markterfolg planen und steuern

Digitalisierung von Marketing, 
Verkauf und Vertrieb

Kundenmanagement, Key Account 
Management

Leadership, Führungsverhalten

Produktivität, Performance und 
Motivation für gemeinsame Erfolge 
dank Advanced Leadership

Die gesteigerten Führungsaufgaben 
authentisch wahrnehmen

Mehr führen, weniger ausführen

Persönliche Führungskompetenz

Grosse Führungsverantwortung als 
junge Führungskraft wahrnehmen

Persönliche Führungskompetenzen

Emotionale und soziale Kompetenz

Agilität und Handlungskompetenz

Gutes Selbstmanagement

Führungssouveränität

Das persönliche Kommunikations-
verhalten

Die fi nanzielle Führungsaufgabe 

Systematik der fi nanziellen Führung

Die Aufgaben: Planen, Budgetieren, 
Resultate liefern

Welche Resultate: Die fi nanziellen 
Kennzahlen

Kennzahlen und Zielvorgaben

Was sie bedeuten und vor allem: 
Wie sie durch Programme aktiv zu 
steuern sind:

Cash Flow

Gewinnmarge

Profi tabilität, Ebit

Rentabilität des Eigenkapitals

Umsatzrendite

Unternehmenswert

Unternehmensspezifi sche Kennzahlen 

Controlling als Führungsaufgabe

Daten des Controllings verstehen 

Abweichungen frühzeitig erkennen 
und korrigieren 

Die Möglichkeiten des Kosten-
Managements 

Shareholder-Value-Ansatz oder 
Customer Value-Ansatz?

Gewinnmanagement als nachhaltiger 
und ganzheitlicher Ansatz 

Gewinnziele sozialverantwortlich 
anstreben 

Kapitaleinsatz und Finanzierung 

Investitionsanträge erstellen

Vorsicht vor unnötigem Kapital-
einsatz

Finanzierung und die Kosten des 
Kapitals
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Durchführungen
2024

Nr. HP3014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. März 2024, München
 3. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen 
 4. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. HP3024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
 4. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. HP3034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
 3. Teil 16. – 19. September 2024, Köln
 4. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. HP3044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. September 2024, Köln
 4. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. HP3054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen
 3. Teil 10. – 10. März 2025, St. Gallen
 4. Teil 28. – 30. April 2025, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/hp30

Dauer: 4 + 3 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp30

2023

Nr. HP3013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 4. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen

Nr. HP3023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 4. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. HP3033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen
 4. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen

Nr. HP3043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. Nov. 2023, Horn, Bodensee
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen
 4. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen

Dauer: 5 + 3 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp30

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

KonzeptionHigh Potentials Leadership Programm  
Die ganzheitliche Führung: Strategisch führen, fi nanziell führen, marktorientiert 
führen, Mitarbeitende führen.

1. Jüngere Manager:innen, Spezialist:
innen und Funktionsverantwortli-
che im Alter von 35 bis 48 Jahren

2. Nachwuchs-Manager:innen, die 
sich mit einem umfassenden, sehr 
praxisbezogenen Entwicklungspro-
gramm die Basis für den zukünfti-
gen Karriereaufstieg erwerben 
wollen

3. High Potentials, die von ihren 
Chef:innen gefördert werden und 
in Zukunft höhere Aufgaben über-
nehmen sollen

4. Besonders förderungswürdige 
Leistungsträger:innen

Teil 1:  Strategie-Kompetenz (4 Tage)

Teil 2: Finanz-Kompetenz (3 Tage)

Teil 3: Marketing & Verkauf (4 Tage)

Teil 4: Führungs-Kompetenz (4 Tage)

High Potentials Leadership Progamm 
(HPL) basiert auf unseren 35 Jahren 
Erfahrung in der Weiterbildung von en-
gagierten Nachwuchskräften zu zu-
künftigen Leadern. Wer auf der Karri-
ereleiter aufsteigt, sieht sich sehr 
schnell mit Aufgabenstellungen kon-
frontiert, die neue Fähigkeiten, eine 
neue Art des Denkens und eine neue 
Form des Führungsverhaltens nötig 
werden lassen. Dieses Programm be-
zweckt, 

Einsichten in die Herausforderungen 
einer funktionsübergreifenden Ma-
nagement-Position zu schaff en

die Sinne zu schärfen, um Chancen, 
aber auch Bedrohungen frühzeitig 
zu erkennen und proaktiv richtig zu 
agieren

eine wirkungsvolle Umsetzungskraft 
freizusetzen, die es erlaubt, über 
Abteilungen und Bereiche hinweg 
notwendige Veränderungen zu be-
wirken

die persönlichen Qualitäten als Füh-
rungskraft und Leader im Hinblick 
auf die heutige und mögliche zu-
künftige Positionen zu entwickeln 
resp. zu optimieren.

Warum teilnehmen?
Die ersten Karriereschritte machen jün-
gere Führungskräfte in der Regel als 
Spezialisten. Bei einigen bleibt dies so 
– sie vertiefen ihre Spezialisierung und 
arbeiten in klar gegebenen Berufen, ihr 
Leben lang. Andere hingegen planen ei-
nen anderen Karriereweg: Sie wollen 
sich so lange wie möglich die Anzahl 
der berufl ichen Optionen off en halten. 
Sie wollen einen Karriereweg einschla-
gen, der die Anzahl der Optionen erhöht 
und nicht verringert. Auch Unterneh-
men tun gut daran, eine vernünftige 
Anzahl an gut ausgebildeten, ausgetes-
teten und bewährten «High Potentials» 
heranzubilden, die vielfältig einsetzbar 
und bei Bedarf sofort für höhere Auf-
gaben abrufbar sind.

Das HPL-Programm ist die ideale Ma-
nagement Development-Massnahme 
für diese Personalentwicklungs-Philo-
sophie und eine lohnende Investition in 
die Zukunft.
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Modul 1

General Management und 
Strategie-Kompetenz: 
Zukunftssicherung

Modul 2

Finanz-Kompetenz:
Planung und Gestaltung 
fi nanzieller Resultate

Modul 3

Marketing & Verkauf:
Verkaufserfolge planen & 
bewirken

Modul 4

Führungs-Kompetenz:
Auftreten, wirken, motivie-
ren, führen

Idee, Marktlücke

Marktanalyse

Kundenbedürfnisse

Unmet Need

Kundennutzen

Marktmodell

Strategie

Markterfolg

Kernkompetenzen

Strategisches Controlling

Kostenstruktur

Preisstrategie

Erlösstruktur

Breakeven Point

Investitionsplanung

Payback-Berechnungen

Kapitalbedarf

Gewinnpotenzial

Finanzielle Ziele: EBIT, ROCE, ROS

Aufzubauender Unternehmenswert

Marketing-Konzept

Produktmanagement

Marken, Branding

Verkaufskonzepte

Umsetzung am Markt

Vertriebskanal-Management

E-Business

Direktmarketing

Umsetzung am POS

Vertriebscontrolling

Selbstmanagement

Auftreten, wirken

Mitarbeiter führen

Gruppendynamik

Teams leiten

Führungsstil

Führungsverhalten

Führungsmethoden

Führungsinstrumente

Leadership

Implementierung

Weichen für die 
Zukunft frühzeitig 
richtig stellen

Planung, Budget,
Führen mit Kenn-
zahlen

Wettwerbsvorteile,
Kundennutzen

Persönlichkeit,
Sozialkompetenz,
Auftreten

Strategie,
Struktur,
Kultur

Finanzielle 
Resultate sicher-
stellen

Kundennähe,
Schlagkraft im
Verkauf

Führung,
Führungsverhalten,
Leadership

Für umfassende Führungs-Kompetenz
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St. Galler Management School
4 Wochen-Programm für High Potentials

2024

Nr. 80124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 3. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 4. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen 

Nr. 80224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen 
 4. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern) 

Nr. 80324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 4. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)  

Nr. 80424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 4. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern 

Dauer: 4 + 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 13 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/80

2023

Nr. 80123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 4. Teil 20. – 23. März 2023, St. Gallen 

Nr. 80223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 4. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen 

Nr. 80323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 3. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 4. Teil 25. – 28. September 2023, St. Gallen 

Dauer: 17 Tage

Seminargebühr*: CHF 13000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/80

Durchführungen

Das neue Strategische Management

Strategisches Denken in einem 
turbulenten Umfeld

Wie weitsichtige Strategien die 
Zukunft des Unternehmens sichern

Die strategische Analyse für den 
eigenen Verantwortungsbereich

Strategische Handlungsspielräume 
nutzen

Teil 2: Marketing und Markterfolg

Marketing 

Marketing: Philosophie und Konzept

Was gutes Marketing bewirken 
kann

Marketing-Ziele und Marketing-
Resultate

Die Instrumente des Marketings

Bausteine des Marketings

Das Marketing System

Das neue Marketing

Im neuen Marketing gilt: «Alles was 
kommuniziert, verkauft».

Wer nach aussen kommuniziert, ist 
daher marketing-relevant.

Wie organisiert man dieses neue 
Marketing?

1. Führungskräfte aus allen Bereichen

2. Leiterinnen und Leiter von Profi t 
Centers, Business Units, Abteilungen 
und Teams

3. Fachspezialisten mit bedeutenden 
Aufgaben

4. Leistungsträger:innen aus Projekten, 
Stäben, Servicecenters, Querschnitts- 
und Unterstützungsfunktionen

Aufbau
In diesem Programm werden die wesent-
lichen Themen einer resultatorientierten 
Management- und Führungsleistung 
behandelt. Im Zentrum steht die 
Management-Leistung von jüngeren 
Leistungsträgerinnen und Leistungs-
trägern, die Wesentliches zum Gesamt-
erfolg der Unternehmung beitragen 
wollen.

Teil 1: Ganzheitliches General 
Management

Der St. Galler Management Ansatz

Der St. Galler Management Ansatz: 
Vom Modell zum praktischen Nutzen

Ganzheitliches Denken als Quelle für 
nachhaltigen Unternehmenserfolg

Ganzheitliches Management von 
Unternehmens-Bereichen

Den eigenen Bereich führen, aber 
das Ganze im Blick

Kurzfristige Ziele erreichen und 
gleichzeitig in die Zukunft investieren

Themen

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Dieses Programm vermittelt die Er-
folgsprinzipien erfolgreichen Manage-
ments. Basierend auf dem St. Galler 
Management Ansatz wird neues Ma-
nagement-Wissen zu den zentralen 
Themen eff ektiver Unternehmensfüh-
rung eingebracht. Besonderen Wert 
legen wir dabei auf hohen Praxisbezug 
und auf den Lerntransfer. Neben fachli-
chem Können und richtigem Einsatz 
von Management-Methoden zeichnen 
sich gute Führungskräfte durch eine 
hohe Sozialkompetenz aus. Die Teilneh-
menden lernen über ihre Stärken als 
Führungspersönlichkeit. Sie lernen diese 
Stärken richtig zum Einsatz zu bringen.
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Themen

Vertrieb und Sales 

Den Kunden kennen und verstehen

Aktives Kundenmanagement

Vertriebs-Management

Verkaufskonzepte

Digitaler Vertrieb 

Teil 3: Führen und soziale Kompetenz

Leadership und Mitarbeiterführung

Jede Führungskraft praktiziert einen 
eigenen Führungsstil.

Welcher Führungsstil bringt unter 
welchen Bedingungen die besten 
Resultate?

Wie kann eine optimale Mitarbeiter-
leistung bei gleichzeitig hoher Mitar-
beiterzufriedenheit erreicht werden?

Verhaltensmuster im Führungsprozess

Jede Führungskraft verhält sich nach 
einem individuellen Verhaltensmuster. 
Dieses wird für Mitarbeiter erkennbar 
und im Geschäftsalltag zur Spielregel im 
Umgang mit ihrem Chef. Unser Dozent 
zeigt die typischen Verhaltensmuster im 
Führungsprozess auf.

Stärken im Führungsverhalten

Darauf aufbauend gelingt es meist, ei-
gene Stärken im persönlichen Führungs-
verhalten zu erkennen. Natürlich auch 

eigene Schwächen. Im Seminar konzen-
trieren wir uns auf die Stärken. Denn 
Verhaltensveränderungen dauern sehr 
lange und es ist lohnender, auf Stärken 
aufzubauen und diese zu verstärken.

Die Stärken zum Einsatz bringen

Ist es gelungen, die eigenen Stärken zu 
identifi zieren, stellt sich die Frage, ob 
diese auch bewusst zum Einsatz ge-
bracht werden. Wir trainieren typische 
Situationen aus dem Geschäftsleben 
und zeigen, wie persönliche Stärken be-
wusst eingesetzt werden.

Optimierung der persönlichen 
Sozialkompetenz

Die persönliche Sozialkompetenz sollte 
mit zunehmender Erfahrung und Verant-
wortung mitwachsen. Wir zeigen, wel-
che Ausprägungen Sozialkompetenz hat 
und wie Optimierungspotenziale genutzt 
werden.

Teil 4: Finanzielle Betrachtungen

Die fi nanzielle Führung

Finanzieller Erfolg lässt sich anhand 
einiger weniger Parameter steuern: 
Aufwand, Ertrag, Kapital, Wert.

Wo liegt der eigene Handlungsspiel-
raum, um an den fi nanziellen Erfolg 
beizutragen?

Planung, Budgetierung und Steue-
rung des Ergebnisses

Massnahmen zur Ergebnisverbesse-
rung

Planung und Budgetierung

Ehrgeizige Planung und Budgetierung

Umgang mit Instabilitäten und 
Unsicherheiten

Anpassung an schwankende Umfeld-
faktoren

Konstanten der Planung in einer 
unplanbaren Welt

Investitionsrechnung

Lohnt sich die Investition in die 
Rationalisierung?

Rechnet sich die Investition in die 
Innovation?

Make-or-buy: Was selbst, was 
durch andere machen?

Outsourcing oder Insourcing

Finanzierung

Berechnung des Finanzbedarfs für 
neue Strategien und Konzepte

Kapitalfl ussrechnung, Kapitalbedarf 
und Mittelherkunft

Die besten Formen der Finanzierung

Die Kosten des Kapitals minimieren

Liquiditätssteuerung

Die Liquidität berechnen

Jederzeitige Liquidität sicherstellen

Was tun bei Liquiditätsengpässen?

Gewinn- und Rentabilitätsziele 
erreichen

Ehrgeizige Gewinn- und Rentabili-
tätsziele setzen

Massnahmen und Wirkungsmecha-
nismen des Gewinnmanagements

Gewinn-, Cashfl ow-, Rentabilitäts- 
und Deckungsbeitragsziele erreichen

Kosten im Griff ?

Die gewollte Kostenposition

Kostenplanung und Kostenkontrolle

Den Break-even-Punkt steuern

Fixkosten bewusst gestalten

Kosten variabilisieren und fl exibili-
sieren
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Durchführungen
2024

Nr. 85124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. 85224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. 85324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 85424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. März 2025

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage 

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/85

2023

Nr. 85123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen

 2. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen

 3. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen  

  (Nähe Luzern)

Nr. 85223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern

 2. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen

 3. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. 85323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen  

  (Nähe Luzern)

 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

 3. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen

Nr. 85423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern

 2. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen

 3. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen  

  (Nähe Luzern)

Dauer: 4 + 4 + 5 Tage 

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/85

Zielgruppe (w/m)

Konzeption Themen

Das Management Development Pro-
gramm richtet sich an:

1. Junge Führungskräfte, Spezialist-
innen und Spezialisten

2. High-Potentials mit zunehmender 
Verantwortung 

3. Jüngere Leitende von Profi t Centers, 
Cost Centers und Business Units

3. Leistungsträger aus allen Fach-
disziplinen, z.B. Ingenieure, Tech-
niker, Juristen, Mediziner, Chemiker, 
Physiker, IT-Spezialisten, Marke-
ting- und Sales-Spezialisten

4. Aufsteiger aus kaufmännischen 
Bereichen und Quereinsteiger

5. Besonders förderungswürdige 
Nachwuchstalente mit Berufs-
erfahrung aus allen Unterneh-
mensbereichen und -funktionen.

Das St. Gallen Management Certifi cate-
Programm richtet sich an engagierte 
Persönlichkeiten, die bereits in jungen 
Jahren die Voraussetzungen für eine 
spätere Management-Karriere legen 
wollen.

Nutzen
Unternehmen benötigen zunehmend 
Mitarbeitende mit hoher Agilitäts-Kom-
petenz. Zunehmend wird Hierarchie, zu-
mindest teilweise, durch agile Struktu-
ren ersetzt. Prinzipien wie «Selbstorga-
nisation» oder «Vertrauenskultur» füh-
ren zu einem neuen Selbstverständnis 
von Führung und Leistung. «Machen» 
und nicht «Zuwarten» steht im Vorder-
grund.

Dies aber braucht Mitarbeitende, die 
sich in agilen Strukturen bewegen und 
behaupten können. Wer bereichsüber-
greifend etwas aktiv in Gang setzen 
will, wer Initiative ergreifen und Dyna-
mik entwickeln soll, braucht umfas-
sende Kenntnisse: Diese vermitteln wir 
in diesem 3-teiligen Zertifi kats-Pro-
gramm:

Teil 1:  St. Galler Führungs-Seminar

Teil 2:  Betriebswirtschaft: Die Zusam-
menhänge verstehen

Teil 3:  Kommunikation, Coaching und 
Eff ektivität im Team

Führung und Führungspersönlichkeit

Zwischenmenschliche Beziehungen

Anderen off en und wertschätzend 
begegnen

Sich unterstützen, von anderen lernen

Vertrauen aufbauen, erste Netzwerke 
bilden

Gruppendynamik und emotionale 
Kompetenz

Gesetzmässigkeiten des menschli-
chen Miteinander

Mögliche Rollen in einer Gruppe

Ausbau der emotionalen Kompetenz

Motivation, Können und Leistung

Sich selbst und andere motivieren

Leistungsbereit sein, sich für Leis-
tung engagieren

Kommunikations-Kompetenz

Kommunikation im Geschäftsalltag

Fehler eingestehen

Keine Angst, Fragen zu stellen

Mit Konfl ikten richtig umgehen

Führen und Führungskompetenz

Die eigenen Führungstalente erleben

Sich selbst als Führungskraft erkennen

St. Gallen Management Certifi cate - Advanced
Agilität lernen: Die Voraussetzungen schaff en, um sich in agilen Organisationen 
erfolgreich einzubringen.
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Themen

Betriebswirtschaft und Unternehmens-
führung

Wie ein Unternehmen funktioniert. Was 
zusammenspielen muss. Welches der 
eigene Beitrag zum Wohlergehen des 
Unternehmens sein sollte.

Was Unternehmen tun sollen

Die Eigner und das wirkliche Entschei-
dungszentrum eines Unternehmens

Vision, Business Mission, Corporate 
Identity

Werte und ethisch-moralische 
Verpfl ichtung

Erwartetes Verhalten und Führungs-
richtlinien

Oberste Ziele und Leitplanken

Was Unternehmen erfolgreich macht

Starke Kerngeschäfte in attraktiven 
Märkten

Neue Ideen, Innovation und Wachs-
tum

Gewinnmarge, Wettbewerbsfähig-
keit und Profi tabilität

Business Development, Start-Up’s

Was Unternehmensführung beinhaltet

Strategisches Management

Kultur-Management

Struktur- und Prozessmanagement

Human Resources Management

Umsetzungsstärke

Marketing und Sales

Qualitäts- und Leistungsführerschaft

Service- und Lösungsführerschaft

Herr der Nische

Führend dank Markenstrahlkraft 
oder Reputation

Einzigartige Kapitalkraft und Finan-
zierungsstärke

Kostenführerschaft

Andere, branchenspezifi sche Kern-
kompetenzen

Der eigene Beitrag zur Strategie-
Umsetzung

Was Mitarbeiter auf den operativen 
Ebenen zur Strategie-Umsetzung 
beitragen können

Bausteine des Marketings

Was Junior Manager über modernes 
Marketing wissen müssen

Überblick, Instrumente, Gesetzmäs-
sigkeiten

Das überzeugende Marketing Konzept

Wie ein Marketing-Konzept erarbei-
tet wird

Auf was speziell zu achten ist

Markterfolg planen und erreichen

Der Markt als Ort des Wettstreits 
unter den Besten

Der Konkurrenz immer einen Schritt 
voraus sein

Markterfolg dank Kundenmanage-
ment

Agile Kommunikations-Kompetenz 
und Kommunikation

Agile Organisationen brauchen eine 
ganz besondere Kommunikationskultur:

Wer Handlungsspielräume aktiv nut-
zen soll, wer als dynamische Mache-
rin oder dynamischer Macher Eigeni-
nitiative ergreifen soll, läuft Gefahr, 
traditionelle Werte und Gewohnhei-
ten von Kolleginnen und Kollegen, 
aber auch Chefs, zu verletzen.

Welches sind die Besonderheiten 
einer agilen Kommunikation?

Agilität und Toleranz

Agile Unternehmen ermuntern ihre Mit-
arbeitenden, selbstorganisierend zu 
sein: Nicht warten, bis etwas angeord-
net wird! Im Wissen um die erwarteten 
Resultate selbst aktiv werden. Machen. 
Umsetzen. Ausprobieren. Dies bedingt 
eine erweiterte Toleranz: besonders 
auch gegenüber Fehlern, in der Kommu-
nikation, die in der «Hitze des Gefechts» 
passieren:

Agile Gesprächsführung

Agilität und Konfl ikte

Kommunikation trainieren

Dies alles zu wissen ist das eine. Etwas   
ganz Anderes ist es, die Prinzipien der 
agilen Kommunikation im geschäftlichen 
Alltag auch selbst anzuwenden. 

In diesem Programmteil sollen daher die 
Gesetzmässigkeiten und Prinzipien der 
agilem Kommunikation anhand typischer 
Fälle aus der Praxis trainiert werden.

Im Verlauf von 2 der 3 Tage dieses Teils 
erleben die Teilnehmenden die typischen 
Konfl ikte und Kommunikations-Probleme 
einer agilen Organisation. Sie lernen, 
ihr eigenes Kommunikationsverhalten in 
agilen Strukturen zu optimieren.

Abschluss-Zertifi kat

Wer sich aktiv in das Programm ein-
bringt, erhält das St. Gallen Manage-
ment Certifi cate- Advanced. Es 
dokumentiert das aktive Lernen der 
Gesetzmässigkeiten für Agilität, Selbst-
organisation und des dafür notwendi-
gen Überblicks über die Zusammen-
hänge der Betriebswirtschaft, Führung 
und Kommunikation.
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Durchführungen

St. Galler Projektleiter:in Programm  
 

2024

Nr. HP9114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 4. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. HP9124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 3. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 4. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen

Nr. HP9134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 4. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 3. Teil 24. – 27. März 2025, St. Gallen
 4. Teil 7. – 10. Juli 2025, St. Gallen

Dauer: 2 + 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp91

2023

Nr. HP9113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 4. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP9123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 4. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP9133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 4. Teil 19. – 21. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 2 + 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp91

Themen

General Management

Die Gesamtschau, Zusammenhänge 

Resultatorientierte Führung

Ganzheitliches  General Management

Der St. Galler Managementansatz der 
Unternehmensführung 

Führen und Führungspersönlichkeit

Die persönlichen Kompetenzen als 
Führungspersönlichkeit

Die Kunst, dank emotionaler Intelli-
genz die gewünschten Resultate zu 
liefern

Persönliche Kompetenzen und 
Führungsverhalten

Betriebswirtschaft, Controlling

Die harten Fakten: Betriebswirtschaft

Planen, Budgetieren, Resultate durch 
Kennzahlen abbilden und steuern

Investitions- & Wirtschaftlichkeits-
berechnungen

Finanzierung, Kapital und Kapital-
kosten

Startup-Mentalität

Wer Entrepreneur sein soll, braucht 
Geschäftstüchtigkeit und eine Star-
tup-Mentalität

Geschäftsideen bewerten, verwerfen 
oder bestätigen

Die Projektstrategie im Sinne eines 
Startup-Konzeptes

Den Business Case entwerfen

Von der Projektidee zum erfolgrei-
chen Geschäftsmodell

Das Geschäftsmodell umsetzen, er-
folgreich entwickeln und gesteuert 
wachsen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

1. Leistungsträger, die als Projektlei-
ter:innen eine wichtige Aufgabe im 
Unternehmen innehaben oder neu 
erhalten werden

2. Führungskräfte mit Verantwortung 
für Projekte

3. High Potentials, die mit wesentli-
chen Aufgaben beauftragt werden 
und dort ihr unternehmerisches 
Können zeigen sollen

4. Projektleiter:innen, die neues 
Wissen benötigen, um sehr an-
spruchsvolle Projektresultate 
erreichen zu können

Wer ein Projekt leitet, sollte sich mit 
viel Elan, unternehmerischer Grundein-
stellung und absolutem Resultatdenken 
an die Arbeit machen. Denn: Nur die 
Besten sind in der Lage, anspruchsvolle 
Projekte zum gewünschten Erfolg zu 
bringen. Wer ein Projekt verantwortet, 
hat meist keine hierarchische Macht, 
keine automatische Unterstützung der 
Linie. Durchregieren geht nicht, anord-
nen auch nicht. Somit haben Projektlei-
tende eine überaus anspruchsvolle Auf-
gabe: Sie müssen liefern, haben zwar 

SGBS Certifi ed Management Expert 
St. Gallen®
Nach erfolgreichem Absolvieren des 
Programms erhalten Sie ein Abschluss-
zertifi kat. Dieses berechtigt Sie zum 
Einstieg in den Studiengang «SGBS Cer-
tifi ed Management Expert St. Gallen®», 
mit Anrechnung der bereits absolvierten 
Tage. Details: sgbs.ch/experts

Ressourcen, brauchen aber Unterstüt-
zer, Mentoren und Promotoren in allen 
Bereichen und auf mehreren Führungs-
ebenen. Dafür brauchen Sie alles, was 
das Thema Führung zu bieten hat: Sozi-
alkompetenz; Einfühlungsvermögen; 
Durchsetzungsfähigkeit; Begeisterungs-
fähigkeit; Visionskraft. Sie müssen 
Netzwerke bilden, sich erfolgreich in 
Partnerschaften und virtuellen Struktu-
ren bewegen, andere für eigene Ziele 
gewinnen. Zusätzlich brauchen Sie aber 
auch fachliche Kompetenz: in Projekt-
management; in Finanzieller Führung; in 
Betriebswirtschaft.

Durchführungen

St. Gallen High Potential Certifi cate

2024

Nr. MC2314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. MC2324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. MC2334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen
 3. Teil 28. – 30. April 2025, Köln

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc23

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 11900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc23

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. High Potentials 

2.  Leistungsstarke Fach- und
Führungskräfte

3.  Besonders förderungswürdige 
Spezialistinnen und Spezialisten

Abschluss

Teilnehmende, die sich an den Semina-
ren und im Zertifi zierungs-Programm 
(Teil 3) aktiv beteiligen und einbringen, 
erwerben das ‚St. Gallen High Potential 
Certifi cate‘ der St. Gallen Business 
School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre Berufserfahrung, ausge-
wählt als besonders förderungswürdig 
im Hinblick auf eine zukünftige Karri-
ere im Unternehmen.

 

Dieses Programm besteht aus drei Teilen: 
Marketing Seminar 4 Tage
Führungstraining 3 Tage
Zertifi zierungs-Programm 4 Tage

Teil 1: Marketingseminar

Marketing verlangt nach Maximierung 
des Kundennutzens und Optimierung 
der Kundenzufriedenheit. Marketing will 
Diff erenzierung, Einzigartigkeit und ist 
damit eng verknüpft mit der Suche nach 
ständiger Innovation, nach eigenständi-
gem Profi l und Marke (Branding). Mar-
keting will aber auch Kundenpotenziale 
besser nutzen, neue Kunden akquirieren, 
bestehende Kundenbeziehungen sichern, 
Markanteile gewinnen. Immer wichtiger 
werden dabei neue Instrumente und An-
sätze, Emotionen, Lösungen, neue Ver-
triebsformen, E-Marketing. Detaillierte 
Beschreibung siehe www.sgbs.ch/49

Teil 2: Führungsverhalten

Gut Führen ist eine der wichtigsten Er-
folgsvoraussetzungen. Gute Führung 
passiert dabei immer im Geschäfts-
alltag.

Im zweiten Programmteil analysieren 
die Teilnehmenden, anhand best practi-
ces, ihre eigene Führungsleistung. Sie 

lernen, noch wirkungsvoller zu führen 
und damit Leistungsreserven der eige-
nen Person und des ganzen Teams zu 
aktivieren. Sie lernen, einen entschei-
denden Beitrag an die Zielerreichung 
zu bringen und ihre eigenen Mitarbei-
ter auf Werte, Leitplanken und Resul-
tate auszurichten. 

Teil 3: Zertifi zierungsprogramm

Teil 3 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, das nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Zwei Seminare plus Certifi cate

Dieses Programm besteht aus 3 Teilen: 
Einem 4-tägigen Marketingseminar, 
einem 3-tägigen Führungsseminar und 
einem 4-tägigen Zertifi zierungsmodul 
in unserem Studienzentrum in St. Gal-
len.

Abschluss

St. Gallen High Po-
tential Certifi cate 
der St. Gallen Busi-
ness School

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Galler Projektleiter:in Programm  
 

2024

Nr. HP9114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 4. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. HP9124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 3. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 4. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen

Nr. HP9134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 4. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 3. Teil 24. – 27. März 2025, St. Gallen
 4. Teil 7. – 10. Juli 2025, St. Gallen

Dauer: 2 + 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp91

2023

Nr. HP9113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 4. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP9123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 4. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP9133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 4. Teil 19. – 21. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 2 + 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp91

Themen

General Management

Die Gesamtschau, Zusammenhänge 

Resultatorientierte Führung

Ganzheitliches  General Management

Der St. Galler Managementansatz der 
Unternehmensführung 

Führen und Führungspersönlichkeit

Die persönlichen Kompetenzen als 
Führungspersönlichkeit

Die Kunst, dank emotionaler Intelli-
genz die gewünschten Resultate zu 
liefern

Persönliche Kompetenzen und 
Führungsverhalten

Betriebswirtschaft, Controlling

Die harten Fakten: Betriebswirtschaft

Planen, Budgetieren, Resultate durch 
Kennzahlen abbilden und steuern

Investitions- & Wirtschaftlichkeits-
berechnungen

Finanzierung, Kapital und Kapital-
kosten

Startup-Mentalität

Wer Entrepreneur sein soll, braucht 
Geschäftstüchtigkeit und eine Star-
tup-Mentalität

Geschäftsideen bewerten, verwerfen 
oder bestätigen

Die Projektstrategie im Sinne eines 
Startup-Konzeptes

Den Business Case entwerfen

Von der Projektidee zum erfolgrei-
chen Geschäftsmodell

Das Geschäftsmodell umsetzen, er-
folgreich entwickeln und gesteuert 
wachsen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

1. Leistungsträger, die als Projektlei-
ter:innen eine wichtige Aufgabe im 
Unternehmen innehaben oder neu 
erhalten werden

2. Führungskräfte mit Verantwortung 
für Projekte

3. High Potentials, die mit wesentli-
chen Aufgaben beauftragt werden 
und dort ihr unternehmerisches 
Können zeigen sollen

4. Projektleiter:innen, die neues 
Wissen benötigen, um sehr an-
spruchsvolle Projektresultate 
erreichen zu können

Wer ein Projekt leitet, sollte sich mit 
viel Elan, unternehmerischer Grundein-
stellung und absolutem Resultatdenken 
an die Arbeit machen. Denn: Nur die 
Besten sind in der Lage, anspruchsvolle 
Projekte zum gewünschten Erfolg zu 
bringen. Wer ein Projekt verantwortet, 
hat meist keine hierarchische Macht, 
keine automatische Unterstützung der 
Linie. Durchregieren geht nicht, anord-
nen auch nicht. Somit haben Projektlei-
tende eine überaus anspruchsvolle Auf-
gabe: Sie müssen liefern, haben zwar 

SGBS Certifi ed Management Expert 
St. Gallen®
Nach erfolgreichem Absolvieren des 
Programms erhalten Sie ein Abschluss-
zertifi kat. Dieses berechtigt Sie zum 
Einstieg in den Studiengang «SGBS Cer-
tifi ed Management Expert St. Gallen®», 
mit Anrechnung der bereits absolvierten 
Tage. Details: sgbs.ch/experts

Ressourcen, brauchen aber Unterstüt-
zer, Mentoren und Promotoren in allen 
Bereichen und auf mehreren Führungs-
ebenen. Dafür brauchen Sie alles, was 
das Thema Führung zu bieten hat: Sozi-
alkompetenz; Einfühlungsvermögen; 
Durchsetzungsfähigkeit; Begeisterungs-
fähigkeit; Visionskraft. Sie müssen 
Netzwerke bilden, sich erfolgreich in 
Partnerschaften und virtuellen Struktu-
ren bewegen, andere für eigene Ziele 
gewinnen. Zusätzlich brauchen Sie aber 
auch fachliche Kompetenz: in Projekt-
management; in Finanzieller Führung; in 
Betriebswirtschaft.
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St. Galler Management Development 
Programm

2024

Nr. 25124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Nr. 25224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 25324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 25424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 25524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Frankfurt
 3. Teil 2025

Nr. 25624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. März 2025
 3. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos 

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/25

2023

Nr. 25123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 20. – 23. März 2023, St. Gallen

Nr. 25223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 25323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 3. Teil 25. – 28. September 2023, St. Gallen

Dauer: 5 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/25

Durchführungen
High Potentials, Spezialist:innen und 
Nachwuchskräfte mit Potenzial und 
Leistungsträger im Alter von ca. 28 bis 
39 Jahren. 

Teil 1:  Zusammenhänge und Erfolgs-
faktoren einer guten Unterneh-
mensführung

Teil 2:  Führungsverhalten und Selbst-
management

Teil 3:   Finanz- und Rechnungswesen

ThemenKonzept

Zielgruppe (w/m)

Das Programm vermittelt neues Wissen 
und konkrete Anwendung in der Praxis. 
Es fördert gezielt jene High Potentials, 
die im Rahmen einer Talentförderung 
und Kompetenzentwicklung für höhere 
Aufgaben vorbereitet werden sollen.

Management Development Programm

Grundausbildung in Management

Digitalisierung
Internet

Markt, Branche,
Wettbewerb

Strategie und 
Marketing
Grundlagen

Unternehmensführung
im Überblick

General
Management

Finanzielle
Führung

Führung, Soziale
Kompetenz

Ein Business 
oder Profi t Center

verantworten

Planen, Budgetieren,
Investieren,

Gewinne erzielen

Kosten
Kostenrechnung

Kostenmanagement

Grundlagen der 
fi nanziellen Führung

Führung
von Mitarbeitern

Kommunikation
und Verhalten

Prioritäten setzen

Selbstmanagement
Arbeitstechnik

Zeitmanagement

Management Weiterbildung für High Potentials

2024

Nr. 48124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Nr. 48224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 48324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen

Nr. 48424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen

Nr. 48524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. 48624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos 

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/48

2023

Nr. 48123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Köln

Nr. 48223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 48323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen

Nr. 48423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

Dauer: 5 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/48

Durchführungen

Wie aus einer guten Idee ein gutes 
Geschäft wird

Was es braucht, um aus Konzepten 
Resultate werden zu lassen 

Arbeiten im Team

Was erfolgreiche Teams auszeichnet

Sich selbst ins Team einbringen

Persönliches Verhalten, soziale 
Kompetenz

Gute Gesprächsführung, gewinnende 
Kommunikation

Führungskompetenzen ausbauen

Sich selbst erkennen: Die persön-
lichen Stärken und Talente als junge 
Nachwuchskraft

Selbstvertrauen, Motivation

Sich in die Teamleistung einbringen

Einen entscheidenden eigenen 
Beitrag leisten

Gute Rhetorik, gewinnende Kommu-
nikation

1. Junge Führungskräfte, Spezialist:in-
nen

2. Verantwortliche aus Funktionen 
und Bereichen, die in Zukunft un-
ternehmerisch denken und handeln 
müssen 

3. Nachwuchskräfte, die in Zukunft 
höhere Aufgaben übernehmen sollen 

Aufbau
Teil 1:  Ganzheitliches Management-

Verständnis: Von einer Idee zum 
Resultat. 4 Tage.

Teil 2:  Führung und Selbstmanage-
ment. 4 Tage.

Management, Strategie, Marketing

Die wesentlichen Gesetzmässigkeiten 
und Wirkungsprinzipien des Strate-
gischen Managements

Erfolgskriterien im Marketing und bei 
der Steuerung des Markterfolgs

Technologien und ihre Bedeutung für 
die Marktposition

Strategie in der Globalisierung

Wie eine Lagebeurteilung vorge-
nommen wird

Wie Strategien erarbeitet und 
präsentiert werden

Welche Entscheidungen über das 
Wohlergehen des Unternehmens 
bestimmen

Themen

Konzept

Advanced Junior Programm 

Zielgruppe (w/m)

Dieses Programm beschleunigt Ihren 
Aufstieg vom Spezialisten zum Genera-
listen, vom Ausführenden zum oder zur 
Verantwortlichen. Es ist die optimale 
Vorbereitung für eine verantwortungs-
volle Aufgabe, in der Sie nicht warten, 
bis etwas angeordnet wird, sondern in 
der Sie selbst Ideen haben, Impulse set-
zen und Eigeninitiative entwickeln. Das 
Junior Management Programm dient 
zwei Zielen gleichzeitig: 

Teil 1: Das Geschäft verstehen
Markt, Wettbewerbspositionierung, 
Kernkompetenzen, Kundennutzen, Ge-
schäftsmodell, Business Development 
und die Treiber für einen nachhaltigen 
Erfolg.

Teil 2: Selbstmanagement und Füh-
rung
Soziale Kompetenz: Die persönlichen 
Voraussetzungen für Glaubwürdigkeit, 
Vertrauen, Sympathie, Teamarbeit, Agi-
lität, Resilienz und Freude an gemeinsa-
men Erfolgen kennen, entwickeln und 
nutzen.

Nutzen
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2024

Nr. 48124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Nr. 48224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 48324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen

Nr. 48424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen

Nr. 48524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. 48624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos 

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/48

2023

Nr. 48123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Köln

Nr. 48223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 48323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen

Nr. 48423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt

Dauer: 5 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/48

Durchführungen

Wie aus einer guten Idee ein gutes 
Geschäft wird

Was es braucht, um aus Konzepten 
Resultate werden zu lassen 

Arbeiten im Team

Was erfolgreiche Teams auszeichnet

Sich selbst ins Team einbringen

Persönliches Verhalten, soziale 
Kompetenz

Gute Gesprächsführung, gewinnende 
Kommunikation

Führungskompetenzen ausbauen

Sich selbst erkennen: Die persön-
lichen Stärken und Talente als junge 
Nachwuchskraft

Selbstvertrauen, Motivation

Sich in die Teamleistung einbringen

Einen entscheidenden eigenen 
Beitrag leisten

Gute Rhetorik, gewinnende Kommu-
nikation

1. Junge Führungskräfte, Spezialist:in-
nen

2. Verantwortliche aus Funktionen 
und Bereichen, die in Zukunft un-
ternehmerisch denken und handeln 
müssen 

3. Nachwuchskräfte, die in Zukunft 
höhere Aufgaben übernehmen sollen 

Aufbau
Teil 1:  Ganzheitliches Management-

Verständnis: Von einer Idee zum 
Resultat. 4 Tage.

Teil 2:  Führung und Selbstmanage-
ment. 4 Tage.

Management, Strategie, Marketing

Die wesentlichen Gesetzmässigkeiten 
und Wirkungsprinzipien des Strate-
gischen Managements

Erfolgskriterien im Marketing und bei 
der Steuerung des Markterfolgs

Technologien und ihre Bedeutung für 
die Marktposition

Strategie in der Globalisierung

Wie eine Lagebeurteilung vorge-
nommen wird

Wie Strategien erarbeitet und 
präsentiert werden

Welche Entscheidungen über das 
Wohlergehen des Unternehmens 
bestimmen

Themen

Konzept

Advanced Junior Programm 

Zielgruppe (w/m)

Dieses Programm beschleunigt Ihren 
Aufstieg vom Spezialisten zum Genera-
listen, vom Ausführenden zum oder zur 
Verantwortlichen. Es ist die optimale 
Vorbereitung für eine verantwortungs-
volle Aufgabe, in der Sie nicht warten, 
bis etwas angeordnet wird, sondern in 
der Sie selbst Ideen haben, Impulse set-
zen und Eigeninitiative entwickeln. Das 
Junior Management Programm dient 
zwei Zielen gleichzeitig: 

Teil 1: Das Geschäft verstehen
Markt, Wettbewerbspositionierung, 
Kernkompetenzen, Kundennutzen, Ge-
schäftsmodell, Business Development 
und die Treiber für einen nachhaltigen 
Erfolg.

Teil 2: Selbstmanagement und Füh-
rung
Soziale Kompetenz: Die persönlichen 
Voraussetzungen für Glaubwürdigkeit, 
Vertrauen, Sympathie, Teamarbeit, Agi-
lität, Resilienz und Freude an gemeinsa-
men Erfolgen kennen, entwickeln und 
nutzen.

Nutzen
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Durchführungen

Intensivprogramm General Management   
 

2024

Nr. HP5014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. HP5024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. HP5034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. HP5044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. HP5054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. HP5064 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp50

2023

Nr. HP5013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. HP5023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. HP5033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP5043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. HP5053 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Dezember 2023, Köln
 2. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen

Dauer: 5 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp50

Themen

Teil 1

Unternehmung und Umwelt: die 
Positionierung

Wettbewerbsorientierung in Zeiten 
der Globalisierung

Oberste Unternehmensziele

Shareholder Value

Stakeholder Value

Orientierung am Kundennutzen

Externer Wandel und Anpassung

Strategische Lage, Herausforderun-
gen, Handlungsbedarf

Strategien zur Zukunftssicherung 
und deren Umsetzung

Marktpositionen verteidigen und 
ausbauen

Innovation und neue Geschäfts-
modelle

Finanzielle Überlegungen, Grund-
lagen, Kennzahlen

Den Markterfolg bewirken

Leadership und Agilität

Teil 2

Die Bedeutung einer dauerhaft über-
durchschnittlichen Rentabilität

Finanzielle Ziele und Vorgaben

Gesamtsystematik zur Steuerung des 
Erfolgs

Finanzielle Resultate erreichen: EBIT, 
FCF, ROCE, ROS u.a.

Den Unternehmenswert steigern

Kapitaleinsatz, Kapitalkosten, 
Kapitalrentabilität

Finanzierung, Investitionen zurück 
verdienen

Kostenfl exibilisierung: die Gewinn-
schwelle steuern

Liquidität und Finanzierung des 
Wachstums

Gewinnmanagement: eigene 
Möglichkeiten zur Nutzung der 
Potenziale

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

1. Besonders förderungswürdige 
Nachwuchsmanager:innen, die sich 
auf eine berufl iche Herausforde-
rung vorbereiten wollen, in der eine 
ganzheitliche Management Pers-
pektive verlangt wird

2. Verantwortliche aus Funktionen und 
Bereichen, die in Zukunft unterneh-
merisch denken und handeln müs-
sen und bereits auch Verantwor-
tung für Resultate tragen werden

Teil 1:  Management Kompetenz 
(4 Tage)

Teil 2: Finanzielle Kompetenz (3 Tage)

Jüngere Führungskräfte und High 
Potentials lernen in diesem Programm:

ihre Rolle als Teil einer gesamten Or-
ganisation besser zu verstehen

ihre Handlungsmöglichkeiten zu er-
kennen und besser zu nutzen

Prioritäten für das eigene resultatori-
entierte Handeln abzuleiten

Ihre Kompetenz in den Themen Pla-
nung, Budgetierung, Kostenmanage-
ment und Umgang mit Kennzahlen 
und Controllingdaten auszubauen.

Warum teilnehmen?
Sie wollen das, was oben entschieden 
wird, besser verstehen, um dadurch 
auch Ihren eigenen Beitrag zur Ziel-
erreichung optimieren zu können

Sie wollen Ihr Wissen im Bereich 
Finanzen und Controlling erweitern

Management Weiterbildung für High Potentials
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Durchführungen

Intensivprogramm General Management   
 

2024

Nr. HP5014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. HP5024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. HP5034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. HP5044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. HP5054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. HP5064 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp50

2023

Nr. HP5013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. HP5023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. HP5033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP5043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. HP5053 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Dezember 2023, Köln
 2. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen

Dauer: 5 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp50

Themen

Teil 1

Unternehmung und Umwelt: die 
Positionierung

Wettbewerbsorientierung in Zeiten 
der Globalisierung

Oberste Unternehmensziele

Shareholder Value

Stakeholder Value

Orientierung am Kundennutzen

Externer Wandel und Anpassung

Strategische Lage, Herausforderun-
gen, Handlungsbedarf

Strategien zur Zukunftssicherung 
und deren Umsetzung

Marktpositionen verteidigen und 
ausbauen

Innovation und neue Geschäfts-
modelle

Finanzielle Überlegungen, Grund-
lagen, Kennzahlen

Den Markterfolg bewirken

Leadership und Agilität

Teil 2

Die Bedeutung einer dauerhaft über-
durchschnittlichen Rentabilität

Finanzielle Ziele und Vorgaben

Gesamtsystematik zur Steuerung des 
Erfolgs

Finanzielle Resultate erreichen: EBIT, 
FCF, ROCE, ROS u.a.

Den Unternehmenswert steigern

Kapitaleinsatz, Kapitalkosten, 
Kapitalrentabilität

Finanzierung, Investitionen zurück 
verdienen

Kostenfl exibilisierung: die Gewinn-
schwelle steuern

Liquidität und Finanzierung des 
Wachstums

Gewinnmanagement: eigene 
Möglichkeiten zur Nutzung der 
Potenziale

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

1. Besonders förderungswürdige 
Nachwuchsmanager:innen, die sich 
auf eine berufl iche Herausforde-
rung vorbereiten wollen, in der eine 
ganzheitliche Management Pers-
pektive verlangt wird

2. Verantwortliche aus Funktionen und 
Bereichen, die in Zukunft unterneh-
merisch denken und handeln müs-
sen und bereits auch Verantwor-
tung für Resultate tragen werden

Teil 1:  Management Kompetenz 
(4 Tage)

Teil 2: Finanzielle Kompetenz (3 Tage)

Jüngere Führungskräfte und High 
Potentials lernen in diesem Programm:

ihre Rolle als Teil einer gesamten Or-
ganisation besser zu verstehen

ihre Handlungsmöglichkeiten zu er-
kennen und besser zu nutzen

Prioritäten für das eigene resultatori-
entierte Handeln abzuleiten

Ihre Kompetenz in den Themen Pla-
nung, Budgetierung, Kostenmanage-
ment und Umgang mit Kennzahlen 
und Controllingdaten auszubauen.

Warum teilnehmen?
Sie wollen das, was oben entschieden 
wird, besser verstehen, um dadurch 
auch Ihren eigenen Beitrag zur Ziel-
erreichung optimieren zu können

Sie wollen Ihr Wissen im Bereich 
Finanzen und Controlling erweitern

Durchführungen
2024

Nr. 47124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen

Nr. 47224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. 47324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. 47424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen

Nr. 47524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/47

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/47

2023

Nr. 47123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 47223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen

Nr. 47323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. November 2023, 
  Horn, Bodensee

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/47

St. Gallen Marketing & Startup-Programm

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Teil 1 

Startup’s selbst entwickeln

Warum erfolgreiche Unternehmen 
aus sich heraus innovativ sein sollten 

Welche Gesetzmässigkeiten dabei 
berücksichtigt werden müssen 

Geschäftsideen aktiv suchen

Wie Ideen für neue Geschäfte im 
etablierten Unternehmen gesucht 
werden 

Methodik und Instrumente, um ein 
Portfolio möglicher Aufbauge-
schäfte zu erarbeiten 

Innovation im bestehenden Geschäft 

Digitale und technologische Ent-
wicklung der heutigen Geschäfts-
modelle

Start-up-Ideen aus dem heutigen 
Kerngeschäft heraus entwickeln 
und umsetzen

Neue Technologien als Basis für 
Innovation und Wachstum 

Ökonomischer Erfolg mit Start-ups 

Die zündende Geschäftsidee

Das disruptive Wertschöpfungs-
Modell

Die neuen, digitalisierten Prozesse

IT und Kommunikation als Treiber

Teil 2

Marketing im Überblick 

Gesamtmodell des integrierten 
Marketing Managements 

Marketingstrategie, Marketing-
politik, Marketing-Ethik 

Themen

Junge Führungskräfte, Spezialist:innen, 
Fachkräfte und Leistungsträger, die 
in den Prozess der Innovation und des 
Aufbaus neuer Geschäfte und Ge-
schäftsfelder involviert sind.

Teil 1:  4-tägiges Seminar: Startup-
Management. Neue Ideen ent-
wickeln und erfolgreich umsetzen

Teil 2:  Marketing, Sales und Markt-
erfolg. 4 Tage.

In Unternehmen schlummern wahre 
Schätze mit grossem Wachstumspoten-
zial: Es sind die brachliegenden Ideen 
und unentdeckten Möglichkeiten, die es 
zu orten gilt, um daraus in kurzer Zeit 
erfolgreiche neue Geschäfte aufzubauen. 
Wie funktioniert dies? In diesem Semi-
nar vermitteln erstklassige Dozenten mit 
eigenen Gründungserfahrungen Metho-
den, Instrumente und Wissen zum Auf-
bau neuer Geschäfte in erfolgreichen 
Unternehmen. 

Was gutes Marketing bewirkt 

Starke Marktpositionen in attraktiven 
Märkten 

Klare Positionierung 

Unverwechselbare Alleinstellung

Kundenorientierung 

Was ist zu tun, um zu einem wirklich 
kundenorientierten Unternehmen zu 
werden? 

Marktposition 

Anhand realer Fälle und praktischer 
Beispiele lernen Sie die Erfolgsprin-
zipien der Markterfolgs-Steuerung. 

Kundenloyalität und Kundenbindung 

Vertrauen, Wertschätzung und persön-
liche Kundenbeziehungen als Treiber 
eines erfolgreichen Kunden- und 
Servicemanagements.

Dauerhafte und rentable 
Kundenbeziehungen

Welche Verkaufs- und Vertriebs-
Konzepte können entwickelt werden, 
um Kundenzufriedenheit und Kunden-
bindung zu steigern? 

Spezialthemen 

Die Teilnehmenden können eigene 
Themen in das Seminar einbringen. Diese 
werden in einem moderierten Erfah-
rungsaustausch vertieft behandelt.
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Durchführungen
2024

Nr. 93124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Nr. 93224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 93324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen

Nr. 93424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen

Nr. 93524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 93624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos 

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/93

2023

Nr. 93123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, Davos
 2. Teil 20. – 23. März 2023, St. Gallen

Nr. 93223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 93323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. September 2023, St. Gallen

Nr. 93423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Dezember 2023, Köln
 2. Teil 5. – 8. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 5 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/93

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

BWL, Management und Führungsverhalten
 

Rechnungswesen, Kosten, Planung, 
Budgetierung

Rechnungswesen und Kostenrechnung 
sind die Basis für Planung und Budge-
tierung, für Kalkulation, Preisfi ndung 
und Kostenmanagement.

Betriebswirtschaftliche Kennzahlen & 
Ziele erreichen

Die fi nanzwirtschaftlichen Daten, Kenn-
zahlen und Begriff e, die im Unternehmen 
verwendet werden, muss man kennen, 
um kompetent mitreden zu können.

Verhalten im Team: 
Soziale Kompetenzen

Letztlich sind es aber immer die per-
sönlichen Fähigkeiten im Umgang mit 
anderen, die es braucht, um sich im 
Team erfolgreich bewegen zu können: 
Das Verhalten als Teammitglied; die 
Kunst, sich auf sympathische Art 
durchzusetzen; Agilität und Resilienz. 
Sie lernen, sich als Teil eines Teams 
einzubringen und motivierend und leis-
tungsfördernd auf andere einzuwirken.

Führen und Kommunikation

Zusätzlich werden die Fähigkeiten im 
Bereich Selbstmanagement, Führung 
und Kommunikation vertieft: Sie erken-
nen Ihre Stärken und Schwächen in 
der Kommunikation, Ihre Kompetenzen 
im Motivieren anderer und ihr Potenzial 
als Führungskraft.

Betriebswirtschaftliche 
Zusammenhänge

Betriebswirtschaft, Management und 
Unternehmensführung als integriertes 
System der Steuerung eines Unterneh-
mens. Für eine erfolgreiche Gegenwart 
und eine vielversprechende Zukunft.

Strategisches Management & 
Unternehmensführung

Wie erarbeitet man eine gute Strategie? 
Was braucht es, um Strategien umzu- 
setzen? Was bedeuten die Vorgaben der 
Geschäftsleitung für die eigene Aufgabe 
als Junior Manager oder Nachwuchs- 
kraft? 

Marketing und Verkauf

Welche Bausteine des Marketings wer- 
den wie zu einem Erfolg versprechenden 
Marketing-Konzept zusammengefasst? 
Wie funktioniert gutes Marketing?

Jüngere Führungskräfte und High Po-
tentials, die direkt verwertbares Wissen 
zu BWL und Management einerseits, 
den eigenen sozialen Kompetenzen und 
das persönliche Verhalten im Team su-
chen.

Dieses Seminar vermittelt die wesent-
lichen Grundlagen zu den Themen 
Management, Unternehmensführung 
und persönlichem Führungsverhalten.

Sie erhalten den so wichtigen Überblick 
über die Gesamtzusammenhänge einer 
guten und erfolgreichen Unternehmens-
führung aus betriebswirtschaftlicher 
Sicht.

Zusätzlich werden die Fähigkeiten in den 
Bereichen Selbstmanagement, Führung 
und Kommunikation vertieft: Sie erken-
nen Ihr Verhalten als Teammitglied, 
Ihre Stärken und Schwächen in der 
Kommunikation, Ihre Kompetenzen im 
Motivieren anderer und ihr Potenzial 
als Führungskraft.

Themen

Caroline Müllner
Dozentin der St. Gallen Business School

Management Weiterbildung für High Potentials
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Management Weiterbildung für High Potentials

Durchführungen
2024

Nr. 77124 1. Durchführung 2024
 1. Teil  22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil  29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen

Nr. 77224 2. Durchführung 2024
 1. Teil  3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil  10. – 13. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 77324 3. Durchführung 2024
 1. Teil  26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil  2. – 5. September 2024, St. Gallen

Nr. 77424 4. Durchführung 2024
 1. Teil  7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil  14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/77

2023

Nr. 77123 1. Durchführung 2023
 1. Teil  27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen

 2. Teil  6. – 10. März 2023, St. Gallen

Nr. 77223 2. Durchführung 2023
 1. Teil  12. – 15. Juni 2023, St. Gallen

 2. Teil  19. – 23. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 77323 3. Durchführung 2023
 1. Teil  4. – 7. September 2023, St. Gallen

 2. Teil  14. – 15. September 2023, St. Gallen

Dauer: 4 + 5 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/77

Zielgruppe (w/m)

Themen

Konzeption

Unternehmensführung und 
Management

Das Unternehmen verstehen: Die 
Gesamtzusammenhänge

Unternehmensführung: Die Erfolgs-
faktoren – und was junge Mitarbei-
tende bereits dazu beitragen können

Resultate: Welche Resultate sollten 
erreicht werden?

Startup, Familienfi rma oder 
Grossunternehmen: Was Nach-
wuchskräfte bewirken können

Längerfristig den Erfolg sichern

Mission: Was erwarten die Eigner 
des Unternehmens?

Vision: Was werden wir in Zukunft 
sein?

Werte: Welche Werte gelten im 
Unternehmen und was bedeutet 
dies für das Verhalten der Mitarbei-
tenden?

Leitplanken: Welche Rahmenbedin-
gungen vom Management gesetzt 
werden und was sie für den Ge-
schäftsalltag bedeuten

Strategie: Warum es sie braucht und 
wie sie erarbeitet wird

Strategie-Umsetzung: Wenn alle am 
selben Strick ziehen

Märke analysieren

Den Markt richtig bestimmen

Kundenpotenziale erkennen

Die Spielregeln der Branche

Die Positionierung im Vergleich zum 
Wettbewerb

Kundensegmente bilden

Kundenbedürfnisse und Kunden-
probleme

Neue Märkte dank neuen Geschäfts-
modellen erschaff en

Marketing, Markterfolg und Sales

Die Bausteine eines Marketing-
Konzepts

Marketing-Strategie und Marketing-
Massnahmen

Der Sales-Prozess: Von der Marken- 
und Kundenanalyse über die 
Branchen- und Wettbewerbsanalyse, 
die Positionierung und Diff erenzie-
rung bis zum Marketing Mix, den 
digitalen Vertriebskanälen und der 
Kommunikation mit klassischen 
Instrumenten und Social Media zum 
direkten Verkauf

Aufbau eines Online oder Internet-
Geschäfts: Best Practices

Das St. Galler Management Camp ist 
ein 10-tägiges Programm für 25 bis 
35-jährige Nachwuchskräfte, wie für 
Assistentinnen und Assistenten, Junior 
Manager ohne grössere berufl iche 
Erfahrung, Quereinsteiger, Jungunter-
nehmer und Nachfolgekandidatinnen 
und -kandidaten.

Das St. Galler Management Camp ver-
mittelt eine breite Einführung in die Art 
und Weise, wie Unternehmen funktionie-
ren. Es zeigt, wie Kundennutzen ent-
steht, Wettbewerbsvorteile aufgebaut, 
neue Geschäftsideen unter Nutzung di-
gitaler und technologischer Möglichkei-
ten entwickelt werden, neue Marktleis-
tungen dank klarer Positionierung, guter 
Kommunikation und starkem Vertrieb 
erfolgreich am Markt umgesetzt werden.

Aufbau
Das St. Galler Management Camp 
besteht aus 2 Modulen:

Modul 1:  Markt, Kundennutzen und 
Marketing

Modul 2:  Unternehmensführung und 
Management

St. Galler Management Camp
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Business Kompetenz und Geschäftstüchtigkeit 179

General Management und Führung  180

St. Gallen Entrepreneurship Programm  182

Digitalisierung und Ganzheitliche Unternehmensführung 183

Business Development und Digitalisierung 184

Rentable Marktpositionen aufbauen    185 

St. Galler Nachwuchs-Programm  186

General Management, 
Strategie und  
Business Development

High Potential Programme eignen sich für Fach- und  
Führungskräfte sowie Spezialist:innen im Alter von 28 bis 45 Jahren:  
Talentenwicklung für begabte Führungsnachwuchskräfte.

Zu diesen Programmen im Internet

Management Programme 
für High Potentials und 
Führungsnachwuchskräfte

https://sgbs.ch/seminare/high-potentials-entwicklungsprogramme/
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Geschäftsideen entwickeln, 
präsentieren, umsetzen

Dynamische Unternehmen nutzen das 
Wissen und die Ideen ihrer Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter. Jede und Jeder 
ist angesprochen, gute Ideen, Verbesse-
rungsvorschläge und neue Geschäfts-
ideen einzubringen. 

Geht es um kleinere Verbesserungsideen 
und Prozessoptimierungen, reicht der 
dafür vorgesehene «Ideenbriefkasten» 
durchaus. Wenn es jedoch darum geht, 
eine Geschäftsidee mit Potenzial für 
neues Geschäft, für Wachstum und für 
neue Gewinnpotenziale von unten in der 
Hierarchie nach oben zu den Entschei-
dungsträgern zu transportieren, braucht 
es mehr: Einen professionell ausgear-
beiteten Business Case und eine präzise 
und knapp präsentierte Entscheidungs-
vorlage. Den Entscheidungsträgern 
eines Unternehmens stellt sich dabei 
natürlich die Frage, ob es gerade die 
Aufgabe von Nachwuchskräften sein 
soll, sich mit dem Thema Business De-
velopment und Neugeschäft-Kreation 
zu beschäftigen. Digitalisierung, Inter-
net und Social Media führen hier jedoch 
zunehmend zu einer eindeutigen Ant-
wort: Nur wer die Technologien versteht 
und sie selbst anwendet, erkennt Chan-
cen und entwickelt Geschäftsideen 
unabhängig von Erfahrung und hierar-
chischer Position. Die permanente tech-
nologische Veränderung führt somit 
zu einem Wissensvorsprung der Jungen 

ThemenBusiness Kompetenz und 
Geschäftstüchtigkeit

High Potentials und Young Professio-
nals, die sich für die weitere berufl iche 
Laufbahn im Unternehmen qualifi zieren 
wollen.

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Durchführungen

Geschäftstüchtigkeit und unternehme-
rische Talente sollten bereits in jungen 
Jahren erkannt und entwickelt werden. 
Unternehmertum basiert auf Visionen, 
Geschäftsideen und der Kraft, aus die-
sen konkrete Leistungsangebote zu 
entwickeln und erfolgreich am Markt 
umzusetzen. Bereits im frühen Berufs-
leben, beim Berufseinstieg oder in den 
ersten Jahren des Berufsstarts, sollte 
diese Business Kompetenz entwickelt 
und verstärkt werden.

gegenüber den – meisten – etablierten 
Managern. Deswegen tut ein Unter-
nehmen gut daran, das Kreativ- und 
Ideenpotenzial der jungen Leistungs-
träger «anzuzapfen».

Für Sie als Young Manager:in ist dies 
eine grosse Chance. Sie müssen lernen, 
was es braucht, um Ideen so in ein Kon-
zept zu verpacken, dass Executives neu-
gierig werden und letztlich bereit sind, 
Ressourcen für Neues zur Verfügung zu 
stellen. Sie müssen aber vor allem auch 
lernen, wie dann, wenn das Projekt zum 
Aufbau eines neuen Geschäfts bewilligt 
ist, das Start-up gekonnt in Richtung 
Markteintritt, Marktaufbau und Markt-
erfolg entwickelt wird.

In diesen 4 Tagen lernen Sie daher:

Ideen für neue Geschäfte zu 
entwickeln und zu bewerten

Ein professionelles Konzept für eine 
neue Geschäftsidee zu entwickeln

Ein Business Development Projekt 
auszuarbeiten

Die Erfolgsfaktoren, um das be-
willigte Start-up zur Marktreife und 
Markteinführung zu bringen

Die Erfolgsmechanismen für ein 
rentables neues Geschäft zu berück-
sichtigen

«Den technologischen Wissensvorsprung der 
Jüngeren beim Erkennen 

neuer Geschäftsmodelle nutzen!»

2023

Nr. 35323 3. Durchführung 2023
  19. – 23. Juni 2023
  St. Gallen

Nr. 35423 4. Durchführung 2023
  11. – 15. September 2023
  St. Gallen

Nr. 35523 5. Durchführung 2023
  11. – 15. Dezember 2023
  Köln 

2024

Nr. 35124 1. Durchführung 2024
  19. – 22. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 35224 2. Durchführung 2024
  1. – 4. Juli 2024
  St. Gallen

Nr. 35324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  St. Gallen

Nr. 35424 4. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage (2023: 5 Tage)

Seminargebühr*: CHF 4900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/35

2024

Nr. 35124 1. Durchführung 2024
  19. – 22. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 35224 2. Durchführung 2024
  1. – 4. Juli 2024
  St. Gallen

Nr. 35324 3. Durchführung 2024
  23. – 26. September 2024
  St. Gallen

Nr. 35424 4. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  St. Gallen

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 4500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/35
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Management Weiterbildung für High Potentials

Teil 1: Ganzheitliches Management

Der ganzheitliche Management Ansatz

Vom Modell zum praktischen Nutzen

Ganzheitliches Denken als Quelle für 
nachhaltigen Unternehmenserfolg

Ganzheitliches Management von 
Unternehmens-Bereichen

Einen Bereich führen, aber das 
Ganze im Blick

Kurzfristige Ziele erreichen und 
gleichzeitig in die Zukunft investieren

Das neue Strategische Management

Strategisches Denken

Struktur und Inhalt einer Bereichs- 
und Profi t Center Strategie

Die strategische Analyse

Strategische Handlungsspielräume 
nutzen

Das neue Marketing

Im neuen Marketing gilt: «Alles was 
kommuniziert, verkauft».

Wer nach aussen kommuniziert, 
ist daher marketing-relevant.

Wie organisiert man dieses 
Marketing?

ThemenGeneral Management und Führung

1. Junge Führungskräfte mit Auf-
stiegspotenzial

2. Leistungsträger aus Projekten, 
Stäben, Servicecenters, Quer-
schnitts- und Unterstützungs-
funktionen

3-teiliges Management-Programm. In 
diesem Programm werden die wesentli-
chen Themen einer resultatorientierten 
Steuerung behandelt. Ziel ist, die Ma-
nagement-Leistung von jüngeren Füh-
rungskräften, Spezialisten und Leis-
tungsträgern zu fördern.

Dieses Programm vermittelt die Erfolgs-
prinzipien erfolgreichen Managements 
sowie neues Management-Wissen zu 
den zentralen Themen eff ektiver Unter-
nehmensführung. Besonderen Wert le-
gen wir dabei auf hohen Praxisbezug 
und auf den Lerntransfer. Neben fachli-
chem Können und richtigem Einsatz von 
Management-Methoden zeichnen sich 
leistungsorientierte Mitarbeiter speziell 
auch durch eine hohe Sozialkompetenz 
aus. Die Teilnehmenden lernen über ihre 
Stärken als Führungspersönlichkeit. Sie 
lernen diese Stärken richtig zum Einsatz 
zu bringen.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Nutzen

Konzeption

Durchführungen

Unternehmen und Institutionen gliedern 
sich in Organisationseinheiten, Bereiche, 
Abteilungen und Profi t Centers oder 
Prozesse. Deren Leiterinnen und Leiter 
sind die treibenden Kräfte für den Er-
folg. Unterstützt werden sie von Nach-
wuchskräften, die es zu fordern und 
fördern gilt.

2023

Nr. AV6613 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 20. – 23. März 2023, St. Gallen

Nr. AV6623 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, Starnberg
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 3. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen

Nr. AV6633 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 25. – 28. Sept. 2023, St. Gallen

Nr. AV6643 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Sept. 2023, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. Sept. 2023, St. Gallen
 3. Teil 27. – 30. November 2023, Berlin

Nr. AV6653 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Dezember 2023, Köln
 2. Teil 5. – 8. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 5 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av66

2024

Nr. AV6614 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 3. Teil 22. – 25. April 2024 Stuttgart

Nr. AV6624 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 16. Juni 2024, Brunnen

Nr. AV6634 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 12. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. AV6644 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. AV6654 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Okt. 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 31. Okt. 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. AV6664 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos
 3. Teil 24. – 27. März 2025, Köln

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av66
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Themen

Teil 2: Führung

Leadership und Mitarbeiterführung

Welcher Führungsstil bringt unter 
welchen Bedingungen die besten 
Resultate?

Wie kann eine optimale Mitarbeiter-
leistung bei hoher Mitarbeiterzufrie-
denheiterreicht werden?

Verhaltensmuster im Führungsprozess

Jede Führungskraft verhält sich nach 
einem individuellen Verhaltensmuster. 
Unser Dozent zeigt die typischen Ver-
haltensmuster im Führungsprozess auf.

Stärken im Führungsverhalten

Darauf aufbauend gelingt es meist, 
eigene Stärken im persönlichen Füh-
rungsverhalten zu erkennen. Natürlich 
auch eigene Schwächen. Im Seminar 
konzentrieren wir uns auf die Stärken. 
Denn Verhaltensveränderungen dauern 
sehr lange und es ist lohnender, auf 
Stärken aufzubauen und diese zu ver-
stärken.

Die Stärken zum Einsatz bringen

Ist es gelungen, die eigenen Stärken 
zu identifi zieren, stellt sich die Frage, 
ob diese auch bewusst zum Einsatz 
gebracht werden. Wir trainieren typi-

sche Situationen aus dem Geschäfts-
leben und zeigen, wie persönliche 
Stärken bewusst eingesetzt werden.

Persönliche Sozialkompetenz

Die persönliche Sozialkompetenz sollte 
mit zunehmender Erfahrung und Ver-
antwortung mitwachsen. Wir zeigen, 
welche Ausprägungen Sozialkompetenz 
hat und wie Optimierungspotenziale 
genutzt werden.

Teil 3: Finanz- & Rechnungswesen

Die fi nanzielle Führung

Finanzieller Erfolg lässt sich anhand 
einiger weniger Parameter steuern

Die fi nanziellen Kennzahlen im 
Überblick

Wo liegt der eigene Handlungsspiel-
raum, um an den fi nanziellen Erfolg 
beizutragen?

Planung, Budgetierung und Steue-
rung des Profi t Center-Ergebnisses

Massnahmen zur Ergebnis-
verbesserung

Planung und Budgetierung

Ehrgeizige Planung und Budgetierung

Umgang mit Instabilitäten und 
Unsicherheiten

Anpassung an schwankende 
Umfeldfaktoren

Konstanten der Planung in einer 
unplanbaren Welt

Investitionsrechnung

Lohnt sich die Investition in die 
Rationalisierung?

Rechnet sich Investition in 
Innovation?

Make-or-buy: Was selbst, was 
durch andere machen?

Outsourcing oder Insourcing

Finanzierung

Berechnung des Finanzbedarfs für 
neue Strategien und Konzepte

Kapitalfl ussrechnung, Kapitalbedarf 
und Mittelherkunft

Die besten Formen der Finanzierung

Die Kosten des Kapitals minimieren

Liquiditätssteuerung

Die Liquidität berechnen

Jederzeitige Liquidität sicherstellen

Gewinn- und Rentabilitätsziele 
erreichen

Ehrgeizige Gewinn- und Rentabili-
tätsziele setzen

Massnahmen und Wirkungsmecha-
nismen des Gewinnmanagements

Gewinn-, Cashfl ow-, Rentabilitäts- 
und Deckungsbeitragsziele erreichen

Kosten im Griff ?

Die gewollte Kostenposition

Kostenplanung und Kostenkontrolle

Den Break-even-Punkt steuern

Fixkosten bewusst gestalten

Kosten variabilisieren und fl exibili-
sieren
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Management Weiterbildung für High Potentials

Durchführungen

St. Galler Entrepreneurship-Programm
Unternehmertum im Unternehmen entwickeln.

2024

Nr. 36124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln

Nr. 36224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 36324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 3. Teil 26. – 28. März 2025, St. Gallen

Nr. 36424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 27. – 30. Januar 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/36

2023

Nr. 36123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 30. – 31. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Zürich
 4. Teil 25. – 28. September 2023, St. Gallen

Nr. 36223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen
 3. Teil 25. – 27. September 2023, St. Gallen
 3. Teil 27. – 30. November 2023, Berlin

Nr. 36323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 13. Oktober 2023, St. Gallen
 3. Teil 27. – 30. November 2023, Berlin
 3. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/36

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

1. Spezialisten, Fach- und junge Füh-
rungskräfte, von denen Ideen und 
Impulse für Start-up’s oder neue 
Geschäftsmodelle erwartet werden 

2. Jüngere Führungs-, Fach- und 
Nachwuchskräfte, die Programme 
für Innovation, Unternehmertum 
und digitale Start-up’s lancieren 
wollen oder für diese bereits zu-
ständig sind 

3. Spezialist:innen aus den Bereichen 
Neugeschäft-Entwicklung, Produkt-, 
Markt- und Kundenmanagement 

4. Projektleitende, die zu neuem 
Wachstum, neuer Profi tabilität und 
neuem Wertbeitrag dank innovati-
ven Projekten beitragen wollen

5. Nachwuchskräfte, die sich unter-
nehmerisch betätigen dürfen und 
dazu umfassendes Wissen suchen. 

Wenn etablierte Unternehmen gute kon-
zeptionelle Ideen umsetzen wollen, brau-
chen sie vor allem eines: Unternehme-
risch veranlagte Leistungsträger:innen 
mit «Macherqualitäten», Geschäftstüch-
tigkeit und Führungskompetenz. Dabei 
hilft dieses Programm der SGBS.

1. Aus Ideen neue Geschäfte machen
Das Investieren in neue Geschäfte hat 
seine Tücken: Der Mittelbedarf wird 
meist unterschätzt; Die benötigte Zeit-
achse bis zu den ersten Erfolgen wird 
viel zu kurz festgelegt; Das Flop-Risiko 
und damit die Gefahr eines Misserfolgs 
wird zuwenig berücksichtigt.

2. Finanziell erfolgreich sein
Teilerfolge motivieren: Eine tolle Innova-
tion; überraschte Kunden; auf die eigene 
Leistung stolze Mitarbeitende. Dabei 
wird aber leicht übersehen: Auch die 
fi nanziellen Resultate müssen stimmen.

3. Dank Führung Mitarbeitende 
für den Wandel gewinnen
Wer Dynamik, Veränderung und neues 
ins Unternehmen trägt, stösst schnell 
einmal auf Widerstand. Vor allem bei 
den langjährigen Mitarbeitenden, die mit 
sich und der Vergangenheit zufrieden 
sind und Neues oft auch als Angriff  auf 
ihre langjährige Erfolgsgeschichte im 
Unternehmen werten. Deswegen brau-
chen gerade jüngere Leistungsträger 
hohe soziale Kompetenzen.

Themen

Teil 1:  Von der Geschäftsidee zum 
Geschäft

Teil 2:  Rentable neue Geschäfte 
aufbauen.

Teil 3:  Selbstmanagement und
Verhalten im Team

Teil 1: Von der Geschäftsidee 
zum Geschäft
Wie Marktchancen frühzeitig erkannt 
werden. Wie neues Geschäft entwickelt 
und erfolgreich aufgebaut wird. Wie aus 
guten Ideen erfolgreiche Geschäfte oder 
Projektresultate entstehen.

Teil 2: Erstklassige fi nanzielle 
Resultate planen und erreichen
Ein Geschäft sollte überdurchschnittlich 
rentabel sein und, nach erfolgreicher 
Aufbauphase, einen hohen Cash Flow 
und Free Cash Flow liefern. Denn dieser 
wird benötigt, um die Wettbewerbsposi-
tion auszubauen und nachhaltig in die 
Zukunft zu investieren. Was müssen Bu-
siness-Verantwortliche tun, um erstklas-
sige fi nanzielle Resultate nachhaltig zu 
erbringen?

Teil 3: Selbstmanagement und
Verhalten im Team 
Führen ist eine wichtige Kompetenz, 
geht es doch darum, nachhaltige und 
erstklassige Resultate zu erbringen. 
Schritt für Schritt sind die vielfältigen 
Kompetenzen einer authentischen Füh-
rungspersönlichkeit zu erlernen, um zu 
einer herausragenden Führungskraft mit 
grosser Verantwortung heranzureifen. 
Was sind die Merkmale starker Füh-
rungspersönlichkeiten? Wo liegen die 
eigenen Stärken? Welche sozialen Kom-
petenzen sind besonders wichtig, um 
in Zeiten des Wandels erfolgreich führen 
und umsetzen zu können? 
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Durchführungen
2024

Nr. AV1114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. AV1124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen

Nr. AV1134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. AV1144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 4. – 7. März 2025

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av11

2023

Nr. AV1113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. März 2023, Davos
 2. Teil 27. – 31. März 2023, Davos

Nr. AV1123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich

Nr. AV1133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 2. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart

Dauer: 4 + 5 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av11

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Teilnehmende sind

1. High Potentials und Advanced 
Juniors, die einen Gesamtüberblick 
über die Unternehmensführung mit 
einem besonderen Fokus auf digi-
tale Veränderungen und Chancen 
suchen

3. Leiter:innen wichtiger Abteilungen, 
innovativer Teams und bedeuten-
der Projekte

Bereits junge Führungskräfte und 
Spezialist:innen müssen Wirkung erzie-
len: Sie werden gemessen an Resulta-
ten. Nicht das, was getan wurde, zählt, 
sondern das, was  dabei herausgekom-
men ist und in den nächsten Jahren er-
reicht werden wird. Auf die Resultate 
kommt es an. Aber: Auf welche?

Das ganzheitliche Management verlangt 
eine Orientierung an nachhaltigen Re-
sultaten, die weit über eine reine Ge-
winn- und Renditebetrachtung hinaus-
gehen. Nur wer das Ganze  versteht, 
kann vernetzt denken und sich in der 
komplexen Unternehmensrealität ge-
konnt bewegen. Nur wer viele Ziele 
gleichzeitig erreicht, erzielt einen hohen 
Wirkungsgrad. Kompetenz in General 
Management ist ein Muss für erfolgs-
orientierte Leistungsträger:innen.

Herausforderungen an die 
Unternehmens führung

Die digitale Transformation

Komplexität als zentrales Thema des 
 Managements 

Die richtigen Treiber für Erfolg – und 
wie das eigene Handeln auf sie aus-
gerichtet wird

Wissenschaftliche Erkenntnisse und 
Best Practices für erfolgreiches Ma-
nagement 

Die Instrumente des ganzheitlichen 
 Managements

Der ganzheitliche Management An-
satz in der Praxisanwendung

Programme vorgeben, um hohe Ziele 
 erreichen zu können

Abteilungen und Teams für den 
gemeinsamen Erfolg motivieren

Mit den besten Strategien und mo-
tivierten Mit arbeitern an notwendi-
gen Veränderungen ar beiten.

Marketing und Markterfolg

Innovation und Business Develop-
ment

Die Kunst der erfolgreichen Imple-
mentierung

Eff ektivität und Produktivität 

Nutzen
Wie werden die wichtigsten Trends 
in das Strategische Management 
eines Unternehmens eingebaut? 
Was ist zu tun, um zu den Ge-
winnern des Wandels zu gehören? 
Welche Herausforderungen, Kon-
zepte und Umsetzungsmass-
nahmen braucht es für die digitale 
Transformation?

ThemenDigitalisierung & 
Ganzheitliche Unternehmensführung 
General Management und Digitalisierung.

Digitalisierung und neue Technologien 
bieten grosse Chancen für jüngere 
Leistungsträger:innen: Sie sind unver-
braucht, weitgehend off en für Neues, 
bestens ausgebildet, mit digitalen An-
wendungen aufgewachsen. Sie sind das 
Management der Zukunft, das im Unter-
nehmen gefördert und aufgebaut wird.

Dieses Programm bringt Sie einen ent-
scheidenden Schritt weiter: Sie lernen. 
die Chancen der Digitalisierung zu er-
kennen und im Rahmen eines ganzheit-
lichen General Managements zu nutzen.
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Durchführungen
2024

Nr. AV2114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart

Nr. AV2124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. AV2134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen

Nr. AV2144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Nr. AV2154 5. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av21

2023

Nr. AV2113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. März 2023, Davos
 2. Teil 22. – 24. Mai 2023, Küsnacht

Nr. AV2123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich
 2. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Nr. AV2133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av21

Konzeption

1. Jüngere Führungs- und Fachkräfte, 
die eine wesentliche Rolle im Ent-
wicklungs- und Innovationsprozess 
des Unternehmens innehaben

2. Advanced Juniors und High Poten-
tials 

3. Schlüsselmitarbeitende für neue 
Produkte, neue Geschäfte und neue 
Geschäftsmodelle 

4.  Mitwirkende aus Visions-Teams 
grosser Unternehmen

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Aufbau

Um dauerhaft erfolgreich zu sein, 
braucht es die Fähigkeit, sich frühzeitig 
auf externe Veränderungen einzustel-
len. Sind diese Veränderungen jedoch 
dauerhaft unerfreulich (Überkapazität, 
Renditezerfall einer Branche, disruptive 
Technologien o.a.), dann ist eine grund-
sätzliche Veränderung des Unterneh-
mens angesagt. Die richtige Strategie 
muss gesucht, gefunden und dann mit 
viel Mut umgesetzt werden. Jeder, der 
neue Geschäftsmodelle  entwickelt und 
daraus neue erfolgreiche Geschäfte 
entwickeln will, hat Grosses vor – und 
muss Grosses leisten.

Trügerisches Wachstum
Unternehmen geht es meist dann am 
besten, wenn der Abstieg bereits be-
gonnen hat: Umsatz- und Ebit steigen, 
die strategische Position wird allerdings 
schwächer, der Moment der Verdrän-
gung durch Neues kommt näher. Wie 
vorgehen? Wie kann das Wachstums-
Momentum durch Business Development 
erhalten bleiben?

Die Zukunft des bestehenden 
Geschäftes  analysieren

Was tun in einer reifen Branche 
ohne grosse Wachstumspotenziale?

Sehen wir kein Wachstum oder gibt 
es wirklich keines?

Wie eine neue Marktdefi nition Raum 
für Wachstum schaff t

Was tun, wenn der Branchen-
Lebenszyklus in Richtung dauer-
hafte Sättigung, Margenzerfall und 
Hyperwettbewerb tendiert?

Neue Geschäftsmodelle und Busi-
ness Development als zukunftsge-
richtete Strategie

Die Erfolgsmechanismen des New 
Business Developments

Wie erfolgversprechende neue 
Geschäfte aktiv gesucht werden

Wie Geschäftsideen gefi ltert und 
geeignete neue Geschäfte bestimmt 
werden

Wie neue Geschäftsmodelle und New 
Business Development-Konzepte 
erarbeitet werden

Risikobetrachtungen, best und worst 
case

Flexibilität, Versuch-Irrtum und Lern-
eff ekte  nutzen

Zeitachse und Ressourcen realis-
tisch planen

Bestehendes optimal nutzen, um 
Neues zu erschaff en

ThemenBusiness Development und 
Digitalisierung
Mit visionären Geschäftsmodellen zu neuem Wachstum.

Was muss gegeben sein, um anstelle 
der Weiterentwicklung bestehender Ge-
schäftsmodelle sich mit der risikobe-
hafteten Strategie des Business Deve-
lopment zu beschäftigen? Warum reicht 
es in vielen Fällen nicht aus, nur das 
bestehende Geschäft zu sichern und 
sich Neuem zu verschliessen? Wie 
funktioniert das Management neuer 
Geschäftsmodelle? Welche digitalen 
Konzepte und Digitalisierungs-Strate-
gien sollten in Betracht gezogen und 
realisiert werden?

Teil 1:  Digitale Wettbewerbsposition, 
Digitale Strategie-Optionen und 
Digitale Strategie.

Teil 2:  Wie nutze ich die Chancen der 
Digitalisierung, um das Ge-
schäft der Zukunft aufzubauen? 
Startup-Management-Seminar. 

Management Weiterbildung für High Potentials
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Durchführungen
2024

Nr. AV2314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart

Nr. AV2324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen

Nr. AV2334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. AV2344 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. März 2025

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av23

2023

Nr. AV2313 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. AV2323 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV2333 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av23

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

St. Gallen Tools

Jüngere Führungskräfte, Fachkräfte und 
Spezialist:innen aus allen Bereichen, 
die massgeblich am Aufbau von neuen 
Geschäften beteiligt sind oder sein 
werden. Leistungsträger, die neue, 
rentable Marktpositionen aufbauen 
wollen. Startup-Manager und Verant-
wortliche für Startup’s und Business 
Development.

Teil 1:  Startup-Management im 
etablierten Unternehmen. 
Der rote Faden des General Ma-
nagements: Geschäftsidee, Sorti-
ments- und Markt-Strategie, 
Wettbewerbsposition, Marketing- 
& Sales-Konzept, fi nanzielle 
Eckwerte und agile Führung.

Teil 2:   Finanzieller Erfolg. 
Neue Geschäfte und neue Markt-
positionen sind nur dann wirklich 
interessant, wenn sie auch aus 
fi nanzieller Perspektive lohnend 
sind. Um dies beurteilen und 
erreichen zu können, braucht 
es Kenntnisse zum Finanz- und 
Rechnungswesen. 

In diesem Programm zeigen wir, wie 
Startup-Management für erfolgreiche 
Unternehmen zu neuen, starken und 
wachsenden Marktpositionen führt. Die 
Teilnehmenden lernen, dank Aufbau von 
neuen Marktpositionen den Erfolg des 
Unternehmens nachhaltig zu forcieren.

Wie werden die im Unternehmen 
vorhandenen oder schlummernden 
Ideen für neue Geschäfte erkannt 
und bewertet?

Wie werden Geschäftsideen entwi-
ckelt, die ein nachhaltiges und 
rentables Wachstum für das Unter-
nehmen ermöglichen sollen?

Welche Gesetzmässigkeiten müssen 
beim Startup Management berück-
sichtigt werden?

Welche Instrumente des Business 
Development und Startup-Manage-
ments können dabei genutzt werden?

Startup-Management im etablierten 
Unternehmen

Schrittweise Entwicklung des New 
Business Konzeptes

Neue Märkte schaff en

Neuen Kundennutzen erbringen 

Umsetzung in Marketing, Sales und 
Kundenmanagement

Die Markt- und Kundenpotenziale 
richtig nutzen

Quantifi zierung, fi nanzielle Ziele und 
fi nanzielle Resultate

Umsetzung neuer Geschäfte in 
fi nanziellen Erfolg

Kostenposition, Wachstum, Gewinn-
marge und Ebit planen und steuern

Tools
Um aus guten Ideen auch eine 
gute und rentable Marktposition 
zu machen, braucht es ein syste-
matisches Vorgehen und den Ein-
satz von bewährten Management 
Instrumenten. Sie lernen aus einer 
Idee ein Geschäft zu machen.

ThemenRentable Marktpositionen aufbauen
Starke Marktpositionen aufbauen und sichern.

Die Teilnehmenden erhalten wertvolle 
Management Tools, die es Ihnen erlau-
ben, das neue Wissen für Aufgaben-
stellungen im eigenen Unternehmen an-
zuwenden. Unter anderem:

Die Qualität einer Marktposition 
bewerten

Eine Geschäftsidee prüfen und 
bewerten

Das New-Business-Konzept erarbeiten

Gute Gewinnmarge dank hohem 
Kundennutzen

Markterfolg planen und umsetzen
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Durchführungen
2024

Nr. 24124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen

Nr. 24224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 13. – 16. Juni 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen

Nr. 24324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. 24424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. Sept. 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. 24524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 3. Teil 2025

Nr. 24624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 27. März 2025
 3. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage 

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/24

2023

Nr. 24123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 10. März 2023, St. Gallen

 2. Teil 20. – 23. März 2023, St. Gallen

Nr. 24223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 24. März 2023, München

 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 24323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 19. – 23. Juni 2023, St. Gallen

 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 24423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Sept. 2023, St. Gallen

 2. Teil 27. – 30. November 2023, Berlin

Nr. 24523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 15. Dezember 2023, Köln

 2. Teil 5. – 8. Februar 2024, St. Gallen

Dauer: 5 + 4 + 4 Tage 

Seminargebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/24

St. Galler Nachwuchs-Programm

Zielgruppe (w/m)

Themen

Konzeption

Unternehmensführung und Leistung

Nachhaltig gute Resultate erbrin-
gen: Die Erfolgsfaktoren

Normativ: Was wollen die Eigner 
und obersten Entscheidungsträger

Strategisch: Warum braucht es eine 
Strategie und was beinhaltet sie?

Operativ: Was bedeuten Produktivi-
tät und Leistung im Tagesgeschäft?

Markt, Kundennutzen und 
Markterfolg

Was Kunden wirklich wollen

Wie Branche, Wettbewerb und all-
gemeine Rahmenbedingungen das 
Wetteifern um Marktanteile und 
Markterfolg prägen

Warum Einzigartigkeit und Diff e-
renzierung, statt Austauschbarkeit, 
so wichtig sind

Führung und soziale Kompetenz

Lernen, sich als Teammitglied für 
etwas Gemeinsames einzubringen

Lernen, sich durchzusetzen, wo nötig

Die eigenen Kompetenzen als 
Leader erkennen

Führen heute: mit Agilität, Resilienz, 
Selbstorganisation, Diversität und 
Nachhaltigkeit

Die eigene Rolle in der Gruppe

Gesprächsführung, Umgang mit 
Konfl ikten, die eigene Streitkultur

Teamführung und Kommunikation 

Motivation als Führungsaufgabe

Gesetze der Gruppendynamik

Teambildung, Teamentwicklung, 
Teamführung

Off en kommunizieren

Durch Argumente überzeugen 

Die Welt der Kennzahlen und der 
Finanzen

Kenntnisse zu fi nanziellen 
Zielen, Programmen, Resultaten

Finanzielle Kennzahlen verstehen, 
kompetent mitreden und mitgestal-
ten können

Kosten: wichtigste Überlegungen zu 
Kosten, Kosten steuern

1. Nachwuchskräfte im Alter von 28 
bis 39 Jahren

2. Führungskräfte und Spezialisten 
aus renommierten Unternehmen

Sie profi tieren von einem Intensivkurs 
in Unternehmensführung, Betriebswirt-
schaft, Management sowie einem 
Training der persönlichen Kompetenz 
und des eigenen Verhaltens im Team. In 
3 Seminaren lernen Sie die wesentli-
chen Zusammenhänge, Grundlagen 
Erfolgsfaktoren einer nachhaltigen Un-
ternehmensführung.

Aufbau
 Unternehmensführung, Markt und 
Marketing

Finanz- & Rechnungswesen

Führung und Soziale Kompetenz

Management Weiterbildung für High Potentials
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High Potential Programme eignen sich für Fach- und  
Führungskräfte sowie Spezialist:innen im Alter von 28 bis 45 Jahren:  
Talentenwicklung für begabte Führungsnachwuchskräfte.

Zu diesen Programmen im Internet

St. Galler Führungsprogramm für High Potentials  188

Persönliche Führungs-Effektivität 189

Intensivprogramm Führungspersönlichkeit 190

Young Manager Führungsprogramm 192

Führungspersönlichkeit im Praxiseinsatz 193

High Potential Kommunikations-Programm  194

Führungsverhalten als Teammitglied 196

Die Führungskompetenz weiter ausbauen 197

Gute Rhetorik, gute Kommunikation      195 

Führen, FührungspersönlichkeitManagement Programme 
für High Potentials und 
Führungsnachwuchskräfte

https://sgbs.ch/seminare/high-potentials-entwicklungsprogramme/fuhren-fuhrungspersonlichkeit/
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Durchführung
2024

Nr. 82124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 25. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. 82224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 25. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. 82324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/82

2023

Nr. 82123 1. Durchführung 2023
  20. – 23. März 2023
  St. Gallen

Nr. 82223 2. Durchführung 2023
  3. – 6. Juli 2023
  St. Gallen

Nr. 82323 3. Durchführung 2023
  25. – 28. September 2023
  St. Gallen

Nr. 82423 4. Durchführung 2023
  27. – 30. November 2023
  Berlin

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 3300.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/82

Konzept

St. Galler Führungsprogramm für
High Potentials

Zielgruppe (w/m)
1. Junge Führungskräfte, Stabsstellen-

inhaber:innen und  Spezialist:innen 
aus allen Bereichen

2. Nachwuchskräfte

3. Zukünftige Leader

Mit Hilfe dieses Seminars werden Sie 
in die Lage versetzt, Ihren Status Quo 
bezüglich Führungs-Kompetenz zu 
überprüfen. Nach dem Seminar  sollten 
Sie in der Lage sein, 

den eigenen Spielraum für Leistung 
und Resultat zu überblicken

wesentliche Führungs-Techniken 
einzu setzen

Ihre Stärken besser nutzen zu können 

Akzeptanz für Ihre Ideen und Kon-
zepte zu erreichen  

Ihren Wirkungsgrad zu steigern.

Sie wissen, welchen Erwartungen Sie 
als junge Nachwuchskraft gerecht wer-
den sollten. Sie lernen, durch ein kolle-
giales, team- und leistungsorientiertes 
Verhalten diesen Erwartungen gerecht 
zu werden. 

Führungs-Kompetenz

Was gute Führung ausmacht

Wie High Potentials sich zu 
 Führungspersönlichkeiten entwickeln

Eff ektivität dank Führung

Warum viel arbeiten noch kein 
Resultat ist

Wie gute Führung Motivation und 
Leistung auf die wirklich wichtigen 
Themen ausrichtet

Leistungsbereitschaft

Persönliche und berufl iche Ziele 
bestimmen

Das Anspruchsniveau für die eigene 
Karriere planen

Die eigene Leistungsbereitschaft 
defi nieren

Selbstmanagement

Eigene Stärken kennenlernen 

Schwächen nicht dominant werden 
lassen

Soziale Kompetenz

Die Fähigkeiten im Umgang mit 
anderen Menschen

Soziale Kompetenz im Führungs-
prozess

Themen

Resultatorientiert Mitarbeiter führen

Werte, Leitplanken und Zielvorgaben 
von oben  vermitteln

Ziele im eigenen Bereich vereinbaren

Vertrauen, Delegation und Selbst-
organisation

Führungsverhalten

Verhalten in konfl iktbeladenen Situ-
ationen

Unangenehmem nicht aus dem Weg 
gehen

Vertrauensvoller Umgang mit Fehlern

Kritikfähigkeit im Team verbessern

Leadership

Wenn Unternehmensziele sich mit 
Mitarbeiter interessen nicht decken

Die eigene Vorbildfunktion

Kommunikation

Sagen was man meint

Die gewollte Wirkung auf andere 

Regeln einer wirkungsvollen Kommu-
nikation 

Mit Konfl ikten umgehen

Eskalation: Wenn aus Nebensächlich-
keiten grosse kommunikative Gräben 
entstehen

Wege zur Konfl iktlösung

Management Weiterbildung für Advanced Juniors
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Durchführungen

Persönliche Führungs-Eff ektivität
Das Führungsprogramm für High Potentials.

2024

Nr. HP4114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin

Nr. HP4124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP4134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP4144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. HP4154 5. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 2. Teil 24. – 26. März 2025, Luzern 

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp41

2023

Nr. HP4113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. Februar 2023, München
 2. Teil 27. – 29. März 2023, Köln

Nr. HP4123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, Köln
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP4133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Luzern

Nr. HP4143 4. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. HP4153 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin

Nr. HP4163 6. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Berlin
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp41

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Themen

1. Leistungsorientierte High Potenti-
als, die Ihre Wirksamkeit und Leis-
tungskraft steigern möchten. 

2. Jüngere Manager:innen, Unterneh-
mer:innen und Fachspezialist:innen, 
die erfahren möchten, mit welchen 
smarten Methoden es gelingt, 
Hochleistung zu erbringen und 
gleichzeitig eine ausgeglichene 
Work-Life-Balance zu haben.

3. Führungskräfte, die in weniger Zeit, 
deutlich mehr erreichen erreichen 
möchten

Teil 1:  Advanced Leadership: 
Was Führung wirklich erfolg-
reich macht. 3 Tage.

Teil 2:  Führung und Führungs-
persönlichkeit. 4 Tage.

Leadership Performance / 
Einfl uss ausüben / Personality Power

Die persönliche Multiplikationswir-
kung bewusst steuern

Die Optimierung des persönlichen 
Einfl ussverhaltens

Warum «Momente-der-Wahrheit» 
von enormer Bedeutung sind

Wie strahle ich noch mehr Persön-
lichkeitsstärke aus?

Eff ektivität, Wirksamkeit und 
Schlagkraft

Die Steigerung der persönlichen 
Wirksamkeit und Leistungskraft

Mit welchen Methoden arbeiten 
eigentlich die Besten?

Best-Practice-Methodenkoff er der 
Produktivität

Wie Sie es vermeiden, effi  zient 
ineff ektiv zu sein

Wege raus aus dem Operativen – 
Fokus auf Ziele und Ergebnisse

High Performance Coaching

Mitarbeiter durch Coaching zur 
Eigenverantwortung führen

Moderne Problemlösungs- und Ent-
scheidungsmethoden kennenlernen 
und eintrainieren

Bewährte Schemata, um schwierige 
Mitarbeitersituationen zu lösen

Ihr Nutzen
Dieses begeisternde Programm 
wurde gezielt für Führungskräfte, 
Entscheider und Spezialisten ent-
wickelt, die sich auf Resultate und 
Ziele fokussieren möchten. 
Nach diesem Training wissen Sie, 
wie Sie das operative Tagesge-
schäft konseqent von sich fern-
halten und wo Sie bei sich anset-
zen müssen, um Ihren persönli-
chen Wirkungsgrad zu steigern.

Lebensgestaltung, Work-Life Balance

Die Kombination von Leistung und 
Life Balance

Fokusfelder der persönlichen 
Lebensgestaltung

Die 3 Lebenssäulen: Gesundheit – 
Arbeit – Beziehung

Was sagen Studien zum Thema 
«Personal Happiness»?

Mentales Cockpit – Wie steuere ich 
Emotionen
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Durchführungen

Intensivprogramm Führungspersönlichkeit  
 

2024

Nr. HP4014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Nr. HP4024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart
 3. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. HP4034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich
 3. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. HP4044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 24. – 26. März 2025, Frankfurt 
 3. Teil 10. – 12. März 2025, Köln 

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp40

2023

Nr. HP4013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 22. – 24. Mai 2023, Berlin
 3. Teil 19. – 21. Juni 2023, Berlin

Nr. HP4023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. September 2023, Stuttgart

Nr. HP4033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin
 3. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich

Nr. HP4043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp40

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Teilnehmende sind High Potentials, die 
das Team und den Teamerfolg in den 
Vordergrund stellen, sich selbst in der 
Rolle des Team-Coaches engagieren 
und Impulse und Instrumente dafür 
kennenlernen und trainieren wollen. 

Meistens ist es die Teamleistung , die 
über den Erfolg entscheidet. Unterneh-
men sind arbeitsteilig organisiert, eine 
Gesamtleistung ist dann das Resultat 
vieler Beiträge zu einem Gesamten. Es 
ist also die Teamleistung, die gebraucht 
wird. In solchen Situationen wird die 
Führungskraft zum Coach. Ziel muss es 
sein, mit einem gut orchestrierten Team 
den erwarteten Erfolg zu bewirken. Die 
Aufgabe der Führungskraft ist es dabei, 
für gemeinsame Ziele zu begeistern, 
Wege aufzuzeigen, Ressourcen bereit-
zustellen und den Teammitgliedern bei 
der Erfüllung ihrer Aufgaben mit Rat 
und Tat, aber auch als Antreiber und 
Unterstützer zur Seite zu stehen. Die 
Wegbegleitung soll Kompetenzen för-
dern und befähigen, gleichzeitig die 

Bereitschaft der Teammitglieder ver-
stärken, selbst Initiative und Verant-
wortung zu übernehmen. In welchen 
Situationen ist Team Coaching der 
beste Führungsansatz? Wie kann diese 
Rolle erfolgreich eingenommen werden? 

Ziele des Programms
In diesem Programm zeigen wir, wie 
aus vielen Einzelleistungen eine opti-
mierte Gesamtleistung entsteht. Wir 
zeigen, auf was es ankommt, um ein 
guter Coach zu sein, welche Rollen 
den Teammitgliedern zukommen und 
welche gruppendynamischen Prozesse 
gesteuert werden müssen, um das 
Wir-Gefühl und die Freude am Errei-
chen gemeinsamer Ziele hoch zu 
halten.

Management Weiterbildung für Advanced Juniors
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Durchführungen

Intensivprogramm Führungspersönlichkeit  
 

2024

Nr. HP4014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Nr. HP4024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln
 2. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart
 3. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. HP4034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich
 3. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. HP4044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 24. – 26. März 2025, Frankfurt 
 3. Teil 10. – 12. März 2025, Köln 

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp40

2023

Nr. HP4013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 22. – 24. Mai 2023, Berlin
 3. Teil 19. – 21. Juni 2023, Berlin

Nr. HP4023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. September 2023, Stuttgart

Nr. HP4033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin
 3. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich

Nr. HP4043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Luzern
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp40

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Teilnehmende sind High Potentials, die 
das Team und den Teamerfolg in den 
Vordergrund stellen, sich selbst in der 
Rolle des Team-Coaches engagieren 
und Impulse und Instrumente dafür 
kennenlernen und trainieren wollen. 

Meistens ist es die Teamleistung , die 
über den Erfolg entscheidet. Unterneh-
men sind arbeitsteilig organisiert, eine 
Gesamtleistung ist dann das Resultat 
vieler Beiträge zu einem Gesamten. Es 
ist also die Teamleistung, die gebraucht 
wird. In solchen Situationen wird die 
Führungskraft zum Coach. Ziel muss es 
sein, mit einem gut orchestrierten Team 
den erwarteten Erfolg zu bewirken. Die 
Aufgabe der Führungskraft ist es dabei, 
für gemeinsame Ziele zu begeistern, 
Wege aufzuzeigen, Ressourcen bereit-
zustellen und den Teammitgliedern bei 
der Erfüllung ihrer Aufgaben mit Rat 
und Tat, aber auch als Antreiber und 
Unterstützer zur Seite zu stehen. Die 
Wegbegleitung soll Kompetenzen för-
dern und befähigen, gleichzeitig die 

Bereitschaft der Teammitglieder ver-
stärken, selbst Initiative und Verant-
wortung zu übernehmen. In welchen 
Situationen ist Team Coaching der 
beste Führungsansatz? Wie kann diese 
Rolle erfolgreich eingenommen werden? 

Ziele des Programms
In diesem Programm zeigen wir, wie 
aus vielen Einzelleistungen eine opti-
mierte Gesamtleistung entsteht. Wir 
zeigen, auf was es ankommt, um ein 
guter Coach zu sein, welche Rollen 
den Teammitgliedern zukommen und 
welche gruppendynamischen Prozesse 
gesteuert werden müssen, um das 
Wir-Gefühl und die Freude am Errei-
chen gemeinsamer Ziele hoch zu 
halten.

Themen

Motivation und Leistung dank guter 
Team-Führung

Team Coaching ist dann der richtige Füh-
rungsstil, wenn die besten Resultate 
nicht primär als Summe guter Einzelleis-
tungen, sondern durch das Zusammen-
wirken einer orchestrierten Gruppe von 
Menschen im Unternehmen erreicht wer-
den können. In diesen Situationen sollte 
der Chef oder die Chefi n die Rolle des 
Team-Coaches einnehmen.

Welche Gesetzmässigkeiten spielen 
bei der Führung eines Teams?

Coaching als resultatbezogener 
Führungsstil 

Fördern und indirekt Lenken

Die Kunst, Motivation wie auch 
Leistung zu steigern 

Gruppendynamische Voraussetzungen

Teambildung und Teamentwicklung

Soziale Kompetenz und Entwicklung 
von Fähigkeiten zum resultatbezoge-
nen Arbeiten

Kommunikation und motivierende 
Gesprächsführung 

Coaching als Instrument zur 
Leistungssteigerung

Gekonntes Feedback aus der Gruppe

Teamcoaching als Instrument des 
Konfl iktmanagements

Persönliche Stärken nutzen 

Die souveräne Führungspersönlichkeit

Wenn alles gut läuft, ist Führung ein-
fach. Wahre Souveränität zeigt sich in 
schwierigen Situationen.

Bei Konfl ikten. Bei Unzufriedenheit. De-
motivation. Unverständnis für getroff ene 
Entscheidungen. Von Mitarbeitern emp-
fundener Ungerechtigkeit. Drohendem 
Vertrauensverlust. Bei Zielen von oben, 
die als falsch angesehen werden. Hier ist 
die souveräne Führungspersönlichkeit 
gefordert. Hier kann sie ihre Klasse be-
weisen. 

Der Weg zur Führungspersönlichkeit 

Typische Persönlichkeitsprofi le

Authentisch und glaubwürdig führen 

Werte als Pfeiler einer Persönlichkeit 

Der persönliche Wertekanon

Werte im Unternehmen kommuni-
zieren 

Die Wirkung auf andere 

Den ersten Eindruck positiv gestalten

Wie verbal und nonverbal kommuni-
ziert wird 

Botschaften überzeugend vermitteln 

Eigene Stärken 

Eigene Stärken als Führungspersön-
lichkeit

Die eigene Wirkung zielgerichtet 
schärfen

Die persönlichen Vorteile gezielter 
einsetzen 

Wirkungsvolle Kommunikation 

Die Kunst durch Sprache zu verein-
nahmen

Psychologische Erkenntnisse zur 
Kommunikation 

Verbale und nonverbale Kommuni-
kation

Körpersprache, Mimik, Gestik 

Erfolgreiches Verhandeln in 
alltäglichen Gesprächssituationen

Gesetzmäßigkeiten des Verhandelns

Für eigene Argumente überzeugen

Eigene Ziele durchsetzen, ohne 
Verlierer 

Auch in schwierigen Situationen 
nachhaltig überzeugen

Führung in schwierigen Situationen

Souveränität als Führungspersönlich-
keit in aufkeimenden oder akuten 
Konfl ikten

Der gewinnende Umgang mit Mit-
arbeitern, Kollegen, Vorgesetzten, 
Kunden, Lieferanten

Sich in Meetings einbringen und 
durchsetzen 

Die eigene Führungsrolle

Jede und Jeder in einem Team hat, aus 
gruppendynamischer Sicht, im Laufe der 
Zeit eine Rolle bezogen: Das Alpha-Tier, 
das sich immer durchsetzen will. Die In-
tegrationsfi gur, die nach Kompromissen 
strebt. Der kreative Spinner und Fantast. 
Die verlässliche Abeitsbiene, die nie nein 
sagt. Auftreten, Wirken und Überzeu-
gungskraft sind dann eingeschliff en, 
die informelle Organisation mit ihren 
Machtstrukturen spielt. Jeder hat ein 
ganz bestimmtes Auftreten, eine rollen-
konforme Ausstrahlung und Wirkung. 
Was aber, wenn Sie an dieser Rolle 
etwas verändern und sich weiterent-
wickeln wollen? 

Gewinnendes Auftreten

Die eigene Persönlichkeit optimal 
einsetzen

Feedback: Wie wirke ich wirklich?

Lernen, wie gruppendynamisch 
fi xierte Rollen aufgebrochen werden

Die Bedeutung von innerer Ruhe

Durchsetzungsfähigkeit und kraft-
volle Persönlichkeit
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Management Weiterbildung für High Potentials

Young Manager Führungsprogramm

Durchführungen
2024

Nr. AV7114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV7124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. AV7134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. AV7144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV7154 5. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV7164 6. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Köln
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av71

2023

Nr. AV7113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. Februar 2023, München
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV7123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. AV7133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 2. Teil 11. – 14. Dez. 2023, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av71

Teil 1: Selbstmanagement und 
Auftreten

Basis einer erfolgreichen Tätigkeit in 
einem Unternehmen ist ein gutes Selbst-
management. Was braucht es an 
Wissen, Einsichten, Methoden und Inst-
rumenten, um sich als Nachwuchskraft 
schrittweise zu einem oder einer wert-
vollen Leistungsträger:in zu entwickeln? 
Aufbauend auf einem wirkungsvollen 
Selbstmanagement, braucht es vor 
allem auch die Fähigkeit, sich in Teams 
erfolgreich zu bewegen und erste Füh-
rungsqualitäten zu entwickeln – sei es 
in Projekten, oder als Linienvorgesetze. 
Im ersten Programmteil lernen Sie daher:

die Instrumente des Selbstmanage-
ments gekonnt anzuwenden

die eigene Leistung für das 
Unternehmen zu verstehen und 
weiter auszubauen

Führungsaufgaben in Teams und 
Projekten zu übernehmen

die Instrumente des Auftretens 
und der persönlichen Wirkung in 
Alltagssituationen anwenden

Teil 2: Persönliche Stärken und Talente 
erkennen, neue Kompetenzen aufbauen

Jede und Jeder hat ganz spezielle Stär-
ken. Am richtigen Platz und auf richtige 
Art eingesetzt, kommen diese zum Tra-
gen. Der Erfolg lässt sich sehen. Aus 
Erfolg entsteht Motivation, aus Motiva-

Themen

Nachwuchskräfte und Young Professio-
nals im Alter von 26 bis max. 39 Jah-
ren, die sich für die weitere berufl iche 
Laufbahn im Unternehmen qualifi zieren 
wollen.

Teil 1:  Führungsverhalten, Selbst-
management und Auftreten.  
4 Tage.

Teil 2:  Moderne Führung: Eigene Stär-
ken erkennen, notwendige Kom-
petenzen neu aufbauen. 4 Tage.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Bereits junge Manager und Nachwuchs-
kräfte beginnen ihre Kompetenzen im 
Bereich der Führung und Kommunika-
tion weiter auszubauen. Schon die 
junge Führungskraft benötigt Führungs-
qualitäten. Bereits im frühen Berufsle-
ben, beim Berufseinstieg oder in den 
ersten Jahren des Berufsstarts, sollten 
diese Qualifi kationen entwickelt und 
verstärkt werden.

tion und Erfolg das Selbstbewusstsein, 
das man braucht, um Ideen zu entwi-
ckeln, Impulse zu setzen, zum nächsten 
Schritt auf der Erfolgsleiter anzusetzen. 
Aus diesem Grund ist es gerade für die 
junge Nachwuchskraft wichtig, über 
eigene Stärken und Schwächen Bescheid 
zu wissen. Es ist wichtig, anhand von 
Rollenspielen, Übungen und qualifi zier-
tem Feedback zu erleben, wo die eigenen 
Stärken liegen und wie diese in ganz 
bestimmten Situationen viel besser und 
wirkungsvoller als bisher zum Einsatz zu 
bringen sind. Es braucht diese Erkennt-
nis und den Zuspruch, um mit mehr 
Selbstsicherheit und mehr Vertrauen in 
sich selbst eine aktive Rolle als Young 
Manager spielen zu können. 

In Teil 2 werden daher folgende Themen 
vertieft behandelt und trainiert:

Sich selbst erkennen: Die persön-
lichen Stärken und Talente als junge 
Nachwuchskraft

Selbstvertrauen, Motivation und 
Erfolg als gegenseitige Verstärker 
nutzen

Der Drang nach konkreten Resultaten

Sich in die Teamleistung einbringen

Einen entscheidenden eigenen 
Beitrag leisten

Emotional und effi  zient zugleich sein 

Führen als Projekt- oder Team-
leiter:in

Management Weiterbildung für Advanced Juniors
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Durchführungen

Führungspersönlichkeit im Praxiseinsatz
Führungspersönlichkeit und Stärke in Kommunikation

2024

Nr. AV7414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Nr. AV7424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt

Nr. AV7434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, Ammersee
 2. Teil 25. – 27. November 2024, Stuttgart

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av74

2023

Nr. AV7413 1. Durchführung 2023
 1. Teil 15. – 16. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen

Nr. AV7423 2. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 19. – 20. Oktober 2023, St. Gallen

Nr. AV7433 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 27. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 14. – 15. März 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av74

Vom Wissen zum Können

Führungspersönlichkeit, richtig einge-
setzt, führt zu Motivation und Leistung. 
Auch als erfolgreiche Führungspersön-
lichkeit gilt es, immer wieder an der 
Weiterentwicklung der eigenen Füh-
rungsfähigkeiten zu arbeiten, vor allem 
in einer Zeit des grossen Wandels.

Zielgruppe (m/w)
Teilnehmende sind Führungskräfte, 
Spezialist:innen und Projektverant-
wortliche mit min. 2 Jahren Führungs-
erfahrung und Erfolgsausweis.

Mit Hilfe dieses Programms werden 
Sie in die Lage versetzt, Ihre Führungs-
kompetenz zu erweitern. Sie erkennen, 
wie gut es Ihnen heute bereits gelingt, 
andere für Ihre Ziele zu gewinnen. Sie 
erfahren, welche Motivations-Techniken 
Sie bereits heute – allenfalls unbewusst 
– anwenden und wie diese auf Ihr 
Umfeld wirken. Sie erkennen wie Sie 
persönlich in unterschiedlichen Füh-
rungssituationen auftreten und wirken. 

1. Neue Entwicklungen im Bereich der 
Führungslehre

2. Der Einfl uss der Digitalisierung auf 
gutes und richtiges Leadership

3. Führungskonzepte: Was hat sich 
bewährt, was ist weiterhin gültig 
und was sollte neu angewendet 
werden?

4. Führungsprinzipien: Wissenschaft-
liche Erkenntnisse und deren 
Bedeutung für die eigene Führungs-
praxis

5. Prinzipien des Selbstmanagements 
für Führungskräfte mit Erfahrung

6. Resultatorientierte Mitarbeiter-
führung

7. Systemische Teamführung

8. Die Führung grosser Unternehmens-
einheiten: Die Hebelwirkung 
der Führung dank Führung von 
Führungskräften

9. Eine ganze Organisation führen: 
Führen von zwei oder mehr 
Hierarchie-Ebenen

10. Führen ohne Hierarchie: Selbst-
organisation und dezentrale 
Entscheidungen statt konventio-
neller Führung

11. Lenken, ohne führen zu müssen

12. Die grosse Aufgabe: Aus der Viel-
falt der Erkenntnisse die eigenen  
Führungsprinzipien entwickeln 

13. Den eigenen Führungsstil an die 
Herausforderungen der digitalen 
Welt anpassen

14. Konsequenzen für die eigene 
Führungspersönlichkeit?

15. Wirkungsvoll kommunizieren I: 
Die Gesetzmässigkeiten

16. Wirkungsvoll kommunizieren II: 
Die Selbsterkenntnis

17. Wirkungsvoll kommunizieren III:
Jede und Jeder hat Stärken: Sie 
lernen, diese gezielt zu nutzen.

18.  Wirkungsvoll kommunizieren IV:
Training. Feedback. Training. 
Feedback.

Themen

Sie lernen

Nach dem Seminar sollten Sie in der 
Lage sein, 

neue Leadership-Techniken ein-
zusetzen 

Ihre Stärken noch besser nutzen 
zu können 

Management Team und Mitarbei-
tende besser auf ehrgeizige Ziele 
einzuschwören

Young Manager Führungsprogramm

Durchführungen
2024

Nr. AV7114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV7124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. AV7134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, Köln

Nr. AV7144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV7154 5. Durchführung 2024
 1. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV7164 6. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Köln
 2. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av71

2023

Nr. AV7113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. Februar 2023, München
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. AV7123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. AV7133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 2. Teil 11. – 14. Dez. 2023, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av71

Teil 1: Selbstmanagement und 
Auftreten

Basis einer erfolgreichen Tätigkeit in 
einem Unternehmen ist ein gutes Selbst-
management. Was braucht es an 
Wissen, Einsichten, Methoden und Inst-
rumenten, um sich als Nachwuchskraft 
schrittweise zu einem oder einer wert-
vollen Leistungsträger:in zu entwickeln? 
Aufbauend auf einem wirkungsvollen 
Selbstmanagement, braucht es vor 
allem auch die Fähigkeit, sich in Teams 
erfolgreich zu bewegen und erste Füh-
rungsqualitäten zu entwickeln – sei es 
in Projekten, oder als Linienvorgesetze. 
Im ersten Programmteil lernen Sie daher:

die Instrumente des Selbstmanage-
ments gekonnt anzuwenden

die eigene Leistung für das 
Unternehmen zu verstehen und 
weiter auszubauen

Führungsaufgaben in Teams und 
Projekten zu übernehmen

die Instrumente des Auftretens 
und der persönlichen Wirkung in 
Alltagssituationen anwenden

Teil 2: Persönliche Stärken und Talente 
erkennen, neue Kompetenzen aufbauen

Jede und Jeder hat ganz spezielle Stär-
ken. Am richtigen Platz und auf richtige 
Art eingesetzt, kommen diese zum Tra-
gen. Der Erfolg lässt sich sehen. Aus 
Erfolg entsteht Motivation, aus Motiva-

Themen

Nachwuchskräfte und Young Professio-
nals im Alter von 26 bis max. 39 Jah-
ren, die sich für die weitere berufl iche 
Laufbahn im Unternehmen qualifi zieren 
wollen.

Teil 1:  Führungsverhalten, Selbst-
management und Auftreten.  
4 Tage.

Teil 2:  Moderne Führung: Eigene Stär-
ken erkennen, notwendige Kom-
petenzen neu aufbauen. 4 Tage.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Bereits junge Manager und Nachwuchs-
kräfte beginnen ihre Kompetenzen im 
Bereich der Führung und Kommunika-
tion weiter auszubauen. Schon die 
junge Führungskraft benötigt Führungs-
qualitäten. Bereits im frühen Berufsle-
ben, beim Berufseinstieg oder in den 
ersten Jahren des Berufsstarts, sollten 
diese Qualifi kationen entwickelt und 
verstärkt werden.

tion und Erfolg das Selbstbewusstsein, 
das man braucht, um Ideen zu entwi-
ckeln, Impulse zu setzen, zum nächsten 
Schritt auf der Erfolgsleiter anzusetzen. 
Aus diesem Grund ist es gerade für die 
junge Nachwuchskraft wichtig, über 
eigene Stärken und Schwächen Bescheid 
zu wissen. Es ist wichtig, anhand von 
Rollenspielen, Übungen und qualifi zier-
tem Feedback zu erleben, wo die eigenen 
Stärken liegen und wie diese in ganz 
bestimmten Situationen viel besser und 
wirkungsvoller als bisher zum Einsatz zu 
bringen sind. Es braucht diese Erkennt-
nis und den Zuspruch, um mit mehr 
Selbstsicherheit und mehr Vertrauen in 
sich selbst eine aktive Rolle als Young 
Manager spielen zu können. 

In Teil 2 werden daher folgende Themen 
vertieft behandelt und trainiert:

Sich selbst erkennen: Die persön-
lichen Stärken und Talente als junge 
Nachwuchskraft

Selbstvertrauen, Motivation und 
Erfolg als gegenseitige Verstärker 
nutzen

Der Drang nach konkreten Resultaten

Sich in die Teamleistung einbringen

Einen entscheidenden eigenen 
Beitrag leisten

Emotional und effi  zient zugleich sein 

Führen als Projekt- oder Team-
leiter:in
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Durchführungen

High Potential Kommunikations-Programm
 

2024

Nr. HP8014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Nr. HP8024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin
 3. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart

Nr. HP8034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt
 3. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. HP8044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 27. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich
 3. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp80

2023

Nr. HP8013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 15. März 2023, München
 2. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 19. – 21. Juni 2023, Berlin

Nr. HP8023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt
 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. Sept. 2023, Stuttgart

Nr. HP8033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin
 3. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich

Nr. HP8043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin
 2. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart
 3. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt

Dauer: 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp80

Themen

Wirkungsvolle Gesprächsführung 

Führungskräfte verbringen einen be-
deutenden Teil ihrer Arbeitszeit mit 
Reden und Zuhören: In persönlichen 
Gesprächen, in Meetings, in Koordina-
tionssitzungen mit Kollegen, in Ziel-
vereinbarungs- oder Strategie-Bespre-
chungen, in Konfl iktlösungen, in Quali-
fi kations-Besprechungen, Vorträgen 
und kurzen Reden. 

Das Seminar zeigt, wie gute Kommuni-
kation als Instrument eines gekonnten 
Leadership in der Praxis funktioniert:

Gesetzmässigkeiten guter Kommuni-
kation im Management

Was tun gute Kommunikatoren 
anders?

Erfahrungen und Erfolgsbeispiele aus 
der Praxis

Die häufi gsten Fehler und deren 
Konsequenzen

Was gute Kommunikation leisten 
kann, was nicht

Selbsterfahrung: Die eigenen 
Kommunikationsmuster

Typisches Verhalten in schwierigen 
Gesprächen

Eigene Stärken erkennen und 
vermehrt nutzen

Eigene Schwachstellen erkennen und 
hinterfragen

Kommunikation im Führungsprozess

Aktiv zuhören: Die Technik

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Das Seminar eignet sich speziell für  
High Potentials, jüngere Führungskräfte 
und Spezialist:innen, die ihre kommuni-
kativen Fähigkeiten erkennen und ihre 
Gesprächsführung, Rhetorik und ihr 
Verhandlungsgeschick ausbauen wollen.

Teil 1:  Wirkungsvolle Gesprächs-
führung. 3 Tage

Teil 2:  Vorträge, Reden, Kommunikation 
nach aussen. 3 Tage

Teil 3: Auftreten, Wirken, Überzeugen.

Führen bedeutet zu kommunizieren. 
Immer geht es darum

anderen zuzuhören, um sich ein Bild 
über die Ausgangslage zu verschaff en

Lösungsvorschläge der Gesprächs-
partner einzuholen

eigene Ideen zu erläutern 

den Kommunikationsprozess so zu 
gestalten, dass alle sich anschlie-
ssend hoch motiviert an die Umset-
zung des Vereinbarten machen. 

Leider ist kaum etwas so schwierig wie 
eine nachhaltig gekonnte Kommunika-
tion. Ein jahrelang aufgebautes Vertrau-
ensverhältnis kann mit einem einzigen 
Satz zerstört werden. Eine noch so gute 
Strategie kann wegen schlechter Kom-
munikation zum Scheitern gebracht wer-
den. Aus einer gut gemeinten Bespre-
chung kann tiefe Demotivation bis zur 
inneren Kündigung entstehen. Führen 
heisst, gut zu kommunizieren. Um gut zu 
führen, braucht es Kompetenz in moti-
vierender Kommunikation.
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Durchführungen

High Potential Kommunikations-Programm
 

2024

Nr. HP8014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln
 3. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin

Nr. HP8024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin
 3. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart

Nr. HP8034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 13. September 2024, Stuttgart
 2. Teil 16. – 18. September 2024, Frankfurt
 3. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart

Nr. HP8044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 27. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich
 3. Teil 16. – 18. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp80

2023

Nr. HP8013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 15. März 2023, München
 2. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 19. – 21. Juni 2023, Berlin

Nr. HP8023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt
 2. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. Sept. 2023, Stuttgart

Nr. HP8033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 2. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin
 3. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich

Nr. HP8043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 10. November 2023, Berlin
 2. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart
 3. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt

Dauer: 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp80

Themen

Wirkungsvolle Gesprächsführung 

Führungskräfte verbringen einen be-
deutenden Teil ihrer Arbeitszeit mit 
Reden und Zuhören: In persönlichen 
Gesprächen, in Meetings, in Koordina-
tionssitzungen mit Kollegen, in Ziel-
vereinbarungs- oder Strategie-Bespre-
chungen, in Konfl iktlösungen, in Quali-
fi kations-Besprechungen, Vorträgen 
und kurzen Reden. 

Das Seminar zeigt, wie gute Kommuni-
kation als Instrument eines gekonnten 
Leadership in der Praxis funktioniert:

Gesetzmässigkeiten guter Kommuni-
kation im Management

Was tun gute Kommunikatoren 
anders?

Erfahrungen und Erfolgsbeispiele aus 
der Praxis

Die häufi gsten Fehler und deren 
Konsequenzen

Was gute Kommunikation leisten 
kann, was nicht

Selbsterfahrung: Die eigenen 
Kommunikationsmuster

Typisches Verhalten in schwierigen 
Gesprächen

Eigene Stärken erkennen und 
vermehrt nutzen

Eigene Schwachstellen erkennen und 
hinterfragen

Kommunikation im Führungsprozess

Aktiv zuhören: Die Technik

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Das Seminar eignet sich speziell für  
High Potentials, jüngere Führungskräfte 
und Spezialist:innen, die ihre kommuni-
kativen Fähigkeiten erkennen und ihre 
Gesprächsführung, Rhetorik und ihr 
Verhandlungsgeschick ausbauen wollen.

Teil 1:  Wirkungsvolle Gesprächs-
führung. 3 Tage

Teil 2:  Vorträge, Reden, Kommunikation 
nach aussen. 3 Tage

Teil 3: Auftreten, Wirken, Überzeugen.

Führen bedeutet zu kommunizieren. 
Immer geht es darum

anderen zuzuhören, um sich ein Bild 
über die Ausgangslage zu verschaff en

Lösungsvorschläge der Gesprächs-
partner einzuholen

eigene Ideen zu erläutern 

den Kommunikationsprozess so zu 
gestalten, dass alle sich anschlie-
ssend hoch motiviert an die Umset-
zung des Vereinbarten machen. 

Leider ist kaum etwas so schwierig wie 
eine nachhaltig gekonnte Kommunika-
tion. Ein jahrelang aufgebautes Vertrau-
ensverhältnis kann mit einem einzigen 
Satz zerstört werden. Eine noch so gute 
Strategie kann wegen schlechter Kom-
munikation zum Scheitern gebracht wer-
den. Aus einer gut gemeinten Bespre-
chung kann tiefe Demotivation bis zur 
inneren Kündigung entstehen. Führen 
heisst, gut zu kommunizieren. Um gut zu 
führen, braucht es Kompetenz in moti-
vierender Kommunikation.

Themen

Mit Fragen steuern

Besprechungen und Meetings leiten

Empathie und Engagement für den 
Menschen

Lob – ehrlich gemeint und motivie-
rend kommuniziert 

Kritik – konstruktiv, sensibilisierend 
und motivierend 

Schlagfertigkeit üben und entwickeln

Vorträge, Reden, Kommunikation 
nach aussen

Erfolgreiche Führungskräfte sind starke 
Kommunikatoren. Sie plazieren sorgfältig 
ausgewählte, präzise Botschaften. An die 
richtige Zielgruppe. Zur rechten Zeit. 
Über das geeignete Medium. Gezielte 
Kommunikation hilft, die persönliche 
Kommunikationswirkung zu steigern und 
die Voraussetzungen für gezielte Wir-
kung nach innen und aussen zu schaff en. 

Wirkungsvoll kommunizieren 

Die Gesetzmässigkeiten einer wirkungs-
vollen Kommunikation nach innen und 
aussen. Der persönliche Kommunika-
tionsstil. Grosse Kommunikatoren und 
was wir von ihnen lernen können. 

Kommunikationsaufgaben 

Kommunikation als umfassendes Instru-
ment, Ziele zu erreichen. Integrierte 
Kommunikation – die zentrale Manage-
ment-Aufgabe. Das Navigationssystem 
der Kommunikation. 

Vorträge, Reden, kurze Repliken 

Aufbau, Gestaltung und Durchführung 
einer Rede und eines Vortrags. Drama-
turgie. Bewusst gewählte Rhetorik. 
Wege zu Aufmerksamkeit, Spannung 
und Akzeptanz. Sympathie. 

Wandel und Veränderungen 
kommunizieren

Strategischer Wandel und notwendige 
Veränderungen nach innen kommuni-
zieren. Erfolge und positive Entwicklun-
gen verstärken. Führen durch Kommu-
nikation. 

Gezielte Botschaften über Medien 

Den Umgang mit Medien trainieren. 
Botschaften präzise auswählen und ge-
zielt verbreiten. Personal Branding – 
die Führungskraft als Marke. Pfl ege des 
persönlichen Images. 

Interne Kommunikationsprozesse 

Kommunikationsprozesse organisieren. 
Aufgaben, Kompetenzen und Verant-
wortlichkeiten festlegen. 

PR, Medien und Pressearbeit steuern 

Die Logik der Medien und der Medien-
arbeit verstehen. Die Handlungsspiel-
räume im Umgang mit Medien kennen 
und nutzen. Training spezifi scher Situa-
tionen: Interview durch Journalisten, 
Interview im Radio, Statements vor lau-
fender Kamera durch Auswertung der 
Erkenntnisse. 

Gekonnt verhandeln

Verhandlungssituationen bedürfen einer 
gut durchdachten Taktik und wohl 
überlegten Gesprächsführung. Gilt es 
doch, ein wichtiges Ziel und das Ja des 
Gesprächspartners zu erreichen. Eine 
erfolgreiche Verhandlungsführung 
beginnt mit der Analyse der Verhand-
lungs-Situation. 

Prinzipien des Verhandelns 

Wer eine Verhandlung als Sieger verlas-
sen will, darf nicht nur an sich selbst 
denken. Ohne win-win kein dauerhafter 
Erfolg. Welche Prinzipien sind unbedingt 
anzuwenden? Was ist zu vermeiden? 

Verhandlungsziele und Taktik 

Wie werden die eigenen Verhandlungs-
ziele defi niert? Wie werden sie struktu-
riert, in Muss- und Wunsch-Ziele ein-
geteilt? Welche Verhandlungstaktiken 
bringen in welchen Situationen den 
grössten, welche den kleinsten Erfolg? 

Persönliche Kommunikations- & 
Führungskompetenz

Bei all diesen Aufgaben braucht es 
persönliche Kompetenzen:

Ein überzeugendes, authentisches 
Auftreten

Eine persönliche Wirkung, die 
beeindruckt

Die Fähigkeit, das Gegenüber «lesen 
und verstehen» zu können

Glaubwürdigkeit und Wertschätzung, 
um andere von eigenen Ideen, 
Konzepten und Vorstellungen über-
zeugen zu können.

Überzeugend und authentisch auftreten

Sie erkennen den Zusammenhang zwi-
schen der Art, wie Menschen von ande-
ren wahrgenommen werden und dem 
Wunsch, wie man selbst gesehen werden 
möchte. 

Die persönliche Wirkung

In vielen Situationen will man eine ganz 
bestimmte Wirkung erzielen: ein schma-
ler Grat. Die einen übertreiben, bluff en, 
drängen sich in den Vordergrund. Die 
anderen rücken sich und ihre Person zu 
Unrecht in den Hintergrund. Sie lernen, 
Ihre Persönlichkeit der Situation ange-
messen wirken zu lassen.

Führen durch «Verstehen»

Sie lernen, Ihre Gesprächspartner richtig 
einzuschätzen, sie zu «lesen» und damit 
zu verstehen. Sie lernen, durch richtiges 
Eingehen auf Ihre Gesprächspartner die 
eigene Glaubwürdigkeit und Wertschät-
zung massiv zu steigern und damit die 
Basis für die Umsetzung Ihrer Ideen und 
Vorstellungen zu legen.
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Durchführungen

Führungsverhalten als Teammitglied

2024

Nr. 79124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 23. – 25. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. 79224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, Köln
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. 79324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 12. Dezember 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. April 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/79

2023

Nr. 79123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 20. – 23. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 79223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. September 2023, Köln

Nr. 79323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 25. – 28. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Nr. 79423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. November 2023, Berlin
 2. Teil 11. – 14. Dezember 2023, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 6500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/79

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Jüngere Führungs- und Fachkräfte, 

die ihre Persönlichkeit und ihre 
Kompetenzen im Führungsverhal-
ten weiter ausbauen wollen 

2. Nachwuchskräfte, die sich in 
Teams wirkungsvoll einbringen 
wollen 

3. Junge Leistungsträger mit Ambi-
tion, die bereits einige Mitarbeiter 
führen

Junge Leistungsträger werden von ihren 
Chefs aufmerksam beobachtet: Eignen 
sie sich für höhere Aufgaben? Lohnt es 
sich, sie zu fördern und sich als Chef 
für sie zu engagieren? Der berufl iche 
Weg ist off en, viele Bewährungsproben 
stehen noch bevor. Jetzt geht es darum, 
sich als förderungswürdiges Talent zu 
positionieren. 

Training des eigenen 
Führungsverhaltens

Erleben Sie sich in Ihrer Rolle als Team-
mitglied oder Teamleiterin bzw. Team-
leiter. In Rollenspielen mit Feedback; 
in nachgestellten Situationen aus der 
Praxis. Mit spürbaren Verbesserungen 
am Ende des Trainings. 

Training von Gespächen

Wie reagieren Sie, wenn Ihnen etwas 
nicht passt, wenn Sie gereizt oder ge-
stresst sind? Wie versuchen Sie, andere 
von Ihren Ideen zu überzeugen? Wie mo-
tivieren Sie? Welches sind Ihre Kommu-
nikationsmuster, wo liegen die Stärken 
und Schwächen im alltäglichen Verhal-
ten? Wie gehen Sie mit Autoritäten um? 

Auftreten und Wirken im Team 

Wirkung erzielen dank Persönlichkeit

Begeisterung auf andere übertragen

Sich für die Teamleistung engagieren

Persönliche Stärken im Kommuni-
kationsprozess

Das persönliche Leistungspotential 

Die eigene Rolle im Team 

Führungsstil

Welches ist Ihr vorherrschender Füh-
rungsstil? Führung muss trainiert wer-
den. Sich selbst kennenlernen. 

Themen

Persönliche Eff ektivität: Orientierung 
an Resultaten

Die Einen leisten viel mit vernünftigem 
Arbeitspensum, die Anderen arbeiten 
viel und lange, ohne etwas zu erreichen. 
Zeiteinsatz und Leistung stehen zwar 
schon in einem Zusammenhang. Aber 
nur dann, wenn die persönliche Eff ekti-
vität der Führungskraft stimmt. Sie pro-
fi tieren von Impulsen, um mit weniger 
Stress mehr an Resultat zu erreichen. 

Überzeugen. Motivieren. Auftreten.

Kolleginnen und Kollegen, Teammitglie-
der und  Chefs brauchen ein gutes 
Gefühl im Umgang mit Ihnen. Dazu 
braucht es Fähigkeiten im Bereich 
des Überzeugens und der Motivation. 
Oft geht es darum, eigene Interessen 
auf sympathische Art durchzusetzen. 
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Durchführungen
2024

Nr. AV7514 1. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, Köln

Nr. AV7524 2. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. AV7534 3. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av75

2023

Nr. AV7513 1. Durchführung 2023
 1. Teil 7. – 10. Februar 2023, München
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen

Nr. AV7523 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, 
  Brunnen (Nähe Luzern)
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen

Nr. AV7533 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 27. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Köln

Nr. AV7543 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Köln
 2. Teil 25. – 26. April 2024, St. Gallen

Dauer: 4 Tage + 3 Halbtage Online

Seminargebühr: CHF 4900.–
*   zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnung auf Wunsch in Euro 

zum Tageskurs.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av75

Die Führungskompetenz weiter ausbauen

1. Führungskräfte und Spezialist:in-
nen mit dem Ziel, Teammitglieder, 
Kolleginnen und Kollegen für ge-
meinsame Ziele und Erfolge zu be-
geistern.

2. High Potentials, die ehrgeizige 
Resultate vor allem über motivierte 
Mitarbeiter:innen erreichen wollen

Teil 1:  Die eff ektive Führungspersön-
lichkeit

Teil 2:  Führungskompetenz dank Füh-
rungsverhalten

Eigene Ressourcen optimal nutzen

Andere führen kann nur, wer auch 
das Selbst-Management im Griff  hat. 
Welche Techniken und Instrumente der 
Führung sind wichtig, um den eigenen 
Beitrag an das Wohlergehen des Unter-
nehmens zu optimieren?

Den eigenen Wirkungsgrad 
multiplizieren

Wie gelingt es, den eigenen Wirkungs-
grad zu optimieren? Vergleichen Sie die 
Lösungsansätze der Führungslehre mit 
Ihrem eigenen Führungsstil!

Souverän Wirken und Überzeugen

Im Geschäftsleben gibt es zahlreiche 
Situationen, in denen ein souveränes 
Auftreten und eine überzeugende 
Selbstdarstellung wichtig sind. Optimie-
ren Sie Ihre persönliche Wirkung durch 
Erkenntnis, Training, Feedback.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Teilnehmende an diesem Programm sind 
Leistungsträger:innen und High Poten-
tials aus allen Bereichen, die prüfen 
wollen, was sie in ihrem Führungsver-
halten und in ihrer Art zu führen ver-
bessern können. Selbstmanagement, 
Auftreten und Kommunikation machen 
aus einem Chef genau jenen Motivator, 
den Mitarbeiter:innen sich wünschen: 
einen Chef, der ehrgeizige Ziele vorgibt 
und allen hilft, diese gemeinsam zu er-
reichen; eine Chefi n, die Vorbild ist, 

Themen

Gekonnt kommunizieren

Wie kann die eigene Kommunikations-
Leistung gesteigert werden? Wie funk-
tioniert gute Kommunikation?

Mitarbeiter zum Erfolg führen

Wer Teams und den Teamerfolg in den 
Vordergrund stellt, ist in der Rolle des 
Team-Managers und Coaches. Dazu 
braucht es eine bestimmte Art der 
Führung.

Soziale Kompetenz

Motivation und Engagement von Mit-
arbeitenden sind Schlüssel zum Erfolg. 
Dank hoher sozialer Kompetenz soll 
es gelingen, für Ziele zu begeistern und 
ein gutes und leistungsorientiertes 
Arbeitsklima zu schaff en.

Konfl iktmanagement

Wo Menschen zusammen arbeiten, gibt 
es Konfl ikte. Sie als Chef:in sind dann 
in der Pfl icht: Wir zeigen, wie Sie dabei 
vorgehen können, um Konfl ikte frühzei-
tig zu erkennen und ein Aufschaukeln 
zu verhindern.

Mitarbeitende fördert und weiter entwi-
ckelt; einen Chef, der off en kommuni-
ziert, nachvollziehbar kritisiert, Ver-
trauen schenkt und einfordert; eine 
Chefi n, die mit gutem Beispiel voran-
geht; einen Chef, der sich für seine Mit-
arbeitenden und deren Wünsche und 
persönlichen Ziele einsetzt. Die motivie-
rende Führungspersönlichkeit ist mitar-
beiter- und leistungsorientiert zugleich.
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Management Weiterbildung für Advanced Juniors

Durchführungen
2024

Nr. AV4214 1. Durchführung 2024
  13. – 15. Mai 2024
  Köln

Nr. AV4224 2. Durchführung 2024
  16. – 18. September 2024
  Frankfurt

Nr. AV4234 3. Durchführung 2024
  25. – 27. November 2024
  Stuttgart

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av42

2023

Nr. AV4213 1. Durchführung 2023
  13. – 15. März 2023
  München

Nr. AV4223 2. Durchführung 2023
  26. – 28. Juni 2023
  Frankfurt

Nr. AV4233 3. Durchführung 2023
  29. – 31. August 2023
  Zürich

Nr. AV4243 4. Durchführung 2023
  27. – 29. November 2023
  Stuttgart

Dauer: 3 Tage

Seminargebühr: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av42

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Jüngere Führungskräfte, die Kommuni-
kation als wesentliche Kompetenz ver-
stehen und ihre eigene Kommunikati-
onsleistung mit Chefs, Kollegen und 
Mitarbeitern optimieren wollen.

Führungskräfte verbringen einen be-
deutenden Teil ihrer Arbeitszeit mit 
Reden und Zuhören: In persönlichen 
Gesprächen, in Meetings, in Koordina-
tionssitzungen mit Kollegen, in Ziel-
vereinbarungs- oder Strategie-Bespre-
chungen, in Planungs- und Entschei-
dungsteams, in Konfl iktlösungen, 
in Qualifi kations-Besprechungen usw.

Immer geht es darum, anderen zuzuhö-
ren, um sich ein Bild über die Aus-
gangslage zu verschaff en, die Lösungs-
vorschläge der Gesprächspartner 
einzuholen, eigene Ideen zu erläutern 
und den Kommunikationsprozess so zu 
gestalten, dass alle sich anschliessend 
hoch motiviert an die Umsetzung des 
Vereinbarten machen. Leider ist kaum 
etwas so schwierig wie eine nachhaltig 
gekonnte Kommunikation. Ein jahrelang 
aufgebautes Vertrauensverhältnis kann 
mit einem einzigen Satz zerstört wer-
den. Eine noch so gute Strategie kann 
wegen schlechter Kommunikation zum 
Scheitern gebracht werden. Aus einer 
gut gemeinten Besprechung kann tiefe 
Demotivation bis zur inneren Kündigung 
entstehen. Führen heisst, gut zu kom-
munizieren. Um gut zu führen, braucht 
es höchste Kompetenz in motivierender 
Kommunikation.

Das Seminar zeigt, wie gute Kommuni-
kation und Rhetorik als Instrument eines 
gekonnten Leadership in der Praxis 
funktioniert:

Gesetzmässigkeiten guter Kommuni-
kation im Management

Was tun gute Kommunikatoren 
anders?

Erfahrungen und Erfolgs-Beispiele 
aus der Praxis

Die häufi gsten Fehler und deren 
Konsequenzen

Was gute Kommunikation leisten 
kann, was nicht

Selbsterfahrung: Die eigenen 
Kommunikationsmuster

Typisches Verhalten in schwierigen 
rhetorischen Situationen

Eigene Stärken erkennen und ver-
mehrt nutzen

Eigene Schwachstellen erkennen und 
hinterfragen

Kommunikation als Instrument der 
Führung

Training eines optimierten Kommu-
nikationsverhaltens

Ideen zur nachhaltigen Umsetzung 
der Impulse

Viel Training
Die Teilnehmenden trainieren Ihre 
rhetorische Kompetenz zu optimie-
ren und Ihre Fähigkeiten in den 
zahlreichen Gesprächssituationen 
des Geschäftsalltags weiter aus-
zubauen.

ThemenGute Rhetorik. Gute Kommunikation.
Motivieren dank Kommunizieren und Rhetorik.

In diesem Seminar lernen Sie Ihr per-
sönliches Kommunikationsverhalten 
kennen. Sie erleben Ihre Kommunika-
tions-Stärken und -Schwächen. Sie er-
fahren über die Gesetzmässigkeiten 
einer motivierenden Kommunikation als 
Führungskraft. Sie erhalten Gelegen-
heit, durch Training realer Situationen 
ihre Kommunikationswirkung und rhe-
torischen Fähigkeiten zu optimieren.
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High Potential Programme eignen sich für Fach- und  
Führungskräfte sowie Spezialist:innen im Alter von 28 bis 45 Jahren:  
Talentenwicklung für begabte Führungsnachwuchskräfte.

Zu diesen Programmen im Internet

St. Galler Marketing- & Verkaufsprogramm  200

St. Galler Produktmanager:in-Programm 201

St. Galler Marketing-, Sales- und Digitalisierungs-Programm 202

Neue Geschäftsmodelle und Startup-Management 204

St. Galler Marketing- & Vertriebs Programm 206

Von der Geschäftsidee zum Markterfolg  208

Markterfolg mit neuen Geschäften 209

St. Galler Marketing- & Startup-Programm 210

Startup-Management im Unternehmen 211

Marketing, Innovation,  
Produktmanagement, Sales     

Management Programme 
für High Potentials und 
Führungsnachwuchskräfte

https://sgbs.ch/seminare/high-potentials-entwicklungsprogramme/marketing-produktmanagement/


200 St. Gallen Business School

Durchführungen

St. Galler 
Marketing & Verkaufs-Programm

2024

Nr. 40124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 40224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 40324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 40424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 40524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 40624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/40

2023

Nr. 40123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. 40223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 40323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. 40423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. November 2023, 
  Horn, Bodensee

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/40

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
1. Führungskräfte und Leistungs-

träger aus Marketing, Vertrieb, 
Produktmanagement und Markt-
forschung, die eine fundierte, 
praxisbezogene, moderne Marke-
tingausbildung benötigen.

2. Führungskräfte mit Marketing-, 
Vertriebs- und Verkaufsverant-
wortung.

3. Managementkräfte aus Nicht-
Marketingfunktionen (z.B. F+E, 
Produktion, Finanzen), die viel mit 
Marketing und Sales zusammenar-
beiten.

4. Führungskräfte aus Linie und Stab, 
welche in Zukunft Marketing- und 
Verkaufsaufgaben übernehmen.

Aufbau
Teil 1:  St. Galler Marketing Seminar. 

4 Tage 

Teil 2:  Erfolg am Verkaufspunkt. 
Verkaufsmanagement. 
Key Account Management.
4 Tage.

In diesem Intensivlehrgang wird das 
aktuelle Marketing- und Verkaufswissen 
erlernt, so wie es in zunehmend digital 
geprägten Märkten von führenden Un-
ternehmen erfolgreich eingesetzt wird:

Sie erhalten Know-how, wie Unter-
nehmen und Teilbereiche radikal 
vom Markt her zu führen sind.

Sie werden in die Lage versetzt, mit-
tels Analysen Märkte und Produkte 
kritisch zu hinterfragen, Marketing- 
und Verkaufsmassnahmen abzu-
leiten sowie Marketinginstrumente 
richtig einzusetzen.

Themen

Markt-, Kunden und Wettbewerbs-
analysen

Die neuen Instrumente der Marketing-
relevanten Analysen: Praxisbeispiele. 

Marketing-Analysen

Customer Journey? Kundennutzen-
Monitoring, Branchenwettbewerb, 
Innovationspotentiale – Wachstums-
felder in digitalen Märkten

Produktmanagement

Die richtige Produkt-, Sortiments- und 
Service-Strategie als Voraussetzung für 
Markterfolg. Produkte, Produktlinien 
und Marken optimal führen. 

Marketing-Strategie

Eine einzigartige Marktpositionierung 
planen. Klare Wettbewerbsvorteile 
erarbeiten. Marktbearbeitungs- und 
Kommunikations-Konzept.

Verkaufs-Strategie 

Optimieren der Eff ektivität des beste-
henden Verkaufs. Entwickeln einer 
Vertriebs-Dominanz. Aufbau neuer, zu-
nehmend auch digitaler Vertriebskanäle.

Kunden-Management

St. Galler Key Account Management-
Konzept. Das eigene Kundenmanage-
ment auf dem Prüfstand: Stärken und 
Verbesserungs-Optionen.

Steuerung und Controlling

Verkaufs-Planung und -Budgetierung, 
Verkaufs-Controlling, Steuerung kun-
denrelevanter Kennzahlen, Kundennähe, 
innovationsfördernde Unternehmens-
kultur und Organisationsstruktur

Führung im Verkauf

Warum Führung speziell in Verkauf und 
Vertrieb so wichtig ist. Der oder die Ver-
kaufschef:in als Führungspersönlichkeit.
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Durchführungen

St. Galler 
Produktmanager:in Programm

2024

Nr. 46124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln

Nr. 46224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 46324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. 46424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Nr. 46524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, Köln

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/46

2023

Nr. 46123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 23. – 26. Januar 2023, Luzern
 2. Teil 7. – 10. Februar 2023, München
 3. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen

Nr. 46223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 3. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 46323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, 
  Meisterschwanden
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen

Nr. 46423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen

Nr. 46523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 3. Teil 6. – 9. November 2023, Köln

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/46

Themen

Konzeption

Journey und der kommunikativen 
und verkäuferischen Kunden-
Erreichbarkeit

Preiskonzept und Preisstrategie

Verkaufs- und Vertriebsstrategie

Kommunikationskonzept

Soziale Kompetenzen

Der/Die Produktmanager:in als 
Motivator:in

Das persönliche Führungs- und 
Kommunikationsverhalten

Motivierendes Verhalten im Team 

Training besonders anspruchsvoller 
Kommunikations-Situationen

Erkennen eigener Verhaltensmuster

Video-Analyse und wertvolle Tipps

Finanzielle Verantwortung

Der dritte Teil des Programm besteht aus 
einem kompakten Programm zu Finanz- 
und Rechnungswesen, fi nanziellen 
Aufgaben und Umgang mit fi nanziellen 
Kennzahlen:

Kosten, Erträge, Margen

Kalkulation, Preisfi ndung, Konditionen

Kapitaleinsatz und Investitionen, 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen, 
Pay-back-Periode

Deckungsbeiträge, Grenzkosten, 

Produktivitäts-Kennziff ern

EBIT, Rendite, Profi tabilität

Sie lernen die Gesetzmässigkeiten, das 
Wissen und die Instrumente des Pro-
dukt-Managements. Sie lernen, Verant-
wortung für den Erfolg eines Produkts, 
einer Dienstleistung, einer Produktlinie 
oder einer Marke zu übernehmen:

Teil 1:  Erfolgreiches Marketing. 
4 Tage.

Teil 2:  Soziale Kompetenzen als Er-
folgs-Voraussetzung. 4 Tage.

Teil 3:  Finanzielle Erfolgssteuerung. 
4 Tage.

Marketing Management

Was soll das Marketing Manage-
ment bewirken? Warum Qualifi ka-
tion und Wirkungsgrad der Marke-
ting-Verantwortlichen entscheidend 
sind für Erfolg oder Misserfolg des 
Unternehmens und seiner Produkte, 
Marken und Services.

Digitale Maktanalysen

Wie neue digitale Tools die Analyse-
arbeit unterstützen

Märkte, Kunden und Wettbewerber 
analysieren und verstehen

Startup-Konzept

Das Produktmanagement als Treiber 
der unternehmensinternen Startup-
Aktivitäten

Neue Ideen für neue Geschäfte 
entwickeln

Die Produkt und Service-Strategie

Wie eine überzeugende Strategie 
für Produkte, Services, Lösungen 
oder Marken erarbeitet wird

Abstimmung mit anderen Strategien 
des Unternehmens, des Marketings, 
der ITK, der Produktion, des Ver-
triebs, der Logistik u.a.

Das Markt- und Kunden-Konzept

Die Defi nition des relevanten Markts

Die präzise Beschreibung der Kun-
den und Beeinfl usser, der Customer 

Dieses Programm richtet sich an

1. Produktmanager:innen

2. Junge Führungs- und Fachkräfte, 
die sich für eine Aufgabe im Pro-
dukt-Management vorbereiten 
wollen

3. Leistungsträger aus Marketing, 
Verkauf, Vertrieb, Data Analytics, 
Service und Kundenmanagement

Zielgruppe (w/m)
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Durchführungen

St. Galler Marketing-, Sales- und 
Digitalisierungs-Programm  
Sicherstellung einer gezielt gewählten Wachstumsstrategie.

2023

Nr. HP7013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 8. – 10. März 2023, Davos
 3. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. HP7023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich

Nr. HP7033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart
 3. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. HP7043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 27. – 30. Nov. 2023, Horn, Bodensee
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp70

2024

Nr. HP7014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. HP7024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP7034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP7044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Nr. HP7054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp70

Themen

Wirkungsvolles Marketing- und 
Verkaufsmanagement

Kunden werden informierter und 
anspruchsvoller: Konsequenzen 
für wirkungsvolles Marketing- und 
Verkaufsmanagement

Gesamtsystematik und Zusammen-
hänge

Neue Trends: Social Media, Commu-
nities, Digital Marketing, Suchma-
schinen u.a.: Welches sind die Konse-
quenzen für Marketing und Verkauf?

Märkte analysieren, richtige Märkte 
wählen

Mehr wissen über heutige und 
zukünftige Märkte

Research-basiertes Marketing

Lernen vom Wettbewerb; Lernen aus 
anderen Branchen

Lernen durch gezieltes Testing

Potenzialanalysen

Wo sind die ungenutzten Umsatz-
potenziale?

Wo schlummern die wirklichen 
Ertragspotenziale?

Wachstum dank Neudefi nition der 
Kundensegmente

Ertragssteigerung dank Neudefi nition 
des Kundennutzens

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

1. Das Programm richtet sich an High 
Potentials und Führungskräfte mit 
Verantwortung für Wachstum, 
Gewinnmarge, Markterfolg, Verkauf

2. Führungs- und Fachkräfte, die eine 
praxisnahe Weiterbildung in moder-
nem Marketing- und Verkaufsma-
nagement suchen

3. Führungskräfte aus den Bereichen 
Marketing, Marketing Research, 
Key Account Management, Produkt-
entwicklung, Produktmanagement, 
Verkauf, Vertrieb, Distribution

Teil 1: 4-tägiges Marketing Management 
Seminar. Das aktuelle Marketing Wissen, 
gut strukturiert und hoch verdichtet. 
Inklusive der neuen Entwicklungen 
im Marketing, Direktmarketing, Online-
marketing.

Teil 2: 4-tägiges Seminar zum erfolgrei-
chen Umsetzen der Marketingkonzepte 
am Verkaufspunkt, dank Verkaufs-
management, Kundenfokussierung und 
eff ektiven Vertrieb.

Teil 3: 3-tägiges Seminar zu Chancen 
und Wachstum dank Digitalisierung.

Marketing schaff t die Voraussetzungen 
für den Erfolg des Unternehmens, sei-
ner Produkte und Dienstleistungen am 
Markt: Durch Auswahl der attraktiven 
Märkte. Durch Bestimmen der Ziel-
gruppe und des Nutzens, der den ein-
zelnen Kunden-Kategorien erbracht 
werden soll. Durch optimale Segmentie-
rungsmodelle. Durch kluge Fokussie-
rung auf Einzigartigkeit. Durch Diff e-
renzierung. Durch wohl durchdachte 
Wettbewerbsstrategien. Durch ein geni-
ales Marketing Konzept und einen har-
monisch abgestimmten Marketing Mix. 
Durch die Überführung von Ideen in 
Markterfolg.

Verkauf ist die Finalisierung aller voraus-
gegangenen Bemühungen am Verkaufs-
punkt, das Generieren des gewünschten 
Umsatzes mit der geplanten Gewinn-
marge. Das Schaff en von Kundennähe, 
Emotion, Beziehung. Das gekonnte Be-
geistern von Kunden. Kundenbindung. 
Neukundenakquisition. Kundenrück-
hol-Programme. Bessere Potenzial-
nutzung. Kundenloyalität.

Der digitale Wandel ist allgegenwärtig. 
Es gilt, die Chancen frühzeitig zu erken-
nen und neue digitale Geschäftsmodelle 
zu entwerfen, auf den Markt zu bringen 
und erfolgreich zu vermarkten.
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Themen

Wettbewerbspositionierung

Unsere eigene Wettbewerbsposition

Was unsere Kunden so an uns 
schätzen

Was unsere Nicht-Kunden an unse-
ren Wettbewerbern so schätzen

Wer unsere wirklichen Konkurren-
ten sein werden

Diff erenzierungs-Strategien

Warum Austauschbarkeit so 
schädlich ist

Wie Einzigartigkeit und Diff erenzie-
rung erreichen?

Verteidigungs-Marketing

Wie die eigenen Marktpositionen 
absichern?

Der Appetit der Wettbewerber auf 
unsere rentablen Marktpositionen

Marktanteile sichern

Angriff s-Marketing

Die Möglichkeiten, Marktanteile zu 
gewinnen

Die Schwächen des Wettbewerbs 
kennen

Innovations-Marketing

Neue Märkte schaff en

Innovationen und Aufbaugeschäfte

Business Development

Marktanteile gewinnen, ohne um sie 
zu kämpfen

Überlegenheit dank Strategischem 
Marketing

Marktführerschaft dank bestem 
Preis-/Leistungs-Verhältnis

Qualitätsführerschaft

Innovationsführerschaft 

Kostenführerschaft

Preisführerschaft dank Discounting

Schnelligkeitsführer dank kreativem 
Prozessmanagement

Einzigartigkeit in der Nische

Wachstumsführerschaft

Einzigartiger Marktauftritt dank 
Marketing-Mix

Die Umsetzung der Marketing 
Strategie im operativen Marketing

Die Bausteine der Marketing-Arbeit 
in der Praxis

Die Gestaltung überzeugender 
Marketing-Programme

Marktauftritt: Nicht am falschen 
Ort sparen

Prinzipien des Kundenmanagement

Der Kunde im Fokus

Überzeugendes Kundenmanagement

Konzepte für das Massenmarketing

Key Account Management

Verkaufs- und Vertriebsmanagement

Point of Information: Wo informiert 
sich der Kunde?

Point of Decision: Wer triff t wo die 
Kaufentscheidung?

Point of Sales: Wo wird eingekauft?

Umsetzung von Strategien und 
Marketing Strategie im Verkaufs- 
und Vertriebskonzept 

Verkaufs-Exzellenz bei bestehenden 
Kunden

Präferenzen bei Kunden und Ent-
scheidern für das eigene Angebot 
schaff en

Das Potenzial bestehender Kunden 
besser nutzen

Den Kunden-Lebenszyklus gestalten

Die Kundenbeziehung pfl egen und 
gestalten

Empfehlungs-Marketing: Kunden 
werben Kunden

Instabile Kundenbeziehungen stabi-
lisieren. Recovery Programme.

Erfolgreiches Neukunden-
Management

Nicht-Kunden zum Wechsel bewegen

Nicht-Nutzer von den Vorteilen 
überzeugen

Kunden des Wettbewerbs gewinnen

Erfolgreiche Konzepte der Neukun-
dengewinnung

Online Business, Community 
Management

Möglichkeiten des Digital Marketing

Aufbau von Communities

Empfehlungen für die Praxis

Nachhaltiges Wachstum

Die Bedeutung von Wachstum für 
eine nachhaltige Überlebensfähigkeit 
und Profi tabilität eines Geschäftes

Daraus abgeleitet: Die richtigen 
Wachstumsziele

Erfolgreiche und weniger erfolgrei-
che Wachstumsstrategien

Die besten Wachstums-Optionen

Die präzise Wachstumsstrategie

Wachstum dank Digitalisierung

Die Chancen der Digitalisierung erkennen:

Neue Märkte dank neuen Geschäfts-
modellen

Neue Vertriebswege mit weniger 
Kosten und mehr Added Value

Neue Kommunikationswege

Neue Formen der gezielten Kunden-
ansprache

Digitales Kundenmanagement

Digitales Marketing

Nachhaltiges, erfolgreiches Wachs-
tum in digitalen Zeiten

Durchführungen

St. Galler Marketing-, Sales- und 
Digitalisierungs-Programm  
Sicherstellung einer gezielt gewählten Wachstumsstrategie.

2023

Nr. HP7013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 8. – 10. März 2023, Davos
 3. Teil 27. – 30. März 2023, Frankfurt

Nr. HP7023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 17. – 19. Juli 2023, Zürich

Nr. HP7033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart
 3. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. HP7043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. November 2023, Stuttgart
 2. Teil 27. – 30. Nov. 2023, Horn, Bodensee
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp70

2024

Nr. HP7014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. HP7024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP7034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 19. – 21. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. HP7044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Nr. HP7054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp70

Themen

Wirkungsvolles Marketing- und 
Verkaufsmanagement

Kunden werden informierter und 
anspruchsvoller: Konsequenzen 
für wirkungsvolles Marketing- und 
Verkaufsmanagement

Gesamtsystematik und Zusammen-
hänge

Neue Trends: Social Media, Commu-
nities, Digital Marketing, Suchma-
schinen u.a.: Welches sind die Konse-
quenzen für Marketing und Verkauf?

Märkte analysieren, richtige Märkte 
wählen

Mehr wissen über heutige und 
zukünftige Märkte

Research-basiertes Marketing

Lernen vom Wettbewerb; Lernen aus 
anderen Branchen

Lernen durch gezieltes Testing

Potenzialanalysen

Wo sind die ungenutzten Umsatz-
potenziale?

Wo schlummern die wirklichen 
Ertragspotenziale?

Wachstum dank Neudefi nition der 
Kundensegmente

Ertragssteigerung dank Neudefi nition 
des Kundennutzens

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

1. Das Programm richtet sich an High 
Potentials und Führungskräfte mit 
Verantwortung für Wachstum, 
Gewinnmarge, Markterfolg, Verkauf

2. Führungs- und Fachkräfte, die eine 
praxisnahe Weiterbildung in moder-
nem Marketing- und Verkaufsma-
nagement suchen

3. Führungskräfte aus den Bereichen 
Marketing, Marketing Research, 
Key Account Management, Produkt-
entwicklung, Produktmanagement, 
Verkauf, Vertrieb, Distribution

Teil 1: 4-tägiges Marketing Management 
Seminar. Das aktuelle Marketing Wissen, 
gut strukturiert und hoch verdichtet. 
Inklusive der neuen Entwicklungen 
im Marketing, Direktmarketing, Online-
marketing.

Teil 2: 4-tägiges Seminar zum erfolgrei-
chen Umsetzen der Marketingkonzepte 
am Verkaufspunkt, dank Verkaufs-
management, Kundenfokussierung und 
eff ektiven Vertrieb.

Teil 3: 3-tägiges Seminar zu Chancen 
und Wachstum dank Digitalisierung.

Marketing schaff t die Voraussetzungen 
für den Erfolg des Unternehmens, sei-
ner Produkte und Dienstleistungen am 
Markt: Durch Auswahl der attraktiven 
Märkte. Durch Bestimmen der Ziel-
gruppe und des Nutzens, der den ein-
zelnen Kunden-Kategorien erbracht 
werden soll. Durch optimale Segmentie-
rungsmodelle. Durch kluge Fokussie-
rung auf Einzigartigkeit. Durch Diff e-
renzierung. Durch wohl durchdachte 
Wettbewerbsstrategien. Durch ein geni-
ales Marketing Konzept und einen har-
monisch abgestimmten Marketing Mix. 
Durch die Überführung von Ideen in 
Markterfolg.

Verkauf ist die Finalisierung aller voraus-
gegangenen Bemühungen am Verkaufs-
punkt, das Generieren des gewünschten 
Umsatzes mit der geplanten Gewinn-
marge. Das Schaff en von Kundennähe, 
Emotion, Beziehung. Das gekonnte Be-
geistern von Kunden. Kundenbindung. 
Neukundenakquisition. Kundenrück-
hol-Programme. Bessere Potenzial-
nutzung. Kundenloyalität.

Der digitale Wandel ist allgegenwärtig. 
Es gilt, die Chancen frühzeitig zu erken-
nen und neue digitale Geschäftsmodelle 
zu entwerfen, auf den Markt zu bringen 
und erfolgreich zu vermarkten.



204 St. Gallen Business School

3 Themenbereiche

Marktchancen erkennen, Geschäftsidee 
entwickeln, Business Case erarbeiten, 
Finanzielle Eckwerte planen

Disruption, neue Technologien und 
neue Geschäftsmodelle

Wie durch technologische Innova-
tion neue Marktchancen entstehen

Was bedeutet Disruption für das be-
stehende Kerngeschäft der heutigen 
Marktführer? 

Welche Möglichkeiten haben diese, 
ihr angestammtes Geschäftsmodell 
zu digitalisieren und damit zu ver-
teidigen?

Innovation des Bestehenden oder 
komplett neues Geschäftsmodell: 
Das Gute Bewahren und zugleich 
das Geschäft der Zukunft aufbauen 

Marktlücken und neue Chancen 

Kundenbedürfnisse und Kundennut-
zen als Basis für Innovationserfolg 

Unmet need: Wo gibt es Raum für 
eine beträchtliche Verbesserung des 
Kundennutzens?

Digitaler Qualitätssprung: Wo und 
wie können digitale Konzepte einen 
erheblichen Zusatznutzen leisten 
und bestehende Geschäftsmodelle 
massiv mit Nutzen anreichern? 

Digitaler Durchbruch: Wo und wie 
werden Leistungen mit einem 
Kundennutzen möglich, die bisher 
undenkbar waren? 

Finanzielle Resultate erreichen

Natürlich braucht es auch bei Innovatio-
nen und Startup’s eine fi nanzielle Pla-
nung. Sie ist mit deutlich mehr Risiken 
belastet als bei einem seit längerem be-
stehenden Geschäft. Typische Probleme 
dabei:

Die geplanten Investitionen reichen 
nicht aus.

Die eff ektiven Kosten sind viel höher 
als die geplanten

Das vorhandene Kapital reicht nicht 
aus, um die Durststrecke bis zum 
Break-even zu durchstehen

Die Finanzierung des Wachstums 
braucht viel mehr Geld als gedacht

Wie wird eine gesunde Profi tabilität 
geplant und gesteuert

Zielgruppe (w/m)

Nutzen

Durchführungen

Konzeption

Neue Geschäftsmodelle und 
Startup-Management   
Innovation - Strategie – Marketing - Finanzen

Die Zusammensetzung der Teilnehmen-
den ergibt sich aus dem Thema, nicht 
aus der hierarchischen Stellung im Un-
ternehmen. Ein junger General Manager 
oder eine Unternehmerin ist genauso 
angesprochen wie ein High Potential 
oder ein Internetunternehmer. Allen ge-
meinsam ist der Wunsch, Wissen, Ideen 
und Impulse über die Erfolgsprinzipien 
des Startup-Managements zu erlernen.

In diesem Programm durchlaufen Sie 
den Prozess von der ersten digitalen 
Geschäftsidee bis hin zum entschei-
dungsreifen Aufbau- und Markteinfüh-
rungskonzept. Sie lernen, wie aus einer 
Idee ein neues, evtl. digitales Produkt 
wird, das entweder das bestehende 
Kerngeschäft unterstützt oder komplett 
neue Geschäftsfelder begründet. 

Die Digitalisierung, das Internet, die 
neuen Medien, künstliche Intelligenz, 
Automatisierung: Eine Vielzahl von Ent-
wicklungen ermöglichen es dem Unter-
nehmen, neue Geschäftsmodelle zu 
entwickeln und einen ganz besonderen 
Kundennutzen auf komplett neue Art 

2024

Nr. HP9014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 3. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. HP9024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 24. – 26. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9700.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp90

2023

Nr. HP9013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 22. – 24. Mai 2023, Küsnacht

Nr. HP9023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Nr. HP9033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Dauer: 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9700.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp90

zu bieten. Aus Ideen entstehen Ge-
schäftsmodelle; aus Geschäftsmodellen 
werden Startup’s. Aus Startup’s ent-
steht neues Wachstum. Es bilden sich 
neue Geschäftsbereiche mit hoher Pro-
fi tabilität und grossen Zukunftspers-
pektiven. Das Management muss diesen 
Prozess zulassen, ihn aktiv fördern, die 
richtigen Köpfe dafür einsetzen, Res-
sourcen bewilligen. Die «Jungunterneh-
mer im etablierten Unternehmen» müs-
sen lernen, ihre kreative Schöpfungs-
kraft mit der Stärke des etablierten 
Kerngeschäfts zu kombinieren.
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Die für das Erreichen einer guten 
Profi tabilität notwendige Betriebs-
grösse ist weitaus höher als 
ursprünglich geplant.

Bei der Markteinführung stösst das 
neue auf Skepsis und nicht, wie er-
hoff t, auf spontane Begeisterung der 
Erstanwendenden

Kinderkrankheiten der Innovation 
verzögern den Markteintritt und 
Marktaufbau.

Die Investitionen in Pre-Marketing 
und Markenaufbau übersteigen die 
Vorstellungen bei weitem.

Neue Märkte erschaff en 

Kampf gegen Etablierte oder 
Schaff en neuer Märkte? 

Erfolgsprinzipien beim Schaff en 
neuer Märkte 

Die Trägheit des Marktes, wenn es 
darum geht, Neues zu akzeptieren 

Business Development 

Business Development, neue 
Geschäftsmodelle 

Startup-Management

Strategische Herausforderungen 
meistern

Wenn Neues das Alte verdrängt

Die zündende Geschäftsidee fi nden 
und bewerten 

Ideen für Startup’s fi nden

Geschäftsideen beschreiben und 
bewerten

Das Wachstums-, Gewinn- und 
Wertpotenzial einer Geschäftsidee 
erkennen 

Strategie für Startup’s oder 
innovative Geschäfte

Das innovative Geschäftsmodell

Die Startup-Strategie

Kundensegmentierung, Positionierung 
und aufzubauende Corporate Identity

Die Startup-Strategie: Klar, einfach 
und entlang des Lernprozesses 
anpassungsfähig

Marketing, Sales und Vertriebs-
Stärke

Einzigartigkeit und höhe Marken-
präferenz dank gutem Marketing

Führend in Online-Marketing und 
E-Commerce werden

Innovative Vertriebsstrategien

Den Wettbewerb durch zielgenaue 
Kommunikation und höchste 
Vermarktungsstärke gewinnen

Gesamtzusammenhänge der 
fi nanziellen Führung

Wie Unternehmensergebnisse 
entstehen 

Welche fi nanziellen Ergebnisse 
erreicht werden sollten 

Wie mit fi nanzieller Führung bessere 
Resultate erzielbar werden 

Zusammenhänge, Systematik und 
Überblick 

Finanzielle Entscheidungen 

Finanzielle Entscheidungen als 
Vorgaben 

Finanzwirtschaftliche Zielvorgaben 
im eigenen Budgetierungsprozess 
berücksichtigen 

Kostenrechnung und Kosten-
management 

Die Methoden der Kostenrechnung 

Vollkosten oder Grenzkosten? 

Fixkosten-Intensität oder Kosten-
Variabilisierung? 

Break-Even-Überlegungen 

Kapazitäten planen und auslasten

Methoden zur Fixkosten-Reduktion

Die Gewinnschwelle kennen und 
steuern 

Erlöse budgetieren und erreichen 

Umsatzerwartungen bestimmen

Realistische Erlösziele festlegen

Massnahmen zur Erreichung des 
Umsatzbudgets 

Deckungsbeiträge planen 

Vor- und Nachteile der Deckungs-
beitragsrechnung 

Möglichkeiten zur DB- und Margen-
steigerung 

Kapitaleinsatz und Finanzierung 

Finanzierung, Finanzierungsarten

Eigen- und Fremdkapital

Möglichkeiten, den Kapitalbedarf 
zu decken 

Kosten des Kapitals

Unnötigen Kapitaleinsatz vermeiden 

Investitionen und Wirtschaftlichkeit 

Investitionen wirtschaftlich 
begründen 

Investitionen in Aufbaugeschäfte

Investitionen in Startup’s

Pay back-Periode 

Outsourcing, Insourcing, Make-or- 
buy-Entscheidungen 

Bilanz, Erfolgsrechnung 

Bilanzen lesen und verstehen

Erfolgsrechnung und Jahresabschluss 

Controlling 

Umgang mit Kennzahlen

Controllingberichte verstehen und 
verwerten

Themen

3 Themenbereiche

Marktchancen erkennen, Geschäftsidee 
entwickeln, Business Case erarbeiten, 
Finanzielle Eckwerte planen

Disruption, neue Technologien und 
neue Geschäftsmodelle

Wie durch technologische Innova-
tion neue Marktchancen entstehen

Was bedeutet Disruption für das be-
stehende Kerngeschäft der heutigen 
Marktführer? 

Welche Möglichkeiten haben diese, 
ihr angestammtes Geschäftsmodell 
zu digitalisieren und damit zu ver-
teidigen?

Innovation des Bestehenden oder 
komplett neues Geschäftsmodell: 
Das Gute Bewahren und zugleich 
das Geschäft der Zukunft aufbauen 

Marktlücken und neue Chancen 

Kundenbedürfnisse und Kundennut-
zen als Basis für Innovationserfolg 

Unmet need: Wo gibt es Raum für 
eine beträchtliche Verbesserung des 
Kundennutzens?

Digitaler Qualitätssprung: Wo und 
wie können digitale Konzepte einen 
erheblichen Zusatznutzen leisten 
und bestehende Geschäftsmodelle 
massiv mit Nutzen anreichern? 

Digitaler Durchbruch: Wo und wie 
werden Leistungen mit einem 
Kundennutzen möglich, die bisher 
undenkbar waren? 

Finanzielle Resultate erreichen

Natürlich braucht es auch bei Innovatio-
nen und Startup’s eine fi nanzielle Pla-
nung. Sie ist mit deutlich mehr Risiken 
belastet als bei einem seit längerem be-
stehenden Geschäft. Typische Probleme 
dabei:

Die geplanten Investitionen reichen 
nicht aus.

Die eff ektiven Kosten sind viel höher 
als die geplanten

Das vorhandene Kapital reicht nicht 
aus, um die Durststrecke bis zum 
Break-even zu durchstehen

Die Finanzierung des Wachstums 
braucht viel mehr Geld als gedacht

Wie wird eine gesunde Profi tabilität 
geplant und gesteuert

Zielgruppe (w/m)

Nutzen

Durchführungen

Konzeption

Neue Geschäftsmodelle und 
Startup-Management   
Innovation - Strategie – Marketing - Finanzen

Die Zusammensetzung der Teilnehmen-
den ergibt sich aus dem Thema, nicht 
aus der hierarchischen Stellung im Un-
ternehmen. Ein junger General Manager 
oder eine Unternehmerin ist genauso 
angesprochen wie ein High Potential 
oder ein Internetunternehmer. Allen ge-
meinsam ist der Wunsch, Wissen, Ideen 
und Impulse über die Erfolgsprinzipien 
des Startup-Managements zu erlernen.

In diesem Programm durchlaufen Sie 
den Prozess von der ersten digitalen 
Geschäftsidee bis hin zum entschei-
dungsreifen Aufbau- und Markteinfüh-
rungskonzept. Sie lernen, wie aus einer 
Idee ein neues, evtl. digitales Produkt 
wird, das entweder das bestehende 
Kerngeschäft unterstützt oder komplett 
neue Geschäftsfelder begründet. 

Die Digitalisierung, das Internet, die 
neuen Medien, künstliche Intelligenz, 
Automatisierung: Eine Vielzahl von Ent-
wicklungen ermöglichen es dem Unter-
nehmen, neue Geschäftsmodelle zu 
entwickeln und einen ganz besonderen 
Kundennutzen auf komplett neue Art 

2024

Nr. HP9014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 3. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. HP9024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 24. – 26. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9700.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp90

2023

Nr. HP9013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 22. – 24. Mai 2023, Küsnacht

Nr. HP9023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Nr. HP9033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Dauer: 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9700.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp90

zu bieten. Aus Ideen entstehen Ge-
schäftsmodelle; aus Geschäftsmodellen 
werden Startup’s. Aus Startup’s ent-
steht neues Wachstum. Es bilden sich 
neue Geschäftsbereiche mit hoher Pro-
fi tabilität und grossen Zukunftspers-
pektiven. Das Management muss diesen 
Prozess zulassen, ihn aktiv fördern, die 
richtigen Köpfe dafür einsetzen, Res-
sourcen bewilligen. Die «Jungunterneh-
mer im etablierten Unternehmen» müs-
sen lernen, ihre kreative Schöpfungs-
kraft mit der Stärke des etablierten 
Kerngeschäfts zu kombinieren.

3 Themenbereiche

Marktchancen erkennen, Geschäftsidee 
entwickeln, Business Case erarbeiten, 
Finanzielle Eckwerte planen

Disruption, neue Technologien und 
neue Geschäftsmodelle

Wie durch technologische Innova-
tion neue Marktchancen entstehen

Was bedeutet Disruption für das be-
stehende Kerngeschäft der heutigen 
Marktführer? 

Welche Möglichkeiten haben diese, 
ihr angestammtes Geschäftsmodell 
zu digitalisieren und damit zu ver-
teidigen?

Innovation des Bestehenden oder 
komplett neues Geschäftsmodell: 
Das Gute Bewahren und zugleich 
das Geschäft der Zukunft aufbauen 

Marktlücken und neue Chancen 

Kundenbedürfnisse und Kundennut-
zen als Basis für Innovationserfolg 

Unmet need: Wo gibt es Raum für 
eine beträchtliche Verbesserung des 
Kundennutzens?

Digitaler Qualitätssprung: Wo und 
wie können digitale Konzepte einen 
erheblichen Zusatznutzen leisten 
und bestehende Geschäftsmodelle 
massiv mit Nutzen anreichern? 

Digitaler Durchbruch: Wo und wie 
werden Leistungen mit einem 
Kundennutzen möglich, die bisher 
undenkbar waren? 

Finanzielle Resultate erreichen

Natürlich braucht es auch bei Innovatio-
nen und Startup’s eine fi nanzielle Pla-
nung. Sie ist mit deutlich mehr Risiken 
belastet als bei einem seit längerem be-
stehenden Geschäft. Typische Probleme 
dabei:

Die geplanten Investitionen reichen 
nicht aus.

Die eff ektiven Kosten sind viel höher 
als die geplanten

Das vorhandene Kapital reicht nicht 
aus, um die Durststrecke bis zum 
Break-even zu durchstehen

Die Finanzierung des Wachstums 
braucht viel mehr Geld als gedacht

Wie wird eine gesunde Profi tabilität 
geplant und gesteuert

Zielgruppe (w/m)

Nutzen

Durchführungen

Konzeption

Neue Geschäftsmodelle und 
Startup-Management   
Innovation - Strategie – Marketing - Finanzen

Die Zusammensetzung der Teilnehmen-
den ergibt sich aus dem Thema, nicht 
aus der hierarchischen Stellung im Un-
ternehmen. Ein junger General Manager 
oder eine Unternehmerin ist genauso 
angesprochen wie ein High Potential 
oder ein Internetunternehmer. Allen ge-
meinsam ist der Wunsch, Wissen, Ideen 
und Impulse über die Erfolgsprinzipien 
des Startup-Managements zu erlernen.

In diesem Programm durchlaufen Sie 
den Prozess von der ersten digitalen 
Geschäftsidee bis hin zum entschei-
dungsreifen Aufbau- und Markteinfüh-
rungskonzept. Sie lernen, wie aus einer 
Idee ein neues, evtl. digitales Produkt 
wird, das entweder das bestehende 
Kerngeschäft unterstützt oder komplett 
neue Geschäftsfelder begründet. 

Die Digitalisierung, das Internet, die 
neuen Medien, künstliche Intelligenz, 
Automatisierung: Eine Vielzahl von Ent-
wicklungen ermöglichen es dem Unter-
nehmen, neue Geschäftsmodelle zu 
entwickeln und einen ganz besonderen 
Kundennutzen auf komplett neue Art 

2024

Nr. HP9014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 6. März 2024, Stuttgart
 3. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. HP9024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP9044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 3. Teil 24. – 26. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9700.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp90

2023

Nr. HP9013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 22. – 24. Mai 2023, Küsnacht

Nr. HP9023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Nr. HP9033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 19. – 21. Dezember 2023, Küsnacht

Dauer: 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9700.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp90

zu bieten. Aus Ideen entstehen Ge-
schäftsmodelle; aus Geschäftsmodellen 
werden Startup’s. Aus Startup’s ent-
steht neues Wachstum. Es bilden sich 
neue Geschäftsbereiche mit hoher Pro-
fi tabilität und grossen Zukunftspers-
pektiven. Das Management muss diesen 
Prozess zulassen, ihn aktiv fördern, die 
richtigen Köpfe dafür einsetzen, Res-
sourcen bewilligen. Die «Jungunterneh-
mer im etablierten Unternehmen» müs-
sen lernen, ihre kreative Schöpfungs-
kraft mit der Stärke des etablierten 
Kerngeschäfts zu kombinieren.



206 St. Gallen Business School

Management Weiterbildung für Advanced Juniors

Durchführungen
2024

Nr. AV2814 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. AV2824 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. AV2834 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 23. – 26. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. AV2844 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. Sept. 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. AV2854 4. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 24. – 27. März 2025, St. Gallen

Nr. AV2864 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart
 3. Teil 24. – 27. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 11600.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av28

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

St. Galler Marketing & Vertriebs Programm
Teil 1: Marketing 

Der Kunde im Fokus 

Kundenbedürfnisse als Ausgangsba-
sis für gutes Marketing 

Kundenprobleme als Orientierung für 
rentable Geschäftsbeziehungen 

Die besondere Herausforderung: 
Märkte schaff en, Bedarf erzeugen 

Der Markt im Visier 

Marktanalyse: Was wissen wir wirk-
lich vom Markt und den relevanten 
Marktentwicklungen? 

Rentable Marktsegmente defi nieren

Priorisierung von Produkt-, Kunden- 
oder Länder-Märkten im Rahmen der 
eigenen Marketing-Strategie 

Wettbewerb und Wettbewerbs-
Position 

Der Einfl uss des Wettbewerbsverhal-
tens auf die Branche 

Heutige, aber auch potenziell zu-
künftige Wettbewerber 

Die Analyse der Wettbewerbs-Posi-
tion

Geschäftsmodell und Erfolgsfakto-
ren der Wettbewerber

Teilnehmende sind jüngere Führungs-
kräfte, Fachkräfte und Stabsmitarbeiter 
aus Marketing, Verkauf, Vertrieb, Kun-
den-, Produktmanagement, Werbung, 
Branding und Marktforschung.

In Marketing und Vertrieb stecken oft 
enorme Chancen:  Etwa dann, wenn es 
gelingt, dank neuem Kundennutzen sich 
von der Konkurrenz zu unterscheiden. 
Oder dort, wo bestehende Kundenbezie-
hungen vertieft und die Potenziale des 
Kunden besser genutzt werden können. 
Und erst recht dann, wenn man es 
schaff t, ein attraktives Leistungsange-
bot auch wirklich optimal zu vermark-
ten. 

Marketing ist breit gefächert. Wir zei-
gen, was gutes Marketing ist. Und vor 
allem, was es bewirkt. Wir zeigen aber 
auch seine Grenzen: Für gutes Marke-
ting gibt es keine Patentrezepte. Zu un-
terschiedlich die Positionierungs-Not-
wendigkeiten. Und vielfältig die Instru-
mente, die eingesetzt werden. Kunden 
und Konsumenten werden zu aktiven 

Themen

Partnern im Kommunikationsprozess. 
Internet und Suchmaschinen- Optimie-
rung und KI etablieren sich zu unver-
zichtbaren Instrumenten. Gutes Marke-
ting setzt Prioritäten. Und setzt zudem 
klare Ziele zu Themen wie Qualitätsfüh-
rerschaft, Marktführerschaft, Imagepo-
sitionierung, Kundenzufriedenheit, 
Wachstum, Produkt- und Kundenrenta-
bilität. 

Damit diese Ziele erreichbar sind, 
braucht es das richtige Vermarktungs-
Konzept und Stärke im Vertrieb. Ob Di-
rektverkauf, Verkauf über Aussendienst, 
Verkauf über Handels- oder Absatzpart-
ner oder aber Consultative Selling: Die 
Gestaltung eines wirkungsvollen Ver-
kaufs und Vertriebs entscheidet letzt-
lich über den Erfolg am Markt. 

Das Programm zeigt, in gut strukturier-
ter Form, die Erfolgsfaktoren eines mo-
dernen Marketing- und Vertriebsma-
nagement auf. 

Im dritten Teil, Startup-Management, 
werden die Impulse aus dem ersten und  
zweiten Programmteil für das Thema 
‚Startup-Management‘ verwertet. Sie 
lernen, schlummernde Potenziale für 
neue Geschäfte im Unternehmen zu er-
kennen, als Startup-Vorschlag zu ent-
werfen und ein komplettes Programm 
von der Geschäftsidee bis zum Marker-
folg zu designen.
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Themen

Marketing-Strategien und Marke-
ting-Ziele 

Inhalte einer Erfolg versprechenden 
Marketingstrategie

Alternative Marketing-Strategien

Die Ressourcenzuteilung: Was kostet 
wirkungsvolles Marketing?

Diff erenzierung und Kundennutzen 

Marketing bezweckt Diff erenzierung 

Einzigartigkeit statt Austauschbar-
keit 

Unverwechselbarer Marktauftritt

Je mehr Kundennutzen, desto besser 

Preisaggressive Strategien 

Möglichkeiten des Preis- und Kondi-
tionen- Wettbewerbs 

Voraussetzungen und Wirkung einer 
Strategie der Preisvorteile 

Preisaggressiven Strategien von 
Konkurrenten ausweichen 

Emotionalität und Marken-Manage-
ment 

Emotionen und Beziehungsmanage-
ment 

Aufbau und Pfl ege einer Marke 

Geheimnisse des Online-Marketings 

Die Vorteile, den Kunden direkt, ohne 
Umwege und Absatzpartner, zu be-
arbeiten 

Teil 2: Verkauf, Vertrieb 

Operatives Marketing 

Den Marketing-Mix gestalten 

Marketing-Controlling 

Modernes Vertriebsmanagement 

Der Vertrieb innerhalb der Unterneh-
mensführung 

Bausteine einer erfolgreichen Ver-
triebsstrategie 

Neue Vertriebswege im B2B- und 
B2C-Marketing 

Verkaufsprozesse und Vertriebs-
Stärke in der Praxis 

Die Wahl der Absatz- und Distribu-
tions-Kanäle 

Die Gestaltung eines wirkungsvollen 
Verkaufsprozesses 

Vertriebs-Stärke planen und realisie-
ren 

Key Account Management 

Marketing und Verkauf im Gross-
kunden-Geschäft 

Aktives Key Account-Management 
fi rmenspezifi sch aufbauen

Spezialthemen 

Im zweiten Seminarteil haben wir zu-
sätzlich die Möglichkeit, einige ausge-
wählte Themen anhand von eigenen 
Praxisfällen zu vertiefen. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer können Auf-
gaben und Themen aus den Bereichen 
Marketing, Verkauf und Vertrieb, an 
welchen sie speziell interessiert sind, in 
das Seminar einbringen. 

Teil 3: Startup-Management

Das Start-up-Konzept

Von der ausgewählten Geschäftsidee 
zum Start-up- Geschäftsmodell

Die Start-up-Aufbaustrategie entwi-
ckeln 

Prozesse, Struktur und Kultur

Start-up-Marketingkonzept

Leistungserbringung

Digitalisierung, neue Technologien 
und künstliche Intelligenz in das 
Produktions- und Logistikkonzept 

sowie in die Geschäftsprozesse inte-
grieren

Neue Arten, Dinge zu tun und Mehr-
wert zu schaff en

Kommunikation

Interne und externe Kommunikation

Aufbau von Bekanntheit, Image und 
Reputation unter Einsatz neuer Me-
dien und sozialer Netzwerke

Einsatz neuer Medien und sozialer 
Netzwerke

Die Kommunikation der zentralen 
Botschaften

Schaff en von viraler Verbreiterung: 
Kunde wirbt Kunde

Absatz-, Verkaufs resp. Vertriebs-
konzept

Die Auswahl der Vertriebskanäle

Digitale Verkaufswege

Mit Internet, Plattformen und Netz-
werken zur Stärke am ‚Point of Sa-
les’

Ausschalten von Zwischenstufen 
durch Online Marketing und Direkt-
verkauf
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Durchführungen

Von der Geschäftsidee zum Markterfolg 

2024

Nr. 65124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 65224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 65324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 65424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/65

2023

Nr. 65123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 30. – 31. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart

Nr. 65223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen  
 3. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 65323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 13. Oktober 2023, St. Gallen  
 3. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 2 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/65

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

1. Führungskräfte, die für den erfolg-
reichen Aufbau eines neuen Ge-
schäfts verantwortlich sind oder in 
diese Position kommen könnten

2. Spezialist:innen, Verantwortliche 
für Innovationsprojekte und Mitar-
beitende, die zum Aufbau eines 
neuen Geschäfts beitragen wollen

Jedes erfolgreiche neue Geschäft ist 
einer unternehmerischen Leistung zu 
verdanken. Sie muss an vielen Stellen 
erbracht werden: Vom den verantwort-
lichen «Startup-Manager:innen», aber 
genauso von den etablierten Kolleginnen 
und Kollegen, die das Neue mit der 
vollen Kraft unterstützen sollen.

In diesem Programm lernen Sie, die in-
novative Kraft des Unternehmens auf 
Erfolg versprechende New Business 
Projekte auszurichten. Sie lernen das 
Vorgehen, die Erfolgsfaktoren, die Ma-
nagement Instrumente und die persön-
lichen Führungsaufgaben, um aus einer 
guten Geschäftsidee ein Business auf-
zubauen, das zu Wachstum, Profi tabili-
tät und Unternehmenswert führt. 

Themen

Teil 1: Startup-Management

Teil 2:  Dank Strategischem Kundenma-
nagement und Verkaufs- rep. 
Vertriebskompetenz zum Erfolg 
am Markt.

Neue Geschäfte im Unternehmen 
aufbauen

Was braucht es, um aus einer guten 
Idee ein erfolgreiches neues Geschäft 
aufzubauen?

Gesetzmässigkeiten, wissenschaftliche 
Erkenntnisse, praktische Erfahrung

Startup-Management im etablierten 
Unternehmen

Wie Erfolg versprechende Ideen 
entwickelt werden

Wie Machbarkeit, Realisierungschance 
und Flop-Gefahr eingeschätzt werden

Neuer Kundennutzen 

Warum Neues nur dann wirklich 
erfolgreich ist, wenn den Kunden ein 
massiv gesteigerter Kundennutzen 
geboten wird

Wer aber ist «der Kunde»?

Die vernetzte Darstellung des 
«Kundensystems»

Die innovationsfreundliche 
Organisation

Die Gestaltung einer innovations-
freundlichen Unternehmenskultur

Kreativität, Agilität, Tatendrang und 
Unternehmertum fördern

Innovationsunterstützende 
Führungsprinzipien

Fehler zulassen, aus Fehlern lernen

Testen, experimentieren, Lernen und 
Lerneff ekte mit «Macherqualität» 
nutzen

Umsetzungsbarrieren umlaufen, 
denn: Innovation ist zeitkritisch.

Neue Geschäfte am Markt umsetzen

Wie Neues das Alte verdrängt: 
Empirische Gesetzmässigkeiten

Widerstand gegenüber Neuem: 
Ein Problem für die Innovation? 

Reichen die klassischen Marketing- 
und Vertriebskanäle des Unterneh-
mens?

Marketing, Sales und Vertrieb auf 
dem Prüfstand

Digitale Kommunikation, Digital 
Marketing, Digital Sales, Online 
und alternative Marktbearbeitung: 
Ergänzung oder komplett neue 
Vermarktungs-Strategie?

Management Weiterbildung für Advanced Juniors
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Durchführungen

Markterfolg mit neuen Geschäften

2024

Nr. 45124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart

Nr. 45224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 45324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Nr. 45424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/45

2023

Nr. 45123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 45223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Nr. 45323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/45

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Damit neue Geschäfte aber auch zu 
einem Erfolg am Markt werden, braucht 
es ein gekonntes Pre-Marketing und eine 
starke Verkaufs- und Vertriebsleistung. 
Verkaufsmanagement beginnt somit 
nicht erst am Ende des Kundenprozes-
ses, sondern bereits in der Gestaltungs-
phase der Innovation.

Das ideale Finanzkonzept

Die Investitionen bis zum Break-
Even planen und fi nanzieren

Finanzielle Planung des Neugeschäfts

Führung, Strukturen und Prozesse

Das Kreativitätsklima: Ideen der Mit-
arbeitenden nutzen

Neue Organisationsformen: Lernen 
von virtuellen Pionierunternehmen, 
Netzwerkpools und Allianzen

Umsetzung am Markt

Pre-Marketing: Wie erst die «Geniali-
tät des Marketings und Vertriebs» die 
schöpferische Leistung der Entwick-
lung in nachhaltigen Markterfolg 
überführt

Kommunikation, Marktpräsenz und 
Vertriebs-Dominanz. Die Möglich-
keiten klassischer und digitaler 
Kanäle nutzen, um Märkte optimal 
zu durchdringen

Verkaufs- und Vertriebsmanagement

Die Rolle des Verkaufsmanagements 
beim Transfer innovativer Leistungen 
in konkreten Markterfolg

Value-basierte Sales-Konzepte 

World Class in Sales werden: Wie 
vorgehen?

Key Account Management

1. Leistungsträger:innen aus allen Be-
reichen, die für den erfolgreichen 
Aufbau neuer Geschäfte, neuer 
Produkte, neuer Services oder 
Lösungen verantwortlich oder mit-
verantwortlich sind

2. Führungskräfte, Spezialistinnen 
und Spezialisten aus F+E, Innova-
tion, Startup-Management

3. Verantwortliche aus Marketing, 
Sales und Vertrieb

Evan Luthra
Serial entrepreneur, ehemaliger Seminarteilnehmer

Themen

New Business Navigator

Der Kundennutzen als Start: Analyse 
der Kompetenz; Technologieprogno-
sen: Smart Factory, Smart Products, 
Smart Operations, Data-driven 
Services

Den Strategierahmen für neue 
Geschäfte setzen: Innovation – Neue 
Märkte – Diversifi kation – Value 
Chain Intelligence – Digital Biz

Das Management der Vorphase

Marktpioniere handeln erst nach dem 
Denken: Think Big, start small

Wie aus Ideen Innovationen entste-
hen, die überzeugen

Markterfolg

Vom Start-up zum profi tablen 
Geschäft

Die Gesetzmässigkeiten für Erfolg 
am Markt

Turbulente Märkte bieten zahlreiche 
Chancen für Innovationen, neue Ge-
schäfte, Start-ups oder den Ausbau be-
stehender Unternehmenskonzeptionen. 
Die Entwicklung neuer Geschäfte ist 
unabdingbar für langfristigen Unter-
nehmenserfolg. Die Suche nach Wachs-
tumsmöglichkeiten, höheren Umsätzen 
und Gewinnen ist allerdings mit hohen 
Risiken und Gefahren verbunden. Not-
wendig ist eine fundierte, durchdachte 
Vorgehensweise, in der gesicherte em-
pirische Kenntnisse des «new business 
development» berücksichtigt werden. 

Durchführungen

Von der Geschäftsidee zum Markterfolg 

2024

Nr. 65124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Davos

Nr. 65224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 65324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. Oktober 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)

Nr. 65424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/65

2023

Nr. 65123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 30. – 31. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 22. – 25. Mai 2023, Stuttgart

Nr. 65223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 14. Juli 2023, St. Gallen  
 3. Teil 25. – 28. September 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 65323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 13. Oktober 2023, St. Gallen  
 3. Teil 4. – 7. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 2 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 8500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/65

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

1. Führungskräfte, die für den erfolg-
reichen Aufbau eines neuen Ge-
schäfts verantwortlich sind oder in 
diese Position kommen könnten

2. Spezialist:innen, Verantwortliche 
für Innovationsprojekte und Mitar-
beitende, die zum Aufbau eines 
neuen Geschäfts beitragen wollen

Jedes erfolgreiche neue Geschäft ist 
einer unternehmerischen Leistung zu 
verdanken. Sie muss an vielen Stellen 
erbracht werden: Vom den verantwort-
lichen «Startup-Manager:innen», aber 
genauso von den etablierten Kolleginnen 
und Kollegen, die das Neue mit der 
vollen Kraft unterstützen sollen.

In diesem Programm lernen Sie, die in-
novative Kraft des Unternehmens auf 
Erfolg versprechende New Business 
Projekte auszurichten. Sie lernen das 
Vorgehen, die Erfolgsfaktoren, die Ma-
nagement Instrumente und die persön-
lichen Führungsaufgaben, um aus einer 
guten Geschäftsidee ein Business auf-
zubauen, das zu Wachstum, Profi tabili-
tät und Unternehmenswert führt. 

Themen

Teil 1: Startup-Management

Teil 2:  Dank Strategischem Kundenma-
nagement und Verkaufs- rep. 
Vertriebskompetenz zum Erfolg 
am Markt.

Neue Geschäfte im Unternehmen 
aufbauen

Was braucht es, um aus einer guten 
Idee ein erfolgreiches neues Geschäft 
aufzubauen?

Gesetzmässigkeiten, wissenschaftliche 
Erkenntnisse, praktische Erfahrung

Startup-Management im etablierten 
Unternehmen

Wie Erfolg versprechende Ideen 
entwickelt werden

Wie Machbarkeit, Realisierungschance 
und Flop-Gefahr eingeschätzt werden

Neuer Kundennutzen 

Warum Neues nur dann wirklich 
erfolgreich ist, wenn den Kunden ein 
massiv gesteigerter Kundennutzen 
geboten wird

Wer aber ist «der Kunde»?

Die vernetzte Darstellung des 
«Kundensystems»

Die innovationsfreundliche 
Organisation

Die Gestaltung einer innovations-
freundlichen Unternehmenskultur

Kreativität, Agilität, Tatendrang und 
Unternehmertum fördern

Innovationsunterstützende 
Führungsprinzipien

Fehler zulassen, aus Fehlern lernen

Testen, experimentieren, Lernen und 
Lerneff ekte mit «Macherqualität» 
nutzen

Umsetzungsbarrieren umlaufen, 
denn: Innovation ist zeitkritisch.

Neue Geschäfte am Markt umsetzen

Wie Neues das Alte verdrängt: 
Empirische Gesetzmässigkeiten

Widerstand gegenüber Neuem: 
Ein Problem für die Innovation? 

Reichen die klassischen Marketing- 
und Vertriebskanäle des Unterneh-
mens?

Marketing, Sales und Vertrieb auf 
dem Prüfstand

Digitale Kommunikation, Digital 
Marketing, Digital Sales, Online 
und alternative Marktbearbeitung: 
Ergänzung oder komplett neue 
Vermarktungs-Strategie?
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Durchführungen
2024

Nr. 47124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen

Nr. 47224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. 47324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. 47424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen

Nr. 47524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/47

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/47

2023

Nr. 47123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 47223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen

Nr. 47323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. November 2023, 
  Horn, Bodensee

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/47

St. Gallen Marketing & Startup-Programm

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Teil 1 

Startup’s selbst entwickeln

Warum erfolgreiche Unternehmen 
aus sich heraus innovativ sein sollten 

Welche Gesetzmässigkeiten dabei 
berücksichtigt werden müssen 

Geschäftsideen aktiv suchen

Wie Ideen für neue Geschäfte im 
etablierten Unternehmen gesucht 
werden 

Methodik und Instrumente, um ein 
Portfolio möglicher Aufbauge-
schäfte zu erarbeiten 

Innovation im bestehenden Geschäft 

Digitale und technologische Ent-
wicklung der heutigen Geschäfts-
modelle

Start-up-Ideen aus dem heutigen 
Kerngeschäft heraus entwickeln 
und umsetzen

Neue Technologien als Basis für 
Innovation und Wachstum 

Ökonomischer Erfolg mit Start-ups 

Die zündende Geschäftsidee

Das disruptive Wertschöpfungs-
Modell

Die neuen, digitalisierten Prozesse

IT und Kommunikation als Treiber

Teil 2

Marketing im Überblick 

Gesamtmodell des integrierten 
Marketing Managements 

Marketingstrategie, Marketing-
politik, Marketing-Ethik 

Themen

Junge Führungskräfte, Spezialist:innen, 
Fachkräfte und Leistungsträger, die 
in den Prozess der Innovation und des 
Aufbaus neuer Geschäfte und Ge-
schäftsfelder involviert sind.

Teil 1:  4-tägiges Seminar: Startup-
Management. Neue Ideen ent-
wickeln und erfolgreich umsetzen

Teil 2:  Marketing, Sales und Markt-
erfolg. 4 Tage.

In Unternehmen schlummern wahre 
Schätze mit grossem Wachstumspoten-
zial: Es sind die brachliegenden Ideen 
und unentdeckten Möglichkeiten, die es 
zu orten gilt, um daraus in kurzer Zeit 
erfolgreiche neue Geschäfte aufzubauen. 
Wie funktioniert dies? In diesem Semi-
nar vermitteln erstklassige Dozenten mit 
eigenen Gründungserfahrungen Metho-
den, Instrumente und Wissen zum Auf-
bau neuer Geschäfte in erfolgreichen 
Unternehmen. 

Was gutes Marketing bewirkt 

Starke Marktpositionen in attraktiven 
Märkten 

Klare Positionierung 

Unverwechselbare Alleinstellung

Kundenorientierung 

Was ist zu tun, um zu einem wirklich 
kundenorientierten Unternehmen zu 
werden? 

Marktposition 

Anhand realer Fälle und praktischer 
Beispiele lernen Sie die Erfolgsprin-
zipien der Markterfolgs-Steuerung. 

Kundenloyalität und Kundenbindung 

Vertrauen, Wertschätzung und persön-
liche Kundenbeziehungen als Treiber 
eines erfolgreichen Kunden- und 
Servicemanagements.

Dauerhafte und rentable 
Kundenbeziehungen

Welche Verkaufs- und Vertriebs-
Konzepte können entwickelt werden, 
um Kundenzufriedenheit und Kunden-
bindung zu steigern? 

Spezialthemen 

Die Teilnehmenden können eigene 
Themen in das Seminar einbringen. Diese 
werden in einem moderierten Erfah-
rungsaustausch vertieft behandelt.

Management Weiterbildung für Advanced Juniors
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Durchführungen
2024

Nr. 47124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 2. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen

Nr. 47224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. 47324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 1. – 4. Juli 2024, St. Gallen

Nr. 47424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen

Nr. 47524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/47

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/47

2023

Nr. 47123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen

Nr. 47223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 4. – 7. September 2023, St. Gallen

Nr. 47323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. November 2023, 
  Horn, Bodensee

Dauer: 4 + 4 Tage

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/47

St. Gallen Marketing & Startup-Programm

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Teil 1 

Startup’s selbst entwickeln

Warum erfolgreiche Unternehmen 
aus sich heraus innovativ sein sollten 

Welche Gesetzmässigkeiten dabei 
berücksichtigt werden müssen 

Geschäftsideen aktiv suchen

Wie Ideen für neue Geschäfte im 
etablierten Unternehmen gesucht 
werden 

Methodik und Instrumente, um ein 
Portfolio möglicher Aufbauge-
schäfte zu erarbeiten 

Innovation im bestehenden Geschäft 

Digitale und technologische Ent-
wicklung der heutigen Geschäfts-
modelle

Start-up-Ideen aus dem heutigen 
Kerngeschäft heraus entwickeln 
und umsetzen

Neue Technologien als Basis für 
Innovation und Wachstum 

Ökonomischer Erfolg mit Start-ups 

Die zündende Geschäftsidee

Das disruptive Wertschöpfungs-
Modell

Die neuen, digitalisierten Prozesse

IT und Kommunikation als Treiber

Teil 2

Marketing im Überblick 

Gesamtmodell des integrierten 
Marketing Managements 

Marketingstrategie, Marketing-
politik, Marketing-Ethik 

Themen

Junge Führungskräfte, Spezialist:innen, 
Fachkräfte und Leistungsträger, die 
in den Prozess der Innovation und des 
Aufbaus neuer Geschäfte und Ge-
schäftsfelder involviert sind.

Teil 1:  4-tägiges Seminar: Startup-
Management. Neue Ideen ent-
wickeln und erfolgreich umsetzen

Teil 2:  Marketing, Sales und Markt-
erfolg. 4 Tage.

In Unternehmen schlummern wahre 
Schätze mit grossem Wachstumspoten-
zial: Es sind die brachliegenden Ideen 
und unentdeckten Möglichkeiten, die es 
zu orten gilt, um daraus in kurzer Zeit 
erfolgreiche neue Geschäfte aufzubauen. 
Wie funktioniert dies? In diesem Semi-
nar vermitteln erstklassige Dozenten mit 
eigenen Gründungserfahrungen Metho-
den, Instrumente und Wissen zum Auf-
bau neuer Geschäfte in erfolgreichen 
Unternehmen. 

Was gutes Marketing bewirkt 

Starke Marktpositionen in attraktiven 
Märkten 

Klare Positionierung 

Unverwechselbare Alleinstellung

Kundenorientierung 

Was ist zu tun, um zu einem wirklich 
kundenorientierten Unternehmen zu 
werden? 

Marktposition 

Anhand realer Fälle und praktischer 
Beispiele lernen Sie die Erfolgsprin-
zipien der Markterfolgs-Steuerung. 

Kundenloyalität und Kundenbindung 

Vertrauen, Wertschätzung und persön-
liche Kundenbeziehungen als Treiber 
eines erfolgreichen Kunden- und 
Servicemanagements.

Dauerhafte und rentable 
Kundenbeziehungen

Welche Verkaufs- und Vertriebs-
Konzepte können entwickelt werden, 
um Kundenzufriedenheit und Kunden-
bindung zu steigern? 

Spezialthemen 

Die Teilnehmenden können eigene 
Themen in das Seminar einbringen. Diese 
werden in einem moderierten Erfah-
rungsaustausch vertieft behandelt.

Durchführungen
2024

Nr. 69124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 22. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Nr. 69224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 1 – 4. Juli 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. 69324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. 69424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/69

2023

Nr. 69123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 29. März 2023, St. Gallen

 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 69223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 10 – 12. Juli 2023, St. Gallen

 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen  

  (Nähe Luzern)

Nr. 69323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Oktober 2023, St. Gallen

 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 5900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/69

Startup-Management im Unternehmen 

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Konzeption

1. Verantwortliche für neue Geschäfte 
und Strategien

2. Leistungsträger, die sich mit neuen 
Geschäftsmodellen und deren 
Umsetzung befassen

3. Leitende aus Stäben, Zentral-
bereichen, Service-Centern

4. Unternehmerisch veranlagte 
Nachwuchskräfte 

Volatile Märkte, neue Technologien, 
Wettbewerber aus dem Nichts: Was 
braucht es, um aus neuen Geschäften 
tatsächlich neues, rentables Geschäft 
werden zu lassen? Die bestmögliche 

Organisation. Die eff ektivsten Prozesse. 
Eine leistungsfreundliche Kultur. Hohe 
Motivation und begeisternde Führung, 
vor allem auch im digitalen Wandel. 
Und ein mutiges, aber gut gesteuertes 
Finanzmanagement. 

Neue Geschäfte entwickeln

Das Seminar zeigt in einem ersten Teil, 
wie neue Ideen, Konzepte, Geschäfte, 
Produkte und Dienstleistungen entwi-
ckelt und im Hinblick auf ihre Realisie-
rungschancen auf den Prüfstand gestellt 
werden. Anhand vieler Praxisbeispiele 
zeigen wir, wie dank neuen Denkmustern 
neue Geschäftsperspektiven und neue 
Wachstums- und Profi tabilitäts-Potenzi-
ale geortet und realisiert werden. Immer 
im Mittelpunkt: Der Kunde und neue An-
sätze für einen gesteigerten, einzigartigen 
Kundennutzen. 

Neue Organisationsformen

Erfolgreiche Innnovation benötigt eine 
innovationsfreundliche Organisation: 
Eine «frische» Kultur, aber auch eine dy-
namische Struktur. Die Aufgabe des 
Managements ist es, diese zu gestalten 
und damit Kreativität, Tatendrank, Agili-
tät und Unternehmertum zu fördern.

Neue Denkmuster und Führungs-
prinzipien

Erfolgreiches Startup-Management 
braucht auch neue Denkmuster und 
neue Führungsprinzipien: Testen, statt 
Planen. Rapid Prototyping. Agile Kon-
zepte. Lean Startup.

Teil 1:  Wie wird ein neues, Erfolg ver-
sprechendes Geschäfts-
modell erarbeitet und am Markt 
umgesetzt? Business Develop-
ment.

Teil 2:  Wie aus einem guten Konzept 
ein fi nanzieller Erfolg wird: 
Finanzmanagement.

Neue Geschäfte am Markt umsetzen

Bei so viel Veränderung ist es nur kon-
sequent, wenn auch Marketing, Sales 
und Vertrieb auf den Prüfstand gestellt 
werden: Wo funktionieren die klassi-
schen Marketing- und Verkaufskon-
zepte noch? Wo nicht mehr? Wo 
braucht es Digital Marketing, Online-
Business und Digital Sales?

Neue Geschäfte quantifi zieren: 
Finanzielle Konsequenzen des Business 
Development

Wer Neues schaff en will, muss wissen: 
Es kostet Geld. Meist mehr, als man 
budgetiert. Mit einer Durststrecke, die 
meist länger ist als gedacht. Daher: es 
braucht die Fähigkeit, hohe Investitio-
nen in F&E, vor allem aber auch in An-
fangsverluste, hohe Start-Investitionen 
und teure Marktaufbau-Kosten zu fi -
nanzieren. Es braucht die Kraft, nicht 
bei ersten Rückschlägen allzu früh aus-
zusteigen. Und den Mut, bei ersten Er-
folgen das fi nanzielle Engagement mas-
siv auszudehnen. Es braucht daher ein 
vertieftes Wissen über Investitionen, 
Pay-Back, Kapitaleinsatz, Kapitalren-
dite, Fixkosten und Kostenfl exibilität, 
Break-Even-Überlegungen, Finanzie-
rung, Gewinnplanung und Gewinnsteu-
erung, Unternehmenswert, schnelleres 
Wachsen durch Zukauf. Diese Themen 
behandeln wir im Teil 2 des Pro-
gramms.
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High Potential Programme eignen sich für Fach- und  
Führungskräfte sowie Spezialist:innen im Alter von 28 bis 45 Jahren:  
Talentenwicklung für begabte Führungsnachwuchskräfte.

Management Programme 
für High Potentials und 
Führungsnachwuchskräfte

Cost- oder Profit Center finanziell führen 213

High Potential Finanz Programm 214

St. Galler Finanzlehrgang 216

Finanz- & Rechnungswesen für Führungskräfte 218

Betriebswirtschaft & Finanz- & Rechnungswesen 219

Finanzielle Verantwortung übernehmen 220

Die Welt der Zahlen & Wege zur Profitabilität 221

Finanzielle Verantwortung
übernehmen

Zu diesen Programmen im Internet

https://sgbs.ch/seminare/high-potentials-entwicklungsprogramme/planen-budgetieren-kosten-kennzahlen/
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Finanzielle Verantwortung
übernehmen

Durchführungen

Cost- & Profi t Center fi nanziell führen
Planen. Budgetieren. Kosten und fi nanziellen Erfolg steuern.

2024

Nr. AV5514 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. AV5524 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. AV5534 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. AV5544 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 24. – 27. März 2025

Dauer: 2 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av55

2023

Nr. AV5513 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. AV5523 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. AV5533 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 2 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av55

Themen

Konzeption

Die Zusammenhänge

Finanzielle Führung als Teil des ganz-
heitlichen Managements

Die fi nanziellen Aufgaben und Resul-
tate im Spannungsfeld zwischen 
kurzfristiger Gewinnsteigerung und 
strategischen Zukunftsinvestitionen

Teil 2: Finanzielle Führung

Finanzielle Ziele

Leistungsentwicklung, Leistungser-
stellung und Leistungsverwertung 
aus fi nanzieller Perspektive

Finanzielle Ziele im Überblick

Planen und Budgetieren

Aufbau und Bedeutung einer guten 
Planung

Ehrgeizig planen und budgetieren

Deckungsbeiträge

Die Deckungsbeitragsrechnung

Die Gewinnschwelle

Investitionen und Kapitaleinsatz

Investitionen planen, Investitions-
rechnung

Wirtschaftlichkeits-Berechnungen

Bedeutung der Kapitalintensität für 
Renditeziele kennen

Liquidität und Finanzierung

Cash Flow und Free Cash Flow

Sie leiten eine Kostenstelle oder ein 
Cost Center, allenfalls bereits ein Profi t 
Center oder eine eigene Unternehmens-
einheit. Damit werden fi nanzielle Füh-
rungsaufgaben zum Bestandteil des 
Aufgabenspektrums, fi nanzielle Kompe-
tenz zum unerlässlichen Muss einer er-
weiterten Führungsfunktion.

Teil 1: Zusammenhänge 

Das Ganze verstehen

Erfolgreiche Unternehmensführung

Das St. Galler Modell der nachhalti-
gen Erfolgssteuerung

1. Cost Center und Profi t Center Ver-
antwortliche ohne vertiefte fi nan-
zielle Kenntnisse.

2. Nachwuchskräfte, die praxisnahes 
Wissen benötigen in den Berei-
chen Planen, Budgetieren, Control-
ling-Daten interpretieren, Kenn-
zahlen verstehen, Kostenbudgets 
einhalten, Massnahmen gegen 
Budgetabweichungen treff en.

Zielgruppe (w/m)

Liquiditätsplanung und Liquiditäts-
steuerung

Finanzierung von Kapitalbedarf

Teil 3: Kosten- und Ergebnis-
Management, Controlling

Kosten-Management

Der Aufbau der Kostenrechnung

Wie Kosten entstehen und wie sie 
beeinfl usst werden können

Kostenanalyse: Verschwendung fi nden

Die Kosten kennen

Unnötige Kosten einsparen

EBIT-Management

Die Treiber des Ebit und anderer 
fi nanzieller Zielgrössen

Programme zur Ebit-Sicherung und 
-Steigerung

Finanzielle Ziele erreichen

Die fi nanzielle Resultatverantwor-
tung der Cost Center- und Profi t 
Center-Leitung

Ebit, Cash Flow, Rentabilität, 
Kapitalintensität, Kostenfl exibilität 
und Kostenmanagement im eigenen 
Bereich planen

Controlling und Kennzahlen

Die wichtigsten Kennzahlen
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Durchführungen

High Potential Finanz-Programm  
 

2024

Nr. HP6014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. HP6024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP6034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP6044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. HP6054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. HP6064 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Frankfurt
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp60

2023

Nr. HP6013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht

Nr. HP6023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht

Nr. HP6033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 25. – 27. September 2023, Küsnacht

Nr. HP6043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. September 2023, Küsnacht
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. HP6043 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Küsnacht

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp60

Themen

Finanz- und Rechnungswesen in der 
Praxis

Die Zusammenhänge des modernen 
Finanz- und Rechnungswesens 

Die Instrumente des betrieblichen 
Rechnungswesens und der fi nanziel-
len Führung im Überblick 

Was Führungskräfte von Aufbau und 
Logik des betrieblichen Rechnungs-
wesens wissen müssen 

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

1. High Potentials, die Verantwortung 
für Ergebnisse, Umsatz, Deckungs-
beiträge oder Kosten tragen oder 
in diese Funktionen aufsteigen. 

2. Leiter:innen von Bereichen, Profi t 
Centers, Hauptabteilungen, Abtei-
lungen und Gruppen, die vermehrte 
fi nanzielle Verantwortung über-
nehmen werden. 

3. Techniker, Naturwissenschaftler:
innen, Ingenieure, Juristen und an-
dere Spezialist:innen, die neue 
Kompetenzen im fi nanziellen 
Management benötigen.

Teil 1:  Finanz- und Rechnungswesen 
im Praxiseinsatz. 4 Tage.

Teil 2: Controlling. 3 Tage.

Teil 3:  Ebit steigern: Wie vorgehen? 
3 Tage.

Wer dieses Programm besucht, braucht 
ein praxisbezogenes Update in Finanz- 
und Rechnungswesen, ein weiter führen-
des Programm zu Finanzmanagement 
und Controlling und neues Wissen und 

Instrumente, um fi nanzielle Resultate 
erreichen zu können. 

Nur wenige High-Potentials sind bereits 
Spezialisten des Finanzmanagements 
und der fi nanziellen Führung. Alle ande-
ren brauchen im Bereich der Zahlen-
fokussierten Führung eine Weiterbildung, 
die mit den Erfordernissen der Aufgabe 
mitwächst: 

Betriebswirtschafts-Wissen im 
Praxiseinsatz
Wer sich intensiver als bisher mit Kos-
tenrechnung, Deckungsbeiträgen, 
Planung und Budgetierung und wichti-
gen Kennzahlen des Controllings aus-
einandersetzen muss, braucht kompak-
tes Wissen zum Finanz- und Rech-
nungswesen. 

Finanzielle Resultate und fi nanzielle 
Führung
Wer ein Profi t Center, eine Business 
Unit, Division oder eine ganze Unterneh-
mung führt oder führen will, muss wis-
sen, wie man ehrgeizige fi nanzielle Ziele 
erreicht und welche Programme not-
wendig sind, um Liquidität und Kapi-
taleinsatz zu steuern und Ebit und Ren-
tabilität zu steigern.

Das Gewinnsteigerungs-Programm 

Die Treiber für die eigene Profi tabilität

Die Massnahmenprogramme 
entwickeln

Zu einer Ertragsperle werden oder 
die bereits hervorragende Ertrags-
situation erhalten 

Finanzielle Resultate erreichen 
Ebit-Ziele erreichen

Rentabilität steigern

Kapitaleinsatz optimal gestalten

Wertschöpfungstiefe und make or buy 

Unternehmenswert steuern

Liquide bleiben 

Controlling
Mit steigender Führungs-Verantwortung 
erweitert sich das Spektrum der not-
wendigen Kompetenzen: Bilanz-Manage-
ment, Finanzierung, Kapitaloptimierung, 
Planung und Budgetierung, Abwei-
chungsanalysen und Korrekturmassnah-
men, Unternehmenswert-Steigerung. 
Zudem braucht es die Fähigkeit der 
Früherkennung von fi nanziellen Risiken 
und Fehlentwicklungen, der Interpreta-
tion von Kennzahlen und der Einleitung 
von notwendigen Massnahmen zur 
Sicherung der fi nanziellen Prosperität.
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Kostenrechnung, Kalkulation, 
Preisbildung 

Kostenarten, Kostenstellen

Kostenrechnung, Vollkosten, Teil-
kosten, Grenzkosten, Prozesskosten

Kostenrechnungs-Systeme und 
Leistungsrechnung

Kalkulationssysteme mit Grenzkos-
ten und Deckungsbeiträgen

Preisbildung: Markt versus Kalku-
lation

Flexible Preisuntergrenzen 

Profi t Center Rechnung 

Aufwand und Ertrag

Interne Verrechnungspreise

Kalkulatorische Kosten, Kosten-
umlage, Kostenverteilung

Direkte und indirekte Kosten 

Die Profi t Center Rechnung 

Planung und Budgetierung 

Planung und Budgetierung als wich-
tiger Schritt zum Erfolg 

Aufbau und Handhabung eines 
eff ektiven Planungs- und Budgetie-
rungs-Systems 

Flexible Budgetierung? 

Investitions- und Wirtschaftlich-
keitsrechnung 

Die Rentabilität von Investitionen 
berechnen 

Die Wirtschaftlichkeit von Investitio-
nen in Projekte, neue Geschäftsideen, 
in Rationalisierung oder Erweiterung 
berechnen 

Make or buy, Outsourcing, Insourcing 

Finanzierung 

Zusammenhang zwischen strategi-
schen Veränderungen wie Sorti-
mentsverbreiterung, Marktbearbei-
tungs-Konzepten, Investitionen in 
den Herstellungsprozess und der 
Ausdehnung des Finanzbedarfs

Kapitalfl ussrechnung, Kapitalbedarf 
und Mittelherkunft 

Finanzierungsarten, Finanzierungs-
kosten 

Liquiditäts/Cash Management 

Die Steuerung der Liquidität

Liquiditätsengpässe vermeiden 

Gewinn- und Rentabilitätsziele 
erreichen 

Ehrgeizige Gewinn- und Rentabili-
tätsziele 

Massnahmen und Wirkungsmecha-
nismen des Gewinnmanagements 

Gewinn-, Cashfl ow-, Rentabilitäts-  
und Deckungsbeitragsziele erreichen 

Kostenmanagement 

Kostenplanung und Kostenkontrolle

Den Break-even-Punkt bewusst 
gestalten

Fixkosten senken oder nicht ansteigen 
lassen

Kosten variabilisieren

Kosten senken: Wie vorgehen? 

Rentabel wachsen 

Die fi nanziellen Konsequenzen einer 
Expansions Strategie 

Konsequenzen des Wachstums auf 
Rentabilität und Liquidität 

Die Herausforderung: Rentables 
Wachstum 

Neue Geschäftsideen 

Ergebnisorientierte Konzeption eines 
neuen Geschäfts 

Design to Profi t für neue Geschäfts-
einheiten, neue Profi t Centers oder 
Projekte

Controlling-Instrumente 

Der Management-Erfolgsbericht 

Monatliche Controlling-Berichte 
interpretieren und auswerten 

Finanzielle Navigations-Instrumente 

Führen mit Kennzahlen 

Kennzahlen-Gerüste kennen und 
anwenden 

Die Vernetzung von Umsatz, Margen, 
Kosten und Ergebnis 

Führen mit den richtigen Kennzahlen 

Soll-Ist-Vergleiche nutzen 

Soll-Ist-Vergleiche zur Früherken-
nung von Abweichungen 

Entscheidungsrelevante Führungs-
informationen optimal nutzen 

Verlustquellen beseitigen 

Wie Verlustquellen entdeckt werden

Verluste als «Investitionen in die Zu-
kunft» oder «unnötiger Ressourcen-
Verzehr»? 

Ungewollte Verluste abbauen 

Strategien und Marketingkonzepte 
fi nanziell hinterfragen 

Das Gewinnpotenzial hinter den stra-
tegischen Überlegungen erkennen

Die Finanzierbarkeit der Strategie 
prüfen

Den Investitionsbedarf einer Strategie 
verstehen 

Marketingkonzepte fi nanziell hinter-
fragen 

Der Zusammenhang zwischen 
Kundennutzen und Rentabilität 

Der wahrgenommene Wert und die 
Preisbildung für eine Leistung 

Discount oder Premium: Preisbildung 
aus der Marktlogik heraus

Durchführungen

High Potential Finanz-Programm  
 

2024

Nr. HP6014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. HP6024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP6034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. HP6044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. HP6054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. HP6064 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Frankfurt
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp60

2023

Nr. HP6013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht

Nr. HP6023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht

Nr. HP6033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 25. – 27. September 2023, Küsnacht

Nr. HP6043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. September 2023, Küsnacht
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. HP6043 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Küsnacht

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/hp60

Themen

Finanz- und Rechnungswesen in der 
Praxis

Die Zusammenhänge des modernen 
Finanz- und Rechnungswesens 

Die Instrumente des betrieblichen 
Rechnungswesens und der fi nanziel-
len Führung im Überblick 

Was Führungskräfte von Aufbau und 
Logik des betrieblichen Rechnungs-
wesens wissen müssen 

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

1. High Potentials, die Verantwortung 
für Ergebnisse, Umsatz, Deckungs-
beiträge oder Kosten tragen oder 
in diese Funktionen aufsteigen. 

2. Leiter:innen von Bereichen, Profi t 
Centers, Hauptabteilungen, Abtei-
lungen und Gruppen, die vermehrte 
fi nanzielle Verantwortung über-
nehmen werden. 

3. Techniker, Naturwissenschaftler:
innen, Ingenieure, Juristen und an-
dere Spezialist:innen, die neue 
Kompetenzen im fi nanziellen 
Management benötigen.

Teil 1:  Finanz- und Rechnungswesen 
im Praxiseinsatz. 4 Tage.

Teil 2: Controlling. 3 Tage.

Teil 3:  Ebit steigern: Wie vorgehen? 
3 Tage.

Wer dieses Programm besucht, braucht 
ein praxisbezogenes Update in Finanz- 
und Rechnungswesen, ein weiter führen-
des Programm zu Finanzmanagement 
und Controlling und neues Wissen und 

Instrumente, um fi nanzielle Resultate 
erreichen zu können. 

Nur wenige High-Potentials sind bereits 
Spezialisten des Finanzmanagements 
und der fi nanziellen Führung. Alle ande-
ren brauchen im Bereich der Zahlen-
fokussierten Führung eine Weiterbildung, 
die mit den Erfordernissen der Aufgabe 
mitwächst: 

Betriebswirtschafts-Wissen im 
Praxiseinsatz
Wer sich intensiver als bisher mit Kos-
tenrechnung, Deckungsbeiträgen, 
Planung und Budgetierung und wichti-
gen Kennzahlen des Controllings aus-
einandersetzen muss, braucht kompak-
tes Wissen zum Finanz- und Rech-
nungswesen. 

Finanzielle Resultate und fi nanzielle 
Führung
Wer ein Profi t Center, eine Business 
Unit, Division oder eine ganze Unterneh-
mung führt oder führen will, muss wis-
sen, wie man ehrgeizige fi nanzielle Ziele 
erreicht und welche Programme not-
wendig sind, um Liquidität und Kapi-
taleinsatz zu steuern und Ebit und Ren-
tabilität zu steigern.

Das Gewinnsteigerungs-Programm 

Die Treiber für die eigene Profi tabilität

Die Massnahmenprogramme 
entwickeln

Zu einer Ertragsperle werden oder 
die bereits hervorragende Ertrags-
situation erhalten 

Finanzielle Resultate erreichen 
Ebit-Ziele erreichen

Rentabilität steigern

Kapitaleinsatz optimal gestalten

Wertschöpfungstiefe und make or buy 

Unternehmenswert steuern

Liquide bleiben 

Controlling
Mit steigender Führungs-Verantwortung 
erweitert sich das Spektrum der not-
wendigen Kompetenzen: Bilanz-Manage-
ment, Finanzierung, Kapitaloptimierung, 
Planung und Budgetierung, Abwei-
chungsanalysen und Korrekturmassnah-
men, Unternehmenswert-Steigerung. 
Zudem braucht es die Fähigkeit der 
Früherkennung von fi nanziellen Risiken 
und Fehlentwicklungen, der Interpreta-
tion von Kennzahlen und der Einleitung 
von notwendigen Massnahmen zur 
Sicherung der fi nanziellen Prosperität.
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Durchführungen

St. Galler 
Finanzlehrgang

2023

Nr. 50123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2023

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Methodik/Themenübersicht

In 7 Tagen (1 x 4 Tage und 1 x 3 Tage) 
wird das komplexe Gebiet des Finanz- 
und Rechnungswesens umfassend und 
systematisch behandelt.

1. Führungskräfte aus Linie und Stab, 
die bereits heute bzw. in absehba-
rer Zukunft Ergebnis-, Kosten- 
oder Umsatzverantwortung tragen.

2. Betriebs-, Bereichs-, Abteilungs-, 
Produktions- und Gruppenleiter:in-
nen sowie Firmeninhaber:innen 
ohne vertiefte, spezialisierte fi nanz-
wirtschaftliche Fachkenntnisse.

3. Spezialist:innen aus F+E, Produk-
tion, Logistik, Einkauf bzw. 
Mitarbeiter:innen zentraler Stellen.

4. Nachwuchsführungskräfte, Junior 
Chefs.

5. Naturwissenschaftler, Ingenieure, 
Techniker, Juristen, Psychologen.

Führungsverantwortung tragen und 
Resultate erbringen setzt Kompetenz 
im Umgang mit allen Belangen des be-
trieblichen Rechnungswesens und der 
fi nanziellen Führung voraus.

Von Führungskräften und Fachspezia-
listen wird heute verlangt:

strategische Eckwerte und Vorga-
ben in fi nanziell und kostenmässig 
fundierte Ziele und Massnahmen-
pläne zu überführen,

ihren Verantwortungsbereich ergeb-
nisorientiert zu steuern,

entscheidungsrelevante Führungs-
informationen für sich optimal zu 
nutzen,

genau zu wissen, wo welche Kosten 
warum entstehen und wie diese be-
einfl usst werden können sowie

Investitionsanträge kompetent ver-
treten und beurteilen zu können. 

Sich in diesen Belangen in kurzer Zeit 
selbständig solide und umfassende 
Fachkenntnisse anzueignen, gestaltet 
sich im Unternehmensalltag oft sehr 
aufwendig. Hier hilft der «St.Galler 
Finanzlehrgang».

Schritt für Schritt vermitteln und trai-
nieren erfahrene Referenten sehr praxis-
nah, spannend und konkret das Gesamt-
system der fi nanziellen Führung und die 
sich daraus ergebenden Einzelfragen aus 
allen Unternehmensbereichen:

Der Finanzlehrgang kann auch zur 
Auff rischung und Aktualisierung 
einmal erworbenen Wissens dienen.

Das Finanzwirtschaftskon-
zept im Überblick

Financial Basics

Investitions- und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Cash Management, Finan-
cial- Engineering, Share-
holder Value Management

Controlling

Kosten-Management

Activity-Based-/Prozess-
kosten-Management

Financial Management in 
typischen Verantwortungs-
bereichen

Budgetieren und planen

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E
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Durchführungen

St. Galler 
Finanzlehrgang

2023

Nr. 50123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2023

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Methodik/Themenübersicht

In 7 Tagen (1 x 4 Tage und 1 x 3 Tage) 
wird das komplexe Gebiet des Finanz- 
und Rechnungswesens umfassend und 
systematisch behandelt.

1. Führungskräfte aus Linie und Stab, 
die bereits heute bzw. in absehba-
rer Zukunft Ergebnis-, Kosten- 
oder Umsatzverantwortung tragen.

2. Betriebs-, Bereichs-, Abteilungs-, 
Produktions- und Gruppenleiter:in-
nen sowie Firmeninhaber:innen 
ohne vertiefte, spezialisierte fi nanz-
wirtschaftliche Fachkenntnisse.

3. Spezialist:innen aus F+E, Produk-
tion, Logistik, Einkauf bzw. 
Mitarbeiter:innen zentraler Stellen.

4. Nachwuchsführungskräfte, Junior 
Chefs.

5. Naturwissenschaftler, Ingenieure, 
Techniker, Juristen, Psychologen.

Führungsverantwortung tragen und 
Resultate erbringen setzt Kompetenz 
im Umgang mit allen Belangen des be-
trieblichen Rechnungswesens und der 
fi nanziellen Führung voraus.

Von Führungskräften und Fachspezia-
listen wird heute verlangt:

strategische Eckwerte und Vorga-
ben in fi nanziell und kostenmässig 
fundierte Ziele und Massnahmen-
pläne zu überführen,

ihren Verantwortungsbereich ergeb-
nisorientiert zu steuern,

entscheidungsrelevante Führungs-
informationen für sich optimal zu 
nutzen,

genau zu wissen, wo welche Kosten 
warum entstehen und wie diese be-
einfl usst werden können sowie

Investitionsanträge kompetent ver-
treten und beurteilen zu können. 

Sich in diesen Belangen in kurzer Zeit 
selbständig solide und umfassende 
Fachkenntnisse anzueignen, gestaltet 
sich im Unternehmensalltag oft sehr 
aufwendig. Hier hilft der «St.Galler 
Finanzlehrgang».

Schritt für Schritt vermitteln und trai-
nieren erfahrene Referenten sehr praxis-
nah, spannend und konkret das Gesamt-
system der fi nanziellen Führung und die 
sich daraus ergebenden Einzelfragen aus 
allen Unternehmensbereichen:

Der Finanzlehrgang kann auch zur 
Auff rischung und Aktualisierung 
einmal erworbenen Wissens dienen.

Das Finanzwirtschaftskon-
zept im Überblick

Financial Basics

Investitions- und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Cash Management, Finan-
cial- Engineering, Share-
holder Value Management

Controlling

Kosten-Management

Activity-Based-/Prozess-
kosten-Management

Financial Management in 
typischen Verantwortungs-
bereichen

Budgetieren und planen

Themen

Das Finanzwirtschaftskonzept 
im Überblick

Finanzwirtschaftliche Grössen als 
Abbildung von Unternehmensresul-
taten

Das Paradigma des Gleichschritts 
von Umsatz/Volumen, Gewinn und 
Kosten

Zielharmonisierung im Hinblick auf 
Liquidität, Rentabilität/Sicherheit

Unternehmensziele quantifi zieren

Financial Basics

Grundzüge der Buchführung

Der Jahresabschluss

Bilanz und Erfolgsrechnung

Probleme der Beständebewertung

Break-Even-Analysen

Kapitalfl ussrechnung, Cash Flow

Return on capital investment (ROI/
ROCE)

Das ABC der Unternehmens-
besteuerung

Investitions- und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Methodik, Typen und Anwendungen 
in verschiedenen Branchen

Investitionsanträge richtig begründen

Make-or-buy, Outsourcing versus 
Insourcing

Diversifi kationsprojekte fi nanziell 
beurteilen

Cash Management, Shareholder Value 
Management

Wie bekommt man die Liquidität in 
den Griff ?

Mittelausstattung und Finanzie-
rungsregeln

Das Shareholder-Value-Konzept

Controlling

Controlling-Kennzahlen

Beispiel eines wirksamen 
Controllingsystems

Aufbau von Frühwarnsystemen: 
Krisen früh erkennen

Controllingberichte verstehen:
One-Page Summaries

Kosten-Management

Konzept und Aufbau der modernen 
Kosten- und Leistungsrechnung: 
Kostenverrechnungsmethoden und 
Kostenrechnungssysteme, Kosten-
arten, -stellen, -träger, Betriebsab-
rechnungsbogen (BAB)

Kalkulationssysteme, Stück-
kalkulation

Deckungsbeitragsrechnung: Teil- 
versus Vollkostenrechnung, Pro-
gramm-Optimierung, fl exible Preis-
untergrenzen, Break-Even-Point

Target Costing

Kostenplanung und -kontrolle

Beispiele von Kostenrechnungs-
systemen im Absatz- und 
Produktionsbereich

Financial Management in typischen 
Verantwortungsbereichen

Cost- und Profi t-Units: Budgetie-
rung, Erfolgsrechnung und Kosten-
steuerung

Projekt-, Produkt-, Service- und 
Marktverantwortungsrechnungen

Führen durch Soll-Ist-Vergleiche, 
Umgang mit Abweichungen

Der Management-Erfolgsbericht

Resultate und Entscheide richtig 
präsentieren, begründen und 
wirtschaftliche Konsequenzen 
darstellen

Budgetieren und planen

Budgettypen und Budgetaufbau: 
Schlank und rasch Budgetieren

Der Budgetierungsprozess: 
Best Practices Projektanfragen: consulting@sgbs.ch

EIP Ebit Improvement Programm ist 
eine Beratungsleistung der SGBS 
 St. Gallen Consulting: Die brachliegen-
den Gewinnsteigerung-Potenziale 
 eines Unternehmens sollen gefunden 
und genutzt werden um Gewinn,    
Cash Flow und Unternehmenswert 
nachhaltig zu steigern.

Seit 30 Jahren unterstützt SGBS 
St. Gallen Consulting Unternehmen 
jeglicher Grösse. Das Programm wird 
in ca. 3 Monaten mit Management 
und Führungskräften des Unterneh-
mens realisiert.

Projektanfragen: consulting@sgbs.ch

Ebit Improvement Programm
Gewinn, Cash Flow und Unternehmens-
wert steigern

Massgeschneidert

Massnahmen & Quick Wins 

  Umsatzsteigerung

  Margenverbesserung

  Kostensenkung

  Kapitaleinsatz reduzieren

Durchführungen

St. Galler 
Finanzlehrgang

2023

Nr. 50123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. 50424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. 50624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

2023

Nr. 50323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. 50423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. 50523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

2024

Nr. 50124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. 50224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Nr. 50324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/50

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Methodik/Themenübersicht

In 7 Tagen (1 x 4 Tage und 1 x 3 Tage) 
wird das komplexe Gebiet des Finanz- 
und Rechnungswesens umfassend und 
systematisch behandelt.

1. Führungskräfte aus Linie und Stab, 
die bereits heute bzw. in absehba-
rer Zukunft Ergebnis-, Kosten- 
oder Umsatzverantwortung tragen.

2. Betriebs-, Bereichs-, Abteilungs-, 
Produktions- und Gruppenleiter:in-
nen sowie Firmeninhaber:innen 
ohne vertiefte, spezialisierte fi nanz-
wirtschaftliche Fachkenntnisse.

3. Spezialist:innen aus F+E, Produk-
tion, Logistik, Einkauf bzw. 
Mitarbeiter:innen zentraler Stellen.

4. Nachwuchsführungskräfte, Junior 
Chefs.

5. Naturwissenschaftler, Ingenieure, 
Techniker, Juristen, Psychologen.

Führungsverantwortung tragen und 
Resultate erbringen setzt Kompetenz 
im Umgang mit allen Belangen des be-
trieblichen Rechnungswesens und der 
fi nanziellen Führung voraus.

Von Führungskräften und Fachspezia-
listen wird heute verlangt:

strategische Eckwerte und Vorga-
ben in fi nanziell und kostenmässig 
fundierte Ziele und Massnahmen-
pläne zu überführen,

ihren Verantwortungsbereich ergeb-
nisorientiert zu steuern,

entscheidungsrelevante Führungs-
informationen für sich optimal zu 
nutzen,

genau zu wissen, wo welche Kosten 
warum entstehen und wie diese be-
einfl usst werden können sowie

Investitionsanträge kompetent ver-
treten und beurteilen zu können. 

Sich in diesen Belangen in kurzer Zeit 
selbständig solide und umfassende 
Fachkenntnisse anzueignen, gestaltet 
sich im Unternehmensalltag oft sehr 
aufwendig. Hier hilft der «St.Galler 
Finanzlehrgang».

Schritt für Schritt vermitteln und trai-
nieren erfahrene Referenten sehr praxis-
nah, spannend und konkret das Gesamt-
system der fi nanziellen Führung und die 
sich daraus ergebenden Einzelfragen aus 
allen Unternehmensbereichen:

Der Finanzlehrgang kann auch zur 
Auff rischung und Aktualisierung 
einmal erworbenen Wissens dienen.

Das Finanzwirtschaftskon-
zept im Überblick

Financial Basics

Investitions- und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Cash Management, Finan-
cial- Engineering, Share-
holder Value Management

Controlling

Kosten-Management

Activity-Based-/Prozess-
kosten-Management

Financial Management in 
typischen Verantwortungs-
bereichen

Budgetieren und planen

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E
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Durchführungen

Finanz- & Rechnungswesen
für Führungskräfte

2024

Nr. 53124 1. Durchführung 2024
  12. – 15. Februar 2024
  St. Gallen

Nr. 53224 2. Durchführung 2024
  22. – 25. April 2024
  Stuttgart

Nr. 53324 3. Durchführung 2024
  24. – 27. Juni 2024
  St. Gallen

Nr. 53424 4. Durchführung 2024
  16. – 19. September 2024
  St. Gallen

Nr. 53524 5. Durchführung 2024
  28. – 31. Oktober 2024
  St. Gallen

Nr. 53624 6. Durchführung 2024
  4. – 7. November 2024
  Frankfurt

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/53

2023

Nr. 53123 1. Durchführung 2023
  13. – 16. März 2023
  St. Gallen

Nr. 53223 2. Durchführung 2023
  27. – 30. März 2023
  Köln

Nr. 53323 3. Durchführung 2023
  26. – 29. Juni 2023
  St. Gallen

Nr. 53423 4. Durchführung 2023
  18. – 21. September 2023
  St. Gallen

Nr. 53523 5. Durchführung 2023
  6. – 9. November 2023
  Frankfurt

Dauer: 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 3900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/53

Durchführungen in Englisch siehe 
www.sgbs.ch/international

E

Zielgruppe (w/m)

Konzeption und Themen

Die wichtigsten Instrumente

 Instrumente zur Steuerung eines 
Cost-Centers, eines Profi t Centers 
und der Unternehmung

Kostenrechnung

Grundlagen der Kostenrechnung

Die Kalkulation

Plankosten, Abweichungsanalysen

Deckungsbeitrags-Rechnung

Prozesskosten

Target Costing

Kosten und Preisstrategie

Die Planung

Ehrgeizig, aber realisierbar planen

Strategien, Konzepte und Projekte 
zu Plänen verarbeiten

Die Gewinnschwelle planen

Gewinnmarge und Profi tabilität 

Liquiditätsplanung

Die Budgetierung

 Wie aus Plänen ein Budget wird

Der Budgetierungs-Prozess

Budgets kritisch hinterfragen

Investitionen beantragen

 Das Investitionsprojekt beantragen

Investitionsplanung

Wirtschaftlichkeits-Berechnung

Pay-back-Periode

Make or buy, Outsourcing

 Kapitalbedarf

Wieviel Kapital braucht ein Business?

Wo ist dieses Kapital gebunden?

Wie viel Kapitalbindung ist sinnvoll?

Kosten des Kapitals

Finanzierung

Finanzierung mit Eigenkapital

Finanzierung mit Fremdkapital

Kurz- und langfristiger Finanzbedarf

Formen der Finanzierung

Kennzahlen richtig interpretieren

Die Kennzahlen und Daten des 
Controllings verstehen, richtig in-
terpretieren und nutzen

Bilanzen, Jahresbericht

Bilanzen lesen, Kennzahlen kennen

Gewinn- und Verlustrechnung

Mittelfl ussrechnung

Finanzielle Ergebnisse

EBIT, EBITDA

ROS, ROCE, ROI

Cash Flow, und andere Kennzahlen

Teilnehmende sind Führungskräfte, 
Spezialist:innen und Leistungsträger:in-
nen aus allen Bereichen, die

1. noch keine vertieften Kenntnisse im 
Finanz- & Rechnungswesen haben

2. sich in den Themen der fi nanziel-
len Führung systematisch weiter-
bilden wollen

3. fi nanzielle Konsequenzen ihrer 
Entscheidungen erkennen wollen

4. für fi nanzielle Ergebnisse wie 
Gewinn, Cashfl ow oder Rendite zu-
ständig sind respektive sein werden

In systematischer Form erhalten sie 
einen umfassenden Überblick über die 
wichtigsten Themen des Finanz- und 
Rechnungswesens.

Finanzielle Ziele verstehen

 Welche fi nanziellen Ziele sind wichtig

Was kann eine gute fi nanzielle Füh-
rung bewirken?
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Durchführungen
2024

Nr. AV5214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Nr. AV5224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. AV5234 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. AV5244 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. AV5254 5. Durchführung 2024
 1. Teil 7. – 10. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. AV5264 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 3. – 6. Februar 2025, Stuttgart

Dauer: 4 + 4 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av52

2023

Nr. AV5213 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 3. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht

Nr. AV5223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
  (Nähe Luzern)

Nr. AV5233 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. September 2023, Küsnacht
 3. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln

Nr. AV5243 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. September 2023, Küsnacht
 3. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av52

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Für nachrückende Leistungsträger:innen, 
die betriebswirtschaftliche Gesamtzu-
sammenhänge verstehen müssen, mehr 
Wissen rund um Finanz- und Rech-
nungswesen benötigen und heute bereits 
oder in Zukunft fi nanzielle Resultate 
verantworten (werden).

Früher oder später müssen auch Nicht-
Betriebswirtschafter die Verantwortung 
für fi nanzielle Ergebnisse übernehmen. 
Idealerweise werden sie dafür vorberei-
tet, die Zusammenhänge und Instru-
mente der Betriebswirtschaftslehre mit 
Finanz- und Rechnungswesen, Planung 
und Budgetierung sowie Controlling zu 
lernen. Wichtig ist dies zu einen für 
alle jene, die keine betriebswirtschaftli-
che Ausbildung an Universität oder 
Fachhochschule durchlaufen haben. 
Aber selbst jene, die im Rahmen ihrer 
Ausbildung betriebswirtschaftliche The-
men gelernt haben, brauchen meist eine 
zusätzliche Weiterbildung: Die Theorie 
muss zum Leben erweckt werden, muss 
auf konkrete unternehmensspezifi sche 
Themen bezogen werden. Das Programm 
«Betriebswirtschaft und fi nanzielles 
Management» bietet eine gut struktu-
rierte und instrumentell bestens unter-
legte Möglichkeit, sich das notwendige 
Wissen und Können im fi nanziellen 
Bereich zu holen.

 

Die ganzheitliche Betrachtung: Mis-
sion, Werte, Vision, Strategie und 
Marketing und deren Bedeutung für 
die Finanzen 

General Management: Die Gesamt-
perspektive der Unternehmens-
führung

Die fi nanzwirtschaftlichen Schlüs-
selbereiche Liquidität, Rentabilität, 
Sicherheit

Investitions- und Wirtschaftlich-
keitsberechnungen erstellen

Wie Preise entstehen, Preis- und 
Konditionen politik

Erlöse, Erträge, Kundennutzen, Wert 
und Wertsteigerung

Kosten und Kostenmanagement

Planung und Budgetierung

Finanzierung, Finanzplanung

Die Kennzahlen des Finanz- und Rech-
nungswesens im Controlling abbilden

Die Möglichkeiten des Controllings 
nutzen

Finanzielle Ziele und Anforderungen 
an die eigene fi nanzielle Führung 
analysieren

Die Hebel für den eigenen wirtschaft-
lichen Erfolg erkennen und nutzen

Das Cost Center erfolgreich führen

Das Profi t Center erfolgreich führen

Ziele zu Ebit, ROS, ROCE, Cash Flow 
oder Kostenposition erreichen

Betriebswirtschaft
Dieses Programm vermittelt die 
Grundlagen der BWL und des 
Finanz- und Rechnungswesens. 
Hoch verdichtet und für die Praxis. 
Zur Führung eines Cost Centers, 
Profi t Centers, Projekts, einer Ab-
teilung oder eines Bereichs. Zur 
Planung, Budgetierung und für 
den Umgang mit Daten des Cont-
rollings.

Teil 1: General Management
Teil 2:  Finanz- und Rechnungs-

wesen
Teil 3:  Finanzielle Resultate 

erreichen

ThemenBetriebswirtschaft, F&RW und 
fi nanzielle Resultate

Teilnehmende dieses Programms wollen 
sich für zukünftige Aufgaben im Bereich 
der fi nanziellen Führung vorbereiten. 
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Durchführungen
2024

Nr. AV5014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen

Nr. AV5024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. AV5034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. AV5044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. AV5054 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Nr. AV5064 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Frankfurt
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/av50

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 9500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av50

2023

Nr. AV5013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht

Nr. AV5023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 25. – 27. September 2023, Küsnacht

Nr. AV5033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Köln
 2. Teil 22. – 24. April 2024, Küsnacht

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av50

Konzeption

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Führungskräfte und nachrückende 
Leistungsträger:innen, die noch wenig 
Erfahrung im Bereich der fi nanziellen 
Führung haben, die aber heute oder in 
absehbarer Zukunft für fi nanzielle Resul-
tate verantwortlich sein werden.

Wer als jüngere Führungskraft oder auf-
strebendes Nachwuchstalent für fi nan-
zielle Resultate Verantwortung überneh-
men soll oder bereits trägt, benötigt ein 
solides Wissen:

Über die Zusammenhänge des 
Finanz- und Rechnungswesens

Über den Umgang mit Controlling-
Daten und Kennzahlen

Über die Möglichkeiten, fi nanzielle 
Ziele wie Deckungsbeiträge, Ebit oder 
Rentabilität im eigenen Verantwor-
tungsbereich erreichen zu können.

Hohe Gewinnziele auch tatsächlich zu 
erreichen ist ein wichtiges Ziel nicht nur 
für das Unternehmen, sondern auch 
für all seine Mitarbeitenden. Nur wer 
überdurchschnittlich rentiert, kann auch 
überdurchschnittlich in den Aufbau 
neuer Kernkompetenzen, neuer Ge-
schäfte und neuer Marktpositionen in-
vestieren, attraktive Arbeitsbedingun-
gen und Entwicklungsperspektiven für 
Mitarbeiter und neuen Nutzen für Kun-
den bieten. 

Viele Leistungsträger müssen dabei in-
tegriert werden, um das gemeinsame 
Ziel, ein hoch rentables Unternehmen 
zu bleiben oder zu werden, tatsächlich 
auch erreichen zu können. Sie als Ent-
scheidungsträger sind dafür zuständig, 
die Sehnsucht nach Erfolg in ihren 
Verantwortungsbereich zu tragen. 
Wissen und Instrumente lernen Sie in 
diesem Programm. Die Programme dazu 
stellen wir an diesem Seminar vor.

Sie lernen, die fi nanzielle Führungsauf-
gabe kompetent wahrzunehmen und ihr 
Unternehmen, ihren Bereich oder ihr Pro-
jekt zu einer Ertragsperle zu entwickeln, 
ohne Nachhaltigkeit und soziale Aspekte 
aus den Augen zu verlieren.

Finanzelle Führung im Überblick

Finanz- und Rechnungswesen

Führen mit Kennzahlen

Bilanz, Erfolgsrechnung und Cont-
rolling-Daten interpretieren

Strategische und operative Gewinn-
position

Das Gewinnpotenzial eines Geschäfts 
erkennen, Controlling-Daten nutzen

Ebit-Treiber und Gewinn-Hebel, 
 Ehrgeizige Ebit-Ziele defi nieren

Gewinnchancen und Verlustrisiken 
im heutigen Geschäftsmodell

Der Masterplan: Gewinnsteigerungs-
Programm planen und realisieren

 Gewinnsteigerungspotenziale erken-
nen, erschliessen, kommunizieren

Verlustquellen erkennen und abbauen

Umsatzsteigerung, Margensteigerung

Kostensenkung und Kosten-
variabilisierung

Optimale Kapitaleinsatz-Strategien

Wie verändert die Digitalisierung 
unsere fi nanzielle Perspektive?

Themen

Teil 1: Finanz- und Rechnungswesen
Überblick, Zusammenhänge, Begriff e 
und Kennzahlen als Basis für die fi nan-
zielle Steuerung. 

Teil 2: Controlling und fi nanzielle 
Steuerung
Was Verantwortliche für Kosten und 
fi nanzielle Ergebnisse wie DB, Ebit, 
Cash Flow oder Rentabilität an Instru-
menten und Kennzahlen benötigen. Wie 
sie diese anwenden und nutzen.

Teil 3: Finanzielle Resultate bewirken
Das Ebit-Steigerungs-Programm. 
Wissen, Instrument, Anwendung.

Finanzielle Verantwortung übernehmen
Teil 1: Profi tabilität managen. Teil 2: Wie mache ich es konkret?

Management Weiterbildung für High Potentials
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Durchführungen

Die Welt der Zahlen: 
Wege zur Profi tabilität.
Was Nachwuchskräfte von fi nanzieller Führung wissen müssen.

2024

Nr. 81124 1. Durchführung 2024
 1. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil  11. – 13. März 2024, St. Gallen

Nr. 81224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. 81324 3. Durchführung 2024
 1. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. 81424 4. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. 81524 5. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Nr. 81624 6. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Frankfurt
 2. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/81

2023

Nr. 81123 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 2. Teil  3. – 5. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 81223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 30. März 2023, Köln
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 81323 3. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, St. Gallen

Nr. 81423 4. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 25. – 27. September 2023, St. Gallen

Nr. 81523 5. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/81

Zielgruppe (w/m)

Nutzen

Konzeption

ABC des Rechnungswesens 

Entstehung und Bedeutung der 
Kosten

Kostenrechnung

Kostenbeeinfl ussung im eigenen 
Bereich

Planung, Budgetierung 

Planungs- und Budgetierungssystem 
verstehen 

Kalkulation, Preisbildung, Erlös-
rechnung

Deckungsbeiträge, Grenzaufwand 

Kostenrechnung 

Aufbau einer Kostenrechnung

Kostenarten, Kostenstellen

Die Verantwortung für eine Kosten-
stelle tragen

Deckungsbeitragsrechnung

Kalkulation und Preisbildung 

Finanzielle Führung 

Aktives Kostenmanagement

Wirtschaftlichkeits-Berechnungen 

Investitionsrechnungen

Gewinnschwellen-Überlegungen 

Make-or-buy, Outsourcing

Controlling 

Controlling Auswertungen verstehen 

Führen mit Kennzahlen 

1. Junge Fach- und Führungskräfte, 
die ihre Kompetenz in fi nanzieller 
Führung verbessern wollen. 

2. Nachwuchskräfte, die Planung, Bud-
getierung und Controlling als Instru-
mente vertieft erlernen wollen. 

3. High Potentials, die für Kosten-
stellen oder Profi t Centers zuständig 
sind oder sein werden. 

4. Fach- und Führungskräfte, Spezia-
list:innen und Projektverantwortli-
che, die Instrumente des Gewinn-
managements erlernen wollen. 

Sie wollen Ihre persönliche Kompe-
tenz in den Themenbereichen der 
fi nanziellen Führung erweitern. 

Sie benötigen neues Wissen, um bes-
ser planen, ehrgeiziger budgetieren 
und kompetenter kontrollieren zu 
können. 

Sie wollen die Konsequenzen von 
Entscheidungen auf die fi nanziellen 
Resultate besser verstehen. 

Sie wollen verstehen, was die Spezia-
list:innen aus dem Finanz- und 
Controlling-Bereich an Meetings 
erläutern oder in Form von Con-
trolling-Daten liefern. 

Bereits junge Leistungsträger:innen 
müssen einen starken Hang zu fi nan-
ziellen Resultaten entwickeln. Bei den 
meisten Nachwuchskräften ist diese 
fi nanzielle Perspektive unterentwickelt. 
Man ist motiviert, kundenorientiert, 
mitarbeiterorientiert, prozessorientiert. 
Aber: Ist man auch gewinnorientiert? 
Oft nein. Gewinnstreben und Kompeten-
zen zu Gewinnmanagement sind bei 
jungen Führungskräften meist nicht ge-
geben und müssen bewusst gefördert 
werden.

Zuerst lernen Sie wesentliche Grund-
lagen zu Finanz- und Rechnungswesen 
sowie fi nanzieller Führung. Danach wird 
dieses Wissen an konkreten Beispielen 
zum Einsatz gebracht. Beispiele der 
Praxis werden aus der fi nanziellen Pers-
pektive bewertet. So lernen Sie, jedes 
Konzept, jeden Business Plan und jede 
Strategie aus der fi nanziellen Perspek-
tive zu analysieren und zu verbessern.

Themen

Sie wollen den Sinn von Investitio-
nen, Liquiditäts- und Kapitalbedarf 
sowie die Möglichkeiten der Finan-
zierung in einen Businessplan 
einbauen können. 

Sie wollen die Entstehung von Kos-
ten, die Möglichkeiten der Vermei-
dung unnötiger und gefährlicher 
Fixkosten und die Instrumente des 
Kostenmanagements verstehen. 

Management Weiterbildung für High Potentials



222 St. Gallen Business School

    

sg
bs

.c
h/

on
lin

e

St. Galler Online-Angebot
Die innovative Management Weiterbildung

· 100 % Online Seminare

· Blended Learning Programme



St. Gallen Online Seminare: www.sgbs.ch/online
St. Gallen Blended Learning-Programme: www.sgbs.ch/bl
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Online Seminare  –  Blended Learning  –  Online Praxisstudium

100% Online Management Weiterbildung
Fast jedes Programm, das Sie bei uns als Präsenzseminar buchen können, 
gibt es ab Januar 2022 auch als reine Online-Veranstaltung. Mit identischem 
Inhalt wie im Präsenzseminar; mit den selben Themen, weitgehend den selben 
Dozierenden, der selben Dauer. Erprobtes St. Galler Wissen, aber neu eben  als 
Online-Live- Veranstaltung.

Blended: Online + Präsenzseminar
Einen berechtigten Kritikpunkt am reinen Online-Seminar können wir nicht
ausräumen: Das mangelnde Networking. Es liegt in der Natur der Sache: Das
Online-Seminar ist hier dem Präsenzseminar haushoch unterlegen. Für eine
überwiegende Mehrzahl der Teilnehmenden ist es wichtig, über den Teller-
rand der eigenen Branche zu schauen und sich mit anderen Teilnehmenden im 
persönlichen Gespräch austauschen zu können. Hier kommt Blended Learning 
ins Spiel: Die Kombination von Online- und Präsenz-Seminar.

Online Praxisstudium, berufsbegleitend
Neu auch als Online-Programm: Die SGBS Certified Experts. Berufsbegleitend 
zu einem St. Galler Abschluss, der bewusst nicht akademisch ist, sondern ge-
nau das bietet, was wirklich nützt: Fokussiert auf ihre berufliche Herausforde-
rung, koordiniert mit den Wünschen und Notwendigkeiten des Unternehmens, 
in dem sie tätig sind. Somit ein Schliessen von Fähigkeitslücken; ein Aufbau 
neuer Kompetenzen auch zum Wohle des Arbeitgebers; die Dokumentation von 
Wissen, das in ihrer Praxis direkt umsetzbar ist. Mit allfälliger Option auf ein 
weiteres Semester Studium und dem akademischen Abschluss zum EMBA, dem 
akkreditierten Executive MBA in General Management.

Liebe Seminarteilnehmende
Sehr geehrte Weiterbildungsinteressierte

Das letzte Jahr war für uns eine gute Gelegenheit, die Wirkung von 
 Online-Seminaren auszutesten. Während vieler Monate konnten nur 
virtuelle Seminare stattfinden. So konnten wir gezielt experimentieren, 
 um herauszufinden, was unsere Seminarteilnehmenden wirklich wollen. 
Unser Angebot reichte von kurzen, 3-stündigen Live-Video-Sessions  
 bis zum 4-tägigen Online-Seminar mit virtueller Präsenz von 10.00 Uhr 
bis abends um 17.00 Uhr.

Die Ergebnisse waren überraschend: das 3- bis 4-tägige Online-Seminar 
wurde als absolut beste Variante empfunden. Daraus entstanden ist 
ein umfassendes Angebot an Online-Seminaren, das wir Ihnen in dieser 
Broschüre erstmals vorstellen. Danke an alle Teilnehmenden für Ihr 
engagiertes Mitwirken in dieser aktiven Such- und Innovationsphase!

Herzliche Grüsse aus St. Gallen

Mara Wiedenmann
Mitglied der Geschäftsleitung

Editorial

Die hochkarätigen Alternativen zu unseren Präsenzveranstaltungen
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Gute Online-Seminare sind eine echte Alternative  
zum Präsenzseminar. Aber nur dann, wenn Sie den 
selben Inhalt transportieren und Raum für Diskussion 
und Best Practice-Beispiele geben. Eine blosse An-
sammlung kurzer Webinare oder eine Flut von Videos 
können den Nutzen eines Präsenzseminars nicht an-
nähernd erreichen.

Unsere Ergebnisse zu 100%-Online:

· Kurze Webinare sind zwar inspirierend, bringen  
aber zu wenig an wirklichem Wissen und Können.

· Online-Seminare mit 3, 4 und sogar 5 Tagen Dauer  
hingegen wurden hervorragend bewertet.

· Allerdings: Das Networking ist eingeschränkt .

· Viele Online-Teilnehmenden finden es gut, Hotel- und 
Anreisekosten sowie Reisezeit einzusparen.

 
NEU:
Fast jedes Programm, das Sie bei uns als Präsenz-
seminar buchen können, gibt es ab Januar 2022 auch 
als reine Online-Veranstaltung. Mit identischem  
Inhalt wie im Präsenzseminar; mit den  selben Themen, 
weitgehen des selben Dozieren den, der  selben Dauer. 
Erprobtes St. Galler Wissen, aber neu eben als Online-
Live-Veranstaltung.

Blended Learning ist die Mischung von Präsenz- 
Seminar und Online-Live-Veranstaltung. Unsere  
Blended-Learning-Programme verbinden die Vorteile 
beider Lehr-Methoden: Hohe Wirkung und hohe  Effizienz 
der Management Weiterbildung. 
 
Die Vorteile:
Unsere 3 – 5 tägigen Präsenzseminare bringen neuestes 
Wissen in entspannter Lernumgebung. Mit Erfahrungs-
austausch, Networking, Kreativität und Impulsen, die 
dank des Blicks über den Tellerrand entstehen. 

Die Online-Module vertiefen dieses Wissen und sorgen 
für die bestmögliche Anwendung für die eigene beruf-
liche Praxis. In einigen Programmen wechseln sich Live 
Video-Sessions ab mit Zwischenphasen, in denen Auf-
gaben bearbeitet und unsere St. Gallen Tools anhand 
eigener Themen erlernt und angewendet werden. 

Ihr Nutzen:
Bereits heute bietet Ihnen die St. Gallen Business 
School ein umfassendes Angebot an Blended Learning 
Seminaren und Programmen an. Sie profitieren dabei 
von neuem Wissen plus vertiefter Anwendung.

100% Online Blended Learning 
Präsenz und Online gemischt.
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Strategie (AL)

Strategisches Management: 
Online Intensiv

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer; 
als besonders förderungs-
würdig identifi ziert

Zielgruppe: Executives, Führungs-
kräfte, die bereichsüber-
geordnete Verantwortung 
erbringen sollen

Nutzen: Wie führe ich ganzheitlich? 
Erfolgsprinzipien, Instru-
mente. Best Practices.

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on31

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL31

Implementierung (AL)

Implementierung: 
Stärke im Umsetzen

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Executives, Führungs-
kräfte, die neue Strate-
gien oder strategische 
Kurskorrekturen tatkräftig 
umsetzen wollen

Nutzen: Wie entsteht Kraft in der 
Umsetzung, wie gelingt 
die Implementierung neuer 
Konzepte

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on35

Gebühr: CHF 2’500.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 4 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL35

Klimaneutrale Führungskräfteentwicklung

1: Online Seminar
Jedes AL-Programm beginnt mit der Vermittlung von aktuellem Management- 
oder Führungswissen. Mit 1, 2 oder mehreren Online-Modulen. Jedes Modul dauert 
3 Tage, mit Live-Sessions von 8.30 bis 12.30 Uhr.

2. St. Gallen Tools
Es folgt die individuelle Bearbeitung von St. Gallen Tools. Unsere Management 
Instrumente unterstützen das Anwenden des Erlernten am Arbeitsplatz.

Online
Seminar11 St. Gallen 

Tools22+

Klimaneutrale 

Management Weiterbildung

General Management (AL)

Das Ganze optimieren

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Executives, Führungs-
kräfte, die vermehrt 
Resultate für Bereichs-
übergeordnete Resultate 
erbringen sollen

Nutzen: Wie führe ich ganzheitlich? 
Erfolgsprinzipien, Instru-
mente. Best Practices.

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on17

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL17

Hochleistungsorganisation (AL)

World Class Company

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte der oberen 
Ebenen, Leitende aus 
Geschäftsfeldern, Business 
Units, Funktionen

Nutzen: Struktur-, Prozess- und 
Kulturorientiertes Konzept 
zur Leistungs- und 
Resultatoptimierung

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on32

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL32

Advanced Junior Business School (AL)

Förderprogramm 
für Nachwuchskräfte

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
4 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Junge Führungskräfte und 
talentierte Nachwuchs-
kräfte

Nutzen: Gesamtsicht, General 
Management, Führung und 
Führungsverhalten, Planen, 
Budgetieren, Kosten, 
fi nanzielle Kennzahlen

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on20

Gebühr: CHF 5’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online:  13 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL20

Eff ective Management Programm (AL)

Wissens-Update für Executives

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
4 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Executives und Führungs-
kräfte aus Funktionen 
mit grosser Verantwortung

Nutzen: Chancen sehen, Strategien 
defi nieren, Digitalisierung 
vorantreiben, Finanzielle 
Resultate erreichen, Change 
und Implementierung

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on13

Gebühr: CHF 6’500.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 13 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL13
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General Management (AL)

Das Ganze optimieren

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Executives, Führungs-
kräfte, die vermehrt 
Resultate für Bereichs-
übergeordnete Resultate 
erbringen sollen

Nutzen: Wie führe ich ganzheitlich? 
Erfolgsprinzipien, Instru-
mente. Best Practices.

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on17

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL17

Hochleistungsorganisation (AL)

World Class Company

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte der oberen 
Ebenen, Leitende aus 
Geschäftsfeldern, Business 
Units, Funktionen

Nutzen: Struktur-, Prozess- und 
Kulturorientiertes Konzept 
zur Leistungs- und 
Resultatoptimierung

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on32

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL32

Advanced Junior Business School (AL)

Förderprogramm 
für Nachwuchskräfte

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
4 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Junge Führungskräfte und 
talentierte Nachwuchs-
kräfte

Nutzen: Gesamtsicht, General 
Management, Führung und 
Führungsverhalten, Planen, 
Budgetieren, Kosten, 
fi nanzielle Kennzahlen

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on20

Gebühr: CHF 5’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online:  13 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL20

Eff ective Management Programm (AL)

Wissens-Update für Executives

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
4 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Executives und Führungs-
kräfte aus Funktionen 
mit grosser Verantwortung

Nutzen: Chancen sehen, Strategien 
defi nieren, Digitalisierung 
vorantreiben, Finanzielle 
Resultate erreichen, Change 
und Implementierung

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on13

Gebühr: CHF 6’500.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 13 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL13
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Fit für die digitale Zukunft (AL)

Digitale Transformation:
Strategie. Marketing. Agilität.

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Executives und Führungs-
kräfte, die sich und ihr 
Team fi t für den digitalen 
Wandel machen wollen

Nutzen: Wie werden die Chancen 
der Digitalisierung durch 
digitale Strategie- und 
Marketingstrategien sowie 
digitales Leadership/Change 
Management genutzt?

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on38

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL38

Führen von Teams (AL)

Erfolg 
dank Teamführung

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Junge Führungs-, 
Fach- und Nachwuchs-
kräfte

Nutzen: Was braucht es, um ein 
Team erfolgreich zu führen? 
Persönliche Kompetenzen, 
dazu Instrumente und 
Methoden

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on68

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL68

Executive Leadership Programm (AL)

Für Executive Führungskräfte 
mit Erfahrung

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Executives mit Erfahrung 
und gehobener Führungs-
verantwortung

Nutzen: Führungskompetenz: Dank 
Führung die Leistung und 
Motivation des Manage-
ment Teams und der Mitar-
beitenden optimieren

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on74

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL75

Finanzmanagement (AL)

Die fi nanzielle 
Führungsaufgabe

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte mit Ver-
antwortung für fi nanzielle 
Zielerreichung: Ebit, Cash 
Flow, Rendite, Unterneh-
menswert, Liquidität

Nutzen: Gesamtsicht des Finanz-
managements, wichtigste 
Kennzahlen, Entwickeln des 
Unternehnens zur fi nanziel-
len Exzellenz

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on51

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL51

St. Galler Finanzlehrgang (AL)

Finanz- & Rechnungswesen 
für Praktiker

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte aus 
allen Bereichen, die nicht 
Spezialist:innen des 
Finanz- oder Controlling-
Bereichs sind

Nutzen: Die Zusammenhänge. 
Gewinne planen. 
Mit Kennzahlen führen. 
Finanzielle Entscheidungen 
bewusst treff en.

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on50

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL50

 Strategisches Marketing (AL)

Marketingkompetenz 
für Führungskräfte

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
4 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte, die 
umfassende strategische 
Marketingkompetenz 
benötigen

Nutzen: Die Marketingstrategie. 
Instrumente des Marke-
tings. Umsetzung in Erfolg 
am Markt. Umsetzung in 
fi nanziellen Erfolg.

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on42

Gebühr: CHF 5’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 10 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL42

Erfolgreiches Marketing (AL)

Marketing-Wissen, 
in der Praxis umgesetzt

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte und 
Leistungsträger:innen aus 
Marketing, Vertrieb, Sales, 
Service

Nutzen: Marktanalyse, Marke-
tigstrategie, Marktbear-
beitung, Verkaufskonzept, 
Führung & Controlling

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on49

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL49

Action Learning plus
Klimaneutralität
Dieses Weiterbildungsangebot ver-
eint «klimaneutrale Management 
Weiterbildung» und «aktive Wis-
sensanwendung» zu einem äusserst 
attraktiven Format der Führungs-
kräfteentwicklung.

Wissen anwenden 
Unser gemeinsames Ziel ist es, 
Ihnen die Anwendung in der Praxis 
so weit nahezubringen, dass Sie 
danach selbst oder mit Ihrem 
Management Team das jeweilige 
Thema oder Programm einleiten 
und zum Erfolg bringen können.

Klimaneutral
Das gewählte Format macht es 
möglich, ein umfassendes Programm 
an klimaneutralen Management 
Seminaren anzubieten. Dazu berech-
nen wir nach jeder Veranstaltung 
den CO2-Fussabdruck. Die entste-
hende CO2 Belastung pro 3-tägigem 
Seminar liegt im Bereich von nur 
ca. 10 kg CO2! Diese minimale 
Belastung kompensieren wir durch 
entsprechende Treibhausgas-redu-
zierende Projekte.

EINSPAREN
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St. Galler Finanzlehrgang (AL)

Finanz- & Rechnungswesen 
für Praktiker

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte aus 
allen Bereichen, die nicht 
Spezialist:innen des 
Finanz- oder Controlling-
Bereichs sind

Nutzen: Die Zusammenhänge. 
Gewinne planen. 
Mit Kennzahlen führen. 
Finanzielle Entscheidungen 
bewusst treff en.

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on50

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL50

 Strategisches Marketing (AL)

Marketingkompetenz 
für Führungskräfte

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
4 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte, die 
umfassende strategische 
Marketingkompetenz 
benötigen

Nutzen: Die Marketingstrategie. 
Instrumente des Marke-
tings. Umsetzung in Erfolg 
am Markt. Umsetzung in 
fi nanziellen Erfolg.

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on42

Gebühr: CHF 5’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 10 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL42

Erfolgreiches Marketing (AL)

Marketing-Wissen, 
in der Praxis umgesetzt

Das Programm besteht aus:

Online-Seminar: Virtuelle Live-Sessions
2 x 3 Tage, 8.30–12.30 Uhr

St. Gallen Tools: Digitale Tools für wir-
kungsvollen Lerntransfer

Zielgruppe: Führungskräfte und 
Leistungsträger:innen aus 
Marketing, Vertrieb, Sales, 
Service

Nutzen: Marktanalyse, Marke-
tigstrategie, Marktbear-
beitung, Verkaufskonzept, 
Führung & Controlling

Seminarinhalte: Siehe sgbs.ch/on49

Gebühr: CHF 3’900.– zzgl. MwSt;
Euro zum Tageskurs

Total Online: 7 Tage

Anmelden: sgbs.ch/AL49

Action Learning plus
Klimaneutralität
Dieses Weiterbildungsangebot ver-
eint «klimaneutrale Management 
Weiterbildung» und «aktive Wis-
sensanwendung» zu einem äusserst 
attraktiven Format der Führungs-
kräfteentwicklung.

Wissen anwenden 
Unser gemeinsames Ziel ist es, 
Ihnen die Anwendung in der Praxis 
so weit nahezubringen, dass Sie 
danach selbst oder mit Ihrem 
Management Team das jeweilige 
Thema oder Programm einleiten 
und zum Erfolg bringen können.

Klimaneutral
Das gewählte Format macht es 
möglich, ein umfassendes Programm 
an klimaneutralen Management 
Seminaren anzubieten. Dazu berech-
nen wir nach jeder Veranstaltung 
den CO2-Fussabdruck. Die entste-
hende CO2 Belastung pro 3-tägigem 
Seminar liegt im Bereich von nur 
ca. 10 kg CO2! Diese minimale 
Belastung kompensieren wir durch 
entsprechende Treibhausgas-redu-
zierende Projekte.

EINSPAREN
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www.sgbs.ch/kmu

Das Höchstmass an Praxisbezug:  
St. Galler KMU & Mittelstands-Programme

für Unternehmerinnen und Unternehmer

Unternehmerinnen und Unternehmer tragen Verantwortung für den nach-
haltigen Erfolg des Unternehmens und damit für zufriedene Kunden und 
engagierte, motivierte Mitarbeitende. Gleichzeitig zu ihrer Management-
Funktion sind sie jedoch auch Eigner: Ein grosser Teil ihres Vermögens 
steckt in der Unternehmung. Somit tragen sie zusätzlich auch die Ver-
antwortung für dauerhafte Wertentwicklung, Gewinnausschüttungen und 
Familienvermögen. 

für Geschäftsführerinnen und Geschäftsführer

Anders als Unternehmer, sind angestellte Geschäftsführer und Manager 
vor allem dem Unternehmen gegenüber verpflichtet. Die Werte und Vor-
stellungen der Eigner sind für sie Leitplanken, die den Rahmen für ihre 
Management-Funktion bilden. Die Eigner geben die Leitplanken vor: 
Unternehmenszweck, Mission, Oberste Werte, Führungsgrundsätze, Vision, 
Strategische Stossrichtung und Ziele, z.B. zu finanziellen Resultaten. 

für Leitende Führungskräfte

Gemeinsam mit den Leitenden Führungskräften müs sen diese Leitplanken 
und Zielvorgaben im Geschäftsalltag umgesetzt werden. Der zweiten Ebene 
muss daher eine besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden. Dies gilt 
besonders auch bei Unternehmen, die dank einer ausgezeichneten Wettbe-
werbsposition und innovativen Produkten ein grosses Wachstum erreichen 
wollen.

St. Galler KMU & Mittelstands-Programme
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Die grossen Stärken der 
Familienunternehmen nutzen

Fokus auf KMU und Mittelstand
Das Zentrum für Familienunternehmen der  St. Gallen Business Schoool hat die 
Aufgabe, KMU und Unternehmen des Mittelstands auf dem Weg zum Erfolg zu 
begleiten und zu unterstützen. 

Unter der Leitung von Prof. Dr. Claus 
Gerberich und Dipl.-Kfm. Helmut Bähr 
prüfen wir neueste Management Er-
kenntnisse aus der Perspektive der KMU. 

Unser Ziel ist es, Unternehmer, Ge-
schäftsführerinnen und Leistungsträger 
aus KMU und Mittelstand zu befähi-
gen, die grossen Stärken der Familien-
unternehmen zu kennen und gezielt zu 
nutzen.

Zentrum für Familienunternehmen

Leitung: 

Prof. Dr. Claus Gerberich
claus.gerberich@sgbs.ch

Dipl.-Kfm. Helmut Bähr
helmut.baehr@sgbs.ch

Spezialisierte Seminare 
Die Institute der St. Gallen Business School sind nach Themen gegliedert.  
Die Leiten  den der einzelnen  Kompetenzbereiche  (Zentren) sind die direkten 
 Ansprechpartner für eine Reihe von Dienst leistungen:

  Inhouse Veranstaltungen, Management Development
  Workshops, Coaching, Personalisiertes Wissen
  Consulting, Unternehmensberatung

Spezialisierte Seminare
Familienunternehmen, KMU und Firmen des Mittelstands brauchen eine Manage-
ment Aus- und Weiter bildung, die ihre natürlichen Stärken in den Fokus stellt:

  Die langfristige, nachhaltige Perspektive. Die Eigner denken in Generationen, 
nicht in Quartalen.

  Eine starke Unternehmenskultur mit gewachsenen Werten,  
die zu einer hohen emotionalen Bindung der Mitarbeitenden führt

  Hohes Engagement für eine überragende Qualität
  Persönliche Nähe zu Kunden und Märkten 
  Mut zur Innovation 
  Flexibilität und Schnelligkeit von Entscheidungen

Diese Stärken müssen gepflegt, aber auch gezielt als Wettbewerbsvorteil genutzt 
werden.

Das Erlernte anwenden
Management Seminare und Management Programme sind eine nicht unbe-
trächtliche Investition, die sich rechnen muss. Daher legen speziell die Firmen 
des Mittelstands grossen Wert auf den Anwendungs-Nutzen einer Management 
Weiterbildung. Im letzten Teil des Programms erhalten Sie eine Vertiefung jener 
Themen, die für Sie besonders wichtig sind. Plus konkrete Tipps für Ihr eigenes 
Unternehmen.

Claus Gerberich
Prof. Dr.

Helmut Bähr
Dipl.-Kfm. 
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St. Galler KMU & Mittelstands-Programme

St. Galler Unternehmer Programm

2024

Nr. KMU1114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 5. – 8. Februar 2024, München
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)  
 3. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen
 4. Teil 10. – 13. Juni 2024, Luzern

Nr. KMU1124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern) 
 3. Teil 23. – 26. Sept. 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 4. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln

Nr. KMU1134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. Sept. 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln 
 3. Teil 16. – 19. Dez. 2024, Stuttgart
 4. Teil 24. – 27. März 2025, Davos

Nr. KMU1144 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln 
 3. Teil 16. – 19. Dez. 2024, Stuttgart
 4. Teil 24. – 27. März 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu11

2023

Nr. KMU1113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. März 2023, Davos
 2. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen  
 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Luzern
 4. Teil 5. – 7. Juni 2023, St. Gallen

Nr. KMU1123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. März 2023, Davos
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Luzern  
 3. Teil 5. – 7. Juni 2023, St. Gallen
 4. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern

Nr. KMU1133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Sept. 2023, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Okt. 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)  
 3. Teil 11. – 13. Dez. 2023, Zürich
 4. Teil 22. – 25. April 2024, St. Gallen

Dauer: 3 + 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu11

Durchführungen
1. Unternehmerinnen und Unter-

nehmer aus Firmen mit 50 bis 
ca. 500 Mitarbeitenden.

2. Gesellschafter:innen oder Aktionäre, 
die einen Einfl uss auf die Steuerung 
des Unternehmens ausüben.

3. Eigner:innen, die von oben lenken 
und kontrollieren.

4. Leitende Führungskräfte aus KMU 
und Mittelstand.

Teil 1:  Strategisches Management. Mit 
der richtigen Strategie in die 
Zukunft. 4 Tage.

Teil 2:  Die Hochleistungsorganisation. 
Mehr Dynamik, mehr Leistung, 
mehr Umsetzungskraft. 4 Tage.

Teil 3:  Leadership und Führung des 
Unternehmens. 4 Tage.

Teil 4:  Exzellente fi nanzielle Resultate 
dank fi nanzieller Führung und 
Finanz-Management. 4 Tage.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Engagierte Unternehmerinnen und 
Unternehmer sind die Stütze unserer 
Wirtschaft und Gesellschaft. Sie sind 
es, die dank Mut und Weitsicht Wohl-
stand für alle generieren. Sie tragen 
Verantwortung für den nachhaltigen 
Erfolg des Unternehmens und damit für 
zufriedene Kunden und engagierte, 
motivierte Mitarbeitende. Gleichzeitig 
zu ihrer Management-Funktion sind 
sie jedoch auch Eigner: Ein grosser Teil 
ihres Vermögens steckt in der Unter-
nehmung. Somit tragen sie zusätzlich 
auch die Verantwortung für dauerhafte 
Wertentwicklung, Gewinnausschüttun-
gen und Familienvermögen. 

Dieses Programm fokussiert auf die er-
folgreiche Führung eines Unternehmens 
aus Sicht der Eigner:innen. 

Teil 1: Strategisches Management 

Die Strategie weist den Weg in die 
Zukunft: «Was soll das Unternehmen in 
einigen Jahren und darüber hinaus sein?» 
Somit ist zu klären,

welche der denkbaren Strategischen 
Optionen die für Unternehmung und 
Eigner die beste und richtige ist.

wie aus Sicht des Strategischen 
Managements gesteuert und 
entschieden werden muss, damit 
diese gewollte Zukunft auch tat-
sächlich erreicht werden kann.

Die Suche nach der bestmöglichen 
Strategie hängt stark von der Verände-
rungs-Dynamik ab, der sich das Unter-
nehmen ausgesetzt sieht. Wenn neue 
Techno logien, Digitalisierung, Dis-
ruption, neue Geschäftsmodelle, neue 
Lieferketten und Prozesse, neue Kom-
munikations- und Absatzkanäle ein 
erfolgreiches  Geschäft zur Anpassung 
zwingen, muss gehandelt werden.

Wer sich jedoch mit einem erfolgreichen 
Geschäft in stabilen, nachhaltig wach-
senden und rentablen Märkten bewegt, 
muss sich nicht in Innovations-Aben-
teuer mit ungewissem Ausgang begeben. 

Themen

«Kleine, kundennah und schlank ge-
führte Unternehmen sind die wirklich 
Grossen: Gut geführte KMU’s und Firmen 
des Mittelstands haben das Potenzial, 
den Konzernen und Grossen in vielen 
Belangen weit überlegen zu sein. Klein 
und fl exibel  zu sein reicht allerdings 
nicht aus, um nachhaltig erfolgreich zu 
sein. Kleine können Fehler begehen, die 
schnell einmal zum Ausscheiden aus 
dem Markt führen können. Zudem: Es 
gibt Geschäfte, die eigenen sich hervor-
ragend für KMU und Mittelstand. Es gibt 
aber auch Geschäfte, für die man gross 
sein und immer grösser werden muss.
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Teil 2: Das Unternehmen erfolgreich 
führen

Manager und Managerinnen bekommen 
hohe Boni und Zuwendungen, wenn es 
dem Unternehmen gut geht. Geht es 
schlecht oder läuft etwas schief, verlas-
sen viele das Unternehmen. Sie sagen 
dann oft, dass Sie die Verantwortung 
übernehmen, meist ist dies aber nur 
ein Lippenbekenntnis. Denn den wirk-
lichen Schaden für Misswirtschaft und 
schlechtes Management tragen die 
Eigner, Aktionäre und Gesellschafter 
und leider oft auch die Mitarbeitenden.

Unternehmerinnen und Unternehmer 
haben eine ganz andere Ausgangslage. 
Sie sind mit ihrem Unternehmen eng 
verbunden; fühlen sich verantwortlich 
für die Mitarbeitenden; haften mit 
einem grossen Teil Ihres Vermögens. Sie 
können nicht einfach von Bord springen, 
wenn das Unternehmen in Schiefl age 
gerät. Sie sind in guten wie schlechten 
Zeiten an vorderster Front, mit vollem 
Engagement zum Wohle des Unter-
nehmens.

Dass diese völlig andere Ausgangslage 
auch zu einer anderen Führung führen 
muss, versteht sich von selbst. Teil 2 
des Programms zeigt, welche  Gesetz-
mässigkeiten bei der nachhaltig erfolg-
reichen Führung des Unternehmens 
wichtig sind: Wie gestaltet man eine 
Hochleistungs-Organisation?

Teil 3: Leadership und Führung 

Die Rahmenbedingungen für Leadership 
und Führung sind anders:

Unternehmer:innen sind, anders als 
Manager:innen, in ihrer Position 
ungefährdet (zumindest solange sie 
nicht von Banken und Finanzgebern 
abhängig werden)

Sie üben ihre Funktion meist über 
viele Jahre, sogar über 1 oder 2 
Generationen aus. Anders als ange-
stellte CEO’s, deren Lebensdauer 
in Unternehmen meist auf einige 
wenige Jahre beschränkt ist.

Unternehmer:innen brauchen keine 
extrem hohen Löhne oder Boni, 
denn sie profi tieren ja von der Wert-
entwicklung des Unternehmens 
und zudem von Dividenden. Dies 
erlaubt, Bescheidenheit zu zeigen 
und als Vorbild zu wirken.

Die kurzfristige Gewinnorientierung 
braucht es nicht, es gibt keine 
Börsenlogik, die dies mit Vehemenz 
einfordert. Dies reduziert eine über-
triebene, fi nanzgetriebene Hektik, 
spart unnötige Controlling- und 
Kontrollmechanismen und hilft, 
auch Investitionen, die sich nicht 
sofort rechnen, mit einer strategi-
schen Perspektive zu tätigen.

Allerdings: Daraus könnten auch 
Nachteile resultieren: Zuwenig ehr-

Themen

geizige Ziele; zu wenig Druck auf 
Exzellenz und Marktführerschaft. 
Zu viel Komfortzone. 

Sind Firmen mit 50 bis 500 Mit-
arbeitenden einfacher zu führen als 
solche mit 10’000 bis 100’000 Mit-
arbeitenden: Meist ja. Der Kontakt 
der Führenden zu den Ausführenden 
ist viel intensiver; es gelingt, Vision, 
Mission und Werte, aber auch 
Freude an gemeinsamen Resultaten 
zu vermitteln; Fehler in den Prozes-
sen werden schneller entdeckt, Fle-
xibilität, Schnelligkeit und Transpa-
renz sind viel einfacher zu erreichen.

Allerdings: Es gibt auch gravierende 
Nachteile im Bereich der Führung: 
Wichtige Funktionen sind nur mit 
einer Person besetzt; keine Stell-
vertretung; Direkte Führung unter 
Umgehung der Linien durch die 
Unternehmer und anderes mehr.

In Teil 3 zeigen wir, wie Leadership und 
Führung funktionieren. Da auch Teil-
nehmende aus grossen Unternehmen 
anwesend sind, erkennen Sie, auf was 
Sie als Unternehmer:in besonders ach-
ten müssen, um die natürlichen Vorteile 
der relativen Kleinheit gerade im Be-
reich der Führung zu nutzen und hohe 
Leistung bei hoher Arbeitszufriedenheit 
zu bewirken.

Teil 4: Exzellente fi nanzielle Resultate

Nur wer überdurchschnittlich rentiert, 
kann auch überdurchschnittlich in die 
Zukunft investieren. Gut geführte Klein- 
und Mittelfi rmen haben das Potenzial, 
weit überdurchschnittliche Gewinn-
margen zu erzielen: Sie müssen es aber 
wollen, planen und realisieren. Nicht 
zuletzt braucht es auch im Mittelstand 
eine Wert-Orientierung: Der Unterneh-
menswert sollte nachhaltig gesteigert 
werden.

Gute fi nanzielle Führung bedingt das 
Verständnis für Kennzahlen; die Fähig-
keit, eine Bilanz richtig zu interpretie-
ren; das Gespür für Gefahren und 
fi nanzielle Klippen, die man meiden 
muss: Zum Beispiel Illiquidität, die oft 
mit schnellem Wachstum einhergeht; 
fehlender Kostenfl exibilität, weil zu 
hohe Fixkosten aufgebaut werden; 
fi nanzielle Grossrisiken, die zu Verlust 
an Selbständigkeit oder Überlebens-
fähigkeit führt. 

Eine gute fi nanzielle Führung ermöglicht 
beides: Das Unternehmen zu einer Profi -
tabilitäts-, Rentabilitäts- und Wert-Perle 
zu entwickeln und es zugleich auch in 
schwierigen Zeiten fi nanziell problemlos 
über die Runden zu bringen.

Teil 4 zeigt, wie gutes Finanzmanage-
ment und gute fi nanzielle Führung 
praktiziert werden.
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St. Galler KMU & Mittelstands-Programme

St. Galler CEO- & Geschäftsführer-
Programm für KMU und Mittelstand

Durchführungen
2024

Nr. KMU2014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. März 2024, Davos
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, 
  Brunnen (Nähe Luzern)

Nr. KMU2024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 16. Mai 2024, Lugano
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, München 
 3. Teil 21. – 24. Okt. 2024, St. Gallen

Nr. KMU2034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 1. – 4. Juli 2024, Brunnen  
  (Nähe Luzern)
 2. Teil 21. – 24. Okt. 2024, St. Gallen
 3. Teil 25. – 28. Nov. 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. KMU2044 4. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 25. – 28. Nov. 2024, Bregenz
  (Bodensee)  
 3. Teil 16. – 19. Dezember 2025, Davos

Dauer: 4 + 4 + 4 Tage

Seminargebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu20

2023

Nr. KMU2013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 2. Teil 3. – 5. Mai 2023, Luzern
 3. Teil 4. – 6. September 2023, St. Gallen

Nr. KMU2023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 4. – 6. September 2023, St. Gallen  
 3. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)

Nr. KMU2033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 18. – 21. Sept. 2023, Luzern
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Brunnen  
  (Nähe Luzern)  
 3. Teil 6. – 8. März 2024, Davos

Nr. KMU2043 4. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 9. November 2023, Luzern
 2. Teil 6. – 8. März 2024, Davos  
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Luzern

Dauer: 4 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu20

Professionelles Management

Den Erfolg des Unternehmens nach-
haltig sichern. Prinzipien für Über-
lebensfähigkeit und dauerhafte Pros-
perität. Orientierungsgrössen und 
Steuerungsaspekte eines professio-
nellen Managements.

Strategische Steuerung des 
Unternehmens

Strategisches Management: die unver-
zichtbaren Lenkungs- und Steuerungs-
Aufgaben der Gesamtleitung.

Business Mission

Die Bestimmung von Identität und 
oberster Zwecksetzung. Business 
Mission als kommunizierbare Aussage 
zum Geschäftsverständnis. Die Leit-
planke der unternehmerischen Tätigkeit.

Wertvorstellungen und Werte

Wertvorstellungen als ethisch-morali-
scher Rahmen für die Geschäftstätig-
keit. Präzises Herausarbeiten verbind-
licher Werte. Gesetzmässigkeiten des 
Werte-Managements.

Themen

Das Seminar richtet sich an Unter-
nehmer:innen, CEO’s, Vorstände und 
Geschäftsführer:innen aus KMU, Mit-
telstand und Familienunternehmen.

In diesem Programm lernen Sie, eine 
Unternehmung oder einen Teilbereich 
im Hinblick auf Veränderungen und 
Handlungsbedarf zu überprüfen und 
die wesentlichen strategischen und 
fi nanziellen Entscheidungen zu treff en.

Teil 1:  4-tägiges Seminar für die 
oberste Führungsebene: Strate-
gie, Business Development, 
Struktur, Transformation und 
Change, Finanzieller Erfolg im 
Gesamtüberblick.

Teil 2:  4-tägiges Seminar zum Finanz-
management und zu den 
zentralen Themen der fi nan-
ziellen Führung: Vertiefung und 
Programme.

Teil 3:  Executive Leadership
Führung einer ganzen Organi-
sation. 4 Tage.

Die Teilnehmenden lernen, jene Vorga-
ben, Leitplanken und strategischen Ziele 
zu bestimmen, welche nötig sind, um 

die Steuerungsfunktion aus Sicht 
der Führung des Unternehmens 
wirkungsvoll ausüben zu können

den Mitarbeitenden den Weg in 
die Zukunft erklären und sie für 
ein gemeinsames Engagement dazu 
begeistern zu können

die von den Leitenden erwartete 
Vorbildfunktion optimal erbringen 
zu können

die Mitarbeitenden für notwendige 
Veränderungen und Programme zu 
gewinnen und damit die gesamte 
Unnternehmung auf ehrgeizige 
Resultate auszurichten.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Nutzen

Konzeption

Unternehmer:in, CEO und Mitglieder 
der Geschäftsleitung eines KMU und 
mittelständischen Unternehmens sind 
besonders gefordert: Sie setzen Leit-
planken, defi nieren oberste Werte und 
geben strategische Ziele vor. Sie be-
stimmen die Spielregeln und strate-
gischen Leitplanken. Sie regeln das Aus-
mass an gewollter Handlungsautonomie 
und Selbstorganisation. Sie entscheiden 
über die zentrale Frage: «Was braucht 
es für eine wirkungsvolle Unternehmens-
führung?»
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Themen

Eignerstrategie

Die persönlichen Antriebskräfte der 
Eigner. Das Zusammenwirken von 
Eignerstrategie und Unternehmens-
strategie. Mögliche Spannungsfelder 
frühzeitig erkennen. Die gemeinsame 
Basis fi nden.

Unternehmens-Kultur

Mit welchen Programmen optimiert man 
die Chance, jene Kultur zu entwickeln, 
die tatsächlich auch gewollt ist? 
Bewusstes Kultur-Management.

Unternehmensstruktur

Die Struktur als eine der zentralen 
Eingriff smöglichkeiten in das Funk-
tionieren und die Entwicklung eines 
Unternehmens. Die wichtigsten Struk-
tur-Optionen und ihre Vor- und 
Nachteile. Die Besetzung von Schlüssel-
positionen.

Verhaltens-Kodex

Die Beziehungen zwischen Unterneh-
mensleitung und den nachgelagerten 
Unternehmen sollten durch verbindliche 
Spielregeln und einen Verhaltens-Kodex 
geregelt werden.

Autonomie und Handlungsspielraum

Dezentralisation oder Zentralisation? 
Die Vor- und Nachteile der beiden Füh-
rungs-Philosophien. Das richtige Mass 
an Selbstorganisation und Autonomie.

Zentralisation, wo nötig

Die nötige Steuerungslogik «von oben». 
Zentral führen, wo nötig und sinnvoll. 
Synergien nutzen. Die Kraft der Gruppe 
zum Einsatz bringen. Zentrales 
Controlling und Risk Management.

Aufbau der Unternehmensstrategie

Bestandteile einer professionell aufge-
bauten Unternehmensstrategie. Die 
Erkenntnisse der Strategielehre. Die 
Firma auf nachhaltiges Wachstum, 
Wertsteigerung und Rentabilität aus-
richten.

Strategische Leitplanken

Welche Leitplanken von oben defi niert 
werden müssen. Strategische Leitplan-
ken als richtungsweisende Vorgaben 
an die nachgelagerten Führungsebenen.

Strategische Zielvorgaben

Die Formulierung ehrgeiziger, aber reali-
sierbarer Zielvorgaben zu Wachstum, 
Wertsteigerung, Rentabilität und Stra-
tegischer Positionierung im Wettbe-
werbsumfeld.

Finanzmanagement

Die fi nanzielle Führung im Überblick. 
Finanzielle Entscheidungen zur Unter-
nehmensführung. Die fi nanzielle Ver-
antwortung des CEO und der Mitglieder 
der Geschäftsleitung.

Kapitalbedarf, Finanzierung

Investition und Desinvestition. Kapital-
einsatz reduzieren, Investitionen opti-
mieren.

Unternehmenswert

Die Treiber des Unternehmenswerts. Die 
zentralen Themen bei der nachhaltigen 
Steigerung des Unternehmenswerts. 
Die Programme zur Wertsteigerung.

Mergers & Acquisitions

Unternehmen kaufen und verkaufen. 
Fusions-Management. Was Unterneh-
mer, Top Manager und Executives 
über M&A wissen müssen.

Kennzahlen zu Gewinn und Cash Flow

Die wichtigsten Gewinn-Kennzahlen

Cash fl ow als Rohstoff  einer 
gesunden Zukunftsentwicklung

Die wichtigsten Kennzahlen zu 
Liquidität, Profi tabilität, Rentabilität

Programm 1: Cash-Management
Die Liquidität sichern. Wachstum 
fi nanziell verkraften. Optimale 
Finanzierung.

Programm 2: Ebit-Management
Die Entwicklung des KMU zu 
einer Ertragsperle. Weit überdurch-
schnittliche Gewinne erzielen: 
Wie vorgehen?

Programm 3: Den Unternehmens-
wert steigern 
Firmen zukaufen und Firmen 
verkaufen: Gekonntes Mergers & 
Acquisitions für KMU.
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St. Galler KMU Geschäftsführer Programm 

2024

Nr. KMU1214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen
 4. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)

Nr. KMU1224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 4. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen

Nr. KMU1234 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. Sept. 2024, St. Gallen
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart
 4. Teil 24. – 26. Februar 2025, Zürich

Nr. KMU1244 4. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 5. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart
 3. Teil 24. – 27. März 2025, Davos
 4. Teil 24. – 26. Februar 2025, Zürich

Dauer: 4 + 3 + 4 + 3 Tage 

Seminargebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu12

2023

Nr. KMU1213 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich
 2. Teil 6. – 8. März 2023, Davos
 3. Teil 3. – 5. Mai 2023, Luzern
 4. Teil 5. – 7. Juni 2023, St. Gallen

Nr. KMU1223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil 4. – 6. Sept. 2023, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 4. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Zürich

Nr. KMU1233 3. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. Sept. 2023, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 21. – 23. Nov. 2023, Zürich
 4. Teil 11. – 13. Dez. 2023, Zürich

Nr. KMU1243 4. Durchführung 2023
 1. Teil 21. – 23. Nov. 2023, Zürich
 2. Teil 11. – 13. Dez. 2023, Zürich
 3. Teil 6. – 8. März 2024, Davos
 4. Teil 22. – 24. April 2024, Luzern

Dauer: 3 + 3 + 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 13 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu12

Durchführungen

Themen

1. Geschäftsführerinnen und 
Geschäftsführer aus dem Mittel-
stand und aus Familienunternehmen

2. Leitende Führungskräfte aus KMU 
und Mittelstand, die sich auf eine 
spätere Aufgaben als Geschäfts-
führer:in vorbereiten wollen

3. Unternehmer:innen, die selbst 
operativ als Geschäftsführende 
tätig sind

Teil 1:  Ganzheitliche Unternehmens-
führung. Strategie der Eigner 
und Strategie des Unterneh-
mens in Einklang bringen. 
4 Tage.

Teil 2:  Das Geschäft der Zukunft auf-
bauen: Business Development.
3 Tage.

Teil 3:  Leadership und Führung. 4 Tage.

Teil 4:  Exzellente fi nanzielle Resultate 
dank fi nanzieller Führung. 
3 Tage.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Welche Konzepte, Gesetzmässigkeiten 
und Best Practices zur Unternehmens-
führung bieten sich an, um ein Geschäft 
dauerhaft erfolgreich zu steuern? Und 
wie können solche kumulierten Erfahrun-
gen im eigenen Geschäftsleben verwer-
tet werden? Diese für heutige und zu-
künftige Geschäftsführer:innen sowie 
Führungskräfte mit umfassender Ergeb-
nisverantwortung wesentlichen Fragen 
behandeln hochkarätige Dozierende im 
Verlauf des St. Galler KMU-Geschäfts-
führer:in-Programms. Sie zeigen, welche 
Modelle, Methoden, Instrumente und 
Konzepte die moderne Management-
Theorie zu bieten hat Sie zeigen, wo 
diese mit Erfolg eingesetzt werden. Vor 
allem aber zeigen Sie, wie diese Ange-
bote der Management-Lehre auf ihre 
Tauglichkeit hin geprüft und – wenn für 
gut befunden – im eigenen Verantwor-
tungsbereich umgesetzt werden. Dies ist 
ein Intensiv-Programm zu den wesent-
lichen Fragen: Es·bringt Sie auf den neu-
esten Stand in Sachen Unternehmens-
führung und Leadership. Es eignet 
sich somit hervorragend für Leistungs-
träger:innen, die nach einigen Jahren 
erfolgreichem Engagement wieder «auf-
tanken» möchten.

Weniger ist Mehr

Eine Management-Theorie jagt die an-
dere. Ein Projekt folgt dem nächsten, 
kaum dass das erste begonnen und noch 
lange nicht umgesetzt ist.

Tun wir nicht zu viel des Guten?

Ist weniger nicht «mehr»?

Es braucht ständige Anpassung

Sicher: Anpassung ist ein Überlebens-
prinzip und die richtige Antwort auf 
Veränderung. Wo Veränderungen statt-
fi nden, muss gehandelt werden.

Stillstand ist Rückschritt.

Ohne Wandel kein Überleben.

Das Optimum an Veränderung fi nden

Diese Prinzipien der Evolution recht-
fertigen jedoch keine Projekt-Hektik. 
Sie legitimieren keinesfalls eine Über-
dosis an Programmen; kein permanen-
tes Umstrukturieren; keine ständig 
wechselnde Strategie.

Wo liegt das Optimum zwischen 
Erneuern und Bewahren?

Wie viel Wandel ist einer Organi-
sation zumutbar?

Wie viel Wandel muss einer Organi-
sation zugemutet werden, um heute 
und morgen erfolgreich zu sein?
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Themen

Erfahrungen im Praxiseinsatz

Es geht also um die richtige Dosis an 
Wandel und Veränderung. Aus der 
Vielzahl der möglichen Programme, 
Initiativen und Projekte müssen die 
Geschäftsführer:innen jene bestimmen, 
die sich aus Sicht einer erfolgreichen 
Unternehmensführung wirklich lohnen:

neue Strategieansätze

Strukturinnovation

Langfristige Vision oder rasch 
wirkende Fokussierung

neue Kundensegmentierung und neue 
Geschäftsfeld-Gliederung

Wachstum und Cost Cutting

Zentralisierung und Dezentrali-
sierung

Selbstorganisation mit Agilität oder 
vermehrte Kontrolle

Grössenvorteile und Erfahrungs-
eff ekte

Diff erenzierung und Einzigartigkeit

In- und Outsourcing

Kundenbindung und Neukunden-
gewinnung

Wissenschaft und Management-Praxis 
bieten dazu viele Programme an. Wir 
zeigen, welches diese sind und wie sie 
sich in der Praxis bewähren.

Strategische Weichenstellungen

Nur wer der Hektik des Geschäftsalltags 
entfl ieht und es schaff t, das eigene 
Geschäft aus der «Helikopterperspektive» 
zu betrachten, kann Spreu von Weizen 
trennen; kann Handlungsbedarf rechtzei-
tig erkennen. Kann bestimmen, welche 
strategischen Weichenstellungen eff ektiv 
vorzunehmen sind und konzentriert sich 
dann genau auf jene Themen, die wirk-
lich wesentlich sind, um Rentabilität, 
Produktivität, Marktposition und Unter-
nehmenswert kurz- und längerfristig zu 
optimieren. Dazu braucht es dann die 
richtigen Programme zur richtigen Zeit:

Die Verteidigung der bestehenden 
Marktanteile

Die Optimierung des Kerngeschäfts 
in Richtung Qualität, Produktivität, 
Kundenzufriedenheit

Die erfolgreiche Positionierung im 
Wettbewerbsumfeld

Die Weiterentwicklung des Kern-
geschäfts in Richtung Digitalisierung

Das Erkennen von Disruption und 
Verdrängungs-Potenzialen

Das nutzen der Chancen, die neue 
Technologien bieten, für neue 
Geschäftsmöglichkeiten und neues 
Geschäft

Die Entwicklung nicht nachahm-
barer Fähigkeiten.

Gute Führung als Management 
Aufgabe

Für erfolgreiche Unternehmensführung 
braucht es mehr als gute Konzepte und 
innovative Strategien. Es braucht eine 
gute Führung, es braucht Leadership. 
Welche Rolle Führungskräfte auch ein-
nehmen: Führung muss authentisch sein. 
Sie muss zudem situativ sein, denn un-
terschiedliche Situationen erfordern un-
terschiedliche Führungsstile, einzelne 
Mitarbeiter individuell angepasste 
Formen der Führung.

Was zeichnet wirkliche Leader aus?

Welche persönlichen Qualitäten 
braucht es, um dank Leadership 
erstklassige Führungsresultate zu 
erzielen?

Welche Wege gibt es, um bei Mess-
kriterien wie Motivation, Betriebs-
klima, Vertrauen, Leistungs- und 
Resultatorientierung den eigenen 
Ansprüchen voll zu genügen?

Die eigene Rolle als Führungskraft

Sind die strategischen Stossrichtungen 
gefunden und die Jahres- und Mehrjah-
resziele defi niert, so beginnt der – meist 
mühsame – Prozess der Umsetzung. 
Welche Rolle nehmen Führungskräfte 
dabei ein? Keine Rolle ist generell richtig 
oder falsch. Und jede Führungskraft 
spielt unterschiedliche Rollen. In der 

Regel dominieren jedoch einige wenige 
Verhaltensmuster. Sind es die zielführen-
den oder ist Korrekturbedarf gegeben?

Change Management: Die Kunst, 
grosse Veränderungen umzusetzen

Die eigene Führungsrolle als Ge-
schäftsführerin oder Geschäftsführer

Welche der möglichen Führungs-
rollen passt zu Ihnen und Ihrer 
Führungs-Persönlichkeit?

Welche Führungsrollen spielen Sie 
perfekt, welche zu intensiv und 
welche zu wenig?

Leadership und Ressourcen-
Management

Die moderne Führungslehre akzeptiert 
den Menschen so, wie er ist. Sie versucht 
nicht, grosse Verhaltensveränderungen 
zu verlangen, die doch meist viel länger 
Zeit brauchen, als der einzelnen Füh-
rungskraft in einer bestimmten Funktion 
zur Verfügung steht.

Leadership entwickeln heisst, von 
vorhandenen persönlichen Stärken 
auszugehen.

Diese zuerst zu erkennen, dann 
laufend auszubauen. Und vor allem 
konsequent einzusetzen.

Dieses Thema nimmt an diesem Pro-
gramm einen hohen Stellenwert ein. 
Sie erfahren über Ihre Stärken und 
lernen, diese noch besser einzusetzen.
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St. Galler Strategieseminar 
für Familienunternehmen
Die Strategie für das Unternehmen bestimmen. Aktive Zukunftssicherung.

Durchführungen
2024

Nr. KMU2814 1. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz 
  (Bodensee)
 2. Teil 10. – 13. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. KMU2824 2. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. Sept. 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu28

2023

Nr. KMU2813 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. März 2023, Davos
 2. Teil 19. – 21. Juni 2023, St. Gallen

Nr. KMU2823 2. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 16. – 18. Oktober 2023, St. Gallen

Dauer: 3 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 6900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu28

Themen1. Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, Aktionäre und Gesellschaf-
ter:innen aus KMU und Mittelstand. 

2. Geschäftsführer:innen und oberste 
Führungskräfte aus KMU und Mit-
telstand, die für die strategische 
Führung des Unternehmens verant-
wortlich sind.

3. Executives, die bewusst Weichen 
stellen und die Investitionen nach 
klaren Prioritäten setzen wollen. 

4. Leitende Führungskräfte, die das 
modernste und beste Wissen zum 
Strategischen Management suchen. 

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Die Strategie des Unternehmens sowie 
die nachgelagerten Teil-Strategien len-
ken das Unternehmen in eine bestimmte 
gewollte Richtung. Die Verantwortung 
des Managements besteht darin, die 
besten aller möglichen Wege für eine 
erfolgreiche Zukunft zu fi nden und mit 
einem engagierten Managementteam 
und einer motivierten Mitarbeiterschaft 
zu begehen. 

Dazu gibt es Erkenntnisse:
Aus der Wissenschaft. Aus der Praxis. 
Best Practices als Vergleich mit den 

Strategisches Management 

Das Unternehmen oder Teilbereiche ge-
konnt in die richtige Zukunft führen. 
Wie Strategien erarbeitet und umgesetzt 
werden. 

Was Eigner und Top Management 
wollen 

Die Instrumente des normativen 
Managements richtig einsetzen. 

Markt, Branche Wettbewerb 

Die Bedeutung der Rahmenbedingungen 
und der Spielregeln der Branche und 
des Wettbewerbs für Wachstum und 
Rentabilität des einzelnen Unternehmens. 

Den Weg in die Zukunft bestimmen 

Vision, Business Mission, Werte, Leit-
planken und oberste Zielvorgaben 
weisen den Weg in die Zukunft. Es 
braucht sie, damit alle in die richtige 
Richtung arbeiten können. 

Strategien für das bestehende 
Geschäft 

Was aus den heutigen Geschäften 
werden soll. Ausarbeitung detaillierter 
Strategien: Der Unterschied zwischen 

einer guten und einer schlechten Strate-
gie bestimmt über Prosperität oder 
Untergang. Wie werden die bestmög-
lichen Strategien erarbeitet? 

Hidden Champions 

Wie in Nischen extrem erfolgreiche 
Marktführer entstehen, wie sie ihre 
Position verteidigen und ausbauen. 

Business Development und neue 
Geschäftsmodelle 

Wie neue Geschäftsmodelle und Innova-
tion den Erfolg mittelfristig sichern. 

Was Profi tabilität und Rentabilität 
steigert 

Wie neue Strategien Profi tabilität und 
Rentabilität fördern oder gefährden. 
Mehr Nutzen – Mehr Erfolg. Wie der 
Kundennutzen durch «added value-
Konzepte» immer wieder gesteigert 
werden muss, um die Gewinnmarge zu 
sichern oder zu verbessern. 

Die Strategien umsetzen 

Der aufwendigste Teil des Strategischen 
Managements ist deren Umsetzung. 
Viele Barrieren erschweren die Umset-
zung. Was braucht es, um das Gewollte 
auch wirklich Realität werden zu lassen? 
Wie aus neuen Strategien neue Anforde-
rungen an Fähigkeiten, Bereitschaft zu 
Wandel und Motivation dank Leadership 
entstehen.

Besten und Erfolgreichsten. Dieses Se-
minar bringt Sie auf den neuesten Stand 
zum Thema «Strategien erarbeiten und 
umsetzen».

Teil 1:  Business Development: 
Das Geschäft der Zukunft

Teil 2:  Strategisches Management 

Aufbau
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SGBS Certifi ed KMU Expert St. Gallen

EXP1814 19. – 20. Februar 2024

EXP1824 6. – 7. Mai 2024

EXP1834 9. – 10. September 2024

EXP1844 4. – 5. November 2024

EXP1815 24. – 27. Februar 2025

EXP1825 12. – 15. Mai 2025

Dauer: 9–12 Monate, 24 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 25 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp18

EXP1814 19. – 20. Februar 2024

EXP1824 6. – 7. Mai 2024

EXP1834 9. – 10. September 2024

EXP1844 4. – 5. November 2024

EXP1815 27. – 28. Februar 2025

EXP1825 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp18

EXP1843 4. – 5. Dezember 2023

EXP1814 19. – 20. Februar 2024

EXP1824 6. – 7. Mai 2024

EXP1824 9. – 10. September 2024

EXP1844 4. – 5. November 2024

EXP1815 27. – 28. Februar 2025

EXP1825 6. – 7. Mai 2025

Dauer: 9–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp18

Studienbeginn

Konzeption

Ihr Engagement

24 Präsenztage, min. 8 davon in 
St. Gallen

Kombination von Studienmodulen 
und Seminarmodulen 

4 Seminar-Module, in CH

Eine Projektarbeit im Umfang von 
20–30 Seiten 

Präsentation der Projektarbeit

Nutzen der Impulse für den persönli-
chen Masterplan: Was wie umsetzen?

Ihr Nutzen

1. Sie studieren in St. Gallen genau das, 
was Sie für Ihre berufl iche Praxis 
brauchen. Motto: Lernen, was wirk-
lich nützt.

2. Wir erarbeiten mit Ihnen das per-
sönliche Kompetenz-Portfolio: 
Dies führt zu einem individuellen 
Studienplan.

3. Mit dem Erwerb des SGBS Certifi ed 
KMU Expert St. Gallen  dokumen-
tieren Sie umfassende Kenntnisse im 
Bereich des Managements eines 
mittelständischen Unternehmens, 
Familienunternehmens und KMU.

Individuelle Kompetenzanalyse

Sie wollen im Unternehmen Leistung 
bringen, Resultate bewirken. Welche 
neuen Kompetenzen benötigen Sie dafür?

General Management

Sie lernen, den St. Galler Management 
Ansatz anzuwenden. www.sgbs.ch/smak

Strategisches Management

Die Zukunft des Unternehmens sichern. 
Wie vorgehen? www.sgbs.ch/31

Führung und Leadership

Wirkungsvoll führen. Neue Führungs-
konzepte für die digitale Zeit. 
www.sgbs.ch/75

Finanzielle Führung

Mehr Gewinn, höherer Cash Flow, 
den Wert des Unternehmens steigern. 
Die gute fi nanzielle Führung. 
www.sgbs.ch/51

Verkaufs- & Vertriebsmanagement

Verkauf und Vertrieb zur Stärke des 
Unternehmens machen.
www.sgbs.ch/44

Masterplan, Zertifi katsverleihung

Den Abschluss bildet das Zertifi zierungs-
modul ‚Ganzheitlichkeit erleben’ bei uns 
in St. Gallen, mit Verleihung der Aus-
zeichnung zum SGBS Certifi ed KMU Ex-
pert St. Gallen der St. Gallen Business 
School.

Themen

Module, Ablauf 
Kompetenzen Ist und Soll
Welche Kompetenzen und Fähigkeiten 
brauchen Sie für Ihre berufl iche Zu-
kunft?

St. Galler Management Ansatz: 4 Tage
Gesetzmässigkeiten guter und richtiger 
Unternehmensführung.

Management Seminare: 15 Tage
Seminar 1:  Strategisches Management
Seminar 2:  Leadership: Die Vorteile des 

Kleinen nutzen
Seminar 3: Finanzielle Führung
Seminar 4: St. Galler Marketing Seminar 

Anwendung für das KMU
Zertifi zierungsmodul, aktive Umsetzung 
des Erlernten, 4 Tage in St. Gallen.

Projektarbeit: Zeit 3 Monate
Durch unseren Studiendirektor begleitet, 
erstellen Sie eine Projektarbeit zu einem 
wesentlichen Thema aus Ihrer Branche. 

Kolloquium, Defensio: 1 Tag
Beim Kolloquium in St. Gallen verteidigen 
Sie Ihre Arbeit gegen kritisches Hinter-
fragen. 

Umsetzung und Verleihung: 
Verleihung des SGBS Certifi ed KMU Ex-
pert St. Gallen. 

Zielgruppe (w/m) 
Unternehmer:innen, Mitglieder der Ge-
schäftsleitung und Führungskräfte mit Auf-
stiegsperspektive aus Familienunternehmen, 
Firmen des Mittelstands und KMU.

Zulassung 
Leistungsträger aus allen Bereichen mit 
oder ohne Universitäts- oder FH-
Abschluss, aber mindestens 3 Jahren 
Praxiserfahrung.

Methodik 
Neues Wissen in den Seminarmodulen.
Spezifi sche Anwendung dieses Wissen 
auf KMU’s im 4-tägigen Anwendungsse-
minar/Zertifi zierungsmodul. 
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Die Unternehmensnachfolge planen

Durchführungen
2024

Nr. KMU8714 1. Durchführung 2024
 1. Teil 10. – 13. September 2024, 
  St. Gallen
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. KMU8724 2. Durchführung 2024
 1. Teil 11. – 14. November 2024, 
  St. Gallen
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Dauer: 4 + 1 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu87

2023

Nr. KMU8713 1. Durchführung 2023
 1. Teil 6. – 8. März 2023, Davos
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Nr. KMU8723 2. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 6. September 2023, St. Gallen
 2. Teil 1 Tag. Individuell. 
  Termin zu vereinbaren.

Dauer: 3 + 1 Tage

Seminargebühr*: CHF 8000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu87

Unternehmer sowie Führungskräfte, die 
nach einer erfolgreichen Aufbau- oder 
Ausbauphase ihren Verantwortungsbe-
reich einem Nachfolger übergeben wol-
len, zuvor aber alles daran setzen wol-
len, dass dieser Nachfolger ein dynami-
siertes Erfolgskonzept übernehmen und 
weiterführen kann.

Teil 1:  Zuerst ein Update in Strategi-
schem Management

Teil 2:  Private Coaching zu den nach-
folgend genannten Themen der 
Unternehmensnachfolge

Erfolgreiche Unternehmensnachfolge

Ein Lebenswerk in andere Hände zu 
übergeben, ist ein historischer und oft 
sehr bedeutender Akt. Umso wichtiger, 
dass das Aufgebaute einem Nachfolger 
übergeben werden kann, ohne dass an-
schliessend die Position und die Leis-
tungsfähigkeit des Unternehmens leiden.

Nachfolge als langfristiges Projekt

Der Lebenszyklus des Familienun-
ternehmens

Welches dieser 3 Nachfolge-Prinzi-
pien bevorzugen Sie:

Das Dynastie-Prinzip: Die nächste 
Generation als Nachfolger

Das Investoren-Prinzip: Wie kann 
das Unternehmen wertvoller ge-
macht werden?

Das Partner-Prinzip: Wie kann das 
Eigentum am Unternehmen auf die 
Leistungsträger im Unternehmen 
übertragen werden?

Herausforderungen auf dem Weg zur 
Nachfolgelösung

Das Unternehmer-Gen: Unruhe, 
kreative Suche, Geschäftsideen 
fi nden, Märkte schaff en, Wert-
beständiges aufbauen.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Unabhängig davon, ob die Unterneh-
mensnachfolge in einem, in fünf oder 
erst in 10 oder mehr Jahren spruchreif 
wird: Ein guter Unternehmer sorgt vor 
und organisiert sein Unternehmen, sein 
Management und seine Nachfolge 
frühzeitig. Was ist dabei zu bedenken, 
wie ist das zeitlich gestaff elte sinnvolle 
Vorgehen?

Themen

Wo Unternehmerpersönlichkeiten 
und Leistungsträger mit Aufbau- 
und Macherqualitäten den grössten 
persönlichen Wirkungsgrad erzielen 
können

Sich selbst entbehrlich machen: 
Die eigene Nachfolge vorbereiten

Nachfolge ganzheitlich planen 
und steuern

Voraussetzungen für eine gelungene 
Nachfolge

Die richtigen Nachfolger aufbauen 
oder auswählen

Das «Abzugebende» noch einmal 
dynamisieren und zukunftsgerecht 
ausrichten

Zum richtigen Zeitpunkt abtreten 
und übergeben

Das Geschenk an den Nachfolger: 
Eine dynamisierte Unternehmung 
auf Erfolgskurs, gut gerüstet für 
die Zukunft

Die Zeit danach: Loslassen, refl ek-
tieren und Neues fi nden

Für Sie besonders wichtige Themen werden 
in einem individuellen Vertiefungstag, nur 
mit Ihnen und unserem Dozenten, bearbeitet. 
Termin zu vereinbaren. Ort: Unser Executive 
Center in Küsnacht am Zürichsee.

Private Coaching
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Unternehmen kaufen und verkaufen
Extern wachsen. Zukaufen. Desinvestieren.

Durchführungen
2024

Nr. KMU8314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. April 2024, Luzern
 2. Teil 2. – 4. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. KMU8324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee
 2. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

Nr. KMU8334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee
 2. Teil 25. – 27. Nov. 2024, St. Gallen

Nr. KMU8344 4. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 2. Teil 24. – 26. März 2025, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu83

2023

Nr. KMU8313 1. Durchführung 2023
 1. Teil 10. – 12. Mai 2023, Zürich
 2. Teil 3. – 5. Juli 2023, St. Gallen

Nr. KMU8323 2. Durchführung 2023
 1. Teil 3. – 5. Juli 2023, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Zürich

Nr. KMU8333 3. Durchführung 2023
 1. Teil 25. – 27. Sept. 2023, St. Gallen
 2. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Zürich

Nr. KMU8343 4. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Zürich
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

Dauer: 4 + 3 Tage

Seminargebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu83

Was Entscheidungsträger bei Kauf 
oder Verkauf von Unternehmen oder 
Teilbereichen beachten müssen.

Strategische Grundsatzüberlegungen 
als Basis für Mergers & Acquisitions

Gute Gründe, ein Unternehmen zu 
kaufen oder zu verkaufen

Motive von Käufer oder Verkäufer 
verstehen

Die faire Bewertung: Nicht mehr als 
ein Wertindikator

Gut verkaufen: Voraussetzungen 
schaff en, die Nachfrage schüren

Gut einkaufen: Nicht überzahlen und 
die erwarteten Synergien wirklich 
nutzen

Die einzelnen Prozess-Schritte

Soziale Aspekte berücksichtigen, 
berechtigte Interessen sicherstellen

Finanzierung

Kauf von Marktanteilen: 
Abschmelzung klein halten

Kauf von Know-how: Know-how- 
Träger mit einbeziehen

Kulturprobleme: Gekonnte Integration

Themen

Unternehmer:innen und Entscheidungs-
träger:innen, die massgeblich in den 
Kauf oder Verkauf von Unternehmen 
involviert sind oder involviert sein 
könnten. Führungskräfte, die im Rah-
men ihrer Portfolio Überlegungen 
zukaufen und allenfalls auch desinves-
tieren wollen.

In hoch komprimierter Form lernen die 
Teilnehmenden an diesem Seminar, wo 
rauf es ankommt, um Firmen zu einem 
fairen Preis kaufen und integrieren zu 
können oder Firmen oder Firmenteile 
zu einem vorteilhaften Preis verkaufen 
zu können. Wir verzichten auf eine 
übertriebene Finanzmathematik, lassen 
Unwesentliches bewusst beiseite und 
zeigen, auf was es in der Praxis des 
M&A wirklich ankommt.

Zielgruppe (w/m)

Seminarziele

Konzeption

Die meisten Unternehmer:innen und Top 
Manager:innen, die Firmen kaufen oder 
verkaufen, tun dies nicht permanent 
und sind somit keine Spezialisten des 
M&A. An diese richtet sich dieses 
Seminar. In verdichteter Form soll das 
Thema «Unternehmen kaufen und 
verkaufen» so behandelt werden, dass 
die Teilnehmenden ihre eigenen Über-
legungen an den heute vorhandenen 
Erkenntnissen und Best Practices spie-
geln können. Was sind die Motive, um 
Firmen zu kaufen oder zu verkaufen? 
Wie erfolgt die Wertberechnung? 
Welche Voraussetzungen sind zu schaf-
fen, um einen guten Preis zu bekommen 
oder einen vernünftigen zu bezahlen? 
Welche Optionen der Finanzierung sind 
zu prüfen? Worin liegen die Risiken 
und wie können sie verringert werden? 
Welche Schritte sind zu durchlaufen 
und wer steuert den Prozess? Welche 
Erfolgsfaktoren gilt es zu berücksich-
tigen? Welche Arbeit kann an Externe 
delegiert werden, welche aber nicht? 
Als Spezialthemen behandeln wir auch 
die einer Kauf- oder Verkaufsentschei-
dung zugrunde liegenden Management-
Überlegungen: Wollen wir durch Zukauf 
wachsen, uns internationalisieren, Kom-
petenzen dazukaufen, dank Grösse 
Kosten senken? Wollen wir uns auf 
unser Kerngeschäft fokussieren und 
andere Geschäfte abstossen?

Wer zum bestmöglichen Preis verkaufen 
will, braucht nachhaltiges Wachstum 
und nachhaltige Ebit-Steigerung. In 
einem der beiden Programmteile lernen 
Sie, ein Programm zur Ebit-Steigerung 
im eigenen Unternehmen zu realisieren. 

Mehr Gewinn, mehr Wert
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St. Galler KMU & Mittelstands-Programme

Privatvermögen aufbauen
Nur für Eigner:innen.

Durchführungen
2024

Nr. KMU8614 1. Durchführung 2024
  Ort: frei wählbar
  Termin: Firmenspezifi sch 
  zu vereinbaren.

Dauer: 2 Tage, nur individuell buchbar

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.
Die Nebenkosten unserer Dozierenden für Reise, 
Unterkunft und Verpfl egung werden nach eff ektivem 
Aufwand gesondert verrechnet.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu86

2023

Nr. KMU8613 1. Durchführung 2023
  Ort: frei wählbar
  Termin: Firmenspezifi sch 
  zu vereinbaren.

Dauer: 2 Tage

Seminargebühr*: CHF 7500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.
Die Nebenkosten unserer Dozierenden für Reise, 
Unterkunft und Verpfl egung werden nach eff ektivem 
Aufwand gesondert verrechnet.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu86

Freier Cash Flow als Ziel- und 
Messgrösse

Basis für die Bildung des Privatvermö-
gens ist die rentable Unternehmung. Sie 
muss soviel Cash Flow erwirtschaften, 
dass nach allen Investitionen in die Ge-
genwart und in die Zukunft und nach 
Rückzahlung von Schulden ausreichend 
Mittel nach Steuern übrigbleiben, um 
eine hohe Ausschüttung (z.B. Dividende) 
an die Eigner tätigen zu können.

Cash Flow als Messgrösse aus Sicht 
der Unternehmenseigner

Free Cash Flow als Basis für die 
Ausschüttung an Unternehmer und 
Eigner

Investieren vor Ausschütten

Die Dividenden und Ausschüttungen an 
die Eigner dürfen allerdings die Lebens-
fähigkeit und gesunde Weiterentwick-
lung des Unternehmens nicht gefährden:

Investitionen in Ersatzbedarf 
sowie in Rationalisierung, Automati-
sierung, Prozessoptimierung

Investitionen in das weitere Wachs-
tum und in die Internationalisierung

Investitionen in neue Technologien 
und in neue Geschäftsmodelle

Schuldenabbau vor Dividende mit 
dem Ziel, die Bilanzstruktur des 
Unternehmens und den Anteil an 
Eigenkapital zu stärken

Themen

Das Programm richtet sich an Unter-
nehmerinnen und Unternehmer sowie an 
grössere Aktionäre und Gesellschaf-
ter:innen von Familienunternehmen und 
Firmen des Mittelstands.

Dieses Programm gibt es aus Diskreti-
onsgründen nur als fi rmenspezifi sche 
Veranstaltung:

als Private Coaching unter 4 Augen 
oder wahlweise

als fi rmenspezifi scher Workshop mit 
maximal 5 Teilnehmenden aus dem 
Eigentümerkreis. Dauer 2 Tage.

Zuerst erläutern wir, wie die Vorausset-
zungen zum Aufbau von Privatvermö-
gen geschaff en werden: Dank einer 
hoch rentablen Unternehmung.

Danach zeigen wir Lösungsansätze, wie 
Eigner und Familienaktionäre aus dem 
im Unternehmen erwirtschafteten Geld 
schrittweise ein sinnvoll strukturiertes 
Privatvermögen aufbauen, unter Beach-
tung der gesetzlichen Vorschriften und 
unternehmerischen Gestaltungsmög-
lichkeiten.

Ziel ist es, Wissen und Denkanstösse 
aus Eignersicht zu erhalten.

Zielgruppe (w/m)

Aufbau

Konzeption

Der Unternehmer trägt, im Gegensatz 
zum angestellten Manager, das fi nan-
zielle Risiko. Verluste oder Liquiditäts-
engpässe seines Unternehmens redu-
zieren sehr schnell einen grossen Teil 
des Vermögens, wenn dieses vor allem 
in der Firma und in den Aktien/Gesell-
schaftsanteilen gebunden ist. Somit 
ist es im Sinne einer weitsichtigen Stra-
tegie geboten,

ein ausreichend grosses und sinnvoll 
diversifi ziertes Privatvermögen 
aufzubauen

das keinesfalls haftungsmässig mit 
dem Unternehmen oder Risiken 
des Unternehmers als Organ seiner 
Firma verknüpft sein darf.

Um dieses Privatvermögen schrittweise 
aufzubauen, braucht es eine klare Ver-
mögensaufbau- und Vermögenssiche-
rungs-Strategie. Dieses Programm 
zeigt, wie dabei vorzugehen ist.

Familie

Dieses Programm gibt es nur individuell: 
Alleine unter 4 Augen mit Ihnen oder mit 
max. 5 Eigner:innen oder deren Vertreter. 
In Küsnacht am Zürichsee. Termin zu 
vereinbaren.
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Themen

Dividenden dank Verfl üssigung

Nicht zu vergessen: Die Verfl üssigung 
durch Verkauf nicht betriebsnotwendi-
ger Vermögenswerte, vor allem aber 
durch eine selektive Konzentrations-
strategie, die Mittel freisetzt und den 
Spielraum für Dividenden, Kapitalrück-
zahlung und andere Ausschüttungen 
erhöht:

Strategien für das Unternehmen, um 
die Kapitalintensität zu reduzieren 
und bisher gebundene fi nanzielle 
Ressourcen in Liquidität zu über-
führen

Ausschüttungs-Optionen bei frei 
verfügbarer Liquidität

Ebit- und Cash Flow- Steigerungs-
programm

Die Verfl üssigungs-Strategie hat einen 
grossen Nachteil: Sie kann nur einmal 
realisiert werden, kein zweites Mal. 
Was einmal an Kapital ausgeschüttet 
ist, ist vom Unternehmensvermögen ins 
Privatvermögen gewandert. Um nach-
haltig mehr ausschütten und jedes Jahr 
von neuem das Privatvermögen durch 
Dividenden und Ausschüttungen wach-
sen zu lassen, braucht es ein nachhal-
tiges Programm: Massnahmen, die zu 
einer möglichst dauerhaften Ebit- und 

Free Cash-Flow-Steigerung führen. 
Die Teilnehmenden lernen, ein solches 
Programm im eigenen Unternehmen ins 
Leben zu rufen:

Wie die wirklichen Gewinnpotenziale 
des Unternehmens identifi ziert 
werden

Warum so viel an Gewinnpotenzial 
ungenutzt bleibt

Mit welchen Programmen Ebit und 
Free Cash Flow massiv gesteigert 
werden

Vom Firmen- zum Privatvermögen

Ziel des Ebit- und Cash Flow- Steige-
rungsprogramms ist es, dass das Unter-
nehmen mehr Cash generiert, als es 
für seine eigene Entwicklung benötigt. 
Damit entsteht Free Cash Flow, der 
jedes Jahr erneut ausgeschüttet werden 
kann.

Wie werden erwirtschaftete 
Gewinne in das Privatvermögen 
der Anteilseigner transferiert?

Was gibt es dabei zu berücksich-
tigen?

Vermögen anlegen und sichern

Im Privatvermögen angekommen, ist 
nur noch die Logik der Eigner und nicht 
mehr jene des Unternehmens von 
Bedeutung. Die Frage, die sich jetzt 
stellt, ist: Wie anlegen? Welche Wert-
steigerung?

Investieren in selbstgenutzte Immo-
bilien oder Renditeliegenschaften

Anlegen in Aktien, Obligationen, 
Fonds und strukturierte Produkte

Investieren in Projekte, Beteili-
gungen oder Startup’s

Investieren in Kunst, Gold, 
Diamanten

Im Rahmen der Anlagestrategie sind 
dabei Renditerwartung und Risikoprofi l 
zu bestimmen, aber auch die Risiko-
tragbarkeit: Wer im eigenen Unter-
nehmen schon mit Risiken belastet ist, 
sollte bei der Anlage des Privatver-
mögens diese Fragen gut durchdenken.
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St. Galler Jungunternehmer:in-Schule
Die Vorbereitung auf eine evtl. spätere Unternehmensnachfolge.

67% Ausbildung

33% Startup-Projekt

Restliche Zeit zur Freien Verfügung

Studienbeginn
SCH-1614 1. Durchführung 2024
 1. Teil 22. – 25. Januar 2024, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 4. Teil 18. – 31. März 2024, München
 5. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen

SCH-1624 2. Durchführung 2024
 1. Teil 15. – 18. April 2024, Bregenz
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen
 4. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

SCH-1634 3. Durchführung 2024
 1. Teil 3. – 6. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 4. Teil 9. – 12. September 2024, St. Gallen
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

SCH-1644 4. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 29. August 2024, St. Gallen
 2. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 16. – 19. Sept. 2024, St. Gallen
 4. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/sch16

Dauer: 5 x 4 Tage

Studiengebühr*: CHF 18 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch16

SCH-1633 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1643 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1614 19. – 20. Februar 2024

SCH-1624 6. – 7. Mai 2024

SCH-1634 9. – 10. September 2024

SCH-1644 4. – 5. November 2024

Dauer: 5 x 4 Tage

Studiengebühr*: CHF 18 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch16 

SCH-1633 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1643 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1614 19. – 20. Februar 2024

SCH-1624 6. – 7. Mai 2024

SCH-1634 9. – 10. September 2024

SCH-1644 4. – 5. November 2024

SCH-1615 21. – 22. Februar 2025

SCH-1625 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 5 x 4 Tage

Studiengebühr*: CHF 18 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch16 

1. Töchter und Söhne von Unterneh-
mer:innen, die frühzeitig auf die 
Unternehmens-Nachfolge vorberei-
tet werden sollen oder sich über 
ihre Eignung Klarheit verschaff en 
wollen

2. Junge Nachwuchskräfte im Alter 
von 28 – 39 Jahren, deren unterneh-
merische Talente gezielt gefördert 
werden sollten

3. Jungunternehmer:innen ab Beginn 
ihrer Karriere, die Wissen plus 
Coaching in ihren ersten Lehr- und 
Wanderjahren als Unternehmer:in-
nen suchen

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Aufbau

Töchter und Söhne von Unternehmern 
und Top-Managern haben es oft nicht 
leicht, in die Fussstapfen ihrer erfolg-
reichen oder berühmten Mütter und 
Väter zu steigen. Wer sich mit dem Ge-
danken trägt, später die Unternehmens-
Nachfolge anzutreten, sollte gut darauf 
vorbereitet sein. Wer noch nicht sicher 
ist, die Karriere im eigenen Unterneh-
men zu suchen oder bewusst einen ganz 

Die St. Galler Jungunternehmer:in- 
Schule besteht aus 4 Management Se-
minaren zu je 4 Tagen plus einem be-
gleiteten Startup-Projekt im Rahmen 
einer 4-tägigen Arbeitswoche in 
St. Gallen.

1: Ausbildung in BWL, Marketing, 
Führungsverhalten im Team, Grund-
lagen des Finanz-Rechnungswesens

16 Präsenztage in 4 Teilen werden für 
eine bewusst praxisnahe, spannende 
Ausbildung in Form von mehrtägigen 
Seminaren genutzt. Sie lernen, was Sie 
als Jungunternehmer:in brauchen. Die 
Stoff vermittlung ist bewusst anders als 
an Universitäten oder Hochschulen: 
Extrem praxisnah. Mit viel Training und 
Interaktion. Ohne Prüfungszwang. 
Mit immer neuen Gruppen und vielen 
Möglichkeiten zum Kennenlernen.

Sie lernen zudem, sich in Ihre Rolle als 
zukünftige Unternehmerin oder zukünf-

tigen Unternehmer einzudenken. Sie er-
kennen Ihre Stärken als Unternehmer:in, 
aber auch Ihre Defi zite. Sie haben Gele-
genheit, sich über Ihre zukünftige Auf-
gabe klar zu werden, die Vorteile, aber 
auch die Verpfl ichtung des Unterneh-
merlebens zu erkennen. Sie lernen, mit 
Erwartungen an Sie als Jungunterneh-
mer:in umgehen zu können. 

2: Startup-Projekt
Von der Idee zum Business Case

Im letzten Teil des Programms lernen 
Sie, aus einer Geschäftsidee ein prä-
sentationsreifes Startup-Projekt zu 
entwickeln. Vom ersten Tag des Pro-
gramms an arbeiten Sie an einem Start-
up-Projekt. Sie lernen, die einzelnen 
Phasen, von der ersten Idee, der Ideen-
fi lterung bis zum marktreifen Startup, 
zu durchlaufen. Dabei nutzen Sie Wis-
sen und Instrumente aus der Unterneh-
mensberatung. Sie können selbst eine 
Startup-Idee einbringen, z.B. aus dem 
eigenen Familienunternehmen. Ansons-
ten fi nden wir gemeinsam mit Ihnen 
eine passende Geschäftsidee.
Während 4 Tagen in St. Gallen bearbei-
ten Sie individuell und begleitet das 
ausgewählte Startup-Projekt. Im Er-
folgsfall erhalten Sie das Jungunter-
nehmer/in-Zertifi kat der St. Gallen Bu-
siness School.

anderen Weg zu gehen, sollte die eige-
nen unternehmerischen Qualitäten aus-
testen können. Die St. Galler Jungunter-
nehmer:in-Schule wurde speziell dafür 
konzipiert. Sie eignet sich für junge 
Menschen und junge Nachwuchsfüh-
rungskräfte, die ihre persönlichen Un-
ternehmerqualitäten austesten oder 
steigern möchten.

St. Galler KMU & Mittelstands-Programme



St. Gallen Business School 245

Themen

Seminar 1: Unternehmensführung

4-tägiges Seminar zu den Erfolgsfakto-
ren und Voraussetzungen für wir-
kungsvolle Unternehmensführung. 

Seminar 2: Sich selbst und andere 
führen

4-tägiges Führungsseminar zur sozialen 
Kompetenz mit dem Ziel, eigene Poten-
ziale zu erkennen, das Verhalten in einer 
Gruppe zu analysieren, Selbstsicherheit 
und die Kommunikations-Fähigkeit zu 
steigern.

Seminar 3: Finanzielle Zusammenhänge

4-tägiges Seminar «Finanz- und Rech-
nungswesen» mit den Grundlagen zu den 
Themen Planung, Budgetierung, Finan-
zierung, Investitionen, Kapiteleinsatz, 
Finanzielle Kennzahlen, Controlling.

Seminar 4: Marketing & Sales

4-tägiges Seminar zu den wichtigsten 
Instrumenten und Konzepten des 
modernen Marketings und des kunden-
orientierten Vertriebs und Verkaufs.

Seminar 5: Unternehmertum

4-tägiges Startup-Management Seminar 
mit dem Ziel, die unternehmerischen 
Fähigkeiten und das Unternehmertalent 
im Rahmen konkreter Business Ideen zu 
erproben und ausbzubauen.

Aufbau

Unternehmensführung

Überblick über die Grundlagen der 
Unternehmensführung

Zusammenhänge und Erfolgs-
mechanismen

Resultate im Fokus

Werte, Nachhaltigkeit, Leistung und  
Arbeitszufriedenheit

Ganzheitliche Unternehmensführung

Selbstmanagement und Führen

Was braucht es, um Unternehmer:in 
zu sein?

Erfolg beginnt bei einem guten 
Selbstmanagement

Kompetenzen im Umgang mit 
Menschen

Erstes Führen, schrittweises 
Heranbilden zu einer Führungs-
persönlichkeit

Finanzielle Kompetenz

Wirtschaftlicher Erfolg als Bedingung 
für das Überleben eines Unterneh-
mens

Wie wird Profi tabilität geplant und 
realisiert?

Die wichtigsten Kennzahlen der 
fi nanziellen Führung

Marketing & Sales

Warum Einzigartigkeit ein so 
wichtiger Erfolgsfaktor ist

Wie Einzigartigkeit erreicht wird

Wie Verkauf oder Vertrieb zu einem 
wirksamen Wettbewerbsvorteil 
ausgebaut werden

Unternehmertalent

Die Kunst, Marktlücken und neue 
Geschäftsmöglichkeiten zu «sehen»

Die Fähigkeit, Ideen bzgl. ihrer 
Erfolgschancen zu bewerten

Die Kompetenz, aus einer guten Idee 
ein gutes Geschäft zu machen

St. Galler Jungunternehmer:in-Schule
Ausbildung in Management plus Startup-Projekte

Von der Geschäftsidee zum Geschäft 

Nach dem Besuch der 4 Seminare erar-
beiten Sie, im Rahmen einer Arbeitswo-
che (4 Tage) in St. Gallen, das Startup-
Projekt. Aus einer Geschäftsidee soll ein 
Konzept für den Aufbau eines rentablen 
Geschäftes entwickelt werden.

Sie erhalten dazu:
eine Vorgehensübersicht mit den 
notwendigen Modulen eines solchen 
Konzepts

St. Gallen Tools zu jedem einzelnen 
Modul/Vorgehensschritt

Hilfestellung bei der Erarbeitung auf 
Abruf.

Abschluss: St. Galler Jungunternehmer/
in-Zertifi kat
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Unternehmens-Nachfolge-Programm
Weiterbildung plus 6 Monate Begleitung und Coaching

Potenzielle Nachfolgerinnen und Nach-
folger aus Familienunternehmen im 
 Alter von 26 bis max. 45 Jahren, die 
sich für die berufl iche Laufbahn im 
 Unternehmen qualifi zieren wollen.

Teil 1: 4 Wochen Management Wei-
terbildung in St. Gallen

Woche 1:  Kundenfokus und Marketing
Woche 2:  General Management: 

Gesamtüberblick
Woche 3:  Finanzielle Grundlagen
Woche 4:  Verhalten im Team, 

First Leadership

Das Programm vermittelt die Erfolgsprin-
zipien erfolgreichen Managements. 
 Basierend auf dem St. Galler Manage-
ment Ansatz wird neues Management-
Wissen zu den zentralen Themen eff ekti-
ver Unternehmensführung eingebracht. 
Besonderen Wert legen wir dabei auf 
 hohen Praxisbezug und auf den Lern-
transfer. Neben fachlichem Können und 
richtigem Einsatz von Management- 
Methoden entwickeln Sie die so wichti-
gen Sozialen Kompetenzen: Kommunika-
tion, Teamfähigkeit und persönliche 
 Wirkung. Sie  lernen über ihre Stärken als 

Zielgruppe

Aufbau

Durchführungen

Führungspersönlichkeit. Sie lernen diese 
Stärken richtig zum Einsatz zu bringen.

Teil 2: Unternehmens-Nachfolge
Anschliessend an den 4-Wochenblock 
beginnt die intensive Beschäftigung mit 
der Unternehmens-Nachfolge. Während 
6 Monaten werden Sie dabei von einem 
erfahrenen Coach der St. Gallen Business 
School tatkräftig unterstützt. Das Coa-
ching fi ndet im Rahmen von 2-stündi-
gen Online-Meetings alle 2 Wochen 
statt. Zwischen den einzelnen Online-
Meetings erhalten Sie Aufgaben zur Be-
arbeitung, weitere Themen können Sie 
selbst einbringen. Der monatliche Zeit-
aufwand für Sie hängt von Ihrer zeitli-
chen Verfügbarkeit ab. In den 6 Mona-
ten werden 3 Themenmodule individuell 
durchlaufen:

Modul 1: Nachbearbeitung der 
Wochen 1 bis 4

In den vier vorangegangenen Wochen 
haben Sie viel gelernt. Sie haben Wissen 
aufgenommen, anhand von Übungen 
und gesteuertem Training vertieft. Sie 
haben viele Ideen und Inputs erhalten, 
dazu Einsichten in das Funktionieren 
 eines Unternehmens. Das erste Modul 
des Nachfolge-Coachings dient dazu, 
diese Vielfalt an Erkenntnissen auf Ihr 
eigenes Familienunternehmen zu über-
tragen.

Gerne steht Ihnen unsere Studien-
leitung für ein vertrauliches 
Gespräch zur Verfügung: 
Telefon +41 71 225 40 80 oder 
E-Mail studium@sgbs.ch 

2024

Nr. KMU9714 1. Durchführung 2024
  19. – 20. Februar 2024, St. Gallen

Nr. KMU9724 2. Durchführung 2024
  6. – 7. Mai 2024, St. Gallen

Nr. KMU9734 3. Durchführung 2024
  9. – 10. Sept. 2024, St. Gallen

Nr. KMU9744 4. Durchführung 2024
  4. – 5. November 2024, St. Gallen

Dauer: 4 Wochen Lehrgang in St. Gallen,
danach 6 Monate begleitendes Coaching

Seminargebühr*: CHF 49 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu97

2023

Nr. KMU9713 1. Durchführung 2023
 Start 27. Februar 2023, St. Gallen 

Nr. KMU9723 2. Durchführung 2023
 Start 12. Juni 2023, St. Gallen 

Nr. KMU9733 3. Durchführung 2023
 Start 4. September 2023, St. Gallen 

Dauer: 4 Wochen in St. Gallen plus 
3 Tage Online-Vertiefung

Seminargebühr*: CHF 19 600.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/kmu97

Modul 2: Persönliches Nachfolger:in-
Konzept

Die Aufgaben im Rahmen des zweiten 
Moduls sollen Sie als mögliche Nachfol-
gerin oder Nachfolger bei der Klärung fol-
gender Fragen einen entscheidenden 
Schritt weiterbringen:

Eigne ich mich als Nachfolger:in, um 
das Familienunternehmen in Zukunft 
leiten zu können?

Will ich in die Fussstapfen meiner 
erfolgreichen Familie steigen?

Traue ich es mir zu, erfolgreich zu sein?

Bin ich bereit, mit vollem Engage-
ment und hoher Begeisterung 
 Unternehmer:in zu werden?

Modul 3: Persönliche Kompetenzen

Im dritten Modul geht es um die persön-
lichen Kompetenzen, die Sie benötigen, 
um Nachfolger:in zu werden:

Welche Persönlichkeitsmerkmale sind 
dafür nötig und wo muss ich mich 
persönlich, mit meinen sozialen 
Kompetenzen, weiterentwickeln?

Welche Fähigkeiten in den Themen-
feldern der Unternehmens- und 
 Mitarbeiterführung muss ich noch 
aufbauen oder vertiefen?

Brauche ich noch einen Studien-
abschluss in Management und was 
wäre der beste Weg?

St. Galler KMU & Mittelstands-Programme
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ThemenKonzeption

«Wollen und können Sie früher oder 
später die Nachfolge des Familienun-
ternehmens antreten?» Diese Fragen 
klären wir mit Ihnen und allenfalls wei-
teren Familienmitgliedern im Verlauf 
des St. Galler Unternehmens-Nachfol-
ge-Programms. Das Programm eignet 
sich für potenzielle Nachfolgerinnen 
und Nachfolger aus Familienunterneh-
men. Es hilft  Ihnen und Ihrer Familie 
bei einer sehr wichtigen Frage: «Sind 
Sie die oder der Richtige, um die Nach-
folge antreten zu können?»

Das Programm unterstützt somit Sie 
selbst, aber auch Ihre Familie bei dieser 
so wichtigen Weichenstellung.

Welchen weiteren Weg sollten Sie 
gehen,

welche allenfalls akademischen 
und/oder praxisbezogenen Ab-
schlüsse sollten Sie allenfalls 
 erwerben

und welche berufl ichen Erfahrungen 
und Erfolge sollten Sie vorweisen 
können, bevor Sie Ihre zukünftige 
Rolle im Familienunternehmen 
 einnehmen werden?

St. Galler Summer School
4-Wochen-Programm in St. Gallen. Eine 
Beschreibung der Inhalte, des Ablaufs 
und der Durchführungen inkl. Terminen 
fi nden Sie unter www.sgbs.ch/80.  
Hier die wichtigsten Themen:

Das Unternehmen verstehen 

Die Teile und wie sie zusammen-
wirken

Prinzipien für Resultaterzielung und 
Erfolg 

Umfeld und Umfeld-Dynamik  

Markt und Marktgesetze

Kunden, Nachfrage, Branche, 
 Rahmenbedingungen 

Wettbewerb und Konkurrenz-
verhalten  

Kundennutzen und Marketing 

Das ständige Bemühen um gestei-
gerten Kundennutzen

Mit neuen Geschäftsideen neue 
Märkte schaff en

Erfolg im Kerngeschäft

Finanz- und Rechnungswesen 

Die Welt der Zahlen

Finanzielle Kennzahlen verstehen

Wie fi nanzielle Resultate entstehen  

Führungskompetenz 

Mitarbeiter menschlich und leis-
tungsorientiert führen

Unternehmung und Mitarbeiter in 
Richtung Erfolg lenken 

Persönliche Talente entdecken   
und entwickeln 

Meine eigenen Fähigkeiten als 
 Unternehmer:in: Analyse, Test, 
Selbsterkenntnis 

Meine berufl ichen und persönlichen 
Ziele

Vorbereitung auf den Beruf des 
 Unternehmers oder der Unter-
nehmerin

Klärung des weiteren Vorgehens 
und allfälliger Weichenstellungen 
im Kreis der Familie

Nachfolge-Coaching

Für potenzielle Nachfolge-Kandidat:innen: 
Eignen Sie sich für die Unternehmens-
Nachfolge? Wollen Sie dies auch? Welche 
Schritte sind nötig?

Unternehmens- Nachfolge-Coaching 
(Online) 
Nach dem Besuch der Seminare beginnt 
das Unternehmens-Nachfolge-Coaching. 
Ziel ist eine persönliche Standortbestim-
mung, um Klarheit zwischen Unterneh-
mer:in und potenziellen Nachfolger:in-
nen zu schaff en: 

Es zeigt den (potenziellen) Nach-
folgeunternehmer:innen, wie die 
Gesamtführung eines Unterneh-
mens funktioniert und was es 
 bedeutet, Verantwortung als 
 Unternehmer:in zu tragen 

Es off enbart unternehmerische 
 Talente und zeigt, wieviel «Unter-
nehmerblut» bereits vorhanden ist 

Das Online-Nachfolge-Coaching dauert 
6 Monate. Siehe oben.

Individuelle Karriere-Begleitung

Die Kombination von 4 Wochen Ma-
nagement Ausbildung und 6 Monaten 
Online-Coaching wirkt wie eine erste 
Phase einer individuelle Karriere-Beglei-
tung. Diese kann auf Wunsch auch nach 
Ablauf der 6 Monate als Folgeauftrag 
weiter gebucht werden kann.

So begleiten wir potenzielle Nachfolge-
rinnen und Nachfolger aus Familien-
unternehmen, im Rahmen eines meist 
mehrjährigen Karriere-Coachings, auf 
die schrittweise Übernahme von Verant-
wortung im eigenen Familienunter-
nehmen vor.
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Themen der SeminarmoduleAusbildung zum/zur Unternehmer:in
Erfolgreiche Unternehmerin/erfolgreicher Unternehmer sein.

Studienbeginn
SCH-1814 19. – 20. Februar 2024

SCH-1824 6. – 7. Mai 2024

SCH-1834 9. – 10. September 2024

SCH-1844 4. – 5. November 2024

SCH-1815 20. – 21. Februar 2025

SCH-1825 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–24 Monate, 37 Tage in 11 Teilen

Studiengebühr*: CHF 39 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch18

SCH-1833 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1843 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1814 19. – 20. Februar 2024

SCH-1824 6. – 7. Mai 2024

SCH-1834 9. – 10. September 2024

SCH-1844 4. – 5. November 2024

SCH-1815 21. – 22. Februar 2025

SCH-1825 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–24 Monate, 37 Tage in 11 Teilen

Studiengebühr*: CHF 39 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch18

Die Inhalte des Startmoduls und der 
11 Seminare fi nden Sie hier. 

Ganzheitliches St. Galler Management

Das St. Galler Modell der erfolgreichen 
Unternehmensführung. 2 Tage. 
www.sgbs.ch/84 

Vision, Mission, oberste Ziele

Die Wertvorstellungen der Unterneh-
menseigner: Was ist der Sinn unserer 
unternehmerischen Tätigkeit? 3 Tage. 
www.sgbs.ch/26

Strategisches Management

Die Strategie aus Sicht der Unterneh-
mer:in. Die bestmögliche Strategie 
für das Unternehmen. 3 Tage. 
www.sgbs.ch/kmu28 

Business Development

Disruption, neue Geschäftsmodelle und 
digitale Transformation. 3 Tage. 
www.sgbs.ch/57 

Startup-Management

Wie wird aus einer guten Idee ein gutes 
Geschäft. Erfolgreiches Unternehmertum. 
4 Tage. www.sgbs.ch/00

Die Unternehmensstrategie

Anwenden des bisher Gelernten in der 
Praxis: Wie erarbeite ich die bestmög-
liche Unternehmensstrategie? 3 Tage. 
www.sgbs.ch/av59

1. Designierte Nachfolger:innen, 
deren unternehmerische Qualitäten 
entwickelt werden sollen

2. Persönlichkeiten aus allen Berei-
chen, die sich zur Unternehmerin 
resp. zum Unternehmer entwickeln 
wollen: Nachfolger:innen aus 
Familienunternehmen, Startup-
Unternehmer:innen, Quereinstei-
ger:innen.

Zielgruppe (w/m)

Konzeption

Dieses Programm entwickelt Fähigkeiten, 
die es braucht, um eine erfolgreiche 
Unternehmerin resp. ein erfolgreicher 
Unternehmer zu werden. In 12 bis 24 
Monaten durchlaufen Sie ein Programm 
der St. Gallen Business School, das aus 
folgenden Modulen besteht:

Startmodul: 2 Tage in St. Gallen: Ganz-
heitliche Unternehmensführung als Basis 
für nachhaltig erfolgreiches Unterneh-
mertum

Seminarmodule: 11 St. Galler Manage-
ment Seminare mit total 35 Tagen in 
12 – 24 Monaten, angepasst an vorhan-
dene Vorkenntnisse.

Zertifi kats-Modul: Führen des «Unter-
nehmer-Tagebuchs», in welchem die 
Erkenntnnisse aus den Seminaren für 
die eigene Karriere als Unternehmer:in 
niedergeschrieben wird (strukturiert).

Coaching-Modul: Individuelles Einzel-
coaching mit Empfehlungen zur Karriere 
als Unternehmer:in.

Abschluss: Nach erfolgreich durchlaufe-
nem Programm erhalten Sie das SGBS 
Certifi ed Entrepreneur St. Gallen-Zerti-
fi kat.

Der fi nanzielle Erfolg

Das Unternehmen auf Profi tabilität und 
Rentabilität ausrichten, die Liquidität 
sicherstellen. 3 Tage. www.sgbs.ch/av57

Mitarbeiter führen, Motivation 

Gute Führung als wichtiger Erfolgs-
faktor: Das eigene Führungsverhalten. 
4 Tage. www.sgbs.ch/52

Marketing

Die Möglichkeiten des Marketings nut-
zen. Kunden- und Markterfolg. 4 Tage. 
www.sgbs.ch/49

Verkauf und Vertrieb

Der Erfolg entscheidet sich in Verkauf 
und Vertrieb: Neue Kunden gewinnen, 
Potenziale nutzen, Kundenfokus optimie-
ren. 4 Tage. www.sgbs.ch/07

Persönlichkeit weiter ausbauen

Als souveräne Unternehmer-Persönlich-
keit auftreten und wirken. 3 Tage. 
www.sgbs.ch/78

Individueller Coaching-Tag

1-Tages-Workshop, individuell, in unse-
rem Executive-Center am Zürichsee. Sie 
erstellen ein Briefi ng. Wir erarbeiten mit 
Ihnen Ihre persönliche Karrierestrategie 
als Unternehmer:in.

St. Galler KMU & Mittelstands-Programme
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Das St. Galler Praxisstudium
Weiterbildung für berufstätige Führungskräfte
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www.sgbs.ch/praxisstudium

Für Führungskräfte. Berufsbegleitend.

St. Galler Praxisstudium 

Zertifizierte Abschlüsse der St. Gallen Business School.

Aufbau neuer Kompetenzen.

Qualifizierung für Management-Funktionen.

  St. Galler Diplomzertifikats-Programme

  SGBS Certified Experts St. Gallen

  Vorbereitung auf Management Positionen

  Management Certificate Programme
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Management Weiterbildung mit SGBS Zertifikatsabschluss 

Aufbau neuer Kompetenzen
Herzlich Willkommen bei der St. Gallen Business 
School. Wir bieten Ihnen Manage ment Wissen mit 
höchstem Praxisbezug und konkretem Umsetzungs-
nutzen. Als führende St. Galler Institution vertreten 
wir den St. Galler Management Ansatz, der als Stan-
dard für gutes und nachhaltiges Management gilt.

Seit fast 4 Jahrzehnten ist die St. Gallen Business 
School für Viele die bevorzugte Partnerin rund um 
«Management Wissen für die Praxis». Wir vermit-
teln Wissen, um als Führungskraft erfolgreich zu 
sein. Dies qualifiziert uns, Ihr Partner auch für jene 
Programme zu sein, welche zu einer Qualifikation für 
anspruchsvolle Management  und Führungsfunktio-
nen und Positionen dienen.

Mit einer Kombination von Theorie und Praxis. 
Zugleich mit einer Praxis-Fokussierung und Praxis-
begleitung, die wir als St. Gallen Business School 
liefern können, da wir darauf spezialisiert sind, 
Wissen über gutes und nachhaltiges Management in 
die Praxis zu transferieren.

Herzliche Grüsse 

Robert Neumann 
Prof. Dr. habil  
Wissenschaftliche Leitung  
St. Gallen Business School

Certified Experts St. Gallen
Sie suchen eine Weiterbildung, die wirklich nützt: 
Fokussiert auf Ihre berufliche Heraus forderung, ko-
ordiniert mit den Wünschen und Notwendigkeiten 
des Unternehmens, in dem Sie tätig sind. Somit ein 
Schliessen von Fähigkeitslücken; ein Aufbau neuer 
Kompetenzen auch zum Wohle des Arbeit gebers.

Das St. Galler Praxisstudium bietet genau diesen 
Nutzen. Mit einem Abschluss als «SGBS Certified 
Expert St. Gallen» doku mentieren Sie, dass Sie sich 
bei einer der renommiertesten Business Schools 
weitergebildet und weiter entwickelt haben.

Mehr dazu im Internet: www.sgbs.ch/experts

St. Galler Diplomzertifikate
Es gibt Situationen, da müssen Sie in kurzer Zeit Ihr 
Wissen und Ihre Kompetenz in einem ganz bestimm-
ten Themenbereich erheblich vertiefen und dies auch 
dokumentieren.

> um eine neue Stelle einnehmen zu können
> um einer Herausforderung gewachsen zu sein
>  um als Nachfolger:in in die engere Auswahl zu 

kommen
>  um gesteigerte Verantwortung wahrnehmen zu 

können

Die St. Galler Diplomzertifikats-Programme geben 
Ihnen in 4-6 Monaten Wissen mit Tiefgang, dazu 
das Können in der Anwendung und ein Zertifikat, das 
diesen Tiefgang belegt. www.sgbs.ch/dp

Vorbereitung auf Management-Positionen
Um Management- und Führungspositionen mit  
kompetenten Persönlichkeiten aus dem eigenen 
Unternehmen besetzen zu können, braucht es eine 
gezielte Entwicklung dieses ,Managements der 
Zukunft'. Die ,St. Gallen Schools' qualifizieren für 
höchste und hohe Aufgaben und Funktionen. Berufs-
begleitende Führungskräfteentwicklung in oberste, 
obere und mittlere Management Positionen.  
Dauer 1 bis 3 Jahre. www.sgbs.ch/karriere

Management Certificates
Seminar plus Zertifizierung, 7-8 Tage

Jedes Management Certificate Programm der SGBS 
St. Gallen Business School besteht aus 2 Teilen:

Teil 1:  Das Management Seminar zum jeweiligen 
Thema. Intensiv, kompakt, mit Teilnehmen-
den aus renommierten Unternehmen und 
Top Dozierenden. 

Teil 2:  Dem Anwendungsseminar. 4 Tage interaktive 
Vertiefung. Anwendung, Lerntransfer und 
Zertifizierung. www.sgbs.ch/mcp

Upgrade zum EMBA Executive MBA
Wer ein Programm der St. Gallen Business School 
erfolgreich absolviert, kann sich in den folgenden 
Jahren Schritt für Schritt in Richtung eines SGBS 
Certified Experts oder eines akademischen Ab-
schlusses ,Executive MBA in General Management' 
weiterentwickeln.  
Siehe dazu die St. Galler Weiterbildungs-Pyramide  
www.sgbs.ch/pyramide und, für das Upgrade zu 
EMBA, www.sgbs.ch/upgrade
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New Learning

New Learning bezweckt, den Anteil an aktivem Mitwirken an einem interakti-
ven Lernprozess so zu gestalten, dass eine Lernvertiefung des zuvor Erlernten 
und eine konkrete Anwendung der dabei gewonnen Impulse und Ideen bewusst 
gefördert werden.

Aktives Engagement statt Prüfungen

Das St. Galler Praxisstudium kennt keine Prüfungen. Sie werden ersetzt durch

- ein aktives Engagement bei der Ausarbeitung von Analysen

- dem Erkennen von Handlungsbedarf

- dem Finden geeigneter Lösungsoptionen, 

- der Fähigkeit, zu bewerten und 

- eine erfolgversprechende Auswahl zu treffen

- der Formulierung des gewählten Konzepts

-  und der Planung der Ressourcen, Kompetenzen und des optimalen Vorgehens 
bei der Implementierung.

Weiterbildung mit Zertifikatsabschluss der SGBS 
2-teilig, ca. 8 Präsenztage. Für Führungskräfte und Spezialist:innen.

Management Certificate Programme  278
St. Galler High Potential Certificate 279

St. Gallen Strategy Certificate 280

St. Gallen General Management Certificate 281

St. Gallen Marketing Certificate 282

St. Gallen Sales Certificate 283

St. Gallen Führungs Certificate 284

St. Galler Leadership Certificate 285

St. Gallen Finanz Certificate 286

St. Gallen Business Development Certificate 287

St. Gallen Startup Certificate 288

St. Gallen Digital Certificate 289

St. Gallen BWL Certificate 290

St. Gallen Operational Excellence Certificate 291

Akademische Anerkennung

Teilnehmende am St. Galler Praxisstudium wollen gezielt jene Kompetenzen 
aufbauen, welche sie für ihre zukünftige Funktion benötigen. Es gibt auch die 
Möglichkeit, durch Upgrads im Rahmen der St. Galler Weiterbildungspyrami-
de für einen Praxisstudiums-Abschluss ECTS Punkte zu erhalten und dann in 
einem weiteren akademischen Semester bei unserem Hochschulpartner den 
staatlich anerkannten EMBA Executive MBA in General Management zu er-
werben. www.sgbs.ch/upgrade
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sgbs.ch/dp sgbs.ch/experts

Die Studiengänge der St. Gallen        Business School

Management Weiterbildung mit Tiefgang. Für Führungskräfte und 
Leistungs träger:innen, die in kurzer Zeit viel Wissen und  Können in einem 
Themenbereich aufbauen wollen. 4 – 6 Monate. 

Es gibt Situationen, da müssen Sie in kurzer Zeit Ihr Wissen und Ihre Kompe-
tenz in einem ganz bestimmten Themen bereich erheblich vertiefen und dies 
auch dokumentieren: 

 um eine neue Stelle einnehmen zu können

 um einer Herausforderung gewachsen zu sein

 um als Nachfolger:in in die engere Auswahl zu kommen 

 um gesteigerte Verantwortung wahrnehmen zu können 

Die St. Galler Diplomzertifikats-Programme geben Ihnen in 4 – 6 Monaten  
Wissen mit Tiefgang, dazu das Können in der Anwendung und ein Zertifikat, 
das diesen Tiefgang belegt. 

St. Galler Diplomzertifikatsprogramme

Das St. Galler Praxisstudium für Führungskräfte. Genau das lernen, was  
wirklich nützt. Individueller Studienplan. 6 – 12 Monate berufsbegleitend,  
mit 20 – 25 Präsenztagen.

Viele Führungskräfte und Leistungs träger:innen aus renommierten Unternehmen 
suchen eine Management Weiterbildung, die wirklich nützt: Fokussiert auf ihre 
berufliche Herausforderung, koordiniert mit den Wünschen und Not wendigkeiten 
des Unternehmens, in dem sie tätig sind. Somit ein Schliessen von Fähigkeits-
lücken; ein Aufbau neuer Kompetenzen auch zum Wohle des Arbeitgebers; die 
Dokumentation von Wissen, das   in ihrer Praxis direkt umsetzbar ist. Das St. Galler 
Praxisstudium zum SGBS Certified Expert St. Gallen bietet genau diesen Nutzen. 

Mit einem Abschluss als «SGBS Certified Expert St. Gallen» dokumentieren Sie, 
dass Sie sich entweder im General Management oder einer Spezialdisziplin   
bei einer der renommiertesten Business Schools weitergebildet und weiter-
entwickelt haben. 

Certified Experts St. Gallen

ab Seite 268

ab Seite 260
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Die Studiengänge der St. Gallen        Business School

sgbs.ch/schools

sgbs.ch/emba

Weiterbildungs-Suche
in 30 Sekunden das Passende finden

Management ist ein Beruf mit hoher Verantwortung. Er sollte erlernt 
 werden. Die St. Galler Schools bereiten  auf anspruchsvolle Management- 
Positionen vor.

Mit   den «St. Galler Management Schools» bieten wir die Möglichkeit,  
diese und weitere berufsbegleitenden Studiengänge zu absolvieren: 

 St. Galler CEO-School 

 St. Galler Geschäftsführer:in-School 

 St. Galler General Manager:in School

 St. Galler Bereichsleiter:in-School 

 St. Galler Abteilungsleiter:in-School 

 St. Galler Teamleiter:in-School 

Ihr Abschlusszertifikat: «Absolvent:in der St. Galler Managementschool»

Vorbereitung auf 
Management Positionen

Das Executive MBA Studium für Führungskräfte: Berufsbegleitend in 3,  
Vollzeit in 2 Semestern zum Executive Master in General Management. 

Der Executive MBA in General Management. Berufsbegleitend, in deutsch. 
 Dieser Studiengang vertieft Ihre Managementkompetenz und bringt Ihnen 
einen doppelten Abschluss: 

  SGBS Certified Executive Management Expert  
 der St. Gallen Business School.

  Executive Master of Business Administration  
 in  General Management der SRH Berlin University of Applied Sciences.

Die Kooperation zwischen SGBS St. Gallen Business School und SRH Berlin 
University of Applied Sciences bringt Sie in Ihrer Karriere doppelt weiter: Sie 
erwerben einen anerkannten Titel und Sie dokumentieren, dass Sie modernes 
Management Wissen in der Praxis anwenden können.

Executive MBA für Führungskräfte

ab Seite 318

ab Seite 292
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Ein typischer Weiterbildungsweg 

„Meine Weiterbildung in Management  und Leadership 
bringt mich im Beruf weiter. Im Verlauf der letzten  
3 Jahre habe ich bei der St. Gallen Business School   
3 Präsenz- Seminare zu je 4 Tagen besucht.

Diese werden mir jetzt angerechnet: Nun absolviere  
ich das St. Galler Praxisstudium, und zwar den „SGBS  
Executive Management Expert St. Gallen“. Die bereits 
besuchten Seminartage werden mir angerechnet. Da 
es auch die Möglichkeit gibt, einige oder alle Seminar-
module online zu absolvieren, kann ich den Abschluss 
zum SGBS Executive Expert trotz starkem beruflichem 
und privatem Engagement zeitlich berufsbegleitend in  
9-12 Monaten schaffen.

Vielleicht mache ich später dann das Upgrade zum 
akademischen EMBA, dem Executive Master in General 
Management. Dazu brauche ich ein weiteres Semester, 
mit Studium in Berlin bei SRH und SGBS in St. Gallen,   
als Kombination von akademischem Curriculum und 
St. Galler Praxisanwendung.

Der Certified Expert der St. Gallen Business School wird 
mir für den EMBA* voll angerechnet.“

K. M., 38 Jahre, 
Berufsziel: Technischer Geschäftsführer in einem  
Energiekonzern

* Alle Informationen zum EMBA unter www.sgbs.ch/emba

Die SGBS Weiterbildungs-Pyramide ermöglicht eine langfristige 
Planung Ihrer Management Weiterbildung. Vielleicht besuchen 
Sie zuerst eines oder mehrere unserer Management Seminare. 
Zusammen mit Seminaren, die Sie allenfalls schon früher bei uns 
absolviert haben, werden Ihnen diese ‚Module‘ beim St. Galler 
Praxis tudium angerechnet:

  ·  für ein St. Galler Diplomzertifikats-Programm,
  ·  für einen SGBS Certified Expert,
  ·  für eine der St. Galler Management Schulen. 

Diese drei Formate sind bewusst nicht akademisch: Denn Sie 
sollen nur das lernen, was Sie an Kompetenzen für Ihre berufliche 
Zukunft benötigen. Motto: „Lernen, was wirklich nützt“.

Allerdings: Es gibt die Möglichkeit, sich direkt zum akademischen 
Studium anzumelden oder – zeitlich entlang der Pyramide –  
einen Upgrade zum EMBA Executive MBA in General Manage-
ment zu buchen.

Alles weitere dazu finden Sie unter: www.sgbs.ch/emba
Wir beraten Sie gerne: Telefon +41 71 225 40 80

Unser Angebot richtet sich an folgende Zielgruppen:
  ·  Top Management
  ·  Executives
  ·  Mid Career Management
  ·  Nachwuchskräfte

SGBS Weiterbildung

Für Führungskräfte. 
Berufsbegleitend zum Erfolg.
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SGBS Weiterbildungs-Pyramide 

Sie haben die Wahl:  
Präsenz- und/oder Online-Programme.

St. Galler Certified Experts
Der bewusst nicht akademische Studienabschluss der SGBS. 
Fokus: Kompetenzen für das Berufsziel.
sgbs.ch/experts

Executive MBA, EMBA in General Management 
Die akademischen Abschlüsse. Berufsbegleitend,  
mit höchstem Praxisbezug und Anwendungsbegleitung.
sgbs.ch/emba

St. Galler Management Seminare 
3 bis 5-tägige Management Seminare: 
Das aktuelle Management Wissen aus St. Gallen. 
Option auf St. Galler Management Certificate. 
Führend in Executive Education und    
Management Weiterbildung. Seit 1985.
sgbs.ch/seminare

St. Galler Management Schulen
Vorbereitung auf Managementpositionen. CEO, Geschäfts  führer:in, 
Bereichsleiter:in oder Abteilungs leiter:in werden.
sgbs.ch/schools

St. Galler Diplomzertifikats-Programme
Ca. 15 Tage Intensiv-Ausbildung. Für alle, die Wissen mit 
Tiefgang und Können zur Praxis anwendung im Sinne  
eines Crash-Kurses erwerben und belegen wollen.
sgbs.ch/diplomzertifikate

Weiterbildung mit Tiefgang. 
Diplomzertifikate der St. Gallen Business School

St. Galler Diplomzertifikats-Programme

St. Galler CEO Schule. Geschäftsführer/in Schule.  
Bereichsleiter/in Schule u.a.

St. Galler Management Schulen 

EMBA 
Executive MBA

sgbs.ch/diplomzertifikate

Berufsbegleitend 1 – 2 Semester
Anrechnung absolvierter Seminare

Berufsbegleitend in 6 –12 Monaten.  
Lernen, was wirklich nützt. Neue 

Kompetenzen für das eigene Berufsleben.

SGBS Certified Experts 
St. Gallen

Upgrade 
Berufsbegleitend 1 –3 Semester

sgbs.ch/experts

sgbs.ch/schools

sgbs.ch/emba

+
Zertifizierungs-Option

+
Zertifizierungs-Option

St. Galler Management-Seminare
sgbs.ch/seminare

High Potential Programme Online & BlendedExecutive Education

+
Zertifizierungs-Option
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Typische Profile unserer Teilnehmenden

Management Seminare 

Ein- oder mehrteilige  
Management- 
Weiterbildung;  
3 bis 15 Tage .

Typ 1
Management Weiterbildung ist wichtig: Alle 2 Jahre 
nehme ich an einem 4 – 5 tägigen Management-Se-
minar teil. Das hält mich fit und bringt Impulse.

Typ 2
Mein Arbeitgeber investiert in mich und bezahlt mir 
ein 3-teiliges Aufbau-Programm.

Typ 3
Erfahrung habe ich, Erfolg auch. Das soll so bleiben, 
dank eines regelmässigen Updates meines Wissens!

Typ 4
Ich suche bereits das dritte Seminar bei der St. Gallen 
Business School. Mit der Idee, Sie für ein  Upgrade 
anrechnen zu lassen.

Schnell das richtige Seminar finden, die St. Galler 
Seminar-Suchmaschine:

www.sgbs.ch/suche

Programme mit Diplomzertifikat

Wissen mit Tiefgang.  
Mit einem Diplom-
zertifikat der SGBS  
3 – 4 Monate,  
berufsbegleitend.

Typ 5
Ich werde überraschend befördert. Nun brauche ich 
viel Wissen mit Tiefgang. Ein Intensiv-Programm. 
Neue Kompetenz in kurzer Zeit.

Typ 6
Ich brauche einen Abschluss. Um als Nachfolgerin 
in die engere Auswahl zu kommen, brauche ich ein 
St. Galler Diplomzertifikat.

Typ 7
Um hohe Herausforderungen zu meistern: Ich brau-
che viel Wissen in einem bestimmten Thema. Zudem 
Begleitung und Unterstützung in der Umsetzung.

Für alle, die neues Wissen, professionell begleitet, 
direkt umsetzen wollen:

www.sgbs.ch/dp

Blended Learning für Führungskräfte
Juni 2020 – Dezember 2021

sg
bs

.c
h/

bl
en

de
d

St. Gallen
Business School

SGBS_Blended_Learning_Programme_20.indd   1SGBS_Blended_Learning_Programme_20.indd   1 14.07.20   11:4914.07.20   11:49

St. Gallen
Business School

Agil

WeiterbildungKultur

Management
Ausbildung

Entwicklung

Verhalten

Strategie

Struktur

Digital

Vernetzt

Okt. 2020 – Dez. 2021Okt. 2020 – Dez. 2021

St. Gallen
Business School

sg
bs

.c
h

Management-
Weiterbildung
Seminare & Lehrgänge

SGBS_JP_07_20.indd   1SGBS_JP_07_20.indd   1 14.07.20   11:5414.07.20   11:54
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Certified Experts Management Schulen 

St. Galler Praxisstudium. 
Wissen, das wirklich nützt.  
6 – 18 Monate,  
berufsbegleitend.
 

Typ 8
Der SGBS Certified Executive Expert ist genau das, 
 was ich brauche: Ein Abschluss bei der renommierten 
 St. Gallen Business School. Nicht akademisch, daher 
keine Prüfungen. Nur lernen, was wirklich nützt. Der 
Aufbau genau jener Kompetenzen, die ich in Zukunft 
brauche. Mit höchstem Praxisnutzen. In ca. 25 Prä-
senztagen und einer nützlichen  Praxisarbeit. In 6 – 12 
Monaten.

Typ 9
Ich habe bereits 2 Seminare bei St. Gallen Business 
School besucht. Nun wähle ich das Upgrade in das 
St. Galler Praxisstudium: Zum SGBS Certified Manage-
ment Expert. Mit der Option, später einen weiteren 
Upgrade für ein MBA-Studium zu buchen.

Typ 10
Ich möchte mich auf eine Position als Geschäftsführerin 
vorbereiten und diesen Beruf professionell erlernen. Da- 
rum absolviere ich die St. Galler Geschäftsführerinschule.

Bewusst Nicht-akademische Abschlüsse: 

www.sgbs.ch/experts 

Executive MBA

Akademische Studien-
abschlüsse.  
Berufsbegleitend.  
2 – 4 Semester.

Typ 11
Ich bin 42 und mache einen Executive MBA mit einer 
einzigartigen Kombination von  Theorie und Praxis-
nutzen. Berufsbegleitend, mit ca. 48 Präsenztagen  in 
1 – 2 Jahren und begleitetem Selbststudium, orts-
ungebunden.

Typ 12
Ich habe bereits erfolgreich ein Praxisstudium bei 
SGBS absolviert, inkl. dem 30 ECTS Punkte-Zusatz-
modul. Nun melde ich mich für das Upgrade zum 
Executive MBA an. Berufsbegleitend in einem weite-
ren Semester.

Studium mit akademischem Titel und höchstem 
Praxisnutzen: 

www.sgbs.ch/studium

St. Gallen
Business School

sg
bs

.c
h/

ex
pe

rt
s

St. Gallen Certified Experts 2020
Management Weiterbildung
Zum gezielten Aufbau praxisrelevanter Fähigkeiten  –  Mit Auszeichnung zum SGBS Certified Expert St. Gallen ®

SGBS_Certified_Experts_2020.indd   1SGBS_Certified_Experts_2020.indd   1 04.12.19   09:3104.12.19   09:31
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St. Galler Strategie Diplomzertifikats-Programm

Tiefgang in Strategischem Management. Die Zukunft sichern. Das Kerngeschäft aus-
bauen und verteidigen, neue Geschäftsmodelle aufbauen, neue Märkte  schaffen.  

16 Seminartage in 5 Teilen 262

St. Galler General Management Diplomzertifikats-Programm

Ganzheitliches Management: Das St. Galler Management Konzept.  
Unternehmensführung und Führung von Divisions, Business Units, Bereichen  
und Funktionen. 

16 Seminartage in 5 Teilen 263

St. Galler Executive Leadership Diplomzertifikats-Programm

Die neue Führung: Ideen und Impulse für die Bewältigung anspruchsvoller  
Führungsaufgaben. 4 packende Führungsseminare: Executive Leader ship,  
Kommunikation, Auftreten und Wirken, Führen 4.0 und Change. 
 
17 Seminartage in 6 Teilen 264

St. Galler Diplomzertifikats-Programm in Sozialer Kompetenz

Crashkurs zur Entfaltung persönlicher Stärken, zu Kommunikation,  
zu Rhetorik und Verhandeln, zu souveränem Auftreten, zu motivierendem  
Verhalten im Team. 
 
14 Seminartage in 5 Teilen 265

St. Galler Marketing & Sales Diplomzertifikats-Programm

Von digitalen Markt- und Wettbewerbsanalysen bis zum Erfolg am Verkaufspunkt. 
Marktanalyse, einzigartiges Angebot und Stärke in Kommunikation und Sales. 
 
16 Seminartage in 5 Teilen 266

St. Galler Finanz Diplomzertifikats-Programm

Crashkurs in finanziellem Management. Für Nicht- Finanzspezialisten, die aber für 
finanzielle Ergebnisse verantwortlich sind oder sein werden. Grundlagen, Finanziel-
le Führung, finanzielle Entscheidungen.
 
16 Seminartage in 5 Teilen 267

«Das Diplomzertifikat der St.  Gallen 
Business School dokumentiert mein 
umfassendes Wissen in Unternehmens-
führung.»

St. Gallen Business School
Rosenbergstrasse 36
CH-9000 St. Gallen

Tel:  +41 71 225 40 80
E-Mail: seminare@sgbs.ch

Die St. Galler Diplomzertifikats-Programme
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St. Galler Diplomzertifikats-Programme 
Es gibt Situationen, da müssen Sie in kurzer Zeit Ihr Wissen und Ihre Kompetenz in einem 
ganz bestimmten Themenbereich erheblich vertiefen und dies auch dokumentieren: 
 

 um eine neue Stelle einnehmen zu können

 um einer Herausforderung gewachsen zu sein

 um als Nachfolger:in in die engere Auswahl zu kommen

 um gesteigerte Verantwortung wahrnehmen zu können 
 
Die St. Galler Diplomzertifikats-Programme geben Ihnen in 4  – 6 Monaten Wissen mit Tief-
gang, dazu das Können in der Anwendung und ein Zertifikat, das diesen Tiefgang belegt. www.sgbs.ch/dp

Zu dieser Seite im Internet

Management Weiterbildung 
Offene Seminare

Über uns

Spezialprogramme

Institute & Forschung

St.  Galler Praxisstudium 
für Führungskräfte

Alumni, Referenzen, News

Vorbereitung auf 
Führungspositionen

Corporate Responsibility

Corporate Programs

Telefonische Beratung

+41 71 225 40 80    Merkliste (0)  Downloads   Tagungsorte   Kontakt   DE   EN

Weiterbildungs-Suche
in 30 Sekunden das Passende finden
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St. Galler Praxisstudium

Studien-Start
2024

DP-1014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen
 3. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart
 4. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 5. Teil 18. – 20. November 2024, St. Gallen

DP-1024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 17. – 20. Juni 2024, Brunnen
 3. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart
 4. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 5. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

DP-1034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 3. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 4. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 5. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Dauer: 19 Tage in 5 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp10

Studien-Start
2023

DP-1013 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich
 3. Teil 13. – 16. März 2023, Davos
 4. Teil 24. – 27. April 2023, St. Gallen
 5. Teil 19. – 21. Juni 2023, Küsnacht

DP-1023 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 19. – 22. Juni 2023, Luzern
 3. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern
 4. Teil 4. – 7. September 2023, Luzern
 5. Teil 23. – 25. Oktober 2023, Küsnacht

DP-1033 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. – 30. November 2023, Stuttgart
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Stuttgart
 4. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 5. Teil 11. – 13. März 2024, Küsnacht

Dauer: 16 Tage in 5 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp10

Konzeption Themen der Seminar-Module

Zielgruppe (w/m)

Module, Ablauf

Studien- und Seminarmodule
Das Programm besteht aus:

4 Tage bei uns in St. Gallen: 
Die St. Galler Management Lehre. 
Nachhaltiges, Nutzen-orientiertes 
Management.

Besuch mehrerer Seminarmodule

Ein Anwendungsseminar:
Bearbeitung eines Strategie-Themas 
unter Anwendung von Strategie-
Instrumenten.

St. Galler Management Ansatz
Ihr Diplomzertifi kats-Programm 
 beginnt mit einer Einführung in die 
 renommierte St. Galler Management 
Lehre. 

St. Galler Strategie
Diplomzertifi kats-Programm
Für Tiefgang im Strategischen Management

Strategisches Management für Executives 
80% des Erfolgs verdanken erfolgreiche 
Unternehmen der richtigen Strategie und 
ihrer wirkungsvollen Umsetzung. Das neu-
este Wissen über Strategisches Manage-
ment, Best Practices und Instrumente zu 
direkten Anwendung. 4 Tage, Durchführun-
gen in CH und D. Themen und Daten siehe 
www.sgbs.ch/31

4 Tage Anwendung
Im Anwendungsseminar lernen Sie, das ak-
tuelle Wissen zum Strategischen Manage-
ment gekonnt einzusetzen: Unternehmens-
strategie: Wie erarbeiten? Anhand der 
St. Gallen Strategietools lernen Sie, ein Stra-
tegie-Projekt zu planen und umzusetzen. 

Business Develpopment
Neue Technologien, Digitalisierung und die 
eigene Innovationskraft ermögliches es, 
neuen Kundennutzen zu bieten, neue Ge-
schäftsmöglichkeiten zu erschliessen und 
neue Märkte zu schaff en. 3 Tage. 
www.sgbs.ch/57

Hochleistungsorganisation & Change
Die beste Strategie nützt nichts, wenn die 
operationale Exzellenz, die Produktivität, 
Qualität und Motivation im Tagesgeschäft 
nicht stimmen. Erst mit der Gestaltung ei-
ner Hochleistungsorganisation entsteht 
jene leistungs- wie auch mitarbeiterorien-
tierte Dynamik - die nötig sind, um gute 
Konzepte und ehrgeizige Ziele Realität wer-
den zu lassen. 4 Tage, Durchführungen in 
CH, D. Themen und Daten siehe 
www.sgbs.ch/32 

1. Führungskräfte, die sich zu Exper-
ten im Bereich des Strategischen 
Managements entwickeln wollen

2. Executives und Verantwortliche, 
die das Unternehmen oder Teil-
bereiche in eine erfolgreiche 
Zukunft führen wollen

3. Leitende aus Bereichen, 
Geschäftsfeldern, Business Units

Start-Modul in St. Gallen
Das St. Galler Management-Konzept in 
4 Tagen: Wie Sie Ihre persönliche Wir-
kung als nachhaltig denkende und han-
delnde Führungspersönlichkeit massiv 
steigern können. Strategie als Teil der 
resultatorientierten Führung.

Management Seminare
Im Verlauf des Programms nehmen Sie 
an hochwertigen Seminaren teil.

Strategisches Management, 4 Tage.

Business Development und 
Innovation, 3 Tage.

Hochleistungsorganisation & 
Change, 4 Tage.

Anwendungsseminar
Wie erarbeite ich eine Unternehmens- 
oder Teilstrategie, Schritt für Schritt?
4 Tage. 

Abschluss und Diplomzertifi kat
Die engagierte Teilnahme am Programm 
inkl. den Anwendungsseminaren führt 
zur Verleihung des SGBS Strategie 
 Diplomzertifi kats.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade
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Studien-Start
2024

DP-1114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 14. März 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 4. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 5. Teil 18. – 20. November 2024, St. Gallen

DP-1124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 4. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 5. Teil 31. März – 3. April 2024, St. Gallen

DP-1134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 3. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 4. Teil 16. – 19. Dezember 2024, Davos
 5. Teil 31. März – 3. April 2024, St. Gallen

Dauer: 19 Tage in 5 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp11

Studien-Start
2023

DP-1113 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. Feb. – 1. März 2023, Zürich
 3. Teil 6. – 9. März 2023, Luzern
 4. Teil 27. – 31. März 2023, Davos
 5. Teil 19. – 21. Juni 2023, Küsnacht

DP-1123 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern
 3. Teil 4. – 7. September 2023, 
  Brunnen (Nähe Luzern)
 4. Teil 23. – 25. Oktober 2023, Küsnacht
 5. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich

DP-1133 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich
 4. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 5. Teil 11. – 13. März 2024, Küsnacht

DP-1143 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Davos
 3. Teil 11. – 13. März 2024, Küsnacht
 4. Teil 17. – 19. Juni 2024, Rottach-Egern
 5. Teil 8. – 11. Juli 2024, Rottach-Egern

Dauer: 16 Tage in 5 Teilen

Seminargebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp11

Konzeption Themen der Seminar-Module

Zielgruppe (w/m)

St. Galler General Management 
Diplomzertifi kats-Programm
Das St. Galler Management Konzept in der Praxisanwendung

General Management für Executives
St. Gallen ist das Zentrum für die ganzheitli-
che Management Lehre. Die Business School 
St. Gallen ist Pionier bei der Praxisanwen-
dung dieses Management Konzepts. Zahlrei-
che Führungskräfte lernten in unseren Gene-
ral Management Seminaren, was es braucht 
und wie man vorgeht, um eine Unterneh-
mung oder Organisation nachhaltig erfolg-
reich zu führen. 4 Tage, Durchführungen 
in CH, D. Themen siehe www.sgbs.ch/17

Executive Leadership
Executive Leadership hilft, Führungskräfte, 
Management Teams, eine ganze Unterneh-
mung oder einen Teilbereich richtig zu füh-
ren: So, dass Leistung und Arbeitszufrieden-
heit Optimiert werden können. So, dass die 
gewollten Resultate entstehen. So, dass   
Selbstorganisation, Eigeninitiative und 
Freude am gemeinsamen Erfolg zu einem 
Kulturelement werden. 4 Tage, Durchführun-
gen in CH, D, USA. Themen und Daten siehe 
www.sgbs.ch/74

Strategie & Business Development
Mit dem «alten» Geschäft verdient man das 
Geld, mit dem neuen sichert man sich die 
Zukunft. Um die Investitionen in Business 
Development und neue Geschäfte fi nanzie-
ren zu können, braucht es ein rentables 
Kerngeschäft. Die Strategie des Unterneh-
mens ist daher eigentlich einfach: Kernge-
schäft verteidigen ausbauen und für hohe 
Profi tabilität nutzen. Klug in die richtigen 
neuen Geschäfte und Geschäftsmodelle in-
vestieren. Wie geht man dabei vor? 3 Tage, 
Durchführungen in CH, D. Themen und 
Daten siehe www.sgbs.ch/57

1. Führungskräfte mit Verantwortung 
für ein Ganzes, für: Unternehmung, 
Tochter, Land, Produktlinie, Marke, 
Kundensegment, Projekt

2. Spezialist:innen auf dem Weg zu 
einer Funktion im General Manage-
ment

Start-Modul in St. Gallen
Das St. Galler Management-Konzept in 
4 Tagen: Wie Sie Ihre persönliche Wir-
kung als nachhaltig denkende und han-
delnde Führungspersönlichkeit massiv 
steigern können. General Management 
als Teil der resultatorientierten Führung.

Management Seminare
Sie nehmen Teil an folgenden hochwerti-
gen Seminaren teil:

General Management für Executives, 
4 Tage.

Executive Leadership, 4 Tage

Strategie & Business Development, 
3 Tage.

Anwendungsseminar
Wie wird das Unternehmen aus ganz-
heitlicher Sicht strategisch gesteuert? 
Strategiewissen im Praxiseinsatz. 4 Tage.

Abschluss und Diplomzertifi kat
Die engagierte Teilnahme am Programm 
inkl. dem Anwendungsseminar führt zur 
Verleihung des SGBS General Manage-
ment Diplomzertifi kats.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Module, Ablauf

Studien- und Seminarmodule
Das Programm besteht aus:

4 Tage bei uns in St. Gallen: 
Die St. Galler Management Lehre. 
Nachhaltiges, Nutzen-orientiertes 
Management.

Besuch mehrerer Seminarmodule

4-tägiges Anwendungsseminar 
Bearbeitung eines Strategie-Themas 
unter Anwendung von Strategie-
Instrumenten.

St. Galler Management Ansatz
Ihr Diplomzertifi kats-Programm 
 beginnt mit einer Einführung in die 
 renommierte St. Galler Management 
Lehre. 

Anwendung in der Praxis
Im Rahmen eines St. Galler Anwen-
dungsseminars nutzen Sie das erlernte 
Wissen für die eigene Praxis.
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St. Galler Praxisstudium

Studien-Start
2024

DP-1214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, Frankfurt
 3. Teil 22. – 24. April 2024, Berlin
 4. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

DP-1224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 8. – 11. Juli 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 3. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 4. Teil 11. – 13. Sept. 2024, Stuttgart
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

DP-1234 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. Sept. 2024, St. Gallen
 2. Teil 21. – 24. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 6. Nov. 2024, Ammersee
 4. Teil 3. – 5. Dezember 2024, Zürich
 5. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Spätere Durchführungen siehe www.sgbs.ch/dp12 

Dauer: 18 Tage in 5 Teilen

Seminargebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp12

Studien-Start
2023

DP-1213 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. März 2023, Luzern
 3. Teil 8. – 10. Mai 2023, St. Gallen
 4. Teil 22. – 23. Juni 2023, Küsnacht
 5. Teil 29. – 31. August 2023, Zürich
 6. Teil 11. – 13. September 2023, Stuttgart

DP-1223 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 19. – 21. Juni 2023, Berlin
 3. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt
 4. Teil 3. – 6. Juli 2023, Rottach-Egern
 5. Teil 4. – 6. September 2023, Zürich
 6. Teil 30. Nov. – 1. Dez. 2023, Küsnacht

DP-1233 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 7. – 10. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 27. – 29. November 2023, Zürich
 4. Teil 11. – 13. Dezember 2023, Stuttgart
 5. Teil 7. – 8. März 2024, Küsnacht
 6. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 17 Tage in 6 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 15 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp12

Konzeption Themen der Seminar-Module

Zielgruppe (w/m)

St. Galler Executive Leadership
Diplomzertifi kats-Programm
Die Weichen und Leitplanken richtig stellen

Executive Leadership
Executive Leadership hilft, Management 
Teams oder eine ganze Unternehmung rich-
tig zu führen: So, dass Leistung und Ar-
beitszufriedenheit optimiert werden können. 
So, dass Selbstorganisation, Eigeninitiative 
und Freude am gemeinsamen Erfolg zu 
 einem Kulturelement werden. 4 Tage, Durch -
führungen in CH und D. Themen und Daten 
siehe www.sgbs.ch/74

Persönlichkeit und Auftreten
Wie wollen Sie auftreten, wie wollen Sie 
wirken? Ein gewinnendes Auftreten kann 
sehr viel bewirken. Ziel dieses Seminars:  
Sich selbst besser kennen und eigene Stär-
ken vermehrt und gezielt anwenden. Mit 
Feedback und Training. 3 Tage, Durchfüh-
rungen in CH, D. Themen und Daten siehe 
www.sgbs.ch/78

Werte und Unternehmenskultur
Wie die obersten Leitplanken zu Purpose, 
Mission, Werten und Führungsverhalten in 
der Unternehmenskultur verankert werden. 
Wie geht man konkret vor, um ein Unterneh-
men oder den eigenen Bereich auf diese 
Werte auszurichten? www.sgbs.ch/26 

Kommunikation und Redekunst
Führungskräfte müssen kommunizieren; wol-
len Andere für sich und ihre Anliegen gewin-
nen; sollten die Instrumente der verbalen und 
nonverbalen Kommunikation kennen und 
nutzen. Dieses Seminar hilft, die eigene kom-
munikative Kompetenz weiter auszubauen. 
Mit Erkenntnis und Training. 3 Tage. Siehe 
www.sgbs.ch/71 

1. Erfolgreiche Führungskräfte mit ei-
ner bedeutenden Führungsaufgabe

2. Ergebnisverantwortliche, die selbst 
Führungskräfte führen

3. Praktiker mir Führungserfahrung

Start-Modul in St. Gallen
Das St. Galler Management-Konzept in 
4 Tagen: Executive Leadership als 
Schlüsselfaktor einer ganzheitlichen 
und Resultat orientierten Führung.

Führungs Seminare
Sie nehmen Teil an folgenden Seminaren 
zum Thema Leadership und Führung teil:

Leadership für Executives, 4 Tage

Persönlichkeit & Auftreten, 3 Tage

Rhetorik und Verhandeln, 3 Tage

St. Gallen Tools
Sie erhalten von uns mehrere St. Gallen 
Tools. Digitale Instrumente, die Ihnen 
die Anwendung des erlernten Wissens 
erleichtern.

Abschluss und Diplomzertifi kat
Die engagierte Teilnahme am Programm 
inkl. dem Anwendungsseminar führt 
zur Verleihung des SGBS Executive 
Leadership Diplomzertifi kats.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Module, Ablauf

Studien- und Seminarmodule
Das Programm besteht aus:

4 Tage bei uns in St. Gallen:
Die St. Galler Management Lehre. 
Nachhaltiges, Nutzen-orientiertes 
Management.

Besuch mehrerer Seminarmodule

Anwendungsseminar zur Erarbei-
tung von Norrmativen Vorgaben, 
Werten und Zielen für eine gelebte 
Unternehmenskultur mit gewolltem 
Verhalten im Geschäftsalltag. 
4 Tage.

St. Galler Management Ansatz
Ihr Diplomzertifi kats-Programm 
 beginnt mit einer Einführung in die 
 renommierte St. Galler Management 
Lehre. 
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Studien-Start
2024

DP-1314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 3. Teil 6. – 8. Mai 2024, Köln
 4. Teil 10. – 13. Juni 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

DP-1324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 17. – 19. Juni 2024, Berlin
 3. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart
 4. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

DP-1334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 7. – 9. Oktober 2024, Stuttgart
 3. Teil 21. – 23. Oktober 2024, Stuttgart
 4. Teil 4. – 7. November 2024, Köln
 5. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Dauer: 17 Tage in 5 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 15 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp13

Studien-Start
2023

DP-1313 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 15. März 2023, München
 3. Teil 22. – 24. Mai 2023, Berlin
 4. Teil 26. – 29. Juni 2023, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 5. Teil 13. – 14. Juli 2023, Küsnacht

DP-1323 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 28. Juni 2023, Frankfurt
 3. Teil 10. – 12. Juli 2023, St. Gallen
 4. Teil 13. – 14. Juli 2023, Küsnacht
 5. Teil 6. – 9. November 2023, Köln

DP-1333 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 27. Oktober 2023, Küsnacht
 3. Teil 27. – 29. November 2023, Stuttgart
 4. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 5. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen

DP-1343 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Februar 2024, Köln
 3. Teil 11. – 13. März 2024, St. Gallen
 4. Teil 25. – 26. April 2024, Küsnacht
 5. Teil 13. – 15. Mai 2024, Köln

Dauer: 14 Tage in 5 Teilen

Seminargebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp13

Konzeption Themen der Seminar-Module

Zielgruppe (w/m)

St. Galler Diplomzertifi kats-Programm
in Führungskompetenz
Persönliche Kompetenzen und Führungspersönlichkeit

Teams aufbauen, Teams führen
Advanced Leadership schaff t genau die Mo-
tivation, die Mitarbeiter sich wünschen: Ei-
nen Chef, der ehrgeizige Ziele vorgibt und 
allen hilft, diese gemeinsam zu erreichen; 
einen Chef, der Vorbild ist, Mitarbeiter för-
dert und weiter entwickelt; einen Chef, der 
off en kommuniziert, nachvollziehbar kriti-
siert, Vertrauen schenkt und einfordert; ei-
nen Chef, der mit gutem Beispiel vorangeht; 
und sich für seine Mitarbeiter einsetzt. Die 
motivierende Führungspersönlichkeit 
schaff t menschliche Nähe Sie lobt, wert-
schätzt, coacht, hilft, fördert, entwickelt. 
Sie kommuniziert off en, ist auf Werte ver-
pfl ichtet, ist berechenbar. 3 Tage, Durchfüh-
rungen in CH, D, USA. Themen und Daten 
siehe www.sgbs.ch/91

Persönliches Führungsverhalten
Selbsterkenntnis ist die Basis für jede Er-
folgreiche Führungstätigkeit. Zwei Faktoren 
stehen dabei im Vordergrund: Die eigene 
Führungspersönlichkeit mit der Fähigkeit, 
eigene Stärken noch besser zu nutzen und 
der Umgang mit den persönlichen Ressour-
cen. 4 Tage, Durchführungen in CH, D. The-
men und Daten siehe www.sgbs.ch/52

Motivierende Kommunikation 
Motivierende Kommunikation und überzeugen-
des Auftreten sorgen für ein hohes Mass an 
Arbeitszufriedenheit und Leistungsbezug. So 
wird die eigene Reputation im Unternehmen  
gestärkt; ein hervorragendes Betriebsklima 
erreicht; Eine leistungsfördernde Kultur mit 
hoher Produktivität und Performance erreicht. 
3 + 3 Tage,  Durchführungen in CH, D. Themen 
und Daten siehe www.sgbs.ch/72 und 
www.sgbs.ch/78

1. Erfolgreiche Führungskräfte, wel-
che die Motivation von innen in 
ihrem Team weiter steigern wollen

2. Chefs, die das volle Potenzial Ihrer 
Mitarbeitenden ausschöpfen wollen

Start-Modul in St. Gallen
Das St. Galler Management-Konzept 
in 4 Tagen: Soziale Kompetenz und 
Führungspersönlichkeit als Teil jener 
Fähigkeiten, die den entscheidenden 
Unterschied auf dem Weg zum Erfolg 
ausmachen.

Führungs Seminare
Sie nehmen Teil an folgenden Semina-
ren zum Thema und Führung und Per-
sönlichkeit teil:

Hochleistungsteams aufbauen, 
3 Tage

Führungsverhalten und Führungs-
kompetenz, 4 Tage

Führungspersönlichkeit sein, 3 Tage

Motivierende Kommunikation, 3 Tage

Training und konkrete Anwendung
Viel Training, wertvoller Anwendungs-
nutzen: In den Seminaren zum Füh-
rungsverhalten und zur Kommunikation 
gibt es Training, Selbsterkenntnis und 
Optimierung der Sozialen Kompetenz.

Abschluss und Diplomzertifi kat
Die engagierte Teilnahme am Programm 
führt zur Verleihung des SGBS Diplom-
zertifi kats in Sozialer Kompetenz.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Module, Ablauf

Studien- und Seminarmodule
Das Programm besteht aus:

4 Tage bei uns in St. Gallen: 
Die St. Galler Management Lehre. 
Nachhaltiges, Nutzen-orientiertes 
Management.

Besuch mehrerer Seminarmodule

4-tägiges Anwendungsseminar: 
Führungspersönlichkeit ausbauen 
und anwenden: Führe ich noch 
richtig? Welche neuen Führungs-
prinzipien werde ich neu anwenden?

St. Galler Management Ansatz
Ihr Diplomzertifi kats-Programm 
 beginnt mit einer Einführung in die 
 renommierte St. Galler Management 
Lehre. 



266 St. Gallen Business School

St. Galler Praxisstudium

Studien-Start
2024

DP-1414 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. März 2024, Ammersee
 3. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 4. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 5. Teil 18. – 21. Nov. 2024, St. Gallen

DP-1424 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 10. – 13. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 1. – 4. Juli 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 4. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen 
  (Nähe Luzern)
 5. Teil 18. – 21. Nov. 2024, St. Gallen

DP-1434 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 4. Teil 24. – 27. Februar 2025, Davos
 5. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen

Dauer: 20 Tage in 5 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp14

Studien-Start
2023

DP-1413 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 27. Feb. – 2. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern
 4. Teil 26. – 28. Juni 2023, Küsnacht
 5. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen

DP-1423 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 26. – 28. Juni 2023, Rottach-Egern
 4. Teil 3. – 6. Juli 2023, Brunnen 
 5. Teil 9. – 11. Oktober 2023, Küsnacht

DP-1433 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. November 2023, St. Gallen
 3. Teil 21. – 23. November 2023, Zürich
 4. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 5. Teil 15. – 17. April 2024, Küsnacht

DP-1443 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 29. Jan. – 1. Feb. 2024, St. Gallen
 3. Teil 26. – 28. Februar 2024, Luzern
 4. Teil 15. – 18. April 2024, Stuttgart
 5. Teil 15. – 17. April 2024, Küsnacht

Dauer: 14 Tage in 4 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp14

Konzeption Themen der Seminar-Module

Zielgruppe (w/m)

St. Galler Marketing & Sales 
Diplomzertifi kats-Programm
Die Markt- und Kundenseite des guten Managements

St. Galler Marketing Seminar
Eine vertiefte Ausbildung und aktuelles Wis-
sen in allen Belangen des Marketingspekt-
rums gehören heute zum notwendigen 
Rüstzeug aller Führungskräfte und Fach-
spezialisten. In diesem Intensivseminar wird 
das gesicherte Marketingwissen erlernt. 
4 Tage, Durchführungen in CH, D. Themen 
und Daten siehe  www.sgbs.ch/49

Strategisches Verkaufs- & 
Vertriebsmanagement
Das Seminar vermittelt die Erfolgsfaktoren 
des erfolgreichen Verkaufs- und Vertriebs-
managements: Welche strategischen und 
konzeptionellen Voraussetzungen sind zu 
schaff en, um im Verkauf heute und morgen 
erfolgreich sein zu können? Wie wird aus 
einer Geschäftsstrategie ein eff ektives Ver-
kaufskonzept entwickelt? Welche Verkaufs-
prozesse führen zum Erfolg im Markt? 
4 Tage, Durchführungen in CH, D. Themen 
und Daten siehe www.sgbs.ch/44

Sales & Verkaufsführung als 
Kernkompetenz
Marketing- und Verkaufskonzepte müssen 
am Markt erfolgreich umgesetzt werden. 
Dies ist die Aufgabe der operativen Ver-
kaufsführung. Welche Instrumente sollten 
genutzt werden? Wie funktioniert die Füh-
rung im Verkauf? Was ist zu tun, um den 
Verkauf zu einer Kernkompetenz im Wett-
streit um rentable Kunden, attraktive Auf-
träge, Wachstum und Marktanteilsgewinn 
zu entwickeln? 4 Tage. Themen und Daten 
siehe www.sgbs.ch/07

1. Markt- und Kundenorientierte Leis-
tungsträger:innen

2. Führungskräfte und Spezialist:in-
nen aus Marketing, Produktma-
nagement, Sales, Verkaufsinnen-
dienst, Vertrieb, Digital Marketing

3. Verantwortliche für Umsatz, 
Marktanteil, Wettbewerbspositio-
nierung, Marktbearbeitung

Start-Modul in St. Gallen
Das St. Galler Management-Konzept in 
4 Tagen: Kreatives Marketing und ein-
zigartige Verkaufs- und Vertriebsstärke 
im St. Galler Management Konzept.

Management Seminare
Im Verlauf des Programms nehmen Sie 
an 3 hochwertigen Seminaren teil.

St. Galler Marketing Seminar, 
4 Tage.

Strategisches Kundenmanagement. 
4 Tage.

Sales Management und Key Account 
Management. 4 Tage.

Dieses Programm hat einen klaren Auf-
bau: Zuerst Marketing-Strategie und 
Marketing-Konzept. Dann Strategisches 
Kunden- und Vertriebsmanagement. 
Dann Umsetzung in einen wirkungs-
vollen Vertrieb, inkl. Key Account 
Management. Plus Führung im Verkauf.

Abschluss und Diplomzertifi kat
Die engagierte Teilnahme am Programm 
inkl. dem Anwendungsseminar führt zur 
Verleihung des SGBS Marketing & Sales 
Diplomzertifi kats.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Module, Ablauf
Studien- und Seminarmodule
Das Programm besteht aus:

4 Tage bei uns in St. Gallen: 
Die St. Galler Management Lehre. 
Nachhaltiges, Nutzen-orientiertes 
Management.

Besuch mehrerer Seminarmodule

4-tägiges Anwendungsseminar: 
Marketing- und Verkaufskonzept: 
Wie Marketing und Verkauf zu einer 
starken Waff e im Wettstreit um 
Markterfolg werden.

St. Galler Management Ansatz
Ihr Diplomzertifi kats-Programm 
 beginnt mit einer Einführung in die 
 renommierte St. Galler Management 
Lehre. 
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Studien-Start
2024

DP-1514 1. Durchführung 2024
 1. Teil 19. – 20. Februar 2024, St. Gallen
 2. Teil 22. – 25. April 2024, Stuttgart
 3. Teil 13. – 15. Mai 2024, St. Gallen
 4. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee
 5. Teil 2. – 4. September 2024, St. Gallen

DP-1524 2. Durchführung 2024
 1. Teil 6. – 7. Mai 2024, St. Gallen
 2. Teil 24. – 27. Juni 2024, St. Gallen
 3. Teil 8. – 11. Juli 2024, Ammersee
 4. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 5. Teil 25. – 27. November 2024, St. Gallen

DP-1534 3. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 10. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 16. – 19. September 2024, St. Gallen
 3. Teil 25. – 28. November 2024, Bregenz
  (Bodensee)
 4. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart
 5. Teil 24. – 26. März 2025, St. Gallen

Dauer: 22 Tage in 6 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp15

Studien-Start
2023

DP-1513 1. Durchführung 2023
 1. Teil 8. – 9. Februar 2023, St. Gallen
 2. Teil 13. – 16. März 2023, St. Gallen
 3. Teil 24. – 27. April 2023, Luzern
 4. Teil 3. – 5. Mai 2023, Zürich
 5. Teil 3. – 5. Juli 2023, Küsnacht

DP-1523 2. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Juni 2023, St. Gallen
 2. Teil 26. – 29. Juni 2023, St. Gallen
 3. Teil 28. – 30. August 2023, Brunnen
 4. Teil 11. – 14. September 2023, Zürich
 5. Teil 25. – 27. Sept. 2023, Küsnacht

DP-1533 3. Durchführung 2023
 1. Teil 5. – 6. Oktober 2023, St. Gallen
 2. Teil 6. – 9. November 2023, Frankfurt
 3. Teil 11. – 14. Dezember 2023, Köln
 4. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen
 5. Teil 22. – 24. April 2024, Küsnacht

DP-1533 4. Durchführung 2023
 1. Teil 4. – 5. Dezember 2023, St. Gallen
 2. Teil 12. – 15. Februar 2024, St. Gallen
 3. Teil 4. – 7. März 2024, Luzern
 4. Teil 18. – 20. März 2024, St. Gallen
 5. Teil 1. – 3. Juli 2024, Küsnacht

Dauer: 16 Tage in 5 Teilen

Weitere Durchführungstermine fi nden Sie 
im Internet.

Seminargebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf 

Wunsch in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/dp15

Konzeption Themen der Seminar-Module

Zielgruppe (w/m)

St. Galler Finanz 
Diplomzertifi kats-Programm
Umfassendes Wissen, um ehrgeizige fi nanzielle Ziele erreichen zu können

Führen mit Kennzahlen, Finanz- & 
Rechnungswesen
Auch Nicht-Experten im Finanzbereich be-
nötigen Wissen über Kennzahlen, praxisrele-
vante Grundlagen und Zusammenhänge. 
Wer Ergebnisse wie Ebit, Cash Flow, Kapi-
taleinsatz, Rentabilität oder Unternehmens-
wert verantwortet, muss sein Unternehmen 
oder seinen Verantwortungsbereich anhand 
fi nanzieller Kennzahlen analysieren und aus-
richten. 4 Tage, siehe www.sgbs.ch/53

Finanzielle Steuerung & Controlling
Die fi nanzielle Steuerung soll sicherstel-
len, dass die fi nanziellen Ziele und Re-
sultate erreicht werden. Abweichungen 
sollen frühzeitig erkannt und durch ge-
eignete Korrekturmassnahmen vermie-
den werden. Dieses Seminar beleuchtet 
die fi nanzielle Führung und Steuerung, 
mit Fokus Zielerfüllung im fi nanziellen 
Bereich. 3 Tage. www.sgbs.ch/56 

Fokussierung, externe Wachstum, Wert-
steigerung
Erfolg dank fi nanzieller Fokussierung: Zu-
erst die Bereinigung des Geschäfts-Portfo-
lios: Was ist Kerngeschäft und bleibt? Was 
wird verkauft? Dann gekonntes M&A: Wo 
zukaufen, was verkaufen.  Wie wird dies 
gemacht, wie wird damit Unternehmenswert 
geschaff en? Themen und Daten siehe 
www.sgbs.ch/09   4 Tage

Den Ebit steigern
Das Programm. St. GallenTools. Wie vorge-
hen, um die Profi tabilität nachhaltig zu 
steigern? 3 Tage. Themen und Daten siehe 
www.sgbs.ch/av57

1. Führungskräfte aus Nicht-Finanz-
Bereichen, die fi nanzielle Ergeb-
nisse verantworten

2. Executives, die das Unternehmen 
oder Teilbereiche profi tabel und 
wertsteigernd führen

3. Leitende aus Bereichen, Geschäfts-
feldern, Business Units, Profi t Cen-
ters, Projekten

Start-Modul in St. Gallen
Das St. Galler Management-Konzept 
in 4 Tagen: Finanzielle Exzellenz und 
erfolgreiche fi nanzielle Führung im 
St. Galler Management Konzept. 

Management Seminare
Im Verlauf des Programms nehmen Sie 
an 4 hochwertigen Seminaren teil.

Finanz- & Rechnungswesen: Führen 
mit Kennzahlen, 4 Tage

Strategisches Finanzmanagement, 
4 Tage

Finanzielle Resultate und Controlling, 
3 Tage.

Ebit und Profi tabilität steigern. 
3 Tage

Anwendungsseminar
Wie erarbeite ich ein Programm, um 
die Profi tabilität zu sichern und zu 
steigern und gute fi nanzielle Ergeb-
nisse zu erzielen? 4 Tage.

Abschluss und Diplomzertifi kat
Die engagierte Teilnahme am Programm 
inkl. dem 3-tägigen Anwendungs-
seminar führt zur Verleihung des SGBS 
Finanz Diplomzertifi kats.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Module, Ablauf

Studien- und Seminarmodule
4 Tage bei uns in St. Gallen:
Die St. Galler Management Lehre. 
Nachhaltiges, Nutzen-orientiertes 
Management.

Besuch mehrerer Seminarmodule

4-tägiges Anwendungsseminar:
Das Programm zur Optimierung der 
Profi tabilität: Wie vorgehen?

St. Galler Management Ansatz
Ihr Diplomzertifi kats-Programm be-
ginnt mit einer Einführung ind in die 
renommierte St. Galler Management 
Lehre. 

Anwendung in der Praxis
Im Rahmen eines St. Galler Anwen-
dungsseminars nutzen Sie das erlernte 
Wissen für die eigene Praxis.
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Management Weiterbildung 
Offene Seminare

Über uns

Spezialprogramme

Institute & Forschung

St.  Galler Praxisstudium 
für Führungskräfte

Alumni, Referenzen, News

Vorbereitung auf 
Führungspositionen

Corporate Responsibility

Corporate Programs

Telefonische Beratung

SGBS Certified Expert St. Gallen
Das Studienprogramm für Praktiker

Wer sich für einen der SGBS Certified Experts Studiengänge entscheidet,  
durchläuft ein Programm, das spezifisch für Praktiker entwickelt wurde:

·  berufsbegleitend

·  in 9 –12 Monaten

·  mit Fokus auf die benötigten Kompetenzen und Fähigkeiten

·  mit einem massgeschneiderten Inhalt und einem individuellen Studienplan

·  mit hoher Betreuung, hohem Engagement, aber keinen Prüfungen

·  mit Studienmodulen in St. Gallen und Seminarmodulen in CH und D

·  21 – 27 Präsenztage und einer Projektarbeit zu einer aktuellen Herausforderung  
 für die eigene Branche

Unsere Studierende sind Führungskräfte und Leistungsträger:innen, die sich bewusst für den Nicht-akademischen Weg 
entscheiden. Sie brauchen keinen Titel, keinen MBA oder Executive MBA. Was sie suchen, ist Management Weiterbildung, 
die wirklich nützt: Fokussiert auf ihre berufliche Herausforderung, koordiniert mit den Wünschen und Notwendigkeiten des 
Unternehmens, in dem sie tätig sind. Somit ein Schliessen von Fähigkeitslücken; ein Aufbau neuer Kompetenzen auch zum 
Wohle des Arbeitgebers; die Dokumentation von Wissen, das in ihrer Praxis direkt umsetzbar ist. www.sgbs.ch/experts

Gerne beraten wir Sie individuell,

unsere Studiendirektion

kontaktieren Sie bitte unter

Telefon +41 71 225 40 80

oder per E-Mail.

experts@sgbs.ch

Berufsbegleitendes Praxisstudium für Führungskräfte:

Zu dieser Seite im Internet

268 St. Gallen Business School
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St.Galler Management An-

Alle Certifi ed-Expert Programme begin-
nen mit einer Kompetenzanalyse, gefolgt 
von einem individuellen Gespräch und 
der gemeinsamen Entwicklung des indi-
viduellen Studienplans. Dabei werden die 
Daten für alle Studien- und Seminarmo-
dule, in Präsenz oder Online, bestimmt. 

Das erste Modul ist dann eine 4-Tages-
veranstaltung in St. Gallen mit einer Ein-
führung in den ganzheitlichen St. Galler 
Management Ansatz und die normative, 
nachhaltige Unternehmensführung.

19. – 20. Februar 2024, St. Gallen

6. – 7. Mai 2024, St. Gallen

9. – 10. September 2024, St. Gallen

4. – 5. November 2024, St. Gallen

24. – 27. Februar 2025, St. Gallen

12. – 15. Mai 2025, St. Gallen

22. – 25. Sept. 2025, St. Gallen

08. – 11. Dez. 2025, St. Gallen

Studienbeginn &
Terminübersicht 

Schritt 1: Ihre Anmeldung

Schritt 2:  Bewerbungsbogen von uns 
an Sie

Schritt 3: ausgefüllt an uns

Schritt 4: Entscheidung über Zulassung

Schritt 5:  Kompetenzanalyse; individueller 
Studienplan mit allen Daten

Schritt 6:  Start mit 4-Tages-Seminar in 
St. Gallen

Schritt 7:  6 –12 Monate Praxisstudium, 
Studienmodule und Seminar-
module, wahlweise in Präsenz 
oder Online; Projektarbeit, be-
gleitet

Schritt 8 Kolloquium mit Defensio

Schritt 9 Masterplan, Umsetzung

Schritt 10 Verleihung des Certifi ed Experts

Erfüllen Sie die Zulassungsbestimmungen?
Eine erste Vorabklärung kann telefonisch 
mit unserem Studienleiter erfolgen. Da-
nach senden Sie uns die Anmeldung. Sie 
erhalten dann den Bewerbungsbogen zur 
Zulassung und, innerhalb von max. 2 Wo-
chen, die Entscheidung über die Zulassung. 
Danach senden wir Ihnen die Anmelde-
bestätigung zu, inkl. aller Informationen 
zum Starttermin: Ein 2-Tages-Seminar/ 
Workshop in St. Gallen.

Vorabklärung der Zulassung 
experts@sgbs.ch
Tel. +41 71 225 40 80

In 4 Tagen in St. Gallen lernen Sie den 
ganzheitlichen St. Galler Management An-
satz: Das Konzept und seine Anwendung. 
Sie entwickeln Ihr eigenes Management 
Modell, um komplexe Aufgaben in einer 
vernetzten und globalisierten Welt ganz-
heitlich anpacken zu können.

Sie präsentieren Ihre Arbeit im Rah-
men eines 1-tägigen Kolloquiums. Ihre 
Arbeit wird kritisch hinterfragt, Sie als 
Präsentierende:r begründen die in der Ar-
beit formulierten Erkenntnisse und Hand-
lungsoptionen. Das Kolloquium fi ndet 
jeweils in St. Gallen in unserem Studien-
Campus statt.

Ca. 2 Monate nach Studienbeginn rufen 
Sie bei der Studiendirektion Ihre Projekt-
arbeit ab. Sie haben die Möglichkeit, die 
Branche selbst auszuwählen. Das Thema 
der Projektarbeit bestimmt die Studien-
leitung nach Rücksprache mit Ihnen. Es 
geht dabei um das Erkennen externer Ent-
wicklungen, welche die Spielregeln in der 
Branche verändern und die Marktteilneh-
mer vor grosse Anpassungsnotwendigkei-
ten stellen werden. Nach Bewilligung des 
Themas haben Sie 3 – 6 Monate Zeit, um 
den Business Case im Umfang von 20 – 30 
kompakten Seiten zu verfassen.

www.sgbs.chSGBS Alumni-Club 

Aktivitäten

Name: Unterschrift:

Adresse: PLZ/Ort:

Bitte stellen Sie mir folgende Broschüren zu:
 Seminarbroschüre  Master- und Diplomstudiengänge

 Ich interessiere mich für eine SGBS-Clubmitgliedschaft  Ich möchte mich als SGBS-Alumni-Club-Mitglied anmelden
 Ich interessiere mich für Inhouse-Schulungen oder Workshops. Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf.

E-Mail: Telefon:

Siehe auch SGBS Alumni-Club bei xing.

Nächste Firmenanlässe «Zu Gast bei»
Vierteljährliche Firmenanlässe des SGBS Alumni-Clubs.

Deutschland-Mitte TQ TechQuartier Frankfurt - 
innovation Lab - 
Frankfurter Sparkasse
60327 Frankfurt am Main

 25. April 2017
Zeit: 18.30 h

Bitte Anmeldung per E-Mail

Kontakt: seminare@sgbs.ch

Deutschland-Süd Sixt GmbH & Co. Autovermietung KG
Ottostrasse 19
DE-80333 München
www.sixt.de

 6. Juli 2017
Zeit: 18.30 h

Bitte Anmeldung per E-Mail

Kontakt: seminare@sgbs.ch

15. St. Galler 
Management-
Kongress

www.sgbs.ch/kongress

Persönliche Arbeitstechnik 
in digitalen Zeiten: Do’s & Dont’s 

Österreich/Osteuropa Scheer Manufaktur Wien
Massschuhe und SCHEER Essen
Bräunerstrasse 4
AT-1010 Wien
www.scheer.at

 16. November 2017
Zeit: 18.30 h

Bitte Anmeldung per E-Mail

Kontakt: seminare@sgbs.ch

22.- 23. September 2017 in St. Gallen

Kongresse in St. Gallen

22. - 23. September 2017

21. - 22. September 2018

angefragt

Prof. Dr. Sönke Knutzen
Technische Universität 

Hamburg

Dr. Marie-Luise Sessler
innovationLab Frankfurt

Hon.-Prof. Dr.-Ing.  
Lars Vollmer

intrinsify.me GmbH

Oliver Bilke-Hentsch, MD, MBA
Modellstation SOMOSA  

Winterthur Dr. Lüder Tockenbürger
Steinbeis Center of  

Management and Technology

Evan Luthra
Serial entrepreneur from India 

Evan Luthra Innovation

Mag. Dr. Magda Bleckmann
Bleckmann Consulting

Dirk Primbs
Google Germany

St. Galler
Business School

15. St. Galler  
Management-Kongress:22. – 23. September 2017 in St. Gallen

www.sgbs.ch

Persönliche Arbeitstechnik in  digitalen Zeiten: Do’s & Don’ts

Im Verlauf des Praxisstudiums nehmen 
Sie an mehreren hochkarätigen Präsenz- 
oder wahlweise auch Online-Seminaren 
teil. Diese werden im individuellen Stu-
dienplan mit Fokus auf die benötigten 
Kompetenzen und persönlichen Fähigkei-
ten gemeinsam bestimmt.

Ihr St. Galler Praxisstudium endet mit 
einer 4-tägigen Abschlussveranstaltung: 
dem Zertifi zierungsmodul. 

Im Anschluss daran fi ndet am letzten 
Nachmittag die Verleihung des SGBS 
Certifi ed Expert St. Gallen ® statt.

Beispielprogramm Regionalaktivitäten

Studienbeginn

Studienbeginn

Projektarbeit

Kolloquium in St. Gallen: 
Defensio

Seminar-Module

Integration. Ganzheitlich-
keit erleben

Ablauf

Bewerbungsverfahren

Verleihung Zertifi kat
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General Management 
Unternehmensführung

St. Galler Praxisstudium, berufsbeglei-
tend. In 9 –12 Monaten, 19 Präsenztage 
oder wahlweise bis zu 90% Online. Mit 
dem Certifi ed Management Expert bele-
gen Sie, dass Sie eine Management-Auf-
gabe ganzheitlich analysieren können; 
dass Sie in strategischen Horizonten 
denken und handeln; dass Sie einen Be-
reich, eine Unternehmenseinheit oder 
eine Abteilung erfolgreich führen können.

Seite 31 oder www.sgbs.ch/exp10

Für Führungskräfte mit Erfahrung, die 
vermehrt international aktiv sind und für 
den Erfolg im internationalen Geschäft 
verantwortlich sind oder sein werden. 
9 –12 Monate. 25 Präsenztage oder 
wahlweise bis zu 90% Online.

Seite 33 oder www.sgbs.ch/exp12

Als Certifi ed Strategy Expert sind Sie 
der Strategieexperte in Ihrem Unterneh-
men. Sie lernen, Strategie-Projekte zu 
planen, zu strukturieren und zu leiten. 
9 –12 Monate. 27 Präsenztage.

Seite 34 oder www.sgbs.ch/exp15

Der Certifi ed Expert wird von der 
St. Gallen Business School verliehen. 
Er belegt den Erwerb von praxisbe-
zogenem Wissen und Können. Er 
dokumentiert Engagement zum Er-
werb neuer Kompetenzen, mit Fokus 
auf jene Human Skills, welche der 
Arbeitgeber in den nächsten Jahren 
benötigen wird. 

SGBS Certifi ed Management Ex-
pert St. Gallen ® 

SGBS Certifi ed International
Senior Expert St. Gallen

SGBS Certifi ed Strategy
Expert St. Gallen

Das St. Galler Praxisstudium für Füh-
rungskräfte, die anspruchsvolle Manage-
ment-Positionen anstreben oder bereits 
einnehmen. 27 Präsenztage. Wissen ver-
tiefen, um eine Unternehmung oder eine 
Unternehmens-Einheit nachhaltig auf 
Erfolg auszurichten. 9 –12 Monate.

Seite 32 oder www.sgbs.ch/exp11

SGBS Certifi ed Executive
Management Expert St. Gallen ®

Die SGBS Certifi ed Experts im Überblick

St. Gallen Business School: 
Herr Dr. Kölbach, Sie haben den SGBS 
Certifi ed Executive Management Expert 
St. Gallen absolviert. Was waren Ihre 
Erwartungen und was hat Ihnen beson-
ders gefallen?

Dr. Kölbach: Meine Erwartung war, 
Management auf höchstem Niveau 
vermittelt zu bekommen. 

St. Gallen Business School: Was hat 
Ihnen besonders gefallen und können 
Sie dieses Programm empfehlen?

Dr. Kölbach: Begeistert hat mich 
u.a. die Qualität der Dozentinnen 
und Dozenten. Ja, ich kann dieses 
Programm empfehlen, absolut.

Dr. Ralf Kölbach
Vorstandsmitglied der
Westerwald Bank eg

Eine Referenz zum Programm

Alles Wissenswerte zur Zulassung, 
zum Ablauf vom Tag 1 bis zur Verlei-
hung des Certifi ed Experts der St. Gallen 
Business School fi nden Sie in der 
Broschüre, Download 
www.sgbs.ch/downloads

Allgemeine Informationen

St. Gallen
Business School
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hDas St. Galler Praxisstudium

Weiterbildung für berufstätige Führungskräfte

www.sgbs.ch/exp10

www.sgbs.ch/exp11

www.sgbs.ch/exp12

www.sgbs.ch/exp15

-

Berufs- 
begleitend. 

Top Qualität.

St. Galler Praxisstudium
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Beratung vor der Anmeldung 
Wer sich bei der St. Gallen Business School zum Certi-
fied Expert entwickeln will, hat hohe Erwartungen: Das 
Programm soll einen konkreten Nutzen für die Praxis 
bringen. Neues Wissen und Können soll fachgerecht 
angewendet werden. Die Investition soll sich lohnen, 
für Sie und für Ihren Arbeitgeber. Deswegen legen wir 
grossen Wert auf eine sorgfältige Auswahl, wir bera-
ten Sie gerne individuell, bevor Sie sich anmelden. 
 
 
Zulassung und Zulassungsbedingungen 
Die Zulassungsbedingungen zum jeweiligen Certified 
Expert finden Sie in der Beschreibung der einzelnen 
Programme. Es gibt kein Recht auf Zulassung, über die 
Aufnahme in das gewünschte Programm entscheidet 
die Studiendirektion.

Anmeldung: jederzeit möglich 
Ihre Anmeldung nehmen wir jederzeit mittels Anmel-
dekarte via Internet oder E-Mail entgegen. 
 

Bewerbungsbogen
Sie erhalten dann per Mail den «Bewerbungsbogen», 
füllen diesen aus und senden ihn uns per Mail zu. In-
nerhalb von 5 –10 Tagen entscheidet die Studiendirek-
tion über Ihre Aufnahme in das Programm. Im positi-
ven Fall bestätigen wir Ihre Anmeldung, zusammen mit 
einer Einladung zur individuellen Kompetenzanalyse, 
der Rechnung für die Anzahlung und und weiteren 
Informationen.

Studienbeginn: Persönliche Kompetenz-
analyse
Ihr St. Galler Praxisstudium beginnt dann mit einer 
individuellen Kompetenzanalyse. Wir senden Ihnen 
spezielle Kompetenztools, die Sie ausfüllen und an uns 
retournieren. Im Rahmen eines Treffens in St. Gallen 
oder per Videocall wird dann schrittweise der für Sie 
optimale Studienplan erstellt.
 

Individueller Studienplan
Dieser individuelle Studienplan wird gemeinsam 
erar beitet: Er besteht aus Studienmodulen in St. Gal-
len, aus Seminarmodulen in CH oder D und aus der 
 Projektarbeit. Sie entscheiden, welche der Seminarmo-
dule Sie in Präsenz oder als Online-Live-Veranstaltung 
absolvieren wollen. Er bietet hohe zeitliche Flexibilität: 
Sie wählen die für Sie passenden Termine und Durch-
führungsorte und absolvieren das Studienprogramm  in 
9 – 12 Monaten.

Individuelles Finetuning
Im massgeschneiderten Studienplan berücksichtigen 
wir Ihre spezifische Situation. Familiäre und berufliche 
Aspekte werden bei der Terminplanung berücksichtigt. 
Bereits gebuchte Seminare und Module können bis 
zu einem gewissen Ausmass umdisponiert werden. 
Stellen wir anlässlich der einführenden Kompetenz-
analyse fest, dass Sie in einem bestimmten Themen-
bereich besonders hohen Weiterbildungsbedarf haben, 
berücksichtigen wir dies bei der Zusammensetzung des 
individuellen Studienplans. 
 

Start mit 4-Tages-Seminar in St. Gallen
In einem 4-Tages-Seminar in St. Gallen führen wir 
Sie in die Theorie und Praxisanwendung des St. Galler 
Management Konzepts ein. Sie lernen, das St. Galler 
Gedankengut des ganzheitlichen Managements zur 
Lösung komplexer Aufgabenstellungen anzuwenden.
 

Seminarmodule
Im Zeitraum von 6 bis 12 Monaten nehmen Sie an 
mehreren Management Seminaren der St. Gallen Busi-
ness School teil. Diese werden an unterschiedlichen 
Orten durchgeführt, wahlweise auch Online.

SGBS Certifi ed Management Expert St. Gallen ®

Beschreibung der Module:
www.sgbs.ch/module

Mt 1 Mt 2 Mt 3 Mt 4 Mt 5 Mt 6 Mt 7 Mt 8 Mt 9 Mt 10
Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt.

Präsenz-Module

Kompetenzanalyse  

St. Galler Management Konzept  

St. Gallen Tools, Arbeiten im Team   

General Management  

Führung & Führungsverhalten  

Finanzielle Führung, F & RW  

Individuelle Betreuung durch einen Studien-Coach

Projektarbeit

Kolloquium mit Projektpräsentation

Umsetzungs-Workshop
Verleihung des «Certifi ed Expert»

Dauer: 6 – 12 Monate. Verlängerung um 3 Monate möglich.

Ein Beispiel:

Unterstützung und Begleitung von der Anmeldung bis zur Verleihung des Certified Expert

St. Galler Praxisstudium
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Sie besuchen mehrere Seminare zu 
je 3–5 Tagen, gemäss individuellem 
Studienplan. Wahlweise in Präsenz 
oder als Online-Live-Veranstaltung

Beispiel für den Ablauf 
SGBS Certified Management Expert St. Gallen®

Defeniso: Präsentation der  
Projektarbeit; Verteidigen gegen 
kritisches Hinterfragen.

Mit einem Zeitaufwand von  
ca. 60 Stunden erarbeiten Sie einen 
Business Case über eine für Ihre 
Branche bedeutende Entwicklung.

Persönlicher Lerntransfer;  
Umsetzen von Wissen und Impulsen 
für die eigene Praxis.

Seminarmodule

Kolloquium  
in St. Gallen

Projektarbeit

Masterplan

Verleihung 

St. Galler Management Konzept

Anmeldung, Zulassung, Studienbeginn

Abschluss mit der Verleihung SGBS Certified Management Expert St. Gallen®

4-Tagesseminar in St. Gallen, Einführung in den ganzheitlichen St. Galler Manage-
mentansatz. In unserem Studienzentrum in St. Gallen.

Zugelassen sind Führungskräfte und Leistungsträger:innen aus allen Bereichen mit 
und ohne Universitäts- oder FH-Abschluss, die der jeweils beschriebenen Zielgrup-
pe entsprechen.

Studienmodule in unserem Studienzentrum  
Die Zusammenhänge und Erfolgsmechanismen der ganzheitlichen Unternehmens-
führung lernen Sie am besten dort, wo sie erfunden wurde: In St. Gallen. Dazu 
 nehmen Sie an einigen Veranstaltungen in St. Gallen teil, in unserem Studien- Campus. 
In kleinen Gruppen, mit hohem Betreuungsanteil. 

 Dazu gehören:
·  St. Galler Management Konzept: 4 Tage
·  Kolloquium und Defensio: 1 Tag (auch Online möglich)
·  Zertifizierungsmodul: Ganzheitlichkeit erleben. 4 Tage.

 

Projektarbeit, Defensio
Im Rahmen einer Projektarbeit bearbeiten die Studierenden eine aktuelle Heraus-
forderung der eigenen Branche. Umfang 20 – 30 Seiten. Der Studiencoach unterstützt 
als Sparring-Partner. Die Arbeit wird im Rahmen eines 1-tägigen Kolloquiums in   
St. Gallen präsentiert, kritisch hinterfragt und «verteidigt». 
 

Unterstützung und Begleitung
Unsere Studienbegleitung ist für Sie da, wenn Sie Schwierigkeiten mit dem zu erler-
nenden Inhalt oder den Tools haben. Bei Problemen mit der Projektarbeit begleiten wir 
Sie während der besonders wichtigen Phasen.
 

Masterplan, Verleihung Certified Expert Zertifikat 
Die Verleihung zum SGBS Certified Expert erfolgt, 
- wenn alle Studien- und Seminarmodule absolviert sind
-  die Projektarbeit eingereicht, angenommen und in einem Kolloquium präsentiert 

und gegen kritische Fragen verteidigt wurde
-  eine aktive Teilnahme am abschliessenden 4-tägigen Zertifizierungsmodul vom 

Dozententeam bestätigt wird.

St. Galler Praxisstudium
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Zielgruppe (w/m) 
Non-Executive-Führungskräfte, Fach-
kräfte und Spezialist:innen, die ein 
nicht-akademisches Praxisstudium zum 
Thema Management absolvieren wollen; 
die genau das lernen wollen, was sie für 
ihre berufl iche Aufgabe benötigen.

EXP1014 19. – 20. Februar 2024

EXP1024 6. – 7. Mai 2024

EXP1034 9. – 10. September 2024

EXP1044 4. – 5. November 2024

EXP1015 24. – 27. Februar 2025

EXP1025 12. – 15. Mai 2025

EXP1035 22. – 25. September 2025

EXP1045 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–12 Monate, 21 Tage in 6 Teilen

Studiengebühr*: CHF 22 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp10

EXP1043 4. – 5. Dezember 2023

EXP1014 19. – 20. Februar 2024

EXP1024 6. – 7. Mai 2024

EXP1034 9. – 10. September 2024

EXP1044 4. – 5. November 2024

EXP1015 27. – 28. Februar 2025

EXP1025 6. – 7. Mai 2025

Dauer: 6–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp10

SGBS Certifi ed Management 
Expert St. Gallen ®

Zulassung 
Leistungsträger aus allen Bereichen mit 
oder ohne Universitäts- oder FH-
Abschluss, aber mindestens 3 Jahren 
Praxiserfahrung.

Studienbeginn

Konzeption

Ihr Engagement

21 Präsenztage, min. 8 davon in 
St. Gallen

Kombination von Studienmodulen 
und Seminarmodulen 

3 Seminar-Module, in CH oder D.
Auf Wunsch können einzelne Semi-
nare auch als Online-Live-Veranstal-
tungen absolviert werden.

Eine Projektarbeit im Umfang von 
20–30 Seiten 

Präsentation der Projektarbeit

Lernen über die eigene Kompetenz, 
einen Business Case zu präsentieren

Nutzen der Impulse für den persönli-
chen Masterplan: Was wie umsetzen?

Ihr Nutzen

1. Sie studieren in St. Gallen genau das, 
was Sie für Ihre berufl iche Praxis 
brauchen. Motto: Lernen, was wirk-
lich nützt.

2. Wir erarbeiten mit Ihnen das per-
sönliche Kompetenz-Portfolio: Dies 
führt zu einem individuellen Studi-
enplan.

3. Mit dem Erwerb des SGBS Certifi ed 
Management Expert St. Gallen ® do-
kumentieren Sie umfassende Kennt-
nisse im Bereich Management.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Individuelle Kompetenzanalyse

Sie wollen im Unternehmen Leistung 
bringen, Resultate bewirken. Welche 
Kompetenzen müssen Sie dafür auf- 
oder ausbauen?

General Management & Strategie

Sie lernen, den St. Galler Management 
Ansatz für wichtige und komplexe Ma-
nagement Aufgaben im eigenen Unter-
nehmen anzuwenden. www.sgbs.ch/17

Führung und Leadership

Auch Führungsprinzipien und Gesetz-
mässigkeiten der Führung unterliegen 
dem Wandel. Neue Führungskonzepte 
für die digitale Zeit. www.sgbs.ch/63

Finanzielle Führung

Wir schauen genau, was Sie in den 
nächsten Jahren an Kompetenzen brau-
chen werden und schlagen Ihnen das 
bestmögliche Finanzseminar aus unserem 
Gesamtangebot vor. www.sgbs.ch/53

Masterplan, Zertifi katsverleihung

Den Abschluss bildet das Zertifi zierungs-
modul ‚Ganzheitlichkeit erleben’ bei uns 
in St. Gallen, mit Verleihung der Aus-
zeichnung zum SGBS Certifi ed Manage-
ment Expert St.Gallen ® der St. Gallen 
Business School.

Themen

Module, Ablauf 
Kompetenzen Ist und Soll
Welche Kompetenzen und Fähigkeiten 
brauchen Sie für Ihre berufl iche Zu-
kunft?

St. Galler Management Ansatz: 4 Tage
Gesetzmässigkeiten guter und richtiger 
Unternehmensführung.
Startmodul in St. Gallen. 4 Tage.

Management Seminare
Seminar 1:  General Management, 

4 Tage.
Seminar 2:  Finanz- und Rechnungs-

wesen, 4 Tage.
Seminar 3:  Führung & Führungs-

verhalten, 4 Tage.

Ganzheitlichkeit erleben
Zertifi zierungsmodul, aktive Umsetzung 
des Erlernten, 4 Tage in St. Gallen

Projektarbeit: Zeit 3 Monate
Durch unseren Studiendirektor begleitet, 
erstellen Sie eine Projektarbeit zu einem 
wesentlichen Thema aus Ihrer Branche. 

Kolloquium, Defensio: 1 Tag
Beim Kolloquium in St. Gallen verteidigen 
Sie Ihre Arbeit gegen kritisches Hinter-
fragen. 

Umsetzung und Verleihung
Verleihung des SGBS Certifi ed Manage-
ment Expert St. Gallen ®. 



274 St. Gallen Business School

St. Galler Praxisstudium

Studienbeginn

Zielgruppe (w/m) 
Executives mit Verantwortung für Berei-
che, Profi t Centers, Business Units, Ge-
schäftsfelder, Tochtergesellschaften, die 
sich auf eine höhere Management Auf-
gabe vorbereiten wollen. Sie suchen den 
gezielten Ausbau benötigter Fähigkeiten.

EXP1114 19. – 20. Februar 2024

EXP1124 6. – 7. Mai 2024

EXP1134 9. – 10. September 2024

EXP1144 4. – 5. November 2024

EXP1115 24. – 27. Februar 2025

EXP1125 12. – 15. Mai 2025

EXP1135 22. – 25. September 2025

EXP1145 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–12 Monate, 27 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 28 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp11

EXP1143 4. – 5. Dezember 2023

EXP1114 19. – 20. Februar 2024

EXP1124 6. – 7. Mai 2024

EXP1134 9. – 10. September 2024

EXP1144 4. – 5. November 2024

EXP1115 27. – 28. Februar 2025

EXP1125 6. – 7. Mai 2025

Dauer: 6–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 25 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp11

Zulassung 
Führungskräfte, Spezialist:innen und Lei-
tende grosser Projekte, 35 bis 55 Jahre alt, 
mit Erfolgsausweis und min. 5 Jahren Be-
rufserfahrung, min. 3 davon mit gesteiger-
ter Führungs- und Resultatverantwortung.

Konzeption

Ihr Engagement

27 Präsenztage, min. 8 davon in 
St. Gallen

Kombination von Studienmodulen 
und Seminarmodulen 

5 Seminar-Module, in CH, D oder A
Auf Wunsch können einzelne Semi-
nare auch als Online-Live-Veranstal-
tungen absolviert werden.

Eine Projektarbeit im Umfang von 
20 – 30 Seiten 

Zertifi zierungsmodul in St. Gallen

Präsentation der Projektarbeit

Lernen über die eigene Fähigkeit, 
eine Organisationseinheit zu führen

Persönlichen Masterplan: Was um-
setzen? Die Programme dazu.

Ihr Nutzen

1. Das St. Galler Praxisstudium fokus-
siert auf Wissen und Kompetenzen 
mit direkter Anwendbarkeit.

2. Top-Referenten vermitteln die 
Zusammenhänge, Best Practice, Ins-
trumente, St. Gallen Tools.

3. Mit dem Erwerb des SGBS Certifi ed 
Executive Management Expert 
St. Gallen dokumentieren Sie umfas-
sende Kompetenz als ergebnisver-
antwortliche Führungskraft.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Customer Value – Shareholder Value  

St. Gallen vereint mehrere Management 
Ansätze zu einem ganzheitlichen, nach-
haltigen Modell. 2 Tage in St. Gallen.

General Management

«General Management für Executives» 
vermittelt die Zusammenhänge wir-
kungsvoller Unternehmensführung. 
www.sgbs.ch/17

Business Development

Als Executive verantworten Sie auch 
den Aufbau neuer Geschäfte und neuer 
Märkte. In Kooperation. 
www.sgbs.ch/57

Finanzmanagement

Als Executive treff en Sie Entscheidungen 
mit grossen Auswirkungen auf die fi nan-
ziellen Ergebnisse. www.sgbs.ch/51

Leadership, Change Management

Mit steigender Verantwortung wird die 
Fähigkeit, Leistung und Motivation durch 
Leadership bewirken zu können, immer 
wichtiger. Führung im Wandel wird zum 
Erfolgsfaktor. www.sgbs.ch/73

Masterplan, Zertifi katsverleihung

Den Abschluss bildet das Zertifi zierungs-
modul ‚Ganzheitlichkeit erleben’ bei uns 
in St. Gallen, mit Verleihung der Aus-
zeichnung zum SGBS Certifi ed Executive 
Management Expert St. Gallen.

ThemenSGBS Certifi ed Executive Management 
Expert St. Gallen

Module, Ablauf
Fähigkeits-Portfolio
Ist- und Soll-Kompetenzen im Hinblick 
auf die berufl iche Zukunft.

Integriertes Management: 4 Tage
Ganzheitlich und nachhaltig in Zeiten 
grosser Veränderung: Executive Ma-
nagement nach dem St. Galler Ansatz.

Executive Seminare: 18 Tage
Seminar 1:  General Management für 

Executives, 4 Tage
Seminar 2:  Business Development, 

3 Tage
Seminar 3:  Finanzmanagement für 

Executives, 4 Tage
Seminar 4:  Leadership für Executives, 

4 Tage
Seminar 5:  Change Management, 

3 Tage

Ganzheitlichkeit erleben
Zertifi zierungsmodul, aktive Umsetzung 
des Erlernten, 4 Tage in St. Gallen

Projektarbeit: Zeit 3 Monate
Durch unseren Studiendirektor begleitet, 
erstellen Sie eine Projektarbeit zu einem 
wesentlichen Thema aus Ihrer Branche. 

Kolloquium, Defensio: 1 Tag
Sie verteidigen Sie Ihre Arbeit gegen kri-
tisches Hinterfragen. 

Umsetzung und Verleihung
Verleihung des SGBS Certifi ed Executive 
Management Expert St. Gallen.

Zielgruppe (w/m) 
Erfahrene Führungskräfte aus dem obe-
ren und obersten Management, zudem 
Leistungsträger:innen, die bedeutende 
Aufgaben im Rahmen des internationa-
len Managements der Unternehmung 
einnehmen oder einnehmen sollen.

EXP1214 19. – 20. Februar 2024

EXP1224 6. – 7. Mai 2024

EXP1234 9. – 10. September 2024

EXP1244 4. – 5. November 2024

EXP1215 24. – 27. Februar 2025

EXP1225 12. – 15. Mai 2025

EXP1235 22. – 25. September 2025

EXP1245 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–12 Monate, 25 Tage

Studiengebühr*: CHF 27 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp12

EXP1243 4. – 5. Dezember 2023

EXP1214 19. – 20. Februar 2024

EXP1224 6. – 7. Mai 2024

EXP1234 9. – 10. September 2024

EXP1244 4. – 5. November 2024

EXP1215 27. – 28. Februar 2025

EXP1225 6. – 7. Mai 2025

Dauer: 6–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 25 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp12

SGBS Certifi ed International Senior 
Management Expert St. Gallen

Zulassung 
Führungskräfte ab 40 Jahren, die für 
Wachstum und Geschäftsentwicklung 
zuständig sind, die zudem über eine um-
fassende Erfahrung und einen Erfolgs-
ausweis verfügen.

Studienbeginn

Konzeption

Ihr Engagement

25 Präsenztage, min. 8 davon in 
St. Gallen, min. 4 in Boston USA

Kombination von Studienmodulen 
und Seminarmodulen 

4 Seminar-Module. Auf Wunsch kön-
nen einzelne Seminare auch als On-
line-Live-Veranstaltungen absolviert 
werden.

Eine Projektarbeit im Umfang von 
20 – 30 Seiten zu einem internatio-
nalen Managementthema

Präsentation der Projektarbeit

Nutzen der Impulse für den persönli-
chen Masterplan: Was wie umsetzen?

Ihr Nutzen

1. Sie studieren in St. Gallen mit Fokus 
auf Praxis genau das, was Sie brau-
chen. Anstelle eines Titels: Impulse 
für die grossen Herausforderungen 
der Zukunft und konkreten Nutzen 
für die eigene Praxis.

2. Herausragende Dozentinnen und 
Dozenten in einem inspirierenden 
Umfeld, mit Best practice aus 
vielen Branchen und Networking.

3. Mit dem Erwerb des SGBS Certifi ed 
International Senior Management 
Expert St. Gallen dokumentieren 
Sie umfassende Kenntnisse im geho-
benen Executive Management.

Management Kompetenzen

Wie wird aus Wissen Können, wie wer-
den aus Können gewollte Resultate?

Führungspersönlichkeit

Wie auch erfolgreiche Führungskräfte 
mit grosser Erfahrung immer wieder 
ihre persönliche Eff ektivität optimieren 
können. www.sgbs.ch/62

Strategie Seminar

Neuestes Wissen zum Strategischen 
Management. www.sgbs.ch/31

Finanz-Seminar

Die Konsequenzen strategischer Ent-
scheidungen auf die fi nanziellen Resul-
tate. www.sgbs.ch/51

Leadership für Executives

Führen von Führungskräften, Führen 
von grösseren Einheiten, Führen in der 
digitalen Welt, mit Netzwerken und 
neuen Wertschöpfungskonstellationen. 
www.sgbs.ch/98

Masterplan, Zertifi katsverleihung 

Den Abschluss bildet das Zertifi zierungs-
modul ‚Ganzheitlichkeit erleben’ bei uns 
in St. Gallen, mit Verleihung der Aus-
zeichnung zum SGBS Certifi ed Internati-
onal Senior Management Expert St. Gal-
len der St. Gallen Business School.

Themen

Module, Ablauf 
Kompetenz-Check
Wo können Sie sich in Ihrer Rolle als 
Führungskraft noch weiterentwickeln?

Von der Vision zur Aktion: In St. Gallen
Ganzheitliches Management. Sinn, Rich-
tung, Ressourcen, Execution, Steuerung. 
4 Tage

Executive Seminare
Seminar 1:  Führungspersönlichkeit, 

4 Tage
Seminar 2: Strategie Seminar, 4 Tage
Seminar 3: Finanz Seminar, 4 Tage
Seminar 4:  Leadership für Executives, 

4 Tage

Projektarbeit: Zeit 3 Monate
Durch unseren Studiendirektor begleitet, 
erstellen Sie eine Projektarbeit zu einem 
wesentlichen Thema aus Ihrer Branche. 

Kolloquium, Defensio: 1 Tag
Beim Kolloquium in St. Gallen verteidigen 
Sie Ihre Arbeit gegen kritisches Hinter-
fragen. 

Umsetzung und Verleihung 
Abschlussveranstaltung mit Verleihung 
des SGBS Certifi ed International Senior 
Management Expert St. Gallen.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade
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Zielgruppe (w/m) 
Erfahrene Führungskräfte aus dem obe-
ren und obersten Management, zudem 
Leistungsträger:innen, die bedeutende 
Aufgaben im Rahmen des internationa-
len Managements der Unternehmung 
einnehmen oder einnehmen sollen.

EXP1214 19. – 20. Februar 2024

EXP1224 6. – 7. Mai 2024

EXP1234 9. – 10. September 2024

EXP1244 4. – 5. November 2024

EXP1215 24. – 27. Februar 2025

EXP1225 12. – 15. Mai 2025

EXP1235 22. – 25. September 2025

EXP1245 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–12 Monate, 25 Tage

Studiengebühr*: CHF 27 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp12

EXP1243 4. – 5. Dezember 2023

EXP1214 19. – 20. Februar 2024

EXP1224 6. – 7. Mai 2024

EXP1234 9. – 10. September 2024

EXP1244 4. – 5. November 2024

EXP1215 27. – 28. Februar 2025

EXP1225 6. – 7. Mai 2025

Dauer: 6–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 25 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp12

SGBS Certifi ed International Senior 
Management Expert St. Gallen

Zulassung 
Führungskräfte ab 40 Jahren, die für 
Wachstum und Geschäftsentwicklung 
zuständig sind, die zudem über eine um-
fassende Erfahrung und einen Erfolgs-
ausweis verfügen.

Studienbeginn

Konzeption

Ihr Engagement

25 Präsenztage, min. 8 davon in 
St. Gallen, min. 4 in Boston USA

Kombination von Studienmodulen 
und Seminarmodulen 

4 Seminar-Module. Auf Wunsch kön-
nen einzelne Seminare auch als On-
line-Live-Veranstaltungen absolviert 
werden.

Eine Projektarbeit im Umfang von 
20 – 30 Seiten zu einem internatio-
nalen Managementthema

Präsentation der Projektarbeit

Nutzen der Impulse für den persönli-
chen Masterplan: Was wie umsetzen?

Ihr Nutzen

1. Sie studieren in St. Gallen mit Fokus 
auf Praxis genau das, was Sie brau-
chen. Anstelle eines Titels: Impulse 
für die grossen Herausforderungen 
der Zukunft und konkreten Nutzen 
für die eigene Praxis.

2. Herausragende Dozentinnen und 
Dozenten in einem inspirierenden 
Umfeld, mit Best practice aus 
vielen Branchen und Networking.

3. Mit dem Erwerb des SGBS Certifi ed 
International Senior Management 
Expert St. Gallen dokumentieren 
Sie umfassende Kenntnisse im geho-
benen Executive Management.

Management Kompetenzen

Wie wird aus Wissen Können, wie wer-
den aus Können gewollte Resultate?

Führungspersönlichkeit

Wie auch erfolgreiche Führungskräfte 
mit grosser Erfahrung immer wieder 
ihre persönliche Eff ektivität optimieren 
können. www.sgbs.ch/62

Strategie Seminar

Neuestes Wissen zum Strategischen 
Management. www.sgbs.ch/31

Finanz-Seminar

Die Konsequenzen strategischer Ent-
scheidungen auf die fi nanziellen Resul-
tate. www.sgbs.ch/51

Leadership für Executives

Führen von Führungskräften, Führen 
von grösseren Einheiten, Führen in der 
digitalen Welt, mit Netzwerken und 
neuen Wertschöpfungskonstellationen. 
www.sgbs.ch/98

Masterplan, Zertifi katsverleihung 

Den Abschluss bildet das Zertifi zierungs-
modul ‚Ganzheitlichkeit erleben’ bei uns 
in St. Gallen, mit Verleihung der Aus-
zeichnung zum SGBS Certifi ed Internati-
onal Senior Management Expert St. Gal-
len der St. Gallen Business School.

Themen

Module, Ablauf 
Kompetenz-Check
Wo können Sie sich in Ihrer Rolle als 
Führungskraft noch weiterentwickeln?

Von der Vision zur Aktion: In St. Gallen
Ganzheitliches Management. Sinn, Rich-
tung, Ressourcen, Execution, Steuerung. 
4 Tage

Executive Seminare
Seminar 1:  Führungspersönlichkeit, 

4 Tage
Seminar 2: Strategie Seminar, 4 Tage
Seminar 3: Finanz Seminar, 4 Tage
Seminar 4:  Leadership für Executives, 

4 Tage

Projektarbeit: Zeit 3 Monate
Durch unseren Studiendirektor begleitet, 
erstellen Sie eine Projektarbeit zu einem 
wesentlichen Thema aus Ihrer Branche. 

Kolloquium, Defensio: 1 Tag
Beim Kolloquium in St. Gallen verteidigen 
Sie Ihre Arbeit gegen kritisches Hinter-
fragen. 

Umsetzung und Verleihung 
Abschlussveranstaltung mit Verleihung 
des SGBS Certifi ed International Senior 
Management Expert St. Gallen.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade
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EXP1514 19. – 20. Februar 2024

EXP1524 6. – 7. Mai 2024

EXP1534 9. – 10. September 2024

EXP1544 4. – 5. November 2024

EXP1515 24. – 27. Februar 2025

EXP1525 12. – 15. Mai 2025

EXP1535 22. – 25. September 2025

EXP1545 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–12 Monate, 27 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 27 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp15

EXP1543 4. – 5. Dezember 2023

EXP1514 19. – 20. Februar 2024

EXP1524 6. – 7. Mai 2024

EXP1534 9. – 10. September 2024

EXP1544 4. – 5. November 2024

EXP1515 27. – 28. Februar 2025

Dauer: 6–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 23 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp15

Studienbeginn

Konzeption

Zielgruppe (w/m) 
Führungskräfte, die Strategieprojekte pla-
nen und umsetzen oder Strategie-Kompe-
tenz im Unternehmen aufbauen wollen. 
Verantwortliche für Strategieentwicklung.

Ihr Engagement

27 Präsenztage, min. 8 davon in 
St. Gallen

Kombination von Studienmodulen 
und Seminarmodulen 

4 Seminar-Module, in CH, D, A. Auf 
Wunsch können einzelne Seminare 
auch als Online-Live-Veranstaltungen 
absolviert werden.

Eine Projektarbeit 20 – 30 Seiten 

Zertifi zierungsmodul in St. Gallen

Präsentation der Projektarbeit

Lernen, wie ein Strategieprojekt ge-
plant und realisiert wird

Persönlicher Masterplan: Was wie 
umsetzen?

Ihr Nutzen

1. Mit diesem Programm machen wir 
Sie zum Strategie-Experten und 
Strategie Consultant. 

2. Sie lernen, ein Strategieprojekt im 
Detail zu planen und, unter Einsatz 
von St. Gallen Tools, umzusetzen.

3. Mit dem Erwerb des SGBS Certifi ed 
Strategy Expert St. Gallen dokumen-
tieren Sie umfassende Kenntnisse im 
Strategischen Management.

Upgrade
Späteres Upgrade bis zum Executive 
MBA, siehe sgbs.ch/upgrade

Individuelle Kompetenzanalyse

Ein Strategie-Projekt leiten: Welche 
Kompetenzen brauchen Sie dafür?

Strategisches Management

Der Prozess des Strategischen Manage-
ments. Analyse, Handlungsbedarf, 
Optionen, Strategie Design, Implemen-
tierung. sgbs.ch/31

Die Zukunft sichern

Business Development und Innovation 
als Antwort auf Stagnation oder Dis-
ruption. sgbs.ch/57

Strategie-Umsetzung

Von der Strategie zum überzeugenden 
Marketing. Von der starken Marktposi-
tion zur hohen Profi tabilität. sgbs.ch/49

Transformation & Change

Fit für den Wandel: Wie die Strategische 
Transformation gelingt. sgbs.ch/73

Hochleistungsorganisation

Struktur, Prozesse und Change: Opera-
tive Exzellenz trotz neuer Strategie. 
sgbs.ch/32

Masterplan, Zertifi katsverleihung 

Den Abschluss bildet das Zertifi zierungs-
modul ‚Ganzheitlichkeit erleben’ bei uns 
in St. Gallen, mit Verleihung der Aus-
zeichnung zum SGBS Certifi ed Strategy 
Expert St. Gallen.

ThemenSGBS Certifi ed Strategy Expert St. Gallen

Zulassung 
Zugelassen sind Linien-Chefs mit strategi-
schem Aufgabenspektrum, aber auch Ver-
antwortliche für die Strategieentwicklung 
aus Stäben und Servicestellen und Consul-
tants aus der Unternehmensberatung.

Module, Ablauf 
Berufsziel und Kompetenzaufbau
Welche Fähigkeiten wollen Sie aus- oder 
aufbauen, im Hinblick auf Ihr Berufsziel?

St. Galler Strategie Konzept
Der Stellenwert des Strategischen 
Managements als Teil der ganzheitlichen 
Unternehmensführung. Startmodul in 
St. Gallen, 4 Tage.

Management Seminare
Seminar 1:  Strategisches Management, 

4 Tage
Seminar 2: Die Zukunft sichern, 3 Tage
Seminar 3:  Transformation & Change, 

3 Tage
Seminar 4:  Hochleistungsorganisation, 

4 Tage

Online Module: freiwillig
Online-Module, um Best practice und
Cases aus der Praxis zu bearbeiten.

Ganzheitlichkeit erleben
Zertifi zierungsmodul, aktive Umsetzung 
des Erlernten, 4 Tage in St. Gallen 

Kolloquium, Defensio: 1 Tag
Beim Kolloquium in St. Gallen verteidigen 
Sie Ihre Arbeit gegen kritisches Hinter-
fragen. 

Umsetzung und Verleihung
Abschlussveranstaltung mit Verleihung 
des SGBS Certifi ed Strategy Expert 
St. Gallen.
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SGBS Certifi ed KMU Expert St. Gallen

EXP1814 19. – 20. Februar 2024

EXP1824 6. – 7. Mai 2024

EXP1834 9. – 10. September 2024

EXP1844 4. – 5. November 2024

EXP1815 24. – 27. Februar 2025

EXP1825 12. – 15. Mai 2025

Dauer: 9–12 Monate, 24 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 25 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp18

EXP1814 19. – 20. Februar 2024

EXP1824 6. – 7. Mai 2024

EXP1834 9. – 10. September 2024

EXP1844 4. – 5. November 2024

EXP1815 27. – 28. Februar 2025

EXP1825 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp18

EXP1843 4. – 5. Dezember 2023

EXP1814 19. – 20. Februar 2024

EXP1824 6. – 7. Mai 2024

EXP1824 9. – 10. September 2024

EXP1844 4. – 5. November 2024

EXP1815 27. – 28. Februar 2025

EXP1825 6. – 7. Mai 2025

Dauer: 9–12 Monate

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: experts@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/exp18

Studienbeginn

Konzeption

Ihr Engagement

24 Präsenztage, min. 8 davon in 
St. Gallen

Kombination von Studienmodulen 
und Seminarmodulen 

4 Seminar-Module, in CH

Eine Projektarbeit im Umfang von 
20–30 Seiten 

Präsentation der Projektarbeit

Nutzen der Impulse für den persönli-
chen Masterplan: Was wie umsetzen?

Ihr Nutzen

1. Sie studieren in St. Gallen genau das, 
was Sie für Ihre berufl iche Praxis 
brauchen. Motto: Lernen, was wirk-
lich nützt.

2. Wir erarbeiten mit Ihnen das per-
sönliche Kompetenz-Portfolio: 
Dies führt zu einem individuellen 
Studienplan.

3. Mit dem Erwerb des SGBS Certifi ed 
KMU Expert St. Gallen  dokumen-
tieren Sie umfassende Kenntnisse im 
Bereich des Managements eines 
mittelständischen Unternehmens, 
Familienunternehmens und KMU.

Individuelle Kompetenzanalyse

Sie wollen im Unternehmen Leistung 
bringen, Resultate bewirken. Welche 
neuen Kompetenzen benötigen Sie dafür?

General Management

Sie lernen, den St. Galler Management 
Ansatz anzuwenden. www.sgbs.ch/smak

Strategisches Management

Die Zukunft des Unternehmens sichern. 
Wie vorgehen? www.sgbs.ch/31

Führung und Leadership

Wirkungsvoll führen. Neue Führungs-
konzepte für die digitale Zeit. 
www.sgbs.ch/75

Finanzielle Führung

Mehr Gewinn, höherer Cash Flow, 
den Wert des Unternehmens steigern. 
Die gute fi nanzielle Führung. 
www.sgbs.ch/51

Verkaufs- & Vertriebsmanagement

Verkauf und Vertrieb zur Stärke des 
Unternehmens machen.
www.sgbs.ch/44

Masterplan, Zertifi katsverleihung

Den Abschluss bildet das Zertifi zierungs-
modul ‚Ganzheitlichkeit erleben’ bei uns 
in St. Gallen, mit Verleihung der Aus-
zeichnung zum SGBS Certifi ed KMU Ex-
pert St. Gallen der St. Gallen Business 
School.

Themen

Module, Ablauf 
Kompetenzen Ist und Soll
Welche Kompetenzen und Fähigkeiten 
brauchen Sie für Ihre berufl iche Zu-
kunft?

St. Galler Management Ansatz: 4 Tage
Gesetzmässigkeiten guter und richtiger 
Unternehmensführung.

Management Seminare: 15 Tage
Seminar 1:  Strategisches Management
Seminar 2:  Leadership: Die Vorteile des 

Kleinen nutzen
Seminar 3: Finanzielle Führung
Seminar 4: St. Galler Marketing Seminar 

Anwendung für das KMU
Zertifi zierungsmodul, aktive Umsetzung 
des Erlernten, 4 Tage in St. Gallen.

Projektarbeit: Zeit 3 Monate
Durch unseren Studiendirektor begleitet, 
erstellen Sie eine Projektarbeit zu einem 
wesentlichen Thema aus Ihrer Branche. 

Kolloquium, Defensio: 1 Tag
Beim Kolloquium in St. Gallen verteidigen 
Sie Ihre Arbeit gegen kritisches Hinter-
fragen. 

Umsetzung und Verleihung: 
Verleihung des SGBS Certifi ed KMU Ex-
pert St. Gallen. 

Zielgruppe (w/m) 
Unternehmer:innen, Mitglieder der Ge-
schäftsleitung und Führungskräfte mit Auf-
stiegsperspektive aus Familienunternehmen, 
Firmen des Mittelstands und KMU.

Zulassung 
Leistungsträger aus allen Bereichen mit 
oder ohne Universitäts- oder FH-
Abschluss, aber mindestens 3 Jahren 
Praxiserfahrung.

Methodik 
Neues Wissen in den Seminarmodulen.
Spezifi sche Anwendung dieses Wissen 
auf KMU’s im 4-tägigen Anwendungsse-
minar/Zertifi zierungsmodul. 



2 Teile, 7 bis 8 Tage.  
Seminar, Anwendung mit aktivem Engagement,  
Zertifikatsabschluss.

Neues Wissen, neue Kompetenzen.
Jedes Management Certificate Programm der SGBS 
St. Gallen Business School besteht aus 2 Teilen:

Teil 1:  Das Management Seminar zum jeweiligen 
Thema. Intensiv, kompakt, in einem pro  fes-
sionellen Umfeld mit Teilnehmenden aus 
renommierten Unternehmen und Top  
Dozierenden. Für aktuelles und praxis bezogenes 
Wissen.

Teil 2:  Dem Anwendungsseminar. 4 Tage interaktive 
Vertiefung, Anwendung, Lerntransfer und  
Zertifizierung dank Engagement.

Anwendung. Zertifizierung. 
New Learning
New Learning bezweckt, den Anteil an aktivem Mit-
wirken an einem interaktiven Lernprozess so zu 
gestalten, dass eine Lernvertiefung des zuvor Erlern-
ten und eine konkrete Anwendung der dabei gewon-
nen Impulse und Ideen bewusst gefördert  werden.  

Teil 2 eines Programms ist der Zertifizierungsmodul: 
4 Tage interaktiv. Ganzheitlichkeit erleben.  
4 Tage in St. Gallen.

Zertifikats-Abschluss
Das St. Galler Praxisstudium kennt keine Prüfungen. 
Sie werden ersetzt durch:

·  ein aktives Engagement bei der Ausarbeitung von 
Analysen,

·  dem Erkennen von Handlungsbedarf,

·  dem Finden geeigneter Lösungsoptionen,

·  der Fähigkeit, zu bewerten und eine erfolgverspre-
chende Auswahl zu treffen,

·  der Formulierung des gewählten Konzepts,

·  der Planung der Ressourcen, Kompetenzen und  
des optimalen Vorgehens bei der Implementierung.

Upgrade – 
St. Galler Weiterbildungs-Pyramide 
Wer ein Management Certificate Programm der  
St. Gallen Business School erfolgreich absolviert, 
kann sich in den folgenden Jahren Schritt für Schritt 
in Richtung eines SGBS Certified Experts oder eines 
akademischen Abschlusses „Executive MBA in General 
Management“ weiterentwickeln.  

Siehe dazu die St. Galler Weiterbildungs-Pyramide: 
www.sgbs.ch/pyramide und 

für das Upgrade zu EMBA: www.sgbs.ch/upgrade

Gerne beraten wir Sie individuell,  
unsere Studiendirektion  
kontaktieren Sie bitte unter 
Telefon +41 71 225 40 80 oder per E-Mail.

experts@sgbs.ch

Weiterbildung mit  
Zertifikatsabschluss der SGBS

Management Certificate Programme

sgbs.ch/mcp

Zu dieser Seite im Internet

Management Certificate 
Programme
Weiterbildung mit Zertifikatsabschluss

278 St. Gallen Business School
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Durchführungen

St. Gallen High Potential Certifi cate

2024

Nr. MC2314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. MC2324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen
 3. Teil 9. – 11. Dezember 2024, St. Gallen

Nr. MC2334 3. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 31. März – 3. April 2025, St. Gallen
 3. Teil 28. – 30. April 2025, Köln

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc23

Dauer: 4 + 3 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 11900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc23

Themen

Zielgruppe (w/m)
1. High Potentials 

2.  Leistungsstarke Fach- und
Führungskräfte

3.  Besonders förderungswürdige 
Spezialistinnen und Spezialisten

Abschluss

Teilnehmende, die sich an den Semina-
ren und im Zertifi zierungs-Programm 
(Teil 3) aktiv beteiligen und einbringen, 
erwerben das ‚St. Gallen High Potential 
Certifi cate‘ der St. Gallen Business 
School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre Berufserfahrung, ausge-
wählt als besonders förderungswürdig 
im Hinblick auf eine zukünftige Karri-
ere im Unternehmen.

 

Dieses Programm besteht aus drei Teilen: 
Marketing Seminar 4 Tage
Führungstraining 3 Tage
Zertifi zierungs-Programm 4 Tage

Teil 1: Marketingseminar

Marketing verlangt nach Maximierung 
des Kundennutzens und Optimierung 
der Kundenzufriedenheit. Marketing will 
Diff erenzierung, Einzigartigkeit und ist 
damit eng verknüpft mit der Suche nach 
ständiger Innovation, nach eigenständi-
gem Profi l und Marke (Branding). Mar-
keting will aber auch Kundenpotenziale 
besser nutzen, neue Kunden akquirieren, 
bestehende Kundenbeziehungen sichern, 
Markanteile gewinnen. Immer wichtiger 
werden dabei neue Instrumente und An-
sätze, Emotionen, Lösungen, neue Ver-
triebsformen, E-Marketing. Detaillierte 
Beschreibung siehe www.sgbs.ch/49

Teil 2: Führungsverhalten

Gut Führen ist eine der wichtigsten Er-
folgsvoraussetzungen. Gute Führung 
passiert dabei immer im Geschäfts-
alltag.

Im zweiten Programmteil analysieren 
die Teilnehmenden, anhand best practi-
ces, ihre eigene Führungsleistung. Sie 

lernen, noch wirkungsvoller zu führen 
und damit Leistungsreserven der eige-
nen Person und des ganzen Teams zu 
aktivieren. Sie lernen, einen entschei-
denden Beitrag an die Zielerreichung 
zu bringen und ihre eigenen Mitarbei-
ter auf Werte, Leitplanken und Resul-
tate auszurichten. 

Teil 3: Zertifi zierungsprogramm

Teil 3 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, das nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Zwei Seminare plus Certifi cate

Dieses Programm besteht aus 3 Teilen: 
Einem 4-tägigen Marketingseminar, 
einem 3-tägigen Führungsseminar und 
einem 4-tägigen Zertifi zierungsmodul 
in unserem Studienzentrum in St. Gal-
len.

Abschluss

St. Gallen High Po-
tential Certifi cate 
der St. Gallen Busi-
ness School

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Gallen Strategy Certifi cate

2024

Nr. MC1014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Luzern
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC1024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc10

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc10

Module

Zielgruppe (w/m)
High Potentials

Leistungsstarke Fach- und Füh-
rungskräte

Besonders förderungswürdige Spe-
zialist:innen

Leistungsträger:innen, die vermehrt 
strategische Aufgaben übernehmen 
sollten

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Strategy Certifi cate‘ 
der St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 5 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft, Teamleiter:in, oder 
Spezialist:in in wichtigen Bereichen des 
Unternehmens resp. der Organisation. 

Dieses Programm bezweckt, Ihnen das 
aktuell beste Wissen über Gesetzmäs-
sigkeiten, Instrumente und Vorgehens-
weisen zu vermitteln, um die Verant-
wortung über das Strategische Ma-
nagement bewusst und kompetent 
wahrnehmen zu können. Sie lernen, 
ihre Geschäfte richtig zu positionieren 
und im Wettbewerbsumfeld zu vertei-
digen und auszubauen. Sie lernen, we-
sentliche Entwicklungen im geopoliti-
schen Umfeld zu analysieren und den 
Handlungsbedarf zur Verteidigung der 
eigenen Wettbewerbsposition zu be-
stimmen. Sie erkennen, mit welchen 
Geschäftsmodellen zusätzliches Ge-
schäft und zusätzlicher Unternehmens-
wert geschaff en werden kann. Und Sie 
lernen, wie Schritt für Schritt der Pro-
zess des Strategischen Managements 
durchlaufen wird. 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/31

Abschluss

St. Gallen Strategy 
Certifi cate der 
St. Gallen Business 
School

 

Teil 1: Strategieseminar

Teil 1 ist ein 4-tägiges Strategiesemi-
nar. Es eignet sich besonders für Teil-
nehmende, die sich aktuell oder in Zu-
kunft mit wichtigen strategischen Fra-
gen beschäftigen und die allenfalls so-
gar selbst in die Erarbeitung oder 
Überarbeitung von Strategien für Unter-
nehmen, Geschäftsbereich, Business 
Unit oder Aufbaugeschäfte involviert 
sind. Willkommen sind auch 
Leistungsträger:innen aus funktionalen 
Bereichen, die ihre Bereichsstrategie mit 
Unternehmens- und Geschäftsfeldstra-
tegien harmonisieren wollen.

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar und-
Zertifi zierungsmodul, das nach den Er-
kenntnissen des New Learning aufge-
baut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Dieses Programm besteht aus 2 Teilen: 
Einem 4-tägigen Strategie-Seminar 
und einem 4-tägigen Zertifi zierungs-
modul in unserem Studienzentrum in 
St. Gallen.

St. Galler Praxisstudium

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Gallen General Management Certifi cate

2024

Nr. MC2014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, Luzern
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc20

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 9900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc20

Module

Zielgruppe (w/m)
Das Programm richtet sich an Füh-
rungskräfte mit Ergebnisverantwor-
tung, Leiter/innen von Geschäftsberei-
chen, Business Units, Funktionen und 
grösseren Profi t-Centers sowie Füh-
rungskräfte, die solche Funktionen 
übernehmen werden. 

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen General Manage-
ment Certifi cate‘ der St. Gallen Busi-
ness School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 5 Jahre Berufserfahrung als Exe-
curtive, Führungskraft oder 
Spezialist:in in wichtigen Funktionen 
oder Projekten.

Dieses Programm unterstützt Füh-
rungskräfte und Spezialisten auf dem 
Weg zu einer Funktion mit Gesamtver-
antwortung. Führungskräfte benötigen 
ein umfassendes Management-Ver-
ständnis, um die anspruchsvollen Auf-
gaben des General-Managements wir-
kungsvoll erfüllen zu können. In diesem 
Seminar vermitteln wir die so wichtige 
Gesamtperspektive des ganzheitlichen 
Managements. So werden die Teilneh-
mer darauf vorbereitet, eine neue, ver-
antwortungsvolle Führungsaufgabe zu 
übernehmen oder ihre bestehende 
Funktion systematisch mit neuem Wis-
sen zu hinterlegen. 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/17

Abschluss

St. Gallen General 
Management Certi-
fi cate der St. Gallen 
Business School

 

Teil 1: General Management Seminar

Das ganzheitliche Management verlangt 
eine Orientierung an nachhaltigen Re-
sultaten, die weit über eine reine Ge-
winn- und Renditebetrachtung hinaus-
gehen. Nur wer das Ganze versteht, 
kann vernetzt denken und sich in der 
komplexen Unternehmensrealität ge-
konnt bewegen. General Management 
hilft, den Wirkungsgrad des Manage-
ments zu steigern. Nur wer mehrere 
Ziele gleichzeitig erreicht, erzielt die ge-
wollte Wirkung. Kompetenz in General 
Management ist ein Muss für erfolgrei-
che Führungskräfte. 

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

General Management: Strategie. Finan-
zen. Leadership. : 4 Seminartage als 
Teil 1. Danach das Zertifi zierungs-Pro-
gramm in unserem Studienzentrum in 
St. Gallen. 4 Tage.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Gallen Marketing Certifi cate

2024

Nr. MC5014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC5024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 14. – 17. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC5034 3. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc50

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc50

Module

Zielgruppe (w/m)
Leistungsträger:innen aus Marketing, 
Markt- und Kundenmanagement und 
kundennahen Bereichen, die aktuelles 
Wissen zum Marketing benötigen und 
dies mit einem Zertifi katsabschluss der 
St. Gallen Business School dokumentie-
ren wollen.

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Marketing Certifi -
cate‘ der St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft, Teamleiter:in, oder 
Spezialist:in in wichtigen Bereichen des 
Unternehmens resp. der Organisation. 

Sie sind Führungskraft, Projektleiter 
oder Spezialist und wollen sich im The-
menbereich Marketing weiterbilden. 
Zusätzlich wollen Sie das Erlernte frü-
her oder später in die Praxis umsetzen. 
Dafür benötigen Sie Instrumente und 
konkrete Handlungsanleitungen. Das 
St. Galler Marketing Certifi cate Pro-
gramm vermittelt das Marketing Wis-
sen in verdichteter und gut strukturier-
ter Form: von der Marketing Strategie 
zum Marketing Konzept zur Umsetzung 
in Produkt- und Marktpolitik, im Bran-
ding, in der Preisbildung, der Kommu-
nikation, Marktbearbeitung und Distri-
bution bis hin zum Erfolg am Point of 
Sales. Klassisch und digital.

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/49

Abschluss

St. Gallen Marketing 
Certifi cate der 
St. Gallen Business 
School

 

Teil 1: Marketingseminar

Modernes Marketing verlangt nach ei-
nem permanenten Verbessern des Kun-
dennutzens. Der Customer Value ent-
scheidet, ob ein Business als einzigartig 
oder austauschbar gesehen wird; ob es 
vom Kunden wertgeschätzt wird; ob 
seine Leistungen mit Präferenz nachge-
fragt oder nur mit Preisnachlässen ver-
kauft werden; ob Premiumpreise durch-
setzbar oder nur Kampfpreise zulasten 
der Gewinnmarge möglich sind. Zusätz-
lich braucht es Kommunikations-, Ver-
kaufs- und Vertriebskompetenz, zuneh-
mend auch im Online und E-Commerce.

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Erfolgreiches Marketing: 4 Seminar-
tage als Teil 1. Danach das Zertifi zie-
rungs-Programm in unserem Studien-
zentrum in St. Gallen. 4 Tage.

St. Galler Praxisstudium

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/


St. Gallen Business School 283

Durchführungen

St. Gallen Sales Certifi cate

2024

Nr. MC6014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. September 2024, Brunnen
  (nähe Luzern)
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC6024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc60

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc60

Module

Zielgruppe (w/m)
Wer Kunden als den grössten Wert des 
Unternehmens betrachtet, sollte dieses 
Seminar besuchen. Zudem Führungs-
kräfte, Spezialisten und Fachkräfte mit 
wichtigen Aufgaben für den Vertrieb 
oder Verkauf, auch mit neuen Absatz-
kanälen.

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Sales Certifi cate‘ der 
St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft, Teamleiter:in, oder 
Spezialist:in mit Bezug zu Verkauf, 
Vertrieb, Kundenbetreuung, Markt.

Dieses Programm richtet sich an Ent-
scheidungsträger und Führungskräfte, 
die ihr Potenzial im Verkauf und Ver-
trieb ausbauen und perfektionieren so-
wie klare Wettbewerbsvorteile in der 
Vermarktung erreichen wollen. 

Ein guter Verkauf und ein wirkungsvol-
ler Vertrieb sind die Schlüssel für 
Wettbewerbsposition und Erfolg am 
Markt. Verkauf und Vertrieb sollten, im 
Wettbewerbsvergleich, von einer über-
ragenden Qualität sein. Ziel dieses Pro-
gramms ist es, das eigene Verkaufs- 
und Vertriebsmanagement anhand vie-
ler Beispiele und Best Practices zu hin-
terfragen und Impulse für eine weitere 
Optimierung der Vermarktungsstärke 
zu erhalten. 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/07

Abschluss

St. Gallen Sales Cer-
tifi cate der St. Gallen 
Business School

 

Teil 1: Strategieseminar

Natürlich braucht es viele Vorausset-
zungen: Ein gutes Leistungsangebot; 
hohen Kundennutzen; Diff erenzierung, 
Marke und Reputation; richtige Preise. 
Dies alles jedoch bedeutet nicht viel, 
wenn das Unternehmen im Verkauf oder 
Vertrieb schwächelt. Verkauf und Ver-
trieb sollten, im Wettbewerbsvergleich, 
von einer überragenden Qualität sein. 
Dies bedingt eine intensive Beschäfti- 
gung mit der eigenen Verkaufsstrategie 
und dem eigenen Vertriebsmanagement. 

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Zuerst 4 Tage zu Verkauf, KAM und 
Verkaufsführung. Danach 4 Tage Zerti-
fi zierungs-Programm in unserem Stu-
dienzentrum in St. Gallen

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/


284 St. Gallen Business School

Durchführungen

St. Gallen Führungs-Certifi cate

2024

Nr. MC4014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. September 2024, Brunnen
  (nähe Luzern)
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC4024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 25. – 28. November 2024, Luzern
 2. Teil 31. März – 3. April 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc40

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc40

Module

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte, Ergebnis- oder Pro-
jektverantwortliche aus allen Berei-
chen, die eine komplette praxisbezo-
gene Gesamtsicht moderner Führung 
wünschen und erprobte Führungsinst-
rumente, Methoden und Verhaltens-
weisen trainieren wollen.

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Führungs-Certifi -
cate‘ der St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 2 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft, Teamleiter:in, oder 
Spezialist:in in wichtigen Bereichen des 
Unternehmens resp. der Organisation. 

Das Programm ermöglicht es, eigene 
Stärken im Führungsprozess zu erken-
nen und die Fähigkeit eines motivieren-
den Führungsverhaltens auszubauen. 

Es hilft, Mitarbeiter für gemeinsame 
Ziele zu begeistern, ein Klima der 
Freude und des Vertrauens zu schaff en, 
Leistung und Erfolg gemeinsam zu be-
jahen und auch in schwierigen Situati-
onen als Team zu bestehen.  Um dies 
zu erreichen, braucht es Emotionalität, 
Stärken im Umgang mit Menschen, Re-
spekt und Einfühlungsvermögen, grup-
pendynamische Fähigkeiten. Es braucht 
Sozialkompetenz. Überdurchschnittli-
che Motivation soll zu überdurch-
schnittlichen Leistungen führen. 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/63

Abschluss

St. Gallen Führungs-
Certifi cate der 
St. Gallen Business 
School

 

Teil 1: St. Galler Führungsseminar

Führungserfolg ist gekennzeichnet 
durch ein hohes Mass an individueller 
Persönlichkeit und sozialer Kompetenz. 
Vergleicht man die Führungsstile er-
folgreicher Persönlichkeiten, so stellt 
man fest dass diese, trotz einiger Ähn-
lichkeit in den typischen Verhaltens-
mustern, sehr stark individuell geprägt 
sind. Den richtigen Führungsstil für sich 
selber weiter zu entwickeln bedeutet 
Arbeit. Die eigene Führungssituation 
muss regelmässig überprüft werden: 
Erkennen der eigenen Stärken im Füh-
rungsverhalten, gezieltes Einsetzen der 
Stärken in Führungssituationen und Op-
timierung der persönlichen Sozialkom-
petenz. 

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Zuerst das St. Galler Führungsseminar, 
Dauer 4 Tage. Danach das Zertifi zie-
rungs-Programm‘ Führungsverhalten‘ 
in St. Gallen. 4 Tage.

St. Galler Praxisstudium

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/


St. Gallen Business School 285

Durchführungen

St. Gallen Leadership Certifi cate

2024

Nr. MC3014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 26. – 28. August 2024, Brunnen
  (nähe Luzern)
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC3024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 6. November 2024, München
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc30

Dauer: 3 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc30

Module

Zielgruppe (w/m)
Teilnehmende sind Führungskräfte mit 
dem Ziel, 

In Zukunft noch mehr zu führen 

Ihren Führungsstil je nach Situation 
noch besser zu variieren 

Das eigene Führungsverhalten in 
ganz speziellen Situationen zu opti-
mieren 

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Leadership Certifi -
cate‘ der St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 5 Jahre Berufserfahrung und min-
destens 3 Jahre Führungserfahrung ei-
ner Abteilung, eines Bereichs oder ei-
nes engagierten Teams.

Dieses Programm eignet sich für Füh-
rungskräfte mit Erfahrung und Erfolgs-
ausweis. Die Teilnehmenden wollen die 
Art, wie sie selbst führen, anhand der 
Erkenntnisse der modernen Führungs-
lehre überprüfen. Sie sind mit ihrer ei-
genen Führungsleistung zwar zufrie-
den. Aber vielleicht gibt es ja noch Be-
reiche für Verbesserungen. Diese könn-
ten vor allem dort gefunden werden, 
wo meist Potenziale schlummern, näm-
lich bei der Frage: Wie muss ich füh-
ren, um die Fähigkeiten und Möglich-
keiten meiner Mitarbeiter noch besser 
zur Geltung zu bringen? 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/75

Abschluss

St. Gallen Leadership 
Certifi cate der 
St. Gallen Business 
School

 

Teil 1: Advanced Leadership Seminar

In besonderen Situationen zeigt sich die 
Führungsqualität: Unter Druck. Bei 
Überlastung. In emotional belastenden 
Situationen. Bei Erfolgszwang. In per-
sönlichen Konfl ikten. Im systembeding-
ten Dilemma. Hier zeigen sich Souverä-
nität, Reife und Führungsqualität. Selbst 
sehr erfahrene Führungskräfte sollten 
immer wieder von neuem ihr Führungs-
verhalten entwickeln. Das Programm 
gibt dazu willkommene Gelegenheit. 

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Advanced Leadership: 4 Seminartage 
als Teil 1. Danach das Zertifi zierungs-
Programm in unserem Studienzentrum 
in St. Gallen. 4 Tage.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/


286 St. Gallen Business School

Durchführungen

St. Gallen Finanz Certifi cate

2024

Nr. MC9014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 4. September 2024, Bregenz
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC9024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 9. – 11. Dezember 2024, Stuttgart
 2. Teil 31. März – 3. April 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc90

Dauer: 3 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc90

Module

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte mit Funktionen ausser-
halb der Finanzabteilung. Executives 
aus allen Bereichen, die ihr Wissen 
über fi nanzielle Führung auff rischen 
wollen. Führungs- und Fachkräfte, die 
bereits heute oder in absehbarer Zu-
kunft Ergebnis-, Kosten- oder Umsatz-
verantwortung tragen. 

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Finanz Certifi cate‘ 
der St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft oder Spezialist:in in wichti-
gen Bereichen des Unternehmens resp. 
der Organisation. 

Führungskräfte sollten fi nanzielle Ziele 
durch geeignete Programme erreichen 
können. Jede Führungskraft muss einen 
Beitrag zum fi nanziellen Wohlergehen 
des Unternehmens leisten. Die Steue-
rung der fi nanziellen Aspekte ist somit 
eine wichtige Führungsaufgabe auch 
für jene, die nicht im Finanz- oder 
Controlling-Bereich tätig sind. Dieses 
Programm befähigt Sie, eigene Pro-
gramme zum Aufbau, zur Sicherung 
und zur Weiterentwicklung starker Ge-
winnpositionen zu lancieren. Es gibt 
Ihnen den so wichtigen Gesamt-
ü berblick über die Gewinn- und Wert-
treiber im Unternehmen. Es zeigt, wie 
Kunden- und Marktlogik mit den eige-
nen Möglichkeiten zu verknüpfen sind, 
um einen hohen Kundennutzen und zu-
gleich eine hohe Profi tabilität sicherzu-
stellen. 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/56

Abschluss

St. Gallen Finanz 
Certifi cate der 
St. Gallen Business 
School

 

Teil 1: Seminar Finanzielle Steuerung

Sind Sie für fi nanzielle Ziele und Resul-
tate verantwortlich? Müssen Sie Kosten, 
Deckungsbeiträge, EBIT, Cash Flow, 
Rendite oder Unternehmenswert steu-
ern? Dann benötigen Sie ein Instrumen-
tarium zur fi nanziellen Führung. Die 
Teilnehmenden verstehen die Gesamt-
zusammenhänge des Finanzmanage-
ments und Controllings und lernen, fi -
nanzielle Ziele zu erreichen und kon-
krete Massnahmen zur Verbesserung 
der Ertragskraft eines Geschäftes zu 
planen und realisieren. Sie werden sen-
sibilisiert auf frühe Signale zu Abwei-
chungen bei der Zielerreichung. Sie er-
kennen, welche Massnahmen eingeleitet 
werden müssen, um fi nanzielle Resul-
tate doch noch erreichen zu können. 

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Finanzielle Führung & Controlling Füh-
rungskräfte: 3 Seminartage als 1. Teil. 
Danach Teil 2, das Zertifi zierungs-Pro-
gramm in unserem Studienzentrum in 
St. Gallen. 4 Tage.

St. Galler Praxisstudium

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/


St. Gallen Business School 287

Durchführungen

St. Gallen Business Development Certifi cate

2024

Nr. MC7014 1. Durchführung 2024
 1. Teil 17. – 19. Juni 2024, Bregenz
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC7024 2. Durchführung 2024
 1. Teil 18. – 20. November 2024, Luzern
 2. Teil 31. März – 3. April 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc70

Dauer: 3 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc70

Module

Zielgruppe (w/m)
Executives, Führungskräfte und Spezia-
listen, die sich mit Strategien für eine 
erfolgreiche Zukunft beschäftigen. 
Business Developer, die nach innovati-
ven Tools und Impulsen zur Entwick-
lung von Geschäftsmodellen und der 
Etablierung von Start-Ups innerhalb 
des eigenen Unternehmen suchen. Ver-
antwortliche zentraler Funktionen.

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Business Develop-
ment Certifi cate‘ der St. Gallen Busi-
ness School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 4 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft, oder Spezialist:in in wichti-
gen Bereichen des Unternehmens resp. 
der Organisation. 

Mit Business Development den Erfolg 
sichern: Mehr Wachstum. Mehr Profi -
tabilität. Mehr Motivation. Mehr Un-
ternehmenswert. Die Teilnehmenden 
lernen, wie das Rapid Prototyping 
neuer Geschäftsansätze und deren kri-
tische Evaluation funktioniert. Es zeigt 
auch, welche Formen von Führung, Or-
ganisation und Kultur erforderlich sind, 
um nachhaltig erfolgreich innovativ zu 
sein.

Die Innovationsstrategie für eine 
erfolgreiche Entwicklung des Unter-
nehmens und seiner Geschäfte.  

Innovationsmanagement zum Auf-
bau des Geschäfts von morgen. 

Neue Märkte schaff en, neue Um-
satz-, Wachstums- und Gewinnpo-
tenziale erschliessen.

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/57

Abschluss

St. Gallen Business 
Development Certi-
fi cate der St. Gallen 
Business School

 

Teil 1: Business Development

Wer nicht innovativ ist, wird eher frü-
her als später vom Wettbewerb über-
holt, stagniert und leidet unter sinken-
den Margen. Wer dagegen innovativ 
ist, dabei aber auf falsche Innovationen 
setzt, kann noch viel schneller die Le-
bensfähigkeit verlieren. Die Gratwan-
derung zwischen richtiger und falscher 
Innovation muss bewusst begangen 
werden. Es lohnt sich daher, das ge-
sammelte Wissen über erfolgreiches 
Innovations- und Business Develop-
ment in die eigenen Überlegungen zu 
integrieren. Seminar, 4 Tage.

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar und-
Zertifi zierungsmodul, das nach den Er-
kenntnissen des New Learning aufge-
baut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Business Development: Neue Ge-
schäftsmodelle, neues Geschäft: 
4 Seminartage als Teil 1. 
Zertifi zierungs-Programm als Teil 2 in 
St. Gallen. 4 Tage.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Gallen Startup Certifi cate

2024

Nr. MC7314 1. Durchführung 2024
 1. Teil 23. – 26. Sept. 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC7324 2. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc73

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc73

Module

Zielgruppe (w/m)
Die Zusammensetzung der Teilnehmen- 
den ergibt sich aus dem Thema: 
Wunsch, Wissen, Ideen und Impulse 
über die Erfolgsprinzipien des Startup-
Managements zu erlernen. Für alle, die 
sich für den Erfolg von Innovationen, 
neuen Geschäftsideen und Aufbauge-
schäften engagieren.

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Startup Certifi cate‘ 
der St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 2 Jahre Praxiserfahrung und Mit-
wirkung in einem der Bereiche Innova-
tion, neue Geschäftsmodelle, Startup-
Management, Zukunftsprojekte.

Der Erfolg von morgen beginnt mit den 
Innovations-Anstrengungen von heute. 
Das Innovations- und Startup-Ma-
nagement arbeitet an den Lösungen 
und Marktpositionen für die Zukunft. 
Neue Geschäftsmodelle sollen neue 
Märkte begründen und neue Ertragspo-
tenziale erschliessen. 

In diesem Programm durchlaufen Sie 
den Prozess von der ersten Geschäfts-
idee bis hin zum entscheidungsreifen 
Aufbau- und Markteinführungskon-
zept. Sie lernen, wie aus einer Idee ein 
neues Produkt oder eine Serviceleis-
tung wird, die entweder das beste-
hende Kerngeschäft unterstützen oder 
komplett neue Geschäftsfelder begrün-
den.

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/00

Abschluss

St. Gallen Startup 
Certifi cate der 
St. Gallen Business 
School

 

Teil 1: Startup-Management-Seminar

Digitale und technologische Verände-
rungen schaff en die Basis für Ge-
schäfte, die es bisher so nicht gab: 
Neue Märkte entstehen. Kundenbedürf-
nisse können auf eine ganz andere Art 
befriedigt werden. Dies alles mit 
schlanken Strukturen, effi  zienten Pro-
zessen, schlauen Algorithmen, wir-
kungsvollen Daten und oft – im Ver-
gleich zum bisherigen Geschäft – un-
glaublichen Gewinnmargen. Warum 
sollte eine erfolgreiche Unternehmung 
dieses Feld neuen Wettbewerbern und 
Jungunternehmern überlassen? Warum 
darauf warten, bis das eigene Geschäft 
durch disruptive Geschäftsmodelle von 
neuen Anbietern verdrängt wird? Wie 
vorgehen?

Teil 2: Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Erfolgreiches Startup-Management: 
4 Seminartage als Teil 1. Danach das 
Zertifi zierungs-Programm in unserem 
Studienzentrum in St. Gallen. 4 Tage.

St. Galler Praxisstudium

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Gallen Digital Certifi cate

2024

Nr. MC7214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 13. – 15. November 2024, Luzern
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc72

Dauer: 3 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc72

Module

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte, High Potentails und 
Spezialist:innen, welche die digitalen 
Chancen nutzen wollen, um mit neuen, 
digitalen Angeboten mehr Kundennut-
zen zu günstigeren Kosten bieten zu 
können und damit neue Märkte und 
neues Geschäft mit mehr Gewinnmarge 
zu erreichen.

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Digital Certifi cate‘ 
der St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre berufl iche Praxis, mit heu-
tiger oder absehbarer Verantwortung 
für Digitalisierung oder ein Digitalisie-
rungs-Projekt im Unternehmen

Internet und neue Medien schaff en 
neue Herausforderungen: Enorme 
Chancen und existenzbedrohende Ge-
fahren zugleich. Dieses Seminar zeigt, 
wie die Konsequenzen technologischer 
Veränderungen für die eigenen Markt- 
und Gewinnpositionen geprüft werden 
(Teil 1). 

Wirklich erfolgreiche Unternehmen 
sind Meister in Sachen «Marktbearbei-
tung». Internet und neue Medien bieten 
dazu komplett neue Möglichkeiten. 
Wer in der Online-Marktbearbeitung 
seine Kernkompetenz hat, besitzt einen 
zentralen Schlüssel zum Erfolg. Wir 
zeigen, was es braucht und wie Unter-
nehmen vorgehen, um die neue Markt-
bearbeitung als Stärke einsetzen zu 
können (Teil 2). 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/03

Abschluss

St. Gallen Digital 
Certifi cate der 
St. Gallen Business 
School

 

Teil 1: Digitalisierungs-Seminar

Digitalisierung  und künstliche Intelli-
genz sind allgegenwärtig. Es gibt keine 
Branche, die davon nicht betroff en 
wäre. Die optimale Nutzung neuer 
Technologien wird zur obersten und 
zentralen Management-Aufgabe. Es 
braucht Veränderungen im Sortiment, 
den Serviceleistungen, in  Marketing, 
Vertrieb und Sales. Es braucht neue 
Wertschöpfungsketten, andere Pro-
zesse, Strukturen und Führungsprinzi-
pien. Kurz: Das ganze Unternehmen ist 
betroff en und muss vielfach umgebaut 
und transformiert werden. Vor diesem 
Hintergrund benötigen Führungskräfte 
Digital Business-Know-how. 

Teil 2 : Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Digitalisierung von Strategie und 
Marktbearbeitung: 3 Seminartage als 
Teil 1. 
Danach das Zertifi zierungs-Programm 
in unserem Studienzentrum in St. Gal-
len. 4 Tage.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Gallen BWL Certifi cate

2024

Nr. MC2114 1. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. Juni 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC2124 2. Durchführung 2024
 1. Teil 28. – 31. Oktober 2024, St. Gallen
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC2134 3. Durchführung 2024
 1. Teil 4. – 7. November 2024, Stuttgart
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc21 

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc21

Module

Zielgruppe (w/m)
Die Teilnehmenden sind Führungs- und 
Führungsnachwuchskräfte aus allen 
Bereichen, die ein systematisches, auf 
das Wesentliche konzentriertes Wissen 
zu BWL und Unternehmensführung su-
chen. 

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen BWL Certifi cate‘ der 
St. Gallen Business School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft, Teamleiter:in, oder 
Spezialist:in in wichtigen Bereichen des 
Unternehmens resp. der Organisation. 

Zur Führung braucht es Kennzahlen des 
Finanz- und Rechnungswesens. Diese 
muss man kennen. Man muss sie aber 
vor allem auch richtig anwenden kön-
nen. Dies lernen die Teilnehmenden im 
ersten Teil des Programms. Sie erlenen 
das, was sie brauchen, um planen und 
budgetieren zu können, um ein Cost- 
Center führen zu können, um Investiti-
onen begründen oder einen rudimentä-
ren Business Plan erstellen zu können. 
Um einen eigenen Beitrag an den Er-
folg des Unternehmens leisten zu kön-
nen, muss man das Unternehmen als 
Ganzes verstehen. Wer sind die Kunden 
und welchen Nutzen stiftet das Unter-
nehmen? Wie entstehen Marktleistun-
gen? Wie organisiert das Unternehmen 
seine Prozesse? Wie entsteht Wert-
schöpfung, welche Strukturen und Kos-
ten braucht es dafür? Welche Fähigkei-
ten sind entscheidend? Wie entsteht 
Vertrauen, wie Motivation, wie Leis-
tung? 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/21

Abschluss

St. Gallen BWL Cer-
tifi cate der St. Gallen 
Business School

 

Teil 1: Finanz- und Rechnungswesen

Das 4-tägige Seminar gibt in systema-
tischer Form und praxisnah einen um-
fassenden Überblick über die wichtigs-
ten Themen, Methoden und Instru-
mente der fi nanziellen Führung. Dazu 
gehören u.a. Kennzahlen und Steue-
rungsgrössen, Bilanz- und Erfolgsana-
lyse, Finanzierung, Budgetierung, In-
vestitionsrechnungen und Controlling. 
Die Teilnehmenden dieses Programms 
verstehen die Gesamtzusammenhänge 
des Finanzmanagements und Control-
lings und lernen, fi nanzielle Ziele zu 
erreichen und konkrete Massnahmen 
zur Verbesserung der Ertragskraft eines 
Geschäftes zu planen und realisieren.

Teil 2:  Zertifi zierungsprogramm mit-
General Management Training

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Finanz- und Rechnungswesen: 
4 Seminartage als Teil 1. Danach das 
Zertifi zierungs-Programm in unserem 
Studienzentrum in St. Gallen. 4 Tage.

St. Galler Praxisstudium

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Durchführungen

St. Gallen Operational Excellence Certifi cate

2024

Nr. MC2214 1. Durchführung 2024
 1. Teil 16. – 19. Sept. 2024, Stuttgart
 2. Teil 18. – 21. November 2024, St. Gallen

Nr. MC2224 2. Durchführung 2024
 1. Teil 2. – 5. Dezember 2024, Köln
 2. Teil 31. März – 3. April 2024, St. Gallen

Spätere Durchführungen: www.sgbs.ch/mc22 

Dauer: 4 + 4 Tage

Programmgebühr*: CHF 8900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/mc22

Module

Zielgruppe (w/m)
Dieses Programm richtet sich an die 
Entscheidungsträger aus renommierten 
Unternehmen, die Strukturen, Prozesse 
und allenfalls auch die Kultur des Un-
ternehmens verändern wollen, um sich 
damit den grossen Herausforderungen 
der Zukunft anzupassen. 

Abschluss

Teilnehmende, die sich am Seminar und 
im Zertifi zierungs-Programm (Teil 2) 
aktiv beteiligen und einbringen, erwer-
ben das ‚St. Gallen Operational Excel-
lence Certifi cate‘ der St. Gallen Busi-
ness School.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

Zulassung

Min. 3 Jahre Berufserfahrung als Füh-
rungskraft, Teamleiter:in, oder 
Spezialist:in in wichtigen Bereichen des 
Unternehmens resp. der Organisation. 

Die moderne Organisation muss eine 
Vielzahl an strategisch gewollten Ver-
änderungen unterstützen: Neue Wert-
schöpfungskette, neues Wachstum, Di-
gitalisierung der Prozesse und Ge-
schäftsmodelle, neue Kundensegmente, 
neue Vertriebskanäle. Solche Verände-
rungen können nur selten mit dem be-
stehenden Organisations-Modell um-
gesetzt werden. Die Organisation droht 
zum grössten Umsetzungs-Hindernis 
zu werden. Welches ‚Operating Model’ 
ist für die Entwicklung des Unterneh-
mens das richtige? Welche Organisati-
onsform unterstützt die Umsetzung der 
Strategie und die Zielerreichung? Wel-
ches Organisationsmodell passt zur Art 
und Weise, wie das Unternehmen in 
Zukunft die Wertschöpfung erbringen 
will? 

Die detaillierte Beschreibung dieses 
Seminars fi nden Sie unter 
www.sgbs.ch/32

Abschluss

St. Gallen Operatio-
nal Excellence Certi-
fi cate der St. Gallen 
Business School

 

Teil 1:  Seminar Hochleistungs-Orga-
nisation

Ein gutes Operating Modell macht aus 
der gewollten Strategie die erfolgreiche 
Realität. Es beschreibt die Struktur, die 
Prozesse, die KPI’s, die Verantwortlich-
keiten und die Art und Weise, wie die 
Aufgaben im Unternehmen optimal ge-
löst werden. Das gewollte Resultat ist 
dann die Umsetzung der Strategie, die 
Bewältigung von Wandel, die Fitness in 
der Transformation. Die Teilnehmenden 
lernen, sich mit der bestmöglichen Or-
ganisationsstruktur einen Wettbe-
werbsvorteil in Sachen Dynamik, Kun-
denorientierung, Selbstorganisation, 
Wachstums und Profi tabilitäts-Fokus-
sierung aufzubauen. 

Teil 2:  Zertifi zierungsprogramm

Teil 2 ist ein Anwendungsseminar in 
St. Gallen, der nach den Erkenntnissen 
des New Learning aufgebaut ist:

Vertiefung des Wissens

Anwendung des Wissens

Interdisziplinäre Zusammensetzung

Integration des Themas in den Ge-
samtzusammenhang erfolgreicher 
Unternehmensführung

Active Learning

Aktives Engagement in kleinen 
Gruppen

Konzeption

Seminar plus Certifi cate

Die neue Hochleistungsorganisation: 
4 Seminartage als Teil 1. Danach das 
Zertifi zierungs-Programm in unserem 
Studienzentrum in St. Gallen. 4 Tage.

Sie erhalten damit auch Zugang zu di-
versen upgrads im Rahmen der St. Gal-
ler >>> Weiterbildungs-Pyramide.

https://sgbs.ch/praxisstudium/st-galler-praxisstudium/st-galler-weiterbildungspyramide/
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Management Weiterbildung 
Offene Seminare

Über uns

Spezialprogramme

Institute & Forschung

St.  Galler Praxisstudium 
für Führungskräfte

Alumni, Referenzen, News

Vorbereitung auf 
Führungspositionen

Corporate Responsibility

Corporate Programs

Telefonische Beratung

Die Vorbereitung auf Management Positionen
Management ist ein Beruf mit hoher Verantwortung. Er sollte erlernt werden. Die  
St. Galler Management Schulen bereiten auf anspruchsvolle Management-Positionen vor.

Führungskräfte haben eine enorme Verantwortung: Für die Ihnen anvertrauten
Mitarbeitenden; für Werte, Mission, Vision. Für Kundennutzen und den Beitrag an das
gesellschaftliche Wohlergehen. Und selbstverständlich auch für das berechtigte
Interesse der Kapitalgeber und Aktionäre. Der Beruf der Managerin und des Managers ist
anspruchsvoll. Der Beruf muss gelernt sein. www.sgbs.ch/karriere

Zu dieser Seite im Internet

Gerne beraten wir Sie individuell,
unsere Studiendirektion
kontaktieren Sie bitte unter
Telefon +41 71 225 40 80
oder per E-Mail.

experts@sgbs.ch

Management als Beruf

St.Galler Management 
Schulen
Den Beruf «Management» professionell erlernen

St. Galler CEO-Schule
 
St. Galler GL/Vorstands-Schule
 
St. Galler Geschäftsführer:in-
Schule
 
St. Galler General Manager:in-
Schule
 
St. Galler Bereichsleiter:in-
Schule
 
St. Galler Projektmanager:in-
Schule
 
St. Galler Abteilungsleiter:in-
Schule
 
St. Galler Teamleiter:in-Schule
 
St. Galler Assistenz-Schule
 
St. Galler Produktmanager:in-
Schule
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Wo lernt man Management? 

In modernen Gesellschaften gibt es viele 
Menschen, die Management-Aufga-
ben wahrnehmen: Als CEO, Vorständ:in, 
Geschäftsführer:in, Marketing-Leiter:in,  
Finanzchef:in, Bereichsleiter:in, Abtei-
lungsleiter:in, Projektleiter:in und viele  
mehr. Sie alle führen Menschen, er- 
bringen Kundennutzen, verantworten 
Investitionen, Kapitaleinsatz, Wert. 
Gutes Management schafft Wohlstand, 
schlechtes Management schafft Leid und 
individuelle sowie gesellschaftliche Not.

Wer also den Beruf «Manager:in» oder 
Führungskraft ausübt – so würde man 
meinen – hat wie für die meisten ande-
ren Berufe auch eine «Berufsausbildung» 
gemacht. Wer eine so wichtige Posi-
tion bekleidet, muss diesen Beruf doch 
erlernt haben?

Der Schein trügt, denn: An den meisten 
Universitäten und Fachhochschulen lernt 
man zwar Methoden, Theorien, Instru-
mente, Wissen und viele Teile dessen, 
was Management ausmacht. Man erwirbt 
einen MBA, einen Executive MBA, einen 
Master. Man dokumentiert, dass man 
etwas kann. Aber ist dies bereits die 
Lizenz für den Beruf Management?

Meine Antwort heisst: «Nein». Ein MBA 
belegt, dass man ein akademisches 
Studium durchlaufen und Fähigkeiten 
erworben hat. Einige davon wird man 
brauchen, andere nicht. Der akade-
mische Abschluss ist zwar eine gute 
Basis. Dennoch wird Vieles von dem, 
was man für den Beruf Management 
bräuchte, nicht oder zu wenig praxis-
nah und spezifisch geschult und damit 
auch nicht gelernt.

Nun könnte man argumentieren, dass 
es die Erfahrung ist, die im Laufe der 
Zeit dieses Wissen bringt, das man 
braucht, um schrittweise eine gute 
Managerin oder ein guter Manager zu 
werden. Das ist sicherlich so. Nur: Wie 
lange dauert es, bis man gelernt hat, 
was man braucht? Wie viele Fehler und 
Fehlentscheidungen trifft man auf dem 
Weg dorthin? Wie viel Wert wird ver-
nichtet, wie viele Arbeitsplätze werden 
abgebaut, wie viele Kunden enttäuscht? 
Warum denn nicht von den Besten pro-
fitieren und den Beruf des Managers 
oder der Managerin richtig erlernen?

Management als Beruf wird bisher 
(noch) nicht ausreichend professionell 
geschult. Man überlässt es der Zeit, 
dem Zufall, dem Herumprobieren, ob 

etwas funktioniert oder nicht: Eine sehr 
unbefriedigende Situation angesichts 
der Bedeutung des Berufs.

Wir bei der St. Gallen Business School 
stehen seit Jahrzehnten in engem Kon-
takt mit einer Vielzahl an Menschen 
und Organisationen. Wir untersuchen, 
was es braucht, um diesen Beruf Wer-
te-basiert und nachhaltig erfolgreich 
auszuüben. Wir sehen die Notwendig-
keit, Management als Beruf zu verste-
hen und diesen Beruf bestmöglich, mit 
klarem Fokus auf Praxis und Anwen-
dung, zu erlernen.

Das Format dazu heisst: St. Galler 
Management Schulen. Damit beant-
worten wir die oben gestellte Frage 

St. Gallen Management Schools
Berufsbegleitendes Praxisstudium in St. Gallen:  Den Beruf «Management» professionell erlernen.

«Wo lernt man Management» mit 
einem einzigartigen Angebot: Einer 
Mischung aus den besten Management 
Seminaren, vertiefenden Workshops, 
begleitendem Coaching. Mit einem 
klaren Fokus auf den Beruf, den sie 
bereits einnehmen oder einnehmen 
möchten. Mit einer Aus- und Weiter-
bildung, die wirklich nützt.

Günther Pipp
Dr. oec. HSG

Vorsitzender der  
Geschäftsleitung 
St. Gallen Business School
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Management selbst entwickeln statt extern rekrutieren 
St. Galler Führungskräfte-Entwicklung

Selbst heranbilden oder extern beschaffen?

Das Management der Zukunft entscheidet über den nachhaltigen 
 Erfolg des Unternehmens. Soll es extern rekrutiert werden, etwa 
durch einen Headhunter oder eine Personalberatung? Oder wäre  
es nicht sinnvoll, frei werdende Management-Positionen intern  
zu besetzen?

Gezielt entwickeln

In vielen Fällen ist die interne Führungskräfteentwicklung die rich- 
tige Lösung. Dann sind wir als St. Gallen Business School eine ideale 
Wegbereiterin: Wir unterstützen Sie dabei, das Management der  
Zukunft selbst aufzubauen. In einem Prozess, der 1, 2 oder auch   
3 Jahre dauern kann.

Begleitung ins obere & oberste Management

Beim Weg in das obere oder oberste Management bieten wir  
3 Varianten der Begleitung: 
 
St. Galler Executive Leadership School   
Interne Führungskräfteentwicklung      
Führungskräfte Coaching                
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Berufsbegleitende Vorbereitung auf Führungspositionen 
Die St. Gallen Management Schools
School Qualifizierung für Dauer

Präsenz oder teil-
weise Online

Seite

Vorbereitung auf Positionen der 1. und 2. Führungsebene w/m

CEO-School eine Position als CEO 12 – 24 Monate 27 Tage 296

GL/Vorstands-School Vorständ:in oder Mitglied der Geschäftsleitung 12 – 24 Monate 27 Tage 297

Geschäftsführer-School eine Funktion als Geschäftsführer:in 12 – 24 Monate 27 Tage 298

Interne Führungskräfteentwicklung Das Management der Zukunft Intern heranbilden 12 – 24 Monate 21 Tage 299

Top Executive School Für den Aufstieg in hohe Führungspositionen 12 – 24 Monate 37 Tage 300

Executive Leadership School Für den Aufstieg in das Executive Management 12 – 24 Monate 23 Tage 302

Risiko Management School Unternehmenskrisen erkennen und vermeiden 12 – 24 Monate 25 Tage 304

Vorbereitung auf Positionen im Mittleren Management w/m

General Manager-School eine General Management-Funktion 12 – 18 Monate 24 Tage 306

Bereichsleiter-School heutige oder zukünftige Bereichsleiter:innen 12 – 18 Monate 24 Tage 307

Projektmanager-School Projektmanager:in eines wichtigen Projekts 12 – 18 Monate 20 Tage 308

Abteilungsleiter-School eine Abteilung zu führen 12 – 18 Monate 18 Tage 309

Für Spezialisten und nachrückendes Management w/m

Teamleiter-School als Teamleiter:in erfolgreich sein 9 – 12 Monate 13 Tage 310

Assistenz-School Assistent:in der Geschäftsleitung 9 – 12 Monate 14 Tage 311

Produktmanager-School eine Funktion im Produktmanagement 9 – 18 Monate 18 Tage 312

Management Schools für Kontrollorgane w/m

Gesellschafter- & Aktionärs-School Aktive Rolle als Eignerin oder Eigner 12 – 24 Monate 19 Tage 313

AR- und VR-School Mandat als AR oder VR 12 – 24 Monate 24 Tage 314

Begleitendes Coaching für Top Management, Executives, Kontrollorgane oder Eigner:innen

Führungskräfte Coaching Begleitung auf dem Weg zur Management-Position 10 Monate 10 Monate 316

die ersten 100 Tage als Führungskraft Führungskräfte-Coaching 100 Tage 0.5 Tage pro Woche 317

Führungskräfte-Coaching
Die einzelnen St. Galler Schulen 
können mit einem zusätzlichen 
Führungskräfte-Coaching verknüpft 
werden. Die Beschreibung dieser 
professionellen Begleitung auf dem 
Weg zur zukünftigen Führungs- 
position finden Sie unter 
www.sgbs.ch/fkc
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CEO werden
St. Galler CEO-School

SCH-1033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1014 19. – 20. Februar 2024

SCH-1024 6. – 7. Mai 2024

SCH-1034 9. – 10. September 2024

SCH-1044 4. – 5. November 2024

SCH-1015 21. – 22. Februar 2025

SCH-1025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–24 Monate, 30 Tage in 9 Teilen

Studiengebühr*: CHF 35 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch10

SCH-1014 19. – 20. Februar 2024

SCH-1024 6. – 7. Mai 2024

SCH-1034 9. – 10. September 2024

SCH-1044 4. – 5. November 2024

SCH-1015 24. – 27. Februar 2025

SCH-1025 12. – 15. Mai 2025

SCH-1035 22. – 25. September 2025

SCH-1045 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–36 Monate, 30 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 35 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch10

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte, die sich auf eine Aufgabe 
als CEO vorbereiten wollen. CEO’s, die 
eine ganzheitliche Weiterbildung mit Zer-
tifi kats-Abschluss suchen.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Kompetenzen des CEO
Dieses hochkarätige Programm bezweckt, 
Sie optimal für die Funktion eines CEO 
vorzubereiten.

Termine
Jedes Seminarmodul wird 3 - 4 mal pro 
Jahr in der Schweiz, in Deutschland und 
teilweise auch in Österreich veranstaltet. 
Sie können somit die Ihnen passenden Ter-
mine und Orte auswählen. Um eine hohe 
zeitliche Flexibilität zu bieten, sind bis zu 4 
Umbuchungen ohne Kostenfolge möglich.

Ansprüche an den CEO 
Der oder die gesamtverantwortliche CEO, 
Vorstandsvorsitzende oder Direktionsprä-
sident:in ist für das Erreichen der opera-
tiven und strategischen Resultate des 
Unternehmens zuständig. Sie setzen 
Ziele, geben Richtung und Leitplanken 
vor, prägen Werte und Kultur. Sie entwi-
ckeln Fähigkeiten, Motivation, Kernkom-
petenzen. Sie verstehen es, mit einem 
hochkarätigen Management Team über-
durchschnittliche Leistungen zu erbrin-
gen. Zu den Leader-Qualitäten gehört der 
professionelle Umgang mit Eignern, Vor-
standskollegen, Mitarbeitenden und der 
Öff entlichkeit. Strategische Fähigkeiten 
werden genutzt, um starke und rentable 
Marktpositionen auch im harten Wettbe-
werbsumfeld aufzubauen und zu sichern. 
Dank unternehmerischer Weitsicht wer-
den Innovation und neue Geschäftsmo-
delle lanciert und neue Gewinnpotentiale 
in den Märkten der Zukunft geschaff en. 
Als CEO kennen Sie die Bedeutung von 
Strukturen und Prozessen und verstehen 
es, die Produktivität immer wieder zu op-
timieren. Sie nutzen die Möglichkeit der 
fi nanziellen Führung und des Control-
lings. Das Resultat dieses «winning spirit» 
sind hoher Customer Value, steigende 
Rentabilität, nachhaltige Entwicklung des 
Unternehmenswerts sowie leistungs-
starke und motivierte Mitarbeiter:innen.

Details siehe: www.sgbs.ch/schools

Total 30 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 8 Durchführungen:

Strategisches Management
Details siehe: www.sgbs.ch/31

Hochleistungsorganisation
Details siehe: www.sgbs.ch/32

Finanzmanagement für Executives
Details siehe: www.sgbs.ch/51

Executive Leadership
Details siehe: www.sgbs.ch/87

Business Development. 
Neue Geschäfte aufbauen
Details siehe: www.sgbs.ch/57

Change Management
Details siehe: www.sgbs.ch/73

St. Galler Management Konzept
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Fokussierung, externes Wachstum 
und Wertsteigerung
Details siehe www.sgbs.ch/09

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler CEO-School er-
halten Sie das Zertifi kat der St. Gal-
len Business School. Sie belegen 
damit, eine hochkarätige Qualifi ka-
tion für den Beruf des CEO's erar-
beitet zu haben.

Zulassung 
Min. 5 Jahre Erfahrung als Führungskraft. 
Ergebnisverantwortung für einen Unter-
nehmensbereich oder eine bedeutende Un-
ternehmenseinheit oder Zentralfunktion. 

St. Galler Praxisstudium
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Studienbeginn

Mitglied der GL/Vorständ:in werden
St. Galler GL/Vorstands-School

SCH-1133 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1143 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1114 19. – 20. Februar 2024

SCH-1124 6. – 7. Mai 2024

SCH-1134 9. – 10. September 2024

SCH-1144 4. – 5. November 2024

SCH-1115 21. – 22. Februar 2025

SCH-1125 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–24 Monate, 27 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 34 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch11

SCH-1114 19. – 20. Februar 2024

SCH-1124 6. – 7. Mai 2024

SCH-1134 9. – 10. September 2024

SCH-1144 4. – 5. November 2024

SCH-1115 24. – 27. Februar 2025

SCH-1125 12. – 15. Mai 2025

SCH-1135 22. – 25. September 2025

SCH-1145 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–36 Monate, 29 Tage in 8 Teilen, 
berufsbegleitend

Studiengebühr*: CHF 34 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch11

SCH-1143 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1114 19. – 20. Februar 2024

SCH-1124 6. – 7. Mai 2024

SCH-1134 9. – 10. September 2024

SCH-1144 4. – 5. November 2024

SCH-1115 21. – 22. Februar 2025

SCH-1125 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–24 Monate, 27 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 34 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch11

SCH-1113 5. – 6. Juni 2023 

SCH-1123 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1133 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1114 19. – 20. Februar 2024

SCH-1124 6. – 7. Mai 2024

SCH-1134 9. – 10. September 2024

SCH-1144 4. – 5. November 2024

Dauer: 12–24 Monate, 27 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 34 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch11

Themen der Seminare *Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Erfolgreiche Führungskräfte mit Erfah-
rung und umfassender Führungsver-
antwortung, die in die Geschäfts-
leitungsebene oder in den Vorstand 
nachgerückt sind oder sich dafür quali-
fi zieren wollen.

Als Mitglied der Geschäftsleitung oder 
des Vorstands wird man Teil eines Teams, 
das für das Wohlergehen der Gesamtun-
ternehmung zuständig ist. Meist teilen 
sich die GL-Mitglieder (resp. Vorstände) 
die Verantwortung für Funktionsberei-
che oder Geschäftsfelder. Mit der Kon-
sequenz, dass zusätzlich zur Verantwor-
tung für die Gesamtunternehmung auch 
ein «Revierdenken» für den eigenen Be-
reich entsteht. Wer als Mitglied der Ge-
schäftsleitung erfolgreich sein will, muss 
beide Interessen unter einen Hut bringen 
können; muss das Gesamte steuern 
und seinen Teilbereich optimieren; muss 
Unternehmens- und Bereichsstrategie 
in Übereinstimmung bringen; muss aber 
auch die berechtigten Interessen des 
eigenen Bereichs im Geschäftsleitungs-
Gremium durchsetzen können. Dies alles 
erfordert fachliche Kompetenz und per-
sönliche Souveränität. Fachliche Kompe-
tenz in Themen wie Strategie, Marketing, 
Finanzen, Performance, Prozessen, 
Strukturen, Controlling. Persönliche 
Kompetenzen in Themen wie Leadership, 
Krisenmanagement, Führungsverhalten, 
Umgang mit Konfl ikten, Motivation, 
Change Management und Umsetzungs-
stärke.

Mit diesem Programm qualifi zieren Sie 
sich für die Übernahme einer Funktion 
als Mitglied der Geschäftsleitung resp. 
des Vorstands einer Unternehmung oder 
Institution.

Total 29 Seminartage, verteilt auf 
8 Durchführungen, bestehend aus:

Ganzheitliches und Normatives Ma-
nagement
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Strategisches Management
Details siehe: www.sgbs.ch/31

Digitalisierung von Strategie und 
Marktbearbeitung
Details siehe: www.sgbs.ch/03

Executive Leadership
Details siehe: www.sgbs.ch/87

Hochleistungsorganisation
Details siehe: www.sgbs.ch/32

Finanzmanagement
Details siehe: www.sgbs.ch/51

Controlling
Details siehe: www.sgbs.ch/56

Change Management
Details siehe: www.sgbs.ch/73

Zulassung 
5 Jahre Erfahrung in der Führung einer 
Organisationseinheit, einer wichtigen 
Zentralfunktion oder eines Unterneh-
mens.

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Kompetenzen für eine GL- resp. Vor-
stands-Funktion
Dieses hochkarätige Programm bezweckt, 
Sie optimal für die Funktion eines Mitglieds 
der Geschäftsleitung oder des Vorstands 
vorzubereiten.

Termine
Jedes Seminarmodul wird 3 - 4 mal pro 
Jahr in der Schweiz, in Deutschland und 
teilweise auch in Österreich veranstaltet. 
Sie können somit die Ihnen passenden Ter-
mine und Orte auswählen. Um eine hohe 
zeitliche Flexibilität zu bieten, sind bis zu 4 
Umbuchungen ohne Kostenfolge möglich.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss
der SGBS St. Galler GL/Vorstands-
School erhalten die Absolventinnen 
und Absolventen das Zertifi kat der 
St. Gallen Business School. Sie bele-
gen damit, dass Sie sich eine hoch-
karätige Qualifi kation für den Beruf 
des Mitglieds der Geschäftsleitung 
bzw. Vorständin/Vorstands erarbei-
tet haben.
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Studienbeginn

Geschäftsführer:in werden
St. Galler Geschäftsführer-School

SCH-1433 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1443 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1414 19. – 20. Februar 2024

SCH-1424 6. – 7. Mai 2024

SCH-1434 9. – 10. September 2024

SCH-1444 4. – 5. November 2024

SCH-1415 21. – 22. Februar 2025

SCH-1425 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–24 Monate, 27 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 33 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch14

SCH-1414 19. – 20. Februar 2024

SCH-1424 6. – 7. Mai 2024

SCH-1434 9. – 10. September 2024

SCH-1444 4. – 5. November 2024

SCH-1415 24. – 27. Februar 2025

SCH-1425 12. – 15. Mai 2025

SCH-1435 22. – 25. September 2025

SCH-1445 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–36 Monate, 28 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 33 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch14

Themen *Konzeption

Wer zum Geschäftsführer resp. zur Ge-
schäftsführerin aufsteigen will, sucht die 
Verantwortung für Ergebnisse. Operativ 
wie strategisch. Ihnen obliegt es, einen 
entscheidenden Beitrag an das Erreichen 
der Unternehmensziele beizusteuern. Im 
Rahmen der operativen Ebene tragen sie 
Führungs-, Umsatz- und Ergebnisverant-
wortung. Budgetvereinbarung, laufende 
Ergebnisdiskussion mit den Abteilungslei-
tern, aber auch aktive Kundenbetreuung 
und Akquisition grosser Kunden oder Auf-
träge gehören zu dieser Funktion. Auf der 
strategischen Ebene engagieren sie sich 
für die Sicherung der bestehenden Markt-
position, für den Ausbau der Marktanteile, 
das Gewinnen neuer Kunden und für 
die Expansion in neue Zielgruppen, geo-
grafi sche Märkte und zusätzliche Ver-
triebskanäle. Sie verstehen es, neue Ge-
schäftspotenziale zu erkennen und dank 
Innovationen zu nutzen. Sie betreiben ak-
tives Business Development und er-
schliessen neue Märkte. Dies alles unter 
Beachtung der Ergebnis- und Rentabili-
tätsziele und mit einem motivierenden, 
modernen Gesetzen der Führungslehre 
entsprechenden Leader-Verhalten.

Total 28 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 8 Durchführungen.

General Management für 
Executives
Details siehe: www.sgbs.ch/19

Finanzmanagement für Executives
Details siehe: www.sgbs.ch/51

Advanced Leadership
Details siehe: www.sgbs.ch/75

Change Management
Details siehe: www.sgbs.ch/73

Sales & Key Account Management
Details siehe: www.sgbs.ch/44

Finanzielle Führung/Controlling
Details siehe: www.sgbs.ch/56

St. Galler Management Konzept
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Hochleistungsteams bilden und 
führen
Details siehe: www.sgbs.ch/91

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Geschäftsfüh-
rer:in-School erhalten Sie das Zerti-
fi kat der St. Gallen Business School. 
Sie belegen damit, eine hochkarä-
tige Qualifi kation für den Beruf des 
Geschäftsführers/der Geschäftsfüh-
rerin erarbeitet zu haben.

Zielgruppe (w/m)
Das berufsbegleitend in 12 – 18 Monaten 
zu durchlaufende Programm qualifi ziert 
für den Aufstieg zum/zur Geschäftsfüh-
rer:in in bedeutenden Unternehmen und 
Institutionen sowie im Mittelstand.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». Jedes Modul wird 3 bis 4 mal 
pro Jahr veranstaltet, in CH oder D.

Kompetenzen für eine Geschäftsfüh-
rungs-Funktion
Dieses hochkarätige Programm bezweckt, 
Sie optimal für die Funktion einer Ge-
schäftsführerin oder eines Geschäftsfüh-
rers vorzubereiten.

Termine
Jedes Seminarmodul wird 3 - 4 mal pro 
Jahr in der Schweiz, in Deutschland und 
teilweise auch in Österreich veranstaltet. 
Sie können somit die Ihnen passenden Ter-
mine und Orte auswählen. Um eine hohe 
zeitliche Flexibilität zu bieten, sind bis zu 4 
Umbuchungen ohne Kostenfolge möglich.

Zulassung 
Führungskräfte mit min. 5 Jahren Berufs-
erfahrung, darunter min. 2 mit Verantwor-
tung für Bereiche, grosse Abteilungen, 
wichtige Querschnittsfunktionen oder 
grosse Projekte.

St. Galler Praxisstudium
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Interne Führungskräfteentwicklung
Das Management der Zukunft intern heranbilden statt extern beschaff en

SCH-5133 5. – 6. Oktober 2023

SCH-5143 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5114 19. – 20. Februar 2024

SCH-5124 6. – 7. Mai 2024

SCH-5134 9. – 10. September 2024

SCH-5144 4. – 5. November 2024

SCH-5115 21. – 22. Februar 2025

SCH-5125 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12 – 24 Monate 
Seminare: 21 Seminartage in 6 Teilen
Fernstudium:  4 Module, je mind. 6 h Zeit-

aufwand

Studiengebühr*: CHF 29 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch51

SCH-5114 19. – 20. Februar 2024

SCH-5124 6. – 7. Mai 2024

SCH-5134 9. – 10. September 2024

SCH-5144 4. – 5. November 2024

SCH-5115 24. – 27. Februar 2025

SCH-5125 12. – 15. Mai 2025

SCH-5135 22. – 25. September 2025

SCH-5145 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12 – 36 Monate, 
  berufsbegleitend 
Seminare: 27 Seminartage in 6 Teilen
Fernstudium:  4 Module, je mind. 6 h Zeit-

aufwand

Studiengebühr*: CHF 27 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch51

SCH-5143 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5114 19. – 20. Februar 2024

SCH-5124 6. – 7. Mai 2024

SCH-5134 9. – 10. September 2024

SCH-5144 4. – 5. November 2024

SCH-5115 21. – 22. Februar 2025

SCH-5125 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12 – 24 Monate 
Seminare: 21 Seminartage in 6 Teilen
Fernstudium:  4 Module, je mind. 6 h Zeit-

aufwand

Studiengebühr*: CHF 29 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch51

SCH-5113 5. – 6. Juni 2023

SCH-5123 5. – 6. Oktober 2023

SCH-5133 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5114 19. – 20. Februar 2024

SCH-5124 6. – 7. Mai 2024

SCH-5134 9. – 10. September 2024

SCH-5144 4. – 5. November 2024

Dauer: 12 – 24 Monate 
Seminare: 21 Seminartage in 6 Teilen
Fernstudium:  4 Module, je mind. 6 h Zeit-

aufwand

Studiengebühr*: CHF 29 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch51

Studienbeginn

Seminarmodule

Konzept

Zielgruppe (w/m)
Dieses Programm richtet sich an das 
Management der Zukunft. Berufsbeglei-
tend sollen Führungsstil und Führungs-
persönlichkeit entwickeln werden, um 
sich für hohe und höchste Manage-
mentpositionen im Unternehmen zu 
qualifi zieren. 

Zugelassen sind Führungskräfte die 
optimal auf eine wichtige Führungs-
aufgabe vorbereitet werden sollen.

Aufbau
Teil 1: Seminarmodule  

Teil 2: Fernlern-Module

Management intern entwickeln

Mit diesem Programm unterstützen wir 
unsere Kunden bei der Entwicklung von 
Führungspersönlichkeiten und damit beim 
Aufbau des Managements der Zukunft.

Berufsbezogene Persönlichkeits-
Merkmale

Wie sollte eine Führungspersönlichkeit 
sein, um Ihre Aufgabe im Unternehmen 
optimal erfüllen zu können? Führungs-
stark, sympathisch, vertrauenswürdig, 
motivierend, mitreissend, einfühlsam, 
kreativ, unternehmerisch?

Das Selbstbild

Wie kommt man zu einer realistischen 
Selbsteinschätzung des eigenen Verhal-
tens?

Die Wahrnehmung von Dritten

Wie werden Sie von anderen gesehen? 
Handlungsbedarf?

Kommunikation als Instrument der 
Führungspersönlichkeit

Gute Kommunikation ist eines der wich-
tigsten Instrumente der erfolgreichen 
Führungspersönlichkeit. Dieses Pro-
gramm bietet Wissen und Training dazu.

Resultatorientierte Führung

Der St. Galler Ansatz der ganzheitlichen, 
nachhaltigen, verantwortungsbewussten 
und auf Resultate ausgerichteten Füh-
rung. 4 Tage in St. Gallen.
Details siehe www.sgbs.ch/84

Führungsverhalten als Erfolgsfaktor

Sich selbst als Führungskraft erleben. 
Stärken wirkungsvoll nutzen, Schwä-
chen verbessern oder bewusst damit 
umgehen. 4 Tage in CH oder D.
Details siehe www.sgbs.ch/52

Advanced Leadership

Wirkungsvolle Führung in schwierigen 
und anspruchsvollen Situationen. 
3 Tage in CH oder D.
Details siehe www.sgbs.ch/75

Kommunikation 

Wirksame Kommunikation im 
Geschäftsalltag: Gesetzmässigkeiten 
und Training. 3 Tage in CH oder D.
Details siehe www.sgbs.ch/71

4 Selbstlern-Module inkl. Literaturvor-
schlägen. St. Gallen Tools zur Anwendung 
des gelernten Wissens für die eigene 
Führungsaufgabe. Zeiteinsatz pro Modul 
min. 1 Tag, freiwillige Zusatzaufgaben 
mit nach oben off enem Engagement.

Hochleistungsteams

Wie werden Hochleistungsteams aufge-
baut, motiviert und zu gemeinsamen 
Erfolgen geführt? 3 Tage in CH oder D.
Details siehe www.sgbs.ch/91

Führungspersönlichkeit 

Die eigene Wirkung als Führungs-
persönlichkeit konsequent ausbauen. 
Personal Image. 3 Tage in CH oder D.
Details siehe www.sgbs.ch/78

Change Management

Mitarbeitende für einen Wandel zu 
gewinnen, den diese anfänglich nicht 
wollen. 3 Tage in CH oder D.
Details siehe www.sgbs.ch/73

Executive Leadership

Führungskräfte führen: Die eigene Wir-
kung vervielfachen. 4 Tage.
Details siehe www.sgbs.ch/98

Fernstudium
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St. Galler Top Executive School
Für den Aufstieg in hohe Führungspositionen

SCH-5033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-5043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5014 19. – 20. Februar 2024

SCH-5024 6. – 7. Mai 2024

SCH-5034 9. – 10. September 2024

SCH-5044 4. – 5. November 2024

SCH-5015 21. – 22. Februar 2025

SCH-5025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12 – 24 Monate 

Studiengebühr*: CHF 44 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch50

SCH-5243 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5214 19. – 20. Februar 2024

SCH-5224 6. – 7. Mai 2024

SCH-5234 9. – 10. September 2024

SCH-5244 4. – 5. November 2024

SCH-5215 24. – 27. Februar 2025

SCH-5225 12. – 15. Mai 2025

SCH-5235 22. – 25. September 2025

SCH-5245 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 38 Seminartage in 11 Teilen, in 12 bis 
max. 36 Monaten, Termine frei wählbar, bis zu 
4 Verschiebungen ohne Umbuchungsgebühr 
möglich.

Studiengebühr*: CHF 45 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch52

SCH-5013 5. – 6. Juni 2023

SCH-5023 5. – 6. Oktober 2023

SCH-5033 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5014 19. – 20. Februar 2024

SCH-5024 6. – 7. Mai 2024

SCH-5034 9. – 10. September 2024

SCH-5044 4. – 5. November 2024

Dauer: 12 – 24 Monate 

Studiengebühr*: CHF 44 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch50

Studienbeginn

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Zukünftige Mitglieder der Leitung 
des Unternehmens oder wichtiger 
Teilbereiche, die für diese Funktion 
optimal vorbereitet werden sollen.

Führungskräfte, die dank Ihrer Füh-
rungskompetenz eine hohe Hebel-
wirkung auf Motivation, Leistung 
und Dynamik erzielen und damit 
eine herausragende Entwicklung des 
Unternehmens in die Zukunft hinein 
sicherstellen wollen

Leader aus Management Ebenen, die 
genau wissen, dass nur die Befähi-
gung einer grösseren Zahl von Füh-
rungs- und Fachkräften der nachge-
lagerten Ebenen die anspruchsvollen 
Ergebnisse des Unternehmens errei-
chen helfen

Persönlichkeiten mit erfolgreicher 
Karriere als Führungskraft, die in 
den 6 Exzellenzbereichen weitere 
Optimierungspotenziale einer eff ek-
tiven Führung erkennen und nutzen 
wollen.

Führung als Wettbewerbsvorteil 
verankern

Wer für den Aufstieg in Führungspositi-
onen mit grosser Verantwortung in 
Frage kommt, muss gut vorbereitet sein. 
Wer eine grössere Zahl von Mitarbei-
tenden, Bereiche, Unternehmenseinhei-
ten  oder eine ganze Organisation füh-
ren wird, erwirbt sich durch die Teil-
nahme an der St. Galler Top Executive 
School die dafür notwendigen Füh-
rungskompetenzen.

Für Führungskräfte im oberen und 
obersten Management stellt sich weni-
ger die Frage nach der eigenen Produk-
tivität oder dem eigenen Führungsver-
halten. Viel wichtiger ist es, die Bedin-
gungen dafür zu schaff en, dass die Viel-
zahl der Mitarbeitenden aus allen Berei-
chen und Ebenen des Unternehmens 
ihren Beitrag an den Erfolg des Unter-
nehmens leisten wollen und leisten 
können. Führen soll auf allen Ebenen 
optimiert und damit zu einem Wettbe-
werbsvorteil des Unternehmens ausge-
baut werden.

Mit zunehmender Verantwortung 
wächst damit die Aufgabe, 

die Managementqualität insgesamt 
zu entwickeln

eine ausreichend grosse Zahl an 

Führungskräften aus der zweiten 
und dritten Ebene zu grosser Füh-
rungsleistung zu befähigen

eine Unternehmenskultur zu schaf-
fen, in der Leistung und gemeinsa-
mer Erfolg gewollt sind, aber auch 
Vertrauen und Engagement für die 
Interessen der Mitarbeitenden hohe 
Werte sind

einen ‘winning spirit’ zu pfl egen, der 
sich nicht mit Mittelmass, sondern 
nur mit den besten Resultaten zu-
gunsten der berechtigten Interessen 
von Kunden, der Gesellschaft, den 
Mitarbeitenden , Geschäftspartnern 
und letztlich auch den Eignern zu-
frieden gibt.

Um möglichst viele nachgelagerte Füh-
rungskräfte dafür zu gewinnen, sich für 
diesen Weg zur Exzellenz voll zu enga-
gieren und um die notwendigen Voraus-
setzungen zu schaff en, dies auch eff ek-
tiv umsetzen zu können, braucht es 
höchste Führungskompetenz.

Aufbau des Programms:
Die 6 Exzellenz-Bereiche

Das Programm bezweckt, in einem Zeit-
raum von min. 12 Monaten bis maximal 
3 Jahren all die Exzellenz-Bereiche einer 
höchsten Führungskompetenz zu durch-
laufen. Die Reihenfolge der einzelnen 
Module kann variiert werden, es ist 
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auch möglich, auf einzelne Module zu 
verzichten und dafür andere zu wählen. 
Das Programm-Finetuning wird nach 
Eingang Ihrer Anmeldung individuell 
vorgenommen. Jedes Modul wird 3 bis 4 
mal pro Jahr durchgeführt, so dass eine 
grosse zeitliche Flexibilität gegeben ist.

Im Verlauf des Programms durchlaufen 
Sie hochkarätige Seminarmodule der 
St. Gallen Business School. Total 37 
Tage in 11 Teilen, in der Schweiz oder in 
Deutschland. Zu absolvieren in min. 12 
Monaten, maximal 3 Jahren. 

Themenbereich Strategisches 
Management:

In die bestmögliche, gewollte Zukunft 
führen:

Strategisches Management. 4 Tage
Das St. Galler Strategie Seminar. Die 
Strategische Führung. 
Details siehe sgbs.ch/31

Business Development. 3 Tage
Das Geschäft der Zukunft: Neue Ge-
schäftsmodelle, neue Herausforderun-
gen an die Führung.
Details siehe sgbs.ch/57

Themenbereich Werte und Executive 
Leadership:

Richtung geben, Werte und Nachhaltig-
keit leben, Leitplanken setzen.

Normatives Management. 4 Tage
Purpose, Vision, Mission, Werte, Füh-
rungsgrundsätze und weitere normative 
Vorgaben im Management Team und 
bei den Mitarbeitenden verankern.
Details siehe sgbs.ch/84

Executive Leadership. 4 Tage
Führung einer ganzen Unternehmung 
oder wichtiger Teile.
Details siehe sgbs.ch/87

Themenbereich Winning Spirit und 
Kommunikation

Als Führungspersönlichkeit begeistern. 
Stärke in Kommunikation und Verhan-
deln weiter ausbauen.

Als Persönlichkeit wirken. 3 Tage
Als Führungspersönlichkeit die best-
mögliche Führungswirkung erzielen.
Details siehe sgbs.ch/78 

Motivierende Kommunikation. 3 Tage
Kommunikation nach innen und aussen. 
Schwierige Gespräche. Verhandlungs-
führung.
Details siehe sgbs.ch/72

Anmeldung

Seminarmodule

Themenbereich Digitalisierung und 
Change Management

Wandel ist nötig. Wandel erzeugt 
Ängste und Widerstand. Wie vorgehen?

Digital Business Transformation 
3 Tage
Wie neue Technologien und Digitalisie-
rung das Geschäft des Unternehmens 
verändern.
Details siehe sgbs.ch/37

Change Management. 3 Tage
Wie gute Führung den notwendigen 
Wandel gemeinsam mit Management 
und Mitarbeitenden erfolgreich um-
setzt. 
Details siehe sgbs.ch/73

Themenbereich Hochleistungsorgani-
sation und Hochleistungsteams

Die richtige Organisationsstrukur:  Für 
Dynamik, Agilität, Selbstorganisation 
und das richtige Mass an zentraler 
Steuerung.
Entwickeln und führen von Hochleis-
tungsteams.

Hochleistungsorganisation: World 
Class Company. 4 Tage
Das struktur- und prozessorientierte 
Konzept zur Leistungs- und Resultatop-
timierung.
Details siehe sgbs.ch/32

Hochleistungsteams entwickeln und 
führen. 3 Tage
Aus Mitarbeitenden Hochleis-
tungsteams entwickeln und führen.
Details siehe sgbs.ch/91

Themenbereich Finanzielle Führung

Wer Verantwortung für fi nanzielle Re-
sultate trägt, braucht ein umfassendes 
Wissen im Bereich der fi nanziellen Füh-
rung.

Finanzmanagement für Ergebnisver-
antwortliche. 4 Tage
Dank fi nanzieller Führung ehrgeizige 
Resultate erreichen.
Details siehe sgbs.ch/51

Bitte senden Sie uns ein Mail mit der 
Information, dass Sie dieses Programm 
buchen wollen. Wir nehmen dann tele-
fonisch Kontakt mit Ihnen auf, um Sie 
zu allen off enen Fragen zu beraten und 
die Zulassung zu überprüfen. Im positi-
ven Fall melden Sie sich dann unter 
www.sgbs.ch/sch52 an. Danach erarbei-
ten wir gemeinsam mit Ihnen das Pro-
gramm mit Daten und Veranstaltungs-
orten, ab dann erhalten Sie fristgerecht 
zu jedem Modul eine gesonderte Erinne-
rung und Einladung.
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St. Galler Executive Leadership School
Führungskompetenzen für den Aufstieg 
in das Executive Management

SCH-5033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-5043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5014 19. – 20. Februar 2024

SCH-5024 6. – 7. Mai 2024

SCH-5034 9. – 10. September 2024

SCH-5044 4. – 5. November 2024

SCH-5015 21. – 22. Februar 2025

SCH-5025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12 – 24 Monate 

Studiengebühr*: CHF 44 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch50

SCH-5014 19. – 20. Februar 2024

SCH-5024 6. – 7. Mai 2024

SCH-5034 9. – 10. September 2024

SCH-5044 4. – 5. November 2024

SCH-5015 24. – 27. Februar 2025

SCH-5025 12. – 15. Mai 2025

SCH-5035 22. – 25. September 2025

SCH-5045 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12 – 36 Monate, 25 Seminartage  

Studiengebühr*: CHF 29 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch50

SCH-5043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5014 19. – 20. Februar 2024

SCH-5024 6. – 7. Mai 2024

SCH-5034 9. – 10. September 2024

SCH-5044 4. – 5. November 2024

SCH-5015 21. – 22. Februar 2025

SCH-5025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12 – 24 Monate 

Studiengebühr*: CHF 44 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch50

SCH-5013 5. – 6. Juni 2023

SCH-5023 5. – 6. Oktober 2023

SCH-5033 4. – 5. Dezember 2023

SCH-5014 19. – 20. Februar 2024

SCH-5024 6. – 7. Mai 2024

SCH-5034 9. – 10. September 2024

SCH-5044 4. – 5. November 2024

Dauer: 12 – 24 Monate 

Studiengebühr*: CHF 44 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch50

Studienbeginn

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Teilnehmende an diesem hochkarätigen 
Programm sind die Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Übernahme hoher 
und verantwortungsvoller Führungs-
aufgaben im Unternehmen, die in einem 
Zeitraum von 1 – 3 Jahren auf diese 
Position vorbereitet werden sollen, und 
zwar durch Seminare und Training, 
aber auch durch ein begleitendes Ler-
nen anhand von Selbstlernnmodulen.

Leistung
Führungsseminare: 
25 Tage in 7 Teilen

Fernstudium: 
Selbstlernmodule zur Führungs-
Persönlichkeit und Führungsrolle

Zusatz-Option: Begleitendes 
Coaching
Zusätzlich zu diesem Programm 
kann ein ergänzendes und Karriere-
begleitendes Coaching separat 
gebucht werden. Siehe dazu 
www.sgbs.ch/fkc

Immer weniger Menschen müssen im-
mer mehr Leistung in immer kürzerer 
Zeit erbringen. Immer mehr Führungs-
kräfte müssen deswegen fähig sein, 
Expert:innen und Spezialist:innen zu 
führen, die selbstbewusst und an-
spruchsvoll sind und darauf bestehen, 
selbstverantwortlich und eigenmotiviert 
zu arbeiten. 

Das bedeutet nicht, dass sie nicht 
geführt werden wollen. Aber sie akzep-
tieren meist nur noch Führungskräfte, 
die ihre Überzeugungskraft und ihr 
Durchsetzungsvermögen aus ihrer 
reifen Persönlichkeit beziehen. 

Dank bewusst und nachhaltig gestal-
teten Vertrauensbeziehungen sollen 
diese den ihnen anvertrauten Mitarbei-
tenden helfen und sie in der Entfaltung 
ihrer Fähigkeiten unterstützen.

Für die meisten Unternehmen bedeutet 
dies: «Wir brauchen Führungspersön-
lichkeiten!»

Führungskompetenzen

Dieses Programm hilft, «Management 
der Zukunft» gezielt heranzubilden und 
die Führungskompetenzen für den Auf-

Die souvernäne 
Führungs-

persönlichkeit

Charisma
Selbst-
organi-
sation

Respekt

Menschen-
kenntnis

Führen im 
Change

Kommuni-
kation

Konfl ikt-
stark

Ent-
scheidungs-

stärke

visionär 
und strate-

gisch

Durch-
setzung

©  Dr. Rolf Specht, Institutsdirektor der St. Gallen Business School, 
St. Galler Forschungsverbund 2022, rolf.specht@sgbs.ch

stieg in das Executive Management 
schrittweise aufzubauen.

Eine ganzheitliche, souveräne Führungs-
kraft muss rundum gut aufgestellt 
sein: Wie beim sportlichen 10-Kampf 
genügt es nicht, in einer einzigen 
Disziplin zu brillieren. Die eff ektive 
Führungspersönlichkeit benötigt unter-
schiedliche Führungskompetenzen, und 
die Fähigkeit, diese situativ einzusetzen.

Charisma

Selbstführung

Respekt, Bodenhaftung

Menschenkenntnis

Change Kompetenz

Kommunikation

Konfl iktlösung

Entscheidungsstärke

Vision & Strategie

Durchsetzungskraft

St. Galler Praxisstudium
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Themen Fernstudium

Führungs-Coaching

Seminarmodule

Charisma

Starke, selbstbewusste Persönlichkeit

Meine Werte, meine Glaubenssätze

Glaubwürdigkeit und Integrität 

Selbstführung 

Selbstmanagement

Life Balance und Resilienz 

Refl exion und Lernkompetenz

Respekt und Bodenhaftung

Diversity Leadership

Das positive Menschenbild

Respekt fordern und Respekt bieten

Menschenkenntnisnis

Führen mit Menschenkenntnis

Aufmerksam, sensibel, menschen-
orientiert

Menschen einschätzen können

Change und Transformation

Change Kommunikation beherrschen

Veränderungen verstetigen

Mit Druck umgehen

Kommunikation

Die emotionale Wirkung der 
Kommunikation

4 Selbstlern-Module:

Persönlichkeitsmerkmale der 
Führungskraft

Meine persönliche Führungsrolle 
Ist und Soll

Resultatorientierte Führung: 
Die Programme

Managerial Eff ectiveness

Zusätzlich zur St. Galler Executive Lea-
dership-School kann ein begleitendes 
Führungs-Coaching absolviert werden. 
Die Beschreibung dieses Coachings fi n-
den Sie unter www.sgbs.ch/fkc.

Überzeugend auftreten

Story Telling nutzen

Konfl iktlösung

Führen in der Auseinandersetzung

Die Macht des konstruktiven 
Konfl ikts

Hochwertige Kompromisse schaff en

Entscheidungsstärke

Anpacken statt Verdrängen

Executive Decision Making

Entscheidungen kommunizieren

Vision & Strategie

Richtung geben und vorleben

Sinnstiftung betreiben

Die intrinsische Motivation 
begünstigen

Durchsetzungskraft

Vom Ziel zum Resultat

Ziele etappieren

Konsequenz trainieren

Filigranes Monitoring

Startphase

Telefonisches Eintrittsgespräch mit Zulassungsentscheidung +41 71 225 40 80

Anmeldung unter: www.sgbs.ch/fp Mt 1 Mt 2 Mt 3 Mt 4 Mt 5 Mt 6 Mt 7 Mt 8 Mt 9 Mt 10 Mt 11 Mt 12
Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März April Mai

Seminare

Leadership – St. Galler Führungsprogramm 1 3

Führen. Motivieren. Konfl ikte lösen. 1 1

St. Galler Kommunikations-Programm  3 3

Monatsmodule/Fernstudium

Persönlichkeitsmerkmale der Führungskraft  

Meine persönliche Führungsrolle  

Resultatorientierte Führung  

Managerial Eff ectiveness  

Führungs-Coaching

Führungs-Logbuch: herausfordernde Ereignisse

Einzel-Coaching: Online 2 x 2 h pro Monat           

Alle 2 – 3 Monate ein Seminar zur Ent-
wicklung der Führungspersönlichkeit. 
In Präsenz, wahlweise z.T. auch Online. 
7 Seminare in 12 – 36 Monaten. 
Total 25 Seminartage. Themen:

St. Galler Management Konzept: 
Resultatorientierte Führung
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Leadership – St. Galler Führungs-
programm Teil 1 und 2, je 4 Tage 
Details siehe: www.sgbs.ch/70

Führungsverhalten und Führungs-
kompetenz, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/52

St. Galler Kommunikationsprogramm
Teil 1 und 2, je 3 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/64

Advanced Leadership, 3 Tage 
Details siehe: www.sgbs.ch/75

Inhalte und Ablauf als Musterbeispiel
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St. Galler Risiko-Management School
Management Risiken und mögliche Unternehmenskrisen erkennen, vermeiden, 

bewältigen

SCH-1914 4. – 6. März 2024

SCH-1924 17. – 19. Juni 2024

SCH-1934 11. – 13. November 2024

SCH-1915 24. – 27. Februar 2025

SCH-1925 12. – 15. Mai 2025

SCH-1935 22. – 25. September 2025

SCH-1945 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12 – 36 Monate
30 Seminartage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 35 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch19

Studienbeginn

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Verantwortungsbewusste Entschei-
dungsträgerinnen und Entschei-
dungsträger aus Unternehmen und 
Organisationen, die ein Gesamtmo-
dell des Risk Managements für ihren 
Bereich entwerfen wollen und dazu 
eine stringente Systematik und we-
sentliche Inhalte suchen

Geschäftsführer, Vorstände, Unter-
nehmer und Aufsichtsorgane, die 
den worst case ganzheitlich durch-
spielen wollen, im Bewusstsein, dass 
erkannte und gesteuerte Risiken die 
Basis für Mut und Zukunftsglauben 
sind

Unternehmer und Executive Verant-
wortliche, die Schubladenpläne zur 
Vermeidung schwerwiegender Krisen 
entwerfen wollen

Führungskräfte aus erfolgreichen 
Firmen haben oft jahrelang keine Gele-
genheit, sich als Krisenmanager zu be-
tätigen. Je länger es aber einer Unter-
nehmung schon gut geht, desto höher 
ist die Wahrscheinlichkeit, dass eine 
Unternehmenskrise sich irgendwann 
einmal einstellen könnte.  Diese wird 
dann zur Bewährungsprobe für das Ma-
nagement. 

Die St. Galler Risiko-Management 
School eignet sich für Führungskräfte 
aus erfolgreichen Firmen, die zusätzlich 
zu einer optimistischen Grundhaltung 
sich auch auf instabile und schlechtere 
Zeiten vorbereiten wollen. Es richtet 
sich an Managerinnen und Manager, die 
im Rahmen ihres Strategischen Risiko-
managements Bedrohungen, Gefahren, 
latent vorhandene Risiken frühzeitig er-
kennen und durchdenken wollen und die 
Programme einleiten oder zumindest 
planen wollen, um gar nicht erst in eine 
Unternehmenskrise zu geraten.

Das St. Gallen Management Risiko Pro-
gramm ist eine umfassende Manage-
ment Weiterbildung: Sie beginnt mit 
einem 4-tägigen Seminar zum Norma-
tiven Management und zu den wich-
tigsten Weichenstellungen zu Mission, 

Vision, Werten, Leitplanken und obers-
ten Zielvorgaben aus Sicht der ‘Eigner’ 
oder ihrer Repräsentanten (Aufsichts-
rat, Verwaltungsrat u.a.). Danach erler-
nen Sie das Tool zur ganzheitlichen 
Erfassung und Bewertung der Manage-
ment Risiken eines Unternehmens, an 
einem 1-tägigen Workshop am Zürich-
see oder in St. Gallen. Anschliessend 
besuchen Sie weitere 6 Seminarmodule 
zu je 3 bis 4 Tagen zu den Themen-
Highlights einer erfolgreichen, nachhal-
tigen Unternehmensführung. Diese Ge-
samtübersicht erlaubt es Ihnen dann, 
anhand des Modells des ‘Ganzheitlichen 
Risk Managements’ und den Tools die 
Management Risiken eines Unterneh-
mens oder Teilbereichs zu erfassen und 
systematisiert darzustellen. Der letzte 
Modul ist ein 4-tägiges Anwendungsse-
minar. Anhand eines realen Falls lernen 
Sie, das Tool ‚St. Gallen Risk Manage-
ment Modell‘ anzuwenden.

Das Programm kann im Zeitraum von 
1 bis max. 2 Jahren absolviert werden. 
Jedes Seminar wird 3 - 4 mal pro Jahr 
durchgeführt, Sie können den für Sie 
passenden Termin/Ort auswählen. Ver-
schiebungen einzelner Termine sind 
möglich, hohe zeitliche Flexibilität.

Modell
Aufbau

Dauer und Termine

Das Modell des ‚Ganzheitlichen Risk 
Management’, entwickelt von SGBS 
Consulting, inklusive eines Instrumen-
tensatzes wird gratis an die Teilneh-
menden abgegeben. Es ermöglicht die 
direkte Umsetzung des Seminarstoff s in 
die Praxis.

Aufbau
Zuerst 26 Seminartage in 6 Teilen zu 
Ganzheitlichem und nachhaltigem Ma-
nagement, Strategie, Business Develop-
ment, Hochleistungsorganisation, Exe-
cutive Leadership, Finanzmanagement 
und Profi tabilitäts-Steuerung.

Danach 4 Tage Anwendungsseminar 
unter Einsatz des St. Galler Risk Ma-
nagement Modells
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Das Krisenpotenzial erkennen

Was würden Sie tun, wenn Ihr Umsatz 
um 30% und die Preise um weitere 
30% einbrächen? Wenn Ihr grösster 
Kunde zahlungsunfähig wird? Ihre Re-
putation durch eine Kampagne unter-
graben wird? Das Unternehmen gehackt 
wird und Sie keine Lieferung mehr aus-
führen können?  Was würden Sie tun, 
wenn ihre besten Mitarbeiter sich ver-
selbständigen und zur Konkurrenz wer-
den? Was wenn ein bedeutender Mitge-
sellschafter seine Aktien/
Gesellschaftanteile an der Firma ver-
kaufen will?  Was, wenn das in der Bi-
lanz Ihrer Tochtergesellschaft aufge-
führte Lager in Wahrheit gar nicht 
mehr existiert? Die Bank die Kreditli-
mite kündigt und das Grossprojekt viel 
mehr kostet als budgetiert?

Der beste Weg, eine Krise zu vermeiden 
besteht darin, das eigene Risiko- und 
Gefährdungspotenzial zu durchdenken.

Zuerst unsere besten Management 
Seminare: Die Zukunft gestalten

Wer Risiken erkennen will, muss zuerst 
das Positive sehen. Muss an die Zu-
kunft glauben, muss Chancen sehen 
und nutzen wollen, muss beseelt sein 
von der Idee, das Unternehmen in Rich-
tung Wachstum, Wettbewerbsstärke, 

Profi tabilität, Kundennutzen und Nut-
zen für Anspruchsgruppen zu lenken. 
90% des Programms beschäftigt sich 
mit diesem vorwärts gerichteten Opti-
mismus:

Ganzheitliches und nachhaltiges 
Management: Purpose, Mission, 
Werte und ehrgeizige Ziele auf dem 
Weg in eine gute Zukunft. 4 Tage. 
Siehe www.sgbs.ch/84 

Die bestmögliche Strategie für das 
Unternehmen. 4 Tage. 
Siehe www.sgbs.ch/31

Neue Geschäftsmodelle, neue 
Märkte, neues Wachstum. 3 Tage. 
Siehe www.sgbs.ch/57

Die Hochleistungsorganisation 
gestalten. 4 Tage. 
Siehe www.sgbs.ch/32

Executive Leadership. Führung des 
Unternehmens. 4 Tage. 
Siehe www.sgbs.ch/74

Finanzmanagement: Finanzielle 
Herausforderungen, fi nanzielle 
Entscheidungen. 4 Tage. 
Siehe www.sgbs.ch/51 

Profi tabilität steuern und steigern. 
Das Ebit-Steigerungs-Programm. 
3 Tage. Siehe www.sgbs.ch/av57 

Themen

St. Galler Risk Management Modell

Wer mutig nach vorne schreitet, an den 
Erfolg glaubt und Risiken eingeht, sollte 
auch die möglichen Schattenseiten des 
Geschäftsmodells durchdenken. Dies 
erfolgt bereits während des gesamten 
Weiterbildungs-Prozesses. Ziel:  Nötige 
Sofortmassnahmen erkennen, Quick 
Wins aus der Weiterbildung ziehen.

Vertieft und ganzheitlich aber erfolgt 
es dann nach dem Besuch der oben ge-
nannten Seminare. Anhand des St.Gal-
ler Risk Management Modells sensibili-
sieren wir die Teilnehmenden – meist 
erfolgsgewohnte Führungskräfte – auf 
potenzielle Risiken und mögliche Krisen. 
Die ganzheitliche Systematik erlaubt 
eine gezielte Reise in die Welt des Un-
erwünschten, der Risiken, die hoff ent-
lich nicht eintreten. Es braucht Mut und 
Kraft, sich diesen Themen zu stellen. Es 
ist jedoch wichtig, sie nicht zu verdrän-
gen. Die ‚Unternehmerische Vorsorge-
untersuchung’ anhand des Modells gibt 
dann wichtige Aufschlüsse: Sie erarbei-
ten im Rahmen eines Falls aus der Pra-
xis ein unternehmensspezifi sches Risk 
Profi l und sind in der Lage, dies auch 
für Ihr eigenes Unternehmen zu tun.

Fallgruben im Management erkennen

Im Geschäftsleben lauern Gefahren. 
Schon eine einzige falsche Entschei-

dung kann jahrelang aufgebaute Werte 
vernichten. Wo sind diese Fallgruben? 
Kann man lernen, sie aufzudecken? 
Kann unternehmerisches Gespür hel-
fen? Kann man aus Fehlern anderer ler-
nen, ohne selbst teures Lehrgeld zahlen 
zu müssen?

Aktives Risk Management

Jede Führungskraft sollte die Instru-
mente des Risiko-Managements be-
herrschen und sollte dies erlernen, be-
vor es zur Krise kommt. Wir zeigen, wie 
Risiko Management funktioniert und 
welche Massnahmen und Aktionspro-
gramme für eine Krisenvorsorge wichtig 
sind.

St. Galler Abschlusszertifi kat

Am Schluss verleiht die St. Gallen 
Business School  das Abschluss-
zertifi kat «Absolvent:in der SGBS 
Management Risiko School St. Gal-
len». Ein Upgrade bis zum Execu-
tive Master in General Manage-
ment ist, unter Beachtung der 
jeweiligen Zulassungsbestimmun-
gen, allenfalls möglich.

Gerne beantworten wir Ihre Fra-
gen zu diesem Programm und 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.
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St. Galler Praxisstudium

General Manager:in werden
St. Galler General Manager-School

SCH-2013 5. – 6. Juni 2023 

SCH-2023 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2033 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2014 19. – 20. Februar 2024

SCH-2024 6. – 7. Mai 2024

SCH-2034 9. – 10. September 2024

SCH-2044 4. – 5. November 2024

Dauer: 12–18 Monate, 24 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 26 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch20

SCH-2033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2014 19. – 20. Februar 2024

SCH-2024 6. – 7. Mai 2024

SCH-2034 9. – 10. September 2024

SCH-2044 4. – 5. November 2024

SCH-2015 21. – 22. Februar 2025

SCH-2025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 24 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 26 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch20

SCH-2014 19. – 20. Februar 2024

SCH-2024 6. – 7. Mai 2024

SCH-2034 9. – 10. September 2024

SCH-2044 4. – 5. November 2024

SCH-2015 24. – 27. Februar 2025

SCH-2025 12. – 15. Mai 2025

SCH-2035 22. – 25. September 2025

SCH-2045 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–18 Monate, 26 Tage in 8 Teilen, 
berufsbegleitend.

Studiengebühr*: CHF 26 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch20

SCH-2043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2014 19. – 20. Februar 2024

SCH-2024 6. – 7. Mai 2024

SCH-2034 9. – 10. September 2024

SCH-2044 4. – 5. November 2024

SCH-2015 21. – 22. Februar 2025

SCH-2025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 24 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 26 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch20

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Der berufl iche Aufstieg in eine Funktion 
mit General Management Verantwortung 
setzt ein ganzheitliches Management-
Wissen voraus. Zusätzlich zu den bereits 
vorhandenen Fähigkeiten des Spezialis-
ten/der Spezialistin wird ein profundes 
Wissen über das Funktionieren moderner 
Organisationen benötigt. Die Gesetzmäs-
sigkeiten und Wirkungsmechanismen für 
professionelles Management müssen in 
das Entscheidungs- und Führungsverhal-
ten einfl iessen. Moderne Management-
Methoden und Instrumente müssen zum 
selbstverständlichen «Handwerkszeug» 
des General-Managers und der General-
Managerin werden. Fachliche Lücken sind 
zu schliessen: Der Ingenieur erkennt die 
Möglichkeit des Marketings. Die Biologin 
lernt, landesspezifi sche Strategien und 
Verkaufskonzepte zu beurteilen. Der Ver-
kaufsleiter versteht die Zusammenhänge 
zwischen Marktanteilen, Umsatzwachs-
tum, Kapitalintensität und Rentabilität. 
Und alle zusammen erkennen, wie 
schwierig es ist, Veränderungen nicht nur 
zu planen, sondern eff ektiv durchzuset-
zen, was es bedeutet, Menschen in eine 
bestimmte Richtung zu führen und ge-
meinsam im Team erstklassige Resultate 
zu erreichen. 
Details siehe: www.sgbs.ch/schools

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  

Total 26 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 8 Durchführungen:

General Management und Strategie
Details siehe: www.sgbs.ch/21

Ausarbeitung einer Strategie
Details siehe: www.sgbs.ch/av59

Finanzielle Führung
Details siehe: www.sgbs.ch/51

St.Galler Führungsseminar
Details siehe: www.sgbs.ch/63

Change Management
Details siehe: www.sgbs.ch/73

Führung und Leadership
Details siehe: www.sgbs.ch/75

St. Galler Management Konzept
Details siehe: www.sgbs.ch/26

Markterfolg und Marketing
Details siehe: www.sgbs.ch/49

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler General Mana-
ger:in-Schule erhalten Sie das Zerti-
fi kat der St. Gallen Business School. 
Sie belegen damit, eine hochkarä-
tige Qualifi kation für den Beruf des 
General Managers/der General 
Managerin erarbeitet zu haben.

Zielgruppe (m/w)
Leistungsträger aus allen Bereichen, Spe-
zialist:innen und Projektverantwortliche, 
die neu eine General Management Funk-
tion übernommen haben oder sich drauf 
vorbereiten wollen. 

Zulassung 
Min. 4 Jahre Berufserfahrung in Linie, Stab 
oder Projektmanagement.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». Jedes Modul wird 3 bis 4 mal 
pro Jahr veranstaltet, in CH oder D.

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
General Manager:in-Schule.
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Bereichsleiter:in werden
St. Galler Bereichsleiter-School

SCH-2213 5. – 6. Juni 2023 

SCH-2223 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2233 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2214 19. – 20. Februar 2024

SCH-2224 6. – 7. Mai 2024

SCH-2234 9. – 10. September 2024

SCH-2244 4. – 5. November 2024

Dauer: 12–18 Monate, 25 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 26 800.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch22

SCH-2233 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2243 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2214 19. – 20. Februar 2024

SCH-2224 6. – 7. Mai 2024

SCH-2234 9. – 10. September 2024

SCH-2244 4. – 5. November 2024

SCH-2215 21. – 22. Februar 2025

SCH-2225 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 25 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 26 800.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch22

SCH-2214 19. – 20. Februar 2024

SCH-2224 6. – 7. Mai 2024

SCH-2234 9. – 10. September 2024

SCH-2244 4. – 5. November 2024

SCH-2215 24. – 27. Februar 2025

SCH-2225 12. – 15. Mai 2025

SCH-2235 22. – 25. September 2025

SCH-2245 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–18 Monate, 23 Tage in 7 Teilen, 
berufsbegleitend.

Studiengebühr*: CHF 23 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch22

SCH-2243 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2214 19. – 20. Februar 2024

SCH-2224 6. – 7. Mai 2024

SCH-2234 9. – 10. September 2024

SCH-2244 4. – 5. November 2024

SCH-2215 21. – 22. Februar 2025

SCH-2225 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 25 Tage in 7 Teilen

Studiengebühr*: CHF 26 800.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch22

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Nur wenn der Bereich als Teil des Ganzen 
verstanden und geführt wird, kann er zur 
Gesamtleistung der Unternehmung bei-
tragen. Eff ektive Bereichsmanager:innen 
sind somit besonders gefordert: Als Spe-
zialisten und Fachverantwortliche opti-
mieren sie ihr Spezialgebiet, als Genera-
listen denken sie prozess orientiert und 
ermöglichen Kundennähe, Kosteneffi  zi-
enz, Schnelligkeit, Transparenz und Führ-
barkeit sowie die Umsetzung der von der 
Geschäftsleitung vorgegebenen Strate-
gien. Wirkungsvolle Bereichsleiter:innen 
vermeiden Revierdenken. Sie grenzen 
nicht ab, sondern integrieren ihren Be-
reich in das gesamte Wirkungsgefüge. 
Wo nötig und im Gesamtinteresse, ver-
stehen sie es jedoch, sich bei Kollegen 
und Verantwortlichen für ihren Bereich 
durchzusetzen. Sie optimieren Produkti-
vität und Kosten; steuern die Zufrieden-
heit der internen und externen Kunden; 
bauen neue Mitarbeitende auf und füh-
ren situativ, mit Freiraum oder straff er 
Kontrolle. Ihre unternehmerische Grund-
haltung entspringt einem klaren Rollen-
verständnis: Sie sind es, die aus Konzep-
ten und Plänen konkrete Resultate 
werden lassen. Sie sind am Ort des Ge-
schehens, wo es darauf ankommt, Fähig-
keiten und Wettbewerbsvorteile in Pro-
duktivität und Kundennutzen zu 
überführen.

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  

Total 24 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 8 Durchführungen:

St. Galler Management Konzept
Details siehe: www.sgbs.ch/84

St. Galler Führungsseminar
Details siehe: www.sgbs.ch/63 

Die eff ektive Führungspersönlichkeit
Details siehe: www.sgbs.ch/62

Hochleistungsorganisation
Details siehe: www.sgbs.ch/32

Finanz- und Rechnungswesen
Details siehe: www.sgbs.ch/53

Kommunikation & Verhandlungs-
stärke
Details siehe: www.sgbs.ch/72

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Bereichsleiter:in-
Schule erhalten Sie das Zertifi kat 
der St. Gallen Business School. Sie 
belegen damit, eine hochkarätige 
Qualifi kation für den Beruf des 
Bereichsleiters/der Bereichsleiterin 
erarbeitet zu haben.

Zielgruppe (m/w)
Abteilungsleiterinnen und Führungs-
kräfte, die sich für den Karriereschritt 
zum/zur Bereichsleiter:in qualifi zieren 
wollen.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». Jedes Modul wird 3 bis 4 mal 
pro Jahr veranstaltet, in CH oder D.

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
Bereichsleiter:in-Schule.

Zulassung 
Heutige oder zukünftige Abteilungslei-
ter:innen und Spezialisten, mit min. 3 Jah-
ren Berufserfahrung, als Führungskraft 
einer Abteilung, einer wichtigen Quer-
schnittsfunktion oder als Verantwortliche:r 
für bedeutende Projekte.
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St. Galler Praxisstudium

St. Galler Projektmanager-School

SCH-2433 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2443 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2414 19. – 20. Februar 2024

SCH-2424 6. – 7. Mai 2024

SCH-2434 9. – 10. September 2024

SCH-2444 4. – 5. November 2024

SCH-2415 21. – 22. Februar 2025

SCH-2425 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 20 Tage in 6 Teilen

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch24

SCH-2414 19. – 20. Februar 2024

SCH-2424 6. – 7. Mai 2024

SCH-2434 9. – 10. September 2024

SCH-2444 4. – 5. November 2024

SCH-2415 24. – 27. Februar 2025

SCH-2425 12. – 15. Mai 2025

SCH-2435 22. – 25. September 2025

SCH-2445 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–18 Monate, 22 Tage in 6 Teilen

Studiengebühr*: CHF 22 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch24

SCH-2443 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2414 19. – 20. Februar 2024

SCH-2424 6. – 7. Mai 2024

SCH-2434 9. – 10. September 2024

SCH-2444 4. – 5. November 2024

SCH-2415 21. – 22. Februar 2025

SCH-2425 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 20 Tage in 6 Teilen

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch24

SCH-2413 5. – 6. Juni 2023 

SCH-2423 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2433 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2414 19. – 20. Februar 2024

SCH-2424 6. – 7. Mai 2024

SCH-2434 9. – 10. September 2024

SCH-2444 4. – 5. November 2024

Dauer: 12–18 Monate, 20 Tage in 6 Teilen

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch24

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Projektmanagement ist ein sehr wir-
kungsvolles Instrument: Es ermöglicht, 
jenseits der Linienorganisation besonders 
tüchtige Mitarbeitende mit unternehmeri-
schen Aufgaben zu beauftragen. Die Pro-
jektverantwortlichen bekommen eine an-
spruchsvolle Aufgabe. Sie bekommen die 
notwendigen Ressourcen. Und sie bekom-
men die Kompetenzen, die sie brauchen, 
um aus einer Idee ein Geschäft, aus einer 
Chance Realität zu machen. Ohne die Un-
terstützung der Linie und der Kolleginnen 
und Kollegen aus den Bereichen geht es 
jedoch meist auch nicht: Projektleitende 
brauchen Netzwerke, Mentoren, Promoto-
ren. Sie müssen führen ohne Macht. Dazu 
benötigen sie eine hohe emotionale Intel-
ligenz. So können sie, losgelöst von Hier-
archie und Linie, zeigen, was in ihnen 
steckt. Sie können beweisen, dass sie zu 
grösseren Taten fähig sind. Allerdings: 
Sie brauchen Wissen und Können. 
Beides vermitteln wir an der St. Galler 
Projektmanager:in-Schule.

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  

Total 22 Seminartage, verteilt auf 
6 Durchführungen, bestehend aus:

Startmodul in St. Gallen: Ganzheitli-
ches, nachhaltiges Management.
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Business Kompetenz
Details siehe: www.sgbs.ch/35

Persönliches Auftreten
Details siehe: www.sgbs.ch/78

Finanz- & Rechnungswesen
Details siehe: www.sgbs.ch/53

Marketing & Markterfolg
Details siehe: www.sgbs.ch/40  Teil 1

Verhandeln und Kommunikation
Details siehe: www.sgbs.ch/76  Teil 1

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss

Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Projektmana-
ger:in-Schule erhalten Sie das Zerti-
fi kat der St. Gallen Business School. 
Sie belegen damit, eine hochkarä-
tige Qualifi kation für den Beruf des 
Projekt-Managers resp. der Projekt-
Managerin erarbeitet zu haben.

Zielgruppe (w/m)
Leistungsträgerinnen und Leistungsträger 
aus allen Bereichen, die Verantwortung 
für Projekte bereits tragen oder dafür 
ausgebildet werden sollen. Für Resultat-
orientierung und Entrepreneurship.

Zulassung 
Die Teilnehmenden sind 24 bis 45 Jahre alt 
und haben min. 2 Jahre Berufserfahrung.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
Projektmanager:in-Schule.
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Abteilungsleiter:in werden
St. Galler Abteilungsleiter-School

SCH-3013 5. – 6. Juni 2023 

SCH-3023 5. – 6. Oktober 2023

SCH-3033 4. – 5. Dezember 2023

SCH-3014 19. – 20. Februar 2024

SCH-3024 6. – 7. Mai 2024

SCH-3034 9. – 10. September 2024

SCH-3044 4. – 5. November 2024

Dauer: 12–18 Monate, 16 Tage in 5 Teilen

Studiengebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch30

SCH-3033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-3043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-3014 19. – 20. Februar 2024

SCH-3024 6. – 7. Mai 2024

SCH-3034 9. – 10. September 2024

SCH-3044 4. – 5. November 2024

SCH-3015 21. – 22. Februar 2025

SCH-3025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 16 Tage in 5 Teilen

Studiengebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch30

SCH-3014 19. – 20. Februar 2024

SCH-3024 6. – 7. Mai 2024

SCH-3034 9. – 10. September 2024

SCH-3044 4. – 5. November 2024

SCH-3015 24. – 27. Februar 2025

SCH-3025 12. – 15. Mai 2025

SCH-3035 22. – 25. September 2025

SCH-3045 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–18 Monate, 20 Tage in 5 Teilen

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch30

SCH-3043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-3014 19. – 20. Februar 2024

SCH-3024 6. – 7. Mai 2024

SCH-3034 9. – 10. September 2024

SCH-3044 4. – 5. November 2024

SCH-3015 21. – 22. Februar 2025

SCH-3025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 16 Tage in 5 Teilen

Studiengebühr*: CHF 16 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch30

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Effi  zienter ausführen – mehr führen. 
So könnte das Leitmotiv einer Karriere als 
Abteilungsleiter:in benannt werden. Wer 
diese Position erreichen will, muss nicht 
selten einen entscheidenden Wandel voll-
ziehen: Vom operativ Tätigen zum wir-
kungsvoll Führenden; von der Mentalität 
«ich mache alles selbst» zum Delegieren; 
von sich selbst in Position bringen zum 
andere zum Erfolg führen. Vom Einzel-
kämpfer zum Teamplayer. Und selbst 
wenn Sie diese Fähigkeiten schon mit-
bringen, so erfordert doch die erweiterte 
Aufgabe neue Kenntnisse und Fähigkeiten 
rund um das Thema Führung und Leader-
ship. Denn als Abteilungsleiter geht es 
darum, überdurchschnittliche Resultate 
dank engagierten Mitarbeitenden zu er-
reichen. Dazu benötigte Fähigkeiten sind: 
die richtigen Mitarbeitenden einstellen; 
Werte und Stossrichtungen der Unter-
nehmung vermitteln; Ziele vereinbaren; 
deren Umsetzung fördern, coachen, kont-
rollieren; Mitarbeitergespräche führen, 
qualifi zieren, loben; Konfl ikte austragen, 
Leistungen einfordern. Die daraus entste-
hende Motivation ist dann als Umset-
zungskraft fokussiert einzusetzen: für 
mehr Kundennutzen, mehr Qualität, mehr 
Produktivität, mehr Rentabilität.

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  

Total 20 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 6 Durchführungen:

Führungkompetenz, Eff ektivität
Details siehe: www.sgbs.ch/62

Führungsverhalten im Team
Details siehe: www.sgbs.ch/63

Das St. Galler Management Konzept
Details siehe: www.sgbs.ch/84

General Management, Strategie, 
Markterfolg
Details siehe: www.sgbs.ch/21

Finanz- und Rechnungswesen
Details siehe: www.sgbs.ch/53

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Abteilungslei-
ter:in-Schule erhalten Sie das Zerti-
fi kat der St. Gallen Business School. 
Sie belegen damit, eine hochkarä-
tige Qualifi kation für den Beruf des/
der Abteilungsleiter:in erarbeitet zu 
haben.

Zielgruppe (m/w)
Heutige oder zukünftige Abteilungs-
leiterinnen und Abteilungsleiter.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
Abteilungsleiter:in-Schule.

Zulassung 
Min. 3 Jahre Berufserfahrung, als Füh-
rungskraft, Teamleiter, Spezalist 
oder Fachkraft in wichtigen Bereichen des 
Unternehmens resp. der Organisation.
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Teamleiter:in werden
St. Galler Teamleiter-School

SCH-3233 5. – 6. Oktober 2023

SCH-3243 4. – 5. Dezember 2023

SCH-3214 19. – 20. Februar 2024

SCH-3224 6. – 7. Mai 2024

SCH-3234 9. – 10. September 2024

SCH-3244 4. – 5. November 2024

SCH-3215 21. – 22. Februar 2025

SCH-3225 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 12 Tage in 4 Teilen

Studiengebühr*: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch32

SCH-3214 19. – 20. Februar 2024

SCH-3224 6. – 7. Mai 2024

SCH-3234 9. – 10. September 2024

SCH-3244 4. – 5. November 2024

SCH-3215 24. – 27. Februar 2025

SCH-3225 12. – 15. Mai 2025

SCH-3235 22. – 25. September 2025

SCH-3245 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–18 Monate, 15 Tage in 4 Teilen

Studiengebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch32

SCH-3243 4. – 5. Dezember 2023

SCH-3214 19. – 20. Februar 2024

SCH-3224 6. – 7. Mai 2024

SCH-3234 9. – 10. September 2024

SCH-3244 4. – 5. November 2024

SCH-3215 21. – 22. Februar 2025

SCH-3225 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 12–18 Monate, 12 Tage in 4 Teilen

Studiengebühr*: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch32

SCH-3213 5. – 6. Juni 2023 

SCH-3223 5. – 6. Oktober 2023

SCH-3233 4. – 5. Dezember 2023

SCH-3214 19. – 20. Februar 2024

SCH-3224 6. – 7. Mai 2024

SCH-3234 9. – 10. September 2024

SCH-3244 4. – 5. November 2024

Dauer: 12–18 Monate, 12 Tage in 4 Teilen

Studiengebühr*: CHF 12 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Bereits absolvierte SGBS-Programme werden 
angerechnet.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch32

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Sie sind eine Nachwuchskraft. Ihr berufl i-
ches Ziel: Die Leitung eines Teams. Als 
Teamleiter:in werden Sie zur Führungs-
kraft. Sie sind dann nicht mehr primär nur 
für Ihre eigene Leistung und Produktivität 
verantwortlich. Ins Zentrum der Perfor-
mance-Messung rückt viel mehr die 
Frage, welchen Beitrag an die Zielverein-
barung Sie mit Ihrem gesamten Team als 
organisatorische Einheit bewirken. Füh-
rung wird somit zu Ihrem Beruf. Wie in 
jedem Beruf setzt auch dieser gewisse 
Kenntnisse und Fähigkeiten voraus. Man 
kann diese verteilt auf viele Jahre, durch 
eigene Erfahrungen erlernen. Weitaus 
eff ektiver ist es jedoch, sich das vorhan-
dene Wissen über die Gesetzmässigkeiten 
für Führung und Leistung durch eine pra-
xisbezogene Aus- und Weiterbildung zu 
erwerben. So lernen Sie, die Wirkungsme-
chanismen für unternehmerischen Erfolg 
zu verstehen und zu steuern; Sie lernen, 
ein Team zusammenzustellen und auf 
gemeinsame Ziele und Resultate auszu-
richten. Sie wenden die wichtigen Instru-
mente und Methoden der Führung an und 
wachsen Schritt für Schritt in Ihre Rolle 
als Führungskraft hinein.

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  

Total 15 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 4 Durchführungen:

Führungkompetenz, Führungs-
persönlichkeit
Details siehe: www.sgbs.ch/62

Auftreten, kommunizieren, 
überzeugen
Details siehe: www.sgbs.ch/72

Führungsseminar
Details siehe: www.sgbs.ch/52

Gesamtzusammenhänge zur Unter-
nehmensführung
Details siehe: www.sgbs.ch/84

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Teamleiter:in-
Schule erhalten Sie das Zertifi kat 
der St. Gallen Business School. Sie 
belegen damit, eine hochkarätige 
Qualifi kation für den Beruf des/der 
Teamleiter:in erarbeitet zu haben.

Zielgruppe (m/w)
Nachwuchskräfte, High Potentials und 
junge Leistungsträgerinnen, die als 
förderungswürdige Talente identifi ziert 
wurden erste Führungsaufgaben ausüben 
oder übernehmen werden.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
Teamleiter:in-Schule.

Zulassung 
Keine speziellen Vorkenntnisse nötig, aber: 
Die Teilnehmenden müssen von ihrem 
Unternehmen als besonders förderungs-
würdig eingestuft werden.

St. Galler Praxisstudium
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Assistent:in der GL werden
St. Galler Assistenz-School

SCH-2533 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2543 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2514 19. – 20. Februar 2024

SCH-2524 6. – 7. Mai 2024

SCH-2534 9. – 10. September 2024

SCH-2544 4. – 5. November 2024

SCH-2515 21. – 22. Februar 2025

SCH-2525 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–12 Monate, 14 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch25

SCH-2514 19. – 20. Februar 2024

SCH-2524 6. – 7. Mai 2024

SCH-2534 9. – 10. September 2024

SCH-2544 4. – 5. November 2024

SCH-2515 24. – 27. Februar 2025

SCH-2525 12. – 15. Mai 2025

SCH-2535 22. – 25. September 2025

SCH-2545 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–12 Monate, 16 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 15 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch25

SCH-2543 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2514 19. – 20. Februar 2024

SCH-2524 6. – 7. Mai 2024

SCH-2534 9. – 10. September 2024

SCH-2544 4. – 5. November 2024

SCH-2515 21. – 22. Februar 2025

SCH-2525 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–12 Monate, 14 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch25

SCH-2513 5. – 6. Juni 2023

SCH-2523 5. – 6. Oktober 2023

SCH-2533 4. – 5. Dezember 2023

SCH-2514 19. – 20. Februar 2024

SCH-2524 6. – 7. Mai 2024

SCH-2534 9. – 10. September 2024

SCH-2544 4. – 5. November 2024

Dauer: 9–12 Monate, 14 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 14 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch25

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Dieses Programm qualifi ziert für eine ver-
antwortungsvolle Position als Assistentin 
oder Assistent des Vorstands, des CEO, 
der Geschäftsleitung, der Geschäftsfüh-
rung oder der Bereichsleitung. Es eignet 
sich für heutige oder zukünftige Personal 
Assistants (PA).

Die Rolle des PA ist in vielen Unterneh-
men eine sehr bedeutende: Persönliche 
Assistent:innen sind unternehmerisch 
denkende Persönlichkeiten. Sie haben 
Zugang zu vertraulichen Unterlegen und 
sind in die strategischen Überlegungen 
der Unternehmensführung involviert. Sie 
verfügen, anders als die Verantwortlichen 
von Bereichen oder Töchtern, über ein 
ganzheitliches Bild der Herausforderungen 
und des Handlungsbedarfs.

Die besondere Nähe zu dem Entschei-
dungs- und Machzentrum des Unterneh-
mens macht sie nicht selten zu einer Art 
«Geheimwaff e» der Chefi n oder des Chefs: 
PA’s können die Wirkung einer Führungs-
kraft multiplizieren und den Führungs-
erfolg des Managements erheblich ver-
stärken, sofern sie über entsprechende 
Kompetenzen verfügen. 

Der Assistezberuf ist oft ein Sprungbrett 
in eine bedeutende Linienfunktion.

Total 16 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 5 Durchführungen:

Ganzheitliche Unternehmensführung, 
4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Führungsseminar, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/52

Unternehmensführung und Unter-
nehmenserfolg, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/21

Finanz- & Rechnungswesen, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/53

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Assistenz-Schule 
erhalten Sie das Zertifi kat der 
St. Gallen Business School. Sie bele-
gen damit, eine hochkarätige Quali-
fi kation für den Beruf des/der 
Assistent:in erarbeitet zu haben.

Zielgruppe (w/m)
Heutige oder zukünftige Assistentinnen 
und Assistenten von CEO, Vorstand, Ge-
schäftsleitung, Geschäftführer sowie 
Personal Assistants (PA), die ihre Chefi n-
nen und Chefs wirkungsvoll unterstützen 
wollen.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
Assistenz-Schule.

Zulassung 
Keine speziellen Vorkenntnisse nötig, aber: 
Die Teilnehmenden müssen von ihrem 
Unternehmen als besonders förderungs-
würdig eingestuft werden.

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  
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Produktmanager:in werden
St. Galler Produktmanager-School

SCH-6033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-6043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 5. – 8. Oktober 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

SCH-6015 21. – 22. Februar 2025

SCH-6025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–18 Monate, 18 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 9. – 10. September 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

SCH-6015 24. – 27. Februar 2025

SCH-6025 12. – 15. Mai 2025

SCH-6035 22. – 25. September 2025

SCH-6045 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–18 Monate, 20 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

SCH-6043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 9. – 10. September 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

SCH-6015 21. – 22. Februar 2025

SCH-6025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–18 Monate, 18 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

SCH-6013 5. – 6. Juni 2023

SCH-6023 5. – 6. Oktober 2023

SCH-6033 4. – 5. Dezember 2023

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 9. – 10. September 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

Dauer: 9–18 Monate, 18 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Dauerhafte Markterfolge eines Unter- 
nehmens sind immer die Resultate eines 
gekonnten Produktmanagements. Dazu 
gehören eine systematische Marktbeob-
achtung genauso wie die Überführung 
von Ideen in erfolgreiche Produkte, Markt-
Positionierung, frühzeitige Vermarktung 
und eine Profi tsteuerung von Anfang an.

«Produktmanagement» nennt sich der die-
sen Aktivitäten zugrundeliegende Prozess. 
Nur wer diesen Prozess mit seinen 
Schnittstellen gegen Innen und Aussen 
schneller und qualitativ hochwertiger zu 
meistern vermag, setzt sich gegen Wett-
bewerber durch, bewältigt Produktkrisen, 
hat die Variantenvielfalt im Griff , verlän-
gert den Lebenszyklus bestehender Pro-
dukte und optimiert dadurch letztlich die 
Rendite.

Diese Zertifi katsausbildung trainiert um-
fassend Erfolgsfaktoren, Methoden und 
Instrumente professionellen Produkt-
managements. Im Mittelpunkt stehen 
die Kernprinzipien markt- und bedürfnis-
orientierter Gestaltung und Entwicklung 
von Produkten und Dienstleistungen. 

Die Ausbildung basiert auf einem kunden-
orientierten Verständnis des Produktma-
nagements als Schnittstellenfunktion 
zwischen Unternehmen und Markt. 

Total 20 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 5 Durchführungen:

Ganzheitliche Unternehmensführung, 
4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Neuprodukt-Management, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/00

Marketing und Markterfolg, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/49

Verkauf als Kernkompetenz, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/07

Führung & Kommunikation, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/62

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Produktmana-
ger:in-Schule erhalten Sie das Zerti-
fi kat der St. Gallen Business School. 
Sie belegen damit, eine hochkarätige 
Qualifi kation für den Beruf des/der 
Produktmanager:in erarbeitet zu 
haben.

Zielgruppe (m/w)
Nachwuchskräfte, High Potentials und 
junge Leistungsträgerinnen, die als 
förderungswürdige Talente identifi ziert 
wurden und für eine Position als Produkt-
manager:in qualifi ziert werden sollen.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
Produktmanager:in-Schule.

Zulassung 
Keine speziellen Vorkenntnisse nötig, aber: 
Die Teilnehmenden müssen von ihrem 
Unternehmen als besonders förderungs-
würdig eingestuft werden.

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  

St. Galler Praxisstudium



St. Gallen Business School 313

Produktmanager:in werden
St. Galler Produktmanager-School

SCH-6033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-6043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 5. – 8. Oktober 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

SCH-6015 21. – 22. Februar 2025

SCH-6025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–18 Monate, 18 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 9. – 10. September 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

SCH-6015 24. – 27. Februar 2025

SCH-6025 12. – 15. Mai 2025

SCH-6035 22. – 25. September 2025

SCH-6045 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 9–18 Monate, 20 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 19 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

SCH-6043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 9. – 10. September 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

SCH-6015 21. – 22. Februar 2025

SCH-6025 12. – 13. Juni 2025

Dauer: 9–18 Monate, 18 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

SCH-6013 5. – 6. Juni 2023

SCH-6023 5. – 6. Oktober 2023

SCH-6033 4. – 5. Dezember 2023

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 9. – 10. September 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

Dauer: 9–18 Monate, 18 Präsenztage

Studiengebühr*: CHF 17 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch60

Studienbeginn

Themen *Konzeption

Dauerhafte Markterfolge eines Unter- 
nehmens sind immer die Resultate eines 
gekonnten Produktmanagements. Dazu 
gehören eine systematische Marktbeob-
achtung genauso wie die Überführung 
von Ideen in erfolgreiche Produkte, Markt-
Positionierung, frühzeitige Vermarktung 
und eine Profi tsteuerung von Anfang an.

«Produktmanagement» nennt sich der die-
sen Aktivitäten zugrundeliegende Prozess. 
Nur wer diesen Prozess mit seinen 
Schnittstellen gegen Innen und Aussen 
schneller und qualitativ hochwertiger zu 
meistern vermag, setzt sich gegen Wett-
bewerber durch, bewältigt Produktkrisen, 
hat die Variantenvielfalt im Griff , verlän-
gert den Lebenszyklus bestehender Pro-
dukte und optimiert dadurch letztlich die 
Rendite.

Diese Zertifi katsausbildung trainiert um-
fassend Erfolgsfaktoren, Methoden und 
Instrumente professionellen Produkt-
managements. Im Mittelpunkt stehen 
die Kernprinzipien markt- und bedürfnis-
orientierter Gestaltung und Entwicklung 
von Produkten und Dienstleistungen. 

Die Ausbildung basiert auf einem kunden-
orientierten Verständnis des Produktma-
nagements als Schnittstellenfunktion 
zwischen Unternehmen und Markt. 

Total 20 Seminar-/Präsenztage, verteilt 
auf 5 Durchführungen:

Ganzheitliche Unternehmensführung, 
4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Neuprodukt-Management, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/00

Marketing und Markterfolg, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/49

Verkauf als Kernkompetenz, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/07

Führung & Kommunikation, 4 Tage
Details siehe: www.sgbs.ch/62

St. Gallen Tools, Abschlussbericht, 
Verleihung

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Produktmana-
ger:in-Schule erhalten Sie das Zerti-
fi kat der St. Gallen Business School. 
Sie belegen damit, eine hochkarätige 
Qualifi kation für den Beruf des/der 
Produktmanager:in erarbeitet zu 
haben.

Zielgruppe (m/w)
Nachwuchskräfte, High Potentials und 
junge Leistungsträgerinnen, die als 
förderungswürdige Talente identifi ziert 
wurden und für eine Position als Produkt-
manager:in qualifi ziert werden sollen.

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». 

Praxisarbeit: Sie erhalten von uns mehrere 
«St. Gallen Tools» zur Bearbeitung eigener 
Themen. Zeitbudget von 1 – 4 Stunden pro 
Tool. Die einzelnen Ergebnisse können Sie 
dann in ein konkretes Umsetzungspro-
gramm überführen. 

Abschlussbericht
In einem Abschlussbericht an uns be-
schreiben Sie dann die gewonnenen Er-
kenntnisse und Ihre Ideen beim Transfer in 
konkrete Programme und gewollte Resul-
tate. Der Studienabschluss erfolgt mit der 
Verleihung des Abschlusszertifi kats zur 
Absolventin/zum Absolventen der St. Galler 
Produktmanager:in-Schule.

Zulassung 
Keine speziellen Vorkenntnisse nötig, aber: 
Die Teilnehmenden müssen von ihrem 
Unternehmen als besonders förderungs-
würdig eingestuft werden.

Termine
Für jedes Seminarmodul gibt es 3 - 4 
Durchführungen pro Jahr. Sie wählen die 
Ihnen passenden Termine/Orte.  

St. Galler Gesellschafter- & 
Aktionärs-School (w/m)
Die Interessen der Eignerinnen und Eigner in die Unternehmensführung einbringen.

Studienbeginn
SCH-1513 5. – 6. Juni 2023

SCH-1523 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1533 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1514 19. – 20. Februar 2024

SCH-1524 6. – 7. Mai 2024

SCH-1534 9. – 10. September 2024

SCH-1544 4. – 5. November 2024

Dauer: 19 Seminartage plus 3 individuelle 
Coachingtage

Studiengebühr*: CHF 34 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch15

SCH-1514 19. – 20. Februar 2024

SCH-1524 6. – 7. Mai 2024

SCH-1534 9. – 10. September 2024

SCH-1544 4. – 5. November 2024

SCH-1515 24. – 27. Februar 2025

SCH-1525 12. – 15. Mai 2025

SCH-1535 22. – 25. September 2025

SCH-1545 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12-36 Monate,  28 Seminartage

Studiengebühr*: CHF 35 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch15

SCH-1513 5. – 6. Juni 2023

SCH-1523 5. – 6. Oktober 2023

SCH-1533 4. – 5. Dezember 2023

SCH-1514 19. – 20. Februar 2024

SCH-1524 6. – 7. Mai 2024

SCH-1534 9. – 10. September 2024

SCH-1544 4. – 5. November 2024

Dauer: 19 Seminartage plus individuelles 
Eigner-Coaching

Studiengebühr*: CHF 34 900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch15

Ablauf
Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvor-
aussetzungen gegeben sind.

Schritt 3: Das Praxisstudium beginnt 
dann an dem von Ihnen gewählten Termin, 
mit einem 4-Tages-Seminar bei uns in 
St. Gallen. Thema: Der ganzheitliche 
St. Galler Management Ansatz. Dazu das 
Thema Normatives Management: Die Leit-
planken von oben.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». Jedes Modul wird 3 bis 4 mal 
pro Jahr veranstaltet, in CH oder D.

Individuelles Eigner-Coaching: 
Individuelles Eigner:in-Coaching in 
unserem Executive Center in Küsnacht 
am Zürichsee, teilweise auf Wunsch 
auch in virtuellen Meetings: Siehe dazu 
die Zusatzoption.

Zusatzoption: Begleitendes Coaching 
Die St. Galler Gesellschafter & Aktio-
närs-School lässt sich sehr gut mit dem 
begleitenden Coaching-Modul kombinie-
ren. www.sgbs.ch/fkc

Termine für die Coachings werden geson-
dert gebucht und individuell vereinbart.

Zulassung, Zielgruppe
Zugelassen sind Gesellschafterinnen, Ge-
sellschafter, Aktionärinnen und Aktionäre 
von Unternehmen, die ihre Rolle als Eigne-
rinnen und Eigner aktiv wahrnehmen wol-
len, ohne selbst in das Management des 
Unternehmens involviert zu sein.

Themen der Seminare *

Total 28 Seminartage, verteilt auf 
8 Durchführungen, bestehend aus:

Ganzheitliches Management
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Disruption, Innovation, Transforma-
tion 2 Teile.
Details siehe: www.sgbs.ch/28

Strategisches Management
Details siehe: www.sgbs.ch/31

Digitalisierung
Details siehe: www.sgbs.ch/03

Executive Leadership
Details siehe: www.sgbs.ch/74

Controlling
Details siehe: www.sgbs.ch/56

Change Management
Details siehe: www.sgbs.ch/73

*  Diese Seminarauswahl kann vor der Start-Ver-
anstaltung situativ verändert werden. Auf 
Wunsch können Seminare auch online 
statt in Präsenz gebucht werden.

Konzeption

Dieses Programm eignet sich für Gesell-
schafterinnen und Gesellschafter sowie 
für bedeutende Aktionärinnen und Aktio-
näre von Unternehmen, die

sich selbst nicht oder nur limitiert in 
das Tagesgeschäft einbringen wollen,

die sicherstellen wollen, dass das 
Management das Unternehmen in die 
richtige Richtung steuert,

dass Werte und oberste Leitplanken, 
die aus Sicht der Eignerinnen und 
Eigner wichtig sind, eingehalten 
werden,

dass die vom Management an den Auf-
sichtsrat vorgeschlagenen Strategien 
auch aus Sicht eines Risikomanage-
ments ihren Interessen entsprechen.

Somit hilft dieses Programm, die Inte-
ressen der Eignerinnen und Eigner zu 
wahren, gleichzeitig Verständnis für 
die Entscheidungen und Anträge des 
Managements zu bewirken. Es hilft 
zudem dem Management, im Sinne einer 
guten Corporate Governance, zu erken-
nen, was aus Sicht der Eignerinnen und 
Eigner gewünscht wird und was nicht.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der SGBS St. Galler Gesellschafter 
und Aktionärs-School erhalten die 
Absolventinnen und Absolventen 
das Zertifi kat der St. Gallen Business 
School. Sie belegen damit, dass Sie 
sich ein vertieftes Verständnis über 
das Unternehmen und ihre Rolle 
als Eignerin oder Eigner, auch im 
Zusammenwirken mit dem Manage-
ment, erworben haben.
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Themen und Nutzung

Studienbeginn

St. Galler Aufsichts- & Verwaltungsrats-
School 
Die St. Galler School für Aufsichtsräte und 
Verwaltungsräte

SCH-1214 19. – 20. Februar 2024

SCH-1224 6. – 7. Mai 2024

SCH-1234 9. – 10. September 2024

SCH-1244 4. – 5. November 2024

SCH-1215 24. – 27. Februar 2025

SCH-1225 12. – 15. Mai 2025

SCH-1235 22. – 25. September 2025

SCH-1245 8. – 11. Dezember 2025

Dauer: 12–36 Monate, 30 Tage in 8 Teilen

Studiengebühr*: CHF 39 000.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Studienberatung: studium@sgbs.ch 
Anmeldung: www.sgbs.ch/sch12

Zielgruppe (w/m)
Verantwortliche aus Kontrollorganen von 
Unternehmen und Organisationen: Auf-
sichtsräte, Verwaltungsräte oder Bevoll-
mächtigte. Zudem Persönlichkeiten aus 
allen Bereichen, die solche Funktionen 
wahrnehmen wollen. Geeignet auch für 
Gesellschafter und Grossaktionäre. Ablauf

Schritt 1: Sie informieren uns über Ihr 
Interesse, diese St. Galler Management 
Schule zu absolvieren. studium@sgbs.ch 
oder Tel. +41 71 225 40 80

Schritt 2: In einem Telefongespräch klären 
wir mit Ihnen ab, ob die Zulassungsvoraus-
setzungen gegeben sind.

Schritt 3: Wenn ja, melden Sie sich bei 
uns an, das Praxisstudium beginnt dann 
an dem von Ihnen gewählten Termin, mit 
einem 4-Tages-Seminar bei uns in St. Gal-
len. Thema: Der ganzheitliche St. Galler 
Management Ansatz.

Seminar-Module: Sie besuchen dann die 
vorgesehenen Seminarmodule, siehe 
«Themen». Jedes Modul wird 3 bis 4 mal 
pro Jahr veranstaltet, in CH oder D, teil-
weise in A.

Zulassung 
Persönlichkeiten die zur Zielgruppe gehö-
ren und sich intensiv in den Management-
Aspekten dieser Kontrollfunktionen weiter-
bilden wollen. Die Gruppenbildung und der 
Studienplan werden auf Basis der bisheri-
gen Vorkenntnisse angepasst. 

Die Managementaufgaben eines Verwal-
tungs- oder Aufsichtsrats im Überblick

Was treibt ein Unternehmen in die 
gewollte Richtung, was in eine un-
gewollte?

Kontrolle der zukünftigen Unterneh-
mensentwicklung

Hinterfragen der Konzepte, Strate-
gien, Budgets und Pläne des Ma-
nagements

Verstehen und hinterfragen der fi -
nanziellen Entwicklung

Verstehen der Einfl ussfaktoren auf 
die erfolgreiche Überlebensfähigkeit 
des Unternehmens

Verstehen der vom Management 
präsentierten Chancen und Investi-
tionsprojekte

Verstehen der möglichen Risiken 
und Gefahren für Disruption und 
Niedergang des Unternehmens

Verstehen der Konsequenzen strate-
gischer Weichenstellungen des Ma-
nagements auf die fi nanziellen Aus-
wirkungen und auf die Entwicklung 
des Unternehmenswerts oder Akti-
enkurses

Kennen der Treiber für Wertsteige-
rung und Wertvernichtung

Überlegungen bei der Besetzung von 
Top Management Positionen

Leistungsbestandteile
Seminarmodule 
In einem Zeitraum von 12 - 24 Monaten  
besuchen Sie 8 Seminare, total 30 Tage 
in Präsenz bei der St. Gallen Business 
School. Durchführungsorte nach Wahl in 
der Schweiz oder in Deutschland.

Selbstlernen anhand von St. Gallen Tools
Sie erhalten von uns wertvolle Manage-
ment- und Führungsinstumente. Diese 
bearbeiten Sie selbst. Sie dienen dazu, 
wichtige Themen aus dem Seminar zu 
vertiefen und auf die eigene Situation 
zu übertragen.

Konzeption

Dies ist ein St. Galler Programm für Per-
sönlichkeiten, die nicht selbst als CEO, 
Vorstand oder Mitglied der Geschäftslei-
tung Teil des Managements sind, sondern 
als Kontrollorgan die Geschicke des Un-
ternehmens überwachen sollen. Sie ler-
nen, die Kontrollaufgabe aus einer ganz-
heitlichen, umfassenden Management 
Perspektive auszuüben. Sie lernen, die 
Konzepte und Strategien des Manage-
ments zu hinterfragen und Chancen und 
Risiken zu bewerten.

St. Galler Praxisstudium
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Themen und Nutzung Seminare *

Total 30 Seminartage, Selbstlernen an-
hand von St. Gallen Tools.

Ganzheitliches normatives Manage-
ment
Details siehe: www.sgbs.ch/84

Digitale Transformation
Details siehe: www.sgbs.ch/03 

Strategisches Management 
Details siehe: www.sgbs.ch/31 

Business Development
Details siehe: www.sgbs.ch/57 

Executive Leadership 
Details siehe: www.sgbs.ch/87 

Finanzmanagement 
Details siehe: www.sgbs.ch/51 

Externes Wachstum und Wertsteige-
rung
Details siehe: www.sgbs.ch/09

Hochleistungsorganisation und 
Change
Details siehe www.sgbs.ch/32

*  Diese Seminarauswahl kann anlässlich der 
Start-Veranstaltung situativ verändert werden.

Zertifi kats-Abschluss
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
des St. Galler Aufsichts- & Verwal-
tungsrats-Programm erhalten die 
Absolventinnen und Absolventen 
das Zertifi kat der St. Gallen Busi-
ness School. Sie belegen damit, dass 
Sie sich eine hochkarätige Qualifi -
kation für die Funktion des Mit-
glieds des Aufsichtsrats oder Ver-
waltungsrats erarbeitet haben. 

Lernen mit St. Gallen Tools
Periodisch senden wir Ihnen, im Verlauf des 
Programms, Management- und Führungsin-
strumente, die speziell zu den Aufgaben von 
Aufsichts- und Verwaltungsräten passen. 
Diese ‚St. Gallen Tools‘ werden von Ihnen in 
den Phasen zwischen den Seminaren aus-
gearbeitet, ausgewertet und vertieft. 
Dies ist ein besonders wichtiger Schritt, 
denn die erlernten Tools werden für ihre 
zukünftige Aufgabe sehr hilfreich sein.

Zusatzoption:
Individuelles AR- resp. VR-Coaching

Zusätzlich zu den beschriebenen Leis-
tungsbestandteilen dieses Programms 
haben Sie die Möglichkeit, gesondert ein 
persönliches ‚Private Coaching zu bu-
chen‘

Gewisse Themen sind zu persönlich, um 
sie in einem Seminar zu besprechen. An-
dere sind einfach zu wichtig oder werden 
Ihren persönlichen inhaltlichen Vorstel-
lungen durch den Besuch der Seminare 
alleine noch nicht gerecht.

Für beide Fälle ist das Private Coaching 
gedacht:
-  individuell nur Sie und ein erfahrener 

Coach der St. Gallen Business School

-  unter 4 Augen in unserem Studienzent-
rum in St. Gallen.

Die Private Coaching Termine werden in-
dividuell vereinbart. 

Für Details und Anmeldung zum zusätzli-
chen Private Coaching: www.sgbs.ch/fkc

Die grosse Bedeutung der richtigen 
Unternehmensstruktur: Welche 
Strukturen fördern Wachstum, Mo-
tivation, Leadership und letztlich 
den fi nanziellen Erfolg?

Welche Strukturen bewirken das Ge-
genteil?

Vorsicht vor falschen Anreizmodel-
len!

Engagement für die Interessen der 
Eigner

Vorgabe von Leitplanken, zu Werten, 
Unternehmenskultur und Führungs-
richtlinien

Genehmigung von Leitbild und Un-
ternehmenspolitik

Weitere, von Teilnehmenden einge-
brachte Themen

Nicht Bestandteil des Programms sind die 
juristischen Themen der Aufsichtsrats-, 
Verwaltungsrats- oder Beiratsfunktion, da 
diese von den jeweiligen Rechtssystemen 
und Rechtsauslegungen der einzelnen 
Länder abhängig sind. Dieses Programm 
konzentriert sich ausschliesslich auf die 
Management-Themen.

Mit diesem Programm qualifi zieren Sie 
sich aus Sicht der Management-Themen 
für die verantwortungsvolle Funktion im 
Aufsichtsrat, Verwaltungsrat oder Beirat 
eines renommierten Unternehmens.

St. Gallen Tools Private Coaching
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Unsere Coaching-Philosophie

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Führungskräfte mit Karriereperspektive, 
die neue Führungskompetenzen und 
neues Führungsverhalten entwickeln 
und sich möglichst schnell in eine neue 
Führungsrolle «hineinbewegen» wollen.

Persönlich

Die bewusste Weiterentwicklung der ei-
genen Persönlichkeit durch konstruktive 
Auseinandersetzung mit sich selbst und 
mit der berufl ichen Aufgabe ist die zent-
rale Basis guter Führung. Ein eff ektives 
Training mit zusätzlichem Coaching  ak-
tiviert den ganzen Menschen langfristig. 
Eine gesunde Selbstachtung erzeugt und 
erweitert auch die Achtung vor dem 
Mitmenschen. Das fl exible Zusammen-
spiel von personen- und sachzentrierten 
Kompetenzen ist das, was Menschen in 
Führungspositionen entscheidend wei-
terbringt – was aber nur äußerst selten 
bewusst trainiert wird. 

Praxisnah

«Learning from the best, learning by 
doing your best.» Dieses Prinzip ist uns 
wichtig. Unter Ausbildung plus Coaching 
verstehen wir: 

neues Wissen da zu vermitteln, 
wo es für das erstrebte Verhalten 
Voraussetzung ist; 

in den Stärken zu ermutigen und 
einen selbstkritischen Umgang mit 
Schwächen anzuregen; 

Entwicklung von neuen Fähigkeiten 
gezielt mit geeigneten Übungen zu 
initiieren; 

zu selbständigem Anwenden und 
Weiterlernen nach dem Studium zu 
befähigen. 

Auf dem Weg zur Führungs-
persönlichkeit
Das St. Galler Führungskräfte Coaching 
ist die Begleitung auf dem Weg zur ge-
wollten Führungsposition. Die Teilneh-
menden wissen, welchen Karriereweg sie 
einschlagen wollen. Sie wissen, welche 

Prozessorientiert

Wir arbeiten nicht von Kopf zu Kopf 
dozierend, sondern erfahrungs- und 
prozessorientiert und auf die Entwick-
lung der persönlichen Stärken fokus-
siert. In realitätsnahen Übungen wird 
Erfahrenes analysiert, besprochen, 
vertieft und weiterentwickelt.

Partizipativ

Schulung macht dann Spass, wenn man 
sich intensiv beteiligt und sein Vorwissen 
sowie eigene Erfahrungen mit einbringt. 
Ein zielgerichteter Methodenmix, der 
über alle Sinne wirkt und die ganze Per-
son aktiviert, ist für uns tägliche Praxis.  

Performant

Unsere Online-Coachings sind keine 
Shows, sondern konkrete Entwicklungs-
möglichkeiten. Kenntnisse, vor allem  
Fähigkeiten werden so erweitert, dass 
dadurch die persönliche Performance 
und die des Unternehmens oder der 
Organisation merklich gesteigert wer-
den. Allerdings erwarten wir bei unseren 
Teilnehmenden eine hohe Intensität, 
Motivation und den Willen, neue Wege 
nicht nur zu hören und zu denken, 
sondern auch zu gehen.

St. Galler Führungskräfte Coaching
Begleitung auf dem Weg zur Management-
Position

FKC   Beginn immer am Monatsanfang 
möglich. 
Dauer: 10 Monate, berufsbeglei-
tend.
Begleitendes Coaching durch 
St. Gallen Business School. 
Betreuung, Vorbereitung, Aufga-
ben, Tools, Online-Coaching im 
Umfang von 1 Tag pro Monat

Coachinggebühr*: CHF 19 500.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen und Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/fkc

SCH-6013 8. – 9. Februar 2023

SCH-6023 5. – 6. Juni 2023 

SCH-6033 5. – 6. Oktober 2023

SCH-6043 4. – 5. Dezember 2023

SCH-6014 19. – 20. Februar 2024

SCH-6024 6. – 7. Mai 2024

SCH-6034 5. – 8. Oktober 2024

SCH-6044 4. – 5. November 2024

Durchführungen neue Position im Unternehmen Sie gerne 
bekleiden würden. Meist haben Sie dies 
im Rahmen der Laufplan-Planung bereits 
mit Ihrem Arbeitgeber vorbesprochen. 
Dieser unterstützt diesen möglichen 
Karriereweg und ist auch bereit, für die 
dafür notwendige Investition in Wissen 
und Können fi nanziell aufzukommen.

Zeiteinsatz durch Teilnehmende
Die Teilnehmenden bringen dafür Zeit 
und Engagement ein: Das Führungs-
kräfte-Coaching fi ndet rein Online 
statt, im Rahmen monatlicher individu-
eller Live Sessions von je 2 Stunden, 
meist an Rand-Zeiten, abends 17.00 bis 
19.00 Uhr. Dazu kommen Selbstlern-
Module, Zeiteinsatz min. 2 Stunden pro 
Monat, nach oben fakultativ off en. 

Begleitung auf dem Karriereweg
Das St. Galler Führungskräfte Coaching 
dauert 10 Monate. Es besteht aus einer 
Begleitung auf dem Weg zur gewünsch-
ten Management Position.

Engagement für die Karriereziele
Ein erfahrener Coach der St. Gallen Busi-
ness School engagiert sich dabei mit 
voller Kraft für die gesteckten Karriere-
ziele des oder der Teilnehmer:in inner-
halb des Unternehmens.

Anmelden: www.sgbs.ch/fkc
Infos: coaching@sgbs.ch
Telefon: +41 71 225 40 80

St. Galler Praxisstudium
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Durchführung

Die ersten 100 Tage als Führungskraft
Führungskräfte-Coaching

Anmeldenummer: EHT

Beginn: jederzeit möglich
Leistung: begleitendes Coaching
Intensität: siehe ‚Wochenmodule‘
Dauer:  100 Tage

Coachinggebühr*: CHF 33000.-
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/eht

2023

Nr. AV4313 1. Durchführung 2023
 1. Teil 27. – 31. März 2023, Davos
 2. Teil Private Coaching, 1 Tag
  individuelle Terminvereinbarung
  Küsnacht/Zürich oder Online

Nr. AV4323 2. Durchführung 2023
 1. Teil 26. – 30. Juni 2023, Rottach-Egern
 2. Teil Private Coaching, 1 Tag
  individuelle Terminvereinbarung
  Küsnacht/Zürich oder Online

Nr. AV4333 3. Durchführung 2023
 1. Teil 9. – 13. Oktober 2023, Luzern
 2. Teil Private Coaching, 1 Tag
  individuelle Terminvereinbarung
  Küsnacht/Zürich oder Online

Dauer: 5 Tage Seminar plus 1 Tag
individuelles Coaching unter 4 Augen

Seminargebühr: CHF 7900.–
*  zzgl. gesetzl. MwSt.; Rechnungsstellung auf Wunsch 

in Euro zum aktuellen Tageskurs möglich.

Detailinformationen, Anmeldung 
via Internet: www.sgbs.ch/av43

Konzeption

Zielgruppe (w/m)
Für Entscheider und Führungskräfte, die

eine neue Funktion übernehmen und 
sich auf die ersten 100 Tage vorbe-
reiten wollen

die vor kurzem eine neue Funktion 
übernommen haben und nun mit 
der üblichen Erwartungshaltung an 
die «Neuen» konfrontiert werden

Die Erwartung an die oder den «Neue(n)» 
ist gross: Führungskräfte haben nur 
wenig Zeit, ihr Image im Unternehmen 
zu bilden. Was macht man als neue Füh-
rungskraft in den ersten 100 Tagen?

Ein erfahrener Coach der St. Gallen 
Business School engagiert sich mit vol-
ler Kraft für die gesteckten Ziele  des 
oder der Teilnehmer:in innerhalb des 
Unternehmens.

Wochenmodule
Das Coaching beginnt zu einem verein-
barten Stichtag und dauert 100 Tage. Es 
besteht aus folgenden Wochen-Modu-
len:
1: Kennenlernen, Arbeitsprogramm
2:  Wochenprogramme, bestehend aus

- Thema der Woche
- Aufgabenstellung
- Vorbereitung
-  2 Stunden Virtuelles Meeting als 

Online-Coaching
 - rollenden Masterplan
 - Helpline für dringende Themen

Die ersten 100 Tage: Sie lernen, analy-
sieren, fi nden heraus, was bleiben 
soll und was Sie verändern wollen. Zu 
folgenden Themen: 

Ganzheitliches Geschäftsverständnis

Identität, Vision und Mission des 
Unternehmens

Gewollte und gelebte Unternehmens-
kultur

Werte und Glaubensgrundsätze

Kunden und Kundennutzen

Erfolgsfaktoren der Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft

Marktpositionen, Wachstum und 
Disruption

Marktanteile und Wettbewerbsposi-
tionen im Kerngeschäft

Marktpotenziale, Potenzialausschöp-
fung und Wachstumsstrategie

Technologische Wettbewerbsposition

Disruptive Tendenzen, Digitalisierung 
und technologische Sprünge

Verdrängen oder verdrängt werden: 
Das Geschäft der Zukunft aufbauen

Business Development

Strategisches Marketing

Strategisches Marketing mit Positio-
nierung und Diff erenzierung

Sortimentskonzept und Produkt-
Markt/Segmente

Themen

Preis- und Konditionenstrategie

Kommunikation, Online Marketing

Marktplätze, Onlineshop, 
E-Commerce

Digitale Vertriebswege

Ebit-Ziele setzen und erreichen

Die historische Gewinnmarge

Die Profi tabilität über oder unter 
dem Branchen-Durchschnitt

EIP Ebit Improvement Programm, 
gemeinsam mit den Mitarbeitenden

Finanzielle Chancen und Risiken

Massnahmen im Finanzmanagement

Persönlichkeit, Persönliches Image 
und Führen

Wie möchten Sie nach 100 Tagen 
wahrgenommen werden?

Welche Führungsprinzipien sollen 
gelten?

Der optimale Grad an Veränderung

Teile des Alten wertschätzen

Neues bestimmen und umsetzen

Die eigene Führungsrolle leben

Die eigene Machtbasis aufbauen

Am persönlichen Image gezielt 
arbeiten

Den situativen Führungsstil ent-
wickeln
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Akademisches Programm
Management-Studium für berufstätige Führungskräfte.
Mit intensiver Praxisbegleitung und optimaler Integration  
in die berufliche Praxis.

Spezialprogramme St. Galler Praxisstudium 
für Führungskräfte Inhouse & Consulting

Institute & Forschung
Community

Management Weiterbildung  
Offene Seminare

· Executive MBA – für berufstätige Führungskräfte
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Für berufstätige Führungskräfte

Executive MBA in General Management

Executive Master of Business Administration

Für berufstätige Führungskräfte

Executive MBA (EMBA) 
Für berufstätige Führungskräfte mit mindestens 5 Jahren Praxis.  
Zu absolvieren in 1½ – 2 Jahren. Akkreditierter Executive MBA in 
General Management.

Executive MBA in General Management
Master of Business Administration

Upgrade

Online: Executive MBA 
Für berufstätige Führungskräfte. Bis zu 95% Online, in hochkarätigen 
Live-Veranstaltungen. Akkreditierter EMBA in General Management.

Studium nachholen? 
Studieren ohne Bachelor: Studium nachholen? Anerkennung 
einer erfolgreichen Karriere im Rahmen der Sur-dossier-Prüfung
Welches sind die Bedingungen, um auch ohne Bachelor und ohne 
Hochschulzulassung, aber als erfolgreiche Führungskraft zum  
akademischen Studium zugelassen zu werden?

*  Die Kooperation von St. Gallen Business School (SGBS) und SRH Berlin University of Applied Sciences (SRH) erlaubt es, zwei Ziele gleichzeitig zu erreichen: SRH verant-
wortet den gesamten akademischen Teil, also Curriculum, Prüfungen, ECTS, Auslandssemester, Verleihung des staatlich anerkannten Titels. SGBS bringt im Rahmen des 
St. Galler Praxisstudiums jenes Praxiswissen ein, welches für eine Umsetzung des Erlernten in die Praxis und damit für die eigene Karriere von zentraler Bedeutung ist.

EMBA als Upgrade 
Für berufstätige Führungskräfte. Zuerst den Certified Executive 
Expert der St. Gallen Business School. Dann Option auf Upgrade zum 
akkreditierten Executive MBA in General Management.

Master-Programme *
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Executive MBA in General Management

Master of Business Administration

Executive MBA in General Management

Executive Master of Business Administration

Für berufstätige Führungskräfte Upgrade

EMBA Direkteinstieg EMBA als Upgrade
Sie melden sich zum EMBA an. Mit einem Bachelor als Hochschul-
zulassung und mindestens 5 Jahren beruflicher Praxiserfahrung.  
Für berufstätige Führungskräfte in 2 Jahren oder Vollzeit in 1 Jahr.

www.sgbs.ch/emba

Sie absolvieren zuerst den SGBS Certified Executive Management 
Expert (1 Jahr berufsbegleitend) der St. Gallen Business School und 
buchen zusätzlich das Upgrade zum EMBA. Eignet sich für Bewer-
ber:innen mit Hochschulzugang und 5 Jahren Praxiserfahrung.

www.sgbs.ch/upgrade

Gerne beraten wir Sie  
über diese beiden Wege  
zum akkreditierten EMBA:

Telefon: +41 71 225 40 80
E-Mail:  studium@sgbs.ch 

Spezialprogramme St.  Galler Praxisstudium 
für Führungskräfte Inhouse & ConsultingManagement Weiterbildung 

Offene Seminare
Institute & Forschung

Community

Telefonische Beratung

berufsbegleitend – praxisnah – flexibel

Executive MBA

Deutsch EnglischSeminar-Suche

Überblick: Executive MBA in General Management
Direkteinstieg oder Upgrade?

 Downloads  Tagungsorte  Über uns  Kontakt  DE  EN
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Der Executive MBA in General Management im Überblick

Kriterium

Zielgruppe 

Dauer 

Sprache

Vorteil 1

Vorteil 2

Semester 1

Semester 2

Abschluss 1, nach 1. Semester

Abschluss 2

Präsenztage bis Studienabschluss

nötige ECTS und Zeiteinsatz 

Anrechnung 

Studium in 2 Teilen

Executive MBA General Management (EMBA)

Führungskräfte mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung 

Bei Berufstätigkeit werden die 2 Semester in ca. 2 Jahren absolviert

Deutsch, kleinere Anteile in Englisch

Fokus auf praktischen Nutzen für den Arbeitgeber

Studium in St. Gallen und in Berlin

Studium an der St. Gallen Business School plus Prüfungsmodul SRH, 30 ECTS

Studium an der SRH Berlin University of Applied Sciences, 30 ECTS

SGBS Certified Executive Management Expert St. Gallen

EMBA Executive MBA in General Management, verliehen von SRH

ca. 30 Tage in St. Gallen, ca. 8 Tage in Berlin

60 ECTS, 2 x 750 h Zeiteinsatz

Bisher besuchte Seminare/Studiengänge der SGBS werden angerechnet

Sie buchen zuerst den Certified Executive Expert St. Gallen mit Upgrade-Option

Hinweis: Es gelten die jeweilig aktuellen, bildungsrechtlichen Bestimmungen, Zulassungsbestimmungen und Studienordnungen. 
ECTS können nur bei Bestehen der Prüfungen im ersten und zweiten Semester durch SRH verliehen werden, ebenso der akade-
mische Titel. Die St. Gallen Business School bringt mit Ihrem Beitrag einen einzigartigen Praxisbezug ein. So absolvieren Sie ein 
Studium, das Sie beruflich weiterbringt.
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Executive MBA in General Management

Executive Master of Business Administration

Für berufstätige Führungskräfte

Executive MBA: 
Das Studium für Führungskräfte

Direkteinstieg: Anmeldung zum EMBA   

Sie gehören zu den Leistungsträgerinnen und Leistungsträgern 
im Unternehmen. Im Rahmen Ihrer Karriereplanung streben Sie 
nach einem Studienabschluss: Einem anerkannten Executive MBA 
in  General Management. In der Sprache deutsch oder englisch. 
Zusätzlich zur beruflichen Tätigkeit oder in Vollzeit.

Theorie und Praxis
Dieser Studiengang vertieft Ihre Managementkompetenz und 
bringt Ihnen einen doppelten Abschluss: 

·  Nach dem 1. Semester (6 Monate Vollzeit oder 12 Monate  
bei beruflicher Tätigkeit) den Abschluss als «SGBS Certified 
Executive  Management Expert» der St. Gallen Business School. 

·  Nach dem 2. Semester (weitere 6 Mte. Vollzeit/12 Monate bei 
beruflicher Tätigkeit) den Abschluss als «Executive Master of 
Business Administration», General Management, der SRH Berlin 
University of Applied Sciences (SRH).

Die Kooperation zwischen SGBS St. Gallen Business School und   
SRH Berlin bringt Sie in Ihrer Karriere doppelt weiter:   Sie erwer-
ben einen akademischen Titel und Sie dokumentieren, dass Sie 
modernes  Management Wissen in der Praxis anwenden können. 

Spezialprogramme St. Galler Praxisstudium 
für Führungskräfte Inhouse & ConsultingManagement Weiterbildung 

Offene Seminare
Institute & Forschung

Community

Abschluss Executive Master of Business Administration (EMBA)

Credit Points 60 ECTS

Regelstudiendauer 1 Jahr bei SGBS und 2 Semester bei SRH 

Studienbeginn 4 Starttermine pro Jahr, Info unter studium@sgbs.ch einholen

Zugangsvoraussetzungen ·  Hochschul- oder Fachhochschulabschluss (Bachelor mit 210 ECTS; alternativ  
Bachelor mit 180 ECTS + Anerkennung zusätz licher Leistungen)

 ·   mind. 5 Jahre Berufserfahrung im Management
 ·  Vollzeitvariante: Nachweis notwendiger Englischkenntnisse 
 ·   Sur-Dossier: Erfolgreiche Führungskräfte mit Nachweis einer intensiven Aus- und 

Weiterbildung kann im Rahmen einer Sur-Dossier-Prüfung der Zugang zum Mas-
ter-Studium auch ohne Bachelor gewährt werden, sofern durch die akademische 
Zulassungs-Prüfung eine Gleichwertigkeit festgestellt werden kann. Siehe dazu  
sgbs.ch/studium-nachholen

Sprachen In Deutsch und kleine Teile in Englisch

Präsenz am Studienort · Verteilung der Präsenztage bei Variante berufsbegleitend:
    ca. 30 Tage bei St. Gallen Business School, ca. 8 Tage in Berlin

Lehrveranstaltungen · Teil 1 bei SGBS St. Gallen
 · Teil 2 bei SRH Berlin mit Praxis begleitung durch SGBS St. Gallen

Anmelden zum Executive MBA: studium@sgbs.ch

http://sgbs.ch/studium-nachholen
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Fragen zum Upgrade? 
Sprechen Sie uns an.

Seit 35 Jahren unser Kerngeschäft: Aus- und Weiterbildung  
von Führungskräften. Mit Fokus auf Praxis, konkretem 
Anwendungs nutzen und Lerntransfer.

Gerne beraten wir Sie persönlich:

Telefon +41 71 225 40 80, E-Mail: studium@sgbs.ch

Upgrade zum Executive MBA
Zuerst den SGBS Certified Executive Expert St. Gallen. Dann ein weiteres Semester bis zum EMBA.
Für berufstätige Führungskräfte.

Zuerst das St. Galler Praxisstudium
Wer bei der St. Gallen Business School einen Studiengang 
im Rahmen des St. Galler Praxisstudiums absolviert, hat sich 
bewusst für einen Fokus auf praktischen Nutzen statt akademi-
schen Titel entschiedenen. Motto: «Lernen, was wirklich nützt».

Dann das Upgrade zum Executive MBA
Was aber, wenn Sie im Anschluss an ein St. Galler Praxisstu-
dium dennoch einen akademischen Titel anstreben? Für diesen 
Fall bieten wir Ihnen die Möglichkeit eines Upgrades zu einem 
akkreditierten, staatlich anerkannten akademischen Studienab-
schluss.

Spezialprogramme St.  Galler Praxisstudium 
für Führungskräfte Inhouse & ConsultingManagement Weiterbildung 

Offene Seminare
Institute & Forschung

Community

Zum Studium anmelden

Kontakt per Mail

Vom SGBS Certified Expert  
zum Executive MBA

Upgrade

Sie absolvieren zuerst den SGBS Certified Executive Manage-
ment Expert (1 Jahr berufsbegleitend) der St. Gallen Business 
School und buchen dann das Upgrade in das zweite Semester 
des EMBA (1 Jahr für berufs tätige Führungskräfte). Eignet sich 
für Bewerber:innen mit Hochschulzugang oder einer erfolgrei-
chen Karriere als Führungskraft mit nachvollziehbarer Aus- und 
Weiterbildung.

www.sgbs.ch/upgrade
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Die Kooperation zwischen SGBS St. Gallen Business School und SRH Berlin University of Applied  
Sciences bringt Sie in Ihrer Karriere doppelt weiter: Sie erwerben einen Titel und Sie dokumentieren,  
dass Sie modernes Management Wissen nach dem St. Galler Management Ansatz in der Praxis 
anwenden können.  
 
Der akademische Teil (ECTS, Titel) liegt dabei bei der SRH Berlin University of Applied Sciences, der 
Praxisteil und damit der Schwerpunkt des St. Galler Studienteils bei der St. Gallen Business School.

Der Weg vom St. Galler Praxisstudium zum akademischen EMBA

SGBS Certified Executive
Management Expert St. Gallen 

Executive Master of Business Administration 
EMBA in General Management

Upgrade

«Wie komme ich vom Certified Expert-Abschluss der St. Gallen Business School zum 
akademischen Titel ‹EMBA Executive Master in General Management›?»

Zusätzlich zum absolvierten Certified Expert ist folgender Lernweg zu durchlaufen:

Der Abschluss zum «SGBS Certified Executive Management Expert St. Gallen» wird 
zu 100% angerechnet. Zusätzlich braucht es nur noch 7 bestandene Prüfungen. 
Diese haben Sie entweder bereits im Verlauf des St. Galler Praxisstudiums zum 
Certified Expert gemacht, oder sie machen sie jetzt nach diesem Abschluss. Sofern 
erfolgreich, erhalten Sie 30 ECTS. Das St. Galler Praxisstudium bereitet Sie optimal 
auf diese Prüfungen vor.

Das Semester 2 umfasst ca. 8 Präsenztage in Berlin, 4 Präsenz- oder Onlinetage  
bei der St. Gallen Business School, eine ortsunabhängig zu erstellende Masterthesis 
plus berufsbegleitend machbare Online-Lehre, Selbstlernen, Online-Prüfungen und 
virtuelle Lernformen. Es kann auf 12 Monate gestreckt werden und ist daher als 
berufstätige Führungskraft zu absolvieren.

Frage:

Antwort:

Semester 1:

Semester 2:
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Executive MBA: bis zu 95% Online-Option

Online-Prospekt zum Herunterladen: 
www.sgbs.ch/online 

weitere Informationen zum EMBA mit
95% Online-Option:
studium@sgbs.ch oder Tel. +41 71 225 40 80

Nach jeder Anmeldung und der Bestätigung der Zulassung 
zum St. Galler Praxisstudium haben Sie die Möglichkeit, einige 
oder fast alle Studien- und Seminarmodule anstatt in Präsenz 
als Online-Veranstaltung zu buchen.

Wir besprechen dies mit Ihnen, geben Ihnen die Wahl,  
Sie entscheiden sich für die Art der Durchführung.

Unter www.sgbs.ch/online finden Sie eine Übersicht und  
Beschreibung der Online-Module.

Es gibt viele gute Gründe, ein St. Galler Praxisstudium  und 
den Executive MBA teilweise oder bis zu 95% in Online 
zu absolvieren.

Anstelle von Präsenztagen besuchen Sie die  
entsprechenden Module in eigenständigen Online-Live-
Veranstaltungen: 

· Mit den selben Inhalten,
· den selben Dozierenden,
· einem vergleichbaren Lerninhalt und 
· ebenfalls erstklassiger St. Galler Qualität.

Unsere Online-Seminare sind zudem ein grosser Schritt 
in Richtung «klimaneutrale Management Weiterbildung»: 

· Keine Umweltbelastungen für Reisen
· Nur elektronische Studien- und Seminarunterlagen
· Versand unserer Broschüren per Mail statt Mailing  

(auf Wunsch)
· Sonstige kleinere CO₂ Belastungen kompensieren  

wir durch Emissionszertifikate

Online-Option

Das klimafreundliche Praxisstudium
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St. Galler Online-Angebot
Die innovative Management Weiterbildung

· 100 % Online Seminare

· Blended Learning Programme

· St. Galler Praxisstudium, bis zu  90 % online
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Offene Seminare Praxisstudium MBA, EMBA Online, Blended Corporate Programs Community

Bereits erfolgreich – jetzt Masterstudium nachholen

Master-Studium ohne Bachelor

Berlin | Praxis: St. Gallen

Management-Studium ohne Bachelor?
Nur für leistungsstarke, berufstätige Führungskräfte mit Erfolgsnachweis.

Das Studium nachholen: St. Gallen Business School als 
Wegbereiter

Ist es möglich, ein akkreditiertes, staatlich anerkanntes 
Management Studium nachzuholen? Gibt es die Chance, 
anstelle des 

·  üblichen Wegs «zuerst Bachelor, dann Master- oder  
MBA-Studium, dann Erfolg im Beruf»

·  den umgekehrten Weg «Erfolg im Beruf – intensive Weiter-
bildung – Anrechnung als Bachelor-Gleichwertigkeit –  
akademisches Managementstudium mit akkreditiertem 
Titel» zu gehen?

Hochschulzugang ohne Bachelor?

Die St. Gallen Business School als eine der führenden Organi- 
sationen für gutes und richtiges Management bietet, in 
Zusammenarbeit mit der SRH Berlin University of Applied 
Sciences, diesen Weg unter ganz speziellen Voraussetzungen 
an. Wer diesen Weg gehen will, muss sich bewusst sein,  
dass es ein hartes Stück Arbeit ist und es neben Einsatz-
bereitschaft auch eine hohe intellektuelle Spannkraft sowie 
soziale Kompetenzen braucht.

Bedingungen für Sur-Dossier-Zulassung

Bedingung 1: Eine erfolgreiche berufliche Karriere als  
Führungskraft. Mindestens 5 Jahre berufliche Erfahrung und 
belegbare und nachvollziehbare Leistungsausweise.

Bedingung 2: Intensive Management Weiterbildung bereits 
bisher oder in den nächsten 12 Monaten.

Bedingung 3: Prüfung des Zulassungsantrags durch die für  
die Akkreditierung zuständigen akademischen Organe mit  
einer positiven Aufnahmeentscheidung. Wir begleiten Sie auf 
diesem Weg.

Bedingung 4: Bestehen von Eintrittstests und Nachholen  
fehlender ECTS im Rahmen eines akademischen «Brücken- 
Programms», geleitet durch SRH Berlin.

Bedingung 5: Anmeldung und Aufnahme in das St. Galler  
Praxisstudium der St. Gallen Business School:  
SGBS Certified Executive Management Expert St. Gallen,  
siehe www.sgbs.ch/exp11 

Der erfolgreiche Abschluss wird als Aequivalent für ein 
Semester Hochschulstudium anerkannt, mit 30 ECTS nach 
erfolgreichen Prüfungen, abgenommen durch SRH.

Der Weg zum M.A. in International Management: 
Führungskräfte-Track

Treten Sie mit uns in Kontakt, wir klären dann für Sie ab,  
ob Sie diese 5 Bedingungen erfüllen resp. erfüllen können. 
Stehen die Chancen für eine solche «sur-dossier-Zulassung» 
gut, begleiten wir Sie auf dem gesamten Weg. Zusammen  
mit dem von St. Gallen Business School verliehenen  
«SGBS Certified Executive Management Expert St. Gallen» 
haben Sie dann 

·  einen staatlich anerkannten akademischen Abschluss  
der SRH

·  plus einen hochkarätigen Management Abschluss der  
St. Gallen Business School, der ihre berufliche Kompetenz 
dokumentiert.

 
Kontakt

Gerne sind wir für Sie da, um die Möglichkeiten eines 
Managementstudiums ohne Bachelor für Sie abzuklären. 
Anfragen mit einer kurzen Beschreibung Ihrer heutigen  
Funktion an: studium@sgbs.ch 

Kontakt per Mail
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Inhouse Corporate Programs 
 
St. Gallen Inhouse
 
St. Gallen Workshops
 
Action Learning
 
Management Privatunterricht
 
SGBS Consulting
 
Kompetenzentren & Institute

Seit Jahrzehnten begleitet St. Gallen Business School Unternehmen und Organisationen auf dem Weg zum Erfolg. 
Unsere Kunden profitieren von Erfahrung, Wissen, Best Practices, Beziehungsnetzwerk und einem intensiven 
Engagement für ihre Ziele. Anfragen: inhouse@sgbs.ch  |  Telefon +41 71 225 40 80

Inhouse Angebote    www.sgbs.ch/inhouse-angebote

St. Gallen
Business School
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eSt. Gallen Inhouse

Wissen schulen. Können bewirken. Umsetzung begleiten.

St. Gallen
Business School
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onSt. Gallen Action Learning
Offene Management Weiterbildung plus firmenspezifischer Umsetzungsworkshop
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Business School
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Wissen schulen. Können bewirken. Umsetzung begleiten.

St. Gallen
Business School

St. Galler Workshops 2021
2 – 4 INTENSIVE TAGE IN ST. GALLEN. NEUES WISSEN.   
IMPULSE FÜR DIE EIGENE PRAXIS. KONKRETER ANWENDUNGSNUTZEN. 

www.sgbs.ch/workshops
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St. Gallen
Business School

Management Privat-Unterricht

www.sgbs.ch/privatunterricht

Individuelle Management Weiterbildung für Führungskräfte

Top Management Coaching

Executive Coaching

Führungskräfte Coaching

Firmenspezifische  
Zertifikats-Programme

 

Unsere Programme, modifiziert zu 
einem firmenspezifischen Manage  ment-
Zertifikats-Programm.

Action Learning

Zuerst ein offenes Seminar für Sie.
Dann einen Umsetzungsworkshop
mit Ihrem Team.

Unsere Institute und  
Kompetenz-Zentren

 
 

Forschung und Lehre: Die Institute  
und Kompetenz-Zentren der SGBS.

SGBS Consulting

 

SGBS Management Consulting:
The St. Gallen Way of Consulting.

St. Gallen Inhouse 

Firmenspezifische Weiterbildung.  
Management Development.

Management Privatunterricht

 

 Individuelles Seminar. Sie 
erstellen ein Briefing, Wir bereiten uns vor. 
Viel Tiefgang, maximaler Nutzen.

SGBS Workshops

 

Neues Wissen. Plus Bearbeitung  
eigener Aufgaben. Moderiert von 
den besten St. Galler Experten.
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«Zu Gast bei»: Best Practice- und  
Networking-Veranstaltungen

Fakultativ sind Sie eingeladen, die Alumni-Regional-
anlässe «zu Gast bei» u.a. in Hamburg, Frankfurt,  
München, Stuttgart, Wien und St. Blasien sowie im  
Anschluss an die Schlusspräsentation den Alumni-
Event (Kongress) mit Diplomübergabe zu besuchen.

Tel: +41 71 225 40 80
E-Mail: inhouse@sgbs.ch

Klimaneutrale Seminare

Die St. Gallen Business School
bietet ein grosses Angebot an
klimaneutralen Seminaren und
Programmen.

>  klimaneutrales Action Learning  
siehe www.sgbs.ch/al-klimaneutrale-seminare

>  klimaneutrale Online-Live-Management Seminare, 
siehe www.sgbs.ch/online

>  Executive MBA mit bis zu 90% klimaneutralen  
Modulen.

Dies alles in der gewohnten höchsten St. Galler Qualität.

Action Learning. Klimaneutral und für den optimalen 
Lerntransfer. Mehr dazu:  
www.sgbs.ch/al-klimaneutrale-seminare

Unsere Best Practice Partner der  
letzten Jahre

St. Gallen Inhouse

Als führende Business School 
aus St. Gallen haben wir viel zu 
bieten. Unsere Wurzeln reichen 
zurück zu den Anfängen des 
St. Galler Management Ge-
dankenguts. Für Sie bedeutet 
dies, in uns einen Partner für Ihre interne Management 
Weiterbildung zu  haben, der sich für Ihre spezifischen 
Weiterbildungsziele engagiert und alles daran setzt, 
den  erwarteten Nutzen gemeinsam mit Ihren Verant-
wortlichen aus der Personalentwicklung, dem HR oder 
der Geschäftsleitung zu erreichen.

Gerne besprechen wir mit Ihnen die Möglichkeiten 
einer Zusammenarbeit: national oder international,  
in Executive Education, Management Fortbildung oder 
Management Weiterbildung für Nachwuchskräfte.

Mehr dazu: www.sgbs.ch/inh 

St. Gallen
Business School
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Wissen schulen. Können bewirken. Umsetzung begleiten.

Firmenspezifische St. Galler Workshops

Nur mit Teilnehmenden aus 
Ihrem Unternehmen. In St. Gal-
len oder an einem Ort Ihrer 
Wahl.  In deutsch, englisch und 
teilweise anderen  Sprachen. 
Wissen plus sofortige Anwen-
dung zur Lösung aktueller Aufgaben stellungen.

Mehr dazu: www.sgbs.ch/workshops

Personalisiertes Lernen

Neues Format in der Management 
Weiterbildung
Führungskräfte wollen genau das 
lernen, was sie brauchen. Sie wollen 
neuestes Wissen und Best Practices 
zu jenem Thema, das sie im Moment 
beschäftigt. Sie wollen mehr als das: 
Sofortige Anwendung. Impulse. Ideen, in 1 – 2 Tagen, 
individuell. Und sie wünschen sich nicht selten auch 
eine Begleitung in der Implementierungsphase.

Wir freuen uns, Ihnen eine vielversprechende Ant wort 
dazu anzubieten: Personalisiertes  Wissen – eine völlig 
andere Art der Management Weiter bildung. 

Mehr dazu: www.sgbs.ch/pw

St. Gallen
Business School
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Personalisiertes Wissen
Die neue Form der Management Weiterbildung
Bei uns oder bei Ihnen
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St. Gallen
Business School

St. Galler Workshops 2021
2 – 4 INTENSIVE TAGE IN ST. GALLEN. NEUES WISSEN.   
IMPULSE FÜR DIE EIGENE PRAXIS. KONKRETER ANWENDUNGSNUTZEN. 

www.sgbs.ch/workshops
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fungen, die eine Gefahr für die Teilnehmenden 
darstellen, die aus vernünftiger Sicht durch 
eine Verschiebung vermieden werden soll.

Eine Verschiebung aus solchen Gründen durch 
St. Gallen Business School berechtigt nicht 
zur Annullation des gebuchten Seminars oder 
Programms.

Wir als Veranstalter haben das Recht, ein Semi-
nar aus triff tigen Gründen nach St. Gallen in 
unser Studienzentrum zu verlegen, ohne dass 
dies zur Annullation der Anmeldung berechtigt.

Versicherung, Haftung, Preisänderungen
Wir empfehlen, eine Seminar-Annullationsversi-
cherung bei Ihrer Versicherungsgesellschaft 
abzuschliessen, die Stornokosten wegen Krank-
heit und anderer Ereignisse abdeckt. 

Ebenfalls sind weitere allfällige Schäden welche 
direkt oder indirekt in Verbindung mit dem 
Seminarbesuch gebracht werden könnten, sei 
es aus Unfall, Krankheit, Haftpfl icht, Diebstahl, 
Annullation des Seminares durch den Ver-
anstalter oder sei es durch Schäden aus der 
Anwendung des vermittelten Management-
Wissens durch die Teilnehmer:innen bzw. die 
uns beauftragte Unternehmung selbst zu 
versichern oder abzudecken. Jegliche Haftung 
unsererseits wird wegbedungen. 

Es gilt Schweizer Recht, Gerichtsstand ist 
St. Gallen. 

Mit dem Erscheinen eines neuen Prospektes 
verlieren jeweils alle früheren Angaben zu 
Inhalten, Bedingungen, Referenten und Preisen 
ihre Gültigkeit.

Unsere aktuellen AGB’s Allgemeine Geschäfts-
bedingungen entnehmen Sie unter: 
www.sgbs.ch/agb

Administrative Hinweise
St. Gallen Business School
Rosenbergstrasse 36
CH-9000 St. Gallen

Telefon +41 71 225 40 80
E-Mail seminare@sgbs.ch
Internet www.sgbs.ch 

Anmeldung
Ihre Anmeldung oder Bewerbung zu einem Ma-
nagement Seminar oder Programm nehmen wir 
gerne per E-Mail, Post oder Internet entgegen. 

Nach Erhalt Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen:

–  die Bestätigung Ihrer Anmeldung mit 
Rechnung

–  Informationen zu Ablauf, Hotel/Tagungs-
zentrum und Anreise

–   das Zimmerreservationsblatt für Ihre 
Hotelbuchung

Sollte das Seminar bereits ausgebucht sein, 
werden Sie unverzüglich davon unterrichtet.

Informationen zu den Seminarhotels
Weitere Informationen zu unseren Seminar-
zentren und Hotels fi nden Sie im Internet: 
www.sgbs.ch/hotel

Seminargebühr, Hotelkosten, Themen
In der Seminargebühr (zzgl. gesetzl. MwSt.) 
sind der Kursbesuch sowie umfassende Semi-
narunterlagen enthalten. Die Seminarunter-
lagen werden von den Teilnehmenden kurz vor 
dem Seminar aus unserem Downloadzentrum 
elektronisch heruntergeladen. Dazu senden wir 
ein Mail mit einem Link zum Download. Nicht 
darin enthalten sind sämtliche Hotel leistungen 
wie Übernachtung, Frühstück, Verpfl egung und 
Tagespauschale des Hotels bzw. Tagungszent-
rums. Diese müssen von den Teilnehmern:innen 
direkt dem Hotel bezahlt werden. 

Es steht den Teilnehmer:innen selbstverständ-
lich frei, ausserhalb des Seminarhotels zu über-
nachten. In diesem Falle bezahlen Sie die vom 
Hotel/Tagungszentrum verlangte Tagespau-
schale direkt an das Hotel/Tagungszentrum. 

Das Kurshonorar wird nach erfolgter Anmeldung 
erhoben und ist spätestens 6 Wochen vor Semi-
narbeginn zu überweisen.

Kleinere Änderungen bei Themen, Themen-
abfolge und Referenten bleiben vorbehalten.

Kooperation, Fragebogen 
Einige unserer Seminare werden in Kooperation 
mit anderen renommierten Institutionen durch-
geführt. Der jeweilige Veranstaltungspartner 
erfasst am Ende des Seminars die Kunden-
zufriedenheit und leitet die Auswertung an den 
Kooperationspartner weiter.

Zertifi kat
Über den Besuch des Kurses erhalten Sie ein 
Kurszertifi kat, bei einem mehrteiligen Programm 
im Verlauf des letzten Programmteils.

Umbuchung, Verschiebung
Bei einer Umbuchung eines gebuchten Seminars 
oder Seminarteils bis 3 Monate vor Beginn 
verrechnen wir eine Umbuchungsgebühr von 
CHF 400.– zzgl. Mwst. Bei einer Umbuchung im 
Zeitraum 6 Wochen bis 3 Monate vor Seminar-
beginn sind 20% der Gebühren der umgebuchten 
Veranstaltung zu bezahlen. Bei einer Umbuchung 
weniger als 6 Wochen vor Beginn werden 40% 
der Gebühr fällig. Bei einer Umbuchung von 
weniger als 2 Wochen vor Seminarbeginn wer-
den 80% der Gebühr fällig. Bei Nichterscheinen 
verfällt die Gebühr entschädigungslos. Nicht 
besuchte Seminare und Seminarteile verfallen.

Bei einer Umbuchung kann es passieren, dass 
es ggf. zu allfälligen Programmänderungen/

-anpassungen und -überschneidungen kommen 
kann. Daraus kann keine anteilige Rückerstat-
tung der Seminargebühr abgeleitet werden.

Annullation, Rücktritt, Stornierung
Eine Annullation einer Anmeldung (Rücktritt 
oder Stornierung) ist bis 3 Monate vor Seminar-
beginn kostenlos möglich. Bei einer Stornie-
rung zwischen 3 Monaten und 6 Wochen vor 
Seminarbeginn werden 40% der Seminarge-
bühr zzgl. MwSt. verrechnet.

Alternativ kann bis 5 Tage vor Seminarbeginn 
gegen Bezahlung der Umbuchungsgebühr von 
CHF 400.– zzgl. MwSt. ein:e Ersatzteilneh-
mer:in gestellt werden, der Zielgruppenbeschrei-
bung entsprechend.

Die volle Seminargebühr wird verrechnet, wenn 
die Stornierung weniger als 30 Werktage vor 
Seminarbeginn erfolgt.

Einzelne Seminare können aufgrund höherer 
Gewalt vom Veranstalter kurzfristig oder 
wegen Mangel an Teilnehmenden bis spätes-
tens 10 Werktage vor Seminarstart annulliert 
werden, ohne dass dabei ein Schaden geltend 
gemacht werden kann.

Verschiebung bei Gefahrenlage, Pandemie
Für Pandemie bedingte Umbuchungen auf einen 
späteren Termin sind wir kulant: Wir verzichten 
auf eine neue Seminargebühr und auch auf die 
sonst anfallende Umbuchungsgebühr. Durch die 
erweiterte Umbuchungsoption entfällt die oben 
genannte «kostenlose Stornierung bis 3 Monate 
vor Seminarbeginn». Die Seminargebühr bleibt, 
sofern nicht schon bezahlt, mit der in der Rech-
nung genannten Valuta geschuldet.

Als Gefahrenlage gelten Ereignisse wie eine 
Epidemie, eine Pandemie, Katastrophen, gravie-
rende politische oder gesellschaftliche Verwer-

 gültig ab 1.2.2023

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Management Seminare & Programme
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Seminar-Name

Seminar-Nummer, Seminar-Datum

E-Mail

Telefax

Telefon

Vorname, Name

Firma Stellung/Funktion

Strasse, Nummer Geburtsdatum

Land, PLZ, Ort Datum 

Branche, Anzahl Beschäftigte Unterschrift

Seminar-Name

Seminar-Nummer, Seminar-Datum

E-Mail

Telefax

Telefon

Vorname, Name

Firma Stellung/Funktion

Strasse, Nummer Geburtsdatum

Land, PLZ, Ort Datum 

Branche, Anzahl Beschäftigte Unterschrift
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Anmeldekarten

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. 

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne per E-Mail, 
Post oder Internet entgegen. 

 

St. Gallen Business School 
Rosenbergstrasse 36 
CH-9000 St. Gallen

Telefon +41 71 225 40 80 
Internet www.sgbs.ch
E-Mail seminare@sgbs.ch

www.sgbs.ch/inhousewww.sgbs.ch/international

St. Gallen
Business School

INHOUSE
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CONSULTING

Corporate Programs

Train-the-Trainer

Business Models

Führung 4.0
Design ThinkingLeadership

Customized Programs
Workshops Customer Value
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St. Gallen Programs in English

BOSTON

CRACOW

FRANKFURT

LONDON

HAMBURG

COLOGNE

LUCERNE

MUNICH

SHANGHAI

ZURICH

ST. GALLEN

Weiterbildung mit Tiefgang. 
Diplomzertifi kate der St. Gallen Business School

St. Galler Diplomzertifi kats-Programme
sgbs.ch/dp

St. Galler CEO Schule. Geschäftsführer/in Schule. 
Bereichsleiter/in Schule u.a.

St. Galler Management Schulen
sgbs.ch/schools

MBA 
Executive MBA

sgbs.ch/mba

St. Galler
Weiterbildungs-Pyramide

St. Galler Management-Seminare
sgbs.ch/seminare

General Management
Strategisches Management

Digitale Transformation

Executive Leadership
Führungskompetenz

Kommunikation

Finanzmanagement
Finanzielle Führung, Controlling

Marketing, Sales

Berufsbegleitend 1 – 2 Semester
Anrechnung absolvierter Seminare

Berufsbegleitend in 6 –12 Monaten. 
Lernen, was wirklich nützt. Neue 

Kompetenzen für das eigene Berufsleben.

SGBS Certifi ed Experts 
St. Gallen

sgbs.ch/experts

Upgrade 
Berufsbegleitend 1 –3 Semester

www.sgbs.ch/praxisstudium www.sgbs.ch/referenzen

 

Referenzen – Interviews – Teilnehmerstimmen – 
Diplomarbeiten
von Absolventen/-innen der MBA-, Master- & Diplomausbildungen SGBS

ab 2000-heute St. Gallen
Business School

MBA-, Master- & Diplomausbildungen SGBS 
– Berufsbegleitend – für Führungskräfte

Master Diplome St. Gallen

GP 2024

GP 2024



St. Gallen Business School 331

St. Gallen Business School
Rosenbergstrasse 36
CH-9000 St. Gallen

Telefon +41 71 225 40 80
E-Mail seminare@sgbs.ch
www.sgbs.ch

Management Weiterbildung
SGBS Gesamtangebot

St. Galler Online-Angebot
Die innovative Management Weiterbildung

St. Gallen Programs
in English

St. Gallen
Business School
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St. Gallen Programs in English

BOSTON

CRACOW

FRANKFURT

LONDON

HAMBURG

COLOGNE

LUCERNE

MUNICH

SHANGHAI

ZURICH

ST. GALLEN

Management Weiterbildung

Studieren in St. Gallen

www.sgbs.ch/seminare www.sgbs.ch/online

Vorbereitung auf Führungs-Positionen
Die St. Galler Management Schulen

Certified Experts St. Gallen
Gezielt neue Kompetenzen aufbauen

· CEO

· GESCHÄFTSFÜHRER/IN

· GENERAL MANAGER/IN

· BEREICHSLEITER/IN

· ABTEILUNGSLEITER/IN

· TEAMLEITER/IN

St. Galler Management Schulen
Den Beruf «Management» professionell erlernen

St. Gallen
Business School
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St. Gallen
Business School
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St. Gallen Certified Experts 2021-2022
Management Weiterbildung
Zum gezielten Aufbau praxisrelevanter Fähigkeiten  –  Mit Auszeichnung zum SGBS Certified Expert St. Gallen ®

www.sgbs.ch/schools www.sgbs.ch/experts

www.sgbs.ch/international

    
Spezialprogramme St. Galler Praxisstudium 

für Führungskräfte Inhouse & Consulting
Institute & Forschung

Community
Management Weiterbildung  

Offene Seminare
sg
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Spezialprogramme 2022
Management Weiterbildung

· St. Galler High-Potential Programme

· Programme für das Mittel-Management

· St. Galler Junior Aus- & Weiterbildung

    
Spezialprogramme St. Galler Praxisstudium 

für Führungskräfte Inhouse & Consulting
Institute & Forschung

Community
Management Weiterbildung  

Offene Seminare
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Spezialprogramme 2022
Management Weiterbildung

· St. Galler High-Potential Programme

· Programme für das Mittel-Management

· St. Galler Junior Aus- & Weiterbildung

ID-Nr. 22126654

sgbs.ch/fke

Gezielt entwickeln
Wir unterstützen Sie dabei, das Manage-
ment der Zukunft selbst aufzubauen. 
In einem Prozess, der 1, 2 oder auch 3 
Jahre dauern kann.

St. Galler 
Führungskräfte-Entwicklung
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St. Galler Online-Angebot
Die innovative Management Weiterbildung

· 100 % Online Seminare

· Blended Learning Programme

· St. Galler Praxisstudium, bis zu  90 % online

EINSPAREN




